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wista

= Wirtschaft und
Statistik

MD = Monatsdurchschnitt

viD = Vierteljahresdurch-
schnitt

HiD = Halbjahresdurch-
schnitt

JD = Jahresdurchschnitt

D = Durchschnitt ’
(bel nicht addier-
fihigen GrdSen)

Vi = Vierteljahr

Hi = Halbjahr

Shj = Sommerhalbjahr
1. 4. —30.9)

Wwhj = Winterhalbjahr,
(1.10.—31.3.)

wi = Wirtschattsjahr
(1. 7. — 30. 6.)

Fwj = Forstwirtschaftsjahr
(1. 10, — 30. 9.)

an.g. = anderweitig nicht
genannt

0.a.S. = ohne ausgeprigten
Schwerpunkt

% = Prozent

/00 = Promille

a.T. = auf Tausend

st = Stlick

Mill. = Million

Mrd. = Milljarde

mm = Millimeter

ecm = Zentimeter

m = Meter

m? = Quadratmeter

m? = Kubikmeter

km = Kilometer

km®! = Quadratkilometer

Pkm = Personenkilometer

v

Zeichenerkldrung

p = vorliutige Zahl

r == berichtigte Zahl

s = geschidtzte Zahl

— = nichts vorhanden

0 =

+ = kein Nachweis vorhanden ,

tkm = Tonnenkilometer

a = Ar

ha = Hektar

1 = Liter

hl = Hektoliter
g = Gramm

kg = Kilogramm

dt = Dezitonne (100 kg)
t = Tonne (1 000 kg)
BRT = Bruttoregistertonne
NRT = Nettoregistertonne
] = Sekunde

min = Minute

kW = Kilowatt

XWh = Kilowattstunde

Pf = Pfennig

RM = Reichsmark

DM = Deutsche Mark
BG = Bundesgeblet
SchH = Schleswig-Holstein
Hmb = Hamburg

Ndsa = Niedersachsen
Brm = Bremen

NW = Nordrhein-
Westfalen

Hess = Hessen

RhPf = Rheinland-Pfalz
BaWil = Baden-Wiirttemberg
Bay = Bayern

Saar = Saarland

BInW = ‘Bernn (West)

EG = Europiische
Gemeinschaft :

mehr als nichts, aber weniger als die Hilfte der klein-
sten Einheit, die in der Tabelle zur Parstellung ge-

bracht werden kann

.. = Angaben fallen spiter an

X = Nachweis ist nicht sinnvoll
bzw. Fragestellung trifft nicht zu

| oder — = grundsitzliche Anderung innerhalb einer Rethe,
die den zeitlichen Vergleich beeintréchtigt -

/ = Kkein Nachweis, da das Ergebnis nicht ausreichend ge-

O =

nau ist

Nachwels unter dem Vorbehalt, da8 das Ergebnis er-
hebliche Fehler aufweisen kann

Abweichungen in den. Summen ergeben sich durch Runden
der Zahlen.
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Zusammenfassende Ubersicht . K

Sitzvertellung bei der Bundestagswahl 1980
und Erfolgswert der Stimmen

Anhand der Ergebnisse der Bundestagswahl 1980 werden
die Regeln und Verfahren zur Berechnung der Sitzverteilung
fiir den Deutschen Bundestag dargestellt. Hierbei werden im
einzelnen die Auswirkungen bei Anwendung des im Bundes-
wahlgesetz vorgesehenen H@chstzahlverfahrens d'Hondt und
der in einzelnen Landeswahlgesetzen geregelten Verfahren
Hare bzw. Niemeyer gegeniibergestellt. In diesem Zusammen-
hang wird auch auf den ,Erfolgswert der Stimmen* eingegan-
gen. Dabei wird untersucht, wieviele Wahlberechtigte und
Wihler auf die Sitzverteilung EinfluB bzw. keinen Einflu3
genommen haben.

Kartei im Produzierenden Gewerhe als Aufbereitungs-
instrument und Untersuchungsobjekt

Das aufgrund des Gesetzes ilber die Statistik im Produzie-
renden Gewerbe von 1875 neugestaltete Erhebungssystem in
diesem Bereich machte u. a. den Aufbau einer Kartei fiir die
Erhebungseinheiten — Unternehmen, Betriebe, fachliche Ein-
heiten — erforderlich. Die Kartei dient u. a. der Aufgabe, den
Kreis der Erhebungseinheiten fiir die einzelnen Statistiken —
auch in zeitlicher Folge — aufeinander abzustimmen und die
Ergebnisse in kombinierter Weise auszuwerten. Uber die
technischen Aspekte des Aufbaus einer Kartei fiir Unterneh-
men und Betriebe im Produzierenden Gewerbe ist bereits in
einem fritheren Aufsatz berichtet worden. Der vorliegende
Beitrag unterrichtet zunichst {iber den Stand des Aufbaus der
Kartel — insbesondere ilber die erfafiten Einheiten — und
erliutert ihren Einsatz bei laufenden Erhebungen sowie bei
verschiedenen Stichprobenerhebungen. AnschlieBend werden
Verfahren zum Zusammenfithren individueller statistischer
Ergebnisse behandelt. Die Moglichkeiten der Auswertune der
in der Kartei erfaBten Angaben werden durch Bestandsana-
lysen und anhand des Zusammenhangs zwischen den Unter-
nehmen und ihren Betrieben in wirtschaftssystematischer und
regionaler Zuordnung erldutert. AbschlieBend wird auf neue
Wege zur schnellen Bereitstellung der in der Kartei enthal-
tenen Informationen eingegangen.

Statistische Umschau
Erwerbstitigkeit

In der Zeit vom 1. Juli 1978 bis 30. Juni 1979 ist
bei Bund, Léndern, Gemeinden und Gemein-
deverblinden eine Personalfluktuation von
654 657 Fédllen erfaBt warden. Davon waren 359 987 Fille Per-
sonalzugéinge und 294 6870 Fille Personalabgiinge. In der Ge-
samtzahl sind 85000 Fille enthalten, die sich auf den Perso-
nalwechsel zwischen gleichen Dienstherren im Bereich des
Bundes und der Liinder beziehen: diese Kategorie ist fiir die
vorangesgangene Erhebune 187576 nicht registriert worden.
Der Anteil der Frauen an der Gesamtzahl der Fluktuationsfélle
lag mit 46 % erhehlich héher als fhr Anteil am Personalbe-
stand (30. 6. 1977: 34 %).

Landwirtschaft

Nach den vorliegenden vorliufigzen Ergebnissen iiber die
Ernte der Feldfriichte 1980 erh8hte sich die Ge-
samterntemenge an Getreide (einschl. Kérnermais) gegeniiber
1979 num 0,4 % und betrug 23 Mill. t. Die Kartoffelernte lag mit
6.8 Mill. t um 21.7 % niedriger als im Vorjahr. Mit 18.3 Mill. t
wird die Zuckerriibenernte nahezu gleich hoch ausfallen wie
1979. Die Olfruchternte konnte gegeniiber dem Vorjahr um
17,3 %o gesteigert werden und betrug 377 000 t.

Bei einer gegeniiber 1979 um 10,2 % auf 42 279 ha verrineer-
ten Anbaufliiche betrug die Erntemenge an Gemiise
auf dem Freiland 1980 rd. 8,94 Mill. dt. Sie war damit um
15,1 % rgedriger als im Voriahr und lag um 14.7 % unter dem
Durchschnitt der Jahre 1974/79. Der Gemiiseanbau unter Glas
erstreckte sich auf insgesamt 1334 ha und ist im Vergleich
zum Vorjahr um 2 %o eingeschréinkt worden.

Die Obsternte 1980 (ohne Strauchbeerenobst und
Walntisse) wird — nach vorldufigem Ergebnis — auf rd. 2.84
Mill. t geschiitzt. Sie liegt damit um 7% unter dem endgill-
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Landwirtschaft

tigen Ergebnis des Vorjahres und um 89 itber dem Durch-
schnitt der Jahre 1974/79. Die Ernte an Apfeln und Birnen
macht voraussichtlich 75%, die Apfelernte allein etwa 62°%
der gesamten Obsternte aus.

Produzierendes Gewerbe

Der von Kalenderunregelmifigkeiten bereinigte Index der
Nettoproduktion fiir das Produzierende Gewerbe lag
im September 1980 mit einem Stand von 119,8 (1970 = 100) um
14.4 % héher als im Vormonat, jedoch um 8,1 % unter dem
Stand vom September 1979. Das Produktionsvolumen — von
KalenderunregelmiiBigkeiten bereinigt — war im Zeitraum
Januar/September 1980 um 1,3 % groBer als im Januar/Sep-
tember 1979,

Im Wirtschaftsjahr 1979/80 nahm die Erzeugung von Diinge-
mitteln gegeniiber 1978/79 zu (Stickstoff -+ 15,9 %; Phosphat
-+ 5,6%; Kali 4+ 6,5%). Die Einfuhr von Diingemitteln aus
dem Ausland und der DDR zeigte folgende Verénderungsraten
gegenitber dem gleichen Vorjahreszeitraum: Stickstoff -+ 4,19,
Phosphat — 3,3 % und Kali -+ 6,3 %. Die Ausfuhr von Diinge-~
mitteln ins Ausland und in die DDR nahm im Gegensatz zu
den vorangegangenen zwei Vergleichsjahreszeitriumen, fiir
die hohe Steigerungsraten zu verzeichnen gewesen waren,
zum Teil erheblich ab’ (Stickstoff — 6,6 %/o; Phosphat — 26.6 %;
Kali —4.0%). In der inliindischen Landwirtschaft wurden
1979/80 9,1 % mehr stickstoffhaltige, 0,8 %0 mehr phosphathal-
tize und 2,4% mehr kalihaltige Diingemittel verwendet als
1978/79.

Im Jahresdurchschnitt 1979 waren nach vorldufigen Er-
gebnissen 3.84 Mill. Personen in Unternehmen des Hand-
werks (ohne handwerkliche Nebenbetriebe) titig; das waren
3.19% mehr als im Jahr 1978. Der Umsatz des Handwerks
(ohne handwerkliche Nebenbetriebe) betrug 1979 ohne Um-
satz-(Mehrwert-)steuer 200 Mrd. DM und ist damit gegeniiber
dem Vorjahr um 11,7 %/, gestiegen.

Aufienhandel

Der Wert der Einfuhr lag im Oktober 1980 mit
304 Mrd. DM um 8% und der der Ausfuhr mit 31.8 Mrd.
DM um 6% héher als im Oktober 1979, Im Zeitraum Januar/
Oktober 1980 war die Einfuhr mit 283,6 Mrd. DM um 18 % und
die Ausfuhr mit 2011 Mrd. DM um 12 9% grifier als im Januar/
Oktober 1879. Der AusfuhriiberschuB betrug in der Berichts-
zeit 7,6 gegeniiber 20,1 Mrd. DM im Januar/Oktober 1979.

Sozialleistungen

Im Jahr 1979 betrug der Aufwand fiir Sozial-
hilfe 121 Mrd. DM, das bedeutet eine Erhéhung um knapp
6.9 % gegeniiber dem Voriahr. 7.6 Mrd. DM oder 62,6 % ent-
fielen ayf Hilfen in Einrichtuneen, 45 Mrd. DM oder 37,4°%
auf Hilfen auBerhalb von Einrichtungen. Fiir Hilfe zum Le-
bensunterhalt wurden 3,9 Mrd. DM oder 323 9% des Gesamt-
aufwands ausgemeben und fiir Hilfe in besonderen Lebens-
lagen 8,2 Mrd. DM oder 67,7 %..

Wirtschaﬂsréebnungen

Nach den Ergebnissen der Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe wurden im Jahr 1978 je Haushalt und Monat
113 DM filrden Verzehr auBSlier Haus ausfegeben. Von
diesem Betrag wurde etwa ein Drittel fiilr Verpflegung und
Getrinke wihrend des Urlaubs verwendet, mehr als die
Hiilfte entfiel auf auBerhalb des Urlaubs eingdenommene Spei-
sen, Mahlzeiten und Getriéinke und etwas mehr als ein Zehntel
auf Gemeinschaftsverpflegung und sonstigen Verzehr.

Preise

Nach den hisher vorliezenden Ergebnissen sind die Preise
von September bis Oktober 1980 gestiezen. Der Index
der Erzeugerpreise gewerblicher Produkte (1976 = 100) er-
hohte sich gegeniiber September 1980 um 0.8°%, er lag um
7,0 %/ héher als vor Jahresfrist. Der Preisindex fiir die Lebens-
haltung aller privaten Haushalte (1976 = 100) hat sich von
September bis Oktober 1980 um -+ 0,2 % veriindert; er iiber-
traf seinen Stand vom Oktober 1979 um 5,1 %. Ha./St.
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Wirtschaftszahlen')
Grundzahlen

: ' o . Abschn.
o o 19% | 1977 | 1978 | 19M 1980 Nesar
Gegenstar . o
der Nachweisung o Schtsg Apil | Mai | Juni | Jui | Aug | Sept | Okt |‘zahlcn
1000 61442 | 61353 | 61322 | 61439 | 61517 | 61535 | 61561 Cos L. cen - 701*
Anzahl 30468 | 29852 | 27441 | 28682 | 26141 | 47683 | 34205 | 33812 | 40278 | 32908 i 701*
Anzahl 50238 | 48328 | 48039 | 48392 | 51450 | 52706 | 52170 | 56897 | 52113 | 53764 . 701*
Anzahl 61095 { 58434 | 60268 { 59197 | 58895 | 58983 | 57676 | 58928 | 55101 | 57450 . 701*
1000 25088 | 25044 | 25230 | 25548 | 256573 25643 . . . .| 702
1000 21288 | 21347 | 21605 | 21978 | 22107y 22107 . . e . .| 702
1000 1060 { 1030 993 876 825 767 781 853 865 823 888 702*
1000 mn 231 191 88 92 92 86 85 43 138 1891 702*
1000 235 21|, 246 304 246 k) 353 335 324 299 275 703*
Anzahl 780 797 727 693 683 st 767 760 732 818 N 705*
Anzahl 768 787 720 688 676 700 758 756 724 814 ... | 705
1 000 21221 | 21801 | 23247 | 23085 { 23633 R . . | 24066 . .| 643
tungen, 1000t 39 334 353 368 357 375 360 m 353 409 . 706*
Fa.ngmengenderl-lochsee—undl(ﬁsmﬁschere 1000t 35 33 33 28 35 21 19 20 14 v v 707
Produzierendes Gewerbe
Index des Aufiragseingangs .

VerarbeitendesGewerbe . . . ............. 1976 = 100 100 1013 106,3 1178 1255 1209 1184 116,1 1015 1212 cen 709*
Grundstoff- und Produktionsgiitergewerbe . . . . { 1976 = 100 100 97,1 1012 1154 127,6 1213 126,5 1175 103,1 116,7 P 709*
Investitionsgiiter produzierendes Gewerbe . . . . | 1976 = 100 100 103,0 108,5 119,5 1209 1224 173 1186 1023 1200 . 709*
Verbrauchsgiiter produzierendes Gewerbe . . . . | 1976 = 100 100 1031| 1082 | 1167 | 1350 1163 | 1089 1070 970 | 1315 ...} 709*

Index des Auftragsbestands

fiir das Verarbeitende Gewerbe . . . ... ...... 1976 = 100 100 992 | 1048 12021 1283 | 1326 | 1284 | 1292 | 1287 | 1268 ven 710*
Grundstoff- und P; tionsgitergewerbe . . . . | 1976 = 100 100 863 935 1154 126,7 1239 1218 1218 1196 1160 cen 716*
Investitionsgiiter produzierendes Gewerbe . . . . | 1976 = 100 100 100,6 106,0 121,1 1285 13354 129,1 1312 1316 1296 AN 710*
Verbrauchsgiiter produzierendes Gewerbe . . . . | 1976 = 100 100 979 1043 113,5 129,7 1309 1274 11,7 1013 1026 . 710*

Index der Nettoproduktion

Produzierendes Gewerbe insgesamt . .. ...... 1970 = 100 110,7-] 1137 116,7 1230 1320 1309 1303 1094 104,7 1198 N T11*
Elektrizitiits- und Gasversorgung . . .1 1970=1001 1649 ] 1674 17907 1909 | 1961 | 1790 | 1672 | 1523 | 1462 | 164,1 cee 711*
Bergbau . ............ .| 1970 = 100 86,6 837 83,6 868 894 842 80,2 T2 758 93 oo T
VerarbeitendesGewerbe. . . .. ...... .| 1970 = 100 1109 1145 1166 1226 1318 1305 130,7 1089 1033 1196 A 711*

Grundstoff-und Produktionsgiitergewer! 1970 = 100 1115 1123 116,7 125,5 1323 1304 129 1129 1094 1185 n*
Investitionsgiiter produzierendes Gewerbe 1970 = 100 1090 1150 1155 1209 132,7 130,7 1334 1064 954 1193 711*
Verbrauchsgiiter produzierendes Gewerbe 1970 = 100 1102 1144 1150 119.8 1282 .8 100,5 982 119,7 711*
Nahrungs- und GenuBmittelgewerbe . . | 1970 = 100 116,7 1179 1219 1262 1330 1374 134,7 1204 1232 23, A 711*
Baugewerbe ohne Ausbaugewerbe . . . . .. ... 1970 = 100 952 95,2 102,5 109,5 1204 1274 1253 1052 106,5 1142 ... 711+
Index der Bruttoproduktion fir
Investitionsgliter . . . . .. .....vvuvunan. 1970=100 | 1058 1095 ) 1093 | 1146 ] 1232 ] 129/ 1295 1059 98,7 1178 ves 713*
Verbrauchsgiter . . .. ... ... c...0uunn 1970=100 | 1096 | 1172 | 1184 | 1203 | 1268 | 120,1 [ 1198 950 | 8471 1146 . T13¢
Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe .. ........
Beschiffigte .. ........co0ininuinnnnn. 1000 7698 | 7632 | 7584 7608) 7649 | 7643 ) 7649 | 7678 7693 { 7717 708*
Gelemete Arbeiterstunden . ... ... ... ... Mill. Std. 1 m 788 747 732 748 708*
............................ Mill. DM [ 76413 { 8026) | 83327 { 92121 101000 { 98225 | 98800 | 97147 | 85763 |105725 708*
dm'.. Auslandsumsatz . . . ... ooi i Mill. DM | 17679 | 18966 | 20028 | 22131 | 24256 | 24960 | 24190 | 22901 | 19359 | 26 197 708*
Baugewerbe
Indexdes Auft im Bauhauptg be....] 1976 = 100 100 1156 1425 1608 167.8 173,7 | 201,1 1646 163,1 e . nr
Bm:.hnuptgewerbe, alle Betriebe -
......................... 1000 1222 1168 1190 1240 1252 1254 1261 1257 1268 1272 718*
Geleistete Arbeitsstunden . . . . Mill. Sw. 154 143 141 144 161 154 154 153 134 m - 718*
1979 1980
LVi ) 2Vi] 3V 4Vj LVi 2Vj ] 3Vj

Index des Aufiragsbestandsjm Bavhauptgewerbe . . . . | 1976 = 100 100 | 946 | 1201 | 1513 | 458 | 1564 | 1557 | 1557 | 1590 | 1605 1 nre
Produktionsindex fiir das Baugewerbe . ........ 1970 = 100 96,3 98,5 1028 1089 75,5 1243 1128 1246 885 120,1 ce 717*

Bauhauptgewerbe . ... | 1970 = 100 952 95,2 102,5 109,5 74,7 1253 1199 1195 9.8 1243 1086 717*

Ausbaugewerbe . . . . .. 1970 = 100 93| 1080 1037 | 1076 18| 1214 926 | 1391 81,8 | 1081 e nm
Handwerk .

BREE . . . ot v i 1000 . .| 37191 3836 | 3764 3803 3914 { 3997 3881 | 389 -
UMSAZ . .o oovtveeeennnanannnnans Mill. DM . . |259650 (289933 | 57566 | 77352 | 69240 | 85775 | 66297 | 76871 . -
1980
e e April | Mai | Jumi | Juli | A Sept_| Okt
Wohnungen ...........coovuemenvnns 1000 317 293 355 254 252 283 263 274 .. e .| T720%
Umbauter Raum der Nichtwohnbauten . . . ... . Mill. m® 137 122 14,5 108 10,0 10,7 116 11,6 e e PN 720*
Baufertigsteilungen, Wohnungen. . . .......... 1000 327 4.1 30,7 236 10,t R . . e een P 720*
\ '
Hande), Gastgewerbe
MeBzahlen der Umstitze des

GroBhandels . . ..................... 1970=100 | 1591 | 1640 1709 | 1895 | 2070 1978 1948 2016 1834 ] 2071 Lo 121

Eingelhandels ...................... 1970 = 100 1598 1713 180,1 1916 199,5 1980 1846 2008 180,6 1916 . 722*

Gastgewerbes, . . . ... .. ...t 1970 = 100 1382 1455 151,7 160,4 1683 1904 176,1 1903 1795 cen e 723+
Gaststiittengewerbes . . .. ............. 1970 = 100 1349 140,6 145,7 153,7 1640 1785 1595 1743 1595 A - 723¢
Beherbergungsgewerbes. . ... ... . ... 1970 = 100 1449 1558 1642 1738 1771 2144 | 2087 | 2222 2188 cen i 723+

‘Warenverkehr mit Berlin (West)
Lieferungen aus Berlin (West) ... ... Mill. DM 1898 19731 2075 | 2197 2349 ] 2243 ces - N e . 724*
nach Berlin (West) ... .. Mill. DM 16981 1738 | 1771 | 1868} 1911 | 1876 o) 724
Warenverkehr mit der DDR und Berlin (Ost)
Lieferungen des Bundesgebietes . . . .. ....... Mill. DM 356 367 381 393 I 440 U1 481 470 409 554 | 724%
BeziigedesBundesgebietes. . . . ..... ... ... Mill. DM 323 330 325 382 461 448 472 468 409 3% 491 724*
Auflenhandel
Tatsichliche Werte
Einfuhr, insgesamt. . . .. .............. Mill. DM | 18514 | 19598 | 20309 | 24347 | 23042 | 28604 | 28209 | 29177 | 24329 | 27809 725*
Ernihrungswirtschaft . . . ... ... ... Mill. DM 3003 | 3275 3217( 3329 | 3655 | 3836 | 3475 | 3537 3217 | 3423 L] 725
Gewerbliche Wirtschaft. . . .. ...... Mill. DM | 15273 { 16065 | 16815 | 20714 | 25022 | 24448 | 24324 | 25250 | 20845 | 23983 o] 725
Ausfuhr, insgesamt . . . .. .. ... .. ... Mill. DM | 21387 | 22801 23742 | 26218 | 30137 | 28903 | 28488 | 29284 | 24196 | 29435 oo ) 725t
Erndhrungswirtschaft . . . .. ....... Mill. DM 951 114 1149 1308 1546 1481 1436 1571 1399 1598 e 725% |
Gewerbliche Wirtschaft. . .. ....... Mil. DM | 20315 | 21520 | 22442 | 24732 | 28371 | 27230 | 26843 | 27507 | 22621 | 27620 - T25%
Index des Volumens, Einfuhr. . ... ... ....... 1976 = 100 100 103,7 1115 121,7 1273 1262 1249 1295 106,5 1215 e 725*
Ausfubr .............. 1976 = 100 100 1054 1098 1176 1272 1232 1200 1234 1003 126 e 725%
Index der Durchschnittswerte, Einfuhr . . . ... ... 1976 = 100 100 }02,0 984 | 1081 | 1232 | 1225 | 120 1217 | 1234 | 1236 L] 728
Ausfubr. . ... .... 1976 = 100 100 01,1 101,1 1042 1108 109,7 1110 1110 1128 1122 e 725*
Terms of Trade (Austauschverhiltnis) . . ....... 1976 = 100 100 9.1 102,7 96,4 89,8 896 910 91,2 914 90,8 e 725%

l; 'S:fer g:eghlegd%ne Angsben enthalten die Tabellen im Abschnitt  Statistische Monatszahlen™; die entsprechenden Seitenzahlen sind in der letzten Spalte angegeben. - 2) Febr. 1980, -
3) Dezember
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V\ﬁrtschaftszahleh

Verdnderungen in %
Veriinderung gegeniiber
Gegenstand Vorjahr Vorjahresmonat Vormonat
der Nachweisung 1976 | 1977 | 1978 | 1979 | Juli80 | Aug.80 | Sept 80 | Okt 80 | Juli80 | Aug. 80 | Sept 80 | Okt 80
gegeniiber gegeniiber gegeniiber
1975 1976 1977 1978 Juli79 | Aug. 79 | Sept. 79 | Okt.79 | Juni80 | Juli80 | Aug.80 | Sept 80
Bevilkerung
Wohnbevilkerung . . ... ...ovvvieennunennn - 03 - 02 -0, +02 | + 049 . + 0,02 .
EheschlieBungen . . . ... .......cciiviuenns -53 -21 - 84 +48 | + 42 +35 |+ 37 X X X X
Lebendgeborene . . .. .ovversee s ] -38] -13| +09 ] +102 | +23 |+ 107 X x x|t x
Gestorbenme . .. ........iiiiii e - 25 - 44 + 26 -16 1 + 26 -07 |+ 69 X X X X
Erwerbstiitigkeit B
Erwerbstitige . . . . .. ocv vttt -09 | -02| +07 | +13 | + 099 -039 ..
dar.: Abhiingige ............0 ... -05 + 03 +12 + 171+ 119 ce . . —4) ..
Arbeitslose .. ......... ... . ool -13 -29 - 36 -118 § + 6,1 +82 | + 116 | + 166 +92 [ +13 | - 49 30
Kurzarbeiter. . . .. ........ .. it -64.2 -16,5 -176 =541 | +1546 +848 | +275,7 | +2115 -15 ~499 | +2224 +370
Offene Stellen . ........... .. ... 0uuu.en - 05 - 16 + 62 +238 | - 3,1 -44 [ - 66 | - 104 - 51 -33 - 76 - 8,
Unternehmen und Arbeftsstiitten
Insolvenzen . .. .. .....cuuuieennunennnennn +18 + 21 - 88 -46 ] + 98 +37 | + 146 + 09 -37|+117
dar.: Beantragte Konkursverfahren . . ........... + 3,1 + 24 -85 -45 [ + 113 +30 | + 146 -03 -42 | + 124
Land- und Forstwirtschaft, Fischerel
Schweinebestand . .. ............ .. ... . ... +28 + 2,7 + 66 -07 1+ 1,78 +18 . + 568 + 18
Gewerbl. Schlachtungen, Schlachtmenge ........ +35 +15 + 57 +43 1 + - 38 | +150 + 36 - 64 | + 160
Fangmengen der Hochsee- und Kilstenfischerei . . . . . . -1 -74 | +00 | -163 |+ 73 =305 v +23 =215
Produzierendes Gewerbe
Index des Auftragseingangs
Verarbeitendes Gewerbe . ................ | 136 +13 + 49 +108 | + 30 -63 [+ 18 -19 -126 | + 114
Grundstoff- und Produktionsgiitergewerbe . . . . . +13,6 -29 + 4.2 +140 | - 2,1 -96 |+ 23 -7l -123 | + 132
Investitionsgilter produzierendes Gewerbe . .. .. +136 + 30 +53 +101 | + 56 -46 | - 02 + 11 -137 | + 173
Verbrauchsgiiter produzierendes Gewerbe . ... . +139 + 3,1 + 49 +79 | + 44 -50 |+ 63 - 17 -93 | +356
Index des Auftragsbestands :
fiir das Verarbeitende Gewerbe . . .. .......... -32 - 08 +56 1 +147.| + 64 +65 |+ 50 + 06 -0441- 15
Grundstofl- und Produktionsgiitergewerbe . . . . . -93 -13,7 + 83 +234 | - 36 -35 |- 31 - -18 (- 30
Investitionsgiiter produzierendes Gewerbe . . ... -15 + 06 + 54 +142 | + 80 +79 | + 61 + 16 +03 |- 15
Verbrauchsgiter produzierendes Gewerbe ... .. -182 -21.1] +65 +88 | - 12 -1,1{- 11 -123 -93 |+ 13
Index der Nettoproduktion
Produzierendes Gewerbe insgesamt . ......... + 69 + 27 + 26 +541- 31 -12 1 - 8}l -160 - 43 | + 144
Elektrizitits- und Gasversorgung . . ......... +99 + 15 + 69 +66 | - 22 -66 | - 72 -89 -40 | + 122
Bergbal . . oo ovv e ~271 -03| -01 | +38 )+ 18| -33{- 17 -37| -18 |+ 48
Verarbeitendes Gewerbe . .. ............. + 74 + 32 +18 +51 1 - 22 -03 |- 74 -16,7 -51 | +158
Grundstoff- und Produktionsgiitergewerbe . . . . | +103 + 0,7 +39 | +75| - 14 -84 | - 101 -128 -31 1+ 83
Investitionsgiiter produzierendes Gewerbe . . . . +70 + 55 + 04 +47 )+ 09 +36 |- 67 -202 -103 | + 25,1
Verbrauchsgiter produzierendes Gewerbe . ... | + 70 + 38 + 05 +42 | - 35 +1L1 |- 179 -188 -23 t+219
Nahrungs- und GenuBmittelgewerbe . ... ... +35 +10 + 34 +35 |+ 15 +72 | - 27 -106 | +23 |~ 01
Baugewerbe ohne Ausbaugewerbe . ......... + 30 - + 77 +68 |- 96 -46 | - 142 -16,0 +12 |+ 72
Index der Bruttoproduktion filr
Investitionsgiiter . . . ... ........... ... ... + 22 + 35 + 02 +48 1 + 19 + 83 34 -182 -68 | +194
Verbrauchsgiiter . . . .. .........c0..vin.. +95 + 69 +10¢1 +16 | - 58 -55 123 -20,7 -89 | +353
Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe . .. ........,
BeSChAHELE .« o v ovove o nee e eeineennns 241 09| -~06| +03 ]+ 10| +05 |+ 04 +04 | +02 |+ 03
Geleistete Arbeiterstunden . . . ............... + 08 -16 - 24 -011+ 12 -70 | + 29 + 21 -10,7 | + 183
Umsatz. . ..........cciiienen. [ +119 + 50 + 38 +106 | + 79 ' -09 | + 89 - 17 -11,7 { + 233
dar.: Auslandsumsatz . ... ......... ..., +159 + 73 + 56 +105 | + 55 -31 | + 117 -53 -155 | + 353
Baugewerbe
Index des Auftragseingangs im Bauhauptgewerbe . . . . . - 62 +156 +233 +128 | + 09 - 55 -18.2 -09
Bauhauptgewerbe, alle Betriebe
Beschiftigte .................c.cu.. - 16 - 45 + 19 + 42 - 03 - 07 + 05 - 03 - 08 + 04
Geleistete Arbeitsstunden . . .. ............. -25 - 66 1,7 +22 | - 36 -125 | + 36 e - 06 -124 | + 27, ve
4.Vi79 | 1.Vj80 [ 2.Vj80 | 3.Vi80 } 4.Vi79 | L. Vj80 | 2.Vi80 | 3.Vj80
gegeniiber gegenliber
4.Vi78 | LViT9 [ 2.Vj79 | 3.Vi7T9 | 3.Vj79 | 4.Vi79 | 1. Vj80 | 2. Vi80
Index des Aufiragsb ds im Bauh 114 be..... - - 54 +270 +260 | + 17,1 +91 |+ 26 e - 54 +79 |+ 09 e
Produktionsindex fiir das Baugewerbe .......... + 27 +23 + 44 +59 s, +172 | - 34 e +10,5 =290 | + 35,7 ...
Bauhauptgewerbe . . . . . . + 30 - + 77 +68 | + 85 +216 | - 08 { — 94 -03 ~240 | -+ 369 -12,6
Ausbaugewerbe . . .. ... + 16 + 88 - 40 +38 |- 20| +511{-10 e +50,2 -412 | + 322
Handwerk
Beschiftigte ................. 0.0, +31 |+ 33 +31 [+ 24 + 10 -1.1 {+ 04
Umsatz . .. ......... . .. +11,7 | + 57 +152 | - 06 . +344 =227 | + 159 PN
Juli80 | Aug. 80 | Sept 80 | Okt.80 | Juli80 | Aug. 80 | Sept 80 | Okt 80
X iber
Bautiitigkelt tnd Wohnungen gegenither cgert
Baugeggll:migungen e Juli79 | Aug.79 | Sept.79 | Okt.79 | Juni80 | JuiiB0 | Aug 80 | Sept 80 |
‘Wohnungen +32 - 74 +20,5. -122 %3 3 X X + 42 N AN ae
Umbauter Raum der Nichtwohnbauten . ....... 1 -155 -97 +16,8 -53 X X x X + 05
Baufertigstellungen, Wohnungen . ............. -103 | +42 | -100 | -37{ + 3629 .. + 1767
Handel, Gastgewerbe .
MeBzahlen der Umstitze des
GroBhandels . . ........... iy +113 + 3,1 +42 +109 | + 63 -37 |+ 65 + 35 -90 | +129
Binzelhandels ........................ + 71 +72 + 51 +64 | + 116 +13 [+ 74 + 88 -10,1 | + 6,%
Gastgewerbes. . . ... ...t i i + 53 +53 +43 +51 1+ 54 + 21 + 8,1 - 57 e
Gaststiittengewerbes . . . ... ... .......... + 49 + 42 + 36 +48 | + 54 + 09 + 93 -85
Beherbergungsgewerbes . ... ... ... ...... + 6,1 + 75 + 54 +58 | + 56 + 39 + 65 -15
‘Warenverkehr mit Berlin (West) N
Lieferungen aus Berlin (West) ....... + 93 + 39 + 52 +59 ] + 129 - 45%)
nach Berlin (West) . ... ... +93 | +29 | +19 | +55| - 429 - 184
‘Warenverkehr mit der DDR und Berlin (Ost)
Lieferungen des Bundesgebietes . .. .......... + 89 +17 + 53 +32 | +297 +121 | - 06 | + 7 +41,1 -22 | -130 +355
BeziigedesBundesgebietes. . .. ............. +160 +22 -15 +17,7 } + 113 +40 | - 34 | + 140 -0, ~126 | - 46 +25,7
Aufenhandel 3
Tatsichliche Werte 1
Einfuhr, insgesamt. . ................... +20,5 + 59 + 36 +199 | + 127 +26 | +195 + 34 -166 | + 143
E irtschaft . . ............ +158 + 9,1 - 18 +35 | + 46 -17 | + 133 + 18 -90 | + 64
Gewerbliche Wirtschaft. . . . ......... +21,6 +52 + 4,7 +232 | + 136 +33 | +199 + 38 =174 { + 15,1
Ausfuhr, insgesamt . . . .. ................ +15,8 + 66 + 41 +104 | + 105 -20 | +170 + 28 -174 | + 217
Erndhrungswirtschaft . . .. ... ....... + 98 +20.2 + 05 +138 | + 194 + 85 | + 432 + 94 -109 | + 142
Gewerbliche Wirtschaft . . .......... +16,2 +59 + 43 +10.2 | + 10,0 -26 | +158 + 25 -178 | + 22,1
Index des Volumens, Einfubhr .. .............. +144 + 3,7 + 75 +91 1+ 31 -80 {+ 83 + 3,7 -178 | + 14,1
Ausfubr . ... ............ +114 + 54 + 42 +71 1+ 40 -93 | + 94 + 28 -18,7 | + 222
Index der Durchschnittswerte, Einfubr . . . . .. .. ... + 54 +20 -35 +99 | + 93 +115 | + 104 - 02 +14 |+ 02
.......... + 4,1 + 1,1 + 00 +31 1+ 62 +79 |+ 70 - 00 + 146 | - 05
Terms of Trade (Austauschverhiiltnis) . . ......... -13 - 09 + 36 -61 |- 29 -32 | - 31 + 0.2 +02 - 07

1) Juni 1980 gegeniiber Juni 1979, - 2) Juni 1980 gegenliber Mai 1980. -

6) April 1980 gegeniiber Dezember 1979. - 7) April 1980 gegeniiber Miirz 1980.
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3) Mai 1980 gegeniiber Mai 1979. ~ 4) Mai 1980 gegeniiber April 1980. - &) April 1980 gegeniiber April 1979. -
80,
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Wirtschaftszahlen')

Grundzahlen
1976 1977 1978 1979 1980 Abschn.
Gegonstand Einheit | | ' Monss-
der iweisung Durchschnitt . . . .
bzw. Stichtag April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Zsahlen
Verkehr
MeBzahlen des Personen- und Gﬁterverkehrs
Befbrderte Personen:
Eisenbahmen ..................... 1976 = 100 100 98 9 1 104 103 104 105 729*
StraBenverkehr .. ........... 1976 = 100 100 9 99 101 1029 Cos Ca v 729*
Luftverkehr . . ............. 1976 = 100 100 106 113 124 17 128 145 729+
Beforderte Giiter: ]
Eisenbabnen ................. 1976 = 100 100 95 9 109 110 104 106 105 cen e 729*
Lastkraftfahrzeuge: Gewerbl. Fernverkehr 1976 = 100 100 102 106 114 119 109 116 112 - Cee 729*
Werkfernverkehr 1976 = 100 100 106 [~ 99 105 17 108 116 114 . . 729*
Binnenschiffahrt . ., . . 1976 = 100 100 101 107 107 113 107 120 107 cen . 729*
iffahrt. . . . . 1976 = 100 100 98 100 112 103 116 L. P . . 729+
Luftverkehr 1976 = 100 100 115 124 130 138 125 114 .y ... Cee 729*
Rohrfernleitungen . . ... ....... 1976 = 100 100 96 95 1o 96 95 94 92 83 92 729*
Geld und Kredlt
Bargeldumlauf Mrd. DM 60,6 67,5 76,2 799 793 79,7 799 814 | 813 802 734*
Spareinlagen Mrd. DM 4102 | 4371 | 466 4784 | 4632 | 4614 | 4607 | 4583 1 4592 | 4592 734*
Kredite an {nternehmen und Privatpersonen Mrd. DM 7692 | 838,71 926,7 | 1039,5 | 1056,6 | 10642 | 10779 | 10799 | 1083,6 1 10940 734*
entliche Haushalte . . Mrd. DM 21091 2376 2723 | 300 3048 | 3074 | 3082 | 3102 | 309y 3109 L. 734
Index der Aktienkurse . . .. ......... 1972=100 | 1015 | 1014 1089 | 1055 96,3 97,6 995 | 1018 | 1022 | 1005 1012 | 734*
Kurs der 7%igen tarifbesteuerten Pfandbriefe % . 1026 1038 96,9 88,7 91,7 94,1 95,2 95,7 942 930 735*
Finanzen und Steuern '
Einkommen- (100%) und K&rperschafistever . . . . . . Mill. DM 10469 | 12208 | 12719 | 13445 8773 8511 | 22298 | 11857 | 10555 | 22769 739*
dar.:Lohnsteuer(100%) . . . ... ... ..o Miil. DM 6717 | 7564 | 7668 | 8089 | 7536 7767 | 9498 | 10317 | 9515 | 92387 739*
Umsatzsteuer (100%) und Einfuhrumsatzsteuer . . . . . Mill. DM 4872 5224 | 6105 | 7017 | 7264 | 7563 | 7408 | 7575 | 7669 | 6852 739*
dar.: Umsatzstever (100%). . ... ............ Mill. DM 3047 | 3280 | 388 | 4150 | 3658} 4113 | 4020| 4128 | 4255 3922 739*
Z3lle (100%)und Verbrauchstewern . . . . ... ..... Mill. DM 3164 3320 349% 3632 3495 3713 3723 37241 3674 3775 739*
dar.: Mineralblsteuer . . ... ............... Mill. DM 1510 | 1599 1705 | 1762 | 1586 | 1800 | 1824 1795 1731 ( 1849 739*
Prelse
Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher .
Betriebsmittel . ....... 1976 = 100 100 ( 1025 1008 ( 1060 | 1119} 1129 ( 1129} 1131 1128 | 1127 753+
Erzeugerpreise landw. Produkte . . ... .. 1976 = 100 100 989 95,5 96,9 98,5 97,7 96,6 96,4 953 970 754*
pflanzlicher Produkte . . . . | 1976 = 100 100 924 918 943 98,0 983 979 98,0 94,5 939 754*
tierischerProdukte. . . . . . 1976 = 100 100 | 1014 969 980 98, 7 975 96,1 958 95,7 98,2 754%
forstw. Produkte . . ..... 1970 = 100 1250 1483 160,8 1680 1889 186,6 1857 1855 1846 755¢
Grundstoffpreise . . .............. 1970 = 100 1468 { 1492 | 1455 | 156,} 1730 | 1720 1724 | 1726 | 1748 | 1766 . 756%
Index d. Erzeugerpreise gewerbl. Prod. (Inlandsabsatz) | 1976 = 100 100 ( 102,7 | 1039 { 1089 1166 117,01 | 1172 1176 | 1176 ¢ 1177 754%
Investitionsgliter . . .. ................. 1976 = 100 00| 1042 1075 | 1112 1167 1169 | 11721 174} 1179 | 1179 754*
Verbrauchsgiiter (ohne Nahrungs- u. GenuBmittel) | 1976 = 100 100 1019 104,1 1126 122,1 1233 129 1232 1227 1223 754
Erzeugnisse des Verarbeitenden Gewerbes . . . . . 1976 = 100 100 1028 1036 1089 1163 116,7 1168 117,1 1170 1170 754*
Grundstoff- u. Produkuonsgﬁtergewerbes 1976 = 100 100 998 9,1 1096 1219 1228 122 122,7 1219 1215 754+
Investitionsgiter prod. Gewerbes . . 1976 = 100 100 [ 103,7 | 1060 { 1091 1143 | 1146 | 1147 { 1150t 1153 1153 754*
Verbrauchsgiiter prod. Gewerbes . . . { 1976 =100 100 | 1029 1046 | 1097]| 117,0 | 175 | 1178 11851 1189 [ 1192 754*
Nahrungs- u. GenuBmittelgewerbes . . . . . 1976 = 100 10| 1069 { 1060 | 1064 | 1085 | 1087 | 1087 | 1091 | 1093 | 1095 754*
Index der GroBhandelsverkaufspreise . 1976 = 100 100 1018 101,0 108,0 116,2 117,1 1173 1178 116,6 115.6 1159 760*
Einzelhandelspreise . ... ... .. 1976 = 100 100 [ 1039 | 1064 [ 1101 1156 | 1162 | 1166 | 1168 | 1167 { 1165 1167 | 762*
Preisindex fir die Lebenshaltung
aller privaten Haushalte, . . .. ............ 1976 = 100 100 103,7 106,5 1109 1163 1168 1174 1176 17,7 117,7 1179 “765‘
chne saisonabhiingige Waren . . 1976 = 100 100 1038 | 1068 1103 1163 1168 1174 1176 1178 1180 1184 765¢*
Nahrungs- und GenuBmitte! . . 1976 = 100 100 1049 1064 | 1082 | 1126 11301} 1135 1135 | 1136 1129 | 1125 765*
Kleidung, Schuhe . ....... 1976 = 100 100 | 1044 ( 1090 | 1142 1199} 1203 | 1205 1207 | 1212 | 122,1 | 1226 765*
Wohnungsmiete ................... 1976 = 100 100 | 1034 | 1064 | 1098 | 1146 | 1150 | 1153 | 1157 1160 | 1165 | 1167 765°
lel tit., Gas,Brennstoffe . . .......... 1976 = 100 100 | 1009 | 1033 | 1248 ) 1359 | 1398 [ 1380 | 1375 1355 | 1347 | 1376 765
ige Waren und Dienstleistungen
fir die Haushaltsfithrung . ............ 1976 = 100 100 | 1032 ( 1062 | 1102 | 1158 | 1162 | 1166 | 1166 | 1168 | 1174 | 1181 | 765*
‘Waren und Dienstleistungen far
Verkehrszwecke, Nachrichtenibermittlung . 1976 = 100 100| 1100 | 1051 | 1100]| 172 ( 176 | 1179 | 1181 | 1182 | 1178 | 1178 765*
die Kdrper- und’ Gesundheitspflege . . .. .. 1976 = 100 100 ( 1039 | 1080 (. 1126 | 1181 | 1184 | 1189 | 1193 | 1198 | 1204 | 1208 | 765
Bildungs- und Unterhaltungszwecke . . . . . . 1976 = 100 100 | 10,7 { 1034 | 1061} 1084 ( 1086 ) 1089 | 1090 | 109,01 | 1094 [ 1099 ] 765
Perstnliche Ausstattung, sonstige Waren und ’ .
Dienstleistungen. . .. .............. 1976 = 100 100 | 1054 ( 1094 | 1145] 1203 ) 1203 | 1248 | 1253 | 1254} 1255 1257 | 765*
Haush. v, Angest uw. Beamten mit hdherem Eink. | 1976 = 100 100 1037 106,7 111,1 116,7 172 1178 1180 118,1 118,1 1183 765*
Arbeitnehmer-Haush. mit mittlerem Einkommen | 1976 = 100 100 | 1035 | 1061 | 1102 | 1154 | 1159 | 1164 | 1165 | 1166 | 1167 | 11691 765
Haushalte v. Renten-u. Sozialhilfeempféingern. . . . [ 1976 = 100 100 103,5 105,7 1093 1143 1149 1154 | Jd154 1153 1152 1153 765*
Einfache Lebenshaltung eines Kindes . . . . . «.. | 1976 =100 100 102,7 105,1 109,2 1146 1155 1163 116,0 115,7 1153 1152 765*
Index der Einfuhrpreise ................. 1970 = 100 1518 | 1541 | 1462 1 165,1 1948 | 1919 | 1924 | 19211 1922 | 1935 1964 | 766*
Ausfubrpreise ... .............. 1970 = 100 1417 | 1436 | 1453 | 1527 | 1629 | 162,7 | 1630 | 1634 | 1635 | 1638 | 1646 | 768*
1979 1980
Preisindex fir Febr. Mai Aug. | Nov. | Febr. Mai Aug.
Wohngebsude (Bauleistungen am Bauwerk) . . . . . 1976 = 100 100 1049 | M3} 1211 | 1150 1204 1237 1252 | 1288 { 13451 1361 | 759*
SHEABEIBAL « . . o vov v eh e e 1976 = 100 100 | 1027 ] 1094 1208 | 1134 | 1196 | 1246 | 1255 1310 [ 1370 [ 1387 759*
g::sw:d Gehilter Jan. | Aprit-| Juli | Okt | Jan. | April | Juli
Durchschnitilich bezahite Wochenstunden. . . . . . Std. 416 41,7 41,6 419 416 419 42,1 42,1 413 418 418 | 742¢
Index | 1976 = 100 100 | 1002 ) 1003 ] 1012% 1002 | 1009 | 1015 | 1015 92 | 1008 | 1008 -
Bruttostundenverdienste . . . . . . DM 1049 | 1127 ( 1188 1255] 12,16 | 1247 | 1268 | 1268 { 12,72 | 1330 | 1361 ]| 742*
Index | 1976 = 100 100 1064 1128 1193 1160 1188 1212 1213 124,7 126,7 130,1
Bruttowochenverdienste . . . . . . DM 438 471 496 527 506 52 534 534 526 556 569 -
Index | 1976 = 100 100§ 1069 | 1130 | 1206 | 1163 | 1199} 1231 | 1232 | 1204 | 1278 | 1311 -
Industrie und Handel
Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste
derAngesteliten. . . ................. DM 2265 | 2433 | 2583 | 2755 2659 | 2730 | 2775 | 2798 | 2832 2940 | 2997 | 745*
Index | 1976 = 100 100 106,22 1130 1199 1165 1193 1215 1224 1234 1278 130,7 -
Gewerbliche Wirtschaft und Gebietskdrperschaften -
Index der tariflichen Stundenithme . ........ 1976 = 100 100 { 1069 { 1127 | 1190 1165 1181 { 1206 ( 1208 | 1214 ) 1259 | 1296 748
Monatsgehélter . ....... 1976 = 100 100 106,5 1118 173 1146 1175 118,5 118,6 1189 124,7 126,6 748*
Landwirtschaft
Index der Tarifibhne .. ................ 1976 = 100 100 1079 113,6 1208 1158 124 124 124 1225 131,7 131,7 -

+) Tiefer gegliedéne Angaben enthalten die Tabellen im Abschnitt ,Statistische Monatszahlen®; die entsprechenden Seitenzahlen sind in der letzten Spalite angegeben. - 2) Mirz 1980,
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Wirtschaftszahlen

Veriinderungen in %’

Veriinderung gegeniiber

.o Gegenstand Vorjahr Vorjahresmonat Vormonat
der Nachweisung 1976 | 1977 | 1978 | 1979 | Juli8o | Aué. 80 | Sept. 80 | Okt 80 | Juli80 | Aug. 80 | Sept. 80 | Okt 80
' gegeniiber . gegeniiber gegeniiber
1975 1976 1977 1978 Juli79 | Aug.79 | Sept. 79 | Okt 79 | Juni8) | Juli80 | Aug. 80 | Sept 80
Verkehr N
MeBzahien des Personen- und Giterverkehrs
Beforderte Personen: -
CEisenbahnen ....................... -09 | —-22 +11 | +49 ] +48 + 08
Straflenverkehr . ... ... .. o - 51 - 09 - + 17 - 431) -10,52)
Luftverkehr . . .. ........ .. v + 57 + 58 + 71 + 92 - 1,19 +12,54)
Beftrderte Giter:
Eisenbahnen ....................... + 40 -53 + 40 +11,1 - 34 e e - 16 .. e
Lastkraftfahrzeuge: Gewerbl. Fernverkehr . . . . . +11,1 + 17 + 40 +79 - 24 e . - 38 .. .
Werkfernverkehr . ....... +14,7 + 60 + 59 + 58 + 21 Ve ces - 18 .. .
Binnenschiffabrt . . ............. ... ... + 09 + 14 +59 - -12,7 e -105 .. e
Seeschiffahrt ... .................... +10,0 -20 +20 | +11,8 + 0.85) . cee +12,58) .. ..
Luftverkehr . . . ............. ... ..., +172 +149 + 7,7 +53 - 7,19) -929 .. ..
Rohrfernleitungen . . .. ................ +112 - 45 + 02 +156 ~156 -235 -178 -22 -10,6 +11,2
Geld und Kredit - 0.1
Bargeldumlauf . ..................c.... ol 73] Fung | 4129 449 | 52| +40 | +36 sl p18 Lonf -4
Spareinlagen. .. ......... ... I +92 + 66 + 6,7 + 2,6 -2l -7 -14 -05 +03 -
Kredite an Unternehmen und Privatpersonen . . ... . + 94 + 90 +10,5 +12,2 +102 + 99 + 94 e + 02 - 03 + 10 .
entliche Haushalte . . ... ......... +169 +12,7 +14,6 +104 + 83 + 74 + 83 . + 06 + 04 + 0,5 .
Index der Aktienkurse . ................... +83 -0l + 74 -31 -0,7 - 24 - 54 -26 +23 + 0:5 - 17 +07
Kurs der 7%igen tarifbesteuerten Pfandbriefe ... ... . +12 - 66 -0l -05 - 20 - 24 + 12 - 16 -13
Finanzen und Stezern x
Einkommen- (100%) und K&rperschaftsteuer . . ... ... +12,7 +16,6 + 42 + 5.7 +11,5 +10,0 + 6,5 X - 78 X X
dar.; Lohnstever (100%) .. ............ IR +13.2 +12,6 + 14 + 55 +18,7 +244 +172 + 86 + 1:2 -13 ..
Umsatzsteuer (100%) und Einfuhrumsatzsteuer . . . .. . + 8,1 + 72 +16,9 +149 + 30 - 20 + 22 + 23 +131 -10,7
dar.; Umsatzsteuer (100%) . . . . ... ...t +23 + 76 +18,5 + 94 -10,5 -103 + 04 + 2,7 - 21 - 78
Zblle (100%)und Verbrauchstenern. . . . .. ........ + 66 + 49 + 53 + 39 - 55 - 64 +209 + 00 - 3% + 35
dar: MineralBlsteuer . .................... +58 +59 + 6.7 | +113,0 -152 -11,6 +289 - 16 ’ + 69
Prelse
Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher
Betriebsmittel .. ........ + 72 + 25 - 1,7 + 52 + 56 + 5,1 + 49 + 02 -03 -0l
Erzeugerpreise landw. Produkte . . ....... +115 - 11 - 34 + 15 + 02 -10 -12 -02 -1, + 18
pflanzlicher Produkte .....| +282 -76 - 06 + 27 +35 + 36 + 28 + 0,1 - 36 - 06
tierischer Produkte . + 5,7 + 14 - 44 + 1,1 +10 -25 -27 - 03 -0l + 26
) forstw. Produkte ........ + 43 +18,6 + 84 + 49 +124 +12,2 -0l - 05 R
Grundstoffpreise . . ... .......0... .. +66 | +16( =25 | +73 ] +93( +103 | +102 +01 | +13 | +1p
Index d. Erzeugerpreise gewerbl. Prod. (Inlandsabsatz) | + 3,7 + 27 + 12 + 48 + 74 + 70 + 67 ... + 03 - + 0,1 ..
Investitionsgiiter . . . . .. ......c.. ... + 44 + 42 + 32 + 34 + 52 + 55 +53 . + 02 + 04 - ..
Verbrauchsgiiter (ohne Nahrungs-u. GenufBmittel) . . . + 36 +19 + 22 + 82 + 8,1 +71 + 64 . + 0.2 -03 - 03 ..
Erzeugnisse des Verarbeitenden Gewerbes . . . . . . . + 42 + 28 + 08 + 5,1 + 6,7 + 63 + 58 e + 03 - 0,1 - ..
Grundstoff- u. Produktionsgiltergewerbes ... | +30 | —-02 | -07 | +106 +103 [ +87 | + 176 cel -] -07| -03 .
Investitionsgiiter prod. Gewerbes . . . ... ... + 35 + 3,7 +22 +29 + 51 + 52 + 5,1 FN + 03 + 03 - .
Verbrauchsgiiter prod. Gewerbes . . . ... ... +30 +29 + 1,7 + 49 +73 + 7,1 + 69 . +06 | +03 + 03 .
Nahrungs- u. GenuBmittelgewerbes . . .. ... + 38 + 69 - 08 + 04 + 22 + 25 + 24 Cee + 04 + 02 + 02 .
Index der GroBhandelsverkaufspreise . ... ....... +58| +18) -03 | +69| +78 ) +67 | +52 | +55} +04 | -10}| -09 | +03
Einzelhandelspreise . . . ............. + 32 + 39 + 24 + 35 +53 + 54 + 50 + 49 + 02 -0l - 02 + 0,2
Preisindex fiir die Lebenshaltung
aller privaten Haushalte . . . . .......... e + 43 + 37 + 2,7 + 4,1 + 55 + 55 + 52 + 51 + 02 + 0,1 - + 02
ohne saisonabhiingige Waren . ............ + 40 +38 |-+29 +33 + 53 + 5,1 + 49 + 50 + 0.2 + 0.2 + 02 + 03
Nahrungs- und GenuBmittel ............. +46 1 +49 | +14{ +17) +45 | +49 1 +43 | +37 -l +01 ] -06]| -04
Kleidung, Schuhe . . .................. +34 | +48 | +44 | +48)] +59 | +57 | +56 | +54}) +02 | +04 | +07 | +04
Wohnungsmiete ..................... + 50 + 34 + 29 +32 + 54 +53 + 5,1 + 48 +03 +03.] +04 + 0.2
FElektrizitiit, Gas, Brennstoffe ............. + 68 + 09 + 24 +208 | +44 | +39 +38 + 7,1 - 04 - 15 - 06 +22
rige Waren und Dienstleistungen
fiir die Haushaltsfohrung . .. ........... + 30 +32 +35 +32 +58 + 57 + 60 + 62 - + 02 + 05 + 06
‘Waren und Dienstleistungen fir

Verkehrszwecke, Nachrichtenlibermittlung . . | + 44 + 2,1 +29 + 47 + 64 + 56 + 5,1 + 50 + 02 + 0,1 -03 -

die K8rper-und Gesundheitspflege . . . ... ... + 46 +39 + 39 +43 +58 + 58 +58 + 58 +03 + 04 + 05 + 03

Bildungs- und Unterhaltungszwecke . . . . . . . +31 | +17 | +17 | +26)| +29| +29 | +26 | +30] +01 | +01 | +03 | +05

Persnliche Ausstattung, sonstige Waren und . .

Dienstleistungen . . ................. + 32 + 54 + 38 + 47 + 89 + 88 + 83 + 82 + 04 + 0,1 + 0,1 + 02
Haush. v. Angest. und Beamten mit héherem Eink. + 43 + 37 + 29 + 4,1 + 56 + 54 + 52 + 5,1 + 0.2 + 0,1 - + 02
Arbeitnehmer-Haush, mit mittlerem FEinkommen | + 44 +35( +25 +39 1 '+52 + 5,1 +49 + 49 + 0,1 + 0,1 + 0,1 + 0,2
Haushalte v. Renten-und Sozialhilfeempféingern. . . . . + 50 + 35 + 21 + 34 + 5,1 + 5.2 + 49 + 47 - -0l -01 +01
Einfache Lebenshaltung eines Kindes . ........ + 65 + 27 + 23 +39 + 56 + 60 + 55 + 50 -03 - 03 -03 -0,

Index der Binfuhrpreise ................... + 6,7 + 15 -51 +129 +13,0 +12,9 +134 +14,1 - 02 + 0,1 + 0,7 + 15
+ Ausfuhrpreise . . ... ... . 0 ... + 38 +13 + 12 + 5,1 + 64 +60 | +58 + 59 + 02 + 0,1 + 02 + 05
¥
Nov. 79 | Febr. 80 | Mai 80 | Aug. 80 | Nov. 79 | Febr. 80 | Mai80 | Aug. 80
gegeniiber gegeniiber
Preisindex fir Nov.78 | Febr.79 | Mai79 | Aug. 79 | Aug. 79 | Nov. 79 ! Febr. 80 | Mai80 |
‘Wohngebiiude (Bauleistungen am Bauwerk) . . . ... + 34 + 49 + 6,1 + 88 +10,2 +119 +11,7 +10,0 + 12 +29 + 44 + 12
traBenbau . ... ... ...l e + 16 + 27 + 6, +104 +120 | +155 +14,5 +113 + 07 +44 | +46 +12
Okt.79 | Jan. 80 { April80 | Juli80 | Okt 79 | Jan 80 | April 80 | Juli 80
egeniiber egeniiber
Lihne und Gehiilter " " > -
Industrie Okt.78 | Jan.79 | April79 | Juli79 | Juli79 | Okt 79 | Jan.80 | April 80
Durchschnittlich bezahlte Wi den....... +27 | +02 | -02 ) +07 | +021 -021 -02| -07 Sl ) 2 z
Index | + 19 + 02 - + 0,7 + 04 -10 -0l - 0,7 - -23 + 16 -
Bruttostundenverdienste . ...... + 6,5 + 74 + 54 + 56 + 54 + 49 + 6,7 +73 - + 03 + 46 + 23
Index { + 64 + 64 + 54 + 58 + 55 + 49 + 66 + 73 + 0,1 + 03 + 4,1 + 27
Bruttowochenverdienste . ...... + 90 +75 +53 + 63 + 5,7 + 4,6 + 65 + 6,6 - - 15 + 5,7 +23
Index | + 83 + 6,1 + 53 + 6,6 + 60 + 35 + 6,6 + 65 + 0,1 -23 + 6,1 + 26
Industrie und Handel \
Durchschnittliche Bruttc i
derAngestellten. . . ... .......... ... ... + 72 + 74 + 6,2 + 6,7 + 65 + 6,5 + 71,7 + 80 + 08 -12 + 38 + 19
Index | + 64 + 62 + 57 + 6,1 + 6,0 + 59 + 71 + 76 + 07 + 08 + 36 +23
Gewerbliche Wirtschaft und Gebietskérperschaften
Index der tariflichen Stundenléhme . .......... + 56 + 69 + 54 + 56 + 5,1 + 42 + 6,6 + 75 + 02 + 05 +37| +29
Monatsgehiilter . . ........ + 53 + 65 + 50 + 49 + 45 + 38 + 6,1 +681 +01 + 03 + 49 + 15
Landwirtschaft
Index der Tarifl6hne . .................. +103 +179 +53 + 6,3 +58 + 58 + 76 + 76 - + 0,1 + 175 -

1) Mirz 1980 gegeniiber Mirz 1979. - 2) Mérz 1980 gegeniiber April 1980. - 2) Juni 1980 gegenitber Juni 1979. - 4) Juni 1980 gegeniiber Mai 1980. - 8) Mai 1980 ‘gegenﬁber

Mai 1979. - &) Mai 1980 gegeniiber April 1980.
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KURVEN ZUR WIRTSCHAFTSENTWICKLUNG
1976=100; Loganithmischer MaBstab

—_— 1977 = 1978 w1979 ommmm 1980

600

Arbeitslose Index des Auftragseingangs im Bauhauptgewerbe Lohn—und Gehaltsindizes:

220
400 180

180 \ 10 Tarifliche Stunden!Ghne der Arbeiter
110 N 1
250 R- 0 =
100+ -
80
150 70

180
Baugenehmigingen (umbauter W Tanifliche Monatsgehalter der Angestellten
100 1 r Raum, Wohn—umd Nichtwohnbauten)
0 [ 4 “ 100
€0 100 " L [
o Preisindizes:
4 60 180
Beschaftigte 1m Berghau und 1m ~ Esnkaufspreise landwirtschaftlicher
Verarheitgzslen Gewﬁ?ga Unsatz des GroBhandels 1970=100 L 140 )‘_‘kBemebsmmel
100 S m— 180 \_{ S — L
N 100 —— e
80 140
T 80
140 Geleistete Arbeiterstunden 1m Bergbau
und 1m Verarbeitenden Gewerbe 100
100 P Unmsatz des Einzelhandels 1970=100 140 - - -
240 Erzeugerpreise landwirtschaftiicher Produkte
L] 100 -
180 T =
60 0 80
200
Index des Auftragseingangs 1m Verarbeitenden Grundstoffe 1970=100
Gewerbe 100 I o ————— =
140 0 ——p——T"
= f Umsatz des Gastgewerbes 1970=100 '
100 4 180 100
70 140 10 Eszeugerprelse gewerblicher Produkte
Index des Auftragsbestands im Verarbeitenden .
180 |—-Bewerte 100 m_é-
10 Einfutr, Tatsichliche Werte
- - 180
- = 180 / fiir Wahngeb3ude (Bauterstungen am Gebaude)
100 — ] 3
140 &V 4 140 p— ]
Index der Nettoproduktion 1) fiir: 100 = 100 =—

Prodizierendes Gewerbe insgesamt

140 70 10
Ausfulir, Tatsachliche Werte GroShandelsverkaufspreise

180 R —
80 100 - =
140 o
Grundstoff— und Produltionsgiitergewerbe - \k @
140 o
NN . el I e———
- inzethandelspreise
100 © 70 140
80 Spareinlagen ]
180 parene 100 =
Investitionsgiiter prodizierendes Gewerbe
140 80
140
-
100 L 100 e 180 — fir die Leb | (alter priv,
140
& —
: _ 100+ =
Verbrauchsgiter produzierendes Gewerbe Index der Aktienkurse 29.12.1972=100
140 140 8 -
- Einfuhrpreise 1970=100
m-gm_ 10042 el
80 8 T 140
Baugewerbe ohne Ausbaugewerbe KassenmaBige Einnahmen aus Steuern 100
140 1970=100 Ausfuhrpreise 1970=100
usfuhrpreise =
N o 180
100 - 180 ~—
" 140 T—_—g=__—_—_—‘
140 )
0 ' 100
M 100
plaTE'm A T aTs 0w ol pls"Fw a™w sTs a"s 0" n' bl ol Fm a1 ATs o " 0l
1) Oniginalbasis 1970 =100 umgerechnet auf 1976 =100.~ 2) Die MeBziffern wurden berechnet auf der Basis geschatzter Monatswerte. Statistisches Bundesamt 800712
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Sitzverteilung bei der Bundestagswahl 1980
und Erfolgswert der Stimmen

Vorbemerkung

Im Oktoberheft von ,Wirtschaft und Statistik“?) ist un-
ter anderem kurz iiber das Ergebnis der Sitzverteilung bei
der Bundestagswahl 1980 berichtet worden. Im folgenden
wird diese Darstellung durch das fiir Bundestags-
wahlen in § 6 Abs. 1 Bundeswahlgesetz (BWG) festge-
legte Verfahren zur Ermittlung der Sitzverteilung, bei

dem das Héchstzahlverfahren ,,d’Hondt"?) anzuwenden \st,

vertieft. Dabei wird auch auf andere Berechnungsmetho-
den, nidmlich das System ,,Hare“3) bzw. , Niemeyer“4), ein-
Zesangen. Unter dem Stichwort ,,Erfolgswert* der Stim-
men wird, ausgehend von der fiir einen Sitz erforder-
lichen durchschnittlichen Stimmenzahl, unter anderem die

1) Siehe Weber, W.: .Endgilltiges Ergebnis der Wahl zum 9.
Deutschen Bundestag am 5. Oktober 1980¢ in WiSta 10/1880, S. 859
ff. — 2) Rechenverfahren, durch das auf verhiltnismiBig einfache
Weise aufgrund der von jeder Parteli im Wahlgebiét errungenen
gi‘itigen Zweitstimmen die proportionale Sitzverteilung ermittelt
wird. Das Ergebnis entspricht nicht ganz, aber anniihernd der
mathematischen Proportion. Das Verfahren besteht darin, daB die
auf eine Wahlvorschlagliste entfallenen Stimmen so oft durch 1,
2, 3 usw. geteilt werden, bis aus den gewonnenen Teilungszahlen
50 viele Hbchstzahlen ermittelt sind, wie Sitze verteilt werden
milssen. — 3) Gesamtrahl der Stimmen durch Gesamtzahl der zu
vergebenden Sitze ergibt die Wahlzahl (Vertellerzahl oder Wahl-
quotient), Jede Partei erhdlt soviel Sitze, wie die Wahlzahl
in ihrer Stimmenzahl enthalten ist. Die danach noch verblei-
benden Sitze werden den Parteien mit den griSten Teilungsresten
zugewlesen. — 4) Gesamtzahl der Abgeordneten, multipliziert mit
der Zahl der Stimmen der Partel, dividiert durch die Gesamtzahl
der Stimmen aller an der Verteilung teilnehmenden Parteien. Zu-
niichst erhilt jede Partel den ganzzahligen Anteil der sich aus
dieser Proportion ergebenden Berechnung. Die lbriggebliebenen
oReste“ werden in einem zweiten Rechenabschniit an die Parteien
in der Reihenfolge nach der GrSe lhres ,Restes“ vergeben. Die-
ses System wird bel der Besetzung der Bundestagsausschilsse an-
gewandt. Es hat 1977 auch Eingang in das niedersiichsische und
1980 in das saarlindische Wahlrecht gefunden.

Frage behandelt, wie viele Wahlberechtigte und Wihler
auf die Verteilung der Sitze EinfluB bzw. keinen EinfluB
genommen haben.

Sitzverteilungsverfahren

Die Sitzverteilung der Bundestagswahl 1980 erfolgte
nach den fiir die Landeslisten abgegebenen Stimmen,
Landeslisten einer Partei gelten nach § 7 BWG dabei
als verbunden, soweit nicht erklirt wird, daB eine
oder mehrere beteiliste Landeslisten von der Listenver-
bindung ausgeschlossen sein sollen, Verbundene Listen
gelten bei der Sitzverteilung im Verhiltnis zu den iibrigen
Listen als eine Liste. Bei der Verteilung der Sitze werden
nur die Landeslisten der Parteien beriicksichtigt, die ins-
gesamt mindestens 5% (Sperrklausel) der im Wahlgebiet
abgegebenen giiltigen Stimmen erhalten haben.

Von den insgesamt zwilf Parteien, die an der Bundes-
tagswahl 1980 mit Landeslisten teilgenommen hatten,
haben — wie schon seit 1961 — nur die SPD, CDU, F.D.P.
und CSU mindestens 59, der giiltisgen Stimmen auf sich
vereinigen konnen, Die fiir die iibrigen acht Parteien
(Biirgerpartei, C.B.V., DKP, GRUNE, EAP, KBW, NPD, V)
insgesamt abgegebenen 749 646 (2 %) gliltigen Zweitstim-
men muBten somit bei der Verteilung der Sitze unberiick-
sichtigt bleiben,

Nach der Feststellung, welche Parteien mehr als 5%
der giiltigen Stimmen erhalten haben, wird die Sitzvertei-
lung vom Bundeswahlleiter wie folgt vorgenommen:

— 1. Stufe: Verteilungder fiir das Bundesgebiet ohne Ber-
lin gesetzlich festgelegten Zahl von 496 Sitzen auf die
SPD, CDU, F.D.P. und CSU nach dem Ergebnis der fiir sie

Tabelle 1: Gewihlte bei der Wahl zum 9. Deutschen Bundestag nach Geschlecht

Wahlkrei Insgesamt SPD CbhU ED.P. csu
Land Landesliste | ins- Imﬁnn—' weib- | zusam- | ménn- | weib- [ zusam- | minn- | weib- | zusam- | minn- | weib- | zusam- | minn- | weib-
lich lich men lich lich men lich lich men lich lich men lich lich
Schleswig-Holstein ..| zusammen 23 21 2 111) 10 1 9 8 1 3 3 —_ _ — —
Wahlkreis 11 10 1 11 10 1 —_ —_ — —_ — — —_ —_ —
Landesliste 12 11 1 —_ - —_ 9 8 1 3 3 —_ - — —
Hamburg........... zusammen 13 12 1 7 7 —_ 4 4 — 2 1 1 — — —_
‘Wahlkreis 7 7 — 7 7 - — — —_ — — — —_ —_ —
Landesliste 6 5 1- - - —_ 4 4 —_ 2 - 1 1 — — -
Niedersachsen ....... Zusamnmen 63 57 6 30 28 2 26 23 3 7 6 1 —_ —_ —
‘Wahlkreis an 28 3 23 21 2 8 7 1 —_ —_ — —_ —_ —
Landesliste 32 29 3 7 7 — 18 16 2 7 6 17 — —_ -
Bremen ...i.0000.0.. zZusammen 4 4 —_ 3 3 — 1 1 —_ —_— — — -— —_
‘Wahlkreis 3 3 — 3 3 —_— —_ —_ —_ — —_ — _ —_ —
1 1 - — - — 1 1 —-_ —_ — _ —_— —_ —_
Nordrhein-Westfalen | zusammen | 147 134 13 70 65 5 60 55 5 17 14 3 — — -
‘Wahlkreis il 69 2 4 42 2 27 27 — — — — - — —
Landesliste 76 65 1 26 23 3 k] 28 5 17 14 3 — — -
Hessent .ovovnnvnnnns zusammen 46 44 2 22 21 1 19 18 1 5 5 — — — -
‘Wahlkreis 22 21 1 19 18 1 3 3 —_ —_— —_ —_ — — _
24 23 1 3 3 - 16 15 1 5 5 — — —_ —_—
Rheinland-Pfalz ..... zusammen 32 29 3 14 13 1 15 13 2 3 3 —_ —-— —_
‘Wahlkreis 16 14 2 6 6 — 10 8 2 — — —_ — - —
Landesliste 16 15 1 8 7 1 5 1% 5 —_— 3 3 — — — —
Baden-Wiirttemberg | zusammen 72 65 7 27 23 4 36 M 2 9 8 1 —_ —_ —_—
‘Wahlkreis 37 36 1 6 6 —_— 31 30 1 —_ —_ — — —_ -
35 29 6 21 17 4 S 4 1 9 8 1 - —_ —
Bayern .....o.connen zusammen 89 83 6 30 27 3 — —_ — 7 6 1 52 50 2
‘Wahlkreis 45 4 1 5 4 1 —_ —_— —_ —_ — — 40 40 —
Landesliste 44 39 5 25 23 2 —_ — — 7 6 1 12 10 2
Saarland ............ zsammen 8 7 1 4 4 — 4 3 1 —_ —_ — — — —_
‘Wahlkreis 5 — 3 3 - 2 2 — —_— —_— —_— - — —
Landesliste 3 2 1 1 1 — 2 1 1 — — — =
Bundesgebiet
ohne Berlin ....... zusammen | 497 456 M1 2181) | 201 17 174 159 15 53 46 7 52 50 2
‘Wahlkreis | 248 237 11 127 120 7 81 77 4 —_ — — 40 40 —
Landesliste | 249 219 30 91 81 10 93 82 11 53 46 7 12 10 2
Berlin (West) ....... Zusammen 22 19 3 10 8 2 11 10 1 1 1 —_ —_ —_ —
Bundesgebiet insgesam¢t I 519l)| 475 ' 44 | 2281)| 209 I 19 | 185 l 169 { 16 l 54 | 47 I 7 | 52 L 50 l
1) Binschl. 1 Uberhangmandat,
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Tabelle 2: Berechnung der auf die Landeslistenverbindungen entfallenen Sitze

SPD CcDU E.D.P. CcsU
Teiler | Hochstzahl Sitzfolge Teiler | Hochstzahl | Sitzfolge | Teiler | Hdchstzahl | Sitzfolge | Teiler Hochstzahl | Sitzfolge
1 16 260 6771) 1 1 12 989 2001) P) 1 4030 9991) 8 1 3908 4591) - 9
2 8130 338 3 2 6 494 600 4 2 2015 499 17 2 1954229 18
3 5 420 225 5 3 4329733 6 . . . . . .
" 4065 169. 7 . .
216 75 280 492 173 75082 494 52 77519 478 51 76 636 484
. 217 74934 495 174 74 650 495 53 76 056 487 52 75 162 493
218 74590 398 175 74524 500 54 74648 97 COM 73 744 } 503
1

Unter dem Strich jeweils die nichste nicht mehr zum Zuge gekommene Hdchstzahl, weil schon 496 Sitze vergeben waren.

, 1) Gesamtzahl der giiltigen Zweitstimmen im Wahlgebiet.

im gesamten Wahlgebiet abgegebenen Zweitstimmen un-
ter Anwendung des d’'Hondt’schen Hochstzahlverfahrens.

— 2. Stufe: Verteilung der fiir jede Partei berechneten
Sitze auf ihre Landeslisten nach dem Verhiltnis der
Zweilstimmen einer jeden Partei fiir ihre Landeslisten,
wiederum nach dem d’Hondt’schen Hochstzahlverfahren.

Nachdem damit die 496 Sitze auf die Parteien und ihre
Landeslisten aufgeteilt sind, wird festgestellt, wer von
den Landeslisienbewerbern einen Sitz erhilt. Dazu wer-
den zuerst die von jeder Partei in den einzelnen Lindern
mit den Ersistimmen gewonnenen Wahlkreissitze von den
Sitzen, die ihnen in dem betreffenden Land nach der vor-
hergehenden Berechnung zustanden, abgezogen. Die rest-
lichen Sitze werden von Bewerbern auf den Landeslisten
besetzt. Um die Namen der gewéhlten Landeslistenbewer-
ber festzustellen, wurden auf den Landeslisten der einzel-
nen Parteien zunichst die Bewerber gestrichen, die zu-
gleich in einem Wahlkreis kandidiert hatten und dort
Wahlkreissieger wurden, weil das durch Personlichkeits-
wahl {iber die Erststimme gewonnene Wahlkreismandat
Vorrang hat. Auf die nichtgestrichenen Bewerber wurden
sodann in der Reihenfolge ihrer Plidtze auf der Landesliste
so lange Sitze verteilt, bis die Gesamtzahl der nach Abzug
der Zahl der Direktmandate noch zu vergebenden Landes-
listensitze ausgeschopft ist.

Bei dieser Berechnung kann es vorkommen, daB eine
Partei in einem Land mehr Wahlkreisabgeordnete stellt,
als ihr nach den Zweitstimmen Abgeordnete zustehen. In
einem solchen Fall ziehen alle im Wahlkreis Gewihlten in
den Deutschen Bundestag ein. Die Folge ist, dal sich die
Gesamtzah] der Abgeordneten des Deutschen Bundestages
durch sogenannte ,,Uberhangmandate* entsprechend er-
hoht. Ein solches Ulberhangmandat gab es erstmals wieder
seit' 1961 in der Bundestagswahl 1980. Bei der Verteilung
der auf die SPD entfallenen 217 Sitze auf ihre Landeslisten
ergab sich nimlich, daB der SPD in Schleswig-Holstein
nur 10 Sitze zufielen, sie aber alle 11 Wahlkreissitze ge-
wann. Demzufolge erhéhte sich die Gesamtzahl der von
der SPD gewonnenen Sitze von 217 um einen auf 218 und
die Gesamisitze (ohne Berlin) von 496 auf 497 bzw. ein-
schliefllich Berlin (West) von 518 auf 519.

Wie bei der Verteilung der Sitze auf die Parteien (1.
Stufe) im einzelnen gerechnet wurde, ergibt sich beispiel-
haft aus Tabelle 2. In der ersten Zeile dieser Tabelle ste-
hen beim Teiler 1 in den Spalten ,,Hochstzahl® die Ge-
samtzahlen der Zweitstimmen, welche die vier bei der Sitz-
verteilung zu beriicksichtigenden Parteien im ganzen
Bundesgebiet ohne Berlin erhalten haben, also z.B. die
Zahl 16 260 677 fiir die SPD oder die Zahl 3 908 459 fiir die
CSU. Anschliefend wurden die in der ersten Zeile stehen-
den Zahlen durch 2, 3, 4 usw. geteilt. Die Ergebnisse
(Hochstzahlen) stehen jeweils rechts neben dem Teiler.
Auf die so gefundenen Héchstzahlen wurden nunmehr in
der Reihenfolge ihrer GréfBe so lange Sitze verteilt, bis die
Sitzzahl 496 erreicht war. So fiel der erste Sitz an die SPD
auf die Héchstzahl 16 260 677 (Teiler 1), der zweite Sitz-an
die CDU auf die Héchstzahl 12 989 200 (Teiler 1), der dritte
Sitz wieder an die SPD auf die Héchstzahl 8 130 338 (Tei-
ler 2), der vierte Sitz wieder an die CDU auf die Hoéchst-
zahl 6494 600 (Teiler 2) usw, Erst der achte Sitz ging an
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die F.D.P. auf die Hchstzahl 4 030 999 (Teiler 1) und sogar
erst der neunte Sitz an die CSU auf die Hochstzahl
3908459 (Teiler 1). Die letzten Hochstzahlen, mit denen
die vier in die Sitzverteilung gekommenen Parteien ge-
rade noch Sitze erhielten, stehen in der zweitletzten Zeile
der Tabelle 2 tiber dem Strich. Der 496. und letzte Sitz fiel
auf die Hochstzahl 74 650 der CDU und war zugleich ihr
174. Sitz. Der 495. Sitz ging mit der Hochstzahl 74 934 an
die SPD und war zugleich ihr 217. Sitz. Der 53. Sitz der
F.D.P. wurde mit der Héchstzahl 76 056, der 52. und letzte
Sitz der CSU mit der Héchstzahl 75 162 erworben. Wire
noch ein 497. Sitz zu verteilen gewesen, so wiirde dieser
Sitz mit der Hochstzahl 74 648 (die letzte zum Zuge ge-
kommene Héchstzahl war 74 650; sie brachte der CDU den
174, Sitz) als ihr 54. Sitz an die F.D.P. gefallen sein. Sowohl
diese Hochstzahl als auch je eine weiteré Héchstzahl fiir
die SPD, CDU und CSU, die bei der Sitzverteilung eben-

|

Tabelle 3: Fiir Verdnderung der Sitzverteilung um einen
Sitz ') erforderliche Stimmenverschiebung

Verschiebung eines Sitzes Verinderumg der Stimmenzahl
von , an bei | um
CDU CDU + 124 249
‘oder
SPD — 154 070
SPD E.D.P. E.D.P. + 15437
oder
SPD — 62036
CsuU csuU + 63043
oder
SPD — 258122
SPD SPD + 13148
oder
CDU — 10496
CDU F.D.P. F.D.P. + 132
oder
CDhU — 429
CSU CSU + 48022
oder
CchuU — 157 658
SPD SPD + 319 658
. i oder
E.D.P. — T1717
F.D.P. CDU CDU + 320 702
oder
F.D.P. — 97128
CSuU CsU + 122541
oder
F.D.P. —122541
SPD SPD + 124786
oder
CSU — 29767
CsuU CDhU CDhU + 164 268
. oder
CsSU — 48812
E.D.P. F.D.P. + 27786
oder
CsuU — 26758

1) Immer unter der Annahme, daB sich nur die Stimmen einer Partei verindern
und immer unter der Annahme, daB die konkurrierenden Hochstzahlen durch die
Verinderung auf 2 Kommastellen gerade gleich groB werden. Beispiel: Hatte die
E.D.P., bei unve-indertem Stimmenanteil der anderen Parteien, 132 Stimmen mehr
erhalten. oder die CDU, bei unverdndéertem Stimmenanteil der anderen Parteien,
429 Stimmen weniger, wire der F.D.P. ein Sitz mehr zugetallen.
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falls nicht mehr beriicksichtigt werden konnten, stehen
am Ende der Tabelle 2 unter dem Strich.

Es 148t sich nun mit Hilfe der Hochstzahlen, wie sie
Tabelle 2 enthilt, untersuchen, welche Stimmenverschie-
bungen fiir die Verénderung der Sitzverteilung um einen
Sitz zwischen den in die Sitzverteilung gekommenen Par-
teien erforderlich gewesen wiiren. Unter der Annahme,
dafl sich nur die Stimmen einer Partei verindern und
daB die konkurrierenden Héchstzahlen durch die Verdnde-
rung auf zwei Kommastellen gleich groB werden, wird
dies in Tabelle 3 gezeigt. Stellt man im Hinblick auf die
geringe Abweichung der Héchstzahlen zwischen dem 496.
und 497. Sitz die Frage, welche Stimmenveréinderungen
fiir eine Verschiebung der Sitzverteilung notwendig gewe-
sen wiren, so ergibt sich folgendes: Die CDU hat ihren
letzten und 174. Sitz mit der Héchstzahl 74 650.57 erhalten,
wihrend die F.D.P. auf die Hichstzahl 74 648,12 (Teiler 54)
keinen weiteren Sitz mehr bekam. Um statt 53 Sitze 54
Sitze zu erhalten, hitte sich fiir die F.D.P. beim Teiler 54
die Hoéchstzahl 74 650,58 ergeben miissen. Der 496. Sitz
wiire dann nicht an die CDU, die sich mit 173 Sitzen hitte
begniigen miissen, sondern an die F.D.P. gegangen. Voraus-
setzung dazu wiren 74 650,58 X54 = 4 031 131 Stimmen fiir
die F.D.P. und zugleich keine Veriinderungen bei den Stim-
men der librigen Parteien gewesen. Die Differenz zu den
tatsiichlichen Stimmen der F.D.P. betrdgt 132. In dhnlicher

Weise kann man berechnen, wieviel Stimmen die CDU
hitte weniger haben miissen, damit ein Sitz von der CDU
an die F.D.P, gegangen wire, Dies hiitte flir die CDU bei
Teiler 174 die Héchstzahl 74 648,11 bedingt, was bei Multi-
plikation mit 174 insgesamt 12 998 771 Stimmen ergibt. 429
Stimmen fiir die CDU weniger hitten danach bei unver-
énderten Stimmen fiir die SPD, F.D.P. und CSU die gleiche
Wirkung gehabt wie 132 Stimmen mehr fiir die F.D.P. bei
unveriinderten Stimmen fiir die SPD, CDU und CSUS).

Die Verteilung der fiir die Listenverbindungen der SPD,
CDU und F.D.P. in der ersten Stufe errechneten Sitze auf
die einzelnen Landeslisten dieser Parteien ergibt sich aus-
zugsweise aus Tabelle 4. Die Gesamtzahlen der giiltigen
Zweitstimmen fiir die einzelnen Landeslisten dieser Par-
teien stehen in besonderen Spalten fiir die einzelnen Par-
teien jeweils rechts neben dem Teiler 1, darunter folgen
in einer Auswahl die Hochstzahlen aus der Teilung der
einzelnen Gesamtzahlen durch 2, 3 usw. Fir die Zweit-
stimmen der SPD in Nordrhein-Westfalen ergab sich auch
noch beim Teiler 2 eine gréBere Hochstzahl als fiir die
Zweitstimmen der SPD in den anderen Lindern beim Tei-

8) Bel den hier vorgenommenen Berechnungen Xommt im ersten
Fall eine hbhere, im zweiten eine geringere Gesamtzahl der gillti-
gen Stimmen heraus, als sie bei der Bundestagswahl 1980 tatslich-
lich erzielt wurde, Auf eine Berechnung im Rahmen der tatsich-
lichen Gesamtzahl der Stimmen wurde wegen der grofSien Zahl
der méglichen Annahmen {iber Stimmenverschiebungen zwischen
den Parteien verzichtet,

Tabelle 4: Berechnung der Verteilung der Sitze der' SPD, CDU und F.D.P. auf ihre Landeslisten

Landestiste SPD (217 Sitze) CDU (174 Sitze) F.D.P. (53 Sitze)
Teiler | Hochstzahl | Sitzfolge Teiler | Hbchstzahl | Sitzfolge Teiler | Hachstzahl | Sitzfolge
Schleswig-Holstein .................. ‘.. 1 794 9001) 16 1 662 7911) 15 1 216 5521) 15
2 397 450 36 2 331 395 35 2 108 276 3
10 79 490 201 9 73643 172 3 72184 52
an (72 263) @19) ao 166279 (190) @ (54 138) 70)
Hamburg . ..o.oovvineenneneanennanns, 1 572 1571) 2 1 345 0051) 13 1 155 7011) 22
2 286 078 . 51 2 172502 70
7 81736 194 4 86 251 145 2 77 850 46
0) (71 519) ©25) ® (69 001) (189 Q) G900y | 04
Niedersachsen .........coveuernenennns 1 2232 5311) 3 1 1891 8131) 4 1 535 9141) 4
2 1116 265 9 2 945 906 10 2 267 957 10
30 74417 | 214 26 72262 174 7 76 559 47
@D {72017 (220) @n 70 067) {180y ® {66 989) G5
BIEMEN .ovvenninenneeneaaeanennnns 1 238 9121) 64 1 131 0171) 9%
2 119 436 130 .
\ 3 79 637 200
@ 59 728) 268 @ (65 508) (195) 6] 687200) (4
Nordrhein-Westfalen . . ................. 1 5 108 1471) 1 1 4432 6611) 1 1 1191 643 1
2 ' | 2554073 2 2 2216 330 3 2 595 821 3
70 72973 217 60 73877 171 17 70 096 53
) 71985) | (222 @n (72 666) {175) as) ©6208) | 6D
HESSEN . ooveniintinienseaeaaneanann, 1 1655 5131) 7 1 1 447 9041) 6 1 377 4481) 7
2 827 756 15 2 723952 14 2 188 724 17
22 75 250 210 19 76 205 166 5 75 489 49
[7%)) (71 978) @21 ©0) (72 395) {76 ® 62908) G9)
Rheinland-Palz ............ccveen..... 1 1048 6111) 1 1 1118 2161) 8 1 239 9211) 12
2 524 305 27 2 559 108 19 2 119 960 29
14 74 900 213 15 74547 170 3 79973 44
15) (69907 229 ae {69 688) {80 @ (59 980) [G3))
Baden-Wirttemberg ................... 1 2030 9191 5 2 646 0841 2 1 654 8821) 2
2 1015 456 13 2 1323042 7 2 327 441 8
27 75 219 211 6 73502 173 9 72764 51
©8) (72532) @18) &Y) (71 515) anm [T0) (65 488) G8)
BAYEIM «enveeneeneee e eneaneaneans,s 1 2220 9531) 4 - —_ — 1 532 6201) 5
2 1110 476 10 - —_ — 2, 266 310 1
30 74 031 216 = - — 7 76088 | 48
31) (71 643) (223) — - - 8) (66 577) (56)
Saarland ... evineie it eaeanns 1 358 0401) 4 1 313 7091) 39
2 179 020 87 2 156 854 80
3 119 346 131 3 104 569 121
4 89 510 176 4 78 427 162 ‘
) (71 608) (24 ® | 274 (203) M (7 598) (66)
]

Unter dem AbschluBstrich und in Klammern gesetzt jeweils die nichsten nicht mehr zu verteilenden Sitze.

1) Gesamtzahl der gilltigen Zweitstimmen im Land.
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ler 1; infolgedessen waren die beiden ersten Sitze der von
der SPD insgesamt gewonnenen 217 Sitze der Landesliste
der SPD Nordrhein-Westfalen zuzuweisen. Der dritte Sitz
kam nach Niedersachsen, der vierte nach Bayern, der
fiinfte nach Baden-Wiirttemberg und der sechste wieder
nach Nordrhein-Westfalen. Bei jedem Land stehen iiber
dem Strich die Héchstzahlen, auf die fiir eine Landesliste
gerade noch ein Sitz vergeben werden konnte. Der 217.
und letzte Sitz der SPD kam mit der Hoéchstzahl 72 973
nach Nordrhein-Westfalen und der 216. (vorletzte) Sitz
mit der Hochstzahl 74 031 nach Bayern. Wiren fiir die
SPD noch weitere Sitze zu verteilen gewesen, wire z. B.
ein 218. Sitz mit der Héchstzahl 72 532 nach Baden-Wiirt-
temberg, ein 219, Sitz mit der Hochstzahl 72263 nach
Schleswig-Holstein oder ein 220. Sitz mit der Héchstzahl
72 017 nach Niedersachsen gefallen.

Bei der CDU fiel der 174. und letzte Sitz mit der
Hochstzahl 72262 an Niedersachsen und der 173. (vor-
letzte) Sitz mit der Hochstzahl 73 502 an Baden-Wiirttem-
Berg. Die nichsten nicht mehr zum Zuge gekommenen
weiteren Sitze wiren z.B. bei einem 175. Sitz mit der
Hochstzahl 72 666 nach Nordrhein-Westfalen, bei einem
176. Sitz nach Hessen mit der Hochstzahl 72 395 bzw. bei
einem 177. Sitz mit der Hoéchstzahl 71515 nach Baden-
Wiirttemberg gegangen.

Die F.D.P. hat ihren 53. und letzten Sitz mit der Héchst-
zahl 70096 in Nordrhein-Westfalen erhalten; den vorletz-
ten und 52. Sitz erhielt sie mit der Hochstzahl 72 184 in
Schleswig-Holstein. Hiitte die F.D.P. einen 54. Sitz erhalten,
wire dieser mit einer Héchstzahl von 68 720 von Bremen
zu besetzen gewesen. Bremen hiitte dann — wie 1961
schon einmal — wieder einen F.D.P.-Abgeordneten in den
Deuischen Bundestag entsenden kénnen. Fiir die CSU er-
ubrigte sich eine Weiterverteilung der insgesamt 52 Sitze,
weil sie nur in Bayern vertreten ist.

Von den in der 2. Rechenstufe ermittelten Sitzen der
Parteien in den Lindern waren nunmehr, wie bereits aus-
gefiihrt, diejenigen Sitze abzuziehen, die sie durch die
Erststimmen in den Wahlkreisen errungen hatten, In
Nordrhein-Westfalen waren dies z.B. 44 Wahlkreissitze
der SPD. Die librigen 26 von den insgesamt 70 Sitzen blie-
ben fiir Landeslistenbewerber. Wie Tabelle 4 ausweist,
sind der SPD bei der Verteilung der Sitze auf die Liénder
in Schleswig-Holstein nur 10 Sitze zugefallen. Da sie aber
dort alle 11 Wahlkreismandate erringen konnte, erhielt sie
in Schleswig-Holstein ein Uberhangmandat.

Erfolgswert der Stimmen

Bei der Bundestagswahl 1980 waren — wie seit 1965 —
wieder 496 Abgeordnete, ohne die 22 Abgeordneten aus dem
Land Berlin, mit dem Stimmzettel zu wihlen. Bei insge-
sami 43 231 741 Wahlberechtigten kam — 148t man das
Uberhangmandat auBer Betracht — im Durchschnitt auf
87 161 Wahlberechtigte ein Abgeordneter. 1961 waren es

75791 oder 13,1 %, weniger. Diese niedrigere durchschnitt-
liche Zahl erklért sich u. a. damit, daB damals die 18- bis
21jahrigen noch nicht wahlberechtigt waren.

Der Wahl ferngeblieben sind 4939565 oder 11,4%,
Wahlberechtigte; das sind etwas iiber eine Million Wahl-
berechtigte mehr als 1976 bzw. etwas iiber 200 000 weniger
als bei der Bundestagswahl 1969. Geht man von der
Durchschnittszahl der Wahlberechtigten je Abgeordneten
(87 161) aus, hitten sie die Parteizugehorigkeit von nahezu
57 Abgeordneten bestimmen kénnen. Von den fiir den
Wahlausgang entscheidenden Zweitstimmen sind 353 115
ungiiltig gewesen und damit bei der Berechnung der Sitz-
verieilung ebenfalls unberiicksichtigt geblieben. Diese un-
gliltigen Stimmen entsprechen weiteren vier Abgeordne-
ten. Die Wahl von 61 Abgeordneten ist somit von den
Nichiwihlern und den Wihlern mit ungiiltigen Zweit-
stimmen anderen {iberlassen worden, Bei der Wahl 1976
waren es nur 50 und 1972 sogar nur 47, bei der Bundes-
tagswahl 1969 aber 73 und 1965 sogar 75 Abgeordnete, auf
deren Wahl kein Einflu genommen worden ist.

Von den giiltigen Zweitstimmen blieb ein weiterer Teil
flir die Zusammensetzung des Deutschen Bundestages
ohne Bedeutung, weil sie fiir Parteien abgegeben wurden,
die wegen der 5°9-Sperrklausel nicht in die Sitzvertei-
lung einbezogen werden durften. Es handelt sich dabei um
insgesamt 749 646 Zweitstimmen, mit denen auf die Wahl
von neun Abgeordneten kein EinfluB genommen werden
konnte. Die Sitzverteilung bestimmten damit ausschlie-
lich nur die Wihler, die ihre Zweitstimme der SPD, CDU,
F.D.P. bzw. der CSU gaben und 86 %o der Wahlberechtigten
ausmachten. Wie aus der 3. Zahlenspalte der Tabelle 5 aus
der Differenz zu 100 hervorgeht, weichen diese Prozent-
sdtze in den Lindern nur geringfiigig voneinander ab. Im
Saarland betrug der héchste Prozentsatz 87,9 und in
Baden-Wiirttemberg der geringste 83,7. In den {ibrigen
Landern liegt er zwischen diesen beiden Werten. Da vor
1972 die Wahlbeteiligung erheblich geringer war als von
1972 bis 1980, und friiher auch viel mehr Zweitstimmen
fiir die nicht in die Sitzverteilung gekommenen Parteien
abgegeben wurden, bestimmten von 1961 bis 1969 nur rd.
80%, der Wahlberechtigten die Zusammensetzung des
Deutschen Bundestages.

Wenn man die durchschnittliche Zahl der giiltigen
Zweitstimmen je Abgeordneten fiir die SPD, CDU, F.D.P.
und CSU zusammen berechnet, kommt man — ohne Ein-
beziehung des Uberhangmandates in die Berechnung —
auf 74 978 Stimmen. 1976 waren es 75 582, 1961 aber nur
60 232. Die entsprechenden Durchschnittszahlen der ein-
zelnen Parteien weichen dabei nicht allzu sehr voneinan-
der ab. Sie liegen im Bundesdurchschnitt zwischen 74 651
fiir einen Abgeordneten der CDU und 76 057 fiir einen Ab-
geordneten der F.D.P. Bei der Bundestagswahl 1961 waren
diese Unterschiede aber wesentlich geringer (zwischen
60 131 flir einen Abgeordneten der F.D.P. und 60 342 fiir

Tabelle 5: Wahlberechtigte ohne EinfluBl auf die Sitzverteilung

Nichtwihler und ‘Wihler mit Zweit-
Wahl- Zweitstimmen, die nicht . ‘Wihler mit ungiiltiger | stimmen fiir die nicht in
Land berechtigte in die Sitzverteilung Nichtwihler Zweitstimme die Sitzverteilung
einbezogen wurden einbezogenen Parteien
Anzahl % 1) Anzahl %1) Anzahl %1) Anzahl | % 1)
|
Schleswig-Holstein ... .| 1928108 253 865 13,2 211555 11,0 12 636 0,7 29 674 1,5
A .{ 1253335 180 472 14,4 140136 11,2 6731 0,5 33 605 2,7
.| 5363576 703 318 13,1 572743 10,7 35691 0,7 94 884 1.8
............. 523 161 84512 16,2 63 953 12,2 3752 0,7 16 807 3,2
12374314 | 1641863 13,3 1365 632 11,0 89233 0,7 186 998 1,5
4001 747 520 882 13,0 403 676 10,1 32909 038 + 84 297 2,1
2759777 353029 12,8 279014 10,1 29203 1,1 44 812 1,6
6370535 | 1038656 16,3 852473 134 64022 1,0 122 161 1,9
7827420 | 1165388 14,9 972 640 12,4 68 415 0,9 124 333 1,6
. 829 768 100 341 12,1 77 743 94 10523 1.3 12075 1,5
..|43231 741 6 042 326 14,0 4939 565 11,4 353 115 0,8 749 646 1,7
42058015 | 4569 110 10,9 3 892 262 9,3 343 253 03 333595 0,8
41 446 302 4335131 10,5 3684713 8,9 301 839 0,7 348579 0,8
38 677 235 7512910 19,4 5154171 13,3 557 040 1,4 1 801 699 4,7
38510395 | 7076 402 18,4 | 5094 188 13,2 795 765 2,1 1 186 449 3.1
37440715 | 7686222 20,5 4591 091 12,3 1298 723 3,5 1796 408 48

1) In Prozent der Wahlberechtigten.
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Tabelle 6: Durchschnittszahlen der Wahlberechtigten und der Zweitstimmen je Abgeordneten

. Giiltige Zweitstimmen
‘Wahl- und zwar far die
Land : fir SPD, CDU,
berechtigte insgesamt | F.D.P.u. CSU

| zusammen SPD CDU E.D.P. CSU
Schleswig-Holsteinl) ................ 87 641 77 451 76 102 79 490 73 643 72184 —
(83 831) (74 083) (72793) (72 263) X X x
Hamburg ............cccivieinnnn. 96 410 85113 82528 81737 86 251 77 851 —
jedersachsen ............00iiieann 85136 75 478 73972 74 418 72762 76 559 —_
Bremen ............coiiiiiiiiea, 130 790 113864 109 662 79 637 131 017 — —_
84 179 74 282 73010 72974 73 878 70 097 —_
86 995 504 75671 75 251 76 205 75 490 —
86 243 76 611 75 211 74 901 74 548 79 974 —_
8% 480 75751 74034 75 219 73 502 72765 —_
87 949 76 251 74 854 74 032 — 76 089 75 163
103 721 92 678 91 168 89510 78 427 — —
87 161 76 490 74 978 74 934 74 651 76 057 75 163
(86 985) (76 336) (74 828) (74 590) X X X
84 794 6 255 75582 5 229 75 617 76 797 75 990
83 561 75523 74 820 74 674 74 524 76 341 75 316
77978 66 464 62 831 62 793 62 588 63 447 63 584
77 642 65 767 63 375 63 431 63 201 63198 64 010
75 791 63 868 60 232 60 144 60 342 60131 60 289
{75 031) (63 228) (59 628) X (58 770} X X

1) Ohne Uberhangmandate; mit Uberhangmandaten in Klammern darunter.

einen solchen der CDU). Sehr viel groBer sind jedoch die
Unterschiede von Land zu Land. Fiir Nordrhein-Westfalen
betrigt z. B. die Zahl der gtiltigen Zweitstimmen fiir die
in die Sitzverteilung einbezogenen Parteien je Abgeordne-
ten nur 73 010, fiir Bremen aber 109 662. Noch gréfier sind
die Linderunterschiede bei der CDU allein. Sie bewegen
sich dort zwischen 72 762 in Niedersachsen und 131 017 in
Bremen. Bei der SPD lagen diese Durchschnitte zwischen
72 974 in Nordrhein-Westfalen und 89 510 im Saarland und
bei der F.D.P. zwischen 70 097 in Nordrhein-Westfalen und
79 974 in Rheinland-Pfalz.

Sitzverteilung nach verschiedenen Berechnungsverfahren

Das d’Hondt’sche Héchstzahlverfahren, das eine sperr-
klauseldhnliche Wirkung entfalien kann, spielt bei den
unierschiedlich groBen Abweichungen der benétigten
Stimmenzahl fiir einen Sitz eine nicht unwesentliche
Rolle. Es kann nimlich in der Regel nicht nur die groBen
Parteien, sondern auch die bevdlkerungsméfBig grefen
Liander begiinstigen. Um diese Wirkungen aufzuzeigen, ist
in den Tabellen 7 und 8 das Ergebnis der Sitzverteilung,
die nach den Systemen d’'Hondt bzw. Hare und Niemeyer
errechnet worden ist, gegeniibergestellt. Den Systemen
Hare bzw. Niemeyer liegen voneinander abweichende
Berechnungsmethoden zugrunde, beide Methoden kom-
men aber jeweils zum gleichen Endergebnis.

Wie aus Tabelle 7 zu ersehen ist, hiitten sich bei der 1.
Rechenstufe nach den Systemen Hare oder Niemeyer
(prozentualer Anteil der Zweitstimmen der Parteien im
Bundesgebiet ohne Berlin) fiir die CDU nicht 174, sondern
lediglich 173 Sitze, dafiir aber fiir die F.D.P. nicht 53, son-
dern 54 Sitze ergeben.

Tabelle 7: Sitzverteilung 1980 nach unterschiedlichen Wahl-
systemen — Verteilung auf das gesamte Wahlgebiet

“Differenz det

Partei Sitze S Systeme Hare
d’Hondt Hare oder joder Niemeyer
Niemeyer zu d’Hondt

SPD .vvviiiiciiiiineeea 217 217 _
... .. 174 173 _1
33 54 +1
: . 52 52 —
Insgesamt .. . 296 79 —

Noch grioBer sind — wie aus Tabelle 8 hervorgeht — die
Abweichungen von Land zu Land. In der zweiten Rechen-
stufe entfallen nédmlich bei den Systemen Hare oder Nie-
meyer (prozentuale Verteilung der Zweitstimmen einer
jeden Partei auf ihre Landeslisten) bei der SPD auf die
kleineren Lénder Hamburg und Saarland je ein Sitz mehr
und auf das bevblkerungsreichste Land Nordrhein-West-
falen gleich zwei Sitze weniger. Bei der CDU wiirden die
Stadistaalen Hamburg und Bremen je einen Sitz mehr

Wirtschaft und Statistik 11/80

und die Linder Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen und
Baden-Wiirtlemberg je einen Sitz weniger erhalten. Der
F.D.P. wiirde in Nordrhein-Westfalen ein Sitz weniger zu-
fallen, sie wiirde aber in Bremen und im Saarland zu
wenigstens je einem Sitz kommen.

Tabelle 8: Sitzverteilung 1980 nach unterschiedlichen
Wahlsystemen — Verteilung auf die einzelnen Lénder

X Differenz der
Sitze nach System Systeme
Land Sgre oder
iemeyer
d'Honde | RAT° QYT | 2u d'Hondt
)
. SPD
Schleswig-Holstein ................ 10 10 —
Hamburg ........ccoivviveiniiins 7 8 +1
Niedersachsen ............o000eenn 30 30 —
Bremen .. ....ccciveiiiieneanns 3 3 —
Nordrhein-Westfalen . .............. 70 68 —2
Hessen.......oovinnvnnnns .. 22 22 —
Rheinland-Pfalz ...... 14 14 —
Baden-Wiirttemberg .. 27 27 _—
Bayern .............. 30 30 —
Saarland 4 5 41
217 217 —_
CDU
Schleswig-Holstein ................. 9 9 —_
Hamburg .....oovovieiiinnnennnns 4 5 +1
Niedersachsen ......covvevvvennnnns 26 25 —1
Bremen .. .......iiiiiiiiiiianns 1 2 +1
Nordrhein-Westfalen ............... 60 59 —1
Hessen......ooviivviininiienaanennn 19 19 -
Rheinland-Pfalz .......... .. 15 15 —_
Baden-Wiirttemberg . . 36 35 —1
Bayern .... —_ —_ _
Saarland ... 4 4 —
174 173 —1
3 3 —_—
2 2 —
7 7 —
Bremen . .....civeiiinennenins — 1 +1
17 16 —1
5 5 -—
3 3 —
9 9 —
7 7 -
— 1 +1
53 54 +1

Der Vergleich der in den Tabellen 7 und 8 nachgewie-
senen Sitzezahlen 148t den SchluB3 zu, daB das d’Hondt’-
sche Héchstzahlverfahren vor allem unter dem Gesichts-
punkt der regionalen Gleichbehandlung der Wahler be-
achiliche Auswirkungen haben kann. Der groBe Vorteil
dieses Verfahrens liegt gegeniiber den anderen — hier be-
sprochenen — Berechnungsverfahren jedoch darin, da
sich keine Bruchteile von Sitzen mit dem Zwang zur Auf-
oder Abrundung ergeben.

Bei den Bundestagswahlen 1949 und 1953 war die Zahl
der zu wihlenden Abgeordneten nicht nur fiir das Wahl-
gebiet, sondern auch fiir die einzelnen Linder festgelegt.
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Wahlbeteiligung, ungiiltige Stimmen fiir die Parteien, die
nicht in die Sitzverteilung kamen, spielten infolgedessen
fiir die Zahl der Abgeordneten aus jedem Land keine
Rolle. Seit 1957 ist die Zahl der Abgeordneten aus einem
Land jedoch um so gréfier, je hoher die Wahlbeteiligung,
je niedriger der Anteil der ungiiltigen Zweitstimmen und
je niedriger der Anteil der Zweitstimmen {fiir Parteien ist,

die wegen der 5%-Sperrklausel fiir die Sitzverteilung
ausscheiden. Dazu treten die Wirkungen des d’Hondt’-
schen Hochstzahlverfahrens, bei dem es nicht selten vor-
kommen kann, da bei der Verteilung der Gesamtzahl der
Sitze einer Partei auf die Lénder in den kleineren Liin-
dern .besonders viele Parteistimmen fiir die Sitzverteilung
verlorengehen. Willi Weber

Kartei im Produzierenden Gewerbe als
Aufbereitungsinstrument und Untersuc‘hungsobjekt

Vorbemerkung

Die maschinelle Kartei nimmt innerhalb des neuen
Konzepts der Statistik im Produzierenden Gewerbe!) eine
zenirale Stellung ein, da erst mit ihrer Einfiihrung die
einzelnen Erhebungen miteinander verzahnt und die Er-
gebnisse fiir die unterschiedlichen Einheiten der Wirt-
schaftsstatistik ' aufeinander abgestimmt werden kénnen.
Diese Aufgabe erfiillt die Kartei, indem sie die fiir den
Nachweis der statistischen Ergebnisse erforderlichen
Merkmale von Unternehmen und Betrieben speichert
und jederzeit fiir Auswertungen bereithélt. Die sich dar-
aus ergebenden Anforderungen an die Kartei sowie die
technischen Verfahren, die zu ihrer Losung entwickelt
wurden, sind bereits in einem fritheren Aufsatz in ,Wirt-

_ schaft und Statistik“®) eingehend beschrieben worden.

Der vorliegende Aufsatz kniipft an die vorausgegangene
Darstellung der fechnischen Voraussetzungen der Unter-
nehmens- und Betriebskarteien an und erliutert zuniichst
den derzeitigen Erfassungsstand. AnschlieBend werden die
wichtigsten Aufgaben der Kartei im System der Statisti-
ken des Produzierenden Gewerbes dargestellt. In diesem
Zusammenhang wird u. a. auf die organisatorischen MaQ-
nahmen fiir den Einsatz der Kartei bei den laufenden Er-
hebungen sowie bei Stichprobenerhebungen eingegangen.
AuBerdem werden Verfahren zum Zusammenfiihren indi-
vidueller statistischer Ergebnisse beschrieben, die erst an-
hand der Kartei erméglicht worden sind. Abgerundet wird
die Darstellung durch verschiedene Analysen der in der
Kartei gespeicherten Informationen iiber die Einheiten
des Produzierenden Gewerbes, Dabei wird besonderes
Augenmerk auf die Zusammenhinge zwischen den Unter-
nehmen und ihren Beirieben in wirtschaftssystematischer
und regionaler Zuordnung gerichtet. Ein Ausblick auf
technische Moglichkeiten, die Informationen der Kartei
fiir statistische Zwecke in verschiedener Gliederung bereit-
zustellen, schlieBt die Betrachtungen ab.

Aufbau und Inhalt der Kartei

Mit der Erfassung der Unternechmen und Betriebe in
der Kartei wurde in der ersten Jahreshilfte 1976 begon-
nen. Unter Verwendung der bei den Statistischen Landes-
dmtern nach bisher uneinheitlichem Muster angelegten
Dateien sind die Unternehmen und Betriebe des Produzie-
renden Gewerbes mit den erforderlichen Ordnungsmerk-
malen in der maschinellen Kartei nach einheitlichem
Schema neu aufgenommen worden. Da mit der Neuauf-
nahme . wegen des grofen TUmfangs ein erheblicher
Arbeitsaufwand verbunden war, mufite in mehreren Stu-
fen vorgegangen werden?3). ‘

In der ersten Aufnahmephase sind nur die Unterneh-
men und Betriebe der Industrie beriicksichtigt worden,

1) Siehe Sobotschinski, A.: ,Die Neuordnung der Statistik des
Produzierenden Gewerbes* in WiSta 7/1976, S. 405 ££. - 2) Siehe
Glaab, H.: ,,Technische Aspekte des Aufbaus einer Kartei fir Un-
ternehmen und Betriebe im Produzierenden Gewerbe“ in WiSta
8/1976, S. 476 ££. — 8) Siehe FuBnote 2.
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die zu den Monats- und Vierteljahresstatistiken?) melde-
pflichtig sind. Dies war notwendig, um ab Berichtsjahr
1977 die Erhebungen der monatlich zu befragenden Ein-
heiten vollmaschinell mit der Kartei zu steuern. In einem
zweiten Schritt wurden die in der Handwerkszéhlung 1976
ermittelten und ebenfalls zu den kurzfristigen Statistiken
im Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe meldepflichti-
gen Unternehmen und Betriebe aufgenommen. Um Dop-~
pelaufnahmen zu vermeiden, war zu priifen, ob die neu zu
erfassenden Einheiten nicht schon unter einer anderen
Identititsnummer in der Kartei eingetragen waren. Diese
Kontrollarbeiten haben bei den Statistischen Landesim-
tern eine betriichtliche Belastung verursacht, so daB sich
die Arbeiten iiber mehrere Monate erstreckten. Dennoch

‘konnten sie im Jahr 1977 beendet werden, so daB ab

Januar 1978 die Kartei fiir alle Einheiten des Produzieren-
den Gewerbes in den kurzfristigen Erhebungen einsetzbar
war.

Etwa zeitgleich mit der ersten Phase sind auch die in
nur jahrlichem Turnus zu befragenden Kleinbetriebe be-
riicksichtigt worden. Ebenso sind Unternehmen einbezo-
gen worden, die nur in jdhrlichen Erhebungen befragt
werden, aber produzierende Betriebe haben. Auf diese
Weise sind die Voraussetzungen geschaffen worden, die
Ergebnisse fiir Unternéhmen mit denen ihrer in monat-
lichem oder vierteljdhrlichem Turnus befragten Betriebe
zusammenzufiihren.

Da nachtriglich fiir die Abwicklung der vierteljihr-
lichen Handwerksberichterstattung®) auch die Kartei her-~
angezogen wurde, sind Handwerksunternehmen, die nicht
zu den Statistiken des Produzierenden Gewerbes melden,
ebenfalls in die Kartei aufgenommen worden. Dies er-
leichtert die Abstimmung des Berichtskreises mit den Er-
hebungen des Produzierenden Gewerbes, um insbesondere
Doppelbefragungen zu vermeiden. Solche Doppelbefra-
gungen konnten z. B. leicht dadurch auftreten, da8 Hand-
werksunternehmen, die 20 und mehr Beschiiftigte haben
und deshalb zu monatlichen Erhebungen des Verarbeiten-
den Gewerbes melden, zusitzlich auch in der Handwerks-
statistik befragt werden. Die hierzu erforderlichen Arbei-
ten sind mittlerweile weitgehend abgeschlossen und er-
weitern den Karteibestand gegeniiber dem urspriinglichen
um etwa 35 000 Handwerksunternehmen.

Ergénzt wurde der Karteibestand ferner um die zu den
Umweltstatistiken meldepflichtisen Unternehmen wund
Betriebe mit wirtschaftlichem Schwerpunkt auBlerhalb des
Produzierenden Gewerbes. Zu vervollstindigen ist noch
der Bereich der Elektrizitdts-, Gas-, Fernwirme- und
Wasserversorgung um die Unternehmen und Betriebe mit
weniger als 20 Beschiftigten. Bei einem Teil der Einheiten
im Wirtschaftsbereich des Produzierenden Gewerbes fehlt
zur Zeit noch in der Kartel die Information iiber fachliche
Unternehmens- und Betriebsteile. Nach dem Abschluf3

4) Siehe hierzu ,Gesetz llber die Statistik im Produzierenden
Gewerbe* vom 6. 11. 1876 in der Neufassung vom 30. 5. 1980 in
BGBI. I vom 7. 6. 1880, S. 842 £f. — 5) Siehe ,Neufassung des Ge-
setzes Uber die Durchfilhrung laufender Statistiken im Hand-
werk® vom 30. 5. 1980 in BGBL. I 1980, S. 248.
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Tabelle 1: Unternehmen und Betricbe der Kartei im Produzierenden Gewerbe!) nach Wirtschaftsbereichen
und BeschéiftigtengréBenklassen

Einheiten (Unternehmen/Betriebe) und Beschiftigte
. . . davon in BeschéiftigtengriBenklasse von.. bis.. Beschiftigten
Wirtschaftsbereiche insgesamt T—19 20—49 5009 100—499 | 500 und mehr
Bschﬁf .1 - | Beschif- .| Beschaf- | ;o .| Beschafe .+ .| Beschaf- |g. v .| Beschal-
Einheiten | |Eiabeiten | cschal- | Einheiten ] CScha® |inbeiten | P26 | Binheiten | B0 | Binheiten | o
Unternehmen?)
Elektrizitits-, Gas-, Femwﬂrme- und
WasserVersorgung ............. 3581 | 187704 3066 8997 208 6 606 101 7070 130 27799 76 | 137232
Bergbau u. Verarbeltcnd&s Gewerbe 98 560 |7 608 316 60146 | 365 310 19066 | 600 243 8653 | 605145 8731 (1819817 1964 (4217 801
Baugewerbe ..........ioiiiiiannn 80 449 |1 578 750 62 460 | 48393t 12571 | 373857 3486 | 237627 1818 | 314943 114 | 168392
Produzierendes Gewerbe ...] 182590 (9374770 | 125672 | 858238 31845 | 980 706 12240 | 849842 10 679 |2 162 559 2154 |4523 425
Nichtproduzierende Wirtschafts-
bereiche ............c00ieien 13 368 — — — - — — —_ —_ —_ —_ —
Insgesamt . 195 958 — — —_— — — — — — — — —
Betriebe?)
Elektrizitits-, Gas-, Fernwirme- und |
Wasservetsor .............. 6174 | 226582 5251 14980 407 | 12241 161 11 217 245 | 51704 110 | 136 440
Bergbau u. Verarbcltendes Gewerbe | 109465 (8064771 | 63871 | 398025 21983 | 692503 10360 | 725384 10721 (2248 656 2530 |4 000 203
Baugewerbe ..........co00chiinin, 81562 |1 583 310 62714 | 486 559 12885 | 384173 3774\ 258 649 2094 | 366712 95 87 217
Produzierendes Gewerbe .. | 197201 9874663 | 131836 | 899564 35275 |1088 917 14295 | 995 250 13 060 |2 667 072 2735 |4 223 860
Nichtproduzierende Wi
bereiche ........vviiiieeiinien 13739 — — — —_— —_ — —_ — — — —
Insgesamt ...| 210940 | - — — —_ -1 — — — — — —
Einbetriebsunternehm
Elektrizitits-, Gas-, Fernwirme- und )
Wasserversorglm ............. 3245 | 100062 2843 8 454 171 5390 82 5 654 99 20167 50 60 397
Bergbau u. Verarbeitendes Gewerbe 92 783 |3 467 302 59742 | 360725 18266 | 572340 7725 | 537774 6 341 |1 258532 709 | 737931
Baugewerbe ..........c.o000uain 79 724 |1 360 534 62383 | 483359 12433 | 369181 3354 | 228054 1520 | 249234 34 30 706
Produzierendes Gewerbe . 175752 |4 927898 | 124968 | 852538 30870 | 946 911 11161 | 771 482 7960 |1 527 933 793 | 829034
Nxchtproduzierende ‘Wirtschafts- 8112
Insgesamt . 183 864 — — —_ —_ — — — — — j— —

1) Auswertung der Kartei mit Stand vom Juni 1979, — 2) Einschl. Einbetricbsunternehmen.

dieser Arbeiten sind Neuaufnahmen gréBeren Umfangs
vorerst nicht vorgesehen. Damit ist das geplante Konzept
soweit erfiillt, daf erst eine Arbeitsstéttenzihlung den
Karteibestand abrunden und iiberpriifen kénnte.

Die Kartei enthielt im Juni 1979 etwa 261 000 Einheiten;
14 %, der urspriinglich erfaSten Unternehmen und Be-
triebe sind in der Zwischenzeit als ,erloschen* gekenn-
zeichnet, so daf3 derzeit 224 000 Unternehmen und Betriebe
(einschl. der Arbeitsgemeinschaften des Bauhauptgewer-
bes) als aktive Einheiten gefiihrt werden. Die Zugehorig-
keit der aufgenommenen Unternehmen und Betriebe zu
Wirtschaftsbereichen und BeschiiftigtengréB8enklassen ist
in Tabelle 1 dargestellt.

Da fiir die Einheiten auflerhalb des Produzierenden Ge-
werbes in den iiber die Kartei gesteuerten Erhebungen
Angaben iiber die titigen Personen nicht erfragt werden,
kann filir dieses Merkmal keine Karteipflege durchgefiihrt
werden. In der Tabelle 1 sind deshalb Beschiéftigtenzahlen
nur fir Unternehmen und Betriebe des Produzierenden
Gewerbes ausgewiesen. Bei den Unternehmen des nicht-
produzierenden Bereichs handelt es sich zu einem groBen
Teil um Gebietskérperschaften. Diese Gemeinden und Ge-
meindeverbénde werden derzeit in der Kartei des Produ-
zierenden Gewerbes als fiktive Mehrbetriebsunternehmen
gefiihrt, da sie zur Erfiillung ihrer Aufgaben Einrichtungen
verschiedenster Art unterhalten, die im Rahmen der Um-
weltstatistik erfafSt werden.

Die Abwandlung des urspriinglich geplanten Umfangs
der Kartei (z. B. durch Aufnahme von Handwerksunter-
nehmen auBerhalb des Produzierenden Gewerbes) erfor-
derte neue Priifungen fiir die in der Kartei gespeicherten
Merkmale, um den jeweiligen Besonderheiten Rechnung
zu tragen. Diese zusétzlichen Kontrollen sind vor allem
vergleichender Art zwischen den Merkmalen innerhalb
einer Einheit. Zum Teil muBten bestehende Priifungen,
die nach dem anfangs geplanten Karteiumfang fiir alle
Unternehmen und Betriebe gegolten haben, durch die Er-
weiterung um nichtproduzierende Einheiten nun auf den

Bereich des Produzierenden Gewerbes eingeschréinkt wer-.
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den. Andere Prifungen waren wiederum speziell fiir die
nichtproduzierenden Unternehmen und Betriebe neu auf-
zunehmen.

Einsatz der Kartei bei den laufenden Erhebungen

Im Aufsatz ,,Die Neuordnung der Statistik des Produ-
zierenden Gewerbes*8) ist ausfiihrlich dargestellt worden,
daB nur mit einer maschinellen Kartei die zu erhebenden
Einheiten fiir die einzelnen Erhebungen exaki aufeinan-
der abzustimmen sind. Die diesbeziigliche Aufgabenstel-
lung besteht darin, Ergebnisse aus Statistiken unter-
schiedlichen Inhalts und ungleicher Periodizitit zusam-
menzufihren und zusammen auszuwerten.

Fiir ein technisches Instrument wie eine maschinelle
Kartei ist es unumginglich, da die damit zu steuernden
Datenmengen eindeutig definiert sind, damit der Ge-
samtablauf maschinell bearbeitet werden kann. Die neu
organisierten Erhebungen kommen diesen {echnischen
Anforderungen z.B. durch das geltende Unternehmens-
konzept und die Eindeutigkeit der Berichtskreise entge-
gen.

Zu den Anforderungen im Bereich des kurzfristigen
Berichtssystems gehért zum Beispiel die Konstanz im Be-
richtskreis hinsichtlich der zu befragenden Unternehmen
und Betriebe und hinsichtlich der wirtschaftssystemati~
schen Zuordnung zum Nachweis der Ergebnisse. Ferner
sind die Zeitpunkte festzulegen, an denen die in einer Sta-
tistik zu erhebenden Einheiten bestimmt werden, damit
die zeitliche Abfolge der Karteiinderungen in Einklang
mit den Erhebungen steht. Dariiber hinaus sind die fiir
einzelne Statistiken bestehenden Besonderheiten zu be-
riicksichtigen. So ist es fiir die monatlichen und viertel-
jihrlichen Befragungen nétig, im voraus Informationen
iiber die Wirtschaftstitigkeit und die GriSe der zu erhe-
benden Einheiten zu erlangen. Fiir jihrliche Erhebungen
kann man sich hingegen fiir die GrbéBenklassenbestim-
mung auf die Merkmalsauspridgung stiitzen, die im Be-
richtsjahr vorgelegen hat. Die Berichtskreisabgrenzung
hinsichtlich der Abschneidegrenzen ist damit methodisch

6) Siehe Fufinote 1.
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exakter, da nur Unternehmen und Betriebe zu der jewei-
ligen Erhebung herangezogen werden, die aufgrund der
Verhiltnisse im Berichtsjahr einen entsprechenden Bei-
trag zu den nachzuweisenden Tatbestinden liefern. Die
Zuordnung zu dem Wirtschaftszweig ist, wie fiir die kurz-
fristigen Erhebungen, als A-priori-Information festzule-
gen. Die Ubereinstimmung des wirtschaftlichen Schwer-
punktes bei Unternehmen und Betrieben zwischen den
kurzfristigen und jahrlichen Erhebungen ist zu Ver-
gleichszwecken nétig. .

Damit diese Aufgaben erfiillt werden konnen, sind
einerseits programmtechnische Vorkehrungen zu treffen,
um die Berichtskreise ohne aufwendige manuelle Tétig-
keiten zu bestimmen. Andererseits sind die fachlichen An-
forderungen und zeitlichen Beschrinkungen voll aufein-
ander abzustimmen, um zu vermeiden, daB die Erhebun-
gen verzodgert anlaufen.

Zum Abwickeln der inhaltlichen und formalen Ande-
rungen der in der Kartei enthaltenen Informationen
dient der Anderungsdienst. Dieser muB fachlich
und zeitlich so koordiniert sein, daB die verschiedenen Er-
hebungen widerspruchsfrei realisiert werden kénnen. Im
Anderungsdienst ist die zeitliche Abfolge der verschiede-
nen Arbeiten festzulegen, so daB fiir jede Erhebung jeder-
zeit ein giiltiger Karteistand erzeugt werden kann. ,

Fiir den Bereich Bergbau und Verarbeiten-
des Gewerbe ist im folgenden skizzenhaft der Teil
des Anderungsdienstes dargestellt, durch den die monat-
lichen Erhebungen und die jahrlichen Investitionserhe-
bungen dieses Wirtschaftsbereichs aufeinander abge-
stimmt werden.

Beide Erhebungen werden grundsitzlich bei den Unter-
nehmen des Bergbaus und Verarbeitenden Gewerbes mit
20 und mehr Beschiftigten und deren bergbaulichen sowie
verarbeitenden Betrieben durchgefiihrt?). Da es sich nicht
um Totalerhebungen handelt (es werden nur die Einheiten
mit einer bestimmten GréBenordnung erfaBit), sind die
jeweiligen Berichtskreise mit einem entsprechenden Aus-
wahlverfahren festzulegen. Als Entscheidungsbasis sind
hierbei die wirtschaftliche Tétigkeit nach dem Schwer-
punktprinzip und die Beschiftigtenzahl an einem Stichiag
heranzuziehen.

Zusitzlich gilt fiir beide Statistiken, die wirtschaftssy-
stematische Zuordnung der befragten Unternehmen und
Betriebe fiir das jeweilige Berichtsjahr konstant zu hal-
ten. Somit muB die Einordnung der wirtschaftlichen
Titigkeit in einen Wirtschaftszweig fiir die monatlichen
und jéhrlichen Erhebungen zu demselben Zeitpunkt erfol-
gen. Hingegen muB der Stichtag, an dem die Meldepflicht
zu den beiden Statistiken aufgrund der Beschiftigtenzah-
len bestimmt wird, unter zwei Aspekten gesehen werden.
In den kurzfristigen Statistiken ist ,,zukunftsbezogen“ zu
verfahren. Sind in einem Unternehmen am 30. September
eines Jahres 20 und mehr Personen beschiftigt, so ist
diese Einheit im kommenden Kalenderjahr zum
Monatsbericht meldepflichtig. Fiir die Jahreserhebung, die
erst nach Ablauf des Berichtsjahres' durchgefiihrt wird,
liegt dieser gleiche Termin zum Zeitpunkt der Erhebung
dagegen bereits in der Vergangenheit.

Um diese Forderungen erfiillen zu kénnen, sind grund-
sétzlich vier Arbeitsgéinge an der Kartei im Rahmen des
Anderungsdienstes in der hier aufgezeigten Reihenfolge
durchzufiihren:

a) Aktualisierung der Beschéftigtenzahl
Zunichst sind aufgrund der Meldungen in den einzel-
nen DMonatserhebungen und der jidhrlichen Xlein-
betricbserhebungen in der Kartei die Angaben {iber
die ,tdtigen Personen“ zu aktualisieren. Diese Arbeiten
sind bis auf geringfiigige Ausnahmen voll, maschinell
in-einer sogenannten Masseninderung - durchzufiihren.

7) Auf die genaue Abgrenzung der Berichtskreise soll hier nicht

niher eingegangen werden. Es wird auf die Verdffentlichungen
der Fachserie 4, Reihe 4.1.1, Reihe 4.2.1 und Reihe 4.2,2 verwlesen.
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Dabef werden die Datenbinder der Septembererhebun-
gen direkt {iber die Identititsnummer an der Kartei
vorbeigefilhrt und die entsprechenden Informationen
in die Kartei libernommen, Eine Ausnahme zu diesem
Verfahren bilden die Betriebe aus der ,Erhebung fiir
. Kleinbetriebe in der Industrie“. Fiir sie liegen maschi-
nell ermittelie Ergebnisse aus technischen Griinden
erst nach dem Termin zum Jahresanfang fiir die ma-
schinelle Aktualisierung der Kartei vor. Aus diesem
Grund sind Einheiten, die durch Erreichen der Erfas-
sungsgrenze in den Berichtskreis des kurzfristigen
Systems gelangen, manuell in der Kartei zu &ndern.

b) Festlegen der Meldepflicht zur jédhr-
lichen Investitionserhebung des lau-
fenden Jahres. Ist in der Kartei der fiir die
noch laufenden Monatsstatistiken geltende und im
Jahr zuvor festgelegte Wirtschaftszweig zusammen mit
den aktuellen Beschiftigtenzahlen eingetragen, so kén-
nen mit dieser Information die Unternehmen und Be-
triebe bestimmt werden, die zur Erhebung herangezo-
gen werden. Dies geschieht voll maschinell durch eine
weitere Variante des Massenidnderungsprogramms, in-
dem die entsprechenden Statistikschliissel gespeichert
werden. Da bisher keine Anderung des in der Kartei
eingetragenen Wirtschaftszweigs oder des Statistik-
schliissels erfolgt ist, wird der Berichtskreis fiir die
kurzfristigen Erhebungen .unverindert bis zum Ende
des Berichtszeitraums weitergefiihrt.

¢) Anderungdes wirtschaftlichen Schwer-
punktes. Am Ende des Berichtsjahres wird in
Anlehnung an die Verhiltnisse des Kalenderjahres
fiir jede Einheit der Wirtschaftszweig neu festgelegt.
Bis heute liegt noch kein Programm vor, das allen
Einheiten des Produzierenden Gewerbes ihren jewei-
ligen Wirtschaftszweig zuordnet und dieses Ordnungs-
merkmal auf einen maschinell lesbaren Datentréger
schreibt. Deshalb ist diese Arbeit noch manuell durch-
zufiihren und die Kartei mit Hilfe von Korrektur-
karten zu berichtigen. Es wird jedoch ein Verfahren
entwickelt, das den Wirtschaftszweig aller Unterneh-
men und Betriebe maschinell bestimmt, so da8 das
Masseninderungsprogramm ebenfalls die Anderungen
ohne weitere manuelle Eingriffe vornehmen wird.

d) Festlegen der Meldepflicht zu den
kurzfristigen Erhebungen des Folge-
jahres. Zu Beginn dieser Phase sind — wie unter a
und ¢ beschrieben — die Unternehmen und Betriebe in

Kombination wirtschaftlicher Schwerpunkt/

Beschiiftigtenzahl so in der Kartei gespeichert, dafl als

nichster Schritt mit Hilfe des unten beschriebenen

Programms fiir Masseninderungen die Einheiten des

Berichtskreises fiir den Monatsbericht bestimmt und

durch einen Statistikschliissel gekennzeichnet werden

koénnen, ’

Dieses vierstufige Verfahren erfiillt voll die fachlichen
Erfordernisse der kurzfristigen Statistiken des Berichts-
und des folgenden Jahres sowie der Jahreserhebungen, da
das Hintereinanderschalten der Anderungen in der o.a.
Reihenfolge fiir jede Erhebung einen giiltigen Stand in
der Kartei erzeugt. Die ge#nderten Sitze werden als
Historie in den Datenbestand aufgenommen und koénnen
zu jedem beliebigen spiteren Zeitpunkt abgerufen wer-
den. Insbesondere bleiben die bestehenden Informationen
fiir die kurzfristigen Erhebungen unangetastet. Die Er-
kennung und Auswahl in der Form eines Karteiauszuges
von Unternehmen und/oder Betrieben, die zu einer Stati-
stik herangezogen werden, erfolgt allein {iber den jewei-
ligen Statistikschliissel. Mit den Karteiausziigen werden
zum Zeitpunkt der Durchfiihrung der Erhebung die zu
versendenden Fragebogen adressiert und Listen gedruckt,
mit denen der Riicklauf der Erhebungsunterlagen an die
erhebende Stelle zu kontrollieren ist. Ein weiterer Auszug
aus der Kartei enthilt die fiir die Aufbereitung der Erhe-

Wirtschaft und Statistik 11/80



bung nétigen Ordnungsmerkmale’ Dies sind unter ande- N

rem die ,Regionalangaben®, der ,Wirtschaftszweig®, die
»Art der Einheit* und, soweit es sich bei der Einheit um
einen Betrieb handelt, die entsprechenden Angaben des
iibergeordneten Unternehmens. Mit' dieser sogenannten
Leitdatei werden die von den Fragebogen erfaBten Daten
zusammen mit den Ordnungsmerkmalen wihrend der
Aufbereitungsphase der Unternehmen in den zu verarbei-
tenden Datenbestand {ibernommen.

Durch das Einbeziehen der Unternehmensmerkmale in
die Betriebsdaten — insbesondere der Unternehmensnum-
mer — sind individuelle Zusammenflihrungen moglich. So
kann die Plausibilitit der Ergebnisse durch den Vergleich
von Unternehmens- und Betriebsangaben erhéht werden.
Weiterhin kann wegen der Ubernahme der Ordnungs-
merkmale aus der Kartei in den Datenbestand auf die Er-
hebung des jeweilisgen Merkmales verzichtet werden. Ins-
besondere ist so die Vergleichbarkeit zwischen unter-
schiedlichen Statistiken im Hinblick auf die wirtschafts-
systematische Zuordnung gewiihrleistet.

Einsatz der Kartei fiir Stichprobenerhebungen

Neben der Hauptaufgabe der Kartei als ein Mittel zur
Steuerung der laufenden Totalerhebungen ab einer be-
stimmten Unternehmens- bzw. Betriebsgréfe ist sie bei
folgenden Stichprobenerhebungen als Auswahlgrundlage
eingesetzt worden:

— Erhebungen des Material- und Wareneingangs im
Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe sowie im Bau-
haupt- und Ausbaugewerbe fiir das Jahr 1978,

— Kostenstrukturerhebungen im Bergbau’ und Verarbei-
tenden Gewerbe sowie im Bauhaupt- und Ausbauge-
werbe fiir die Jahre 1978 und 1979,

— Arbeitskostenerhebung im Produzierenden Gewerbe,
im GroB- und Einzelhandel sowie im Bank- und Versi-
cherungsgewerbe und

— Erhebung iiber die Struktur und die Verteilung der
Léhne und Gehéilter in den gleichen Wirtschaftsberei-
chen.

Die Auswahlgrun'dlage einer Stichprobe hat aus metho-
discher Sicht mehreren Anforderungen zu geniigen: So
mufl z. B. die zu beobachtende Grundgesamtheit moglichst
vollstidndig erfaBBt sein, auBerdem sollten die fiir eine
Schichtung zu verwendenden Ordnungsmerkmale von den
Gliederungsmerkmalen der Ergebnisse nicht zu sehr ab-
weichen.

Diese Bedingungen erfiillt die Kartei im Bereich des
Produzierenden Gewerbes, wenn sich die Grundgesamt-
heit auf die Unternehmen mit 20 und mehr Beschiftigten
und ihre produzierenden Betriebe erstreckt. Weiterhin
konnen arbeitsintensive Titigkeiten wie der manuelle
Aufbau eines Leitbandes zur Durchfiihrung der Erhebung
qntfallen, da alle notwendigen Ordnungsmerkmale ein-
schlieBlich der Adresse der Unternehmen und Betriebe
maschinell lesbar vorliegen®).

Fiir die beiden ersten der o.a. Statistiken waren keine
weiteren Einschrinkungen hinsichtlich der Stichproben-
auswahl zu machen, so daB zunéchst die Unternehmen fiir

die Material- und Wareneingangserhebung als eine nach

Wirtschaftszweigen und BeschiftigtengréBenklassen ge-
schichteten Stichprobe aus der Kartei ausgewihlt worden
sind. Die Stichprobenumfénge sind hach den Ergebnissen
der Unternehmenserhebungen fiir das Jahr 1975 optimiert
worden. L ’

Aus dieser Auswahl sind die zu den Kostenstrukturer-
hebungen heranzuziehenden Unternehmen nach der glei~-
chen Methode in einer Unterstichprobe festgestellt wor-
den. Fiir beide Stichprobenerhebungen ist bei der maschi-
nellen Auswahl der zu befragenden Unternehmen eine ge-
meinsame Leitdatei aufgebaut worden, mit deren Hilfe die

8) Sishe hierzn Brandner, H. / Glaab, H. / Frank-Bosch, B. /

KrafBnig, P.: ,Methode der Kostenstrukturerhebungen im Produ-
zierenden Gewerbe“ in WiSta 11/1977, S. 692.
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Erhebungen durchgetfithirt, aufbereitet und hochgerechnet
wurden. Durch die.Kartei ist das in friiheren Erhebungen
angewandte Verfahren erheblich vereinfacht worden, ‘bei
denen die Stichprobenauswahl zwar ebenfalls maschinell
erfolgte, das ,Leitband“ jedoch wegen fehlender maschi-
nell lesbarer Daten manuell aufgebaut worden ist8). Dar-
liber hinaus ist die Einordnung der Unternehmen in die
Wirtschaftszweigsystematik seit dem ersten Einsatz der
Kartei fiir die zentral durchgefiihrten Erhebungen weitge-
hend mit der Zuordnung in den dezentral durchgefiihrten
Statistiken abgestimmt.

Zusitzliche Anforderungen bestanden fiir die beiden
weiter oben zuletzt genannten Statistiken. Da sich die
Arbeitskostenerhebung an Unternehmen richtet, inhalt-
lich gleiche Fragen jedoch auch in der Erhebung iiber die
Struktur und Verteilung der Léhne und Gehilter an Be-
triebe gestellt werden, waren fiir die Betriebsstatistik nur
solche Betriebe auszuwihlen, deren Unternehmen nicht
schon zur Arbeitskostenerhebung meldepflichtig sind. Fiir
den Bereich des Produzierenden Gewerbes wurde dieses
Problem mit der Kartei gelést, indem die Auswahl fiir
beide Stichproben hintereinander geschaltet worden ist.
Nach der Auswahl der Unternehmen wurden alle den ge-
zogenen Unternehmen gehidrenden Betriebe gekennzeich-
net, so da3 diese Betriebe nicht mehr in der Betriebsaus-
wahl beriicksichtigt wurden.

Die Kartei als Instrument der Zusammenfiihrung
statistischer Ergebnisse

Die einheitliche Kennzeichnung der Unternehmen und
Betriebe mit der Identitdtsnummer in allen Erhebungen
ermdéglicht die Zusammenfiihrung der statistischen Daten
einer Einheit. Dabei dient die Verkniipfung der Informa-
tionen dazu, verschiedene Problemstellungen zu lésen. Es
sind dies die Zusammenfiihrung von Daten un-
terschiedlicher Periodizitéteiner Einheit zur
Dateniibernahme oder zum Datenvergleich, die fach-
liche Aggregation zur Neugliederung von Ergeb-
nissen und die Integration von Erhebungen zum
Nachweis eines Gesamtergebnisses.

Dabei ist zu beriicksichtigen, daB im allgemeinen durch
das Anstreben eines dieser Ziele ein weiterer positiver
Effekt entsteht. So steht die fachliche Neugliederung von
Ergebnissen in Verbindung mit einem zeitlichen Vergleich,
und die Integration von Erhebungen geht meist mit der
Dateniibernahme aus Statistiken unterschiedlicher Peri-

odizitéit einher. Im folgenden werden Beispiele angefiihrt,

bei denen Zusammenfiihrungen stattgefunden haben.

a) Ein Modell fiir die Zusammenfiihrung von
D a t e n unterschiedlicher Periodizitét stellen die Inve-
stitionserhebungen im Bergbau und Verarbeitenden
Gewerbe fiir Unternehmen und Betriebe zusammen
mit den Monatserhebungen derselben Wirtschaftsbe-
reiche dar. Durch die Einfihrung der Kartei und die
laufende Steuerung des Berichtssystems in der oben
angesprochenen Art ist auf einen Teil der bisher in
den jdhrlichen Unternehmens- und Betriebserhebun-
gen erfragten Merkmale verzichtet worden. So werden
ab Berichtsjahr 1977 die Umsatzangaben aus den
Monatsstatistiken fiir Unternehmen und Betriebe des
Bergbaus und. Verarbeitenden Gewerbes individuell zu
einem Jahresergebnis kumuliert und zusammen mit
den Beschiftigtenzahlen des Berichtsmonats Septem-
ber den Investitionsangaben zugesteuert. Es entsteht so
ein vollstindiges Jahresergebnis. Fiir die befragten
Einheiten entfillt die Erfassung desselben Merkmals in
verschiedener periodischer Abgrenzung, was zu einer
Entlastung der Unternehmen und Betriebe fiihrt. Die
einwandfreie Fiihrung der Kartei gewdhrleistet die
eindeutige Verbindung der Daten unterschiedlicher
Herkunit.

Ein weiteres Beispiel der Zusammenfiihrung ist der
Vergleich der Individualergebnisse mit den Werten des
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zuriickliegenden Berichtszeitraumes. Die maschinelle
Gegeniiberstellung von Werten aufeinanderfolgender
Berichtsperioden erméglicht z. B., Fehler in der Daten-
erfassung (etwa Falschlochungen) aufzudecken, die
durch visuelle Vergleiche anhand der Erhebungspa-
piere nicht offenbar geworden sind. Hierdurch ist eine
Verbesserung des statistischen Ergebnisses zu erwar-
ten, da so einige systematische Fehler erkannt werden.
Die Arbeiten zum Bilden fachlicher Unternchmensteile
stellen eine fachliche Aggregation von Da-
ten mit Hilfe der Kartei dar. Die Primirerhebung
fiir die Neugliederung ist die vierteljihrliche Produk-
tionserhebung, in der zu: jedem Quartal die gesamte
Produktion der Betriebe im Bergbau und im Verarbei-
tenden Gewerbe erfait wird. Neben der Aufbereitung
der Ergebnisse nach Produkten oder Produktgruppen
sind’'die Produktionsangaben jéhrlich einmal in der in-
stitutionellen Gliederung fiir Unternehmen und Be-
triebe nachzuweisen., Hierbei sind zunichst die Be-
triebsergebnisse zu Unternehmensangaben individuell
zu verdichten. Dies geschieht iiber die bei den Betrie-
ben in Kartei und Auswertungsdatei gespeicherte Un-
ternehmensnummer. In einer Zusammenfiihrung der
zu Unternehmenswerten aggregierten Betriebsangaben
mit der Kartei wird der wirtschaftliche Schwerpunkt
des Unternehmens iibernommen, der in den originiren
Meldungen der Betriebe nicht enthalten ist. Als Resul-
tat liegt die Produktion von Unternehmen vor,
wodurch die Ergebnisse auch auf dieser Ebene vervoll-
stéindigt sind.
In einem weiteren Schritt werden die Produkte, die
auf der Unternehmensebene noch als Warenarten vor-
liegen, zu den Wirtschaftszweigen verdichtet, die sie
beschreiben. Die daraus entstandenen Aggregate gren-
zen die fachlichen Unternehmensteile ab, die ihrerseits
als institutionelle Einheiten gesondert zu analysieren
sind.

c) Die Integration von Erhebungen wird am
Beispiel des Zensus im Produzierenden Gewerbe be-
sonders deutlich. Um die umfassende Erhebung dieses
Wirtschaftsbereichs organisatorisch und methodisch
einwandfrei durchzufiihren, muBl im Zensusjahr wie in
den Jahren, in denen nur die jdhrlichen Investitionser-
hebungen und die Kostenstrukturerhebungen erfolgen,
eine sorgfiltige Abstimmung zwischen den Unterneh-
men und ihren Betrieben vorgenommen werden, um
das geltende Unternehmenskonzept eindeutig anwen-
den zu konnen. Die Abstimmung zwischen den Unter-
nehmen und ihren Betrieben ist weiterhin durch die
Notwendigkeit einer Schétzung des Nettoproduktions-
wertes fiir die Betriebe gegeben, damit eine regionale
Aufteilung der Wertschdpfung erfolgen kann. Hierbei

b
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mufl die Zuordnung der Betriebe zum Unternehmen
wie auch die eindeutige regionale Einteilung gewiihr-
leistet sein.

AuBerdem sind die Ergebnisse des Zensus im Bergbau
und Verarbeitenden Gewerbe sowie im Baugewerbe um
Angaben aus den Kostenstrukturerhebungen zu ergin-
zen. Im Zensus werden niémlich nur die Unternehmen
befragt, die nicht zu den jihrlichen Kostenstrukturer-
hebungen herangezogen werden®). Hierbei ist zu be-
merken, daB die Kostenstrukturerhebungen zentral
vom Statistischen Bundesamt, die Investitionserhebung
und der Zensus dagegen von den Statistischen Landes-
dmtern durchgefiihrt werden.

Da das Stétistische Bundesamt sich nicht am Ande-
rungsdienst der Kartei beteiligt, sondern nur jeweils
Gesamtduplikate der Landeskarteien zu einer Bundes-
kartei zusammenfiihrt, waren umfangreiche organisa-
torische Abstimmungsarbeiten erforderlich, um die
vorgesechenen Bedingungen fiir die Integration dieser
Erhebungen widerspruchsfrei zu erfiillen!?).

Die Kartei als Untersuchungsobjekt

Neben den Aufgaben, die die Kartei als Steuerungsin-
strument fiir die Erhebungen hat, ist der vorhandene
Datenbestand der Kartei selbst auf vielfdltige Art auszu-
werten. Derartige Analysen beschrinken sich hiufig auf
reine Bestandsauszdhlungen der aufgenomme-
nen Einheiten. Diese sind erforderlich, um die exakte
Fiihrung der Kartei zu kontrollieren, aber auch, um z. B.
erste Anhaltspunkte iiber die in Erhebungen zu erfassen-
den Einheiten zu bekommen. Weitere Auswertungen erge-
ben sich durch die Notwendigkeit, die Unternehmen mit
ihren Betrieben richtig zusammenzufiihren, da fiir viele
Erhebungen die Zusammengehorigkeit der Einheiten ge-
wilhrleistet sein mufl. Bei diesen Analysen sind alle Grup-
pierungen der Unternehmen und Betriebe zu ermdoglichen,
die die Kombinationen der Ordnungsmerkmale bieten.
Fragestellungen, die auf die Auswertung von erhobenen
Tatbestinden hinzielen, kénnen mit der Kartei hinsicht-
lich der Fallzahlen betrachtet werden.

Obwohl die Anzahl der titigen Personen als einziges
additionsfihiges Merkmal in der Kartei gespeichert wird,
ist dieses Merkmal nur als Steuerungsgréf8e zu betrachten,
iiber das bestimmte Auswahlen erfolgen oder die Zusam-
mengehorigkeit von Unternehmen und Befrieben gepriift
wird. In diesem Zusammenhang ist zu bedenken, daB3 fiir
dieses Merkmal nur eine jdhrliche Korrektur vorgesehen
ist, so daB kurzfristige Verdnderungen nicht beobachtet
werden kénnen. Dies ist an sich auch weniger eine Auf-

8) Siehe Fufinote 4. — 10) Einzelheiten zu dem Gesamtverfahren

werden in einem weiteren Aufsatz, der sich mit dem Zensus 1879
befafit, erldutert werden.

Tabelle 2: Unternehmen und zugehérige Betriebe!) der Kartei im Produzierenden Gewerbe?) nach Wirtschafisbereichen

Zugehérige Betriebe nach Wirtschaftsbereichen
Unter. Produzierendes Gewerbe
nter- T .
Wirtschaftsbereiche nehmen | , Dlekerizi- Ver- | paua At micht-
insgesamt | insgesam s WIase, 4 t- usbau- -~
o mammen, Feratme; | Bereba | abeliends | “gewerte | gewerbe | siorende
versorgung

Produzierendes Gewerbe ................ 182590 194 555 194 473 4307 459 108 160 62 808 18 739 82

Elektrizitits-, Gas-, Fernwirme- und i
Wasserversorgung ....ooeeervveeeas 3581 4318 4318 4307 7 4 —_— —_ —
Bergbaut ......covviiiiiiiaiinnnnnnn 186 447 447 — 421 19 7 — —
Verarbeitendes Gewerbe .............. 98 374 108 017 107 939 — 3 107 859 34 15 78
Bauhauptgewerbe...........covvneen, 61 945 63 000 62 995 — —_— 237 62 754 5 4
Ausbaugewerbe ..........c00000nn.. 18 504 18773 18 773 — — 4 13 18 719 —
Nichtproduzierende Wirtschaftsbereiche...| 13368 16 385 2728 1867 — 846 6 9 13 657
Handel ........coooiveiiininnnnennn,s 2525 434 656 —_ —_ 644 3 9 3678
Verkehr und NachrichtenGbermittlung . . 1396 1597 143 — — 143 —_ —_ 1454
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe 73 97 3 —_ — 3 _ —_ 94

Dienstleistungen und Organisationen

ohne Erwerbscharakter ............. 3335 3583 59 — —_ 56 3 — 3524
Gebietskérperschaften ................ 6039 6 774 1867 1867 — — — —_ 4 907
Insgesamt .. 195 958 210940 197 201 6174 459 109 006 62 814 18 748 13739

1) Einschl. Einbetriebsunternehmen. — 2) Auswertung der Kartei mit Stand vom Juni 1979.
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gabe der Kartei, sondern vielmehr des kurzfristigen Be-
richtssystems. Fiir mittelfristige oder lidngerfristige Ana-
lysen kime dagegen dieses Merkmal in Betracht, jedoch
ist der Zeitraum der Karteifilhrung fiir diesen Zweck
noch zu kurz. In den im folgenden dargestellten Auswer-
tungen ist deshalb darauf verzichtet worden, die Beschif-
tigtenzahl als MefB3gréfe in die Ubersichten einzubeziehen,
zumal die in der Kartei gespeicherten Zahlen zwar die
Zuordnung der Einheiten nach GréB8enklassen zulassen,
weitergehende Genauigkeitsanforderungen gegenwirtig
jedoch noch nicht in allen Wirtschaftszweigen erfiillen.

Weitere Aufgaben, die der Kartei als Untersu-
chungsobjekt zukommen, bestehen in der Auswer-
tung der karteispezifischen Informationen, nédmlich der
Ordnungsmerkmale (wie z.B. Sitz der Einheit, Wirt-
schaftszweig, Rechtsform oder Handwerkszugehorigkeit);
die in den Statistiken als Gliederungsmerkmal der nach-
zuweisenden Tatbestinde herangezogen werden. Neben
der Bestandsaufnahme von Unternehmen und Betrieben
nach dem Wirtschaftszweig, dem sie angehéren (siche
Tabelle 1), ergibt ein Nachweis der Beziehung zwischen
den Unternehmen und ihren zugehodrigen Betrieben wei-
tere Aspekte. Diese Verbindung ist u.a. durch die Be-
trachtung des wirtschaftlichen Schwerpunktes der Unter-

nehmen und ihrer Betriebe gegeben, wie sie in Tabelle 2
dargestellt ist.

Trotz der Vielfalt der Einhelten, die die Kartei zum ge-
genwirtigen Zeitpunkt umfaBt, gehéren nur 1,4% der
produzierenden Betriebe zu Unternehmen aufBlerhalb des
Produzierenden Gewerbes. Allerdings haben diese Unter-
nehmen 7,8 % der in der Kartei gefiihrten Betriebe, wobei
Betriebe von Gebietskirperschaften den weitaus grofiten
Anteil (41,3%0) aller Betriecbe von nichtproduzierenden
Unternechmen ausmachen.

Am stdrksten ist das Verarbeitende Gewerbe in der
Kartei représentiert. 51,5% aller Betriecbe und 50,2 %
simtlicher Unternehmen gehéren diesem Wirtschaftsbe-
reich an.

Eine Betrachtung der Anteile von Betrieben mit glei-
chem wirtschaftlichen Schwerpunkt wie das iibergeord-
nete Unternehmen zeigt, daB bis auf die Betriebe der Ener-
gie- und Wasserversorgung jeweils mehr als 90 %o der Be-
triecbe dem gleichen Wirtschaftsbereich wie das zugehi-
rige Unternehmen angehdren. Die Betriebe der Elektrizi-
tits-, Gas-, Fernwiarme- und Wasserversorgung nehmen
hier eine Sonderstellung ein, da vor allem die Betriebe
der Wasserversorgung oftmals Einrichtungen der Gebiets-
korperschaften sind. Somit verschiebt sich hier das anson-
sten homogene Bild leicht.

Tabelle 3: Unternehmen des Bergbaus und Verarbeitenden Gewerbes und ihre bergbaulichen und verarbeitenden
Betriebe (einschl. Einbetriebsunternehmen) nach Wirtschaftsgruppen?) der Unternehmen 2)

Zugehérige Betriebe
Unternehmen einschl. Einbetriebs-~ N Anteil
unternehmen
der Betriebe von Mehrbetriebsunternehmen
i ";‘fﬁf“ Beqiegbieych
darunter der Mehr- it gle mit g eicuer
Wirtschaftsgruppe mit gleicher | betriebs- Wirtschafts- | Hauptgruppe?)
s darunter . Wirtschafts- | unternehmen an den gruppe wie | wie das Un-
insgesamt Einbetriebs- insgesamt gruppe wie an den Betrieben das Unterneh- | ternehmen an
unternchmen das Unter- | Unternehmen |  ins " men an den | den Betrieben
nehmen insgesamt 8Eamt | Betrieben von | von Mehrbe-
R Mehrbetriebs- | triebsunter-
unternchmen nehmen
insgesamt insgesamt
Anzahl %
Bergbau ........cccvviiiiiiiiinnn 186 145 440 410 22,0 67,0 89,8 89,8
Minerallverarbeitung .............. 90 7 136 125 21,1 47,8 83,1 87,7
Gewinnung und Verarbeitung von

Steinenund Erden ............... 6236 5533 7729 7692 11,3 28,4 98,3 99,1
Eisenschaffende Industrie ............ 149 121 260 211 18,8 53, 5 64,7 77,0
NE-Metallerz., Ne-Metallhalbzeug-

WELKE o iviiiiiiniin i 228 202 272 263 11,4 25,7 87,1 91,4
GieBerei ......cvveiiieiiiiaiiin.n 853 803 937 907 59 14,3 77,6 84,3
Ziehereien, Kaltwalzwerke, Stahlvet-

formung MSWe vottvveecnnnnosiian 5637 5509 5796 5 764 2,3 5,0 88,94 85,7%)
Stahl- und Leichtmetallbau, Schienen-

fahrzeugbau . ........ooiienn., 3299 3204 3415 3382 2,9 6,2 84,4 96,7
Maschinenbau ..................... 8639 7997 9 563 9343 7.4 16,4 86,0 92,3
StraBenfahrzeugbau, Reparatur von

KfZ. usw. ...oovvinniiniinnnnnnn, 3168 2934 3770 3710 74 22,2 92,8 98,2
Schiffbau ......ovviiniiiiieinnne. 193 180 215 208 6,7 16,3 80,0 97,1
Luft- und Raumfahrzeugbau ......... v 74 65 105 100 12,2 38,1 87,5 97,5
Elektrotechnik, Reparatur von Haus-

haltsgeriten ................c0.... 6073 5621 7181 7063 7.4 21,7 92,4 97,2
Femmechamk Optik, Herstellung von

.......................... 2 470 2321 2668 2643 6,0 13,0 92,8 974
Herstellung von Eisen-, Blech- und

Metallwaren . ..........oovevnnnns 6 509 6212 6920 6823 4,6 10,2 86,3 91,7
Herstellung von Musikinstrumenten,

Spielwaren, Fiillhaltern usw. ....... 2555 2478 2652 2640 3,0 6,6 93,1 96,0
Chemische Industrie ................ 3837 3557 4295 4204 7,3 17,2 87,7 90,7
Herstellung von Biiromaschinen,

ADV-Geriten und Einrichtungen .. 148 127 241 234 14,2 473 93,9 97,4
Feinkeramik .............0cc000i0. ki 357 436 422 53 18,1 82,3 88,6
Herstellung und Veratbemtung von Glas 874 833 951 943 4,7 12,4 93,2 96,6
Holzbearbeitung . 3948 3889 4026 4003 1.5 34 83,2 876
Holzverarbeitung . 6117 5871 6 404 6 335 4,0 8,3 87,1 90,
Zellstoff-, Holnchhﬂ' Papler- und

Pappeerzeugung ................. 181 161 227 218 11,0 29,1 86,4 87,9
Papier- und Pappeverarbeitung.. ...... 1841 1721 2016 1979 6,5 14,6 87,5 93,9
Druckerei, Vervielfdltigung . ......... 7519 7392 7634 7626 1,7 3,2 2,7 98,8
Herstellung von Kunststoffwaren ..... 5070 4 865 5311 5273 4,0 8,4 91,5 95,1
Gummiverarbeitung ............... 481 424 566 541 11,9 25,1 82,4 824
Ledererzeugung.......ccovvvevnnen 137 132 142 139 36 7,0 70,0 90,0
Lederverarbeitung.........ooovvnnnnn 1520 1394 1715 1722 8,3 19,0 97.9 100,0
Textilgewerbe .........c.vuvnennn. 4181 3817 4832 4786 8,7 21,0 95,5 99,6
Bekleidungsgewerbe . ............... 6367 5876 7094 7070 7,7 17,2 98,0 99,9
Erndhrungsgewerbe ................ 9127 8515 9839 9 830 6,7 13,5 99,3 99,4
Tabakverarbextung ................. 114 95 167 165 16,7 43,1 97,2 97,2

Insgesamt . .. 98 560 92783 108 330 | 107 135 5.9 14,4 92,3 95,7

1) Wlmchaftsgruppe = 2-Steller der Systematik der Wirtschaftszweige (WZ.) rev., Fassung filr die Statistiken im Produzierenden Gewerbe (SYPRO). —
wertung der Kartei mit Stand vom Juni 1979. — 3) Hauptgruppe = Zusammengefaﬂte Wirtschaftszweige: Bergbau, Grundstoff- und Produktionsgiitergewerbe, In-

vestitionsgiiter produzierendes Gewerbe, Verbrauchsgiiter produzierendes Gewerbe, Nahrungs- und GenuBmittelgewerbe, — 4) Durch die Aufgliederung der

schaftsgruppe in zwei Hauptgruppen llegen die Anteile im zweiten Verhiltnis niedriger als im ersten.
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Zusitzliche Informationen i{iber die Homogenitdt der

‘Unternehmen des Bergbaus und Verarbeitenden Gewerbes

in Abhingigkeit von ihren bergbaulichen und verarbei-
tenden Betrieben zeigt Tabelle 3. Bei den insgesamt
108 330 Betrieben des Bergbaus und Verarbeitenden Ge-
werbes handelt es sich zu 85,6 %o um Einbetriebsunterneh-
men, bei denen Betrieb und Unternehmen eine identische
Einheit bilden. Dariiber hinaus sind die bergbaulichen und
verarbeitenden Betriebe von Mehrbetriebsunternehmen
des Bergbaus und Verarbeitenden Gewerbes zu 92,3 %
wirtschaftssystematisch in derselben Wirtschaftsgruppe
eingeordnet wie das Unternehmen. .

Da die reinen Fallzahlen der Betriebe kem ausreichen-
des MaB fiir Diversifikationsuntersuchungen darstellen,
wird eine intensivere Betrachtung auf der Ebene der
fachlichen Unternehmensteile angestrebt. Entsprechende

Auswertungen sind anhand der Kartei zur Zeit noch nicht .

méglich, da, wie oben angefiihrt, die entsprechenden An-
gaben noch nicht vollstindig sind.

Weitere Informationen sind aus einer Regionalaus-
wertung der Kartei zu gewinnen, wie sie Tabelle 4
darstellf. Bei der Interpretation ist zu beachten, daB nur

Einheiten des Produzierenden Gewerbes beriicksichtigt
sind, da dieser Wirtschafisbereich im Datenbestand hin-
reichend vollstéindig erfaBt ist. Unternehmen mit wirt-
schaftlichem Schwerpunkt in den nichtproduzierenden
Bereichen sind in die Analyse einbezogen, wenn zu ihnen
Betriebe des Produzierenden Gewerbes gehoren.

Ein Ma8 fiir die wirtschaftliche Bedeutung
einer Region ist die Anzahl der Unternehmen dieses
Gebietes mit produzierenden Betrieben, da die Unterneh-
men die wirtschaftlichen Entscheidungen treffen und von
ihnen die Produktionsvorginge und Produktionsergeb-
nisse gesteuert werden. Die Beschiftigtenzahlen miissen
dabei aus den oben genannten Griinden unberiicksichtigt
bleiben.

Obwohl die Regierungsbezirke bis auf einige Ausnah-
men flichenmifBig in einer vergleichbaren GréBenord-
nung liegen, weichen die Unternehmenszahlen dieser Ge-
biete erheblich voneinander ab. So sind im Regierungsbe-
zirk Trier nur 1209, im Regierungsbezirk Diisseldorf hin-
gegen 16 963 Unternehmen mit produzierenden Betrieben
anséssig. Im Bundesdurchschnitt gibt es je Regierungsbe-
zirk 6136 Unternehmen mit produzierenden Betrieben.

Tabelle 4: Regionale Verteilung von Unternehmen und deren produzierende Betriebe?)

R e e e

el iy ok ol Produzicrende Betricbe mit Sitz in der Region
Mehrbetriebsunter- B darunter Betriebe, deren Unternehmen ihren Sitz in
nehmen und zugehorige Prof l:i.e der-
Land/ Detricbe “Einbe z $elben | ger Region mit zweitgriBt
o nbe- - : er Region mit zweitgroBtem :
Reglerungsbezirk?) Mehr- tricbs- | sammen$) | Region | “gingu auf das betreffende unmittelbar angrenzenden
Betricbed) |  unter- ; Gebiet haben <6t
unter- nehmen Betriebe
nehmens3) haben
Anzahl ‘ %6 | Leand/Regicrungs- | g Land/Regicrungsbezirk %6)
Schleswig-Holstein . . 523 865 5544 1043 73,1 Hamburg .......... 11,5 | Hamburg ......cvvvvvivnvnann, 1,5
Hamburg .......... 298 841 3078 571 67,8 Schltswxg—l—lo]stem 5,3 | Schleswig-Holstein, Liineburg....| 6,0
Braunschweig ...... 215 514 3592 674 56,7 Hannover ......... 21,4 Hannover, Liineburg, Kassel ..... 22,8
Hannover ......... 285 1028 5364 7 68,0 | Detmold........... 4,5 | Braunschweig, Liineburg, Weser-
Ems, Detmold, Kassel, Bremen ...| 11,9
Lineburg .......... 153 300 4201 524 50,0 | Hannover ......... 18,3 Schleswig-Holstein, Hamburg, .
Braunschweig, Hannover, Weser-
Ems, Bremen .............0000. 38,7
‘Weser-Ems ........ 230 484 5849 683 55,2 Hannover ......... 16,4 Hannover, Liineburg, Bremen,
Miinster, Detmold .............. 26,9
Bremen ........... 88 204 1248 196 50,5 Hamburg .......... 8,7 Hannover, Liineburg, Weser-Ems 7.8
Disseldorf ......... 536 1645 16 427 1196 71,2 5,3 | Kéln, Milnster, Arnsberg ........ 8,4
Kéln ...oovvvvnnnes 312 952 11 347 789 63,4 13,2 Ditsseldorf, Amsberg Koblenz ...| 16,4
Miunster ........... 176 444 5778 532 58,1 13,0 ‘Weser-Ems, Diisseldorf, Detmold,
: Arnsberg ..........c0eiiiinnn 25,6
Detmold.......... . 246 592 6711 572 73,3 3,3 Hannover, Weser-Ems, Miinster,
Arnsberg, Kassel ............... 10,3
Armmsberg .......... 338 856 11853 951 62,6 Diisseldorf ......... 12,7 Diisseldorf, Kéln, Miinster, Det-
mold, Darmstadt, Kassel, Koblenz | 26,6
Darmstadt ......... 871 2425 10 900 2151 78,3 | Diisseldorf ......... 2,9 | Arnsberg, Kassel, Koblenz, Rhein-
hessen-Ffalz, Karlsruhe, Unter-
franken .......cciiiiiiennnnenn 7,5
Kassel ............. 31 663 4138 845 69,9 Darmstadt ......... 10,5 | Braunschweig, Detmold, Arnsberg,
Darmstadt, Unterfranken ....... 16,8
Koblenz ........... 102 292 4318 413 42,4 | Disseldorf ......... 13,6 | Kéln, Amsberg, Darmstadt, Trier,

R Rhemhasen—Pfalz, Saarbrucken . 33,7
Trier..........0nt 14 51 1195 115 23,5 | Koblenz ........... 17,4 | Kéln,Koblenz ................ 28,7
Rheinhessen-Pfalz . . . 118 318 3960 428 46,5 Darmstadt .........| 11,0 Darmstadt, Koblenz, Ka.rlsmhe,

Saatbridcken ......... .00 25,7
Stuttgart .......... 636 1810 10 468 1436 79,0 | Karlsruhe ... 3,0 | Karlsruhe, Tiibingen, Mittelfran-

ken, Unterfranken, Schwaben . ... 7.5
Karlsruhe .......... 356 961 7327 1021 60,4 Stuttgart 12,5 Darmstadt, Rheinhessen-Pfalz,

Stuttgart, Freiburg, Tiibingen,

Unterfranken ..........co00uuee 24,0
Freiburg ........... 295 658 6 676 862 68,4 | Tiibingen ... 8,5 | Karlsruhe, Titbingen . ;.0 13,3
Tibingen .......... 394 1070 5 807 1044 78,8 Stuttgart ... 1 2 1 Stuttgart, Karlsruhe, Freiburg, .

Schwaben .............c0ue, 15,3
Oberbayern ......... 466 1222 10 694 1027 72,9 | Darmstadt ......... 3,6 { Niederbayern, Oberpfalz, Mittel-

franken, Schwaben ............. 5,9
Niederbayern ...... 116 242 3064 365 57,0 Oberbayern ........ 18,6 Oberbayern, Oberpfalz ......... 21,9
Oberpfalz ......... 124 244 2768 383 51,2 Mittelfranken ...... 11,7 Oberbayern, Niederbayern, Ober-

franken, Mittelfranken .......... 32,1
Obetfranken ....... 229 521 3667 557 75,4 Mittelfranken ...... 7,7 fOberpfalz, Mittelfranken, Unter- 99

! TanKen .....coivieineiniinanen .
Mittelfranken ...... 246 580 4487 596 67,4 | Stuttgart ......... 6,4 | Stuttgart, Oberbayern, Oberpfalz,
, Oberfranken, Unterfranken,

Schwaben ..........ocevvniunns 16,0
Unterfranken. ...... 196 407 3430 491 67,8 | Darmstadt ......... 9,4 | Darmstadt, Kassel, Stuttgart,

Karlsruhe, Oberfranken, Mittel-

franken .........ciiiiiiiaiinn, 18,7
Schwaben.......... 219 574 4702 546 64,3 | Tiibingen .......... 8,1 Stuttgart, Tiibingen, Oberbayern, |’

Mittelfranken .. ....0cooinnan. .. 23,2
Saarbriicken ....... 73 173 1849 256 53,9 Darmstadt ......... 8,2 Kob]enz.\Tner, Rheinhessen-Pfalz 71
Berlin (West)....... 151 513 5 310 411 40,4 Diisseldorf ......... 7,5

Insgesamt ... 8317 21 449 175752 21 449 X I3 X

1) Auswertung dcr Karte1 im Ptoduzierenden Gewerbe mit Stand vom Juni 1979. —2) Gebietsstand vom 1, 7. 1978, —3) Einschl, der Unternehmen aus nichtprodu-
zierenden Wirtsc Einschl. der Betriebe mit Sitz auBerhalb der betreffenden Region. — %) Ohne Einbemebsuntemehmen — 6) Anteil der produ-
zierenden Betriebe an der Gaamtzahl der produzierenden Betriebe der jeweiligen Region. .
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Diese Zahl wird mit einer Schwankungsbreite von 10 % in
den Gebieten Hannover, Miinster, Schleswig-Holstein,
Tiibingen und Weser-Ems erreicht. In 16 Regierungsbezir-
ken wird die mittlere Anzahl der Unternehmen mit pro-
duzierenden Betrieben zum Teil um die Hilfte unter-
schritten, in den tlibrigen Regionen befinden sich jeweils
doppelt so viele Unternehmen mit produzierenden Betrie-
ben.

Zum Messen der wirtschaftlichen Verflech-
tung eines Gebietes mit den iibrigen Gebieten in der Be-
ziehung zwischen Unternehmen und Betrieben sind die
Einbetriebsunternehmen auszuklammern, da diese keine
Leitungsfunktion iiber andere Betriebe haben. Der Anteil
der Einbetriebsunternehmen des Produzierenden Gewerbes
an der Gesamtzahl der Unternehmen mit produzierenden
Betrieben betrdgt allerdings im Bundesdurchschnitt 95,5 %o,
was die Aussagemoglichkeit iiber die Stirke der Verflech-
tung mit Fallzahlen einschrinkt. Dieser Anteil schwankt
indes von Region zu Region, liegt aber in allen betrach-
teten Gebieten oberhalb von 90%. So sind in Hamburg
91,29/, und im Regierungsbezirk Trier 98,8 % der Unter-
nehmen mit produzierenden Betrieben Einbetriebsunter-
nehmen, Die Verteilung der Mehrbetriebsunternehmen mit
Betrieben des Produzierenden Gewerbes nach den Regie-
rungsbezirken ergibt ein #dhnliches Bild, wie es bei den
Einbetriebsunternehmen zu beobachten ist.

Um zu erkennen, inwiewéit von einem Gebiet Steue-
rungsfunktionen der Produktionsvorgiinge auf
einen anderen Ort ausgeiibt werden, sind die Durch-
schnittswerte der produzierenden Betriebe je Unternehmen
ein geeignetes Hilfsmittel. Hierdurch wird anndherungs-
weise die ‘Anzahl der Standorte beschrieben, da verschie-
dene Betriebe eines Unternehmens nicht notwendiger-
weise an verschiedenen Orten liegen miissen.

Ein Vergleich der durchschnittlichen Anzahl produzie-
render Betriebe je Unternehmen in den einzelnen Regie-
rungsbezirken zeigt eine groBere Gleichférmigkeit als die
zuvor beschriebenen MafBe. Der Bundesdurchschnitt von
2,6 produzierenden Betrieben je Unternehmen spiegelt
sich in 18 der 30 Regionen wider. Abweichungen nach
oben von tiber 3,0 bis zu 3,6 produzierenden Betrieben je
Unternehmen sind in Berlin (West) und in den Regie-
rungsbezirken Diisseldorf, Hannover, Koln und Trier zu
verzeichnen., Filir die letztere Region ist das Ergebnis
allerdings nicht konsistent, da dort nur 14 Mehrbetriebs-
unternehmen mit produzierenden Betrieben ansissig sind.

Einen weiteren Aspekt vermittelt der Anteil der produ-
zierenden Betriebe von Mehrbetriebsunternehmen mit
gleichem Sitz wie das Unternehmen an allen produzieren-
den Betrieben dieser Unternehmen. Dieser Wert ist unter
anderem abhingig von der Fliche der betrachteten
Reglon Wie Schaubild 1 zu entnehmen ist, ergeben sich
fiir Berlin (West), Hamburg und Bremen Antelle von un-
ter 50 %o.

Neben der Betrachtung des regionalen Zusammenhangs
zwischen Unternehmen und Betrieben von der Unterneh-
mensseite rundet die Darstellung von der Betriebsseite die
Analyse der Beziehung zwischen Unternehmen und Be-
trieben ab. Die Verteilung der produzierenden Betriebe
einer Region nach dem Sitz der Unternehmen, denen sie
angehoren, ld8t erkennen, inwieweit die oben angespro-
chenen Steuerungsfunktionen auf das jewei-
li ge Gebiet ausgelibt werden. Auch hier muBl auf die
Einbeziehung der Einketriebsunternehmen verzichtet wer-
den, da fiir diese Betriebe Betriebs- und Unternehmens-
sitz libereinstimmen. Ferner liegt der Anteil der produzie-
renden Einbetriebsunternehmen an allen Betrieben des
Produzierenden Gewerbes mit 89,1 %o so hoch, daB die sich
ergebenden Anteile zu gering ausfallen, um noch Unter-
schiede aufzeigen zu kénnen.

Wie die Tabelle 4 zeigt, werden bei allen Regionen die
Betriebe des Produzierenden Gewerbes in iiberwiegendem
MaBe von Unternehmen gefiihrt, die im gleichen Regie-
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Schaubild 1

PRODUZIERENDE BETRIEBE YON MEHRBETRIEBSUNTERNEHMEN
MIT SITZ |4 GLEICHEN REGIERUNGSBEZIRK D
WIE DAS UBERGEORDNETE UNTERNEHHEN2)

Regierungsbezirtk des  Anzahl Anteil an der Gesamtzah) produzierender Betriehe

Freiburg me
Kasso 1 //// //// / //////////// ]

Schleswig—Holstein 762

///////////////////////////////

Liineburg 262 ///// // / /
Niederbayem 208 W////////////////// ,

Unterfranken 333

V) //////// /N
/////////////////////////
//// / //////////
/////////////////////////////////
////////////////////// /
////// ////
’///////////////////////////////
///// //////////
=
700000
/////////////////////////
Y/ /////////////
//////////////////////////////
////////////////////////
/////// ///////////
//////////////////////////,
’7//////////////////%
//// ////
////////
/////////////////////
//////////////
//////////////////
/////////////
////////////
7))

1)Getvetsstand vom 1, 7, 1978.~ 2) Auswertung der Kartei mit Stand vom Jurii 197,
Statistisches Burdesamt 800829

Oberfranken 420

Oberpfalz 196

Saarbriicken 138

Weser-Ems 377

Tubingen 822

Bramschwelg 382

Detmold 419

Miinster 309

Amsherg 535

Damstadt 1685

Mittelfranken wp

Karlsruhe 617

Stuttgart 1135

Rheinhessen—Pfalz 159

Oberbayem 750

Koblenz 175

Tries 27

Ksln 500

Diisseldorf 8513

Hannover 524

Bremen 99

Hamburg 387

Berlin (West) 166

rungsbezirk ihren Sitz haben. In der Mehrzahl der Fille
sind dies mehr als die Hilfte der produzierenden Betriebe.

Um zu belegen, da die mittlere Entfernung zwischen
Unternehmens- und Betriebssitz bestimmte GroéBenord-
nungen kaum iiberschreitet, ist fiir jedes Gebiet mit pro-
duzierenden Betrieben die Region zu betrachten, die von
der Unternehmensseite den zweitgréBten EinfluB auf die-
ses Gebiet ausiibt.

In drei Viertel der Fille erweisen sich die zusammenge-
horenden Regionen als Gebiete mit gemeinsamer Grenze.
Da die Regierungsbezirke in einer flichenmiBig ver-
gleichbaren GroBenordnung liegen, kann auch die mittlere
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Schaubild 2

i

EINBEZIEHUNG DER PRODUZIERENDEN UNTERNEHMEN UND BETRIEBE ( EINSCHLIESSLICH EINBETRIEBSUNTERNEHMEN )

! IN DIE STATISTIK DES PRODUZIERENDEN GEWERBES UND DIE UMWELTSTATISTIKEN 1)2)

VERTEILUNG DER EINHEITEN IN DEN BESCHAFTIGTENGRUSSENKLASSEN
NACH ANZAHL DER STATISTIKEN, ZU DENEN SIE MELDEN 3

Teil 1 Teit 2 Teil 3
UNTERNEHMEN BETRIEBE UNTERNEHMEN UND DEREN BETRIEBE
Beschiftigten-  Anzahl der Anteile Anzahl der Anteile Anzahl der Anteile
griBenklassen  Meldungen Meldungen Meldungen
12 u.mehr 60 u. mehr
1 § 0-%9
10 g 10-19
9 P 9
8 8
7 7
Insgesamt s 6
5 5
4 4
3 Z 3
2 W, 2
1 R 1 27277 /////////
12 u.mehr t0u.metr 4
1 20-59 /////// ////
10 vy, W-18 V7 7777777777777
Y V74 /////////////// Y Y7
8 V 7/ 8 ///////////A 8 ////////////
500 0. mehr 7 V/////// 1 77 1
6 6 /////////// 7% 6 V74
5 z S ¥/ 7
g N, ///////////// / ; / 7/ g
%
2 2 2
1 1 1
12 u, mehr 12 u,mehr 60 v, mehr
1 1 0-% 7
10 10 -1 7277 ///// 22722
Y 7 7 9 //////// 9 7/
8 /////////////////// 8 ///////////////// 8 ////////////////////
100 — 29 1 1 7 Ao
6 7 6§V 7/ //////////% 6 ///////////////
5 5 /////////////// 3 Y,
4 4
3 3 / 3§
2 2 2
1 1 1
12 u. mehr 12 u.mehr P 60 u. mehr
11 4 i 1 7 20-9 8
10 ' (W77, w-19 gz 77
S V7 S V777 9 7//////////4
8 V777 ////////. 8 Y 77/ 8 7/
50 - 99 1 V777777777 7 ////////////// NN 7 /////////////////////////%
////////// /////////////. //////////////////
§
4 4 s
3 3 3
2 2 2§
1 1 14
12 u. mehr 12 u. mehr 60 u, mehr
1 ' 1 20-5
1w 7 10 w-19 77
s 777 9 s 7
8 V774 8 / 8 V777
20 - 49 7 /////////////////////// 7 ////////////% 7 /////////////////////
§ V77777774 6 //// % 6 Y ////////’.
5 V2 ////// 5 Y /73 5 V77777
N v 7 y
2 2 2
1 1 1
12 u. mehr 12 u. mefir 60 u. mehr
1n 1 20-59
10 10 10-19
9 9 9
8 8 8
1-19 7 19 7
6 9 6 7 6
5 M 5 Y 5 B
4 4 7 4 Y
3 3 A 3
2 2 VA 2
1 1 1

NS /////// Dzz2%00%

82,4

)

— T T T ¥ T T
10 2 30% 0 10 20

1) Auswertung der Karte mit Stand vom Juni 1979 einschl.eimiger zur Zeit der Auswertung michit mit ailen Sf

A 54

10

Gewerbe" (siehe BGBI | vom 7,6.1980 S. 642 f) und durch das *'Gesetz iiber Umwaltstatistiken® (ssehe BGBI 1 vom 20.3.1980 8,312 ff ) d

-~ 2) Es sind nur die durch das "'Gesetz dber die Statistik 1m Produzierenden

2 30 0%

gleichen Inhaits sind jewails nur einmal gez2hit.

~3)Deinenem

Statistlsches Burdssamt 80 0830
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Schaublld 3

Anzahl der  Beschaftigten-

EINBEZIEHUNG DER PRODUZIERENDEN UNTERNEHMEN UND BETRIEBE ( EINSCHLIESSLICH EINBETRIEBSUNTERNEHMEN )
IN DIE STATISTIK DES PRODUZIERENDEN GEWERBES UND DIE UMWELTSTATISTIKEN 1)2)

VERTEILUNG DER EINHEITEN, DIE ZU EINER ANZAHL STATISTIKEN HELDEN 3
NACH BESCHAFTIGTENGROSSENKLASSEN

Teil 1

UNTERNEHMEN

Anteile

Meldungen  groBenklassen

500 u. mehr B
100 - 438

50-99
- 49
1- 18

Insgesamt

500 u. mehr V

100—499
§0- 99
0~ 49
1- 19

12 u. mehr

500 u.mehr ¢

100 - 439

11 50- 99
0- 49

1- 19

500 u.mehr

100 ~ 499

10 50~ 99
20- 49

1- 18

500 u, mehr

100 - 488 ¢

9 50~ 99 77
20~ 49

1-19

500 u, mehr

100 - 49 7 ///////
8 50— 9 ///

0- 89 Y
1- 19 §

500 u. mehv

100 - 499
7 50— 99
0- 49
1- 19

500 u. mehr

100 - 499 %////

6 §0- 99
20- 49
1- 19

500 u, mehr

100 - 489 ///

5 50- 99
20- 49

1-19

500 u.mehr P

100 - 499

4 50- 99 ////

20- 49
1-19

500 u. mehr P

100 - 483

3 50- 99 7/

-4
1-19

500 u, mehr §

100 - 499 P
2 50— 99 ;

- 9 Y

1- 8 X

500 u. mehr
100 - 499
1 50~ 99

0- 29
1- 19

1) Auswertung der Kartel mit Stand vom Juni 1979 einschl. eintger zur Zeit der Auswertung mcm mit allen Statistikschliissein versehener Unternehmen.— 2) Es sind rur die durch das *'Gesetz Tber die Statistlk im Produzierenden
Gewerbe"* (sighe BGBI | vom 7.6.1980 S, 642 ff ) und durch das **Gesetz fiber Umweltstatistiken” (siehe BGBI ¢ vom 20.3.1980 S.312 ff) def

/////////
00,
////////////

////
/////
// ///////,

’/////
| 7% ju0n

mmy,
V700

Teil 2
BETRIEBE

Anzahl der Anteile
Meldungen
Insgesant |}
v/
V7707227
12 u.mehr
1 ////////
///// 77772272
%
77
10 W
/// 22772722
9
8
7
1 V77
/////////// 77200
6 /
///// T
s U
V7727277772
Vi
4 .
///////////////
3
/// 77
N,

0 20 40 60

gleichen Inhaits sind jewaits nur einmal gezahit.

UNTERNEHMEN UND DEREN BETRIEBE

Anzahl der
Meldungen

60 u.mehr A

20 - 59 /

10-19
9
8
7
A
.,
v ///////////%
Vi
2
s 77
V7777777
///
i 7
V7777 7/
7%
3

160% 0 20 40

Teil 3

Anteile

60 ] 100%

~3)Dieinemem )

Statistisches Bundasamt 800831
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Entfernung zwischen den produzierenden Betrieben und
den Mehrbetriebsunternehmen, denen sie angehoren,
nicht beliebig schwanken.

Ferner existieren in allen Regierungsbezirken Betnebe

" des Produzierenden Gewerbes, bei denen der Unterneh-

menssitz iiber etwa die Hilfte der angesprochenen Regio-
nen verstreut liegt. Offensichtlich ist weiterhin, daBl in
nahezu allen betrachteten Regionen Betriebe des Produ-
zierenden Gewerbes zu Unternehmen gehdren, die in

- Regierungsbezirken mit {iberdurchschnittlich hohen Un-

ternehmenszahlen anséssig sind.

Sobald die Beschiftigungszahlen in der Kartei ohne
Einschrinkung fiir Analysen herangezogen werden kén-
nen, wird es moglich sein, die Wechselbeziehung zwischen
Unternehmen und Betrieben noch eingehender zu unter-
suchen,

Wihrend sich die bisher beschriebenen Auswertun-
gen der Kartei letztlich auf Ergebnisse aus Erhebun-
gen stiitzen — aus ihnen werden die bisher miteinander
kombinjerten Ordnungsmerkmale {ibernommen —, gibt es
eine Aussage, die ausschliellich durch die Kartei moglich
ist. Sie betrifft die Anzahl der Meldungen, die die
Unternehmen und Betriebe des Produzierenden Gewerbes
abgeben. Das Ergebnis einer derartigen Betrachtung 148t
Schliisse auf den Umfang der Meldepflicht zu den Stati-
stiken des Produzierenden Gewerbes zu. Die Analyse die-
ser Meldehdufigkeit ist allerdings dadurch eingeschrinkt,
daB die Erhebungen des Produzierenden Gewerbes nicht
ohne weiteres miteinander zu vergleichen sind. Es exi-
stiert noch kein MaB, mit dem die einzelnen Statistiken zu
gewichten sind, um sie in eine Rangfolge zu stellen, durch
die der Aufwand, den sie verursachen, reprédsentiert wer-
den kann. Es ist z. B. nicht festgelegt, ob den Unterneh-
men bei der zwélfmaligen Abgabe der Meldung fiir den
Monatsbericht im Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe
mehr Kosten entstehen als bei dem einmaligen Ausfiillen
des Fragebogens fiir die Kostenstrukturerhebung im
Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe.

Da noch geringfiigise Ungenauigkeiten bei der Eintra- .

gung der Statistikschliissel vorliegen, ist eine leichte Ver-
zerrung des Gesamtbildes zu verzeichnen. Diese Unschir-
fen sind durch die Vielfalt der technischen Auswahlmog-
lichkeiten bedingt, durch die festzustellen ist, ob ein Un-
ternehmen oder Betrieb zu einer Statistik herangezogen
wird. Die Verzerrung befindet sich jedoch wegen der for-
malen Richtigkeit des Gesamtbildes unterhalb von einer
Streuungsweite von 3%, so daB das Gesamtergebnis die-
ser Auswertung davon kaum betroffen ist.

Unbeschadet dieser Einschrinkungen lassen die Schau-
bilder 2 und 3 erkennen, da8 die Einheiten des Produzie-
renden Gewerbes in den Statistiken um so hiufiger befragt
werden, je groBer der Anteil dieser Unternehmen oder Be-
tricbe an den Ergebnissen des Produzierenden Gewerbes
ist.

Es werden 60,2 % der Unternechmen des Produzierenden
Gewerbes zu nur einer Erhebung herangezogen, wobei
sich 97,9 % von diesen in der unteren Beschéftigtengro-
Benklasse befinden. Fiir die produzierenden Betriebe er-
gibt sich ein #hnliches Bild. Es melden 56,3 % der produ-
zierenden Betriebe in nur einer Statistik. Diese Betriebe
entstammen ebenso zu 97,9 % der GroéBenklasse von 1 bis
unter 20 Beschiiftigten. Der etwas niedrigere Anteil der
Betriebe dieses Bereichs ist durch das im gesamten Be-
richtssystem angewendete Unternehmenskonzept zu be-
griinden, weil zwar stets alle Betriebe — auch die kleinen —
von Unternehmen einer bestimmten GroBe in das kom-
plette Erhebungssystem einbezogen werden, Unternehmen
unterhalb der Abschneidegrenze dagegen nur gelegentlich
befragt werden. Demzufolge liegt das gesamte Niveau hin-
sichtlich der Anzahl der Statistiken, zu denen die Betriebe
melden, etwas hoher als das Niveau fiir die produzieren-
den Unternehmen.

Fiir den Teil 3 des Schaubildes 2 treffen die gemachten
Einschrinkungen ebenso zu. Deutlich ist hier das dritte
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relative Maximum der Vertellungsknrve zu erkennen, das
entsteht, indem die Anzahl der bei den produmerenden
Betrieben erhobenen Statistiken bei den Mehrbetriebsun-

" ternehmen individuell mitgezéhlt ist. Durch die produzie-

renden Mehrbetriebsunternehmen wird das zweite rela-
tive Maximum aus Teil 1 entsprechend vermindert und
entsteht neu in der Klasse der Unternehmen, die ein-
schlieBlich ihrer Betriebe zu 10 bis 19 Statistiken melden.
Die meisten Statistiken werden von Unternehmen mit
einer liberdurchschnittlich groBen Anzahl von Betrieben
verlangt.

Bereitstellung der in der Kartei enthaltenen
Informationen fiir statistische Arbeiten

Neben den hier beschriebenen Aufgaben, die maschinell
lesbare Informationen voraussetzen, mufBl auBerdem der
gesamte Inhalt der Kartei in Klarschrift darzustellen sein.
Diese ,,Ausgabén“ dienen zum manuellen Auffinden von
Informationen iiber Unternehmen und Betriebe in einer
sogenannten Handkartei, die in Form von Karteikar-
ten maschinell erstellt werden kann. Da die Anzahl der
gespeicherten Einheiten bereits einen betrichtlichen Um-
fang angenommen hat, wurde in einigen Statistischen
Landesdmtern und .im Statistischen Bundesamt dazu
itbergegangen, erginzende Verfahren anzuwenden, die das
Auffinden einzelner Einheiten nach verschiedenen Sor-
tierkriterien erlauben.

Zu diesen Verfahren gehéren in erster Linie Quer-
verweislisten. Die Merkmale, derer man sich hierbei
bedient, um vollstiindige Informationen liber die Einheiten
zu bekommen, sind zumeist die Identititsnummer, die Un-
ternehmensnummer, .die Firmenbezeichnung, der Sitz oder
der Wirtschafiszweig der Einheit. Um iliber eines dieser
Merkmale gezielt die gesuchte Einheit zu finden, sind die
Querverweislisten so aufgebaut, daB iiber die Identitéts-
nummer der Zugriff auf das betreffende Unternehmen
oder den Betrieb moglich ist. Die Listen sind allerdings
recht umfangreich, wodurch ihre Handhabung erschwert
wird.

Bessere Moglichkeiten bieten neuere Verfahren auf dem
Sektor der Reproduktion der Daten auf Mikrofilmen,
da wegen der Kompaktheit dieses Mediums u. a. ein schnel-
lerer Zugriff auf die gesuchte Information méglich ist.
Hierbei werden die beschriebenen Querverweislisten oder
die Gesamtkartei nach den jeweiligen Sortierkriterien
verfilmt.

Die modernen Techniken auf dem Gebiet der Datenver-
arbeitung erméglichen auBerdem, die Kartei im Produzie-
renden Gewerbe wie ein Informationssystem zu
fiihren. So kann auf die in der Kartei gespeicherten Ein-
heiten individuell zuriickgegriffen werden. Hierbei ist es
méglich, etwa die Unternehmen einer bestimmten Region
oder etwa die Unternehmen mit ihren Betrieben eines be-
stimmten Wirtschaftszweigs zusammenzustellen, ochne daB
umfangreiche Tabellen oder Listen erstellt werden miis-
sen. Weiterhin kann die Korrektur von Daten unmittelbar
erfolgen, wobei die Anderung nur dann in den Datenbe-
stand libernommen wird, wenn der gesamte Fall ,plausi-
bel“ bleibt. SchlieBlich werden Suchvorginge erheblich
vereinfacht, da die oben beschriebenen Verbindungen von
einer Merkmalsausprigung zu den Einheiten durch die
Maschine hergestellt wird. Auf diese Weise kénnen die
vielfiltigen Aufgaben, die dem Instrument Kartei zukom-
men, entsprechend weiterentwickelt werden.

Dieses System arbeitét wegen seiner groBlen Flexibilitét
schneller als die anderen Verfahren, gleichzeitig 148t es
eine einfachere Handhabung zu und erfiillt die Genauig-
keitsanforderungen der Statistiken besser. Es bietet sich
deshalb an, diese Technik bei einer kiinftigen Neuorgani-
sation fiir die Kartei allgemein im Produzierenden Ge-
werbe einzufiihren. , Dipl.-Mathematiker Manfred Fuhr
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STATISTISCHE UMSCHAU

Erwerbstitigkeit

Personalfiuktuation im unmittelbaren
offentlichen Dienst 1978/79

Vorbemerkung

Das Gesetz liber die Finanzstatistik in der Fassung vom
12. Juli 1973 sah neben den jéahrlich durchzufiihrenden
Personalstandstatistiken des 6ffentlichen Dienstes in drei-
jédhrlichem Turnus eine Personalwechselstatistik vor?).
Durch diese Statistik werden Fluktuationsdaten ermittelt,
die zur Ergdnzung und besseren Auswertung der durch
die Personalstandstatistik ermittelten Bestandsdaten, ins-
besondere fiir Personalbedarfsrechnungen, sowie als Ent-
scheidungsgrundlage fiir Mafinahmen im Rahmen der
Weiterentwicklung des Dienstrechts benétigt werden.

Nachdem die erste Erhebung dieser Art nach den Be-
stimmungen des Finanzstatistischen Gesetzes fiir den
Zeitraum vom 1.Juli 1975 bis 30, Juni 1976 durchgefiihrt
worden ist, waren die Personalwechselfiille von den be-
richtspflichtigen Behoérden und Einrichtungen des difent-
lichen Dienstes fiir den Zeitraum vom 1.Juli 1978 bis
30. Juni 1979 erneut anzuschreiben.

Bei der Erhebung 1978/79 wurde der Personalwechsel
des vollbeschiiftigten Personals nach ausgewéihlten Griin-
den in Kombination mit Dienstverhiltnis, Laufbahngrup-
pe und Geschlecht ermittelt. Die Personalabginge, die in
der Regel zu einem entsprechenden Bedarf an Ersatzkrif-
ten fiihren, der personalwirtschaftliche Planungen erfor-
derlich macht, wurden in tieferer Gliederung nach den
Griinden des Abgangs erfat (z. B. Tod, Dienst-, Erwerbs-
bzw. Arbeitsunféhigkeit, Beendigung des Dienst- bzw. Be-
schéiftigungsverhéltnisses durch Arbeitgeber oder Arbeit-
nehmer, Erreichen der Altersgrenze).

Die Erhebung wurde bei Behérden und Einrichtungen
des Bundes (einschl. Deutsche Bundesbahn und Deutsche
Bundespost), der Liinder, der Gemeinden mit 3 000 und
mehr Einwohnern sowie der Gemeindeverbénde durchge-
flihrt. Nachdem die Ergebnisse flir den Bundesdienst in
»Wirtschaft und Statistik* bereits verdéffentlicht wurden?),
liegen nunmehr auch die Ergebnisse flir Linder und Ge-
meinden/Gv. vor, so da3 eine Darstellung der gesamten
Personalfluktuation im unmittelbaren 6ffentlichen Dienst
fiir den genannten Zeitraum méglich ist.

1) GemiB dem Ersten Gesetz zur Anderung statistischer Rechts-
vorschriften vom 14. Mirz 1980 (BGBL. I S. 294) wird die Personal-
wechselstatistik {in Zukunft in sechsjdhrlichem Turnus durchge-
fuhrt. — 2) Siehe ,Personalfluktuation im Bundesdienst 1978/79“
in WiSta 2/1980, S. 93 £f.

Gegeniiber der Erhebung fiir 1975/76 sind einige metho-
dische Anderungen vorgenommen worden. So sind die
Personalbewegungen zwischen den einzelnen Berichtsstel-
len eines Dienstherrn (z.B. zwischen zwei verschiedenen
Bundesministerien oder Landesministerien, zwischen
einem Landesministerium und einer nachgeordneten Lan-
desbehorde des gleichen Landes, zwischen zwei nachge-
ordneten Landesbehorden des gleichen Landes usw.) im
Gegensatz zur Erhebung 1975/76 in der Personalwechsel-
statistik als Fluktuationsfall gezihlt worden. Die Erfas-
sung dieser Personalbewegungen sollte insbesondere eine
bessere Abstimmung-mit der Personalstandstatistik der
einzelnen Berichtsstellen erméglichen. Aus dem gleichen
Grunde wurde der Wechsel von einem Voll- in ein Teil-
zeitbeschiftigungsverhiltnis (= Abgang) und umgekehrt
(= Zugang) gesondert nachgewiesen; die durch diese Per-
sonalwechsel bedingten Verinderungen des vollbeschif-
tigten Personals waren bei der Erhebung 1975/76 nur in
einer Sammelposition enthalten. Der zunehmenden Be-
deutung der vorgezogenen Alfersgrenze ist dadurch Rech-
nung getragen worden, da8 bei Vorliegen dieses Abgangs-
grundes eine zusidtzliche Gliederung nach dem Alter im
Zeitpunkt des Ausscheidens vorgenommen wurde. Der
Wechsel eines Dienstverhiiltnisses in ein anderes bei der
gleichen Berichtsstelle (z. B. Ubernahme von Angestellten
in das Beamtenverhiltnis, Ubernahme von Arbeitern in
das Angestelltenverhiltnis) ist dagegen wie bisher nicht
als Personalwechsel erfat worden.

Personalzugiinge {iberwiegen

In dem in die Statistik einbezogenen Bereich des unmit-
telbaren 6ffentlichen Dienstes wurden im Erhebungszeit-
raum rd. 800 000 Fluktuationsfélle (Zu- und Abgénge) ge-
zihlt. Entsprechend den Ergebnissen der Personalstand-
statistik zeigte sich ein Uberwiegen der Personalzugénge;
den rd. 420 000 Personalabgingen standen rd. 481 000 Per-
sonalzugiénge gegeniiber.

In den einzelnen Beschiftigsungsbereichen war die Per-
sonalfluktuation von unterschiedlicher Bedeutung. Bei
der Deutschen Bundespost war sowohl die Zahl der Per-
sonalabgéinge als auch die der Personalzugiinge extrem
hoch, wihrend sie bei den Bundesbehdrden und der Deut-
schen Bundesbahn relativ niedrig lag. Das Ergebnis fiir
Linder und Gemeinden zeigt dagegen eine durchschnitt-
liche Personalfluktuation.

Tabelle 1: Personalwechsel im unmittelbaren 6ffentlichen Dienst nach Beschéftigungsbereichen

Personalwechsel vom 1. 7. 1978 bis 30. 6. 1979 Personal-

Saldo der stand am
Beschiftigungsbereich Geschlecht Abgang Zugang Zu- (+)bzw. | 30, Juni 1978

Abginge (—)
Anzahl %1) | Anzahl % 1) Anzahl

Gebietskdrperschaften .........c.00... zusammen 294 670 10,9 359 987 13,3 +65 317 2711243
weiblich 137 104 14,9 166 562 . 18,1 +29 458 924 3072)

Bund......coiiiiiiiniiiiiiiniien, zusammen 19 954 6,4 22749 7,3 + 279 315173
weiblich 6 536 10,1 7 865 12,1 <+ 1329 65 1032)

Linder ....oovvvirvinininnninnnns zZusammen 174 245 11,5 209 985 13,8 +35 740 1526 240
weiblich 78 326 14,7 94 005 17,7 +15 679 532 8932)

Gemeinden/Gv. .....onviivninann. zusammen 100 471 11,6 127 253 14,7 +26 782 69 830
weiblich 52242 16,0 64 692 19,9 +12 450 326 3112)

Deutsche Bundesbahn ............... zusammen 20928 5,7 5293 1,4 —15 635 367 054
weiblich 1613 7,9 428 2,1 — 1185 20 3272)

Deutsche Bundespost +....ovvvesrnn.. zusammen 104 249 24,6 115 636 27,3 +11 387 423 053
weiblich 48 337 55,5 51 394 59,1 + 3057 87 0222)

I i nt 419 847 12,0 480 916 138 4-61 069 3 501 350
weiblich 187 054 18,2 218 384 21,2 +31 330 1 031 6562)

1) Bezozen auf den jeweiligen Personalstand am 30. 6. 1978 bzw. am 30. 6. 1977. — 2) Ergebnis der Personalstandstatistik am 30. 6. 1977.
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Bei der Analyse der Ergebnisse ist zu beriicksichtigen,
daB die besonders intensive Fluktuation bei der Deut-
schen Bundespost durch eine Vielzahl kurzfristiger
Arbeitsvertrdge zum Ausgleich von Spitzenbelastungen
sowie flir Urlaubs- und Krankenvertretungen verursacht
wird. Auch bei der Deutschen Bundesbahn zeigt sich eine
fiir den 6ffentlichen Dienst atypische Entwicklung. Hier
ist seit Jahren ein erheblicher Personalabbau zu verzeich-
nen, der sich auch in der Pérsonalwechselstatistik 1978/79
niederschlug; den rd. 21000 Personalabgingen standen
nur rd. 5 000 Personalzuginge gegeniiber.

Da die Ergebnisse der Personalwechselstatistik der
Deutschen Bundespost und der Deutschen Bundesbahn
bereits im Rahmen der Verdffentlichung liber die Perso-
nalfluktuation im Bundesdienst?) ausfiihrlich dargestellt
wurden und sie auBerdem eine vom iibrigen Gffentlichen
Dienst abweichende Entwicklung aufweisen, beschriankt
sich der folgende Bericht auf eine Darstellung der Perso-
nalfluktuation im Bereich des Bundes, der Linder und der
einbezogenen Gemeinden und Gemeindeverbiéinde.

Verstirkte Fluktuation

Bei diesen Gebietskérperschaften wurden im Zeitraum
vom 1. Juli 1978 bis 30. Juni 1979 rd. 650 000 Personalwech-
selfille (Zu- und Abginge) geziihlt. Gegeniiber der voran-
gegangenen Erhebung 1975/76 bedeutet dies einen Anstieg
um rd. 170 000 Fille. Die Ursache fiir diese Zunahme ist
einmal auf die bereits erwidhnte methodische Anderung
zurilickzufiithren, nach der im Bereich des Bundes und der
Linder der Personalwechsel zwischen Berichtsstellen des
gleichen Dienstherrn als Fluktuationsfille erfafit wurde.
Im Berichtszeitraum belief sich die Zahl solcher interner
Personalwechselfdlle auf rd. 85000. Im Bereich der Ge-
meinden wirkte sich diese Anderung nicht aus, da jede
berichtspflichtige Gemeinde Dienstherr ist.

Der zweite Grund diirfte in den andersartigen wirt-
schaftlichen und haushaltsmidB8igen Rahmenbedingungen
wihrend der beiden Erhebungszeitriume liegen. Wahrend
der Saldo zwischen Personalzu- und ~abgingen 1975/76 rd.
20 000 betrug, lag er im Berichtszeitraum bei rd. 65 000.
Vom 1.Juli 1978 bis 30.Juni 1979 waren damit rd. 45 000
mehr neu geschaffene Stellen zu besetzen als vor drei
Jahren. In den restlichen rd. 40 000 Personalwechselféllen
kommt eine verstiirkte Fluktuation zum Ausdruck, die
sich auf alle Beschiftigungsbereiche erstreckt.

Frauen relativ stark an der Fluktuation beteiligt

Von den rd. 650 000 Fluktuationsfillen bei Bund, Léin-
dern und Gemeinden/Gv. betrafen rd. 300 000 Fille weib-
liche Beschiftigte; dies entspricht einem Anteil von 46 %
an der Gesamtzahl der Félle. Der Anteil der Frauen an
der Personalfluktuation liegt damit wesentlich héher als
ihr Anteil am Gesamtpersonal (30. 6. 1977: 34°%). Da der
Anteil der Frauen sowohl bei den Abgingen als auch bei
den Zugingen etwa gleich groB war, hat sich der Anteil
der Frauen am Personalbestand der Gebietskérperschaf-
ten im Zeitraum Juli 1978/Juni 1979 nicht verindert. Bei
eider Differenzierung dieser Gesamtbetrachtung nach
Dienstverhiltnis und Laufbahngruppe zeigt sich, dal der
Anteil der Frauen bei den Personalzugingen im Bereich
der Beamten und Angestellten héher war als bei den Per-
sonalabgéngen, wihrend bei den Arbeitern die umge-
kehrte Entwicklung zu verzeichnen ist. Bei einer, weiteren
Untergliederung nach Laufbahngruppen ergibt sich, dag
insbesondere im héheren und gehobenen Dienst verstérkt
weibliche Beschéftigte eingestellt worden sind, so daB sich
der Anteil der Frauen in diesen Laufbahngruppen weiter
verstdrkt haben diirfte. Diese Entwicklung ist im wesent-
lichen auf die Personalverstirkung im Bildungswesen mit
seinem traditionell hohen Frauenanteil zuriickzufiihren.

8) Siehe FuBnote 2.
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Uberdurchschnittlich hohe Fluktuation bei Angestellten

Die Gliederung der Personalabgiinge der Gebietskorper-
schaften nach dem Dienstverhiltnis ergibt, daB von den
rd. 295 000 aus dem Dienst ihrer Beschaftigungsstelle aus-
geschiedenen Beschiftigten knapp die Hilfte Angestellte,
ein Drittel Beamte und knapp ein Fiinftel Arbeiter waren.
Unter Beriicksichtigung des internen Personalwechsels
beim gleichen Dienstherrn, der Uberwiegend Beamte be-
trifft, wurden damit die Ergebnisse der Erhebung 1975/76

Tabelle 2: Personalabgénge im Bereich der Gebiets-
korperschaften nach dem Dienstverhiiltnis

. . Personalabginge vom
Beschiftigungsbercich 1.7. 1978 bis 30. 6. 1979
Dienstverhiltnis . vor nach
1nsgesamt | grreichen der Altersgrenze
Bund ....iiiiiiiiiiiiie e 19954 14 677 5277
Beamte und Richter .............. 3733 2555 1178
Angestellte .........ociiiiinnan., 9319 7108 2211
Arbeiter .......... .00l 6 902 5014 1888
Linder 174 245 157 643 16 602
Beamte und Richter 91 027 83 101 7926
Angestellte 67 991 61 410 6581
Arbeiter ............iiienil, 15 227 13132 2095
Gemeinden/GV.....oovviuiiienin.n 100 471 90 630 9841
Beamte ....... 6140 4621 1519
Angestellte . ... 64 677 59 634 5043
Arbeiter ...... 29 654 26 375 3279
Insgesamt ......... 294 670 262 950 31720
Beamte und Richter 100 900 90 277 10 623
Angestellte ...... ..} 141987 128 152 13835
Arbeiter ... . il 51 783 44521 7 262

bestitigt. Bezieht man die absolute Zahl der Abginge in
den einzelnen Dienstverhiltnissen auf den jeweiligen Per-
sonalstand, so ergibt sich, da 1978/79 rd. 14 % der Ange-
stellten, 9%, der Arbeiter und rd. 8% der Beamten aus
dem Dienst ihrer Beschiftigungsstelle ausgeschieden sind.

Starke Inanspruchnahme der vorgezogenen Altersgrenze

Rund 32 000 der insgesamt rd. 2,8 Mill. Beschiftigten der
Gebietskorperschaften sind nach Erreichen einer Alters-
grenze ausgeschieden. Dies bedeutet, da im Durchschnitt
nur jeder 88. Beschiiftigte von Bund, Liindern und Ge-
meinden/Gv. eine Altersgrenze erreicht hat. Differenziert
man diese Betrachtung zusitzlich nach dem Dienstver-
hiltnis, so ergibt sich, da nur jeder 112. Beamte und jeder-
75. Angestellte bzw. Arbeiter nach Erreichen einer Alters-
grenze in den Ruhestand gegangen ist. Dies zeigt, daB
nach wie vor im o&ffentlichen Dienst verhiltnisméfBig
schwach besetzte Altersgruppen die Altersgrenze errei-
chen; bei den Beamten ist dies besonders augenfillig.

In der Mehrzahl der zuvor genannten Fille (rd. 21 000
oder 66 %) wurde eine vorgezogene Altersgrenze (flexible
Altersgrenze) in Anspruch genommen. Ein knappes Viertel
(rd. 8 000) schied nach Erreichen des 65. Lebensjahres aus
und weitere 3 000 oder 10 %o gingen aufgrund einer beson-
deren Altersgrenze (Polizeivollzugskrifte, Feuerwehr-
krifte, Justizvollzugskrifte, Angehérige des Flugver-
kehrskontrolldienstes) in den Ruhestand.

Der Trend, friihzeitig aus dem Berufsleben auszuschei-
den, hat damit auch im &ffentlichen Dienst weiter zuge-
nommen. Die Gliederung nach dem Dienstverhiltnis zeigt,
daB bei den Beamten die Neigung, bis zum 65. Lebensjahr
im Dienst zu verbleiben, merklich héher ist als bei den
Angestellten und Arbeitern. Dies diirfte im wesentlichen
auf die Laufbahngruppenstruktur der Beamten zuriickzu-
fithren sein. Danach hat der héhere Dienst bei den Beam-
ten einen Anteil von rd. 28 %, bei den Angestellten liegt
der vergleichbare Wert jedoch nur bei 7%, Nach den Er-
gebnissen der Personalwechselstatistik ist die Bereit-
schaft, die vorgezogene Altersgrenze in Anspruch zu neh-
men, im héheren Dienst deutlich niedriger als in den an-
deren Laufbahngruppen.
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Tabelle 3: Personalwechsel im Bereich der Gebietskorperschaften nach Laufbahngruppen

Personalwechsel vom 1. 7. 1978 bis 30. 6. 1979
Abgang
) K vor Erreichen der Altersgrenze nach Erreichen der Altersgrenze Saldo
Dienstverhltnis | Geschlech Wechsel | Beendi- all der
_— t P e - Personal-
Laufbahngruppe ) E?::::gs'_ von Voll- gll)l?eisd:s allge- | gemeine be- Zugang | zu- (+
ms- | zu- Tod Arbzits- in Teil- verhilt- 2u- meine Alters- | sondere zW.
gesamt | sammen unﬁini _ | zeitbe- nisses zum| SAMMen Alters- grenze Alters- -abginge
s | schafii- [MESZIT grenze auf grenze )
ienst-
gung herrn Antrag
Beamte und Richter ..| zusammen | 100 900 90 277 2098 5471 5692 77016 10 623 3179 5284 2160 | 120523 | +19623
weiblich 33148 | 31743 264 1461 5 600 25018 1405 382 906 117 | 40347 | + 7199
Hobherer Dienst ....| zusammen { 30353 27 370 536 1082 1061 24 691 2983 1457 1415 111 37444 | + 7091
weiblich 8129 7693 70 404 782 6 437 436 142 272 22 10495 | + 22367
Gehobener Dienst zusammen | 46 520 41973 875 2702 4084 34312 4547 1271 278t 495 49579 | + 3059
weiblich 22052 21190 176 972 3739 16 303 862 222 586 60 24864 | + 2812
Mittlerer Dienst ...| zusammen | 23214 | 20414 618 1543 529 17724 2 800 361 888 1551 32658 | + 9444
weiblich 2919 2817 18 82 477 2240 102 15 52 35 4913 | + 19%
Einfacher Dienst ...| zusammen 813 520 69 144 18 289 293 90 200 3 842 |+ 29
weiblich 48 43 — 3 2 38 5 3 2 — 74 1+ 26
Angestellte ......... zusammen | 141 987 | 128 152 2403 5536 6494 | 113719 13 835 2778 10328 729 | 175402 | +33415
weiblich 87272 81 614 722 2323 5883 72 686 5 658 699 4277 412 1108376 | 421104
Hoherer Dienst ....| zusammen | 14582 13921 125 160 277 13 359 661 357 260 44 18576 | + 3994
weiblich 3762 3641 20 48 154 3419 121 59 54 8 4864 | + 1102
Gehobener Dienst zusammen | 21 804 18 355 525 1222 872 15736 349 663 2651 135 26302 | + 4498
weiblich 10 459 9 484 93 365 708 8 318 975 178 745 52 12972 | + 2513
Mittlerer Dienst ...| zusammen | 87222 78 360 1574 3836 4609 68 341 8 862 1535 6 883 444 | 101830 | +14608
weiblich 61 751 57 562 549 1790 4381 50 842 4189 658 3254 277 | 71752 | +10001
Einfacher Dienst ...| zusammen | 18 379 17516 179 318 736 16 283 863 223 534 106 28694 | +10315
weiblich 11 300 10927 60 120 640 10 107 373 74 224 75 18788 |+ 7
Arbeiter ............ zusammen | 51783 | 44521 1842 4425 1151 37103 7 262 1 660 5244 358 64062 | +12279
weiblich 16 684 14 363 261 925 853 12324 2321 550 1651 120 17839 | + 1155
Insgesamt . insgesamt | 294 670 | 262 930 6343 15 432 13337 | 227838 31720 7617 | 20856 3247 (359987 | +65317
weiblich | 137 104 ‘ 127 720 1247 4709 11736 (110028 9384 1901 6834 649 | 166562 | +29 458

Die 1978/79 erstmals durchgefiihrte Untergliederung der
ausgeschiedenen Bediensteten nach dem Alter zum Zeit-
punkt der Inanspruchnahme der vorgezogenen Alters-
grenze zeigt, daBl rd. 60% der Frauen und rd. 50 % der
Ménner zum friihestméglichen Zeitpunkt ausgeschieden
sind.

Aus der Gliederung des Personalwechsels im staatlichen
Bereich nach Aufgabenbereichen lassen sich einige Beson-
derheiten erkennen, die in unmittelbarem Zusammenhang
mit der Altersstruktur in den jeweiligen Aufgabenberei-
chen stehen diirften. (Siehe hierzu auch Tabelle, S. 704*)
So ist im Bereich des Schulwesens nur jeder 133. Beschif-
tigte wegen Erreichens einer Altersgrenze ausgeschieden;
auch der Anteil der wegen Tod ausgeschiedenen Beschif-
tigten liegt in diesem Bereich mit einem Anteil von 0,1 %

extrem niedrig (Gesamtdurchschnitt 0,2 %). Ein véllig an-
deres Bild ergibt sich z. B. beim Verwaltungspersonal im
Aufgabenbereich Verteidigung. Hier ist jeder 53. Beschiif-
tiste wegen Erreichens einer Altersgrenze ausgeschieden.
Die Anteile der wegen Tod sowie Dienst-, Erwerbs- und
Arbeitsunfihigkeit ausgeschiedenen Beschiftigten er-
reichten in diesem Bereich jeweils den doppelten Wert
des Gesamtdurchschnitts. Damit werden die Ergebnisse
der Personalstandstatistik 1977 bestédtigt, die fiir den
Schulbereich eine relativ starke Besetzung der unteren
Altersgruppen ergab, wihrend im Aufgabenbereich Ver-'
teidigung (ohne Soldaten der Bundeswehr) die oberen
Altersgruppen iiberdurchschnittlich hohe Anteile aufwie-

sen.
w.B.

Landwirtschaft

Anbau und Ernte der Feldfriichte 1980

Vorbemerkung

Die Erntemenge einer Feldfrucht wird aus ihrem An-
bauumfang und ihrem Flichenertrag berechnet. Zur Er~
mittlung des Anbauumfangs dient jihrlich die Bodennut-
zungshaupterhebung, deren diesjihrige vorlaufige Ergeb-
nisse bereits in ,,Wirtschaft und Statistik*!) veréffentlicht
wurden. Sie liegen auch den nachstehenden Ernteberech-
nungen zugrunde, da endgiiltige Ergebnisse erst gegen
Jahresende verfiigbar sein werden. Die Feststellung der
Hektareriridge erfolgt auf methodisch unterschiedliche
Weise: fiir Getreide und Kartoffeln durch stichprobenmi-
Bige Erntemessungen als ,Besondere Ernteermittlung*,
flir Runkelriiben als , Ergénzende Ernteermittlung* durch
auf Erntemessungen gestiitzte Schétzungen und fiir die
iibrigen Ackerfriichte und das Griinland durch Schitzun-
gen der Berichterstatter.

Ein Vergleich der diesjdhrigen Anbauflidchen und Ernte-
mengen mit dem sechsjéhrigen Durchschnitt ist aufgrund
der 1979 vorgenommenen Einschridnkung des Erhebungs-
bereiches der Bodennutzungshaupterhebung nicht még-
lich?®).

1) ,Anbaufliichen und Getreideernte 1980 in WiSta 9/1980,
S. 619 ff. — 2) Siehe ,Anbauflichen und Getreideernte 1979% in
Wista 9/1979, S. 668 f£f.
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Witterungsverhiltnisse

Die 'Herbstbestellung 1979 erfolgte im allgemeinen
rechtzeitig und ohne besondere Schwierigkeiten. Eine im
Oktober anhaltende Trockenheit mit — ausgenommen im
Norden des Bundesgebietes tiberdurchschnittlichen
Temperaturen beeintrichtigte allerdings das Wachstum
der Wintergerste. Geniigend Niederschlige und {iberwie-
gend giinstige Temperaturverhéltnisse im November und
Dezember 1979 fiihrten zu einer meist zufriedenstellenden
Bestockung der Wintersaaten. Nachdem auch der Winter
mehr oder weniger normal verlaufen war, wiesen die Saa-
ten zu Beginn der diesjdhrigen Vegetationsperiode allge-
mein einen guten Stand auf. Lediglich bei der Winterger-
ste waren gebietsweise Auswinterungsschiden zu ver-
zeichnen, die auf die Trockenheit nach der Bestellung zu-
riickzufiihren waren,

Die Friihjahrsbestellung 1980 konnte im Norden bei
vorwiegend trockenem Wetter rechtzeitig durchgefiihrt
werden, wihrend sich in den Mittelgebirgslagen und im
Siiden durch stirkere Niederschléige Verzégerungen erga-
ben. Anhaltende Trockenheit im Mai und Anfang Juni
fithrte in Norddeutschland zu einer kritischen Situation
hinsichtlich der Entwicklung und des Wachstums der Be-~
stinde. Zu Beginn der 2. Junidekade traten verbreitet
starke Gewitter mit Hagelschlag auf, die gebietsweise
mehr oder weniger schwere Schiéden anrichteten. Darauf
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folgte eine bis zu Beginn der 3. Julidekade anhaltende
Regenperiode mit unterdurchschnittlichen Temperaturen,
von der das gesamte Bundesgebiet betroffen war. Wech-
selhaftes und fiir die Jahreszeit zu kiihles Wetter im
August und September verzégerte das Ausreifen und die
Ernte des Getreides erheblich, so daB die Getreideernte in
den Mittelgebirgen erst in der zweiten Hilite September
abgeschlossen werden.konnte. Die Ernte der Hackfriichte
vollzog sich bis Ende Oktober unter normalen Bedingun-
gen und bei giinstigen Witterungsverhéltnissen.

Ergebnisse nach Fruchtarten

Der Getreidebau (einschl. Kérnermais) umifafBte
nach den vorldufigen Ergebnissen der Bodennutzungs-
haupterhebung 1980 mit rd. 5,2 Mill. ha etwa 39000 ha
(—19%0) weniger als im vorigen Jahr. An Brotgetreide
wurden zwar knapp 1% und an Kornermais fast 3%
mehr, aber an Futtergetreide 2% weniger angebaut. Eine
Ausweitung gegeniiber 1979 erfuhr neben Koérnermais der
Anbau von Winterweizen (+ 39%,), Wintermenggetreide
(4 17 %) und Wintergerste (+ 8 %). Dagegen ging der An-
bau von Sommerweizen (— 7 %), Roggen (— 3 %), Som-
mergerste (— 9 %), Hafer (— 6%) und Sommermengge-
treide (— 14 %/o) zuriick.

Hektarertrdge und Erntemengen

19801) gegeniiber

Fruchtart 1974079 | 1979 | 1980n) | 1974779 ] 1979

%
dtje ha
Getreide ...........oouuenn 41,5 43,7 42 | + 65| + 1,1
Brotgetreide ............ 43,2 46,4 46,2 | + 6,9 | — 04
Futtergetreide ........... 39,6 409 | 422 | + 66 | + 3,2
Kérnermais ............. 54,7 64,2 559 | + 2,2 | —12,9
Kartoffeln ................ 282,5 316,0 262,3 — 72 | —17,0
Friihkartoffeln .......... 217,7 2437 2394 | +10,0 | — 1,8
Spatkartoffeln . .......... 288,5 322,0 2644 | — 8,4 | —17,9
Zuckerrilben ............. 4625 466,4 466,10 | + 08 | — 0,1
Runkelriiben ............. 947,6 997,9 9237 | — 25 | — 74
Speiseerbsen und -bohnen. .. 28,9 32,2 282 | — 24 | —124
Ackerbohnen ............. 30,5 32,2 321 | + 52| —03
Olfriichte .vovvrnveenen.. 25,5 25,3 274 | + 75 + 83
Winterraps ............. 26,0 25,7 278 | + 6,9 | + 82
Sommerraps2)........... 19,5 19,6 20,4 + 46 | + 41
Griinmais, Silomais?) ...... 446,8 489,4 436,7 | — 2,3 | —10,8
1000t

Getreide...........couvnnnn. x4)|22 872,1 |22 965,6 x4 + 04
Brotgetreide ............ x |10 250,4 (10 287,7 X + 04
Futtergetreide ........... x |11 880,8 ]12015,7 X + 1,1
Koérmermais ............. b3 741,0 662,1 x | —10,6
Kartoffeln ................ x4)| 8715,6 | 6823,2 x4 —21,7
Friihkartoffeln .......... X 515,6 528 X + 2,6
Spatkartoffeln . .......... X | 8200,1 | 62943 x | —23,2
Zuckerriiben ............. x 4|18 340,0 |18 274,8 x4 — 0,4
Runkelriiben ............. x4)[16 7252 |14 048,4 x4)| —16,0
Speiseerbsen und -bohner‘1 e X 4) 7,5 5,6 x4 —25,0
Ackerbohnen ............. x9) 15,8 13,7 x4 —13,2
Olfrtichte ................ x4y 3215 377,0 x4 +17,3
Winterraps .......oovn.. X 305,4 360,2 X +18,0
Sommerraps2) .. ......... X 16,1 16,8 X + 4,5
Griinmais, Silomais3) ...... x4)|31765,1 [30631,5 | x4 — 36

1) Vorliufiges Ergebnis. — 2) Einschl, Winter- und Sommerriibsen. — 3) In
riilnmasse. — 4) Siehe Erlduterung in der Vorbemerkung,

Der Wachstumstand des Getreides im Friihjahr und die
anhand von Witterungsdaten und Trendberechnungen im
Mai vorgenommene Vorschitzung der Durchschnitiser-
trige einiger Getreidearten berechtigten schon friihzeitig
zu der Hoffnung auf eine gute Getreideernte 1980. Die an-~
haltenden Regenfille im Juni/Juli hitten die Erwartun-
gen durchaus zunichte machen konnen, wenn nicht
gleichzeitig wunterdurchschnittliche Temperaturen den
Reifeprozefl gehemmt hitten. Nachdem das Wetter jedoch

. »im letzten Moment“ umschlug und von Anfang der drit-
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ten Julidekade an einen iiberwiegend normalen Verlauf
nahm, konnten im Durchschnitt des Bundesgebietes im
allgemeinen befriedigende Hektarertrige erzielt werden.
Insgesamt ist beim Brotgetreide gegeniiber 1979 ein leich-
ter Riickgang, beim Futtergetreide dagegen ein Anstieg
(+ 39%0) zu verzeichnen, der auf eine Ertragssteigerung
um nahezu 12 % bei Wintergerste zuriickzufiihren ist. An
Kirnermais werden nach der Anfang Oktober durchge-
fiihrten Vorschiétzung voraussichtlich 139/, weniger pro
Hektar als im vorigen Jahr geerntet werden. Im Vergleich
mit dem sechsjdhrigen Durchschnitt ergeben sich beim
Brot- und Futtergetreide Zunahmen um jeweils fast 7%
und beim Kérnermais um 2 %b.

Die Getreideernte insgesamt (einschl. Xoérnermais)
diirfte mit fast 23 Mill. t um etwa 0,1 Mill. t gréBer als
1979 ausgefallen sein. Die Ernte an Brotgetreide erhdhte
sich nur geringfligig, die von Futtergetreide dagegen um
rd. 1%. Im Gegensatz hierzu ist beim Kérnermais mit
einer um etwa 11 % kleineren Ernte als im Vergleichsjahr
zu rechnen.

Die riickldufige Entwicklung des Kartoffelbaus
setzte sich auch in diesem Jahr fort. Er erstreckte sich auf
rd. 260 000 ha und ging damit gegeniiber dem Vorjahr um
etwa 16 000 ha (— 6°%) zurilick. Es wurden zwar um 4%
mehr frithe, dafiir aber um fast 7% weniger mittelfriihe
und spite Sorten angebaut. Wiahrend bei den Friihkartof-
feln nur ein etwas geringerer Durchschnittsertrag als 1979
(—29%0) erzielt wurde, der jedoch um 109/, iiber dem
Durchschnitt der Jahre 1974/79 liegt, ergab sich bei den
Spitkartoffeln eine ErtragseinbuBe um 18°% gegeniiber
dem Vorjahr und um 8%, im Vergleich zum langjidhrigen
Durchschnitt.. Die Kartoffelernte insgesamt wird voraus-
sichtlich mit 6,8 Mill. t eine um 22 % kleinere Menge als
im vergangenen Jahr erbracht haben. An Friihkartoffeln
wurden knapp 3 % mehr, an Spitkartoffeln 23 % weniger
geerntet. ‘

Auch der Riibenbau erfuhr in diesemn Jahr wieder
eine Einschrinkung, die sich bei den Zuckerriiben, deren
Anbau gegeniiber 1979 um etwa 1 000 auf rd. 392 000 ha zu-
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riickging, allerdings bescheiden ausnimmt. Die riickléufige
Entwicklung des Anbaus von Runkelriilben um rd.
15000 ha (—9°%) auf rd. 152 000 ha fillt dagegen stérker
ins Gewicht. Nach der Erntevorschitzung Anfang Oktober
kann davon ausgegangen werden, da3 sowohl der Durch-
schnittsertrag der Zuckerriiben als auch deren Ernte mit
rd. 18,3 Mill. t ein nahezu gleiches Ergebnis wie im vori-
gen Jahr aufweisen werden. Der an der Schneidmaschine
gemessene Zuckergehalt liegt jedoch um rd. 1% unter
dem Vergleichswert von 1979, Der Hektarertrag der Run-
kelriiben wurde dagegen im Durchschnitt des Bundesge-
bietes um 79 niedriger als im Vorjahr geschitzt, so daB
die Ernte hier nur rd. 14 Mill. t betragen hat und damit
um 16 % kleiner als vor Jahresfrist ausfallen wird.

Der Anbau der Hiilsenfriichte verliert weiter an
Bedeutung. An Speiseerbsen und -bohnen wurden mit rd.
2000 ha um 15% und an Ackerbohnen mit reichlich
4 000 ha um 13 % weniger als im Vergleichsjahr angebaut.
Die ungiinstigen Witterungsverhéaltnisse fiihrten bei Spei-
seerbsen und -bohnen zu einem um 12% geringeren
.Durchschnittsertrag, so daB8 hier schlieBlich eine um 25 %o
kleinere Erntemenge als 1979 eingebracht wurde. An
Ackerbohnen, bei denen ein kaum nennenswerter Er-
tragsriickgang zu verzeichnen ist, wurden um 13 %0 weni-
ger geerntet. .

Der Anbau der Olfritichte umfaBte eine Gesamtfli-
che von rd. 138000 ha, d.h. etwa 11 000 ha (+ 8 %) mehr
als im letzten Jahr. Dabei nahm der Anbau von Winter-
raps um fast 9% und der von Sommerraps und Riibsen
nur geringfiigig zu. Die Olfruchternte verzégerte sich
durch den naflkalten Sommer erheblich und der Drusch
erfolgte deshalb iiberwiegend aus dem Stand. Dadurch
wurden Ausfallverluste weitgehend vermieden. Die

Durchschnittsertrége lagen beim Winterraps um 8% iiber
denen des Vorjahres und um 7 % iiber dem Durchschnitt
der Jahre 1974/79. Bei Sommerraps und Riibsen fielen die’
entsprechenden Werte um 4 bzw. anndhernd 5%, hoher
aus. Mit rd. 377 000 t wurde eine um etwa 55000t (+ 17 %)
groflere Ernte als im vergangenen Jahr erzielt, von der
360000t (+ 18 %) auf Winterraps und 17000t (+ 5 %) auf
Sommerraps und Riibsen entfallen.

Der Anbau von Grin- und Silomais erstreckte
sich auf insgesamt rd. 700 000 ha und wurde damit im Ver-
gleich zu 1979 um rd. 50 000 ha (+ 8 %) ausgedehnt. Das
Wachstum des Mais wurde durch die bis Ende Juli vor-
herrschenden Witterungsverhiltnisse stark beeintrichtigt,
so dall — gemessen am Vorjahr — mit einem um nahezu
119/, geringeren Ertrag pro Hektar zu rechnen ist, der
auch noch um 29, unter dem langjihrigen Durchschnitt
liegen wird. Infolge der Flichenausdehnung -einerseits
und aufgrund des Minderertrages andererseits wird mit
rd. 30,6 Mill. t um fast 4 % weniger Griinmasse als im Ver-
gleichsjahr geerntet werden.

Fiir die Rauhfutterernte kénnen noch keine An-
gaben gemacht werden. Die Schitzung des ersten Schnittes
erfolgte zu Beginn der im Juni/Juli anhaltenden Regenpe-
riode, durch die die Heuernte gebietsweise sowohl qualita-
tiv als auch quantitativ in nicht abschiitzbarem AusmaB
beeintrichtigt wurde. Da die Schitzung der gesamten
Rauhfutterernte (einschl. des 2. und evtl. 3. Schnittes) erst
Anfang November stattfindet, kénnen die Ergebnisse hier
noch nicht veréffentlicht werden.

Die endgliltigen Ergebnisse der Bodennutzungshaupter-
hebung und der Ernteschitzung der landwirtschaftlichen
Feldfriichte und des Griinlandes werden in der Fachserie 3,
Reihe 3.1.2 und Reihe 3.2 dargestellt. v. Hoe.

Anbau und Ernte von Gemiise 1980

Vorbemerkung

Die zunehmend schirferen Wettbewerbsbedingungen
fiir die Erzeuger und die Verarbeitungsindustrie innerhalb
der Europidischen Gemeinschaften (EG) und gegeniiber
Drittlindern haben dazu gefiihrt, daB der Verkaufsanbau
von Gemiise auf dem Freiland in der Bundesrepublik
Deutschland innerhalb der letzten zehn Jahre von rd.
63 200 auf etwa 42300 ha, d. h. um ein Drittel, zuriickge-
gangen ist. Dagegen wurde der Gemiisebau unter Glas
von 1970 bis 1980 von fast 1070 auf rd. 1330 ha oder um
ein Viertel ausgedehnt. In der gleichen Zeit stieg der Pro-
Kopf-Verbrauch von Gemiise von annihernd 65 auf rd.
76 kg um knapp ein Fiinftel!). Diese unterschiedlichen
Entwicklungen fiihrten dazu, dal der Selbstversorgungs-
grad des Bundesgebietes, der vor zehn Jahren noch bei
57 9/o lag, inzwischen nur noch etwa 33 % betréigt. Im libri-
gen ist festzustellen, da dem Gemiisebau in der Bundes-
republik Deutschland innerhalb der EG nur eine geringe
Bedeutung zukommt. Sein Anteil an der Gesamtfliche der
neun Mitgliedslinder lag in den Jahren 1976 bis 1978 bei
4% auf dem Freiland und bei 5% unter Glas. Zum Ver-
gleich sei erwidhnt, daB der Anteil des Gemiisebaus auf
dem Freiland in Italien etwa 43 %, in Frankreich rd. 26 %o,
in England rd. 15% und in den ilibrigen Mitgliedslindern
der EG ungefidhr 11 % betrug. Beim Anbau unter Glas er-
geben sich fiir die Niederlande 29 %, fiir Italien rd. 27 %o,
fiir Belgien etwa 14 %o, fiir Frankreich rd. 13 %, fiir Eng-
land 10 % und fiir Irland und Diénemark jeweils 1 %02).

Ergebnisse

Nach den endgiiltigen Ergebnissen der in diesem Jahr
repriasentativ durchgefiihrten Gemiiseanbauerhe-
bung wurde der Anbau der wichtigeren Gemiisearten

1) Quelle: Statistisches Jahrbuch des BML. — 2) Quelle: Euro-
stat, Pflanzliche Erzeugung 1/1980.
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auf dem Freiland im Vergleich zu 1979 um fast 4 800 ha
(— 10%0) eingeschrinkt; er umfaBt annidhernd 42 300 ha.
Nachdem es in der Vergangenheit einen Riickgang derar-
tigen AusmaBes noch nicht gegeben hatte, ist zu vermu-
ten, da er urspriinglich von den Erzeugern in diesem
Umfang wohl auch nicht beabsichtigt war, sondern in er-
heblichem MafBe auf die unglinstisen Witterungsverhalt-
nisse zuriickgefiihrt werden muB. Das ergibt sich auch aus
dem Vergleich mit dem sechsjdhrigen Durchschnitt
(— 14 %/0). Uberdurchschnittliche Einschrinkungen gegen-
liber dem Vorjahr sind im Norden, und zwar in Nieder-
sachsen; Bremen, Hamburg und Nordrhein-Westfalen, zu
verzeichnen.

Tabelle 1: Anbauflichen von Gem|ﬁse auf dem Freiland

| 1980 gegenilber
Land 1974[79D 1979 ! 1980 1974/79D | 1979
ha %

Bundesgebjet ........ 49 036 47 071 42279 —13,8 —10,2
Schleswig-Holstein . .| 4739 4331 4077 —14,0 — 59
Hamburg .......... 925 838 740 —20,0 | —11,7
Niedersachsen ..... 10 826 9998 8070 —25,5 —19,3
Bremen .......... 15 ‘14 12 —20,0 —14,3
Nordrhein-Westfaler| 11 730 12151 10 740 — 8,4 —11,6
Hessen ........... 3313 3342 3159 — 4,6 — 55
Rheinland-Pfalz ... 4476 4510 4458 — 0,4 — 1.2
Baden-Wiirttemberg | 6 829 6 250 5622 —17,7 -10,0
Bayern ............ 5826 5362 5130 —11,9 — 4,3
Saarland .......... 292 226 226 —22,6 + 0
Berlin (West) ...... 65 49 45 —30,8 — 8,2

Absolut am stdrksten, und zwar um rd. 1000ha
(—219%), wurde der Anbau von Piliickbohnen einge-
schriankt, da vor allem der Nachanbau von Buschbohnen
nicht verwirklicht werden konnte. Bei den Frischerbsen
ergab sich ein Riickgang um rd. 800 ha (— 20 %) und bei
Karotten ein solcher um etwa 500 ha (— 37%e). Um jeweils
rd. 400 ha weniger als im vorigen Jahr wurden Weikohl
(— 7%0), Kopfsalat (—10%) und Spinat (— 13 %) ange-
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baut, und um annihernd je 300ha weniger Rotkohl
(— 12 %p) und Blumenkohl (— 6 %s). Um nahezu 200 ha ver-
ringerte sich der Anbauumfang von Kohlrabi (— 14 %),
Gurken (— 11 %) und Dicken Bohnen (— 13 %). Eine Aus-
weitung gegeniiber dem Vergleichsjahr erfuhr lediglich
der Anbau von QGriinkohl, und zwar um rd. 300 ha
(+ 42 9%).

Die in diesem Jahr vorherrschenden Witterungs-
verhiltnisse waren in der ersten Hilfte der Vegeta-
tionszeit dem Gemiisebau nicht besonders zutrdglich. Aus~
reichend Winterfeuchtigkeit im Boden und {iberdurch-
schnittliche Temperaturen im Februar stimmten anfangs
zwar optimistisch, doch von Anfang Méirz bis Mitte Mai
war es — mit Ausnahme der zweiten Dekade April —
tiberwiegend zu kalt und im Norden zu trocken. Auch in
den n#chsten 4 Wochen fielen nicht nur in Norddeutsch-
land, wo es zeitweise auch zu warm war, zu wenig Nieder-
schlige. Dabei blieb es im mittleren und slidlichen Teil
des Bundesgebietes vielfach zu kalt. Mitte Juni léste eine
Gewitterfront mit Hagelschlag, der gebietsweise betrdcht-
liche Schiden an den Kulturen anrichtete, einen bis An-
fang der dritten Julidekade anhaltenden Dauerregen bei
unterdurchschnittlichen Temperaturen aus, von dem ganz
Deutschland betroffen war. In dieser Zeit hat der Gemii-

seanbau stark gelitten. Das Wachstum und Ausreifen der
Kulturen verzdgerte sich, das maschinelle Ernten wurde
besonders erschwert, wenn nicht gar unmdglich gemacht,
und auf den Nachanbau muBte groBenteils verzichtet wer-
den. Nach der Regenzeit setzte sofort eine Schénwetterpe-
riode ein, in der sich die Kulturen, sofern sie nicht zu
stark in Mitleidenschaft gezogen worden waren, rasch
erholten. Ein {iberwiegend normaler Witterungsverlauf
bis Ende Oktober begiinstigfe schlieBlich das weitere
Wachstum der spéiten Gemiisearten und deren Ernten.

Wie nicht anders zu erwarten war, blieben die Hekt-
arertrége der meisten Gemiisearten — fiir die spdten
Arten liegen zur Zeit nur die Ergebnisse der Ende Sep-
tember durchgefiihrten Erntevorschitzung vor — unter
denen des Vorjahres. So schitzten die Berichterstatter im
Durchschnitt des Bundesgebietes niedrigere Ertrige als
im vorigen Jahr vor allem bei Tomaten (— 25 %), Gurken
(—219%), Griinen Pfliickbohnen (—18%), Rotkohl
(— 14%), Dicken Bohnen (— 13°9%), WeiBkohl (— 11 %),
Frischerbsen (—89%), Griinkohl (—7%) und Spinat
(—579%0). Dabei ergaben sich teilweise bei den friihen
Arten hohere und bei den spédten Arten geringere Durch-
schnittsertrige als 1979, wie z.B. bei Frithjahrsspinat
(+ 7% und bei Herbstspinat (— 119, Da hier jedoch

Tabelle 2: Anbau und Ernte von Gemiise auf dem Freiland

Anbaufliche 19%(])”: Hektarertrag 1980ber Erntemenge 1980
gegen gegentl gegeniiber
1974179 1974/79 197479
Gemiiseart D 1979 1980 197]43/79 1979 D 1979 1980 197]4)/79 1979 D 1979 1980 197]4)/79 1979
ha % dt o 1000 dt %
553 | —100 | — 6,9 | 5223 | 5344 | 4785 | — 84 | —10,5| 3213 | 3177 | 2649 17,6 | —16,6
2055 | —18,1 | —11,9 | 4119 | 428,3 | 3676 | —10,8 | —14,2 | 1033 999 755 | —26,9 | —24,4
1532 | —150 | — 6,6 | 252,0 | 264,3 | 2538 [ + 0,7 | — 4,0 454 434 389 | —14,4 | —10,4
1082 | +34,2 | +420( 1525 | 1578 | 1474 | — 3,3 | — 6,6 123 120 159 | +29,5 | +324
613 | — 44| —6,3| 101,6 | 103,2 | 113,8 | +12,0 | +103 65 67 70|+ 71|+ 33
3704 | + 04| — 6,4 2126 | 2213 | 2150 | + 1,1 | — 28 784 876 79 | + 1,5 — 91
1292 | —14,8 1 —13,5 | 207,2 | 208,2 | 2100 | + 1,4 | + 0,9 314 311 271 | 13,6 | —12,7
3689 | — 8,5 | — 96 | 1693 | 182,7 | 1904 | +12,5| + 4,2 683 746 703 | + 29| — 58
2750 | — 6,1 | —13,1 | 1404 | 141,2 | 1338 | — 4,7 | — 5,2 411 447 368 | —10,6 | —17,7
2774 | —11,9 | — 0,1 | 331,32)| 3488 | 3468 | + 4,7 | — 0,6 | 1044 969 92 | — 781 — 0,7
886 1 | —36,8 | 201,32)| 194,7 | 1938 | — 3,7! — 0,5 2982)f 273 172 | —42,3 | —37,0
1337 | — 26 | — 94 2 | 2710 | 2659 | + 22| — 1,9 357 400 355 | — 0,6 | —11,2
1485 ( — 25| —6,5| 2135 | 214,1 | 2131 | — 02 | — 0,5 325 340 316 | — 28| — 71
32 | —1,7| — 3,3 31,6 31,9 M2 ([ —131 —22 116 106 101 | —12,9 | — 54
329 | —27,6 | —19,7 43,1 46,3 27| —09| —78 196 190 141 | —28,4 | —26,0
Grilne Pliickbohnen .... | 5781 | 4835 | 3877 | —32,9 | —20,7 97,3 | 107,7 889 | — 8,6 | —17,5 562 526 345 | —38,7 | —34,6
Dicke Bohnen ......... 1210 | 1172 | 1016 | —16,0 | —13,3 | 112,7 | 1199 | 1044 | — 7,4 | —12,9 136 141 106 | —22,2 | —24,5
Gurken .......c00000ee 1371 | 1453 | 1288 | — 6,1 | —11,4 1 181,6 | 210,01 | 167,1 | — 8,0 | —20,5 249 305 215 | —13,5 | —29,5
Tomaten .............. 343 251 214 | —37,6 | —14,7 | 334,7 2 | 3049 | — 8,9 | —249 115 102 65 | —43,2 | —36,0
Insgesamt!) 48523 |46481 (41656 | —14,2 | —10,4 x X X X X |10480 llo 529 l 8938 | —14,7 ' —15,1

1) Ohne nicht ertragfihigen Spargel. — 2) Fiinfjghriger Durchschnitt 1975/79.
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zwei Drittel der Gesamtfliche auf Herbst- und ein Drittel
auf Frithjahrsspinat entfallen, wirkt sich der Minderer-
trag beim Herbstspinat auch insgesamt negativ aus.
Hohere Ertrige als im Vergleichsjahr wurden lediglich bei
Rosenkohl (+ 10%), Kopfsalat (+ 4%) und Kohlrabi
(+ 190) erzielt.

In diesem Jahr fiihrten eine verhidltnismiBig starke
Einschrinkung des Gemiiseanbaus auf dem Freiland und
die mit wenigen Ausnahmen geringeren Hektarertrige zu
der bisher voraussichtlich kleinsten Gemiiseernte
von insgesamt rd. 8,94 Mill. dt. Sie war damit um etwa
1,59 Mill. dt (— 15 %) kleiner als 1979 und lag um rd. 1,55
Mill. dt (— 15 %) unter dem Durchschnitt der Jahre 1974/79.
Wesentlich geringere Ernten als im Vorjahr wurden bei
Karotten (— 37 %), Tomaten (— 36 %), Griinen Pfliickboh-
nen (— 35°%), Gurken (— 30%), Frischerbsen (— 26 %),
Rotkohl (— 24 %), Spinat (— 18°%), Weikohl (— 17 %),
Konlrabi (— 13 %), Sellerie (— 11 %) und Wirsing (— 10 %)
erzielt. Mehr als im vergangenen Jahr wurde nur an
‘Griinkohl (+ 32%) infolge der starken Flichenausdeh-
nung und an Rosenkohl (+ 3%) aufgrund des héheren
Durchschnittsertrages geerntet. Bei allen iibrigen Arten
sind um bis zu 10 %, kleinere Erntemengen als im Vorjahr
zu verzeichnen.

Der Gemiisebau unter Glas erstreckte sich auf ins-
gesamt rd. 1334ha und wurde damit im Vergleich zum
Vorjahr um fast 27 ha (— 2°%s) eingeschrénkt, wovon vor
allem der Anbau von Tomaten, Kopfsalat und Kohlrabi
betroffen war.

Die endgiiltigen Ergebnisse iiber Anbau und Ernte
von Gemiise werden, aufgegliedert nach Gemiisearten und
Bundesléindern, in der Fachserie 3, Reihe 3.3.2 ,,Wachstum
und Ernte von Gemiise“ vertffentlicht. v. Hoe.

Obsternte 1980

Vorbemerkung

Nach dem Gesetz {iber Bodennutzungs- und Ernteerhe-
bung in der Neufassung vom 21. August 1978 (BGBLI S.
1509) werden jihrlich Schitzungen iiber voraussichtliche
und endgiiltige Ernteertréige sowie erginzende Angaben
liber Wachstumstand und wachstumbeeinflussende Tatbe-
stédnde durchgefiihrt. Die Schiitzungen werden von ehren-
amtlichen Berichterstattern in den Monaten April bis
November vorgenommen; sie erstrecken sich auf land-
wirtschaftliche Feldfriichte, Obst, Gemiise und Weinmost.

An der Ernteberichterstattung fiir Obst wirken im Bun-
desgebiet etwa 3 500 Berichterstatter mit. Sie schifzen zu
bestimmten Terminen, die nach dem Entwicklungsrhyth-
mus der einzelnen Obstarten festgelegt sind, die Ertrige
je Baum oder Strauch und melden die Ergebnisse an die
zustidndigen Statistischen Landesdmter. Dort werden un-
ter Verwendung von Angaben tiber Baumzahlen, die in
grofleren Zeitabstinden ermittelt werden, die voraussicht-
lichen bzw. endgiiltigen Erntemengen je Art errechnet.

Die Feststellung der Ergebnisse wird fiir zwei Anbaube-
reiche — ,Marktobtsbau“ und ,Ubriger Anbau“ — ge-
trennt vorgenommen. Im ,Marktobstbau®, dem wirt-
schaftlich bedeutenderen, aber dem Umfang nach kleine-
ren Bereich, werden bei der Berechnung der Ernte Baum-
zahlen aus den alle fiinf Jahre stattfindenden Obstan-
bauerhebungen, die sich ausschlieBllich auf diesen Bereich
erstrecken, zugrunde gelegt. Die letzte Erhebung dieser-
Art fand 1977 statt!). Bemiihungen, die Ertridge in diesem
Bereich auf dem Wege liber eine Flichenstichprobe zu er-
mijtteln, wurden zunichst auf den Apfelanbau beschrinkt.
Da sich das Verfahren jedoch noch nicht in allen Bundes~
lindern endgiiltis durchgesetzt hat, ist eine bundesein-
heitliche Verwendung der Ergebnisse zur Zeit nicht még-
lich. '

1) Siehe , Obstanbauerhebung 1977¢ in WiSta 7/1978, S. 417 £f.
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Fiir den ,,Ubrigen Anbau“, der sich im wesentlichen aus
Bestidnden in Haus- und Kleingirten sowie Streuanbau in
der Feldflur zusammensetzt, muf3 bei der Berechnung der
Ernte mangels neuerer Daten auf die aus der Obstbaum-
zéhlung 1965 stammenden Baumzahlen zurlickgegriffen
werden. Teilweise wurden diese jedoch inzwischen von
den Statistischen Landesédmtern auf einen aktuelleren
Stand gebracht.

Die nachstehenden Ausfiihrungen zur Entwicklung der
Obsternte 1980 beziehen sich auf die bis zum 30. August
abgegebenen Schitzungen. Fiir die spéter reifenden Obst-
arten (Apfel, Birnen, Pflaumen und Zwetschen) kann zu
diesem Zeitpunkt noch keine endgiiltige Aussage liber den
Umfang der Ernte gemacht werden. Ebenso stehen fiir
Walniisse noch keine Ertragsangaben zur Ver'fiigung, da
hier nur eine einmalige Schéitzung, und zwar zu Ende
Oktober, durchgefiihrt wird. Es besteht daher die Moglich-
keit, daB nach Vorliegen der endgiiltigen Meldungen fiir
die genannten Obstarten und damit auch fiir das Gesamt-
ergebnis noch gewisse Anderungen eintreten, die jedoch
erfahrungsgeméfB keinen wesentlichen Einfluf auf die
GroBenordnung des zur Zeit vorliegenden Ergebnisses
haben diirften 2).

Ergebnisse

Die gesamte Obsternte 1980 (ohne Strauchbeerenobst
und Walniisse) wird nach den gegenwirtig vorliegenden
Angaben auf 2,84 Mill. Tonnen geschitzt. Sie liegt damit
um 7 9% unter der endgiiltigen Ernte des Vorjahres, iiber-
trifft den Durchschnitt der Jahre 1974/79 jedoch um 8%,
Die sich fiir die einzelnen Obstarten ergebenden Verénde-
rungen gegeniiber dem Vorjahr und auch gegeniiber dem
mehrjdhrigen Durchschnitt haben dabei unterschiedliche
Ausmafe.

Zu- und Abnahmen der Erntemengen gegeniiber dem
Vergleichsjahr werden, da der Berechnungsfaktor Baum-
zahl praktisch unverindert bleibt, allein durch Schwan-
kungen der Baumeririge verursacht. Diese sind, abgese-
hen von der beim Kernobst auftretenden Alternanz, weit-
gehend abhéngig vom Verlauf der Witterung.

Das Vegetationsjahr 1980 begann nach einem fiir unsere
Breiten normalen Winter bei ausreichender Winterfeuch-
tigkeit mit einiger Verzdgerung. Diese wurde durch Kalt-
luftzufuhren verursacht, die, teilweise mit Schneefillen
verbunden, bis weit in den April hinein anhielten. Auch
in der ersten Maihidlfte waren die Temperaturen im
Durchschnitt noch zu niedrig, so daB die Obstbliite zwar
nur zégernd in Gang kam, in ihrem Verlauf aber nicht un-
glinstig zu bewerten war. Frostschiden am Holz oder an
den Bliiten wurden kaum beobachtet, und so lagen die er-
sten Benotungen fiir den Fruchtansatz bei allen Obstarten
im Bundesdurchschnitt um einige Zehntelpunkte besser
als die vergleichbaren Werte des Vorjahres.

Nach anfinglicher Trockenheit, die vor allem in Nord-
deutschland Schidden befiirchten lie3, setzte mit Beginn
des Frihsommers eine auflergewohnlich dauerhafte
Regenperiode mit unter dem Durchschnitt liegenden Tem-
peraturen ein. Erst gegen Ende Juli setzte sich langsam
normales Sommerwetter durch. Bis dahin war es vor
allem bei SiiBkirschen zu teilweise erheblichen Einbufien
an Menge und Qualitit gekommen, wihrend die Auswir-
kungen auf die iibrigen Obstarten nicht so gravierend er-
schienen. Der Verlauf des Herbstes war bei streckenweise
recht milden Temperaturen und geringen Niederschligen
vergleichsweise giinstig, so daB die Ernte zwar spiter als
in Normaljahren, aber doch in der Regel ziigig erfolgen
konnte. AbschlieBend geschen kann das Obstjahr 1980
trotz teilweise extremer Witterungsabldufe als insgesam
befriedigend bezeichnet werden: :

2) Die endgiiltigzen Ergebnisse der Obsternte 1980 werden in der

Fachserie 3, Reihe 3.4.1 ,Wachstum und Ernte von Obst* Anfang
1981 verdffentlicht.
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Obsternte!) 1980 nach Arten

Erntemenge 1980 gegenitber
Obstart Markt- | Ubriger ins- )
obstbau | Anbau gesamt | 1974/79 | 1979
. t %
Apfel?) ............. 617774 11155404 (1773178  + 10 — 9
Birnen?) ............ 39258 | 315432 | 354690 + 1 — 3
SiiBkirschen ......... 23769 101 070 124840 — ¢ — 19
Sauerkirschen ...... 46 645 70 020 116 665 + 23 + 9
Pflaumen [Zwetschen2)| 25 205 347 306 372511 + 5 — 2
Mirabellen/ )

Renekloden ....... 2007 32772 | . 34780 + 30 + 30
Aprikosen .......... 607 2039 2646 + 8 +113
Pfirsiche ............ 1575 25152 26727 <4 26 + 68
Erdbeeren ......... 34 898 — 34898 | -+ 19 — 5

Insgesamt ...| 791 738 | 2049195 ‘ 2840934 1‘ 4+ 8 — 7

1) Ohne Strauchbeercnobst und ohne Walntisse. — 2) Vorliufiges Ergebnis
(August 1980).

Kernobst

Der Kernobstanbau ist der wichtigste Teil der Obstpro-
duktion im Bundesgebiet. Die Hdhe der gesamten Obst-
ernte wird daher in ganz erheblichem AusmafB3 von dem
Ergebnis der Kernobsternte beeinflut. In diesem Jahr
macht die Ernte an Apfeln und Birnen voraussichtlich
75 %, die Apfelernte allein etwa 629/, der gesamten Obst-
ernte aus.

Nach den letzten Vorschidtzungen von Ende August ist
fiir A pfel insgesamt mit einer Ernte von voraussichtlich
1,77 Mill. t zu rechnen. Das wiren zwar 9% weniger als
1979, aber immerhin noch ‘rd. 10 %o mehr als im sechsjdh-
rigen Durchschnitt 1974/79. Von der geschitzten Ernte-
menge werden 0,6 Mill. t oder rd. 35% aus dem Markt-
obstbau erwartet, bei dem der Ertragsriickgang gegeniiber
dem Vorjahr mit zur Zeit 16 %o spiirbarer ausfallen diirfte
als im Ubrigen Anbau (— 5 %). ‘Wie auch in den vergange-
nen Jahren, bestehen /zwischen den einzelnen Bundeslin-
dern starke Unterschiede in den Verdnderungsquoten.
Wihrend fiir Apfel insgesamt in Hamburg mit — 22.%, in
Niedersachsen (— 18 %/s) und Baden-Wiirttemberg (— 13 %o)
relativ starke Einbuflen zu erwarten sind, zeigen sich in
Nordrhein-Westfalen, Hessen und Rheinland-Pfalz
(jeweils — 3 %) nur geringere Abnahmen, die moéglicher-
weise bis zum endgiiltigen Schéitzungstermin noch ausge-
glichen sein kénnen. In Bayern dagegen liegen die Ergeb-
nisse zur Zeit deutlich iiber denen des Vorjahres.

Fir Birnen wird nach dem Stand von Ende August
im Bundesgebiet eine Ernte von 355 000t erwartet. Dieses
Ergebnis erreicht das des Vorjahres zu rd. 97 % und ent-
spricht dabei fast dem sechsjidhrigen’ Durchschnitt
(+ 1%). Der Anteil der Marktproduktion an der Gesamt-
ernte betridgt mit 39 000t rd. 11 %s. Auch bei dieser Obstart
zeigen sich bei dem Vergleich der Gesamtmenge mit den
vorjéhrigen Ergebnissen erhebliche regionale Abweichun-
gen. Einer auBlergewdhnlichen Zunahme um 809%s in
Bayern steht als anderes Extrem ein Riickgang um 44 %
in Hessen gegeniiber. In den iibrigen Bundeslindern sind
aufler in Rheinland-Pfalz (+ 10%) Abnahmen gegeniliber
1979 zu verzeichnen.

, Steinobst

Die Ertragsentwicklungen bei den Steinobstarten sind
in diesem Jahr nicht gleichlaufend. Fiir zwei Arten erge-
ben sich geringere Erntemengen als im Vorjahr, bei den
iibrigen hohere, und zwar in recht unterschiedlichem Aus-
maB.

Im SiiBkirschenanbau machten sich gravierende
Folgen des Dauerregens in den Wochen der Pfliickreife
bemerkbar. Wihrend zu Beginn der Vegetationsperiode
noch recht giinstige Erwartungen bestanden hatten, ver-
schlechterten sich die Prognosen bis zur Fruchtreife in
zunehmendem MaBe. Wegen der anhaltend kiihlen Witte-
rung entstand auflerdem ein Entwicklungsriickstand, der
dazu fiithrte, daB die endgililtige Ernteschitzung um einen
Monat auf Ende August hinausgeschoben werden mubBte.

778

OBSTERNTEN \

Qbsternte
h by} ‘I:% darunter: .
Milk.t fnsgesamt Anfe! Mill.t

%

]

Apfelernte 1n % der Gesamtobstemte

50 50

N I R |

0 0
To71 972 T 1973 T 974 975 1976 ¢ 1977 | 1978 | 1979 | 1980
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Die Schétzungen ergaben dann einen mittleren Baumer-
trag von 24 kg und damit ein nur mi#Biges Gesamtergebnis
von rd. 125000 t, das 19 %o niedriger als im Vorjahr und
6 %0 unter dem mehrjdhrigen Mittelwert lag. Mit Sicher-
heit war die Qualitdt der Friichte hiufig durch Platzen
und Féulnis stirker beeintrichtigt, so daB die tatsich-
lichen EinbuBen fiir die Erzeuger noch héher gewesen
sein diirften, als es durch die ausgewiesene Erntemenge
zum Ausdruck kommt.

Fir Sauerkirschen, die gegeniiber naBkalter Wit-
terung nicht so gefidhrdet sind wie SiiBkirschen, konnte
eine mengenmiBig gute Ernte erzielt werden, die mit
117 000 t das Ergebnis von 1979 um 9%, iibertraf. Die Zu-
nahme gegeniiber dem sechsjidhrigen Durchschnitt
(+ 23%) macht deutlich, daB es sich um eine von der
Menge her besten Ernte der letzten Jahre handelt. Tat-
séichlich wurde auch nur 1971 und 1968 ein #hnlich hoher
Baumertrag erzielt. Auf den Bereich des Marktobstbaus
entfallen mit rd. 47 000 t etwa 40 %o der Gesamtproduktion,
was die Bedeutung dieser Obstart als Marktfrucht unter-
streicht. )

Die Erntemenge fiir Pflaumen und Zwetschen
wird nach der letzten Vorschétzung bei 373 000{ liegen.

Damit liegt sie nur unwesentlich unter dem Ergebnis des.

Vorjahres (—2 %), was jedoch bei der abschlieBenden

Ernteschétzung noch ausgeglichen werden kann. Der

mehrjihrige Mittelwert wird um fast 5% iiberschritten..

Der iiberwiegende Teil dieser Obstart wird im Bereich des
Ubrigen Anbaus produziert. Nur knapp 7% der Gesamt-
menge werden aus der Markterzeugung erwartfet.

Ein erheblicher Mehrerirag gegeniiber dem Vorjahr
(+ 30%0) konnte fiir Mirabellen und Renekloden
festgestellt werden. Hier belduft sich das Ergebnis nach
der endgliltigen Schitzung bei einem mittleren Baumer-
trag von etwa 21 kg auf rd. 35000 t, von denen dhnlich wie
bei der vorgenannten Obstart nur ein geringer Anteil
(6 %/0) dem erwerbsmiBigen Anbau entstammt.

Ein - recht glinstiges Ergebnis ergab die endgiiltige
Schitzung fiir Aprikosen. Mit rd. 2600t wurde mehr
als doppelt so viel wie im ertragschwachen Jahr 1979
geerntet und damit auch der Durchschnitt der Jahre 1974/79
um 8% iiberschritten. Im 'Hauptanbaugebiet’ Rhein-

Wirtschaft und Statistik 11/80

e



land-Pfalz, in dem etwa 36% der Aprikosenbdume des
Bundesgebietes stehen, wurden 1328t oder 50 % der Ge-
samtmenge geerntet. Auf den Bereich Marktobstbau ent-
fielen 607t oder 23 %, davon allein 598t auf das Schwer-
punktgebiet Rheinland-Pfalz.

Um mehr als zwei Drittel wurde das vorjahrige Ern-
teergébnis bei Pfirsichen libertroffen. Nach der end-
gliltigen Schiétzung belief sich die Ernte hier auf rd.
27 000 t; das sind auch 26 % mehr als im Durchschnitt der
. letzten sechs Jahre geerntet wurde. Der Anbau fiir den
Markt hat bei dieser Obstart aus klimatischen Griinden
kaum Bedeutung. Nur knapp 6% der gesamten Ernte
wurden in diesem Bereich produziert, vorwiegend in
Rheinland-Pfalz und Baden-Wiirttemberg.

Beerenobst

Bei Erdbeeren erstreckt sich die Ernteschitzung
— im Gegensatz zu allen vorgenannten Obstarten — aus-
schliefllich auf den Anbau zum Verkauf. Die fiir diesen
Bereich festgestellte Erntefliche betrigt fiir das Jahr 1980

4 365 ha. Sie ist damit gegenliber dem Vorjahr um 358 ha
oder 9%, angestiegen, womit der seit langem beobachtete
Trend zur Ausdehnung des Anbaus erneut bestitigt wird.
Durch witterungsbedingte Beeintrichtisung des durch-
schnittlichen Hektarertrages (80 dt/ha gegeniiber 92 dt/ha
in 1979) ging trotz der Flichenerweiterung die Ernte-
menge um 5 % auf rd. 35 000 t zuriick, lag jedoch um 19 %s
Uber dem Mittelwert 1974/79.

Fir das Strauchbeerenobst (Johannis-, Stachel-
und Himbeeren) werden wegen fehlender Anbaudauten
keine Erntemengen berechnet. Jihrliche Ertragsschitzun-
gen werden allerdings im Rahmen der Ernteberichterstat-
tung noch durchgefiihrt. Sie ergaben fiir das Jahr 1980 bei
roten und weien Johannisbeeren 3,4 kg je Strauch (1979:
3,2kg), bei schwarzen Johannisbeeren 2,6 kg je Strauch
(1979: 2,3 kg), bei Stachelbeeren 3,4 kg je Strauch (1979:
3,3 kg) und bei Himbeeren 1,5 kg je m? (1979: 1,7 kg). Diese
Werte gestatten zumindest eine vergleichende Orientie-
rung iiber die jdhrliche Ertragsentwicklung auf diesem
Sektor der Obstproduktion. ) Mii.

Produzierendes Gewerbe

Diingemittelerzeugung und -versorgung
1979/80

Vorbemerkung

Die Diingemittelstatistik liefert Angaben liber Aufkom-
men und Absatz von stickstoff-, phosphat- und kalihalti-
gen Diingemitteln!). AuBerdem fallen Daten iiber die Lie-
ferungen von Diingemitteln und Kalk an die Landwirt-
schaft in der Bundesrepublik Deutschland (einschl. Berlin
[West]) an. Befragt werden Unternehmen, die zum Ver-
brauch im Inland bestimmte Diingemittel erstmals in den
Verkehr bringen (d. h. die Erzeuger- bzw. erste Verteiler-
stufe). Nicht erfafBt werden Wirtschafts- und organische
Diinger, wie z.B. Stalldung, Kompost, Torfmischdiinger

oder Klirschlamm. Die Ergebnisse beziehen sich auf das -

Wirtschaftsjahr 1979/80 vom 1. Juli 1979 bis 30. Juni 1980.

Kriftiger Produktionsanstieg

Die Produktion von stickstoffhaltigen Diingemitteln
stieg im Berichtszeitraum um 16 % gegeniiber dem ver-
gleichbaren Vorjahreszeitraum. Ebenfalls beachtliche Stei-
gerungsraten gab es bei Kaliprodukten (+ 6,5 %) sowie bei
phosphathaltigen Diingemitteln (+ 5,6 %0). Wie in den Vor-
jahren deckten auch im abgelaufenen Wirtschaftsjahr die
deutschen Hersteller den gréBten Teil des Diingemittel-
verbrauchs in der heimischen:Landwirtschaft. Der Anteil
der inlindischen Erzeugung am Gesamtaufkommen er-
hohte sich bei Stickstoff auf 73,5% (1978/79: 71,4 %), bei
Phosphat auf 74,0 % (67,5 %) und blieb bei Kali auf dem
Vorjahresniveau (90,0 o).

Insgesamt wurden 1,476 Mill. t-N stickstoffhal-
tige Diingemittel erzeugt. Der Produktionsanstieg war
am stirksten bei Ammonsulfat, Ammoniakgas und Harn-
stoff mit insgesamt 49 %. Aber auch bei Ammonsalpeter-
und Salpetersorten wurde noch ein Zuwachs von 15 %
festgestellt. Die Produktion von Komplexdiinger wurde im
Berichtszeitraum nur um 2,87% ausgedehnt, ihr Anteil an
der Gesamtmenge stickstoffhaltiger Diingemittel erreichte
25,3 % (28,5 %0).

Die Entwicklung bei phosphathaltigen Diinge-
mitteln verlief &hnlich wie bei stickstoffhaltisen Produk-
ten. Hohen Steigerungsraten bei den Einndhrstoffdiingern
Thomasphosphat (+ 14%) und Superphosphat (+ 13 %)
standen niedrige bei anderen Einndhrstoffdiingern
(+ 2,1 %, hierzu gehort u. a; teilaufgeschlossenes, weicher=
diges Rohphosphat) sowie bei Komplexdiingern (+ 3,2 %)

1) Ausflihrliche Ergebnisse sowie methodische Erlduterungen

zur Dingemittelstatistik werden in der Fachserie 4, Reihe 8.2
~Dilngemittelversorgung®, Wirtschaftsjahr 1979/80, vertffentlicht.
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Tabelle 1: Aufkommen und Verwendung
von Diingemitteln nach Nihrstoffinhalt

Aufkommen ’ Verwendung!)
i ; Lieferungen an
‘Wirt- Bezige aus 1 .
Erzeu, inlindische
sc?aellnfrts ) SR8 | dem Ausland?) | Auslend®) | [ ;ndwireschafe
(1. Juli bis Ver- Vgr— ;:gr- ﬁ\;gr—
30. Juni 4nde- inde- e~ e-
Juni) 1000t| e |1000¢) Bndes | 1000e | Aness | 1000 ¢ | FECE
% % % %
Stickstoff (N)
1965/70JD] 1530 | +26,3 74 |+393.3;- 639 | + 2,7 946 | +336
1970/75JD| 1469 | — 4,0 | 210 {+180,0] 492 | —23,0| 1151 | +21,7
1977/78 | 1305 | + 1,2| 492 |+ 143 363 | +339| 1325 | + 2,2
1978/79 | 1273 | — 2,5 511 |+ 3,8 486 | +33,9| 1354 | + 2,2
1979/80 | 1476 | +15,9 532 1+ 4,1 454 | — 6,61 1477 | + 9,1
Phosphat (P;Os)

1965/70]D] 929 ' +12,1 95 (+ 43,9| 212 | +22,5| 820 | +14,0
1970/75]D| 956 | + 2,9 | 124 |+ 30,5| 189 | —10,8| 909 | +10,9
1977/78 722 [— 1,5 309 |+ 152 141 | 4+20,9 873 | — 1,6
1978/79 696 ‘— 15 334 (4 8,1 143 | + 1,4 906 | + 4,0
1979/80 735 | + 5,6 323 |— 33 105 | —26,6 913 | + 0,8
Kali (K,Q)
1965/70JD| 2193 | +12,2 53 |+1650| 1089 | +22,4 1 1110 | + 1,8
1970/751D| 2398 | + 9.3 78 |+ 47,2| 1252 | +150| 1180 | + 6,3
1977/78 | 2310 | +11,0| 223 |+ 158| 1249 | +155| 1183 | — 1,0
1978/79 | 2404 | + 4,1 268 |4+ 20,21 1583 | +26,7! 1178 | — 0,4
1979/80 | 2539 I + 6,5 285 |+ 6,3| 1520 | — 40| 1206 | + 2,4

1) Weitere Verwendung z. B. in der Industric oder zum Lageraufbau, —
2 Einschl. Warenverkehr mit der DDR und Berlin (Ost). — 3) Gegeniiber dem
vorhergehenden Zeitraum. .

gegeniiber. Die Mischdiingersorten erzielten noch ein Plus
von 4,9%. Insgesamt wurden im Wirtschaftsjahr 1978/79
0,735 Mill. t-P20s hergestellt. Der Anteil der Komplexdiin-
ger sank weiter auf 48,0 %o (1978/79: 49,2 %) ab.

Auch bei den kalihaltigen Diingemititeln wurde
der Aussto um 6,5% auf 2,559 Mill, t-K=O erhdht. Mit
der gleichen Rate stieg die Produktion von Einn&hrstoff-
diingern, woran Kalisulfat mit + 11 %-{iberdurchschnitt-
lich beteiligt war. Bei Komplexdiingern ergab sich ein Zu-
wachs von 4,9 %.

Weniger Phosphate eingefiihrt

Durch die verdnderte Preissituation haben sich die Ein-
fuhren unterschiedlich entwickelt. Der Kalibestandteil der
Komplexdiinger blieb nahezu unveridndert, wihrend die
Stickstoffbestandteile um 0,7 % und die Phosphatbestand-
teile um 1,5 % zuriickgingen.

Ebenfalls riickldufig waren die Importe von phosphat-
haltigen Einn#hrstoffdiingern (— 4,9 %). Hier fand eine
Verlagerung vom Superphosphat (— 29 %) zum preiswer-
teren Thomasphosphat (+ 17 %) statt. Von den stickstoff-
haltigen Einnihrstofidiingern wurden dagegen 5,7 % mehr
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Schaubild 1
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eingefiihrt. Bei Ammonsulfat, Ammoniakgas und Harn-
stoff betrug der Zuwachs sogar 319, Ebenfalls positiv
entwickelten sich die Einfuhren von Xaliumchlorid
(+ 14%). Die Bedeutung der Mischdiinger war bei den
Importen weiterhin gering. Hierbei handelt es sich vor-
wiegend um NP-Diinger.

Der Anteil der Beziige aus dem Ausland und der DDR
an den Lieferungen an die Landwirtschaft verringerte
sich bei Stickstoff auf 36,09, (1978/79: 37,7%) und bei
Phosphat auf 35,4 %6 (37,0 %0); er erhthte sich bei Kali auf
23,6 %o (22,7 %0). .

Schaubild 2

LIEFERUNGEN VON DUNGEMITTELN AN DIE INLANDISCHE LANDWIRTSCHAFT
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Erheblicher Riickgang der Ausfuhren

Die Ausfuhren zeigten eine tendenziell dhnliche Ent-
wicklung wie die Importe. So gab es insbesondere bei
phosphathaltigen Diingemitteln starke EinbuBen (— 26 %).
Da hier der Anteil der Komplexdiinger besonders hoch
war (48,1 %), konnte deren Riickgang in Hohe von 34 %
nicht annihernd durch die Exportsteigerung der Einndhr-
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stoffdlinger (- 4,2 %) ausgeglichen werden. Von den phos-
phathaltigen Mischdiingern wurden 21°%o weniger ausge-
fuhrt.

Auch die Stickstoffexporte nahmen insgesamt ab
(—6,6%). Wihrend die Komplexdiingerausfuhren um
30 %o zuriickgingen, gab es bei Ammonsulfat, Ammoniak-
gas und Harnstoff eine Steigerung um 45°%,, der jedoch
ein Riickgang bei Ammonsalpeter- und Salpetersorten
(— 40 %) gegeniiberstand. Insgesamt stiegen die Einnihr-
stoffdiinger noch um 1,1%. ExporteinbuBen muBten auch
bei Kali hingenommen werden, und zwar bei Komplexdiin-
gern um 28 % und bei Einnihrstoffdiingern um 1,7 %. Ins-
gesamt wurden 30,8 %o (1978/79: 38,2 %/¢) des im Inland pro-
duzierten Stickstoffs, 14,4 %o (20,6 %) der Phosphate und
59,4 %, (65,8 %/0) des Kalis ausgefiihrt.

Tabelle 2: Diingemittelverbrauch nach Sorten

Diingemittelverbrauch?) Anteil am Verbrauch
Sorte 1978/79 | 1979/80 1978/79 | 1979/80
1 000 t-Nihrstoff %
Stickstoff (N)
Ammonsalpetersorten2) 870 1 000 64,3 67,7
Kalkstickstoff ......... 45 40 3,3 2,7
Andered) ............. 42 50 3,1 3,4
Mehrnihrstoffdinger .. 397 g7 29,3 26,2
Phosphat (P,0s) N
Superphosphatd) ....... 78 54 8,6 5,9
Thomasphosphat....... 126 152 13,9 16,7
Andered) ............. 30 33 3,3 3,6
Mehrnihrstoffdiinger .. 672 674 74,2 73,8
Kali (K,O)
Kalirohsalz6) .......... 39 40 3,3 3,3
Kaliumchlorid?) ....... 357 373 30,3 30,9
Kalisulfat®) ........... 16 18 1,4 1,5
Mehrnihrstoffdunger .. 766 775 65,0 64,3
Kalk (CaO)
Kohlensaurer Kalk . .... 294 560 30,0 39,5
Branntkalk®) .......... 402 473 41,0 ‘ 33,4
Hiittenkalk10) ......... 241 314 24,6 22,2
Andere Kalkdiinger!1) .. 44 70 44 | 49
1) Lieferungen an die inlindische Landwirtschaft. — 2) Einschl. Salpetersor-
ten, — 3) Ammonsulfat, Ammoniakgas, Harnstoff. — 4) Auch Triple-Super-

phosphat. — 5) Glihphosphat, Weicherdiges Rohphosphat, Teilaufgeschlossenes
Rohphosphat. — ) Einschl. Rickstandkali. — 7) Einschl. Kaliumchlorid mit
Magnesium. — 8) Einschl. Kaliumsulfat mit Magnesium. — 9) Einschl. Stuck-
kalk. — 19) Einschl. Konverterkalk mit Phosphat, — 11) Misch-, Riickstandkalk.

Lieferungen an die Landwirtschaft gestiegen

Vom Inlandsverbrauch an Dingemitteln werden nur die
Lieferungen zum Verbrauch in der Landwirtschaft ermit-
telt. Da die Verkiufe an andere Endverbraucher (z. B. pri-
vate Haushalte) gering sind, decken sich diese Zahlen
etwa mit dem Inlandsverbrauch.

Der Verbrauch von Komplexdiingern war im abgelaufe-
nen Wirtschaftsjahr riicklaufig (N: — 2,7 %, P20s: — 3,2 %,
K20: —3;4%0). Hier deutet sich offenbar eine Verschie-
bung in der Verbrauchsstruktur zugunsten der Einndhr-
stoffdiinger an, wobei auch die gestiegenen Preise fiir
Rohphosphate eine wesentliche Rolle spielen diirften. Be-
sonders Thomasphosphat (+ 21%) und Ammonsalpeter-
sorten (+ 159%) wurden vermehrt fiir Diingezwecke einge-
setzt. Der Diingemittelverbrauch insgesamt stieg ebenfalls
(N: + 9,1%, P20s: + 0,8 %, K20: + 2,4 %0).

Der Einsatz von Fliissigdiingern hat sich in den letzten
10 Jahren stindig vergroBert. Lag ihr Anteil mit 1400 t-N
im Wirtschaftsjahr 1969/70 noch bei 0,2 %o des Verbrauchs
stickstoffhaltiger Diingemittel, so beliefen sich diese
Werte 1979/80 bereits auf 34 100 t-N bzw, 2,3 %o.

Die Diingemittelstatistik erfaBt auch die Lieferungen
von Diingekalk zum Verbrauch an die Landwirtschaft.
Eine eingehende Uberpriifung des Berichtskreises hat ge-
wisse Erfassungsliicken aufgedeckt, die mit der Erhebung
1979/80 geschlossen wurden. Die in Tabelle 3 angegebenen
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Tabelle 3: Lieferung von Diingemitteln und Kalk zum Verbrauch in der Landwirtschaft nach Lindern

Stickstoff (N) Phosphat (P,05) Kali (K,0) Kalk (CaO)1)
Land Ver- Ver- Ver- Ver-
1978/79 | 1979/80 |5nderung 1978/79 | 1979/80 | 4 4 | 1978779 | 1979/80 |:1nderu.ng 1978/79 | 1979/80 | e o
7000 t-Nahrstoff % 1000 t-Nahrstoff % 1000 t-Nabrstof | % 1000 t-Nahrstofl %
Schleswig-Holstein ....... 168 197 +16,8 103 104 + 1,2 111 123 +10,0 130 231 +19,0
Hamburg................ 7 8 . 7 8 . 2 2 . 2 3 .
Niedersachsen o a0 380 11,5 178 180 + 1,3 270 273 + 1,3 295 491 +36,1
Bremen_ ................. 3 3 . 4 2 . 1 1 . 1 1
Nordrhein-Westfalen. . .. .. 208 219 + 52 117 120 + 28 178 181 11,9 197 284 +21,0
HESSen <. oe.oeeenrinnl 76 80 + 52 57 56 15 68 67 — 14 55 66 + 97
Rheinland Pfalz ... 0110 69 77 +1300 55 56 + 15 74 75 + 16 37 37 — 14
Baden-Wrttemberg 123 125 T 1.8 107 105 — 21 130 130 + 06 37 8 +163
BaYern ....vvuunnnn. 353 383 + 85 275 278 + 09 339 349 1 29 224 253 + 90
Saarland [111010] o 6 5 —100 4 4 + 64 5 5 105 3 +23,9
Berlin (West) ... 000000 0 0 + 27 0 0 _ 365 0 o —181 0 0 —135
Bundesgebiet ... | 1354 | 1477 T 9,1 507 ' 513 I Y07 1 118 1206 + 24 981 1417 203

1) Absolute Zahlen wegen Anderung des Berichtskreises nicht voll vergleichbar.

Verbrauchszahlen fiir Diingekalk sind daher nicht voll mit
denen des Jahres 1978/79 vergleichbar, die genannten Ver-
énderungsraten sind aber aufgrund der Ergebnisse des
friiheren Berichtskreises berechnet worden. So geschen

Die Verinderungsraten bezichen sich auf den alten Berichtskreis.

ergab sich eine Verbrauchssteigerung um 21 %. Bei den
einzelnen Sorten zeigte sich folgende Entwicklung: Hiit-
tenkalk -+ 309%, kohlensaurer Kalk -+ 259, Branntkalk
=+ 13 %. Der Absatz anderer Sorten stieg um 11 %, Zuf,

Beschiftigte und Umsatz des Handwerks
1979 sowie 1. Halbjahr 1980

Vorbemerkung ’

bie Handweérksberichterstattung erginzt die in mehr-
jéhrigen Abstiéinden durchgefiihrten Handwerkszihlungen,
die als GrofBzihlungen bei simtlichen in die Handwerks-
rolle eingetragenen Unternehmen durchgefiihrt werden
und mit einem tiefgegliederten Erhebungsprogramm einen
umfassenden Uberblick iiber das Handwerk vermitteln.
Die Handwerksberichterstattung soll die kurzfristige kon-
junkturelle und saisonale Entwicklung in wichtigen Zwei-
gen des Handwerks beobachten und Strukturverinderun-
gen friihzeitig aufzeigen. Da das Handwerk eine grofle
Zahl mittlerer und kleinerer Unternehmen umfaBt, die
zusammengenommen einen Bereich von erheblicher wirt-
schaftlicher Bedeutung darstellen, geniigt fiir die kurzfri-

- stige Betrachtung eine reprisentative und damit kosten-
sparende Teilerhebung. Von den rd. 500 000 selbstindigen
Handwerksunternehmen im Bundesgebiet werden nach
der Rechtsgrundlage nur maximal 35000 Stichprobenein-
heiten in die vierteljdhrliche Handwerksberichterstattung
einbezogen. Doppelbefragungen von Handwerksunterneh-
men in der Stichprobenerhebung und den monatlichen
Statistiken im Produzierenden Gewerbe sind dabei ausge-
schaltet. Durch methodisch-technische Vorkehrungen wer-
den die entsprechenden Daten der monatlichen Statistiken
im produzierenden Gewerbe in die laufende Berichterstat-
tung ilibernommen und erginzen die Stichprobenergeb-
nissel).

Mit der Umstellung der Handwerksberichterstattung
auf die Basis 1976 war eine vollstindige Neugestaltung
der Erhebung verbunden. Das Konzept dieser Erhebung,
das durch die Verwendung anderer Statistiken eine Mehr-
fachbefragung identischer Tatbestinde vermeidet, stellt
jedoch hohe Anforderungen in technischer und organisa-
torischer Hinsicht und ist mit einem erheblichen Arbeits-
aufwand fiir die Statistischen Amter verbunden. So ist es
erst jetzt mit erheblicher zeitlicher Verzégerung mdoglich,
fiir die Jahre 1978 und 1979 sowie fiir das 1. Halbjahr 1980
vorliufige Ergebnisse iiber die Zahl der Beschiiftigten und
den Umsatz bereitzustellen, die sich noch geringfiigig ver-
dndern kénnen. Im Gegensatz zur bisherigen Berichter-
stattung weist die neue Erhebung die Umséiize ohne Um-
satzsteuer nach, wodurch eine Vergleichbarkeit zu ande-
ren Statistiken erreicht wird. Die Daten fiir 1978 konnen
aufgrund des vollig neu ausgewihlten Berichtskreises —
es wurde. eine Rotation vorgenommen — von den Daten
der alten Berichterstattung teilweise abweichen.

1) Siche hierzu Roemer, P.: ,Neugestaltung der Handwerksbe-
richterstattung auf Basis 1976* in WiSta 12/1979, S. 861 ff.
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Deutlicher Anstieg der Beschidftigtenzahlen im Jahr 1979

Die Zahl der Beschiftigten des Handwerks hat im Jahr
1979 gegeniiber 1978 um 116 000 zugenommen. Insgesamt
waren im Handwerk im Jahresdurchschnitt iiber 3,8 Mill.
Personen beschiftigt, das waren 3,1% mehr als im Jahr
1978. Damit hat sich der in den vorangegangenen Jahren
zu beobachtende Anstieg der Beschiftigtenzahlen auch im
Berichtsjahr fortgesetzt. Der hochste Beschiftigtenstand
wurde im 4. Quartal 1979 mit tiber 3,9 Mill. Beschiftigten
erreicht. Verglichen mit den Vorjahresquartalen lagen in
allen vier Vierteljahren die Beschiftigtenzahlen zwischen
2,0 und 3,3 %6 uiber den vergleichbaren Vorjahresangaben.

Fir die wirtschaftliche Entwicklung des Handwerks
war der Arbeitsmarkt auch im Jahr 1979 wieder ein Eng-
paBfaktor. Dem Bedarf an Facharbeitern konnte in der
Regel nicht entsprochen werden, und selbst bei Hilfskrif-
ten gab es einen Uberhang an freien Stellen. Ein grofier
Teil der Zunahme der Beschiftigtenzahlen ist auf die ver-
mehrte Einstellung von Auszubildenden zuriickzufiihrer:.
Allerdings konnten auch hier nicht alle Stellen besetzt
werden.

Hinter den genannten Durchschnittswerten verbergen
sich erhebliche Unterschiede in der Entwicklung der Be-
schiiftigienzahlen in den einzelnen Wirtschaftsabteilun-
gen. Eine hohe Steigerung war — wie schon seit 1970 —
im Bereich der Dienstleistungen von Unternehmen und
Freien Berufen festzustellen; die Zahl der titigen Per-
sonen erhdhte sich in dieser Wirtschaftsabteilung im Jah-
resdurchschnitt 1979 gegeniiber dem Vorjahr um 6,1 9/, und
lag damit bei rd. 587 000 Beschiftigten. Auch im Bauhand-
werk (+ 3,3 %) konnte ein iiberdurchschnittlicher Anstieg
der Beschiftigtenzahlen festgestellt werden, der vorwie-
gend auf das Ausbaugewerbe (+ 4,4%0) zuriickzufiihren
ist. Damit fiel die Entwicklung des Ausbaugewerbes ins-
gesamt deutlich giinstiger als bei den Betrieben mit 20
und mehr Beschiftigten aus, was auf eine bessere Kon-
junkturlage bei den kleineren Unternehmen hindeutet. Im
Gegensatz zum Vorjahr war im Verarbeifenden Gewerbe
— in dem mit mehr als 1,4 Mill. die meisten Beschiftigten
des Handwerks titig sind — nur ein unterdurchschnitt-
licher Anstieg (4 2,1%0) festzustellen. Wiihrend in den
Wirtschaftsunterabteilungen Metallerzeugung und -bear-
beitung (4 3,7%) sowie Stahl-, Maschinen- und Fahr-
zeugbau (4 3,4%) die Beschiftigienzahl stirker stieg als
im Handwerk insgesamt, konnten die iibrigen Unierabtei-
lungen nur geringe Steigerungsraten erreichen. Riickliu-
fig war die Zahl der Beschiiftigten im Leder-, Textil- und
Bekleidungsgewerbe (— 2,1 %). Dieser Sekior befindet sich
seit mehreren Jahren in einer strukturellen Veranderung
und hat seit 1970 iiber 50 % seiner Beschiftigten freige-
setzt. Diese Entwicklung diirfie sowohl auf Importe aus
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Tabelle 1: Beschiftigte des Handwerks 1) nach Wirtschaftsai:teilungen und Wirtschaftsunterabteilungen 2)
Vorliufige Ergebnisse

1000 .
Verarbeitendes Gewerbe Baugewerbe
darunter
Jahr3) Stahl-, Ma- | Elektrotech- - .
Halbjabre) | Kancwerk schineri-und | nik, Fein- | £l | Ernahrungs- Bavhaupt-6) | Ausbau- | Handel |  Dienst-
VierteljahrS) zusammen | Fahrzeug- | mechanik, tnd gewerbe, | zusammen gewerbe ewerbe - eistungen
bay, H.v. | Hv.EBM-| oo Tabakver- | &
ADV-Ein. | Waren werbe | arbeitung :
richtungen usw. gewer
1978 Jahr .. 3719,3 1 409,9 338,6 192,8 187,1 436,0 1549,9 851,0 699,0 204,1 553,1
1.Hj . 36405 1387,5 332,0 190,7 183,8 429,1 1507,0 826,2 680,9 202,2 541,34
2.Hj . 3798,1 14322 345,2 194,8 190,4 442,8 15928 875,8 717,0 206,0 564,7
1.Vj . 3640,5 1387,5 332,0 190,7 183,8 429,1 1507,0 826,2 680,9 202,2 5414
2.Vj . 3723,7 1399,7 336,0 190,6 185,6 432,3 1569,3 §72,7 696,5 201,4 551,0
3.Vj. 3835,5 1444,2 349,7 196,0 190,8 447,0 1611,1 887,5 723,6 208,2 569,6
4.Vj . 3797,3 1440,7 345,3 196,5 194,4 7 1579,4 855,3 724,1 206,2 568,6
1979 Jahr ... 3835,5 14391 350,0 197,4 192,1 4412 1601,3 871,8 729,4 205,7 587,0
1.Hj . 37823 1422,8 344,2 194,4 190,2 438,1 1 576,0 856,8 719,2 204,1 577,1
2.Hj . 3888,6 1 455,4 355,9 200,5 194,0 444,4 1626,6 886,9 739,6 207,2 596,9
LVj. 3764,2 1418,9 344,4 193,8 188,9 437,1 1562,3 847,9 714,4 203,3 5774
2.Vj . 3803,4 1412,6 342,8 193,3 188,7 433,4 1599,9 875,9 724,0 203,5 585,0
3.Vj. 3913,6 1 465,2 358,8 3 195,4 447,2 1633,3 886,6 746,7 208,4 604,2
4.Vj . 39238 1478,8 362,9 208,1 196,4 449,9 1639,7 898,6 741,1 208,6 594,3
1980 1. Hj . 389%,3 1 455,0 3573 204,2 194,1 4425 16215 891,6 729,9 214,0 602,5
1.Vj . 3880,7 1449,6 356,8 203,0 1939 441,3 1609,1 883,2 725,9 216,9 602,6
2.Vj . 35696,4 14421 353,1 202,5 194,0 437,6 1628,1 901,4 726,7 213,4 610,4

H. v. = Herstellung von, .

1) Ohne die Beschiftigten der handwerklichen Nebenbetricbe. — 2) Systematik der Wirtschaftszweige (W2Z) rev., Fassung fiir die Handwerkszihlung 1977. —
+3) Durchschnitt aus den Beschiitigtenzahlen am jeweiligen Vierteljahresende wie folgt berechnet: 1/g des 4. Vj des Vorjahres plus 1/5 des 1. bis 3. Vj plus 1/g des 4, Vj
des Berichtsjahres, — 4} Der Halbjahresdurchschnitt des1. Hj wird wie folgt berechnet: 1/4 des 4. Vj des Vorjahres plus 1/, des 1, Vj plus !/4des 2. Vj des Berichtsjahres.

Der Halbjahresduri

tt des 2, Hj wird wie folgt berechnet: !/4 des 2. Vj plus 1/, des 3. Vj plus 1/4 des 4. Vj des Berichtsjahres, — 5) Beschiftigtenstand am

jeweiligen Vierteljahresende. — 6) Fiir das handwerkliche Bauhauptgewerbe werden jeweils die vorlufigen Angaben der monatlichen Berichterstattung im Bauhaupt-

gewerbe {(ibernommen.

den ,Billig-Lohn-Lindern® als auch auf den Einsatz von
arbeitsparenden Maschinen zurlickzufiihren sein. Mit
durchschnittlich annihernd 206 000 titigen Personen blieb
die Beschiftigtenzahl der Handwerksunternehmen im
Handel (+ 0,8 %0) weitgehend unveridndert. ‘

Insgesamt gesehen war die Konjunkturlage im Hand-
werk'1979 relativ uneinheitlich. Wihrend vor allem in den
Investitionsgiiterhandwerken und nicht nur in den mit
der Baukonjunktur verbundehen Branchen eine giinstige
Entwicklung festzustellen war, konnten die {ibrigen
Zweige, insbesondere diejenigen des Konsumgiiterhand-
werks, nur unterdurchschnittlich ihre Beschiftiigtenzahlen
erhdhen. Lediglich der Zweig der sonstigen Geb&udereini-
gung (im wesentlichen Gebédudeinnenreinigung) bildete
hier mit einem Zuwachs der Zahl der Beschiftigten von
9,3 9/y eine Ausnahme.

Ergebnisse iiber die Zahl der Beschiftigten liegen auch
in der Gliederung nach Gewerbezweigen vor. Im Gegen-
satz zur Wirtschaftszweigsystematik handelt es sich bei

"dieser Gliederung um eine Berufssystematik des Hand-

werks, die durch die Anlage A der Handwerksordnung
vom 28. 12. 1965 (BGBI. I 1966 I S. 1) vorgegeben ist. Wie
auch in den letzten Jahren, entfiel nach dieser Systematik
die grofite Zahl der Beschiftigten mit fast 692 000 titigen
Personen auf die drei Gewerbezweige Maurer, Beton-,
Stahlbetonbauer und StréBenbauer; zusammengenommen
betrug damit ihr Anteil an den beschiftigten Personen
des Handwerks 18%,. Mit 2,3%0 lag die Zuwachsrate in
diesen Gewerbezweigen allerdings unter der des Hand-
werks insgesdmt. Hierbei muBl beriicksichtigt werden, daB
gerade in diesem Bereich der Facharbeitermangel beson-
ders ausgepriigt war. Ein sehr starker Anstieg der Be-
schiftigtenzahlen konnte bei den Geb#dudereinigern mit
9,2 % festgestellt werden, die damit erstmals iiber 300 000
Personen beschiftigten. Dieser Gewerbezweig hatte somit
seine Beschiftigtenzahl seit 1967 um iiber 350 % steigern
konnen, was auf die zunehmende Vergabe von Reini-
gungsarbeiten an Fremdfirmen zuriickzufiihren ist. Eine

Tabelle 2: Beschiftigte des Handwerks ) nach ausgewiihlten Gewerbezweigen 2)

Vorlaufige Ergebnisse
1000
Maurer, Kl
Jahr3 Beton-, Maler Kraft- CMpRet, .
Halbjagr? Stablbeton- | und | fahrzeng- | Ga-und | Elekto- | e | Bicker | Fleischer | Friseure | Gebdude
Vierteljahr5) und StraBen-| Lackierer | mechaniker |, o S%FT &
bauer®t)

676,1 181,8 251,4 134,4 177,8 197,5 200,1 205,6 200,0 282,7

55,5 1752 247.3 132,1 174,5 1936 196,7 203,0 1971 275,0

696,7 188,4 255,5 136,7 181,0 201,3 203,4 208,2 202,9 290,4

6555 1752 2473 132,1 174,5 1936 196,7 203,0 1971 275,0

697,6 1841 ([, 2476 1331 175,7 1955 198,1 204,0 196,6 7

706,5 190,3 2588 1392 182,9 201,8 205,2 210,1 205,0 2927

676,0 188,9 256,7 1352 1823 206,2 204,9 208,6 204,8 292,3

691,8 191,3 258,3 136,0 182,6 203,7 205,3 207,1 205,1 308,8

679,5 187,8 254,6 1343 180,2 201,5 203,1 205,9 203,0 301,5

704,2 194,9 262,0 1376 185,1 205,9 2075 208,2 207,1 316,2

672.2 185,2 2543 134,0 1790 200,0 202,8 205,9 202,9 301,8

697.4 191,7 2532 1341 180,5 199;6 201.8 203,2 201,5 310,1

705,6 196,8 264,2 1396 186,5 207,5 2093 208,7 210,0 319,8

708,2 194,1 266,3 1371 186,7 209,1 209,4 2122 207,0 3150

705,0 189,7 263,7 133,2 184,4 207,2 207,1 208,9 205,7 324,6

698,5 1875 264,2 1322 184,1 206,5 2065 208,9 206,4 3244

714,6 189,6 260,3 131,4 182,5 206,6 205,9 2057 203,2 3345

1) Ohne die Beschiftigten der handwerklichen Nebenbetriebe. — 2) Nach dem Verzeichnis der Gewerbe, die als Handwerk betrieben werden kénnen (Anlage A der
Handwerksordnung vom 28, 12. 1965 in der Fassung vom 1. 8. 1978). — 3) Durchschnitt aus den Beschaftigtenzahlen am jeweiligen Vierteljahresende wie folgt berech-
net: 1/g des 4. Vj des Vorjahres plus /4 des 1. bis 3. Vj plus 1 /g des 4. Vj des Berichtsjah-es. — 4) Der Halbjahresdurchschaitt des 1. Hj wird wie folgt berechnet: 1/, des
4. Vj desVorjahres plus l?z des 1.Vj plus 1/4 des 2. Vj des Berichtsjahres. Der Halbjahresdurchschnitt des 2. Hj wird wie folgt berechnet: 1/, des 2. Vj plus 1/5 des 3. Vj
plusl/, des 4. Vj des Berichtsjahres. — 5) Beschiftigtenstand am jeweiligen Vierteljahresende. — 6) Die Angaben fiir die Position werden der monatlichen Bericht-
erstattung im Bauhauptgewerbe in der Gliederung nach Wirtschaftszweigen entnommen und schematisiert nach Gewerbezweigen umgeschliisselt. Hieraus ergeben sich
Abweichungen zur Handwerkszihlung 1977. R
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Erhéhung der Beschiftigtenzahlen in diesem AusmaB war
nur moéglich, da die Unternehmen dieses Gewerbezweiges
auch auf ungelernte und fachfremde Arbeitskrifte zu-
riickgreifen konnten. So waren laut Handwerkszihlung
1977 iiber 90°%o der Beschiftigten ungelernte und ange-.
lernte Arbeitskréfte. Weitere bedeutende Gewerbezweige,
deren Beschiftigtenzahl ebenfalls ‘liberdurchschnittlich
anstieg, waren vor allem die Maler und Lackierer
(-+ 5,2%0), die Schlosser (+ 4,5%y), die Zentralheizungs-
und Liiftungsbauer (4 10,9%) _sowie die Tischler
(+ 3,19%0). Wie sich aus der Handwerkszihlung 1977 ergibt,
lieferten die Unternehmen dieser Gewerbe den iiberwie-
genden Teil ihrer Produktion an die gewerbliche Wirt-
schaft und offentliche Auftraggeber. Einen starken pro-
zentualen Riickgang muBten die Herren- und Damen-
schneider (— 4,5 %0) hinnehmen. Die Beschiftigtenzahl er-
reichte in diesem Bereich mit knapp iiber 30 000 Beschéf-
tigten einen neuen Tiefstand. Gemessen an 1968 sind im
Berichtsjahr nur noch 35 9% der tétigen Personen in die-
sem Gewerbe’ beschiiftigt. Neben den Herren- und
Damenschneidern konnten auch bei den Konditoren
(— 2,6 %) sowie den Betonstein- und Terrazzoherstellern
(—2,1%0) Abnahmen gegeniiber dem Vorjahr festgestellt
werden.

Umsatz stark angestiegen

Der Gesamtumsatz des Handwerks (ohne Umsatz-[Mehr-
wert-]steuer) stieg im Vergleich zu 1978 um 11,7 %/o auf an-
nihernd 290 Mrd. DM. Bei dem Vergleich der Jahre 1979
und 1978 ist zu beachten, daB es infolge der Erhéhung der
Umsaizsteuer zum 1. Januar 1978 in einigen Wirtschafts-
bereichen zu vorgezogenen Abrechnungen Ende 1977 ge-
kommen ist, so daB der Umsatznachweis Anfang 1978 ent-
sprechend niedriger ausfiel. AuBerdem handelt es sich bei
dem Umsatz um eine nominale WertgréBe, in der noch
Preissteigerungen je nach Wirtschaftszweig zwischen 3 und
10 %0 enthalten sind.

Verglichen mit dem jeweiligen Vorjahresquartal war der
Umsatz im ersten Quartal 1979 um 10,2 % und im zweiten
Vierteljahr um 24 % hoher; im dritten und vierten Quartal
betrugen die entsprechenden Zuwachsraten 8,4 und 5,7 /o,
Die in den einzelnen Quartalen unterschiedlichen Veridn-
derungsraten geben nur eingeschrinkt die wirtschaftliche
Entwicklung des Handwerks wieder und sind im wesent-
lichen auf umsatzsteuerliche Besonderheiten zuriickzufiih-
ren. Wiahrend fiir das erste Quartal der Bezugswert des
Vergleichsquartals zu niedrig gewesen sein diirfte, kam es

infolge der Umsatzsteuererh6hung vom 1. Juli 1979 in eini-
gen Wirtschaftsbereichen ebenfalls zu vorgezogenen Ab-
rechnungen, die den Wert fiir das zweite Quartal zu hoch
ausfallen lieBen und damit den folgenden Quartalen Um-
sétze entzogen.

Besonders deutlich wird dies im Ausbaugewerbe und
insbesondere im Bauhauptgewerbe, wo wegen der meist
sehr langen Abwicklungsdauer der Auftrige kein enger
Zusammenhang zwischen wirtschaftlicher Leistung und
abgerechneten Umsiitzen besteht. So lag der Umsatz im
Baugewerbe im zweiten Quartal 1979 um 46 % iiber dem--
jenigen des Vergleichsquartals; der Jahresumsatz, der fiir
das Berichtsjahr rd. 109 Mrd. DM betrug, erhéhte sich um
16,7 %/s. Diese Umsatzsteigerung konnte trotz des strengen
Winters erreicht werden, der im 1. Vierteljahr zu be-
trachtlichen Produktionsausfillen gefiihrt hatte.

Auflerhalb’ des Baugewerbes diirften sich die Umsatz-
steuererhthungen der Jahre 1978 und 1979 auf die Um-
satzentwicklung nicht so stark ausgewirkt haben. Im Ver-
arbeitenden Gewerbe stieg der Umsatz um 9,5 %o auf iiber
134 Mrd. DM. Als ein wichtiger Zweig des Verarbeitenden
Gewerbes verzeichnete der Stahl-, Maschinen- und Fahr-
zeugbau eine Umsatzzunahme von 12,2 %, Da in diesem
Zweig auch ein Teil des Neuwagenverkaufs enthalten ist,
was auf die schwerpunktméfige Zuordnung zuriickzufiih-
ren ist, diirfte dieses Ergebnis auch mit auf die im Jahr
1979 anhaltende gute Konjunkturlage des Automobilbaus
zuriickzufiihren sein. Hohe Umsatzsteigerungen waren in
den Wirtschaftsunterabteilungen Metallerzeugung und
-bearbeitung (+ 12,7 %) sowie Holz-, Papier- und Druck-
gewerbe (+ 12,8 %) festzustellen. Bei den Dienstleistungen
von Unternehmen und Freien Berufen ergab sich trotz des
sehr hohen Beschiftigtenanstiegs (- 6,1 %) nur eine un-
terdurchschnittliche Umsatzsteigerung von 10,4 %. Damit
betrug der nominale Umsatz fiir diese Wirtschaftsabtei-
lung im Berichtsjahr rd. 11 Mrd. DM, wovon auf die Ge-
bidudereinigung, Abfallbeseitigung u. a. hygienische Ein-
richtungen 3,9 Mrd. DM entfielen. Mit einem Umsatzplus
von 69/, wies auch die Wirtschaftsabteilung Handel eine
geringere Steigerung als das Handwerk insgesamt auf.

Bei der Darstellung des Umsatzes nach Gewerbezweigen
fallt die bereits zuvor aufgezeigte Sonderentwicklung des
Bauhandwerks auf. Dies gilt unter anderem fiir die Ge-
werbezweige der Maurer, Beton-, Stahlbeton- und Stra-
Benbauer (1979/78: + 20,4 %), die Zimmerer und Dachdek-
ker (+ 18,3%) sowie — wenn auch eingeschrinkt — fiir
bestimmte Zweige der Gewerbegruppe Metall mit iiber-

Tabelle 3: Umsatz des Handwerks 1) nach Wirtschaftsabteilungen und Wirtschaftsunterabteilungen 2)
Vorldufige Ergebnisse

Mill. DM
Verarbeitendes Gewerbe Baugewerbe
darunter
Jahr Handwerk Stahl-, Ma- | Elektrotech- Holz- Dienst-
Halbjahr A schinen- und | nik, Fein- i Erndhrungs- _3 - - Handel .
Vierteljahr msgesamt | 5 cammen | Fahrzeug- | mechanik, P‘L’:Sr' gewerbe, | Zusammen Bz;.;h;:%e ) ;ﬁ‘:ﬁe leistungen
sz\,/l—év. H.\‘),f/ EBM- Druck- Tabakver-
-Ein- aren arbeitung
richtungen usw. gewerbe
1978 Jahr .... | 259 649,9 122 854,5 35 826,6 14 280,0 13 392,6 41 684,0 93 459,5 49 565,8. 43 893,6 329455 10 158,2
1.Hj . 114 603,7 57 612,5 17 360,6 6 574,7 6 034,5 20 106,4 35 857,0 18 235,6 17 621,4 16 203,8 48278
2.Hj . 145 046,2 65 242,0 18 466,0 7 705,3 7 358,1 21577,6 57 602,5 31 330,2 26 272,2 16 741,7 5330,4
1.Vj . 52 225,5 26 808,2 7 936,0 3043,8 2747,6 9744,3 15543,8 7931,5 76123 7527,7 2299,0
2.Vj . 62 378,2 30804,3 9 424,6 3530,9 3286,9 10 362,1 203132 10 304,1 10 009,1 8676,1 2528,8
3.Vj . 63 888,1 301141 8702,1 3394,2 32045 10 428,6 23 365,0 12577,5 10 787,4 77839 2 568,1
4. Vj . 81 158,1 35 127,9 9 763,9 43111 4153,6 11 149,0 342375 18 752,7 15 484,8 89578 2762,3
1979 Jahr .. 289 932,7 1344711 40 190,6 15827,4 15 104,4 43 644,8 109 070,8 59 272,5 49 798,3 349158 11 215,6
1.Hj . 134 918,0 64 748,9 20 307,6 72949 71451 210753 46 505,4 24 174,4 22 331,0 18 173,7 5 369,3
2.Hj . 155 014,7 69 722,2 19 883,0 8532,6 7 959,3 22 569,5 62 565,4 35 098,1 27 467,3 16 742,1 5 846,4
1.Vj . 57 565,6 298133 9273,9 3429,1 3163,2 10 204,5 16 851,1 7790,8 9 060,4 8 305,9 25437
2.Vj . 77 352,4 34935,6 11 .033,7 3 865,7 39819 10 870,8 29 654,2 16 383,6 13 270,6 9 867,8 28255
3.Vj . 69239,6 |, 318332 93349 3681,9 34100 10832,3 26 785,0 15 520,2 11 264,9 7 762,0 2797,4
4.Vj . 85 775,1 37 889,0° 10 548,1 4 850,7 4549,3 11 737,2 35 780,4 19 578,0 16 202,4 8 980,0 3048,9°
1980 1. Hj . 143 168,2 67 523,0 20 602,4 8 060,4 7720,2 21 683,6 51 589,5 28364,9 | 232246 17 956,7 5 970,9
CoLVj . 66 297,2 324854 9898,3 39314 36834 10 628,7 221193 11 639,7 10 479,7 8756,8 2876,3
2.Vj . 76 870,9 35037,6 10 704,1 4128,9 4036,8 11 054,9 29 470,1 16 725,2 12744,9 9199,9 3094,5

H. v. = Herstellung von.

1) Ohne den Umsatz der handwerklichen Nebenbetricbe, ohne Umsatz- (Mehrwert-) steuer. — 2) Systematik der Wirtschaftszweige (WZ) rev., Fassung fiir die
Handwerkszihlung 1977. — 3) Fur das handwerkliche Bauhauptgewerbe werden die vorliufizen Angaben der monatlichen Berichterstattung im Bauhauptgewerbe

ubernommen.
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Tabelle 4: Umsatz des Handwerks !) nach ausgewihlten Gewerbezweigen 2)

Vcrliufige Ergebnisse
Mill. DM
Maurer
f Klempner,
Jahr Beton-, Maler Kraft- _ ’ _
Halbjahr Stahlbeton- und fahrzeug- (\E*a,sas;xex;z_i insEtLelll(;::ure Tischler Bicker Fleischer Friseure Gebaude-
Vierteljahr und StraBen-| Lackierer | mechaniker |, &1 reimiger
bauer3) cure
1978 Jahr............olls 39 476,5 8204,2 37437,2 8551,3 10 580,1 15 000,9 134628 27 296,9 4224,7 2854,9
LHi oiereiinnnn. 145268 33414 | 190893 33486 44032 6595.9 64946 | 132144 20242 13429
22Hj ..ol 24 949,7 4862,8 18 347,9 5202,7 6176,9 8 405,0 6968,2 14 082,5 2200,5 1512,0
LV oo 6 420,2 1380,0 8814,6 14289 1985,6 2981,1 3152,8 6 400,0 976,0 643,3
2.Vi el 8106,6 1961,4 10 274,7 1919,7 2417,6 3614,8 3341,8 6814,4 1048,2 699,6
Vi o P 9913,8 2127,4 8 866,3 2089,1 2481,9 3560,1 3359,9 6824,2 1054,7 7271
4.Vi Lo, 15035,9 2735,4 9481,6 3113,6 3695,0 48449 3608,3 7258,3 11458 784,9
1979 Jahr... 47 528,0 9292,9 40 681,2 9 474,0 11922,9 16 859,7 14 291,4 28 491,7 4 669,0 3214,5
1. 19078,0 4070,2 22180,8 4276,8 5393,7 7953,1 6919,0 13748,9 22158 1545,8
2. 28 450,0 52227 18 500,4 5197,2 6529,2 8 906,6 73724 14 742,8 2453,2 1 668,7
1. 6151,9 1597,3 10 250,1 1724,7 2275,7 3470,8 3345,2 6 682,2 1065,4 7371
2. 12926,1 24729 11 930,7 2552,1 31180 44823 35738 7 066,7 1150,4 808,7
3. 12 776,6 22312 8944,5 20774 2641,9 3697,1 3529,6 7 068,0 1146,9 818,2
4, 15 673,4 2991,5 9 555,9 31198 3887,3 5209,5 38428 7 674,8 1306,3 850,5
1980 1. 222915 4205,2 21132,1 42294 5743,5 85325 7192,1 14 145,5 2558,9 1708,6
1. 9111,1 1829,3 10 273,1 18855 2 681,3 4031,7 3526,2 6971,4 12525 822,3
2. 13 180,4 2375,9 10 859,0 23439 3062,2 4 500,8 3665,8 7174,1 1 306,4 886,3

1) Ohne den Umsatz der handwerklichen Nebenbetriebe, ohne Umsatz- (Mehrwert-) steuer. — 2) Nach dem Verzeichnis der Gewerbe, die als Handwerk betrieben
werden konnen (Anlage A der Handwerksordnung vom 28. 12. 1965 in ‘der Fassung vomn 1. 8. 1978). — 3) Die Angaben fiir die Position werden der monatlichen
Berichterstattung im Bauhauptgewerbe in der Gliederung nach Wirtschaftszweigen entnommen und schematisiert nach Gewerbezweigen umgeschliisselt. Hieraus ergeben

sich Abweichungen zur Handwerkszihlung 1977,

wiegend ausbaugewerblichen T#tigkeiten, und zwar fiir
die Zentralheizungs- und Liiftungsbauer (+ 20,4 %) sowie
fiir die Elektroinstallateure (4 12,7%). AuBlerhalb des
Bauhandwerks konnten prozentuale starke Umsatzzunah-
men fiir die Zweige Schlosser (+ 14,0 %), Maschinenbauer
(+ 14,2 %/y), Zahntechniker (+ 14,5 %) sowie fiir Buchdruk-
ker, Schriftsetzer und Drucker (+ 18,4 %) festgestellt wer-
den. Eine riickliufige Umsatzentwicklung (— 1,5 %) muB-
ten die Herren- und Damenschneider hinnehmen. Obwohl
die Gebdudereiniger den hichsten Zuwachs der Beschif-
tigtenzahl im Jahr 1979 verzeichnen konnten, stieg ihr
Umsatz lediglich um 12,6 % auf 3,2 Mrd. DM; er wies
damit nur eine unwesentlich héhere Steigerung als das
Handwerk insgesamt auf. Umsatzsteigerungen scheinen in
diesem arbeitsintensiven Gewerbezweig eher im Zusam-
menhang mit den Verinderungen der Beschiftigtenzahl zu
stehen als dies in anderen Zweigen der Fall ist.

Erneuter Anstieg der Beschiftigtenzahlen
im 1. Halbjahr 1980

Mit annihernd 3,9 Mill. Beschiftigten lag im 1. Halb-
jahr 1980 die Zahl der im Handwerk titigen Personen um
3,0%0 iiber dem vergleichbaren Ergebnis des Vorjahres,
Damit setzte sich die in den letzten Jahren anhaltende
Aufwiirtsentwicklung auch im 1, Halbjahr 1980 fort, Ahn-
lich wie 1978 und 1979 fehlten im Handwerk qualifizierte
Fachkrifte und erfahrene Hilfskridfte fiir eine stirkere
Ausweitung der Leistungserstellung. Insbesondere bestan-
den Personalengpisse in den Ausbau- und Metallhand-
werken. In den Zweigen, deren Titigkeit stark vom Wet-
ter abhiéngig ist, wurden in den Wintermonaten 1979/80
kaum Arbeitskrifte freigesetzt, um nach Moglichkeit das
Stammpersonal zu halten.

Im Bereich der Dienstleistungen von Unternehmen und
Freien Berufen stieg die Zahl der Beschiftigten des
Handwerks im. 1. Halbjahr 1980 gegeniiber dem Ver-
gleichszeitraum des Vorjahres um 4,4%: auf rd. 600 000
titige Personen an. Diese giinstige Entwicklung ist vor
allem auf die Entwicklung der sonstigen Gebiudereini-
gung (insbesondere Gebidudeinnenreinigung) zuriickzufiih-
ren. Im Berichiszeitraum waren in diesem Wirtschafts-
zweig 321000 titige Personen beschidftigt, das sind 7,5 %
mehr als im Vergleichszeitraum des Vorjahres. Im Gegen-
satz zu 1979 konnte der Handel seine Zahl der Beschiftig-
ten um 4.8°% auf 214 000 erhéhen. Im Baugewerbe nahm
die Zahl der Beschiftisten um 2.99%% zu: sie lag damit im
ersten Halbiahr bei knapp iiber 1.6 Mill. Beschiiftigten.
Hiervon entfielen auf das Ausbaugewerbe annihernd
730 000 Beschiftigte, was einer Zunahme von 1.59% ent-
spricht. In der Wirtschaftsabteilung Verarbeitendes Ge-
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werbe war nur ein unterdurchschnittlicher Anstieg
(+ 2,3%0) festzustellen; in diesem Bereich wurden damit
1,46 Mill. Arbeiter und Angestellte beschéftigt. Eine be-
sonders giinstige Entwicklung konnte in den Wirtschafts-
abteilungen Stahl-, Maschinen- u. Fahrzeugbau (+ 3,8 %)
und Elektrotechnik, Herstellung von EBM-Waren usw.
(+ 5,1 %) beobachtet werden. .

Die drei Gewerbezweige Maurer, Beton-, Stahlbeton-
bauer und Straflenbauer meldeten im Berichtszeitraum
einen Anstieg der Beschiftisung um 25500 oder 3,8%
auf 705 000 titige Personen. Damit entfielen auf sie 18,1 %
der im Handwerk beschiiftigten Personen. Weitere bedeu-
tende Gewerbezweige mit einem iiberdurchschnittlichen
Anstieg der Beschiiftistenzahlen waren vor allem die
Kraftfahrzeugmechaniker (+ 3,6 %), die Zentralheizungs-
und’ Liiftungsbauer (+ 5,4%) sowie die Geb#udereiniger
(+ 17,7 %).

Umsiitze erneut im 1, Halbjahr 1980 angestiegen

Im ersten Halbjahr 1980 betrug der Umsatz der Hand-
werksunternehmen etwas {iber 143 Mrd. DM und lag
damit um 6,1 % iiber dem des Vergleichszeitraumes des
Vorjahres. Diese Steigerungsrate diirfte allerdings zu ge-
ring sein, da die Basis durch vorgezogene Umsitze iiber-
hoht ist. Das Baugewerbe ist durch die langen Abwick-
lungszeiten der Auffrige besonders von den Umsatz-
steuerinderungen betroffen. Hinzu kommt hier, daB seit
dem Inkraftireten des neuen Umsatzsteuergesetzes am
1. Januar 1980 auch Anzahlungen fiir Teilleistungen oder
Vorauszahlungen vor Ausfithrung der entsprechenden Lie-
ferungen oder Leistungen ab 10000 DM versteuert und
damit vom Berichtssystem erfaBt werden. Dies fiihrte
voriibergehend zu einer Uberh6hung des Umsatzvolumens.
Daher ist eine Interpretation der Steigerungsrate von
10,9% nur mit diesen Einschrinkungen mdoglich. Hohe
Umsatzsteigerungen hatte auch das Handwerk im Bereich
der Dienstleistungen von Unternehmen und Freien Beru-
fen mit 11,2 %; ihr Umsatz stieg damit auf rd. 6 Mrd. DM.
Im Handel war im ersten Halbjahr 1980 der Umsatz gerin-
ger (— 1,2 %) als im Vergleichszeitraum des Vorjahres. Dies
ist darauf zuriickzufiihren, daB die Handwerksunterneh-
men im Einzelhandel mit Fahrzeugen — bedingt durch die
schlechte Konjunktur im Automobilbau — Umsatzeinbu-
Ben (—4.47%) in gréBerem Umfang hinnehmen muSten.
Die Unternchmen dieses Wirtschaftszweiges besaBen
immerhin einen Anteil von knapp iiber 51 %o gemessen am
Umsatz der Handwerksunternchmen der gesamten Wirt-
schaftsabteilung. Das Verarbeitende Handwerk, auf das in
der Gliederung nach Wirtschaftsabteilungen mit iiber 67
Mrd. DM der gréfte Umsatzanteil des Handwerks entfiel,
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hatte mit 4,3 % Umsatzsteigerung eine geringere Verinde-
rung als das Handwerk insgesamt. Hierzu diirfte zum Teil
auch die Entwicklung im Zweig Reparatur von Kraftfahr-
zeugen, Fahrridern, Lackierung beigetragen haben, bei
denen im ersten Halbjahr 1980 ein um 4,4 % niedrigerer
Umsatz als im ersten Halbjahr 1979 zu verzeichnen war.
Auch hier hat sicherlich der geringere Neuwagenverkauf
seinen Niederschlag gefunden.

Bei den Gewerbezweigen hatten die Friseure besonders
hohe Umsatzzuwichse (+ 15,5%). Ebenfalls hohe Um-
satzzunahmen konnten bei den Schlossern (4 14,7 %),
den Zahntechnikern (4 22,8%), den Gebédudereinigern
(+ 10,5%) sowie den Gewerbezweigen des Baugewerbes
festgestellt werden. Einbulen in gréB8erem Umfang mufB-
ten die Kraftfahrzeugmechaniker (—4,7%0) sowie die
Landmaschinenmechaniker (— 13,2 %) hinnehmen. Kw.

AuBenhandel

AuBenhandel im 3. Vierteljahr 1980

Gesamtiiberblick

~ Auch 1980 war der AufBlenhandel!) der Bundesrepublik
Deutschland im 3. Quartal wieder durch den gewohnten
ferienbedingten Riickgang der wirtschaftlichen Aktiviti-
ten gekennzeichnet. Der Warenaustausch mit dem Aus-
land nahm gegeniiber dem vorangegangenen 2. Quartal in
beiden Verkehrsrichtungen um nominal 5% ab. Die
Einfuhren erreichten in den Monaten Juli bis Septem-
ber 1980 einen Gesamtwert von 81,3 Mrd. DM. Dies waren
wertmiiBig 12 % mehr als in der Vergleichszeit des Vorjah-
res. Die Ausfuhren kamen auf insgesamt 82,9 Mrd. DM
und lagen damit dem Wert nach um 99 iiber ihrem ent-
sprechenden Vorjahresstand.

Tabelle 1: Vierteljidhrliche Entwicklung des AuBlenhandels

Ausubr N Verﬁnderungd gegeniiber
i usfuhr- entsprechendem Vj des
Vierteljahr Einfubr Ausfubr tiberschuB Vorjahres
Einfuhr | Ausfuhr
Mill. DM %
1974 1. Vi 41 410 54 681 13271 +15,5 +31,0
2.V 45 192 57191 11 999 +23,2 +31,1
3.V 45 750 57 475 11725 +36,5 +32,3
4. Vj 47 381 61232 13 851 +20,3 +23,5
1975 1. V; 42126 52 681 10 555 + 1,7 — 3,7
2.V, 46 525 55 734 9208 + 3,0 — 2,5
3.V 44 748 53019 8270 ~ 2,2 — 78
4. V; 50913 60 155 9243 + 7,5 — 18
1976 1. V; 51 962 60 588 8626 +23,3 +15,0
2.V 55 321 62 922 7 600 +18,9 +12,9
3.V 55 283 63736 8453 +23,5 +20,2
4.V 59 606 69 396 9790 +17,1 +15,4
1977 1. Vi 57714 66 619 8905 +11,1 +10,0
2. V; 58 555 68 016 9 462 + 58 + 8,1
3.V 57 367 65 325 7958 + 38 + 2,5
4.V, 61 542 73 654 12112 + 3,2 + 6,1
1978 1. V] 58 455 67 643 9188 + 1,3 + 1,5
2. V; 61765 72019 10 254 + 5,5 + 5,9
3.V 58 582 68 165 9584 + 2,1 + 4,3
4. V; 64 905 77 081 12175 + 55 + 4,7
1979 1.V 66 451 74 292 7 841 +13,7 + 98
2. V; 71 626 78 649 7023 +16,0 + 9,2
3.V 72 886 76 355 3 469 +24,4 +12,0
4.V 81 076 85173 4097 +24,9 +10,5
1980 1. Vi 86 051 88 838 2 807 +29,5 +19,6
2. V; 83 857 87528 1671 +19,9 +11,3
3.V 81 316 82915 1600 +11,6 + 8,6

Die Handelsbilanz schloB im 3. Vierteljahr 1980
mit einem Exportiiberschu8 von 1,6 Mrd. DM ab. Sie ver-
schlechterte sich somit gegeniiber dem vorangegangenen
Vierteljahr nicht mehr wesentlich, als der Ausfuhriiber-
schuf3 bereits auf seinen niedrigsten Stand seit der Rezes-
sionsphase von 1965/66 gesunken war. Ob damit die seit
Anfang 1979 anhaltende Handelsbilanzentwicklung nun
ihren Abschlu3 gefunden hat, 148t sich allerdings noch
nicht sagen. Es ist jedenfalls ein Stand erreicht, der im
Rahmen der iiblichen monatlichen Schwankungen auch
ein voriibergehendes Umschlagen des geringen Aktivsal-
dos in einen Passivsaldo — so im August — mdoglich

1) In der Abgrenzung des Spezialhandels.
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macht, ohne daB3 dies — wie auch ein anschlieiender um-
gekehrter Vorzeichenwechsel — lberbewertet werden
sollte.

Beriicksichtigt man neben dem Warenverkehr auch die
»sunsichtbaren“ Transaktionen mit dem Ausland, so weist
nach den vorlidufigen Berechnungen der Deutschen Bun-
desbank die Leistungsbilanz der Bundesrepublik
Deutschland im 3. Vierteljahr 1980 ein Defizit von 12,2
Mrd. DM auf. Dabei lagen die Ubertragungen mit einem
Negativsaldo von 5,7 Mrd. DM, der hauptséchlich durch
Zahlungen an die Europiischen Gemeinschaften und an-
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dere internationale Organisationen sowie durch Uberwei-
sungen auslédndischer Arbeitnehmer in ihre Heimat verur-
sacht wurde, in der iiblichen H6he. Auch das hohe Minus
von 81 Mrd. DM bei den Dienstleistungen (einschl. der
Erganzungen zum Warenverkehr) war aufgrund des ver-
stirkten Auslandstourismus der Deutschen in den Som-
mermonaten durchaus zu erwarten. 1979 hatte im 3. Quar-
tal die Leistungsbilanz bei den Dienstleistungen ein Defi-
zit von 6,9 Mrd. DM und bei' den Ubertragungen einen
Negativsaldo von 5,1 Mrd. DM aufgewiesen. Der Ausfuhr-
iiberschufl im Warenverkehr war seinerzeit mit 3,5 Mrd.
DM mehr als doppelt so hoch wie dieses Jahr, so da3 sich
das Defizit der Leistungsbilanz insgesamt damals mit 8,5
Mrd. DM auf einem deutlich niedrigeren Niveau bewegte. .

Zerlegt man die nominalen Veriinderungen der Auflen-
handelsergebnisse in ihre hauptsiichlich preisabhingige
Durchschnittswert komponente?) einerseits und in
ihre von der Mengenentwicklung bestimmte Volumen-

2) Wegen der methodischen Unterschiede zwischen AuBenhan-
delsdurchschnittswerten und AuBlenhandelspreisen siehe Rostin, W.:
,,Dle Indizes der AuBenhandelspreise auf Basis 1970“ in WiSta 6/1974,

387 ££f. und Bergmann, W.: ,AuBenhandelsvolumen und AuBen-
handelsindizes auf Basis 1970“ in WiSta 12/1974, S. 823 ff.

Tabelle 2: Index des Volumens, der Durchschnittswerte,
reales Austauschverhéltnis (Terms of Trade) )

1976 = 100
Verinderung gegeniiber
entsprechendem Vj des
Vierteljahr Einfuhr Ausfuhr Vorjahres
Einfuhr | Ausfuhr
%
Index des Volumens
1977 1. Vi ..oovieinnas 101,0 102,2 + 7,0 + 6,2
2/ (A 102,2 104,4 + 2,1 + 5,6
AViooeoooas 101,1 101,3 + 2,7 + 3,2
4.Viooooiinaan. 110,6 113,8 + 34 + 6,7
1978 1. Vi ............ 106,3 105,0 + 5,2 + 2,7
2.Vioiiinnnnn, 1134 111,5 +11,0 + 68
A Vieoooooooo, , 106,7 105,0 + 55 + 3,7
4Viooiiiinn. 119,7 117,5 + 8,2 + 33
1979 L.Vioooovvinnen 118,4 113,1 +11,4 + 7,7
22Vi.oooiioiee, 121,0 118,8 + 6,7 + 6,5
AVieeeoiaoan, 117,8 113,7 +10,4 + 8,3
4.Viooooooiaal, 129,2 124,7 + 7,9 + 6,1
1980 1.Vj............ 127,4 126,8 + 7,6 +12,1
2.Viooiiieoonn.. 126,1 123,5 + 4,2 + 4,0
[ 119,1 1154 + 1,1 + 1,5
Index der Durchschnittswerte '
1977 1. 102,9 101,6 T+ 38 + 3,5
2. 103,2 101,6 + 3,7 +.2,5
3. 102,1 100,5 + 1,0 — 06
4. 100,2 100,9 — 0,1 — 0,5
1978 1. 99,0 100,4 — 3,8 — 1,2
2, 98,1 100,7 — 4,9 — 0,9
3. 98,9 101,2 — 3,1 + 0,7
4. 97,6 102,2 — 26 + 1.3
1979 1. 101,0 102,4 + 2,0 + 2,0
2. 106,6 103,2 + 8,7 + 2,5
3. 111,4 104,6 +12,6 + 3,4
4. 113,0 106,5 +15,8 + 4,2
1980 1. 121,6 109,2 +20,4 + 66
2. 122,6 110,5 +15,0 + 7.1
3. 123,0 111,9 +10,4 + 7,0
1977 1. — 04
2. — 1,2
3 — 16
4, — 0,4
1978 1. + 2,7
2. + 44
3. +4,0
4, 104,7 + 4,0
1979 1. 101,4 + 0,0
2. 96,8 — 57
3. 93,9 — 8,2
4. 94,2 —10,0
1980 1. 89,8 —11,4
2. 90,1 — 6,9
3, 91,0 — 31

1) Index der Durchschnittswerte der Ausfuhr in % des Index der Durchschnitts-
werte der Einfuhr.
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komponente andererseits, so lassen sich folgende Feststel-
lungen ftreffen: Vom 2. zum 3.Quartal 1980 ging der
AuBienhandel dem Yolumen nach, also real, mit 6 % in der
Einfuhr und 7 % in'der Ausfuhr nur unwesentlich starker
zuriick als dem Wert nach. Dies bedeutet, daB sich die
Durchschnittswerte in dieser Zeit nur geringfiigig erhéht
haben. Bereits im 2. Quartal hatte sich gezeigt, daB die zu-
vor seit Anfang 1979 zu beobachtende rasche Verteuerung
der Importwaren beinahe vollstindig zum Stillstand ge-
kommen war. Dabei blieb es auch in den Monaten Juli bis
September. Ebenfalls nur wenig, mit etwas iiber 1% aber
stidrker als die Einfuhrwaren, verteuerten sich im 3. Quar-
tal die Exporte. Fiir die Terms of Trade bedeutete der
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Tabelle 3: Entwicklung der Durchschnittswerte der Einfuhr fiir Erdél, roh, und ausgewihlte Mineralblerzeugnisse

Verinderung gegeniiber Vorjahreszeit bzw. Vormonat
Erdél, roh Néotox:en- Néotoren- Leichtes Motoren Motoren
. . 5], ro enzin, enzin, P . i i eic]
Berichtszeit normal Super Heizol Erdél, roh benzin, benzin, Ii-lei‘zlits?
normal Super
DM/Tonne %
60 78 98 86 — 48 — 114 — 39 R
82 181 221 171 + 13,9 + 92,6 + 78,2 + 94,3
224 336 363 255 +211,1 + 856 + 64,3 + 49,1
223 299 313 248 — 04 — 11,0 — 13,8 — 2,7
244 356 386 277 + 94 + 19,1 + 23,3 + 11,7
244 316 340" 277 + 0,0 — 11,2 — 11,9 + 0,0
212 308 330 260 — 131 = 2,5 — 2,9 — 6,1
278 517 563 516 + 31,1 + 67,9 + 70,6 + 98,5
1979 Januar/September ............. 260 502 543 498 + 20,4 + 70,7 + 71,3 + 93,8
1980 Januar/September ............. 443 623 651 556 + 704 + 241 + 19,9 + 11,6
1980 JaDUAr «..e'nnireeiennn, 85 606 682 596 + 10,3 — 76 + 01 + 31
Februar 423 620 653 © 552 + 99 + 23 — 4,3 — 74
iz ..o . 444 637 679 547 + 50 + 2,7 + 4,0 ~ 09
April .......... 464 649 667 .579 + 4,5 + 1,9 - 1,8 + 59
Mai........... 452 657 685 587 — 2,6 + 1.2 + 2,7 + 14
Jumi ...l 454 635 653 556 + 04 — 33 — 4,7 —_ 53
Juli oo, 462 625 645 549 + 1,8 — 1,6 — 1,2 — 1,3
August 448 579 601 513 — 3,0 — 74 — 68 — 6,6
September 465 581 590 515 + 38 + 03 — 1,8 + 04

etwas schnellere Anstieg der Ausfuhrdurchschnittswerte
eine erneute Verbesserung um 1%. Im Vergleich zum
3. Quartal des Vorjahres, bei dem nicht nur die jiingsten
Veridnderungen eingehen, sondern die gesamte Entwick-
lung der letzten 12 Monate, fiel das reale Austauschver-
hiltnis jedoch um 39 schlechter aus, d.h. fiir den glei-
~chen Exportwert konnten im Warenhandel mit dem Aus-
land in diesem Sommer real 3%, weniger Waren ,einge-
tauscht“ werden als vor einem Jahr. Die Verédnderung der
Einfuhrdurchschnittswerte lag im Jahresabstand ndmlich
mit + 10¢/, deutlich iiber der der Ausfuhrdurchschnitts-
werte, die + 7% betrug. Rechnet man diese Teuerungsra-
ten aus dem nominalen Anstieg der AuBenhandelsergeb-
nisse heraus, so verbleibt real eine Zunahme der Ein- und
Ausfuhren um jeweils' 1% gegeniiber dem 3. Vierteljahr
1979. Die geringe Hohe dieser realen Verdnderungsraten
spiegelt die gebremste Weltkonjunktur wider. Die Be-
trachtung der volumenmiBigen AuBenhandelsentwicklung
belegt ferner, daB der mehr als 50°%ige Riickgang des
AuBenhandelssaldos binnen Jahresfrist ausschliellich eine
Folge der verschlechterten Terms of Trades war. Real
stieg der Saldo sogar um 0,4 Mrd. DM.

AuBeqhandel und Warengruppen

Unterteilt man die Einfuhren nach Warengruppen
der Ernidhrungswirtschaft und der Gewerblichen Wirt-
schaft, so weisen die gewerblichen Rohstoffimporte trotz
eines realen Riickgangs um 11 % preisbedingt mit 23 %o
die héchste nominale Steigerungsrate vom 3. Quartal 1979
zum 3. Vierteljahr 1980 auf. Sie verteuerten sich innerhalb
eines Jahres um 37%. Gegeniiber dem 2. Quartal 1980
hielten die Durchschnittswerte der Rohstoffe wie die der
gesamten Beziige aus dem Ausland jedoch ihren Stand, so

“ daB sich reale und nominale Entwicklung dieser Waren-
gruppe annihernd deckten. Ebenfalls einen realen Riick-
gang gegeniiber dem Vergleichsquartal des Vorjahres (um
2 %) wiesen die Einfuhren von gewerblichen Halbwaren
auf. Bei einer Verteuerung um 10% erreichten sie ein.
nominales Plus von 89/, und blieben damit unter dem Zu-
wachs der gesamten Einfuhr. Auch bei den gewerblichen
Vorerzeugnissen waren nominale und reale Entwicklung
gegenldufig: Zu dem wertmiBigen Zuwachs von 2% kam
es nur, weil der reale Riickgang um 2%, von einer Ver-
teuerung um 5% iiberlagert wurde. Uberdurchschnittlich
war im 3. Vierteljahr 1980 die Verdnderungsrate gegeniiber
dem entsprechenden Vorjahresquartal bei den gewerb-
lichen Enderzeugnissen, die mit einem Anteil von 38 % am
gesamten Einfuhrwert die wichtigste Warengruppe dar--
stellen. Die nominale Steigerung der Importe betrug hier
14 %,. Nach Abzug der 6%jigen Verteuerung verblieb ein
realer Zuwachs von iiber 7% bei einem nur 1 %igen rea-
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len Wachstum der Gesamteinfuhr. Innerhalb der Waren-
gryppe diirften vor allem elektronische Produkte hohe
Einfuhrsteigerungen zu verzeichnen gehabt haben. Die
Importe von Waren der Erndhrungswirtschaft (Anteil

Tabelle 4: Einfuhr nach Warengruppen der Ernihrungs-
wirtechaft und der Gewerblichen Wirtschaft sowie nach
wichtigen Warengruppen bzw. -zweigen des Warenver-

zeichnisses fiir die Industriestatistik

Verinderung
3. Vj 1980 3 f,ejg"““‘z’e;j
‘Warenbenennung 1979 1980
Mill. o
i DM |
Insgesamt!) ......cvivviieniniiiinionnn 81 316 | 100 +116 | — 53
‘Warengruppen der Ernihrungswirtschaft

und der Gewerblichen Wirtschaft .

Erndhrungswirtschaft . ............... 10177 12,5 + 521 — 7,1
Lebende Tiere ....c.ovveeeninnnnn 157 0,2 | —20,3 | — 3,9
Nahrungsmittel tierischen Ursprungs | 2 487 3,1 + 54 | + 57
Nahrungsmittel pflanzlichen Ur-

SPIUNES o vvevyonesnnnenansenenn 5851 7,2 + 6,2 | —15,0
GenuBmittel ...........coo0iinnn 1683 2,1 + 46| + 83

Gewerbliche Wirtschaft.,............ 70078 | 86,2 +12,3 | — 5,0
Rohstoffe .........ocovvvnvnnnnnn, 14018 | 17,2 +22,5}1 — 4,7
Halbwaren ...........ccovuveenns 14398 ) 17,7 |+ 7,7 | — 2,5
Fertigwaten ...........coovevienn. 41662 | 51,2 +10,8 | — 6,0

VOrerzeugnisse ......ocoeevuneevns 10 361 12,7 + 2,2 | —13,5
Enderzeugnisse ........0cceununn 3130 385 '| +14,0 | — 3,2
‘Wichtige Warengruppen bzw. -zweige
des Warenverzeichnisses fiir die
Indu\stn’estatisﬁk
Erd6l, Erdgas und bitumindse Gesteine | 12 470 15,3 +30,7 | — 4,2
. Chemische Erzeugnisse .............. 6214 7,6 + 1,5 — 94

Erzeugnisse der Land-, Forst-, Jagd-
wirtschaft und Fischerei ............ 6127 75 |+ 37| —145

Elektrotechnische Erzeugnisse ........| 5017 6,2 +21,9 | + 0,1

Erzeugnisse des Nahrungs- und
GenuBmittelgewerbes ...... 4 968 6,1 + 58| — 08

Mineralolerzeugnisse . 4 462 55 | —17,2 | —12,6

Textilien .......... | 4293 53 + 91| + 21

NE-Metalle und -Metallhalbzeug . . .... 4123 5.1 +37,5 ) +10,2

Maschinenbauerzeugnisse (einschl. .

Ackerschleppet) ..., 4000 4,9 +20,9 | — 5,6

StraBenfahrzeuge (ohne Acker-
schlepper) . ....coviviinerinnennnens 3434 42 | — 39| —258

Bekleidung ... 2909 36 | + 92| +266

Eisenund Stahl ..................... 2624 3,2 + 1,8 | —12,6

Holzschliff, Zellstoff, Papier und Pappe.| 1837 2,3 +21,0 | — 0,4

Biiromaschinen; Datenverarbeitungs-
gerdte und -einrichtungen .......... 1387 1,7 + 86 | — 1,2

Eisen-, Blech- und Metallwaren ....... 1285 1,6 +17,7 | — 8,1

Luft- und Raumfahrzeuge ............ 1282 1,6 +478 | —14,5

Musikinstrumente, Spielwaren, Sport-
gerite, Schmuck, belichtete Filme,

Fillhalterw. 4, ....... ............ 1255 1,5 | + 61| +12,9

Feinmechanische und optische Erzeug-

" misse; Uhren . .....oihiiiniiinian. 1161 14 +152 | — 1,3

Schnittholz, Sperrholz und sonstiges
bearbeitetes Holz 1,3 +21,3 | + 04

Schuhe . ............. 1,2 + 88 1| +20,9

Sonstige Waren ..........ce0iiinnnn 12,8 +116 | — 7,6

1) Einschl. Riickwaren und Ersatzlieferungen.
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13 %) stiegen real wie die Gesamteinfuhr um 19%. Bei
einer relativ geringen Verteuerung um 4 % blieb ihr nomi-
naler Anstieg jedoch unter dem Durchschnitt und er-
reichte nur 5 %,

Unter den gewerblichen Rohstoffen ist rohes Erdél die
wichtigste Warenart. Jede achte flir Importe aufgewen-
dete Mark wurde fiir Roh6l ausgegeben, so daf die Bun-
desrepublik Deutschland im 3. Vierteljahr 1980 fiir 10,5
Mrd. DM Erdsl aus dem Ausland bezog. Dies waren 27 %o
mehr als vor Jahresfrist. MengenmiéBig wurden dagegen
159/ weniger Rohél importiert. Der Durchschnittswert je
Tonne stieg innerhalb des betrachteten Jahreszeitraums
von 304 DM um 51 9% auf 459 DM. Ein fast gleich hoher
Durchschnittswert war allerdings bereits im 2. Quartal
1980 erreicht worden, so dafl fiir die jliingste Zeit eine ge-
wisse Stagnation bei der durchschnittlichen Olpreisen’;—
wicklung zu registrieren war. Iran — einst wichtigster
Ollieferant der Bundesrepublik Deutschland — fiel im 3.
Vierteljahr 1980 durch den Krieg am Persischen Golf als
Lieferland aus. In den Monaten Juli und August wurde
nur noch eine unbedeutende Menge, im September
schlieflich tliberhaupt kein iranisches Erdél mehr impor-
tiert. Der Ausfall in Héhe von 1,5 Mill. ¢ wurde von Sau-
di-Arabien, das mit 393 DM/t auch weiterhin unter den
wichtigen Lieferlindern der billigste Anbieter blieb, mehr
als kompensiert (+ 1,9 Mill. t). Saudi-Arabien baute damit
seinen Anteil an den deutschen Rohélimporten nochmals
kraftig auf nun 32% aus. Die aus GroBSbrifannien bezo-
gene Rohblmenge ging gegeniiber dem 2. Quartal weniger
stark als die gesamten Olimporte zurlick, so daB3 der briti-
sche Lieferanteil geringfiigiz auf 15% stieg. Da sich
gleichzeitig der Anteil Libyens auf 14°% verminderte,
riickte GroBbritannien in der Rangfolge der wichtigsten
Lieferlinder auf den zweiten Platz. Leicht riickldufig war
jeweils die Bedeutung von Nigeria (Anteil 11 %), Algerien
(7% und den Vereinigten Arabischen Emiraten (4 %o).
Irak steigerte trotz des Golfkrieges seine Liefermenge in
die Bundesrepublik Deutschland und erreichte einen An-
teil von 4 %o.

Die Einfuhr von Mineraldlerzeugnissen lag im 3. Viertel-
jahr 1980 real um 16 %o unter dem entsprechenden Vorjah-
resstand. Nominal fiel der Riickgang wegen der gleichzei-
tigen Verbillisung um 2 %, sogar noch etwas héher aus. Er
betrug 17 %/0%).

In der systematischen Gliederung des Warenverzeich-
nisses fiir die Industriestatistik wiesen die Einfuhren von
Nichteisenmetallen und -metallhalbzeug mit + 37 % eine
iiberdurchschnittliche Steigerung vom, 3. Vierteljahr 1979

3) Zur Entwicklung der Einfuhr von Erdél und Mineraldlerzeug-
nissen siehe auch die Tabelle, S. 728%,

Tabelle 5: Ausfuhr nach Warengruppen der Erndhrungs-

wirtschaft und der Gewerblichen Wirtschaft sowie nach

wichtigen Warengruppen bzw. -zweigen des Warenver-
zeichnisses fiir die Industriestatistik

Verinderung '
Warenbere. 3. Vj 1980 N ffg""“;e‘vj
arenbenennung 1979 1080
Mill. or
DM %
Insgesamitl) .........oviiiiianiinnns 82915 | 100 + 86| — 53
Woarengruppen der Erndhrungswirtschaft
und der Gewerblichen Wirtschaft
Ernidhrungswirtschaft . . 4 568 5,5 +228 | + 2,3
Gewerbliche Wirtschaft 77748 | 93,8 + 78— 57
Rohstoffe .. 1603 1,9 + 27| — 6,0
Halbwaren . 7094 8,6 +11,1 | — 7,1
Fertigwaren . 69050 | 83,3 + 76| — 55
Vorerzeugni . 14 630 176 ([ —28 1 — 95
Enderzeugnisse ....o.viuenrenass 54420 | 656 | +10,8 | — 4,4
Wichtige Warengruppen bzw. -zweige
des Warenverzeichnisses fiir die
Industriestatistik
Maschinenbauerzeugnisse (einschl.
Ackerschlepper) ........covviiennn 16,7 +12,0 | — 1,2
Straflenfahrzeuge (ohne
Ackerschlepper) ...... 13,9 + 3,5 | —16,2
Chemische Erzeugnisse .. 12,7 | — 3,7 | —10,5
Elektrotechnische Erzeugnisse 10,0 +128 1 — 08
Eisenund Stahl ........... 58 |[—1,2}1—103
Erzeugnisse des Nlahrungs- und
GenuBmittelgewerbes ............. 48 +246 | + 3,8
Textilien ..........cc0vvennn 34 + 251 —355
Eisen-, Blech- und Metallwaren ... 2,9 + 83| — 57
NE-Metalle und -Metalthalbzeug . ..... 2260 2,7 +294 | + 0,7
Feinmechanische und optische Erzeug-
nisse; Uhren ......o.oivivvnenn... 1668 2,0 + 74 + 09
Kunststofferzeugnisse ................ 1446 1,7 + 34— 95
Beklejdung ...........coiiuen, v 1369 1,7 | + 91 +44,7
MineralSlerzeugnisse .........cc0v.. 1280 1,5 +374 1 — 2,9
Biiromaschinen; Datenverarbeitungs-
gerite und -einrichtungen .......... 1262 1,5 | +16,3 | — 5,9
Luft- und Raumfahrzeuge ............ . 1097 1.3 +65,3 | —15,7
Musikinstrumente, Spielwaren, Sport-
gerite, Schmuck belichtete Fllme
Fillhalteru. 8. .............c.c., 1029 1,2 +412 | + 6,5
Kohle, Briketts, Koks, Rohteer und '
e R 1025 1,2 | —19,6 | —11,9
Stahlbauerzeugnisse und Schienen-
fahrzeuge ......cooviiviiinnnnnnnn 934 1,1 + 02| + 00
Steine und Erden, Asbestwaren,
Schleifmittel ........ccciviveenenn 898 1,1 + 58| —09
Erzeugnisse der Land-, Forst-, Jagd-
wirtschaft und Fischerei ............ 810 1,0 + 8,8 | —10,6
Sonstige Waren ........cccvvveceienn 9557 11 5 +151 | — 5,2

1) Einschl. Ruckwaren und Ersatzlieferungen.

zum 3. Quartal 1980 auf. Hohe Zuwachsraten verbuchten
auch die Importwerte von elektrotechnischen Erzeugnis-
sen (+22%) und Maschinenbauerzeugnissen (4 21 %).
Dagegen lag det Einfuhrwert bei StraBenfahrzeugen um
4%, unter dem Vergleichswert des entsprechenden Vorjah-
reszeitraums.

Tabelle 6: AuBenhandel nach Lindergruppen

Einfuhr Ausfuhr
Lindergruppe N Veridnderun, bt : Verinderun;
(Herstellungs- bzw, Verbrauchslinder) 3.Vj 1980 3.V} 1979 | S2 V} 1980 3.V} 1980 3.Vj 1970 ?E?C\'?jmfgrso
Mill. DM % Mill. DM %

Industrialisierte westliche Linder 50 844 73,6 + 10,8 — 72 64824 78,2 + 83 — 79
EG-LANCET .. ..rovunrsennens, . 36 746 45.2 + 64 — 94 38800 46,8 + 74 — 98
Andere europaische Lander .. ..... . 12328 152 + 148 — 33 18 088 21,8 + 141 — 22
Vereinigte Staaten und Kanada ..... 6840 8,4 + 25,2 — 97 5122 6,2 — 72 — 17,5
Ubrige Linder 3930 43 + 2011 + 92 2814 34 + 180. + 52

Engwicklungslinder 17076 21,0 + 18,3 + 03 12894 15,6 + 136 + 56

........... 5376 66 + 183 — 10,0 3635 14 + 174 + 72
e A 2 886 35 —~ 31 — 26 3019 36 + 220 + 2000
ASien ..vininrinis 8 609 105 + 273 + 82 6221 7.5 + 79 — 11
Ozeanien ............ . 205 0.3 + 295 + 602 19 0.0 + 55 + 15
OPEC-Lander1) i, 83801 108 + 220 — 45 5675 6.8 . + 166 + 25
Ubrige Entwicklungsinder . .. .... .. 8275 10,2 + 146 + 61 7220 87 + 113 + 81

Staatshandelslinder2) .i............. 4325 53 — 14 + 02 4788 58 — 1,4 + 44
EULODA »ovennnrnronsins 3747 e — 92 — 40 283 52 + 56 + 13
ASien .ooeonnono 578 0,7 +120,2 + 40,0 505 06 — 367 + 4071

Schiffsbedarf USW, . ..o .vvenennn.. 72 0.1 + 16,2 + 344 409 0,5 + 46,5 + 12,7

Tasgesamt ... 81316 100 ¥ 11,6 — 53 32915 100 + 88 | — 33
]

1) Algerien, Libyen, Nigeria, Gabun, Venezuela, Ecuador, Irak, Iran, Saudi-Arabien, Kuwait, Katar, Verein. Arab. Emirate, Indonesien. — 2) Sowjetunion, Polen,
Tschechoslowakei, Ungatn, Rumimen. Bulgarien, Albamen, Vietnam, Mongol Volksrep., Volksrep. Chma, Nordkorea.
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Bei der Ausfuhr behielten die gewerblichen Fertig-
waren mit einem Wertanteil von 83 % ihre herausragende
Bedeutung, gefolgt von Halbwaren mit 9% und Waren
der Ernéhrungswirtschaft mit 6 %, Die Verinderungen der
Fertigwarenexporte gegeniiber dem Vergleichsquartal des
Vorjahres entsprachen im 3. Vierteljahr 1980 in etwa de-
nen der Gesamtausfuhr: Dem Wert nach wurden 8%
mehr Fertigwaren an das Ausland geliefert, wovon jedoch
590 auf héhere Ausfuhrdurchschnittswerte und nur 2%
auf einen realen Zuwachs entfielen. Unterteilt man die
gewerblichen Fertigwaren weiter in Vorerzeugnisse (An-
teil 18 %) und Enderzeugnisse (Anteil 66 %), so zeigen sich
erhebliche Unterschiede. Wihrend die Enderzeugnisse um
nominal 11 und real 4%, {iber dem Vorjahresstand lagen,
gingen Vorerzeugnisse binnen Jahresfrist um wertmiBig
3% und volumenmaiBig sogar 4 % zurlick. Der Export von
Halbwaren der gewerblichen Wirtschaft hatte im 3. Vier-
teljahr 1980 gegeniiber dem entsprechenden Zeitraum im
Vorjahr zwar ein reales Minus von 8 %¢ zu verzeichnen. Da
jedoch die Durchschnittswerte dieser Warengruppe
gleichzeitig mit 21 %o weit liberdurchschnittlich zunahmen,
konnte ein nominales Plus von 119 verbucht werden.
Den hochsten Ausfuhranstieg wiesen jedoch nicht ge-
werbliche Waren, sondern Waren der Ernihrungswirt-
schaft auf. Dem Wert nach wurden von dieser Waren-
gruppe 23 % mehr im Ausland abgesetzt als ein Jahr zu-
vor. Auch real war nach Abzug der 12 %oigen Verteuerung
der Anstieg mit 10 ¢/, iiberdurchschnittlich hoch.

In der Gliederung der Ausfuhr nach dem Warenver-
zeichnis fiir die Industriestatistik, das die Waren statt
nach ihrem Verwendungszweck nach ihrem industriellen
Herkunftsbereich ordnet, schnitten Maschinenbauerzeug-
nisse als wichtigste Warengruppe iiberdurchschnittlich
gut ab. Die Lieferungen dieser Produkte umfaBten im 3.
Vierteljahr 1980 einen um 12% hoheren Wert als vor
einem Jahr. Dagegen konnten die StraBenfahrzeuge als
zweitwichtigste Warengruppe mit + 3% nicht mit dem
Zuwachs der Gesamtausfuhr Schritt halten. Chemische
Erzeugnisse gingen sogar um 4 %o zuriick, wihrend elek-
trotechnische Erzeugnisse andererseits wieder ein Plus

von 13% zu verzeichnen hatten. Offensichtlich sind die .

Einfliisse der Weltkonjunktur auf die deutsche Export-
wirtschaft in den verschiedenen Industriesektoren héchst
unterschiedlich.

Aufienhandel nach Lindern

Die Linder der Europédischen Gemeinschaft waren auch
im 3. Quartal 1980 wieder die wichtigsten Handelspartner
der Bundesrepublik Deutschland. 459 der importierten
Waren: hatten ihren Ursprung in EG-Léndern, 47 % der
exportierten Waren gingen dorthin. Weitere 15 %o der Be-
ziige kamen aus den librigen westlichen Léndern Europas,
an die umgekehrt 229/, der ausgefilhrten Waren geliefert
wurden. Griechenland, das ab 1981 Mitglied der EG wird,
ist darunter mit einem Anteil von jeweils 1% enthalten.
Die USA und Kanada (zusammen) waren die Ursprungs-
lénder bei 8 %o der Warenimporte und die Verbrauchslin-
der bei 6% der Warenexporte. Auf die restlichen west-
lichen Industriestaaten entfiel ein Einfuhranteil von 5%
und ein Ausfuhranteil von 3 %, Die Bedeutung der OPEC-
Linder wie auch der iibrigen auBlereuropiischen Entwick-
lungsldnder war bei den Warenbeziigen mit Anteilen von
11 bzw. 109 hoher als bei den Warenlieferungen, wo sie
Quoten von 7 bzw. 9% an der deutschen Ausfuhr erreich-
ten. Auf die Staatshandelslinder Europas?) entfielen in
beiden Verkehrsrichtungen 59, auf die Asiens®) 19/, des
‘Warenhandels.

Die hdchsten nominalen Zuwachsraten vom 3. Quartal
1979 zum 3. Vierteljahr 1980 hatten — abgesehen von den
weniger bedeutenden asiatischen Staatshandelslindern —

4) Sowjetunion, Polen, Tschechoslowakel, Ungarn, Ruméinien,

Bulgarien, Albanien. — 5): Vietnam, Mongolische Volksrepublik,
Volksrepublilt China, Nordkorea,
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die Einfuhren aus den OPEC-Liindern mit + 22 % zu ver-
zeichnen. Auch in der Exportrichtung stand diese Liénder-
gruppe mit einem Anstieg von 17 % an der Spitze. Stirker
zugenommen haben auch die Beziige aus den beiden nord-
amerikanischen Léndern ( 4 259%), wihrend die Ausfuhr
dorthin, vermutlich als Folge des Dollarkursverfalls, im
Berichtsquartal um 7 % unter dem Vorjahreswert lag. Ein
hohes und in beiden Verkehrsrichtungen annihernd glei-
ches Wachstumstempo entwickelte der AuBlenhandel mit
den nicht zur EG gehtrenden westlichen Staaten Europas
(Einfuhr: + 15%, Ausfuhr: + 149%) und mit den iibrigen
westlichen Industrieléindern auflerhalb Europas und Nord-
amerikas (Einfuhr: + 20%, Ausfuhr: -+ 18°%). Die Ein-
und Ausfuhrwerte in die Staatshandelslinder waren 1%
niedriger als vor Jahresfrist. Nicht zur OPEC zihlende
Entwicklungslinder lieferten wertmiBig 15% mehr
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. Tabelle 7:Auflienhandel nach Warengruppen!) und Lindergruppen

Warengruppen Einfuhr Ausfuhr
_— anuar/September 1980 anuar/September 1980
Landergruppen Januar/September ! Igeg%nﬁber Januar/September ! /geg%nﬁbet
(nach Herstellungs- bzw. 1979 | 1980 Januar/September 1979 1979 | 1980 Januar/September 1979
Verbrauchslindern) WAL DM | % Mill. DM %
Insgesamit2). ... ..ooiieiinniinennns 210 964 253 223 +42 260 +20,0 229 296 259 301 +30 005 +13,1
Erndhrungswirtschaft ........ [N 29 153 31847 + 2693 ‘4 9,2 11 545 13562 4+ 2017 +17,5
Gewerbliche Wirtschaft ........... 179 267 218 333 +39 065 +21,8 216 251 243 940 4-27 688 +12,8
Rohstoffe ........coooviiennnnn 30032 43 461 +13 429 +44,7 4833 5 058 + 225 + 4,7
Halbwaren .................... 36 328 44745 + 8418 +23,2 18 149 22927 + 4779 +26,3
Fertigwaren ........ .. 112 907 130126 +17 219 +15,3 193 269 215 954 +22 685 +11,7
Vorerzeugnisse ... .. 30921 34296 + 3374 +10,9 43 081 47 456 + 4375 _+10,2
Enderzeugnisse 81 986 95 830 +13 844 +16,9 150 188 168 498 +18 309 +12,2
Industrialisierte westliche Linder ...:. 160 616 188 470 +27 854 +17,3 181 879 + 206760 +24 881 T 4137
EG-Linder ...............c.o.... 103179 117 239 +14 060 +13,6 110 740 126 063 +15323 +13,8
Andere europiische Linder ........ 31731 38328 + 659 +20,8 47 104 55133 + 8029 +17,0
Vereinigte Staaten und Kanada .. ... 16 608 21982 + 5374 +32,4 16 879 17 622 + 743 + 4,4
UbrigeLander ......c.ccovuuennns 9098 10921 + 1823 +20,0 7155 7941 + 786 +11,0
Entwicklungslinder ... 39074 51 909 +12 836 +32,8 32849 37 263 + 4415 +13,4
Afrika ... 12735 17 159 + 4424 +34,7 ' 8768 10 440 + 1671 +19,1
Amerika . 7 692 8558 + 866 +11,3 6 996 . 8136 + 1140 +16,3
Asien ... 18 291 25626 + 7335 +40,1 17 036 < 18632 + 1596 + 94
Ozeanien AP B 356 567 + 211 +59,4 48 55 + 7 +13,8
QPEC-Liander3) ..............cuus 18913 27529 + 8616 +45,6 14 004 16 535 + 2531 +18,1
Ubrige Entwicklungslinder......... 20 160 3 24 380 + 4220 +20,9 18 845 20728 + 1884 +10,0
Staatshandelslinder?) ............... 11 133 12 688 + 1555 +14,0 13908 14187 + 279 + 2,0
ULOPA « v v vvvvnerroerernaanersns 10 336 11 309 + 973 + 94 11 691 12544 + 853 + 73
Asien .....iiiiiiiiiriieee s 797 1379 + 582 +73,0 2216 1642 — 574 —25,9

1) Der Ernihrungswirtschaft und der Gewerblichen Wirtschaft. —2) Einschl. Riickwaren und Ersatzlieferungen und einschl. Schiffs- und Luftfahrzeugbedarf, Polar-
gebiete und Nicht ermittelte Linder.—3) Algerien, Libyen, Nigeria, Gabun, Venezuela, Ecuador, Irak, Iran, Saudi-Arabien, Kuwait, Katar, Verein. Arab. Emirate,
Indonesien. — 4) Sowjetunion, Polen, Tschechoslowakei, Ungarn, Ruménien, Bulgarien, Albanien, Vietnam, Mongol. Volksrep., Volksrep. China, Nordkorea.

Waren an die Bundesrepublik Deutschland, wihrend ihre
Bezlige an deutschen Waren um 11 %o zunahmen.

Gliedert man den AuBenhandelssaldo nach Herstel-
lungs- und Verbrauchsléndern, so zeigen sich im 3. Vier-
teljahr 1980 Bilanzverschlechterungen im Vergleich zum
unmittelbar vorangegangenen Quartal beim Warenver-
kehr mit den EG-Lindern (der Exportiiberschu nahm
um 0,4 Mrd. DM ab) und mit den auflereuropiischen west-
lichen Industriestaaten ( das Defizit wurde um 0,5 Mrd.
DM gréBer). Im Warenverkehr mit den Lindern des
OPEC-Kartells verbesserte sich dagegen die Bilanz um 0,6
Mrd. DM, was auf einen verstirkten Riickflull der deut-
schen Ausgaben fiir Erdél hindeutet. Kleiner wurde der
Negativsaldo auch im Warenverkehr mit den {ibrigen Ent-
wicklungslindern, und zwar um 0,1 Mrd. DM. Der Uber-
schufl gegeniiber den Staatshandelslindern nahm um 0,1
Mrd. DM zu.

Aufienhandel im Januar/September 1980

In den ersten neun Monaten des Jahres 1980 fiihrte die
Bundesrepublik Deutschland Waren im Wert von 253,2
Mrd. DM ein und exportierte Waren im Wert von 259,3
Mrd. DM. Dies ergab einen Ausfuhriiberschu von 6,1
Mrd. DM. Verglichen mit dem entsprechenden Zeitraum
des Vorjahres wurden 20 % mehr ein- und 13 % mehr aus-
geflihrt. Real bezifferte sich der Zuwachs der Importe auf
4 % und der der Exporte auf 6 %. Die Durchschnittswerte
der Einfubr stiegen demnach um 15 %, wihrend die Ver-
teuerung der Ausfuhr mit 7 % nur halb so hoch war. Auf-
grund der unterschiedlichen Entwicklung der Durch-
schnittswerte von Ein- und Ausfuhr waren die Terms of
Trade in den Monaten Januar bis September 1980 um 7 %o
schlechter als im entsprechenden Zeitabschnitt des Vor-
jahres. Cy.

| Sozialleistungen

Sozialhilfeaufwand 1979

Neben der Sozialversicherung und der Versorgung ist
die Sozialhilfe ein dritter wesentlicher Leistungsbereich
innerhalb des Systems der sozialen Sicherung in der Bun-~
desrepublik Deutschland. Nach dem Bundessozialhilfege-
setz (BSHQG) ist es Aufgabe der Sozialhilfe, Personen, die
in eine Notlage geraten sind, die sie nicht aus eigenen
Kriften und Mitteln und auch nicht mit Hilfe von ande-
ren bewiltigen kénnen, durch die Gewihrung von ,,Hilfe
zum Lebensunterhalt* und ,,Hilfe in besonderen Lebensla-
gen“'schnell und ausreichend zu helfen und damit die
Fiihrung eines menschenwiirdigen Lebens zu erméglichen.

Uber die Empfinger und den Aufwand der Sozialhilfe
wird seit 1963 jahrlich eine Statistik!) durchgefiihrt, in der
die Sozialhilfeempfinger sowie die ihnen nach dem BSHG
gewihrten Leistungen in vielfidltiger Gliederung erfafBt
und dargestellt werden. Aus erhebungstechnis¢chen Griin-
den und zum Zwecke der Verwaltungsvereinfachung wer-
den dabei von den berichtspflichtigen ortlichen und iiber-
drtlichen Trigern der Sozialhilfe nur die Geld- und Sach-

1) Gesetz liber die Durchfithrung von Statistiken auf dem Gebiet

der Sozialhilfe, der Kriegsopnferflirsorge und der Jugendhilfe vom
15. Januar 1863 (BGBI. I S. 49). '
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leistungen als Sozialhilfeaufwand nachgewiesen, nicht
dagegen die zum Teil erheblichen Leistungen, die in Form
von persdnlicher Hilfe und Beratung erbracht werden.

7 %/o Mehrausgaben fiir Sozialhilfe im Jahr 1979

Nach den Ergebnissen der Sozialhilfestatistik haben die
Sozialhilfetrdger in der Bundesrepublik Deutschland fiir
die nach dem BSHG individuell gewiihrten Leistungen im
Berichtsjahr gut 12,1 Mrd. DM aufgewendet, das waren rd.
780 Mill. DM oder 6,9 %o mehr als 1978. Kennzeichnend fiir
die Entwicklung der Ausgaben der Sozialhilfe in den letz-
ten Jahren ist die durchweg riickliufige Tendenz der
jdhrlichen Steigerungsraten (1975: -+ 1269 Mill. DM oder
17,89%, 1976: + 1192 Mill. DM oder 14,2%b, 1977: + 856
Mill. DM oder 8,9 %o, 1978: + 896 Mill. DM oder 8,6 %/o).

Betrachtet man die Ausgaben der Sozialhilfe unter dem
Gesichtspunkt ihrer Verwendung in Einrichtungen und
auflerhalb von Einrichtungen, so zeigt sich, daB der Anteil
der Aufwendungen in Einrichtungen in den ver-
gangenen 15 Jahren stindig zugenommen hat. Wihrend er
1965 mit 1,061 Mrd. DM 50,4 % der gesamten Sozialhilfe
ausmachte, erreichte er 1970 mit 1,758 Mrd. DM 52,7 %"
und 1975 mit 4,724 Mrd. DM bereits 56,2 %0; 1979 belief er
sich mit 7,598 Mrd. DM auf 62,6 %. Hinsichtlich der fiir
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Tabelle 1: Sozialhilfeaufwand

Und zwar
Jahr Insgesamt | auBerhalb in Hilfe zum Hilfe in
von Lebens- | besonderen
Einrichtungen unterhalt | Lebenslagen
Mill. DM
1965 ..... 2106,3 1 045,0 1061,4 833,8 12725
1970 ..... 3 335,1 1577,0 1 758,1 1 180,6 2154,5
1975 ..... 405, 3681,6 47235 30247 5 380,3
1976 ..... 9 596,6 4 152,1 5444,5 3 450,6 6 146,0
1977 ..... 10 452,4 4536,5 5915,9 3708,5 6744,0
1978 ..... 11 348, 4375,7 6972,8 38158 7532,7
1979 ..... 121288 45307 7 598,1 *3920,9 8207,9
1970 = 100
63 66 60 7. 59
100 100 100 100 100
252 233 269 256 250
288 263 310 293 285
313 288 336 314 313
340 277 397 323 350
364 287 432 332 381
|

1979 genannten Zahlen ist zu beriicksichtigen, daB Hilfen
in teilstationdren Einrichtungen seit 1978 den Hilfen in
Einrichtungen zugerechnet werden, wihrend sie bis ein-
schliefllich 1977 als Hilfen aufBlerhalb von Einrichtungen
erfaBt worden sind. Der Anteil der Aufwendungen
auflerhalb von Einrichtungen ist in den letz-

ten 15 Jahren von 49,6 % im Jahr 1965 auf 37,4 % im Jahr
1979 zurtickgegangen.

Eine #dhnlich unterschiedliche Entwicklung ist bei der
Betrachtung nach den beiden groBien Leistungsgruppen
des BSHG — Hilfe zum Lebensunterhalt und Hilfe in be-
sonderen Lebenslagen — zu beobachten. Wihrend der An-
teil der Ausgaben fiir Hilfe in besonderen
Lebenslagen von 60,4% im Jahr 1965 auf 67,7% im
Jahr 1979 gestiegen ist, hat sich der Anteil der Ausgaben
fir Hilfe zum Lebensunterhalt von 39,6 auf
32,3 % verringert.

8,2 Milliarden DM fiir Hilfe in besonderen Lebenslagen

Der Schwerpunkt des Sozialhilfeaufwands lag 1979 ein-
deutig bei den Ausgaben tiir Hilfe in besonderen Lebens-
lagen. Mit 8,208 Mrd. DM — gegeniiber 3,921 Mrd. DM f{fiir
Hilfe zum Lebensunterhalt — sind hier die Ausgaben seit
1965 um weit mehr als das 6fache gestiegen. Dabei hat
sich die ebenfalls schon seit Jahren zu beobachtende Kon-
zentration der Ausgaben auf einige wenige Hilfearten
weiter fortgesetzt.

Die stirksten Zunahmen der Ausgaben fiir Hilfe in be-
sonderen Lebenslagen waren im Berichtsjahr gegeniiber
1978 bei der Hilfe zur Pflege mit + 332,5 Mill. DM
(+ 7,8 %), bei der Eingliederungshilfe fiir Behinderte mit

Tabelle 2: Ausgaben der Sozialhilfe nach Hilfearten

Insgesamt Auflerhalb von Einrichtungen In Einrichtungen
. 1979 1979 1979
i gegen- gegen- gegen-
Hilfeart 1978 1979 her 1978 1979 iber 1978 1979, iber
1978 1978 1978
Mill, DM i % Mill. DM | % Mill. DM %
l
Hilfe zum Lebensunterhalt
ZUSAMMEN . ........... 38158 39209 32,3 + 28 {3222 33127 73,1 + 28 593,7 608,2 8,0 4 24
Laufende Leistungen .. .. . . . 2673 2702,0 59,6 + 1,1 . N
Einmalige Leistungen ... A 610,7 13,5 + 11,3
Hilfe in besonderen Lebens-
lagen zusammen .. ...... 7 532,7 82079 67,7 + 9,0 11536 1218,0 26,9 + 5,6 | 6379,2 6 989,9 92,0 + 96
Hilfe zum Aufbau oder , :
zur Sicherung der )
Lebensgrundlage ..... 2,4 3,7 0,0 + 50,4 2, 3,7 0,2 + 50,4 — — - —_
Beihilfen ............ 0,9 0,7 0,0 — 174 0, 0,7 0,0 — 174 — —_ - —
Darlchen ............ 1,6 2,9 0,0 + 88,2 1, 2,9 0,1 + 88,2 — — — —
Ausbildungshilfe........ 38,3 28,2 0,2 — 26,2 32, 24,4 0,5 — 25,5 5,6 39 0,1 — 30,3
Vorbeugende Gesund-
heitshilfe ............ 99,9 99,4 0,8 — 05 6, 6,4 0,1 + 28 93,7 93,0 © 1,2 — 0,7
Krankenhilfe, Hilfe bei
Schwangerschaft oder
bei Sterilisation, Hilfe
zur Familienplanung!) 726,8 752,3 6,2 + 35 286,7 292,7 6,5 + 21 440,1 459,6 6,0 + 44
Hilfe fiir werdende Miit-
ter und Wichnerinnen 9,1 9,7 0,1 + 64 1,2 1,2 0,0 — 1,8 7.8 8,4 0,1 + 77
Eingliederungshilfe fur i
Behinderte .......... 21140 24204 20,0 + 14,5 112,9 131,7 2,9 + 16,7 | 2001,1 2288,6 30,1 + 14,4
Arztliche Behandlung,
Versorgung mit Kor-
perersatzstiicken . . . 275,1 240,5 2,0 — 126 21,8 25,9 0,6 + 18,9 2533 2145 2,8 — 153
Heilpidagogische Maf-|
nahmen fir Kinder .| 118,3 132,9 1,1 + 12,3 5,5 17,1 0,4 +213,0 112,9 115,9 1,5 + 2,6
Hilfe zu einer angemes-
senen Schulbildung 645.0 719,9 59 + 11,6 18,5 28,9 0,6 + 56,2 626,6 691,1 9,1 + 10,3
Berufsausbildung, Fort-
bildung und Hilfe zur
Erlangung eines ge-
eigneten Arbeits-
platzes ............ 118,2 116,2 1,0 — 1,7 13,2 10,8 0,2 — 183 | 1050 105,4 14 + 04
Rilfe zur Beschiftigung|
in einer Werkstatt B
fur Behinderte ..... 400,5 506,6 4,2 + 26,5 8,1 14,2 0,3 + 75,5 392,4 492,4 6,5 + 25,5
Sonstige Eingliede-
rungshilfe ......... 556,9 704,3 58 + 26,5 45,9 34,9 08 — 23,9 |- 511,0 669,3 8,8 + 31,0
Tuberkulosehilfe ....... 73,1 67,5 0,6 — 7,6 52,4 45,8 1,0 — 126 20,7 21,7 0,3 + 51
Blindenhilfe .......... , 4,3 4,6 0,0 + 73 2,6 2,7 0,1 + 36 1,7 1,9 0,0 + 13,2
Hilfe zur Pflege......... 4281,6 46141 33,0 + 78 591,2 640,5 14,1 + 8,4 | 3690,4 3973,6 52,3 + 7,7
Pflegegeld nach § 69
Abs.3Satz1 ....... 510,6 545,4 45 |-+ 638 510,6 545,4 12,0 + 68 —_ - — —
Sonstige Hilfe zur Pflege
(einschl. der Alters-
sicherung der Pflege-
personen) ......... 3771,0 4 068,7 33,5 + 79 80,6 95,2 2,1 + 18,1 | 3690,4 1973,6 52,3 + 727
Hilfe zur Weiterfilhrung '
des Haughalts ........ 31,1 32,0 0,3 + 27 29,3 30,8 0,7 + 52 1,9 1,2 0,0 — 354
Hilfe zur Uberwindung
besonderer sozialer )
Schwierigkeiten ...... 109,4 131,6 1,1 + 20,3 4,5 5,7 0,1 + 26,3 104,9 125.9 1,7 + 20,0
" Altenhilfe ............. 37,6 38,2 03 + 1,5 28,2 28,2 0,6 — 02 9,4 10,0 0,1 + 6,5
Hilfe in anderen beson-
deren Lebenslagen .... 5,1 6,4 0,1 + 23,9 3,2 4,2 0,1 + 326 2,0 2,2 0,0 + 98
Insgesamt . . 4I11 348,5 ’12 128,8 I 100 ‘ + 69 I 4375,7 ‘ 4530,7 I 100 | + 35 I 6972,8 I 7598,1 I 100 + 90

1) In Hamburg einschl. Geschlechtskrankenfiirsorge.
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Schaubild 1

Tabelle 3: Tuberkulosehilfe der Tréger der Sozialhilfe
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+ 306,4 Mill. DM (+ 14,5 %) sowie bei der Gruppe , Kran-
kenhilfe, Hilfe bei Schwangerschaft oder bei Sterilisation,
Hilfe zur Familienplanung* mit + 25,5 Mill. DM (+ 3,5 %)
zu verzeichnen. Von den insgesamt 8,2 Mrd. DM Ausgaben
fir Hilfe in besonderen Lebenslagen wurden allein 4,6
Mrd. DM oder 56,2°%0 fir die Hilfe zur Pflege und 24
Mrd. DM oder 29,59, fiir Eingliederungshilfe fiir Behin-
derte aufgewendet. Weitere, wenn auch absolut zum Teil
nur geringfiigige Erhthungen sind bei der Hilfe zum Auf-
bau oder zur Sicherung der Lebensgrundlage, bei der
Hilfe fiir werdende Miitter und Wéchnerinnen, der Blin-
denhilfe, der Hilfe zur Weiterfihrung des Haushalts, bei
der Hilfe zur Uberwindung besonderer sozialer Schwierig-
keiten, der Altenhilfe sowie bei der Hilfe in anderen be-
sonderen Lebenslagen eingetreten. Riickliéufig gegeniiber
1978 waren lediglich die Ausgaben fiir Ausbildangshilfe,
Vorbeugende Gesundheitshilfe und fiir Tuberkulosehilfe.
Die Tuberkulosehilfe nimmt als eigenstindige Hilfeart
innerhalb des BSHG eine gewisse Sonderstellung unter
den Hilfen in besonderen Lebenslagen ein. Sie erfiillt
nicht .nur eine fiirsorgerische, sondern auch eine gesund-

b Tuberkulosehilfe i AuBerhalb .
J dar. mit von n
insgesamt Bundes-
Art beteiligung Einrichtungen
der Ausgaben | N | g Mill Mill
pmM| * |pM| ® [DM| * |Dm | *
132,2 100 | 39,1 29,6 |102,1 77,2 | 30,1 22,8
121,0 100 | 23,6. | 19,5 { 93,7 | 77,5 ( 273 | 22,5
106,3 100 | 15,1 | 14,2 | 83,9 | 79,0 | 223 | 21,0
91,5 100 | 10,0 | 10,9 | 705 77,1 210 | 22,9
83,3 100 6,5 77 | 62,6 | 751 | 208 | 24,9
73,1 100 4,9 6,7 | 524 ( 71,7 | 20,7 | 28,3
675 100 43 63 | 458 | 678 21,7 | 32,2
davon (1979):
Heilbehandlung | 21,1 | 31,2 - — 1,4 3,0 | 197 | 90,7
Hilfe zur Ein-
gliederung in
das Arbeits-
leben....... 0,1 0,2 0,1 3,2 0,0 0,1 0,1 0,5
Hilfe zum Le-
bensunterhalt | 44,4 | 65,8 22 | 524 429 | 93,7 1,5 6,9
Sonder-
leistungen!) . 1,6 2,4 1,6 | 374 1,3 2,9 0,3 1,3
Vorbeugende .
Hilfe ....... 03 0,4 0,3 71 0,2 0,4 0,1 0,6

1) Darlehen und Beihilfen zur Verbesserung der Wohnverhiltnisse, Beihilfen
zur Haltung.von Ersatzkriften oder zur voriibergehenden anderweitigen Unter-
bringung Haushaltsangehdriger, Besuchsbeihilfen,

heitspolitische Aufgabe. Im Zusammenhang mit dem
Riickgang der Zahl der Tuberkulosekranken sind die Auf-
wendungen der Sozialhilfetriger fiir die Tuberkulosehilfe
seit vielen Jahren riickliufig; diese Tendenz hat sich auch
1979 fortgesetzt. Die Ausgaben sanken auf 67,5 Mill. DM
und erreichten damit den niedrigsten Stand seit Einfiih-
rung des BSHG.

2,8 Milliarden DM Einnahmen deckten knapp ein Viertel
des Sozialhilfeaufwands

Die Einnahmen der Sozialhilfetriger haben sich im Jahr
1979 gegeniiber 1978 um 7,0% auf 2,8 Mrd. DM erhéht.
Damit konnte — wie schon 1978 — fast ein Viertel der
Ausgaben fiir Sozialhilfe gedeckt werden. Die Einnahmen
bestanden zu mehr als einem Drittel aus Kostenbeitrigen
und Aufwendungsersatz; mit 1037,0 Mill. DM waren es
14,7% mehr als 1978. Gut 60% der Einnahmen (1 721,8
Mill. DM) gingén als Ersatzleistungen ein, davon allein
1294,1 Mill, DM als Riickerstattungen anderer Soziallei-
stungsiriiger. Die restlichen Einnahmen (80,7 Mill. DM
oder 2,8%) setzten sich im wesentlichen zusammen aus
Kostenersatz (66,1 Mill. DM), Erstattungen durch andere
Kostentriager (2,7 Mill. DM) sowie aus Tilgung bzw. Zinsen
von Darlehen (11,4 bzw. 0,5 Mill. DM). '

Weitere Steigerung’der Sozialhilfeausgaben je Einwohner

Die Aufwendungen fiir Sozialhilfe haben 1979 in allen
Bundeslindern zugenommen. Am stirksten war die rela-
tive Zunahme in Niedersachsen (- 9,5%), gefolgt vom
Saarland (+ 9,09%) und Bayern (+ 8,4%0). Die geringsten
Zuwachsraten verzeichneten Bremen (+ 4,3%), Nordrhein-
Westfalen (+ 5,5 %) und Berlin (West) (+ 6,2 %/). Die iibri-

Tabelle 4: Einnahmen der Sozialhilfe

1970 1975 1976 1977 1978 1979
Art der Einnahmen MiL | 1970 | Mil. | 1970 | Ml 1970 | Ml 1970 | Ml | 1970 | Mal | 1970
DM | =100 | DM | =100 | DM | =100 | DM | =100 | DM | =100 | DM | =100
Einnahmen insgesamt!) ........... 708,3 100 | 18082 255 |21482 | 303 |23869 |. 337 |26526 | 375 |28395 401
Kostenbeitrige bzw. Auf- . . .

WENAUNBSETSALZ - v vernenen. 164,5 00 | 5736% | 349. | 7163 | 4327 7805 | 475 904,1 550 | 1037,0 -| 630
KOSLETETSAZ « v vvovesonins 21,9 100 507 | 231 56,3 257 61,4 280 659 | 301 66,1 302
Ersatzleistungen .. ... vooovonon 51211 100 |11745 | 229 |13641 266 | 153006 299 | 16678 326 |17218 | 336
und zwar von: .

Unterhaltspflichtigen. .......... 86,0 100 136,9 159 179,0 208 202,3 235 2197 | 255 243, 282

Sozialleistungstrigern . .. .. .. .. 19755 100 925.9 233 | 10492 264 |11839 298 127911 322 | 12941 326

sonstigen anderenz) . . . ... ... 28)5 100 1117 392 1360 | 477 1444 | 507 1691 593 1847 | 648
Erstattung durch andere Kosten-

DEARET3) oo v eenerennnnnns 54 100 32 59 75 140 45 84 30 56 2,7 51
Tilgung von Darlehen ... ...0.. 42 100 60 143 85 202 95 226 114 | 270 194 | 270
Zinsen von Darlehen ........... 02 100 02 97 04 150 03 129 03 136 05 200

1) In Hamburg einschl. Geschlechtskrankenfiirsorge. — 2) In Hamburg einschl, Erstattung durch andere Kostentriger. — 3) Ohne Hamburg.
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Schaubild 2

‘ Schaubild 3

SOZIALHILFEAUSGABEN NACH HILFEARTEN

Hilfe in besonderen Lebenslagen

Sanstige Hilfen

— Hilfe zum Lebensunterhalt

Hilfe zur Pfiege

Tuberkulosehilfe ———— S
Eingliederungshilfe fiir Behindsrte
Krankenhilfe

Vorbeugende Gesundheitshiife

1965

Hitfe i besonderen Lebenstagen
Sonstige Hilfen

Hilfe zum Lebensunterhalt

Hilfe zur Pflege

Blindenhilft

Einglied ilfe fir Behindert
[V

Vorbeugende Gesundheitshilfe

Statistischos Bundesamt 80 0821

gen Liénder hatten Steigerungsraten zwischen 6,6%e
(Hamburg) und 6,9 % (Rheinland-Pfalz) aufzuweisen. Der
Anstieg der Ausgaben in den Léndern erstreckte sich
sowohl auf die Aufwendungen fiir Hilfe in besonderen
Lebenslagen als auch — mit Ausnahme der Stadtstaaten
Bremen und Berlin (West) — auf die Aufwendungen fiir

Hilfe zum Lebensunterhalt.

SOZIALHILFEAUSGABEN 1979 JE EINWOHNER

Ausgaben i DM

N 120 bis unter 150

@ 150 tus unter 220

@ 250 und mehr

Berlin (West) &

Statistiscies Bundesant 800822

Der Aufwand fiir Sozialhilfe je Einwohner ist auch im
Berichtsjahr weiter gestiegen. Bei einem Bundesdurch-
schnitt von 197,67 DM lag er zwischen 129,13 DM in
Bayern und 357,05 DM in Bremen. Berlin (West) nahm

Tabelle 5: Ausgaben der Sozialhilfe in den Lindern

Schles- Nord- Rhein- | Baden- .
;o . | Bundes- : Ham- | Nieder-~ : - Berlin
Art der Ausgaben Jahr Einheit wig- Bremen | rhein- | Hessen | land- ‘Wiirt- | Bayern | Saarland
gebiet | Holstein | DUrE!) | sachsen Westf. Pflz | temberg (West)
Ausgaben insgesamt ....| 1978 |Mill. DM|11 348,5 559,6 490,9 | 1536,9 2383 | 3564,2 | 1001,1 488,2 | 1164,2 | 1292,9 199,4 812,8
1979 |Mill. DM|12 128,8 597,7 523,5 | 16824 248,7 | 3761,5 | 1069,6 522,0 | 1241,9 | 1400,9 217,4 863,2
1978 % 100 4,9 4,3 13,5 24 314 8,8 4.3 10,3 11,4 1,8 7.2
1979 % 100 4,9 4,3 13,9 2,1 31,0 838 4,3 10,2 11,6 o 7,1
Zunahme ....| 19792) % 6,9 6,8 6,6 9,5 4,3 55 6,8 6,9 6,7 8,4 9,0 6,2
je Einwohner3)] 1978 DM 185,05 | 216,10 | 293,51 | 212,72 | 340,10 | 209,48 | 180,50 | 134,33 | 127,52 | 119,50 | 185,18 | 423,83
1979 DM 197,67 | 230,34 | 31564 | 232,78 | 357,05 | 221,23 | 192,27 | 143,74 | 135,58 | 129,13 | 203,12 | 453,09
Hilfe zum Lebens-
unterhalt............ 1978 |Mill. DM| 3 815,8 183,2 126,7 41,1 108,6 | 1319,7 370,5 173,6 310,0 393,8 753 3335
1979 IMill. DMj 3 920,9 196,8 1338 451,8 107,9 | 1346,4 390,5 180,1 3198 394,9 83,9 315,0
1978 % 100 4,8 3,3 11,0 2,8 34,6 9,7 4,5 8,1 10,3 2,0 .7
1979 % 100 5,0 34 11,5 2,8 34,3 10,0 4,6 8,2 10,1 2,1 8,0
Verinderung..] 19792) % + 2,8 + 7,4 + 5,6 + 73) —06 + 2,0 + 54 + 3,8 + 3,2 + 03 +11,4 | — 5,5
je Einwohner3)| 1978 DM 62,22 70,73 75,78 58,28 | 155,00 77,56 66,80 47,76 33,95 36,40 69,92 | 173,88
. 1979 DM 63,90 75,84 80,65 62,51 154,97 79,19 70,20 49,59 34,91 36,40 78,35 | 165,38
Hilfe in besonderen. )
Lebenslagen ........ 1978 |Mill. DM| 7532,7 376,4 364,1 | 11158 129,7 | 2244,6 630,6 314,7 854,2 899,1 124,1 4793
1979 |Mill. DM| 8 207,9 400,9 389,7 | 1230,7 140,8 | 24151 679,1 19 922,2 | 1006,0 1335 548,1
1978 % 100 5,0 4,8 14,8 1,7 29,8 8,4 4,2 11,3 11,9 1,6 6,4
1979 % 100 4,9 4,7 15,0 1,7 29,4 8,3 4,2 11,2 12,3 1,6 6,7
Zunahme ....{ 19792) % 9,0 6,5 7,0 10,3 8,5 7,6 7,7 8,7 79 11,9 76 14,3
je Einwohner3)] 1978 DM 12283 | 14537 | 217,74 | 154,44 | 185,09 | 131,92 | 113,70 86,58 93,56 83,10 | 11526 | 249,95
1979 DM 133,77 | 154,51 | 234,99 | 170,27 | 202,08 | 142,04 | 122,07 94,15 | 100,67 92,73 | 124,77 | 287,71
1) Krankenhilfe einschl. Geschlechtskrankenfiirsorge. — 2) Gegeniiber 1978. — 3) Bevilkerungsstand: Durchschnitt des Jahres. .
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Tabelle 6: Ausgaben und Einnahmen!) der Sozialhilfe
nach dem Bundessozialhilfegesetz
sowie sonstige Leistungen der Trédger der Sozialhilfe 1979

Ausgaben . Reine Ausgaben
: jeEin- | Ein- | . je Ein-
Art der Leistung insge- onh- nahmen | 1058€- | "o
samt ner?) samt ner?)
Mill. DM|” DM Mill. DM DM
Leistungen insgesamt ......... 12 400,3 | 202,09 | 2871,1 | 9529,2 | 155,30
Sozialhilfe zusammen3) .:...|12128,8 | 197,67 | 2839,5 | 9289,3 | 151,39
auBerhalb von Einrich- :
TUNZEN . .vovvvvnnnnnnn 4 530,7 73,84 948,0 | 3582,7 58,39
in Einrichtungen ........ 7598,1 | 123,83 | 1891,5 | 5 706,6 93,00
Sonstige Leistungen
ZUSAMIMEN .. e.inraannnss 271,5 4,42 31,6 239,9 3,91
darunterd):
Krankenversorgung ‘
gemiBLAG ........ 129,6 2,11 28,7 100,9 1,64
Geschlechtskranken-
fiirsorges) .......... 1,3 0,02 0,0 1,3 0,02
Weihnachtsbeihilfe . . ... 96,4 1,57 — 96,4 1,57
Sozialhilfe und Kosten-
ersatz fiir Deutsche
im Ausland.......... 29,3 0,48 2,9 26,4 0,43

T AT T WRE

1) Kostenbeitrag bzw. Aufwendungsersatz, Ersatzleistungen, z. B. von Unterhalts-
pflichtigen und von Sozialleistungstrigern, Tilgung und Zinsen von Darlehen. —
2) Bevolkerungsstand: Durchschnitt des Jahres. — 3) In Hamburg einschl. Ge-
schlechtskrankenfiirsorge. — 4) AuBerdem: Ausgaben in Hohe von 14,8 Mill. DM
fir die Ruckfithrung von Deutschen aus dem Ausland. — 5) Ohne Hamburg,

mit 453,09 DM wie in allen vorangegangenen Jahren auch
1979 eine Sonderstellung ein, was vorwiegend auf der
Uberalterung der Bevdlkerung beruht.

Geringer Anstieg der Aufwendungen fiir sonstige
Leistungen

Neben den Ausgaben fiir Sozialhilfe nach dem BSHG in
Hohe von 12128,8 Mill. DM wurden von den Trigern der
Sozialhilfe 1979 noch 271,5 Mill. DM fiir weitere fiirsorge~
rische Zwecke an Sozialhilfeempfinger, Arbeitslose und
sonstige Minderbemittelte aufgewendet. Davon entfielen
allein 129,6 Mill. DM auf Leistungen der Krankenversor-
gung aufgrund des Lastenausgleichsgesetzes (LAG) und
96,4 Mill. DM auf Weihnachtsbeihilfen. Fiir Sozialhilfe
und Kostenersatz fiir Deutsche im Ausland wurden 29,3
Mill. DM und fiir Geschlechtskrankenfiirsorge 1,3 Mill.
DM aufgewendet.

Die Gesamtausgaben der Sozialhilfetréger erhohten sich
hierdurch auf 12400,3 Mill. DM. Je Einwohner in der
Bundesrepublik Deutschland betrug 1979 die finanzielle
Belastung 202,09 DM, das waren 6,7% mehr als 1978
(189,43 DM). Den Ausgaben fiir sonstige Leistungen stan-
den Einnahmen in Héhe von 31,6 Mill. DM gegeniiber
(1978: 34,5 Mill. DM), wovon der weitaus groSSte Teil (28,7
Mill. DM) auf Einnahmen flir Krankenversorgung gemifB
LAG entfiel. Ku.

Wirtschaftsrechnungen

Verzehr auBBer Haus im Jahr 1978

Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe

Vorbemerkung

Erste Ergebnisse der Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe 1978 iiber die Aufwendungen privater Haus-
halte fiir Nahrungs- und GenuBmittel sind bereits in
»Wirtschaft und Statistik* verdffentilicht worden!). Aus
ihnen ging hervor, daB im Jahr 1978 etwa 20 %o des Betra-
ges, der im Durchschnitt aller Haushalte im Monat fiir
Speisen und Getrinke ausgegeben wurde (563 DM)?), auf
den Aufler-Haus-Verzehr entfielen; der vergleichbare Wert
fiir das Jahr 1962/63 lag bei knapp 10 %, fiir 1973 bei etwa
17 %. Angesichts dieser Entwicklung erscheint es notwen-
dig, alle in der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
1978 enthalienen Daten {iber den AuBler-Haus-Verzehr
ausfiihrlich darzustellen und zu analysieren?).

Zu diesen Daten gehoren nicht nur die Angaben tliber
den finanziellen Aufwand, sondern auch iber Zahl und
Art der auBer Haus verpflegten Personen sowie iiber die
Zahl der in Kantinen, Werkskiichen, Hotels, Gaststédtten
u. 8. eingenommenen Hauptmahlzeiten. Die Ergebnisse be-
ruhen auf den Anschreibungen von rd. 24 000%) Haushal-
ten, die in einem bestimmten, anhand eines Rotationssy-
stems fiir jeden einzelnen Haushalt vorgegebenen Kalen-
dermonat tiber ihre Einnahmen und Ausgaben Buch fiihr-
ten. Die ermittelten Werte wurden mit Hilfe eines schich-
tenspezifischen Hochrechnungsverfahrens, das auf dem
Mikrozensus des Jahres 1977 aufbaut, auf die Gesamtheit
aller privaten Haushalte hochgerechnet (ohne Haushalte
von Auslidndern, ohne Privathaushalte in Anstalten sowie
ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnet-
toeinkommen von 20 000 DM und mehr).

1) Siehe ,Aufwendungen privater Haushalte fiir Nahrungs- und
GenuBmittel 1978“ in WiSta 6/1980, S. 411 f£f. — 2) Es handelt sich
hier um das endgiiltige Ergebnis, das von dem in WiSta 6/1980
verdffentlichten vorliufigen Wert nur um etwa 1% abweicht, —
3) Bereits flir die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1973
wurden die damals erstmalig aufgenommenen Fragen nach auBier
Haus verpflegten Personen und nach Hauptmahlzeiten aufier Haus
ausgewertet, Siehe ,Verzehr aufler Haus im 1. Halbjahr 1973% in
WiSta 2/1975, S. 156 ff. sowie ,Verzehr aufier Haus im 2. Halbjahr
und im Jahr 1973 in WiSta 9/1975, S. 645 ff. — 1) Es handelt sich
dabei um eine Unterstichprobe aus den insgesamt etwa 55 000 be-
E:;ligten Haushalten (siehe auch den in FuBnote 1 zitierten Bei-

g).

794 /

, Ausgaben

1978 wurden im Durchschnitt aller Haushalte im Monat
113DM fiir den Verzehr auBer Haus ausgegeben. Der
hochste Teilbetrag entfiel mit 47,37DM (rd. 42%y) auf
Speisen und Mahlzeiten (ohne Urlaub, jedoch einschlie-
lich der Getrinke, die aus den angeschriebenen Rech-
nungsbetridgen nicht auszugliedern waren). An zweiter
Stelle folgten die Aufwendungen fiir Verpflegung im Ur-
laub (einschlieBlich Getrinke) mit 35,95 DM (etwa 32 %0);
dabei ist jedoch zu beriicksichtigen, daf dieser Wert den
Jahresdurchschnitt wiedergibt und erhebliche saisonale
Schwankungen {iberdeckt. In den Hauptferienmonaten
Juli und August lag der Anteil fiir Verpflegungskosten im
Urlaub an den Gesamtaufwendungen fiir den Verzehr
auBer Haus bei 509/, und mehr, wie sich aus Schaubild 2
ableiten 148t. Das Schaubild zeigt auch, daf die Oster-
feiertage im Mirz und die damit verbundene Reisewelle
zu einer betriichtlichen Steigerung der Ausgaben fiir Ver-
pflegung im Urlaub gegeniiber dem Februarf) und dem
April fithrten. Dagegen lagen die Ausgaben fiir Speisen und
Mahlzeiten (ohne Urlaub) nie mehr als maximal etwa
20 % liber oder unter dem Jahresdurchschnitt. Noch nied-
riger waren die Schwankungsbreiten bei den Ausgaben
fiir die Gemeinschaftsverpflegung, fiir die im Schnitt
monatlich 9,53 DM aufgewendet wurden. Allerdings ist zu
beachten, da8 nur in knapp 24 % der Haushalte Personen
entsprechende Kosten nachgewiesen hatten; bezogen auf
diese Haushalte ergibt sich ein Durchschnittswert von
etwa 40DM. In jedem Fall handelt es sich dabei aus-
schlieBlich um die von den Haushalten selbst gezahlien
Betrige; die Leistungen des Arbeitgebers sind nicht be-
riicksichtigt.

Fiir Getrinke auBer Haus wurde fir 1978 mit 16,23 DM
je Haushalt ein Wert ermittelt, der etwas mehr als dop-
pelt so hoch war wie fiir 1973. Allerdings kann nicht aus-
geschlossenen werden, daB diese weit {iber dem Durch-
schnitt liegende Zuwachsrate moglicherweise zum Teil auf
eine detailliertere Anschreibung der Ausgaben fiir Mahl-
zeiten zuriickzufiihren ist, die es ¢fter als friiher ermdg-
lichte, den Rechnungsbetrag auf Speisen einerseits und
Getridnke andererseits aufzuteilen.

Haushalte verschiedener, sozialer Gruppen unterschei-
den sich nicht nur betrichtlich hinsichtlich der Hohe der

6) Dabei ist allerdings zu bedenken, daB der Februar nur 28
Kalendertage hatte.
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Schaubild 1

% Affe privaten Haushalte

ANTEIL DER AUFWENDUNGEN PRIVATER HAUSHALTE D) FUR DEN VERZEHR AUSSER HAUS
AN DEM GESAMTAUFWAND FUR NAHRUNGS-UND GENUSSMITTEL
Ergebnisse der Einkommens—und Verbrauchsstichproben

Haushaltsvorstand (1978)

1962/632) 1973 1978 Landwirt Selbstandigard
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181,97 DM

3) Gewerbebreibender, trefhendlich Tatiger.
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Die Breite der S3ulen entspricht der HBhe des Ausgabenbetrages
1) Ohne Haushalte von Ausldndern, ctine Privathaushalte in Anstalten sowle chne Haushalte mit besundevs hohen Haushaltsnettoginkommen (1978: monatiich 20000 DM und mehr). 2) A

Beamter

Angestelter

Arbeiter Nichterwerbstatiger

/| Sanstiges
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Vempflegung im Urlaub

j 7/ Gemelnschaftsverpfleging
Gauénke

Manhlzeiten auBer Haus

166,56 DM

2T, -

Statistisches Bundesamt 800823

Auiwendungen fiir den Verzehr aufiler Haus und deren
Anteil an den Gesamtausgaben fiir Nahrungs- und Ge-
nuBmittel, sondern auch hinsichtlich der Ausgabenstruk-
tur. Der Tabelle 2 und dem Schaubild 1 ist z. B. zu ent-
nehmen, daB bei Haushalten mit einem Gewerbetreiben-
den oder freiberuflich Tétigen bzw. einem Beamten oder
Angestellten als Haushaltsvorstand der Anteil der Ver-
zehrsausgaben an den Kiufen und unterstellien K#ufen®)
von Nahrungs- und GenuBmitteln auf etwa gleichem
Niveau (zwischen 24 und 25 %) lag, daB aber in den Selb-

stindigenhaushalten anteilmiBig wesentlich weniger fiir -

Gemeinschaftsverpflegung aufgewendet wurde (etwa 3 %)
als bei Beamten- oder Angestelltenhaushalten (etwa 10
bzw. knapp 12 %). Dieser Tatbestand wird erklérlich an-
hand der Ergebnisse des Grundinterviews der Einkom-
mens- und Verbrauchsstichprobe 1978, wonach im Januar
in nur 14 von 100 Selbstindigenhaushalten, aber in 38 von
100 Beamten- und in 46 von 100 Angestellienhaushalten
Personen am Kantinenessen u. 8. beteiligt waren?).

Bei Haushalten von Landwirten fillt (neben dem nied-
rigen Anteil der Ausgaben fiir Gemeinschaftsverpflegung)
der weit unter dem Durchschnitt liegende Anteil der Auf-
wendungen fiir Verpflegung im Urlaub auf (nur knapp

8) Als ,unterstellte* Kdufe sind hier in erster Linie Sachentnah-
men aus dem ejgenen Betrieb sowie Deputate u. 4. zu verstehen, —

7) Siehe ,Teilnahme am Kantinenessen im Januar 1878 in WiSta
10/1879, S. 777 ££.

14 %0); hier zeigt sich deutlich der arbeitsbedingte geringe
Spielraum der landwirtschaftlichen Haushalte fiir Frei-
zeitbeschiftigung, insbesondere fiir Urlaubs- und Erho-
lungsreisen. Obwohl die Haushalte von Landwirten bei
ihren Aufwendungen fiir Speisen und Mahlzeiten in
Hotels, Gaststitten u. &. sowie fiir Getrdnke (nach den
Nichterwerbstidtigenhaushalten) den jeweils zweitniedrig-
sten Ausgabenbetrag nachweisen, liegen bei diesen Aus-
gabengruppen zwangslidufig anteilméiédig die Schwer-
punkte. So machten die auler Haus eingenommenen Ge-
trinke mit 23 % der Gesamtaufwendungen filir den Ver-
zehr aufler Haus den weitaus héchsten Prozentwert aller
sozialer Gruppen aus, der nur noch von Haushalten mit
einem Arbeiter als Haushaltsvorstand ann#dhernd erreicht
wurde (19 ).

Aufler Haus verpflegte Personen

Von den in der Stichprobe représentierten knapp 56
Mill. Personen nahm etwa nur die Hilfte auBlerhalb des
Hauses Hauptmahlzeiten®) ein (siche Tabelle 3). Diese Zahl
erscheint zunichst relativ niedrig, wird aber plausibler,
wenn man in Betracht zieht, daB 1978 Kinder unter 12

8)Als Hauptmahlzeiten sind nur komplette Mittag- oder Abend-
essen anzusehen, die von Dritten (Unternehmen des Gastgewerbes,
Arbeitgeber, Staat, Organisation ohne Erwerbscharakter) erzeugt
wurden. Von zu Hause mitgenommene Mahlzeiten werden ebenso-
wenig wie Mahlzeiten bei Verwandten u. 4. gezdhlt.

Tabelle 1: Aufwendungen privater Haushalte‘) fiir den Verzehr auBer Haus? je Haushalt und Monat
Ergebnisse der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe

1973 1978 -
Anteil am Beteiligte 1978 Anteil am Beteiligte
Aufwandsgruppen Aufwendungen Gesamtaufwand Haushalgttel) Au.fwem‘iungen gegeniitber 1973 | Gesamtaufwand Haushalte3d)
DM % DM ! %
Verzehr auBer Haus?) ............... 77,69 100 113,11 + 456 100
iy Aff lzciten in Gaststasten, 34,03 4338 62 3 39,2 41,9 67,9
otelsu. 4.4) ....ccoiiiiiiiins X K 3 47,37 + 39, 3 3

GetrdnkeS) ......i.iiiiiiiiieean, 7,86 10,1 39,2 16,23 +106,5 14,3 50,4
Gemeinschaftsverpflegung 7,22 9,3 24,3 9,53 + 23,5 8,4 23,5
Verpflegung im Urlaubf) 25,97 33,4 9,9 35,95 + 38,4 31,8 11,7
, SODSHEES «ouvevrrnrnenernsnnnnnn 2,61 3,4 1,9 4,03 + 544 36 2,5

1) Ohne Haushalte von Auslindern und ohne Privathaushalte in Anstalten sowie ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettosinkommen von 20000 bzw.

15000 DM (1973) und mehr. — 2) Einschl. Kostgeld u. 4. — 3) Anteil der Haushalte mit Aufwendungen der jeweiligen Art an den Haushalten insgesamt .—

— 4) Ohne

Urlaub; einschl, Getrinke, sofern nicht aufgliederbar. — 3) Ohne Getrinke im Urlaub sowie ohne nicht aufgliederbare Getrinke bei Mahlzeiten. — 6) Einschl.

Getrﬁnke im Urlaub.
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Schaubild 2

Schaubild 3

AUFWENDUNGEN PRIVATER HAUSHALTED
FUR DEN VERZEHR AUSSER HAUS?) JE HAUSHALT UND MONAT 1978
NACH KALENDERMONATEN
Ergebnis der Einkommens-und Verbrauchsstichprobe

200 20

160 , /\
Verzehr auBer Haus |nsgesam7 \
140 140
m [\
120 l\l 120
VA
10 7/

einem monatlichen Hamhallsneﬂuemkumen von 20000 DM und metn .- 2) Emschl Kostgamu 8,
Statistisches Bundesamt 800824

Jahren und Erwachsene von 75 Jahren und élter etwa ein
Fiinftel der Wohnbevélkerung ausmachten. Personen die-
ser Altersgruppen diirften aus den verschiedensten Griin-
den oft nicht oder nur bedingt als potentielle Konsumen-
ten fiir die Einnahme von Speisen oder Getrdnken aufier
Haus in Frage kommen.

Am hochsten war der Anteil der auBer Haus verpfleg~
ten Personen an der jeweiligen Grundgesamtheit bei Be-
amten, von denen fast 79 %o im Monat eine oder mehrere
Mahlzeiten in Kantinen, Hotels, Gaststitten u. 4. einnah-
men. Der niedrigste Anteil (knapp 41 %) findet sich bei
Nichterwerbstiitigen, zu denen auch alle Minderjéhrigen
bzw. noch in der schulischen Ausbildung befindlichen?)
Kinder gehoren. Gliedert man nach der Stellung zum
-Haushaltsvorstand und nach der Erwerbstitigkeit, so zeigt
sich, daB fiir erwerbstitige Haushaltsvorstinde und er-
werbstitige Ehefrauen — Frauen, deren Ehemann als
Haushaltsvorstand nachgewiesen wird — besonders hohe
Beteiligungsquoten ermittelt wurden (knapp 69 bzw. etwa
64 %/o).

9) Schiller, Studenten u. d.; Auszubildende Beschiiftigte werden
entweder als Angestellte oder als Arbeiter nachgewiesen.

AUSSER HAUS VERPFLEGTE PERSONEN!) 1978
NACH KALENDERMONATEN
Ergebnis der Einkommens~ und Verbrauchsstichprobe
1
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k] 34
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V I'-~.' In Hotels, Gaststatten u.3. vernflegte Personen ‘\
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, \ 2 \\ 7 z2
@ v Verpflegung im Urlauh l \Y % (N J
(etnschl, Getrdnke) | \‘ . .4 n
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™ ‘_'/ J a\ 10 Jan.  Febr. Marz April  Mai  Juni  Juli  Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.
AN, /°Tpeisan und Mahlzeiten ‘\ 1) Persanen, die im Monat auier Haus haben; ohne Personen
./ of  (meUrlab) . % in Haushalten von Ausidndern, InHaushalten it ainem menatiichen Haushaltsnetioelnkemmen von
20 y) N4 \" 20 20000 DM und mehr sowle ohne Anstaitsbevilierung.
—— W N, o 800825
0 Gemeinschaftsverpﬂemmg
Jem. Febr,  MEz' April' Mai ' Juni' Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez
1) e in - Die Zahl der auBler Haus verpflegten Personen unter-

liegt betrédchtlichen saisonalen Schwankungen. So nahmen
z. B. im Februar nur rd. 23 Mill. Personen Hauptmahlzei-
ten auBer Haus ein, in den Hauptferienmonaten Juli und
August dagegen mehr als 32 Mill, (siche Schaubild 3).

Aufler Haus eingenommene Hauptmahlzeiten

1978 wurden im Durchschnitt aller hier dargestellten
privaten Haushalte monatlich 255 Mill. Hauptmahilzeiten
auBer Haus eingenommen, davon etwas mehr als 70 Mill
(knapp 28%) in Kantinen und Werkskiichen, knapp 166
Mill. in Hotels, Gaststiitten u. 4. (etwa 65 %), der Rest in

‘Schulen, Krankenh#éusern u. 4. Dabei waren die saisonalen

Schwankungen deshalb noch wesentlich stirker als bei
den aufler Haus verpflegten Personen, weil bei Urlaubs-
und Erholungsreisen viele Personen iiber einen léngeren
Zeitraum als iiblich Hauptmahlzeiten auBler Haus zu sich
nehmen, zum Teil sogar zweimal am Tag. So ist es nicht
verwunderlich, wenn in den Monaten Juli und August
mehr als 400 Mill. Hauptmahlzeiten in Xantinen, Werks-
kiichen, Hotels, Gaststiitten, Krankenhdusern u.&. ver-
zehrt wurden, in ,normalen Monaten mit erfahrungsge-
mif geringem Urlaubsverkehr und wenigen Feiertagen
(z. B. Februar, April, November) weniger als 200 Mill.
(siche Schaubild 4). Aus dem Schaubild 148t sich ferner
ableiten, dafl in den Hauptférienmonaten der Anteil der in

Tabelle 2: Aufwendungen privater Haushalte!) fiir den Verzehr auBer Haus?) je Haushalt und Monat 1978
nach der sozialen Stellung des Haushaltsvorstands
Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe

Haushaltsvorstand
Aufwandsgruppen Landwirt | Seclbstindigerd) | Beamter i Angestellter Arbeiter Nichterwerbstitiger
DM % | DM | % | DM | % | DM | % DM % DM %
Verzehr auBer Haus?) ..... 58,93 100 181,97 100 N[ 166,56 100 164,77 100 1 10,20’ 100 73,45 100
Speisen und Mahlzeiten in|
Gaststitten, Hotels u.3.4)] 33,39 56,7 89,53 49,2 68,97 41,4 69,67 42,3 43,04 39,1 29,77 40,5
GetrinkeS) ............ 13,57 23,0 18,67 10,3 25,27 15,2 22,83 13,9 20,89 19,0 8,58 11,7
Gemeinschaftsverpflegung; 2,89 4,9 5,66 3,1 16,52 9,9 18,98 11,5 12,09 11,0 3,33 4,5
Verpflegung im UrlaubS) 8,16 13,8 64,30 35,3 52,08 31,3 50,04 30,4 30,87 28,0 26,68 36,3
Sonstiges .............. 0,91 1,5 3,81 2,1 3,73 2,2 3,24 2,0 3,3 3,0 5,10 6,9

1) Ohne Haushalte von Auslindern und ohne Privathaushalte in Anstalten sowie ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 20 000 DM
und mehr., — 2) Einschl, Kostgeld u. 4 — 3) Gewerbetreibender, freiberuflich Tatiger. — ¢) Ohne Urlaub; einschl. Getrinke, sofern nicht aufgliederbar. — 5) Ohne
Getrinke im Urlaub sowie ohne nicht aufgliederbare Getrinke bei Mahlzeiten. — 6) Einschl. Getrinke im Urlaub.
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Tabelle 3: Personen?!) nach der monatlichen Beteiligung am AuBer-Haus-Verzehr
sowie nach der Art der Verpflegungsstiitte 1978
Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe

Darunter
Gegenstand —?) i ft Mahlzeiten §
o gesam| it Mahlzeiten und zwar mi| in .
der Nachweisung auBer Haus?) Kantinen, Werkskchen | Hotels, Gaststatten ud. | Schulen, Krankenhiusern u.
1000 %9 7000 %% %% 1000 | %9 %% 1000 | %9 %9
Alle Personen!) .......... 55650 | 27708 | 498 5745 | 103 20,7 | 25277 | 454 91,2 1214 2,2 44
davon waren:
mannlich .............. 26181 | 13794 | 52,7 3927 | 150 285 | 12319 | 471 89,3 570 2,2 41
weiblich ...........00 29469 | 13913 | 47,2 1817 6.2 131 | 12958 | 440 93,1 644 22 46
Selbstandiges) .......... 3189 | 1715 | 538 112 3,5 6,5 1679 | 526 97,9 @ | ©08 .5
Beamte ............... 1912 | 1500 | 785 615 | 322 41,0 | 1345 | 703 89,6 54 28 36
Angestellee™) ... 8407 | 6153 | 732 2568 | 30,5 4,7 5414 | 644 88,0 199 24 32
Arbeiter) ..... ..ol 7634 | 4290 | 562 1604 | 21,0 374 3575 | 468 83,3 o1 1,2 21
‘Nichterwerbstitige ... .. 34506 | 14048 | 40,7 847 25 60 | 13264 | 384 94,4 843 24 60
Haushaltsvorstande ... 22053 | 13289 | 603 3981 | 181 300 | 11990 | 544 90,2 372 1,7 28
erwerbstatig ......... 13078 | 8977 | 686 3640 | 2738 40,5 7819 | 398 87,1 217 1,7 24
nicht erwerbstatig ....| 8975 | 4312 | 480 341 38 7,9 4171 | 465 96,7 155 1,7 36
Ehefrauen®) ........... 14709 | 7845 | 3533 890 6. 11,3 7508 | 51,0 95,7 192 1.3 24
erwerbstitig ......... 5107 | 3281 | @642 744 | 146 22,7 3066 | 60,0 934 85 1,7 26
nicht erwerbstatis ....| ' 9602 | 4564 | 475 145 1,5 32 4442 | 463 97,3 107 11 23
Kinder, sonstige Haus- §
haltsmitglieder ........ 18838 | 6574 | 348 874 46 13,3 5779 | 30,6 87,9 650 34 9.9
erwerbstatig ......... 2938 | 1402 | 474 513 | 173 366 1127 | 381 804 6| @3 4.9)
nicht erwerbstatig .... | 15929 | 5171 | 325 361 23 7,0 4652 | 292 90,0 581 36 11,2

1) Ohne Personen in Haushalten von Auslindern und in Haushalten mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkemmen von 20000 DM und mehr sowie ohne An-
staltsbevslkerung. — 2) Geschitzte Zahl aller erfafBten Personen, — 3) Personen mit mindestens einer Hauptmahlzeit auBer Haus. — 9) Bezogen auf die jeweiligen Per~
sonen insgesamt. — ) Bezogen auf die Personen mit Mahlzeiten auBer Haus. — 6) Einschl. Mithelfende Familienangehorige. — 7) Einschl. Auszubildende, — 8) Nur

soweit Ehemann Haushaltsvorstand ist.

Hotels, Gaststitten u.d. verzehrten Hauptmahlzeiten an
allen nachgewiesenen Hauptmahlzeiten mit etwa 80 %
wesentlich hoher war als in der tibrigen Zeit des Jahres.
Umgekehrt lag der Anteil der Hauptmahlzeiten in Kanti-
nen und Werkskiichen im Juli und August nur bei 15 bzw.
14 %, wihrend er sonst mindestens etwa 24 %, héchstens
41 % ausgemacht hatte.

Vergleich mit 1973

Tab. 6 u. 7 zeigen fiir einige wichtige Merkmale die Er-
gebnisse der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1978
und der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1973, in
der zum erstenmal nach den auBBer Haus verpflegten Per-
sonen und nach den Hauptmahlzeiten auler Haus gefragt
wurde. Zwei entgegengesetzte Trends sind erkennbar: Ge-
geniiber 1973 ist die Zahl der auBler Haus verpflegten Per-
sonen um etwa 69/, gestiegen, die Zahl der auBer Haus

eingenommenen Hautpmahlzeiten dagegen um fast 10 %o
zuriickgegangen. Der Zuwachs der Personen mit AuBer-
Haus-Verzehr wire sogar noch grofier, wenn sich nicht die
Zahl der in Kantinen und Werkskiichen Verpflegten leicht
verringert hiitte (um durchschnittlich knapp 3 %). Die
Zahl der Hauptmahlzeiten je auBBer Haus verpflegte Per-
son sank dagegen von 10,8 auf 9,2, das entspricht einer
Abnahme um fast 15 %o.

Eine der wichtigsten Komponenten des Riickgangs der
Hauptmahlzeiten aufler Haus um monatlich fast 27 Mill. ist
den Werten der Tabelle 7 zu entnehmen. In den Kantinen
und Werkskiichen wurden 1978 10,5 Mill. Hauptmahlzeiten
im Monat weniger ausgegeben als 1973, das entspricht einem
Riickgang um 13 %, Hier spiegelt sich — neben der leich-
ten Abnahme der Zahl der in Kantinen u. d. verpflegten
Personen — eine Entwicklung wider, die bereits bei der
Auswertung des Grundinterviews der Einkommens- und

Tabelle 4: Monatlich auSer Haus verpflegte Personen?!) nach Hiufigkeit der auBler Haus
eingenommenen Hauptmahlzeiten 1978
Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe

AuBler Haus verpflegte Personen Im Durchschnitt je Person und
- - - Monat verzehrte FHauptmahizeiten
davon mit monatlich . .. Hauptmahlzeiten auBer Haus
Gegenstand ins- R . in Kan- in Hotels, in Schu-
der Nachwelsung | gesame 1-9 10—19 20—29 Vundmehr | I | e, | Caswt: len, Kran-
kiichen * | sern u.i.
1000 | % 1000 % 1000 | % 1000 % Anzahl
Alle aufler Haus verpflegte -
Personenl)............ 18 699 67.5 3991 14,4 3251 11,7 1767 6,4 9,2 12,3 6,6 15,7
davon waren
minnlich ... 13794 8387 60,8 2333 16,9 2093 15,2 981 71 10,5 129 70 15,4
weiblich ........... 10 312 74,1 1658 11,9 1158 8,3 56 7.9 10,9 6,2 159
Selbstindige?) ...... 1715 1336 77,9 168 9,8 112 6,5 99 58 7.5 7.8 6,9 (19,0)
Beamte .... ..} 1501 829 55,2 317 21,1 241 16,1 114 76 11,7 11,3 7.5 10,
Angestellte3) 6153 3168 51,5 1278 20,8 1281 20,8 426 6,9 12,3 13,3 21 15,1
Arbeiterd) ......... 4290 2551 59,5 754 17,6 710 16,6 274 6,4 10,5 13,5 6,1 17,3
Nichterwerbstitige ..| 14048 10 815 77,0 1473 10,5 907 6,5 853 6,1 74 8,0 6,3 15,9
Haushaltsvorstinde ..| 13289 7975 60,0 2285 17,2 2075 15,6 955 7,2 10,8 13,0 71 16,7
erwerbstitig ......| 8977 4774 53,2 1775 19,8 1780 19,8 648 7.2 12,0 13,3 71 16,1
nicht erwerbsti 4312 32m 74,2 509 11,8 295 6,8 307 7,1 8.3 94 71 174
Ehefrauend) .... 7845 6112 9 810 10,3 519 6,6 403 5,1 7,2 9,8 5,9 17,6
erwerbstitig 3281 2327 70,9 458 14,0 33 10,1 164 5,0 8,4 10,9 6,0 14,4
Kil;g:ht erwerbstd 4564 3785 82,9 352 7.7 188 4,1 239 52 6, 4,0 58 20,2
er, sonstige Haus-
halts-nitglieder 6574 4612 70,2 897 13,6 657 10,0 . 409 2 8,5 11,6 6,2 14,6
erwerbstitig . . | 1402 783 55,8 285 20,3 233 16,6 - 101 7,2 11,4 13,9 7,0 (13,7
nicht erwerbstitig .| 5171 3829 74,0 612 11,8 424 8,2 59 7,7 8,2 6,1 14,

1) Personen, die mindestens eine: Hauotmahlzeit auBer Haus eingenommen haben, Ohne Personen in Haushalten von Aqs_lﬁndem und in Haushalten mit einem monat-~
lichen Haushaltsnettoeinkommen von 20 000 DM und mehr sowiechne Anstaltsbevélkerung. — 2) Einschl. Mithelfende Familienangehorige. — 3) Einschl. Auszubildende, —

4) Nur soweit Ehemann Haushaltsvorstand ist.

’
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Tabelle 5: Monatlich auBer Haus eingenommene Hauptmahlzeiten?) 1978
Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe

o . . Davon wurden eingenommen in
Gegenstand der Nachweisung . - . Kantinen, Werkskiichen Hotels, Gaststtten u, 4. Schulen, Krankenhiusern u. 3.
1000 | % 1000 | % 1000 %
Alle auBer Haus verpflegten Personen?). 255177 70433 27,6 165 699 64,9 19 045 7,5
davon waren '

minnlich ...................0.., 145 374 50 613 34,8 85 969 59,1 8791 6,0
weiblich .. .. 109 804 19 820 18,1 79 730 72,6 10 254 9,3
Selbstindige3) 12 901 874 6,8 11532 89,4 (495) 3.8
Beamte .... 17 574 6933 39,5 10 055 57,2 586 3,3
Angestellte4) 75 591 34238 45,3 38 347 50,7 . 3006 4,0
Arbeiterd) ... 45198 21 647 47,9 21975 48,6 1575 3,5
Nichterwerbstitig 103 914 6741 6,5 83 790 80,6 13283 12,9
Haushaltsvorstinde . .............. 143 400 51 641 36,0 85 561 59,7 6199 4,3

erwerbstitig ............. .. 107 716 48 444 45,0 55 776 51,8 3495 3,2

nicht erwerbstitig .. 35 685 3197 9,0 29 784 83,5 2703 7,6
Ehefrauen®) .........oovnvninnnn, 56 110 8 696 15,5 44027 78,5 3387 6,0

erwerbstitig ............. . 27612 8117 294 18273 66,2 1222 4,4

nicht erwerbstitig 28 499 580 2,0 25 754 90,4 2165 7.6
Kinder, sonstige Haushaltsmitglieder 55 667 10096 18,1 36 112 64,9 9459 17,0

erwerbstitig ..........oe00nnn 15 937 7131 44,7 7 860 49,3 (945) (5,9)

nicht erwerbstatig .............. 39730 2964 7.5 28 251 71,1 8514 4

1) Ohne Hauptmahlzeiten von Personen in Haushalten von Auslindern und in Haushalten mit einem monatlichen Halmbaltsnettosmkommen von 20000 DM und

mehr sowie ohne Hauptmahl 1 der Anstal

bevilkerung. — 2) Personen, die mindestens eine Hauptmahlzeit auBer Haus eingenommen haben. — 3) Einschl. Mit-

helfende Familienangehérige. — 4) Etnsch.l Auszubildende. — 5) Nur soweit Ehemann Haushaltsvorstand ist.

Schaubild 4

Schaubild 5

AUSSER HAUS EINGENOMMENE HAUPTHAHLZEITEN1) 1978
NACH KALENDERMONATEN
Ergebnis der Einkemmens— und Verbrauchsstichprobs
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1)0nne Mahlzeiten von Persanen in £ in it einem monatlichen
Haushaltsnettoeinkomman von 20000 DM und mem suwre ofine Mahlzeitan der Anstaitsbevd Ikerung u.g.
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Verbrauchsstichprobe 1978 erkennbar wurde: Dié Zahl der °

regelméidfBigen Teilnehmer am XKantinenessen ist
riickliufig. Gaben im Januar 1973 noch 75 % aller in Kan-
tinen, Werkskiichen u. . verpflegten Personen an, regel-
miBig, d. h. an der Mehrzahl der Arbeitstage, die angebo-
tenen Moglichkeiten der Gemeinschaftsverpflegung zu
nutzen, so waren es 1978 nur noch 71 %%. Die Zahl der
ausgegebenen Mahlzeiten wire also selbst dann riickldufig
gewesen, wenn die Zahl der Kantinenbenutzer gleichge-
blieben wire.

Die zweitwichtigste Komponente wird im Schaubild 5
erkennbar: Im Juni und Juli, also in der Hauptreisezeit
des Jahres 1973, wurden in Hotels, Gaststitten u. 4. deut-

10) Siehe ,Teilnahme am Kantinenessen im Januar 1978“ in WiSta
10/1979, S. T78.
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IN HOTELS, GASTSTATTEN U. A. EINGENOMMENE HAUPTMAHLZEITEN 111973 UND 1978
NACH KALENDERMONATEN

Ergebnisse der Einkommens— und Verbrauchsstichiproben
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1)Ghne Mahizeiten von Personen in Haushalten von Ausiandern, in Haushalten mit einem monattichen
Haushaltsnsttoeinkommen von 20000 OM und mehr sowie chne Mahlzeiten der Anstaltshevd (kerung u.3.
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Tabelle 6: Monatlich auler Haus verpflegte Personen
Ergebnisse der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe

1978
Gegenstand der Nachweisung | Einheit | 1973 | 1978 |Begeniber
in %
AuBler Haus verpflegte Personen
Insgesamt?) ........c.oeiuinnn 1000 26 181 27 708 + 58
Anteil an allen Personen!) ... % 45,6 49,8 X
und'zwar verpflegt in:
Kantinen, Werkskiichen ...{ 1000 5 895 5745 — 2,5
Hotels, Gaststittenu. 4. ....[ 1000 23292 25 277 + 8,5
mit monatlich Hauptmahl-
zeiten auBer Haus
I % 62,1 67,5 x
1019 .oovvniiinneiiann. % 15,1 14,4 X
e % 14,1 11,7 X
30undmehr ............. % 8,8 6,4 X

1) Ohne Personen in Haushalten von Auslindern und in Haushalten mit einem
monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 20000 bzw. 15000 DM (1973) und
mehr sowie ohne Anstaltsbevslkerung.
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Tabelle 7: Monatlich auler Haus eingenommene
Hauptmahlzeitent?)
Ergebnisse der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe

) 978 |
Gegenstand der Nachweisung | Einheit | 1973 ’| " 1878 |Begemiver
in %
Mahlzeiten auBer Haus
Insgesamit ........oovvnninnn. 1000 282075 | 255177 — 9,5
je auBer Haus verpflegte Person| Anzahl 10,8 9,2 —14,8
darunter:
Mahlzeiten in Kantinen, Werks-
kilchen ............oc0uee ~1000 80 972 70 433 —13,0
je dort verpflegte Person....| Anzahl 13,7 12,3 —10,2
Mahlzeiten in Hotels, Gast-
stitten u. 4. ... .......ael.n 1000 175665 | 165699 — 57
je dort verpflegte Person ... .| Anzahl 7,5 6,6 —12,0

1) Ohne Hauptmahlzeiten von Personen in Haushalten von Auslindern und in
Haushalten mit e¢inem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 20000 bzw.
15 000 DM (1973) und mehr sowie ohne Hauptmahlzeiten der Anstaltsbevilkerung.

lich mehr Hauptmahlzeiten eingenommen als im gleichen
Zeitraum 1978. Zwar sind Vergleiche von Monatsergeb-
nissen verschiedener Erhebungsjahre deshalb problema-

tisch, weil sie durch unterschiedliche Ferien- und Feier-
tagstermine zum Teil erheblich verzerrt sind. Insgesamt
ist aber nicht zu iibersehen, daB offenbar im Jahr 1978 die
Urlauber seltener in Hotels, Gaststiatten und Restaurants
Hauptmahlzeiten einnahmen als 1973. Umfrageergebnisse
des Studienkreises fiir Tourismus e. V. bestitigen diesen
Trend!!). Im iibrigen war bereits der Tabelle 1 zu entneh-
men, daB auch der Anteil der Ausgaben fiir Verpflegung
im Urlaub an den gesamfen Aufwendungen fiir den Ver-
zehr auBer Haus trotz einer Zunahme der Haushalte mit
Urlaubsausgaben riickliufis war (knapp 32% im Jahr
1978 gegeniiber mehr als 339%o im Jahr 1973). Eu.

11) Danach stieg der Anteil der sich im Urlaub ausschlieBlich selbst-
verpflegenden Haushalte zwischen 1973 und 1978 von 16 auf 24 %,
der Anteil der Reisenden, die in ihrer Unterkunft nur das Frilh-
stiick einnahmen und sich sonst selbst verpflegten, von knapp 4
auf mehr als 9 %; der Amell aers Reisenden mit Vollpension sank
entsprechend drastisch von mehr als 31 % auf weniger als 24 %.
Trotz Zunahme der Reisenden um 3,4 Mill. ging die Zahl der Rei-
senden mit zwei Hauptmahlzeiten in der Unterkunft oder in Re-
staurants u. 4. um 1,8 Mill. zuriick. Siehe ,Urlaubsreise 1978* bzw.
~Urlaubsreise 1971¢ (Kurzfassung), Hrsg.: Studienkreis fir Touris-
mus e, V., Starnberg.

L6hné und Gehalter

Bruttojahresverdienste
in Industrie und Handel 1979

Arbeiterverdienste in der Industrie

Der durchschnittliche Bruttojahresverdienst einschliefi-
lich der einmal im Jahr und in unregelmiéBigen Abstin-
den geleisteten Sonderzahlungen, wie z. B. 13. Monatslohn,
Urlaubsgeld und Jubildumszuwendungen, erhdhte sich fiir
einen vollbeschéftigten Industriearbeiter 1979 gegeniiber
dem Vorjahr um 6,6 % auf 29 854 DM. Fiir einen ménn-
lichen Industriearbeiter betrug der Verdienstzuwachs

_6,7% und der Bruttojahresverdienst 31759 DM. Fiir eine

Industriearbeiterin belief sich der entsprechende Durch-
schnittswert auf 21 858 DM; die Steigerung betrug 5,9 %.
Der héhere Verdienstzuwachs fiir die ménnlichen Arbeiter
erklirt sich vor allem aus der Zunahme der bezahlten
Wochenstunden von 42,1 auf 42,4 Stunden, wihrend die
Wochenarbeitszeit fiir Arbeiterinnen mit 39,9 Stunden
nach den Feststellungen der laufenden Verdiensterhebung

_ gegeniiber dem Vorjahr unverindert blieb.

Die Verdienstentwicklung und das Verdienstniveau nach
dem Geschlecht des Arbeiters sind in den beiden vorange-
gangenen Beitrigen in dieser Zeitschrift im einzelnen
dargelegt worden!). Wie die Ergebnisse fiir 1979 erkennen
lassen, ist die Rangfolge der Ménner- und Frauenverdien-
ste und der Verdienstabstand im wesentlichen unverin-
dert geblieben (siche Tabellen 1 u. 2 sowie die Tabellen,
S.744* u.747*). Die Streuung der Verdienstzuwachsraten
um den Durchschnitt von 6,6°%0 war 1979 sogar enger als im

1) Siehe ,Bruttojahresverdienste in Industrie und Handel 1977

in WiSta 10/1978, S. 659 £f, und ,Bruttojahresverdienste in Industrie
und Handel 1978“ in WiSta 11/1979, S. 840 f£1.

Vorjahr und ist damit das Spiegelbild einer Tarifpolitik,
die sich in den letzten Jahren zunehmend an einem , Mo-
dellabschluB3“ orientiert hat. Im folgenden soll deshalb die
Verdienstsituation nur fiir die Arbeiter insgesamt darge-
legt und untersucht werden, welche statistischen Erkli-
rungsgriinde es fiir das unterschiedliche Verdienstniveau
in den nachgewiesenen Wirtschaftsbereichen und Indu-
striezweigen gibt.

Der hochste durchschnittliche Bruttojahresverdienst
wurde seit dem Jahr 1971, dem Beginn der Jahresverdienst-
erhebungen, bis zum Erhebungsjahr 1979 jeweils fiir den
Wirtschaftsbereich Energiewirtschaft und Wasserversor-
gung festgestellt. Mit 36 629 DM lag er 1979 um 23 %o iiber
dem Bundesdurchschnitt fiir alle Industriezweige. Demge-
geniiber erhielten die Arbeiter in den Verbrauchsgiiterin-
dustrien mit 26215 DM den niedrigsten Verdienst aller
Wirtschaftsbereiche; das waren 12,29, weniger als der
Bundesdurchschnitt und weniger als drei Viertel (72 %)
des Verdienstes, der in der Energiewirtschaft und Wasser-
versorgung erzielt wurde. Wenn die hohen Verdienste im
Bereich Energiewirtschaft und Wasserversorgung die hier
bestehenden Arbeitsplitze besonders anziehend erschei-
nen lassen, so mul3 jedoch beachtet werden, da3 ihre An-
zahl verhiltnismiBig klein ist. Nur 2% der mit der Ver-
diensterhebung erfafiten Arbeiter waren 1979 in diesem
Wirtschaftsbereich titig, wihrend der Anteil der Arbeiter
in den Verbrauchsgiiterindustrien immerhin 189, betrug.
Die meisten erfaBten Arbeiter waren aber in den Investi-
tionsgiiterindustrien (41 %) sowie den Grundstoff- und
Produktionsgiiterindustrien (19 %) beschaftigt.

In der Darstellung der Ergebnisse fiir Industriezweige
wurden die hochsten Bruttojahresverdienste von den

Tabelle 1: Durchschnittliche Bruttojahresverdienste der Arbeiter in der Industrie 1978 und 1979

l In'sgmmt Minner Frauen
Zulnga7hgme | Zunga7hgme Zunahme
Wirtschaftsbereich - 1 1979
ir ereich 1978 1979 . gegenuber 1978 ) 1979 gegeniiber 1978 1979 gegentiber
1978 1978 1978
DM % DM % DM %

Industrie (einschl. Hoc_h- und.Tie'fbau‘)) . 28 006 29 854 6,6 29773 31759 6,7 20 650 21858 5,9

Industrie (ohne Bauindustrie) .......... 28274 30171 6,7 30 412 32495 6,8 20 650 21 858 5,9

Energiewirtschaft ind Wasserversorgung 34 663 36 629 5,7 34 960 36 934 5,6 24 650 26 042 5,6

Bergbau ...........iciiiiiiieeiin., 28 750 31249 8,7 28 750 31249 8,7 — — -
Grundstoff- und Produktionsgiiter- -

INGUSLHEN ... veeeieersenneeenn 29877 32003 7,1 30760 32985 7,2 22580 23818 55
Investitionsgiiterindustrien ............ 28 953 30 867 6,6 30 741 32 806 6,7 21830 23153 6,1
Verbrauchsgiiterindustrien ............ 24725 26 215 6,0 28 769 30 600 6,4 19172 20 237 5,6
Nahrungs- u.r'ld GenuBmittelindustrien . . 26 529 28 098 5,9 29 605 31355 5,9 18873 19988 59
Hoch- und Tiefbaut) ................. 25 967 27525 6,0 25 970 27 527 6,0 —_ —_ —

1) Einschl. Handwerk.
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Arbeitern in der Mineralolverarbeitung mit 40 583 DM, der
Elektrizititserzeugung und -verteilung mit 38368 DM
sowie im Braun- und Pechkohlenbergbau mit 36 630 DM
erzielt. Das Schaubild zeigt, da die ersten vier Branchen
im weiteren Sinne alle zur Energiewirtschaft gehdren; ihr
Anteil an den insgesamt mit der Stichprobe erfaBten
Arbeitern betrug jedoch 1979 zusammen weniger als 2%
(davon allein 1,2% in der Elektrizititserzeugung und
-verteilung). Bedeutende beschiftigungsstarke Industrie-
zweige folgten mit dem StraBenfahrzeugbau sowie der
Druckerei- und Vervielfiltigungsindustrie mit 9,8 % bzw.
2,30/, der erfaBten Arbeiter erst auf den Plétzen 6 und 7.
Am Ende der Verdienstskala standen 1979 die Beklei-
dungsindustrie, die Lederverarbeitende Industrie und die
Schuhindustrie mit Jahresverdiensten von 20311DM,
21 162 DM und 21 463 DM. In diesen Branchen erhalten die
Arbeiter nur rund die Hilfte des Jahresverdienstes, der in
der Mineralblverarbeitung erzielt wird. Zu den Branchen
mit den geringsten Bruttojahresverdiensten gehoren auch
Industriezweige mit relativ hohen Beschéftigtenzahlen,
wie die Bekleidungsindustrie und die Textilindustrie, die
mit 2,8 bzw. 3,7 % der erfafiten Arbeiter in der Stich-
probe der Jahresverdiensterhebung vertreten waren.

Fiir das unterschiedliche Verdienstniveau zwischen den
einzelnen Wirtschaftsbereichen und Industriezweigen gibt
es verschiedene Ursachen, Vor allem ist zu denken an die
allgemeine Produktivitits- und Kostensituation der Bran-
che, die ihre Wettbewerbsfihigkeit bestimmen, an die
durchschnittliche Unternehmensgrée, den Stand der Fer-
tigungstechnik und des Produktionsprozesses und nicht
zuletzt an die Gewinnsituation. Mit der Verdienststatistik

" lassen sich hiervon nur die Art und Qualitit des Produk-

tionsprozesses indirekt in die Darstellung einbeziehen,
und zwar anhand der Qualifikation der Arbeitnehmer
hinsichtlich der von ihnen ausgeiibten Téatigkeiten, die die
Grundlage fiir die Zuordnung der Arbeiter und Angestell-
ten zu den sogenannten Leistungsgruppen ist. Diese Fest-
stellungen werden in der viermal jihrlich durchgefiihrten
laufenden Verdiensterhebung getroffen. Da es sich hierbei
jedoch um denselben Berichtskreis wie fiir die Jahresver-
diensterhebung handelt, k6énnen die dort festgestellten
Strukturen der Arbeitnehmerschaft auch zu einer Analyse
der Ergebnisse der Jahresverdiensterhebung herangezo-
gen werden.

Bei der Betrachtung der Leistungsgruppenstruktur in
den o. a. Wirtschaftsbereichen wird erkennbar, da 1979 in
der Energiewirtschaft und Wasserversorgung, dem Wirt-
schaftsbereich mit dem hdochsten Bruttojahresverdienst,
86 % der Arbeiter zu der am besten bezahlten Leistungs-
gruppe 1 (Facharbeiter) gehorten. Dieser Anteilsatz war
der hochste aller nachgewiesenen Wirtschaftsbereiche. Im
Bergbau betrug der Facharbeiteranteil 68°%, im Hoch-
und Tiefbau 61 % und in den Investitionsgiiterindustrien
49%,, Am geringsten war er in den Verbrauchsgiiterindu-
strien mit 32 %o, fiir die die niedrigsten durchschnittlichen
Bruttojahresverdienste ermittelt wurden. Die umgekehrte
Reihenfolge ergibt sich dementsprechend fiir die in den
Leistungsgruppen 2 und 3 zusammengefafiten Arbeiter,
die liberwiegend mit angelernten Tétigkeiten und Hilfsar-
beiten beschiftigt sind, Fiir die Art des Produktionspro-
zesses ist kennzeichnend, daB in der Energiewirtschaft
und Wasserversorgung sowie im Bergbau der Anteil der
Arbeiter in Leistungsgruppe 3 (Hilfsarbeiter) mit 3 bzw.
7% am niedrigsten war. Am hochsten lag er in den Nah-
rungs- und GenuBmittelindustrien mit 359/, sowie in den
Verbrauchsgiiterindustrien mit 21 %o,

Wird die Betrachtung der Leistungsgruppen auf die ein-
zelnen Industiriezweige bezogen, so kénnen branchenspezi-
fische, statistisch nicht belegbare Gesichtspunkte einen
groferen Einflul auf das Verdienstniveau als in der
Darstellung nach Wirtschaftsbereichen haben. Die Lei-

- stungsgruppenstruktur ist jedoch auch hier in aller Regel

ein wichtiger Erkldrungsgrund fiir die durchschnittliche
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BRUTTOJAHRESYERDIENSTE DER ARBEITER UND ANGESTELLTEN

. Arbeitervertienste

Mineraldlverarbeitung

Elektrizitdtserzeugung
und -verterlung

Braun~u. Pechkoh!enberghay

Gewinnung von Erdol, Erdgas,
u.d,, sonst, Berghau

Chemiefasenindustrie

Strafenfahrzeugbau

Druckerel-und Verviel-
faltigungsindustrie

Stahi-und Leichtmetaltbau

Luftfahrzeugbau

Chemische Industrie
(ohne Chemiefaserindustne)

Kali—und Steinsal zbergbau

Schiffbay

Holzschliff, Zellstoff, Papier
u. Pappe erzeug. Industrie

Maschinenbau (oh, H. von
Biromaschinen)2)

Eisen—und Stahlindustrie
Brauerer und Mal zerei

Industrie der Steine u. Erden

NE-Metallerzeugung
und —gieBerei

Steinkohlenbergbau
Erzberghau
Glasindustrie

Holzverarbeitende Industrie

Gummi—-und ashestverar-
beitende Industne

EBM-Waremindustrie,
Stahiverformung3)

Brotindustrie

Sagewerke und holzbear-
bestende Industrie

Fieischverarbertende Industnie

Hoch—-und Tiefbau
(emschl, Handwerk)

Herstellung v. Buromaschinen,
ADV~Geraten v.4.

Tabakverarbeitende Industrie

Elektrotechn, Industrie)

HKunststoffverarbeitende
Industrie

Feinmechanische u. optische
sawie Uhrenindustrie

Papier—und pappeverar-
beitende Industne

Ledererzeugende Industrie

Feinkeramische Industrie

Musikinstrumenten—, Spiel—,
Schmuckwarenindustrie®

Obst-und gemiiseverar-
beitende Industrie

Textilindustrie
Fischverarbgitende Industrie
Schuhindustne
Lederverarheitende Industrie

Bekleidungsindustrie

IN DER INDUSTRIE 19791)

Angestelltenverdienste
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Verdiensththe. So lag der Facharbeiteranteil in den fiinf
Industriezweigen mit den niedrigsten Jahresverdiensten
in allen Féllen erheblich unter dem Durchschnitt des
Wirtschaftsbereiches, dem sie zugehotren. In der Beklei-
dungsindustrie betrug er z. B. 20 % und in der Fischverar-
beitenden Industrie sogar nur 8 %o.

Angestelltenverdienste in Industrie und Handel

Der durchschnittliche Bruttojahresverdienst eines voll-
beschéftigten Angestellten erhohte sich 1979 gegeniiber
dem Vorjahr um 6,7 % auf 37 675 DM. Die ménnlichen An-
gestellten erzielten einen Verdienstzuwachs von 6,6 %/ und
erhielten damit einen Jahresverdienst von 43 297 DM, die
weiblichen Angestelltenverdienste nahmen um 6,4% auf
einen Betrag von 27 780 DM zu (siche Tabelle 2).

Die héchsten Angestelltenverdienste wurden fiir den
Wirtschaftsbereich Bergbau mit jidhrlich 46 913 DM ermit-
telt. Dieser Wert lag um 24,5 % iiber dem Durchschnitt
aller erfaBten Wirtschaftsbereiche., Der Wirtschaftsbereich
mit dem geringsten durchschnittlichen Verdienstniveau
fliir Angestellte ist nach wie vor der Einzelhandel mit
26 771 DM, d. h. einem um 29% unter dem Bundesdurch-
schnitt liegenden Betrag. Ein Angestellier im Einzelhan-
del erhielt also 1979 im Durchschnitt nur 57 % des Ver-
dienstes eines Angestellten im Bergbau.

Die absolute Hohe der Jahresverdienste und der Ver-
dienstabstand gewinnen eine andere Bedeutung, wenn die
Anzahl der davon betroffenen Angestellten betrachtet
wird. Nach den hochgerechneten ErfaBtenzahlen der Jah-
resverdiensterhebung war nur 1% aller Angestellten im
Bergbau tétig, der damit der kleinste aller dargestellten
Wirtschaftsbereiche ist, hingegen rd. 15% im Einzelhan-
del. Die Angestellten im Einzelhandel stellen die gréBte
Gruppe innerhalb des Dienstleistungsbereichs dar, der
44 % aller Angestellten in der Stichprobe der Jahresver-
diensterhebung 1979 umfafite. Von den erfaiten Ange-
stellten in der Industrie einschl. Hoch- und Tiefbau (56 %)
waren die meisten — wie auch bei den Arbeitern — in
den Investitionsgiiterindustrien sowie in den Grundstoff-
und Produktionsgiiterindustrien mit 27 bzw. 12 % der ins-
gesamt erfafliten Angestellten beschiftigt.

Werden die Jahresverdienste in der Gliederung nach
Wirtschaftszweigen dargestellt, so ergibt sich, daB die
Spitzenverdienste in der Mineralélverarbeitung mit
50637 DM, dem Straflenfahrzeugbau mit 48 818 DM und
dem Kali- und Steinsalzbergbau mit 47421 DM gezahlt
wurden. Gegeniiber der fiir Arbeiter ermittelten Ver-
dienstskala féllt auf, daB mit dem StraBenfahrzeugbau ein
beschéaftigungsstarker Industriezweig (mit 3,4 % aller er-

Tabelle 3: Bruttoverdienstentwicklung in der Industrie
(einschl. Hoch- und Tiefbau) nach der Jahresverdienst-
erhebung und der laufenden Verdiensterhebung

Prozent
o . 1979
Zunahme gegeniiber dem Vorjahr gegeniiber
1976 | 1977 | 1978 | 1979 1975
Arbeiter
Jahresverdienst-
erhebungl) ....... 7,9 6,6 5,6 6,6 29,6
Laufende Verdienst-
erhebung ........ 9,0 75 53 6,3 31,1
Angestellte
Jahresverdienst-
erhebungl) ....... 7.8 7,4 6,1 6,7 31,1
Laufende Verdienst-
erthebung ........ 7,4 7.4 5,9 6,5 30,0

1) Einschl. Sonderzahlungen.

faBten Angestellten) bereits an zweiter Stelle verzeichnet
ist. Bemerkenswert ist auch, daB der Steinkohlenbergbau
im Angestelltenbereich mit einem durchschnittlichen Jah-
resverdienst von 47049 DM an {fiinfter Stelle rangiert,
wihrend er im Arbeiterbereich lediglich Platz 19 ein-
nimmt. Zu beachten ist dabei, daB jedem Arbeiter und
Tarifangstellten im Steinkohlenbergbau fiir jede unter
Tage verfahrene Schicht eine Bergmannspriamie von zur
Zeit 10,—~ DM (5,— DM bis zum 31. 3. 1980) gezahlt wird,
die als 6ffentliche Leistung nicht in die Verdienststatistik
einzubeziechen ist. Dadurch verringert sich der tatséich-
liche Verdienstabstand zwischen Arbeitern und Angestell-
ten, da im Untertagebetrieb die Anzahl der Arbeiter ge-
geniiber der Angestellten liberwiegt.

Die geringsten Angestelltenverdienste wurden 1979 in
der Lederverarbeitenden Industrie (32051 DM), der
Schuhindustrie (32 574 DM) und der Bekleidungsindustrie
(32 725 DM) erzielt. Dieselben Industriezweige hatten auch
die niedrigsten * Arbeiterverdienste. Die Angesteliten in
diesen Branchen erhalten nur knapp 65% des Jahresver-
dienstes eines Angestellten in der Mineralélverarbeitung. «

Zur Erkliarung der unterschiedlichen Verdiensthéhe in
den Wirtschaftsbereichen und Industriezweigen kann fiir
die Angestellten neben der Qualifikationsstruktur nach
Leistungsgruppen zusiitzlich die in der laufenden Verdienst-
erhebung enthaltene Untergliederung nach technischen
und kaufminnischen Angestellten herangezogen werden.
Wie zu vermuten, ist im Bergbau, dem Wirtschaftsbereich
mit dem hochsten Bruttojahresverdienst, das in Lei-
stungsgruppen ausgedriickte Qualifikationsniveau beson-
ders hoch. 1979 betrug der Anteil der Angestellten in den

Tabelle 2: Durchschnittliche Bruttojahresverdienste der Angestellten in Industrie und Handel 1978 und 1979

Insgesamt Manner Frauen
Zunahme Zu11'§a7hgme Z|.11n§a71191-11e
i 1979
Wirtschaftsbereich 1978 1979 gegenitber 1978 1979 gegentiber 1978 1979 gegenilber
1978 1978 1978
DM % DM ] % DM | %
Industrie!), Handel, Kreditinstitute und
Versicherungsgewerbe ................ 35325 37675 6,7 40 628 43 297 6,6 26 117 27 780 6,4
Industrie (einschl, Hoch~ und Tiefbau2)) . 39 241 41 863 6,7 43081 45 967 6,7 28 480 30193 6,0
Industrie (ohne Bauindustrie) .......... 39209 41 826 6,7 43078 45 961 6,7 28 544 30 247 6,0
Energiewirtschaft und Wasserversorgung | 40 810 43 064 5,5 43 259 45 622 5,5 31097 . 32893 58
Bergbau ..........ociiiiiiiiiienn. 43 362 46 913 8,2 44 981 48 769 8,4 30817 32905 6,8
Grundstoff- und Produktionsgiiter-
industrien ......... ... 00l 40 389 43 081 6,7 43 951 46 944 6,8 30 844 32683 6,0
Investitionsgiiterindustrien ............ 40 146 42 888 6,8 44 052 47038 6,8 28 550 30 252 6,0
Verbrauchsgtiterindustrien ............ 34478 . 36 621 6,2 39131 41554 6,2 25 672 27 207 6,0
Nahrungs- und GenuBmittelindustrien .. 35583 37749 6,1 38988 41 447 6,3 26 945 28 392 5,4
Hoch- und Tisfbau?) ........ ....... 39 804 42532 6,9 43134 46 066 638 27 020 28 961 72.
Handel, Kreditinstitute und Versiche-
TUNESEEWETDE .. vvvevnneinrennennnn 30432 32415 6,5 36 168 38 426 6,2 24544 26173 6,6
darunter:
Grofthandel ..................... 32073 34292 6,9 35976 38 409 68 24 253 26 066 7.5
Einzelhandel ...... Einanerms. 25025 26 771 7,0 32756 34844 6,4 20 740 22172 6,9
Kredit- und sonstige Finanzierungs-
institute gs 33551 '35 390 5,5 37914 40 047 5,6 29 068 3059 52
Versicherungsgewerbe ... ......... 35226 37173 55 40 182 42 296 5,3 30217 31982 5,8

1) Einschl. Hoch~ und Tiefbau, dieser mit Handwerk. — 2) Einschl. Handwerk.
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Leistungsgruppen II und III 82 %, ‘davon entfiel fast die
Hilfte auf die Leistungsgruppe II. Der Anteil der techni-
schen Angestellten, die im Durchschnitt hther als kauf-
minnische Angestellte bezahlt werden, lag mit 62% an
der Spitze der erfaBten Wirtschaftsbereiche ohne den
Hoch- und Tiefbau?),

Die vergleichbaren Leistungsgruppenanteile II und III
lagen bei den tibrigen Wirtschaftsbereichen mit je 80 % in
den Investitionsgiiterindustrien sowie den Grundstoff-
und Produktionsgiiterindustrien ebenfalls sehr hoch,
allerdings jeweils mit geringeren Anteilen in der Lei-
stungsgruppe II. Die Anteile der technischen Angestellten
betrugen hier 56 bzw. 47%. Fiir die Nahrungs- und Ge-
nufimittelindustrien sowie die Verbrauchsgiiterindustrien
ergaben sich Anteilswerte von 73 bzw. 71% (technische
Angestellte 22 bzw. 42 %o).

Am geringsten waren die Leistungsgruppen II und III
mit zusammen 44 % im Einzelhandel besetzt, auf die Lei-
stungsgruppe II fielen davon nur 14 9%, Dieses Ergebnis
erklirt zu einem groBen Teil die niedrigen Jahresdurch-
schnittsverdienste dieses Dienstleistungszweiges. Entspre-
chend dem allgemeinen Verdienstniveau in den Wirt-
schaftsbereichen lagen die vergleichbaren Leistungsgrup-
penanteile im GroShandel bei 64 %o, bei den Kreditinstitu-~
ten bei 66¢, und im Versicherungsgewerbe bei 77 %.
Technische Angestellfe spielen im Dienstleistungsbereich
eine ganz geringe Rolle (5 %) und fragen ebenfalls zur Er-
klirung des gegeniiber der Industirie niedrigeren Ver-
dienstniveaus bei.

Die fiir die Wirtschaftsbereiche festgestellten Zusam-
menhinge zwischen Verdiensththe und Qualifikations-
struktur bestiitigten sich grundsitzlich auch bei der Be-
trachtung der einzelnen Industriezweige. Gelegentlich
diirften die iibrigen EinfluBfaktoren jedoch iiberwiegen,
wenn z.B. an die iiberdurchschnittlich hohen Jahresver-
dienste in der Mineralélverarbeitung und im Straenfahr-
zeugbau gedacht wird. Die Kenntnis der Qualifikations-
struktur ist jedoch auch hier immer ein wichtiges Hilfs-
mittel zur Erklirung und Analyse der Durchschnittsver-
dienste,

Anteil der Sonderzahlungen am Jahresverdienst

Nach den Feststellungen der Arbeitskostenerhebung
waren im Jahr 1975 bei den Unternehmen des Produzie-
renden Gewerbes in der Bruttoverdienstsumme fiir Arbei-
ter 8,1% und fiir Angestellte 10°o Sonderzahlungen ent-
halten. Sie umfassen insbesondere den 13. Monatslohn, die

2) Der Hoch- und Tiefbau wies mit 86 % den glnstigsten Anteil
von Angestellten in den Leistungsgruppen II und III auf und mit
64 % auch den héchsten Anteil der technischen Angestellten; die

Leistungsgruppe II war mit 31 % jedoch erheblich geringer besetzt
als im Bergbau.

Weihnachtsgratifikation, Jahresabschlu8-, Erfolgs- und
Treueprimien, Ergebnisbeteiligungen, Jubildumszuwen-
dungen, Urlaubsgeld und vermigenswirksame Leistungen;
hierbei handelt es sich um tarifliche und betriebliche Lei-
stungen.

Aus der Verdienststatistik lassen sich diese Aufwendun-
gen insgesamt niherungsweise als Differenz aus den Ver-
dienstsummen der Bruttojahresverdiensterhebung und
den auf Jahreswerte hochgerechneten Ergebnissen der
laufenden vierteljihrlichen Verdiensterhebung ermitteln.
Wenn auch einige methodische Einwendungen gegen die
so berechneten Sonderzahlungen bestehen, insbesondere
weil die der Verdienstermittlung zugrunde liegenden Be-
schiftigtengruppen nicht véllig libereinstimmen, so kann
jedoch damit die tendenzielle Entwicklung dieser Zuwen-
dungen im Zeitablauf verfolgt werden. In Tabelle 3 sind
zu diesem Zweck die Verdienstzuwachsraten der Brutto-
verdienste nach der Jahresverdiensterhebung und der
laufenden Verdiensterhebung fiir die Jahre 1975 bis 1979
zusammengestellt worden. Aus der Differenz der Zu-
wachsraten wird die Entwicklung der Sonderzahlungen

erkennbar und damit eine Aussage ermbglicht, welchen |

Anteil die Sonderzahlungen an den fiir 1979 ermittelten
Bruttoverdiensten hatten,

Generell 148t sich nach der fast gleichen Entwicklung
der beiden Verdienstreihen von 1975 bis 1979 sagen, daB

sich die Sonderzahlungen fiir Arbeiter und Angestellte in.

diesem Zeitraum ebenso veridndert haben wie die Monats-
verdienste. Das entspricht der Praxis, daB ein groBer Teil
der Sonderzahlungen als Prozentsatz eines Monatsver-
dienstes festgelegt wird (z. B. der 13, Monatslohn). Bei der
vergleichenden Betrachtung der Zuwachsraten der Arbei-
ter- und Angestelltenverdienste fillt fiir die Arbeiterver-
dienste einschlieBlich der Sonderzahlungen auf, daB sie
sich 1976 und 1977 um jeweils rund einen Prozentpunkt
ungiinstiger entwickelt haben als die Monatsverdienste.
Dabei kénnte es sich um die Auswirkungen der Rezession
des Jahres 1975 handeln, die in den Folgejahren zu ge-
ringeren ergebnisabhéngigen und betrieblichen (,freiwil-
ligen*“) Sonderzahlungen gefiihrt haben diirften, AufBler-
dem kann zum Teil eine Rolle gespielt haben, daB8 die
Hohe der Sonderzahlungen sehr hiufig von der Dauer der
Betriebszugehorigkeit abhingt und freigesetzte Arbeits-
kréfte einen héheren Vergilitungsanspruch besessen haben
als spéiter neu eingestellte Arbeitnehmer.

Nach der oben dargestellten Verdienstentwicklung von
1975 bis 1979 ergibt sich, daB der Anteil der Sonderzah-
lungen am Bruttojahresverdienst 1979 gegeniiber 1975 fiir
das gesamte Produzierende Gewerbe im Durchschnitt
etwa gleich hoch geblieben ist. Er belief sich auf rd. 8%
des Bruttoverdienstes bei den Arbeitern und rd. 10% des
Bruttoverdienstes bei den Angestellten. Hk.

Preise

Preise im Oktober 1980

Das seit Mitte dieses Jahres im Vergleich zum jewei~
ligen Vormonat zu beobachtende Nachlassen des Preisauf-
triebs hat sich bei den im Rahmen dieses Aufsatzes be-
sprochenen Indizes im Oktober nicht fortgesetzt. Die Jah-
resverénderungsraten des Preisindex fiir die Lebenshal-
tung und des Einzelhandelspreisindex nahmen allerdings
bis zu diesem Monat weiter ab.

Beim Index der GroBhandelsverkaufspreise
lag die Verdnderung gegeniiber dem Vormonat im Oktober
1980 bei + 0,3%. Im Vergleich zum Stand von Oktober
1979 erhohte sich dieser Index um 5,5 %o.

Unter den grofien Warenbereichen des GroBhandels-~
preisindex waren deutliche Verteuerungen hauptsichlich
bei‘den bergbaulichen Erzeugnissen (+ 4,0 %), bei Mine-
ralSlerzeugnissen (+ 2,3 %), Glas und Glaswaren (+ 1,7 %)
sowie bei Papier- und Pappewaren (+ 1,1 %) zu beobach-
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ten. Erwidhnenswerte Preisriickginge auf der GroBhan-
delsstufe zeigten sich bei Erzeugnissen der Landwirtschaft
(— 1,3 %), bei Steinen und Erden, Asbestwaren (— 2,7 %)
sowie bei Leder (— 1,3 %bo).

Die Ergebnisse des Index der Erzeugerpreise ge-
werblicher Produkte fiir Oktober 1980 lagen bei Redak-
tionsschluB noch nicht vor, konnten dann aber doch noch
in die Tabelle aufgenommen werden.

Der Index der Einzelhandelspreise zog von Sep-
tember bis Oktober 1980 leicht an (+ 0,2 %0). Er lag damit
um 4,99/, liber dem Stand vom Oktober 1979. Den stirk-
sten Anstieg gegeniiber dem Vormonat wies — in der
Gliederung nach Wirtschaftsgruppen — die Indexgruppe
»Einzelhandel mit Kohle, sonstigen festen Brennstoffen
und MineralSlerzeugnissen* auf (+ 3,0 %). Ein bemerkens-
werter Riickgang zeigte sich dagegen bei der Indexgruppe
nsEinzelhandel mit Nahrungs- und GenuBmitteln und Ge-
mischtwaren* (— 0,6 %b).
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AUSGEWAHLTE PREISINDIZES
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Ausgewihlte Preisindizes
1976 = 100
: Preise fiir die
Erzeugerpreise Gro Lebenshaltun
: - )4
Jahe gewerblicher Produkte!) |p ;gele | Einzel- |  aller privaten
ver~ | handels- Haushalte
Monat oo | ppparunter T kaufs- | preised) | —
ge- wvesti- | Ver- rejsel : _ | ohne
samt | tions- |brauchs- P ) lgget Saison-
giiter2) ‘waren?)
1974 D ..... 92,1 88,3 91,4 91,4 91,9 90,5
1975 D ..... 96,4 95,8 96,5 94,5 96,9 95,9 .
1976 D ..... 100 100 100 100 100 100 100
1977 D ..... 102,7 | 104,2 | 102,0 | 101,8 | 103,9 | 103,7 | 1038
1978 D ..... 103,9 | 1075 | 1041 | 101,0 | 106,4 | 106,5 | 106,7
1979 D ..... 108,9 | 111,2 | 112,6 | 1080 | 110,1 ) 110,9 | 1i1,1
1979 Aug 109,9 | 111,8 | 1146 | 1093 | 110,7 | 111,6 | 1121
Sept. 1103 1 112,0 | 1149 | 1099 | 110,9 | 111,9 | 1125
Okt. 1109 | 1123 | 1156 | 1099 | 111,2 | 112,2 | 1128
Nov. 111,3 | 1124 | 1160 | 1104 | 111,8 | 112,6 | 1132
Dez. 111,7 | 112,5 | 116,9 | 111,7 | 112,2 | 113,1 | 1135
1980 Jan, ...} 113,5 | 113,6 | 119,0 | 113,8 , 1134 | 113,7 | 1138
Febr. ..| 1145 | 1145 | 120,6 | 1152 | 114,2 | 114,9 | 1150
Marz...| 1152 | 1155 | 121,0 | 1158 | 114,9 | 1156 | 1158
April...] 116,6 | 116,7 | 122,1 | 116,2 | 115,66 | 116,3 | 116,3
Mai ...} 1171 | 1169 | 123,1 | 1171 | 116,2 | 116,8 | 1168
Juni 117,2 | 117,2 | 1229 | 117,3 | 116,6 | 1174 | 1174
Juli . 117,6 | 117,4 | 1232 | 1178 | 1168 | 117,6 | 117,6
Aug. 117,6 | 17,9 | 122,7 | 116,6 ; 116,7 | 117,7 | 1178
Sept. 117,7 | 117,9 | 122,3 | 115,6 | 116,5 | 117,7 | 118,0
Okt. 1187 | 118,2 | 1234 | 1159 | 116,7 | 117,9 | 1184
Verinderung gegenilber dem jeweiligen Vormonat in %
1979 Aug....| + 04| + 02| + 0,5 =] 02|+ 011 + 04
Sept....| + 04| + 02| +03 | +05(+ 02| + 03] + 04
+ 05| +03| + 06 —1+03|+03|+ 03
+04|+01|4+03[4+05|+05|+ 04} + 04
+04(+01! 4087 +1,2) +04]+04;, + 03
+16(+10|+18| +19)+11]|4+05: + 03
+09 +08|+13]+12]+07)+ 1,1+ 1,1
+06(+09|+03|4+05|+061} 4061+ 07
+ 12 +10{ +091 +03]| +06]| + 06| + 04
+04,+02)+08|+08|+05]|+04]| + 04
+01|+03|—02|+02|+03]+05]|+ 05
+03|+02|+02|+04|+02}+02)] + 02
-] + 04| —03|=—10|—01|+01(+ 02
+ 0,1 —_{—=03]—109(—02 — | + 0,2
+08| +03|+09| +03|+02|+02|+03
Verlinderung gegeniiber dem entsprechenden Vorjahreszeitraum in %
+133 | + 91| +11,7 | +13,1 | + 73| + 70 .
+47| +85| +561+ 34+ 54|+ 60 .
+ 37| +44|+36|+58|+32|+43 .
+ 27| +42|+20)+18|+39|+37]+ 38
+ 12+ 32| 4+21|—08|+24 + 27| + 28
+ 48| +34(+82(+691+ 35 + 41+ 41
1979 Aug....| + 571 + 34| + 99| + 86 + 40| + 47| + 48
Sept....| + 60| + 36| +101 | + 96| + 44| + 51| + 50
Okt....} + 65| + 3,8 107 + 97| + 461 + 53| + 51
Nov....| + 66| -+ 38| +100}! + 96| + 50| + 53| + 53
Dez....| + 68| + 39| +104 | +102 | + 50| + 54 | + 54
1980 Jan. ...| + 78| + 42| +11,1 | +11,0| + 55 + 50| + 4.9
Febr. ..| + 80 + 45| +113 | +11,0| + 55| + 56 | + 56
Mirz...| + 78| + 48| +105 | + 93| + 56| + 58| + 59
April...| + 84| + 54| +106 | + 88| + 57| + 58| + 59
Mai ... +82| + 53| +10,7 + 90| + 59 + 60 [ + 62
Juni ...l + 78| + 54| + 91| +81|+59]|+60]| + 60
Juli ... |+ 74| +52|+81 | +78|+53|+55|+353
Avg... [+ 70| +55{+71(+67(+54!+ 55 + 51
Sept....| + 67| + 53|+ 64|+ 52+ 50|+ 52| +49
Okt....| + 70 [ + 53+ 67 + 55| + 49| + 51| + 50

1) Ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer. — 2) Fertigerzeugnisse nach ihrer vorwie-
genden Verwendung, entsprechend der Warengliederung des Index der Brutto-
produktion filr Investitions- und Verbraucisgiter. — 3) Einschl. Umsatz-(Mehr-
;e;tl-)steuer. — 4) Kartoffeln, Gemiise, Obst, Siidfriichte, Frischfisch, Blumen und

ohle. :

Der Preisindex fiir die Lebenshaltung aller priva-
ten Haushalte stieg von Mitte September bis Mitte Okto-
ber 1980 um 0,2 %. Gegeniiber dem Vergleichsmonat des
Vorjahres betrug die Verdnderung -+ 5,1 %s. Dies ist die ge-
ringste Jahresrate seit Januar dieses Jahres. In der Be-
rechnung ohne die besonders ernte-, saison- und witte-
rungsabhiingigen Nahrungsmittel sowie ohne Blumen und
Kohle erhéhte sich der Index von September auf Oktober
1980 um 0,3 %. Der Abstand gegeniiber Oktober 1979 belief
sich nach dieser Berechnung auf + 5,0 %s.

Der Teilindex fiir Nahrungs- und GenuBmittel sank im
Oktober 1980 im Vergleich zum Vormonat um 0,4 % (dar-
unter Saisonwaren — 7,6 %). Er iiberschritt den entspre-
chenden Vorjahresstand um 3,7 ¢/, (darunter Saisonwaren
+ 10,6 %0). Bei den anderen Teilindizes betrugen die Ver-
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énderungen gegeniiber September 1980 bzw. Oktober 1979:
Kleidung und Schuhe + 0,4 bzw. + 5,4 %, Wohnungsmiete
+0,2 bzw. + 4,8%, Elektrizitdt, Gas, Brennstoffe + 2,2
bzw. + 17,19%, iibrige Waren und Dienstleistungen fiir die
Haushaltsfithrung + 0,6 bzw. + 6,2%, Waren und
Dienstleistungen fiir Verkehrszwecke, Nachrichteniiber-
mittlung = 0 bzw. + 5,0 %, fiir die Kérper- und Gesund-
heitspflege + 0,3 bzw. + 5,8 %6 sowie fiir Bildungs- und
Unterhaltungszwecke + 0,5 bzw. + 3,0 %, persénliche
Ausstattung, sonstige Waren und Dienstleistungen + 0,2
bzw. + 8,2 %.

Der Preisindex fiir die Lebenshaltung von 4-Personen-
Haushalten von Angestellten und Beamten mit héherem
Einkommen lag im Oktober 1980 um 0,2 % hoher als im
September 1980 und um 5,1 % hoher als im Oktober 1979.
Fiir 4-Personen-Arbeitnehmerhaushalte mit mittlerem
Einkommen lauten die entsprechenden Zahlen + 0,2 bzw.
+ 4,99%, fiir 2-Personen-Haushalte von Renten- und
Sozialhilfeempféngern + 0,1 bzw. 4+ 4,7 %, fiir die einfa-
che Lebenshaltung eines Kindes — 0,1 bzw. + 5,0 %s.

Im einzelnen sind folgende stdrkere Preisverinderun-
gen von September auf Oktober 1980 hervorzuheben (in
Klammern jeweils die Abstiinde gegeniiber Oktober 1979):

Verangerung
(]
GroBhandelsverkaufspreise

Sojaschrot + 10,3 (+ 28,9)
Seefische + 61 (+ 8,0
Verarbeitetes Glas + 6,6 (+ 9,7
Heizbl + 48 (+ 84)
Eler + 48 (+18,6)
Kohle und Koks + 44 (+18,3)
Kalidiinger + 3,8 (+ 6,7
Fafibier + 32 (+ 4,0
Gemisekonserven + 3,0 (+ 685)
Weln + 28 (+ 50
Mdébel aus Stahl und dgl. + 26 (+ 9,0
Unveredelte Pappe + 1,9 (+ 8,
Dieselkraftstoff + 1,7 (+ 6,6)
Papiertapeten 4+ 1,8 (+ 9,0)
Mischfutter - + 1,8 (+ 7,3
Getreide + 1,6 3,4)
Elektrorohre + 1,4 (+12,0)
Hautpflegemittel + 1,2 (+ 5,9
Seifen + 1,1 (+ 2,3)
Fahrrdder + 1,0 (+12))
Kakaopulver - 1,2 — 99
Kunststoffe — 1,6 (— 1,9
Organische Chemikalien — 1,8 (— 2,5)
Schlachtrinder — 20 (— 29
Offsetdruckpapier — 2,0 (- 331
Mehrndhrstoffdilnger — 2,1 (+ 91)
Oberleder - 21 (- 13,0)
Frischfleisch — 24 (— 3,6
GufBbruch - - 27 (—18,0)
RUstkaffee — 4,8 (— 6,0)
Stahlschrott — 52 (—328)
H#ute und Felle — 5,8 (— 33,2)
Hadern (Lumpen) — 61 (— 6,1)
Altpapler — 10,0 (— 5,
Frischobst einschl. Siidirilichte —11,4 (+226)
Frischgemiise —11,6  (+ 24,0)
Verbraucherpreise
Blumen + 54 (+10,7)
Heizbl 4+ §1 (+ 0,5)
Kohle + 28 (+141)
Gesundheitspflege — Prédparate zur
Hufleren Anwendung + 2,0 (+ 17.2)
Gas + 1,8 (+21,6)
Eier + 1,6 (+ 9,8)
Zeitungen und Zeitschriften + 15 (+ 17.8)
Hotelunterkunft — Ubernachtung + 1,2 (+ 1,8)
Unterricht und Kurse + 1,2 (+ 3,0)
Fernseh-Reparaturen + 09 (+ 59
Schuhe ; + 07 (+ 89)
Uhren und Schmuck + 0,6 (+ 35,0)
Mobel + 0,8 8,6)
Friseurleistungen + 068 (+ 7,0)
Hs cenvnterr cidung und -strickwaren + 086 (+ 49
Schuhreparaturen + 0,6 + 170
Papier- und Schreibwaren + 06 (+ 88)
Brot und Kleingeb#ck + 05 (+ 61)
Heimtextilien + 0,6 (+ 49
Gemilsekonserven + 056 (+ 3,9
Porzellan und Glaswaren ' + 04 (+ 7,6
Mehl + 0,4 (+ 6,4
Tapeten, Farben, Baustoffe + 04 (+ 57
Mahlzeiten in Gaststhtten + 04 (4 6,9
Kraftstoffe - 02 (+125)
Flugreisen — 1,4 (+ 11,9)
Katfee - 31 (+ 03
Frischgemise -— 5,7 (+ 17,8)
Kartoffeln — 5,8 + 51
Frischobst — 89 (+ 83)
Tft.
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Bauhaupt- und Ausbaugewerbe 1979 .......ciiiriieiiirirteerriiesiosetiosnanassans
im 1. Halbjahr 1980 ......ccovvviiveraneerererronncs
Regionaler Wirkungsbereich der Betriebe im Bauhauptgewerbe (Auswertung der
Auftragsbestandsstatistik Ende Juni 1979) .......ccciiiiiiiiiriniiriiereneronanns
Beschiftigte und Umsatz des Handwerks 1979 sowie 1. Halbjahr 1980 ..............
Bautitigkeit und Wohnungen
Erste Ergebnisse der neuen Bautitigkeitsstatistilk .......ccoiviiiiiiiiiiiiiiniinnn.
Bestand und Struktur der Gebdude und Wohnungen (Ergebnis der 1 °/o-Wohnungs-
SHAPIODE 1078) . .iiiiiiiieritieenroeeiesoneenacsenesasesosossnannsnsnnnns eesaas
Entwicklung des Wohngelds 1978 nach der Vierten Wohngeldnovelle .............. ‘
Sozialer Wohnungsbau 1979 ............... Cereeneee St e et teteriesaatesantenannans
Handel, Gastgewerbe und Reiseverkehr
Umsatz und Beschiiftigte im GroBhandel 1979 ........cvviitiiiiiininiererennnnnnnnn
Einzelhandel 1979 ......ceiiiiiiinrerrennieeearsnsens
Gastgewerbe 1979 ... vviiiiiiiierrreenensensnneeeens .
Ergebnisse der Beherbergungsstatistik
Beherbergungskapazitiit am 1. April 1980 ..........c.cvvevnerennenn. Ceerteteseeee
Inlandsreiseverkehr im Sommerhalbjahr 1979 .....cvvviirrrnieeerennreenneeennns
Winterhalbjahr 1979/80 ..........ccvevvuvrienenn, Ceraaaes
Ergebnisse des Mikrozensus
Urlaubs- und Erholungsreisen 1978/79 (Vorldufiges Ergebnis) .......... Cierereees
Urlaubs- und Erholungsreisende 1978/79 ........ccvvvvvennn e rertereieeeneieaae.
Ausgaben fiir Urlaubs- und Erholungsreisen 1978/79 ..........cvvinnnn. AN
Warenverkehr mit der Deutschen Demokratischen Republik und Berlin (Ost) 1979 ..
Aufienhandel
AuBenhandel 1879 ........cciiiivvinneerrennnnes Cheeriaeens Crerensensraens Creenans
im 4. Vierteljahr 1079 .....oiiiiiiinnnreerreinnnianeennenss Crrieeenae
1. Vierteljahr 1980 ............. et e teenaateaiaaeerrseseansanns
2. Vierteljahr und im 1. Haleahr B 3
3. Vierteljahr 1980 ......coviitiiriinteernreeenenrecennnenscnnanss .
1979 nach Herstellungs- und Verbrauchsliindern D N
waren .....ce000000 b etetraber it aateaan e trenaas .
Handelswege im AuBlenhandel 1979 .....cviiiiiiiicirteiinonioissseaneannss eeans
AuBlenhandel 1979 mit den auBereuropéischen Entwiddungslandem ................
Einfuhr nach Grenzabschnitten und Verkehrszweigen 1979 ........ccciviievervennes
Verkehr
Verkehrswirtschaft 1978 ..i.ciiiviiiiiiiiiiiioneisreserriernsenssanes Cereerreanens
Eisenbahnverkehr 1979 ..........cciiiiiiirinnarernens fe et rebeerresese e
Giiternahverkehr mit Lastkraftfahrzeugen 1978 ........ciiiiiiiiiiirriinnrnnnnens
Unternehmen, Verkehrsleistungen und Einnahmen des 6ffentlichen Straenpersonen-
VELRENTS 1070 ..iiiiiiiiiiiiineisiertooraesasesesvsseneseanessnonnas breeseeseean
Unternghmen der Binnenschiffahrt 1979 ......... cerens e ereent ittt e e
Binnenschiffahrt 1979 ............000hen
Luftverkehr 1979 ......ciiiiiierinnioriosesocniassncnnss Ceesrereanaans eseans Ceeee
StraBenverkehrsunfille 1970 .....oiiiiiiiiiierrterrsennnnnccreeerresnsnennnsaseens
Geld und Kredit
Boden- und Kommunalkreditinstitute 1979 ...... .. i iiiiiiiiiiiiereereseaanens
Hypothekarkredit 1070 .....cviiitiiitiiinereiseneesesencssosarersannesssssesenses
Bauspargeschlft 1070 ... .. iiiiiiiiitiiiiieietereronrnnesessrorrecrsnannassnennns
Kursbewegung am Aktienmarkt 1979 ........ .. ittt iiiiiiirainennes
Aktienmarkt im 1. Halbjahr 1980 ....cucvuniiintneionneaesonssnecsrsssonsnsesnsooss
Bildung und Kultur ‘
Einschulungen an Grundschulen 1957/58 bis 1978/79 ............ e eterareitaneens
Auszubildende 1979 (Ergebnis der Berufsbildungsstatistik) ...............cccvvinnn.

Habilitationen und Habilitierte an Hochschulen 1977 .........cou.n... e reeraeaens
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Bildung und Kultur

Studenten im Wintersemester 1979/80 (Vorlidufiges Ergebmnis) .....cevvvvereenns. ceeee

Sommersemester 1980 (Vorlauﬁges Ergebnis) ........ccvnunn RN .
Priifungen an Hochschulen 1978 ........... e reerraeieseenseanneean P Ceeeeaaans
Pressestatistile 1077 ovvvvererrereeereoeeenarersensesosnseesnneeenaseenns [

Gesundheitswesen

Schwangerschaftsabbriiche 1979 ....oiiiiiiiiiiiierienieereareeorseeeeoscersonocennne
Sterbefille 1977 und 1978 nach Todesursachen ..........coveveeneerenneernveneanans
Krankenh#user 1978 .......ciiiiiiiiiiiienrienrosncssocroncnennnes retarersesrraasaas

Sozialleistungen
Sozialhilfeempfanger 1978 .......coviiiinietrretrriorssossssorvssssssossasnssanssenes
Sozialhilfeaufwand 1970 ... i iitiirrriiieereererorornaonsosasoresostsesnnenanes
Offentliche Jugendhilfe 1078 ........cvvtiiiiinnenereeeeesoeennsesserecseeseeannnes
RehabilitationsmaBnahmen 1978 ......c.viiiiiriiieiiiriesracneneeierorereerannnnns
Leistungen der Sozialhilfe fiir Pflegebediirftige 1977 (Ergebnis einer Zusatzstatistik
zur J ahresstatigﬁk der Sozialhilfe) ......coviiiiiiieirireenerectosenesosrnasaannns

Finanzen und Steuern

Darstellung des 6ffentlichen Krankenhausbereichs in der Finanzstatistik ...........
Staatliche und kommunale Haushaltsplanungen 1980 (Vorldufiges Ergebnis) ........

Ergebnisse der Vierteljahresstatistik )
Offentliche FinanzwirtSchatt 1979 .....vviieriiitirerierrennneerrneeeroroseonnens
im 1. Halbjahr 1980 ..........coiciveinerinnnrennaas
Offentliche Schulden am 31. Dezember 1979 .. ..uevirrinreierersenrernnererennnenes
iml Halbjahr 1980 .......ccciitiiviniirnneieenernarncannsoans
Hochschulfinanzen 1979 ........ccociivivrvvennnne et retesecetarter sttt araras
Ausgaben fiir Gesundheit 1970 bis 1978 . ......cvvvtterennnrreererstotsersasssssssas
Versorgungsempfénger des 6ffentlichen Dienstes am 1. Februar 1980 ...............
KassenmifBige Steuereinnahmen 1979 ......c.vvvivvnrenn e reeeserrraeer e e aaes

Ergebnisse der Umsatzsteuerstatistik

Umsiéitze und ihre Besteuerung (1978) (Vorléufiges Ergebnis) ................ ...,
(Endgiiltiges Ergebnis) .........ccivevinvnsn
Realsteuern 1979 — Istaufkommen, Grundbetrige, Hebesiitze und Realsteuern ....

Lihne und Gehflter
Tariflshne und Tarifgehilter 1079 ......ciiiiiiiitririninierieceroanssionsrosasanss
Verdienste der Arbeitnehmer in Industrie und Handel 1979 .........ccvvieinninnees
Bruttojahresverdienste in Industrie und Handel 1979 ........ciiiiiiiiiiirenaneanans

Wirtschaftsrechnungen '
Budgets ausgewihlter privater Haushalte 1979 (Ergebnis der laufenden Wirtschafts-
TECHNUNEEN) .t iiiietrerernronnsaseioretossssoassssssotossssassssassssssonssnses
Ergebnisse der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe
Aufwendungen privater Haushalte fiir Nahrungs- und GenuBBmittel 1978 .........
Verzehr auBler Haus im Jahr 1078 . ... it iiiiniiireeriosntrascsssacsssassnnes

Preise : !
Zur Neuberechnung der Preisindizes fiir die Landwirtschaft auf Basis 1976 ........
Zur Neuberechnung des Index der Erzeugerpreise gewerblicher Produkte auf Basis

B
Zur Neuberechnung der Baupreisindizes auf Basis 1976 .......oviviereirrrernnnnass
Zur Neuberechnung des Preisindex fiir die einfache Lebenshaltung eines Kindes

AU Basis 1976 ...uivttiuirieenseieiotrttonaessasseeressessssansoceserosessassanes
Zur Preisentwicklung wéhrend der letzten zwdlf Monate (September 1979 bis Sep-

L5 201370 o R 1
Preise im Jahr 1979 ..........cvvvunen eeree C et beteaerasenetanariesnatecanaanan

Januar 1980 ................... e eeaeraeitestanesirecaetattaratenaanaane
Februar 1980 ........ eeereeenes Ceesenes eeaaes Ceeeseierreeraerenananae

AUugust 1980 ........iiiiiiitiiiiiiiiit ittt e et e e
September 1980 .......cciiutiniiiniiiiiiitiiiiiii i raraaes
Olktober 1980 .........cc0v0vven.. N

Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 1979 (Vorldufiges Ergebnis) ...............
1. Halbjahr 1980 (Vorldufiges Ergebnis) ....
Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
TOCNMUNEEI . i\niitiiteineteereeneenssonesaneeneeeassaneenssansenseassennsanene
Sozialprodukt Im Jahr 1070 ......iiuiiiriirenurrnereersessenroessssssssseeseenens
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Veréfientlichungen') vom 14. Oktober bis 17. November 1980

Bestell-Nr. Titel DM

1 Zusammenfassende Verdéffentlichungen

1010200—80110 Wirtschaft und Statistik, Heft 10/1880 .......oiviviviiiiisrnsiniensincinnns 10,50
1010300—80081—85 Statistischer Wochendienst Heft 41 bis 45/1980 ............................. 1,60
1010600—80110 -Indikatoren zur Wirtschaftsentwicklung — Zeitreihen mit Saisonbereini-

BUNg — HePE 1071880 ..vvnvvueierreerinesrasnrrocenoararossssssassossssacsrsonsos 9,60
1020200—80107 Ausgewdhlte Zahlen fur die Bauwirtschaft, Jull 1930 8,30
1020200—80108 August 1980 ........... 8,30

2 Fachserien
Fachserie 1: Bevbélkerung und Erwerbstidtigkeit

2010150—79700  Reihe 1.5 StaatsangehdrigRelt 1979 ....vuiuiiiiiiirirasirsriotaiiatstornssernorseornssotnn 2,30
2012105—80900 " 2.1.0.6 Wahl zum 9. Deutschen Bundestag am 5. Oktober 1980, Heft 5: Endgultige
Ergebnisse nach Wahlkreisen ........ cesesenanans Ceestesariensens 8,30

Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstéitten
2020300—77700 Reihe 3 Abschlilsse der 6ﬁentuchen Versorgungs- und Verkehrsunternehmen,

Wirtschaftsjahr 1877 ........ Ceenensairetacterairenarereesasasaiasres Cesereens e 8,30
Fachserie 3: Land-und Forstwirtschaft, Fischerei

2030291—79900 Reihe 2.9.1 Methodische Grundlagen der Agrarberichterstattung, Ausgabe 1979 10,680
2030320—80004 " 3.2 Wachstum und Ernte landwirtschaftlicher Feldfriichte und Gril

September 1980 1,20
2030320—80005 w32 Oktober 1980 . 1,20
2030331—80700 ” 3.3.1 Anbau von Gem crasnee 3,60
2030332—80005 " 3.3.2 Wachstum und Ernte von Use, September 1980 ....... . 3,60
2030341—80004 » 3.4.1 Wachstum und Ernte von Obst, August 1980 ...... D 2,30
2030410—80323 » 4.1 Schweinebestand, 1. August 1980 ........iioivrennrensciosncinstesssecsnassas . 1,20
2030411—79900 " 4.1.1 Bestandsgrifien der Viehhaltung 1979 ....cociecirninsenrssscensnnrconssranssns 8,30
2030432—79700 ”» 4.3.2 Schlachttier- und Fleischbeschau 1879 ........ccovvieennnenrenan 6,—
2030450—80106 » 45 Hochsee- und Kiistenfischerei; Bodenseefischerei, Juni 1980 .............. .. 2,30

Fachserie 4: Produzierendes Gewerbe

204021080108 Reihe 2.1 Indizes der Produktion und der Arbeitsproduktivitiit, Proquktion ausge-

wihlter Erzeugnisse im Produzierenden Gewerbe, August errraevan 4,70
2040210-—80209 w21 Ing:iizl%s ga:tfrodwtion flir das Produzierende Gewerbe, Septem 80 120

. 13 5 141 8 .

204022080108 " 2.2 Indizes des Auftragseingangs, des Umsatzes und. des Auftragsbestands

{3&; das Verarbeitende Gewerbe und fir das Bauhauptgewerbe, August 6
2040310—80322 " 3.1 Produktion im Produzierenden Gewerbe nach Waren und Warengruppen,

2. ViertelJalr 1880 .......vvicieiineraoerntostnresusrsrnsuesasasnssessrusansonne 13,—
2040411—80208 " 4.1.1 Beschiiftisung, Umsatz und Energieversorgung der Betriebe im Bergbau

und im Verarbeitenden Gewerbe, August 1980 (Vorbericht) .............. 1,20
204041180108 " 4.1.1 August 1880 .....cccciiiiiiiiianiiaensne 8,30
2040810—80209 » 8.1 Eisen und Stahl (Eisenerzbergbau, Eisen schaffende Industrie, Eisen-,

Stahl- und TempergieBerei), September 1980 (Vorbericht) ...... [P 1,202)
2040810—80109 » 8.1 September 1980 ..........c0n aes 3,602)
2040810—-80210 " 8.1 Oktober 1980 (Vorbericht) . . 1,202)
2040820—80108 » 8.2 Ditngemittelversorgung, August 1980 ....... ereerannanne PP seesen P 1,20

Fachserie 5: Bautédtigkeit und Wohnungen
2050200—79700 Reihe 2 Bewilligung im sozialen Wohnungsbau 1979 ......ccccecieeenaceisnncenans T—
Fachserie 6: Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

2080110—80108 Reihe 1.1 Beschiftigte und Umsatz im GroBhandel (Mefzahlen), August 1980 ....... 2,30
2060110—8"209 " 11 Umsatzentwicklung im GroShandel, September 1980 (Vorbericht) .... 1,20
2060310—80208 » 3.1 Umsatzentwicklung im Einzelhandel, August 1980 (Vorbericht) .... 1,20
206031080107 ” 3.1 Beschiftigte und Umsatz im Einzelhandel (MeBzahlen), Juli 1980 . 2,30
2060400—80205 " 4 Umsatzentwicklung im Gastgewerbe, Mai 1980 (Vorbericht) ........ 1,20
2060400—80105 ” 4 Beschiftigte und Umsatz im Gastgewerbe (MeBzahlen), Mai 1980 .. 1,20
2060400—80206 » 4 Umsatzentwicklung im Gastgewerbe, Juni 1980 (Vorbericht) ...... 1,20
2080400—80106 " 4 Beschiftigte und Umsatz im Gastgewerbe (MeBzahlen), Juni 1980 1,20
2060400—80207 ” 4 Umsatzentwicklung im Gastgewerbe, Juli 1980 (Vorbericht) ...... 1,20
2061400—80107 ” 4 Beschiftigte und Umsatz im Gastgewerbe (MeBzahlen), Juli 1980 .. . 1,20
2080400—80208 n 4 Umsatzentwicklung im Gastgewerbe, August 1880 (Vorbericht) .....coevn0e 1,20
2060800—80108 " [ Warenverkehr mit der Deutschen Demokratischen Republik und Berlin

(Ost), August 1980 ........ . 7—
2060600—80109 w B8 September 1980 . . T—
2080790—8°700 " 7.2 Beherbergungskapazitit 1980 .................................... . ves 2,30
2060740—80108 ”» 7.4 Grenzllberschreitender Reiseverkehr, August 1980 ....c.coveviersnracrinerons 2,30

Fachserie 7: AuBenhandel
2070100—80108 Reihe 1 Zusammenfassende Ubersichten fitr den AuBlenhandel, August 1980 . 1— -
2070900—80107 " 2 AuBlienhandel nach Waren und Liéndern (Spezialhandel), .Tuli 1980 . 20,10
2070200—80108 » 2 August 198 20,10
2070410—80108 " 4.1 Ein- und Ausfuhr von Minerall (Generalhandel), August 1880 ........ 8,—
Fachserie 8: Verkehr

2080200—79700  Reihe 2 Eisenbahnverkehr 1979 .......ccovvevrrecniieisrasnsninsiasensensirnssaens ceei 17,70
208020080103 " 2 MéArz 1980 . es 2,30
2080200—80104 n 2 ADPFil 1980 ....ccucunnnnnnncriiiniaenneaneans 2,30
208033080105 " 3.3 straBenverkehrsunfﬁlle Mai 1980 3,60
2080400—80106 " 4 Binnenschiffahrt, Juni 1980 3.60
2080500—80101 ” 5 Seeschiffahrt, Januar 1980 ......cooicevesneaestisieriossistssenncoscosssarsscsses 3,80

1) Zu beziehen durch den Buchhandel oder vom Verlag W. Kohlhammer, Abt. Verdffent-
lchungen des Statistischen Bundesamtes, Philipp-Reis-StraBe 3, Tel. (0 6131) 590 94 — 05, Post-
fach 421120, 6500 Mainz 42, — Preise verstehen sich ausschlieBlich Versandkosten. — 2) Die Ver-
offentlichungen der Eisen- und Stahlstatistik sind durch die AuBenstelle des Statistischen Bundes-
amtes, Postfach 7720, 4000 Diisseldorf, zu beziehen.
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Veroffentlichungen') vom 14. Oktober bis 17. November 1980

Bestell-Nr. Titel DM
Fachserie 9: Geld und Kredit
2080200—80109 Reihe 2 Aktienmirkte, September 1980 ...........c.... P N 2,30
Fachserie 11: Bildung und Kultur
2110300—178700 Reijhe 3 Berufliche Bildung 1079 ......ccecririsuerieararniasosssnrssnssoaersosssasss vees 13,—
211041080832 » 41 Studenten an Hochschulen, Sommersemester 1980 (Vorbericht) ............ 4,70
' Fachserie 13: Sozialleistungen

213040080321 Reihe 4 Wohngeld, 1. Vierteljahr 1980 ............ Cetarieaisiraaasaes Cerererestienaraaes 2,30

Fachserie 14: Finanzen und Steuern
2140400—78700 Rethe 4 Steuerhaushalt 1879 .....ccivvvenieniesionenses e dresesessiarrensateteneeaaeeas 4,70
2140921—80108 " ,2.1 Absatz von Bier, August dego Ll raeesenen evrerertiear e eeaes 1,20

Fachserie 15: Wirtschaftsrechnungen
2150100—80106 Reihe 1 Einnahmen und Ausgaben ausgew#hlter privater Haushalte, Juni und

1. Halbjahr 1980 ...... ieriesessiiaraeresesneny eretaseeerarratsasetbatasasaasan 2,30

i
Fachserie 17: Preise
2170100—80108 Rejhe 1 Preise und Preisindizes fiir die Land- und Forstwirtschaft, August 1980 .. 3,60
2170200—179700 » 2, Preise und Preisindizes filr gewerbliche Produkte (Erzeugerpreise) 1979 .. 11,70
2170200—80108 ” 2 September 1880 .. 3,60
2170300—178700 » 3 Index der Grundstoffpreise, 1979 vuniiriiiiincneroronertaciaraanes beieserraae 7—
2170300—80108 n 3 AUGUSE 1880 . one\unrressernnresssesssrnseresassosensananes 2,30
2170400—80322 ” 4 MeBzahlen fiir Bauleistungspreise und Preisindizes flir Bauwerke, Mal 1980 6,—
2170400—80423 » 4 August 1080 (Eilbericht) 2,30
2170600—80109 n 8 Index der GroBhandelsverkaufspreise, September 1980 .......ccccccovvvrrnes 3,60
2170700—80208 n 1 Preise und Preisindizes filr die Lebenshaltung, September 1980 (Eilberlcht) 1,20
2170700—80109 » 7 September 1980 ............ 6,
2170800—80108 » 8 Preise und Preisindizes fir die Ein~ und Ausfuhr, August 1980 ............ 3,60
2170900—80321 » [} Preise fir Verkehrsleistungen, 1. Vierteljahr 1980 .......ccccoveeiernearasas 3,60
2171000—80109 » 10 Internationaler Vergleich der Preise fUr die Lebenshaltung, September 1880 2,30
Fachserie 18: Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
2180100—79700 Rejhe 1 Konten und Standardtabellen 1878 ........covees Cesreessasserisesresarans 17,70
3 Statistik des Auslandes

6100000—80110 Internationale Monatszahlen, ORtOber 1980 ..........cocieverirnrnvencasnarsoes -
5303100—80028 Linderkurzbericht: Urguay 1980 .......c.c.evsesriseereesasssnsssoriossonassones 3,60
5304100—80029 Jemen, Demokratische Volksrepublik 1980 .......... . 3,60
5302100—80030 Tunesien 1980 ........ceevcveetsonsoscececssasssnanessss “ee 3,60
5304100—80031 Kuwait 1980 ... 3,60
5302100—80032 Ruanda 1980 ......coeiviveeniencncanens Ceererasaiaaens 3,60
65400130—79900 Streiks und Aussperrungen im Ausland 1879 ............ eereasea eiresarsene 4,70

\

1) Zu beziehen durch den Buchhandel oder vom Verlag W. Kohlhammer, Abt. Verbifent-
' , lichungen des Statistischen Bundesamtes, Philipp-Reis-StraBe 3, Tel. (061 31) 590 84 — 95, Post-
fach 421120, 6500 Mainz 42. — Preise verstehen sich ausschlieBlich Versandkosten.
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STATISTISCHE MONATSZAHLEN

inhalt

Das Inhaltsverzeichnis enthilt die in den Heften 1 bis 11, Januar bis November 1980, veréffentlichten Tabellen, wobei
die Seitenzahlen fiir das vorliegende Heft durch Fettdruck hervorgehoben werden.

Die Spalte Periodizitit weist die Erscheinungsfolge nach.
Gebietsstand: Die Angaben bezichen sich auf das Bundesgebiet; sie schlieBen Berlin (West) ein.

Bevilkerung ' Heft Seite Perlodizitat
Bevblkerungsstand und -verinderung ..........c.ooiiiiiiiiiiiiiiiiii it iienes 11 701* monatlich
Natiirliche BevilKerungsbewegung ......ccvveieriiesiersrosrsssnsscssiorarsossrans 11 701 "
EheschlieBungen, Geborene und 'Gestorbene 1978 ...........ccoiviiiiiieineennnnnn, 7 418* einmalig

EheschlieBungen nach der Staatsangehérigkeit der Ehepartner und ehelich Lebend-
geborene nach der Staatsangehérigkeit der Eltern, nichtehelich Lebendgeborene

nach der Staatsangehorigkeit der Mutter ...............ocoviiiiiiiiiiniineinaes 3 139* »
Wanderungen 1979 nach Léndern des Bundesgebietes .............cocvviviinnnnne, 7 420" "
Auslénder in den Stfidten mit 100 000 Einwohnern und mehr am 30. 9. 1979 nach

ausgewihlten Staatsangehorigkeiten .............coiiiiiiiiiiiiiiiiiiii e 2 67* ”
Wanderungen von Auslindern zwischen dem Bundesgebiet und dem Ausland (1979)

nach Herkunfis- und Ziellindern ............coiiiiiiiiiiiiinranreecsonsisnanns 7 419* "

Wanderungen von Auslidndern zwischen dem Bundesgebiet und dem Ausland nach
Erwerbstiitigkeit, Altersgruppen, Familienstand und Léndern sowie Zuziige von

Ausléndern aus dem Ausland nach Altersgruppen und Familienstand ............ 1 4* "
Wahlen
Wahlbeteilisung und Verteilung der giiltigen Zweitstimmen auf die Landeslisten
bei den Bundestagswahlen 1980 und 1976 .........coivvvniiinrinninrevieiiecransss 10 636* »
Erwerbstitigkeit
Erwerbstitige (1979) nach Wirtschaftsbereichen, Wirtschaftsabteilungen und Stellung
b o's 2 T o 4 207* "
Ausléindische Erwerbstiitige im April 1978 nach Berufsbereichen, -abschnitten und '
ausgewihlten Berufsordnungen sowie ausgewihlten Staatsangehérigkeiten ...... 10 637" "
Sozialversicherungspflichtig beschiiftigte Arbeitnehmer nach Wirtschaftsabteilungen
und ausgewihlten Wirtschaftsunterabteilungen ...........cciiiiiiiiireeinnenians 9 566* vierteljéhrlich
Arbeitslose, Arbeitslosenquoten und Arbeitsvermittlungen ............... eeerenas 11 702+ monatlich
Offene Stellen und Kurzarbeiter ......c.coiiiiiiiiiiiinetrtnerernnneennnonsnones 11 703* »
Arbeitskimpfe 1979 nach Wirtschaf{sgruppen und Lidndern ............cocivvvinnnn 2 70 einmalig
Personalwechsel bei Bundesbehérden nach Aufgabenbereichen ..........c..ovvvevens 2 69" ”
Bund und Lindern nach ausgewihlten Aufgabenbereichen ..... 11 704* "

Unternchmen und Arbeitsstitten
Zahl und Grundkapital der Aktiengesellschaften 1979 ........ccvvvvevrvennnnnneeens 5 272¢ »
Zahl und StammkKkapital der Gesellschaften mit beschréinkter Haftung 1979 ......... 5 273* »
Dividende von 1436 Aktiengesellschaften nach Wirtschaftszweigen ................ 9 569* »
Bilanzen und Sachanlagen einschlieSlich immaterieller Anlagewerte von 166 dem

Publizititsgesetz unterliegenden Unternehmen 1978 ........c.cciiiiiiiiiinerenes 8 489* »
Erfolgsrechnungen von 118 dem Publizititsgesetz unterliegenden Gesellschaften mit

beschridnkter Haftung .......c0ititiiiiieeeeerereeeronieeeserenserosnsassssesses 8 490" »
Bilanzen von 93 Konzernen 1978, fiir die das Publizititsgesetz gilt ................. 10 639* »
Erfolgsrechnungen von 51 Konzernen, fiir die das Publizitéitsgesetz gilt ............ 10 640* "
Konkurs- und Vergleichsverfahren, Wechselproteste .........ccvviiiveiiiieinneans 11 705* monatlich
Konkurs- und Vergleichsverfahren 1979 nach Wirtsdxaftszweigen .................. 2 72* einmalig
Finanzielle Ergebnisse der im Jahr 1978 erdffneten und bis Ende 1979 abgewickelten

Konkurs- und Vergleichsverfahren .............cc0iiiviviinns eteerreaneenianns 6 353* "

Land- und Forstwirtschaft, Fischerel
Durchschnittliche Kaufwerte fiir Flichen der landwirtschaftlichen Nutzung im Bun-

L L. &3 = 10 642* ”
Bodennutzung, Kulturarten sowie Fruchtarten 1979 ................................ i 423* "
03y X £ T 1 £ 7 424* »
Rindviehbestand im Dezember 1079 ......oviviriiieeiiererernerersenerensrneeenns . 5 275* »
Rindvieh- und Schafbestand im Juni 1980 ...........coiiiiiiiiieienenreaeneanenens 7 425* halbjéhrlich
Schweinebestand im Dezember 1979 ......ceienvuireenarnrnernenerernenenacnensenss 5.  275* vierteljdhrlich
APTil 1980 .....cuovvvrrieenersnnennnonosnnseserassanncneaesns 6 354* »
August 1080 .......iiiiiiiiiii ittt ettt i - 10 643* »
Pferde-, Schaf-, Ziegen-, Gefliigel- und Bienenvilkerbestand im Dezember 1979 . 5 275* einmalig
bt 125 L T o 11 706* monatlich
Gefliigel ....... Crereeeseenntrenans e et e a e e e ereentas e nanse sttt aneaaanns SR § | 706* »
Gewerbliche Schlachtungen ............c.cciiiiiiirennneriereorenstnassrsasnesrsnns 11 706* "
Fangmengen der Hochsee- und Kiistenfischeref ..........ccciiiviireneirnnsenaanes . 5 | 707* ”
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Produzierendes Gewerbe

Index der Nettoproduktion fiir das Produzierende Gewerbe ........................
Bruttoproduktion fiir Investitions- und Verbrauchsgiiter ................
Produktion ausgewihlter Erzeugnisse .. ...ooiieiiineiinieiiiinitesrnersenneennnes
Beschiftigte, Umsatz, geleistete Arbeiterstunden, Lohn- und Gehaltsumme, Kohle-~
und Stromverbrauch der Betriebe im Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe ....,
Beschiiftigte und Umsatz der Betriebe im Bergbau und im Verarbeitenden Gewerbe
 nach ausgewiihlten Wirtschaftsgruppen ... .coviiiiierettiinnnnnreeeererrennnns
Beschiftigte und geleistete Arbeiterstunden der Betriebe, Umsatz der Betriebe sowie
Beschiiftigte und Umsatz der Unternehmen im Bergbau und im Verarbeitenden
Gewerbe nach Wirtschaflsgruppen ... ... iviviiien i iiitiitneerroneesonnnenennans
Index des Auftragseingangs fiir das Verarbeitende Gewerbe ............cccvvunnnn.
Auftragsbestands fiir das Verarbeitende Gewerbe .......................

der Arbeitsproduktivitiéit fiir den Bergbau und das Verarbeitende Gewerbe ...
Produktionsindex fiir das Baugewerbe, Bauhauptgewerbe und Ausbaugewerbe .....
Bauhauptgewerbe .......iiiiriii ittt ittt i s ittt e et
Index des Auftragseingangs und Auftragsbestands fiir das Bauhauptgewerbe .......
Elektrizitéits- und Gaserzeugung ..ottt ittt
Beschiftigte und Umsatz des Handwerks ....... ...ttt R

Bautitigkeit und Wohnungen

Erteilte Baugenehmigungen fiir Bauvorhaben des Hochbaus .......................
Erfate Baufertigstellungen von Gebiduden, Wohnungen und Wohnrumen .........
Forderungsvolumen im sozialen Wohnungsbau 1979 ......c.iiiiiiiiiiiniinnrnnnnn

Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr '

MeBzahlen der Umsitze des GroBhandels ..........o.retieiiiiinnnerrreeennannns,
Einzelhandels ............cciiiiiveinenn. E T

Gastgewerbes ........ciiiiii it .

Ubernachtungen im Reiseverkehr .............oiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieiiiainannns
Urlaubs- und Erholungsreisen 1977/78 und 1978/79 (Ergebnisse des Mikrozensus) ....
Warenverkehr mit Berlin (West) ......................... Feetraeireeiit e
‘Warenverkehr mit der Deutschen Demokratischen Republik und Berlin (Ost) .......

Aufienhandel

Aufienhandel (Spezialhandel)
Ein- und Ausfuhr nach Warengruppen .......ovtiiiertiinn i eeineeennnensens
ausgewihlten Herstellungs— und Verbrauchslindern ......
Lindergruppen ................. e raerr et st aaanae
Warengruppen und -zweigen des Warenverzeichnisses fiir
die Industriestatistik ........... ..ottt
Herstellungs- und Verbrauchsléindern, die zwdlf wichtig-
sten Handelspartner und Salden im AuBenhandel 1979 ...

Entwicklung der Einfuhr von Erdél, roh ...........cciiiiiiiiiiirriinnrnnnnenss )

Einfuhr von Mineralblerzeugnissen .........cooiiiiiiiiiiiiiiiineriietsiinananas
Mittelbarer AuBlenhandel nach Léndergruppen 1979 ..............................
ausgewdihlter Einkaufs- und Kéuferldnder (1979) ........

Salden im mittelbaren und unmittelbaren AuBSenhandel 1979 ......................
Einfuhr im Generalhandel 1979 nach Verkehrszweigen, Erdteilen und Warengruppen

Verkehr

MefBzahlen des Personen- und Giiterverkehrs .............ciiiiiiiinnnnrneeennn.
Giiterverkehr nach Verkehrszweigen und Giliterhauptgruppen .....................
JOTEETS) 4 o321 ¢ T o UG
Bestand an Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeuganhéngern ...............c00venen.
* Neuzulassungen von Kraftfahrzeugen, Personenverkehr der StraBenverkehrsunter-
bS] a1 ¢ o =) + P
Fernverkehr mit Lastkraftfahrzeugen .........ooiiiiiiiiiiiiiir ittt nnes
Binnenschiffahrt, Transporte von rohem Erddél in Rohrfemleitungen ...............
Seeschiffahrt ...... b ettt e et et ee e ettt raaraaaa
Luftverkehr ...........ccioiiiiieennnns et aeeeee ettt e rereenene.
Deutsche Bundespost, RUNATUNK .....covitttttiiniiinnrnrieeereerernenenseaneanen.
StraBenverkehrsunfille mit Personenschaden und Verungliickte ...................

Geld und Kredit

Geldvolumen, Wihrungsreserven, Kredite an und Einlagen von inléindischen Nicht-
banken ................................................................. e

Ein- und Auszahlungen bei den Bausparkassen, Bausparvertrige, Bauspareinlagen
und Baudarlenen 1070 ...ttt ittt e e e e e
Index der AR ENKUTSE .. o.uviiii ittt ettt e reiaeerenneennnes

| oty
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Geld und Kredit Heft Seite Perlodizitat

Kapital der borsennotierten Aktiengesellschaften, Kurs, Dividende und Rendite der
N U RN e R 1 735 monatlich
‘ * Kurs, Dividende und Rendite bérsennotierter Aktien am Jahresende 1979 .......... 1 37+ einmalig
Kursdurchschnitt der 1m Umlauf befindlichen tarifbesteuerten festverzinslichen
B 7 o= o3 L= Y 11 735* monatlich
Bildung und Kultur ,
Einschulungen an Grundschulen (1957/58 bis 1978/79) .........cocveriiveriinnneannsns 4 237" einmalig
Habilitationen und Habilitierte an Hochschuleh am 30. Juni 1977 nach Féchergruppe
und Studienbereich des Lehrfaches sowie nach dem Jahr der Habilitation ........ 10 669* "
Bestandene Priifungen an Hochschulen (1978) nach Art der Priifung, Fachergruppen,
ausgewihlten Studienbereichen sowie deutschen und ausléndischen Absolventen 7 454* "
Studenten und Studienanfiinger im Wintersemester 1979/80 nach Liindern und Hoch-
SChUlATteN .. .veuevniinrenreniraitiiraiaaeneas 4 238* N
Sommersemester 1980 nach Lindern und Hoch-
schularten ........... . o iiiiiiiiiiii i 10 671* ”

Unternehmen sowie Beschiftigte nach der Stellung im Unternehmen am 31. 12. 1977,

nach BeschiftigtengréBenklassen sowie Unternehmen und Umsatz 1977 nach Um-

satzarten und Umsatzgriflenklassen, Zeitungen 1977, Zeitschriften 1977 .......... 1 38* "
Filmherstellung, Filmverleih und -vertrieb, Filmtheater, Filmtechnische Betriebe-

1977 (Unternehmen, Beschiiftiste, Umsatz, Kosten, hergestellte Filme, erworbene

Auswertungsrechte, Filmvermogen, Spielstellen, Vorstellungen, Rohfilmverbrauch) 2 101* -
Gesundheitswesen
Schwangerschaftsabbriiche 1979 nach der Begriindung des Abbruchs sowie nach Fa-
milienstand und Alter der Schwangerén .........c..o.iviiiiiiieiiiirieieninenines 5 305* "
Sterbefélle (1977 und 1978) nach Geschlecht und ausgewéhlten Todesursachen ...... 7 456* "
Krankenh#user,” planmiéfBige Betten, Personal, Kranke, Pﬁegetage, Verweildauet
. und Bettenausnutzung 1978 .............. fe et ettt raeiesdanasee e eaaaesass 3 172* "
Ausgaben fiir die Gesundheit nach Leistungsarten und Ausgabentrigern ........... 9 602* "
Sozialleistungen

Arbeitsforderung einschl. Arbeitslosenversicherung und berufliche Bildung .
Empfénger von Arbeitslosengeld, Arbeitslosenhilfe und Unterhaltsgeld, Einnah-

men UNA AUSBARI . oiiitttrttiteiieet it teerreeasenoanosssereesessasnnnannasnss 11 736* monatlich

Gesetzliche Krankenversicherung, Mitglieder und Krankenstand ................... 11 736* "
Unfallversion e U S ..o ie ittt iiie e tiieetniearreiaeeatiarasananes 11 737* halbj#hrlich
Rentenversicherung der Arbeiter .........cciiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiei it ieans 10 674* "
Angestellten ..........cciiiiiiiiiiiiit ittt 11 737* »

Knappschaftliche Rentenversicherung ............ciiiiiiiiiiiirinnriiieeaneiennns 11 737* "
Empfénger von Sozialhilfe 1978 nach Hilfearten, Alter und Geschlecht ............. 7 460* einmalig
Haushalte von Empféingern laufender Hilfe zum Lebensunterhalt auBerhalb von )

Einrichtungen 1978 nach Typ des Haushalts oder Haushaltsteils ...........c..... 7 461* ”
Haushalte von Empfingern laufender Hilfe zum Lebensunterhalt 1978 nach Haupt-

ursache der HilfegewahIUng ......cciiiiiiiiinr ittt iiierinnnestactneernrannsnes 7 461* ‘,,
Empfénger von héuslicher Pflege sowie Gesamtaufwand und Aufwand je Empfin-

ger von hiuslicher Pflege 1977 nach Hohe und Art der Leistung und Liéndern . 3 177* "
Abgeschlossene medizinische und berufsférdernde RehabilitationsmaBnahmen 197‘7

nach Alter und Art der Behinderung der Rehabilitanden ...............cocuvuenns 1, 41* »

Minderjédhrige unter Erziehungsbeistandschaft, Alter, Familienverhiltnis und Reli-
gionszugehorigkeit der in Freiwillige Erziehungshilfe und in Fiirsorgeerziechung
liberwiesenen Minderjéhrigen, Abgiinge aus Freiwilliger Erziehungshilfe und end-
giiltiger Fiirsorgeerziehung sowie in Heimen untergebrachte Minderjéhrige (1978) 1 42* »

Finanzen und Steuern

Ausgaben und Einnahmen der 6ffentlichen Haushalte, Nettokreditaufnahme, Fun-
dierte Schulden, Gemeindesteuern ..............ccciiiiiiiiriieirecrnareenneacnns 11 738* vierteljdhrlich

Schulden der dffentlichen Haushalte nach Art der Schulden (1979) ................. 6 385 einmalig
Ausgaben der Universititen, der Gesamthochschulen und der Fachhochschulen 1978 5 309* »
Hochschulausgaben nach Lindern und Hochschularten 1978 ..........cceciiennnnnen 5 312+ »
Ausgaben fiir die Gesundheit nach Leistungsarten und Ausgabentrigern .......... 9 602* ”
KassenmiiBige Steuereinnahmen des Bundes und der Linder ...............covenen 11 739* monatlich
Steuerpflichtige, steuerbarer Umsatz und Umsatzsteuer in ausgewihlten Wirtschafts-

bereithen (1978) ....coiviiiiiinrieetiareersrsnesossoesossosasoetsaraansnnannnans 6 387* einmalig
Ausgewihlte Ergebnisse der Verbrauchsteuerstatistiken . '

Tabak, Bier, Branntwein, Schaumwein, Zucker, Mineralél ........................ 11 740* monatlich

Wirtschaftsrechnungen

Ergebnisse der laufenden Wirtschaftsrechnungen
Ausgaben fiir den Privaten Verbrauch ausgewdhlter privater Haushalte nach Ver-
wendungszweck sowie sonstige Ausgaben je Haushalt und Monat ........... e 11 741+ "
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Wirtschaftsrechnungen Heft Seite  Periodizitit
Einnahmen und Ausgaben ausgewihlter privater Haushalte je Haushalt und Mo-
nat, nach der sozialen Stellung des Haushaltsvorstands (1979) .................. 5 316* einmalig
Ausgaben fiir den Privaten Verbrauch je Haushalt und Monat nach Verwendungs-
zweck, nach Dauerhaftigkeit und Wert der Giiter sowie nach der sozialen Stel-

lung des Haushaltsvorstands (1979) ...........ccooviiiiiiiiiiiiininiiiiiaina, 5 320" ”
Ausgaben ausgewihlter privater Haushalte fiir Nahrungs- und GenuBSmittel 1979
je Haushalt und Monat .......coiiiiiinriniiniiiiiiiiier i isneniennneenss 5 324* "

Jihrliche Aufwendungen ausgewihlter privater Haushalte fiir Urlaubs- und Erho-
lungsreisen, laufende monatliche Aufwendungen fiir die Kraftfahrzeughaltung

und Aufwendungen fiir Freizeitgiiter je Haushalt und Monat (1979) ............ 5 325* "
Ausstattung ausgewidhlter privater Haushalfe mit ausgewidhlten langlebigen
Gebrauchsgiitern (1979) ......... ittt fe et 5 326* "
Lihne und Gehflter
Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden und durchschnittliche Bruttostundenver-
dienste der Arbeiter in der Industrie .......ccoi it et e 11 742% vierteljdhrlich
Durchschnittlicher Bruttojahresverdienst der Arbeiter 1979 ........................ 11 T44* ‘einmalig
Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Angestellten in Industrie, Handel,
Kreditinstituten und im Versicherungsgewerbe ..........c.coviiiviiiniirnnrennnns 11 745% vierteljdhrlich
Durchschnittlicher Bruttojahresverdienst der Arbeiter 1879 ...................ccae. 11 747* einmalig

Indizes der tariflichen Wochenarbeitszeiten, Stundenléhne und Monatsgehélter der
Arbeiter und Angestellten in der gewerblichen Wirtschaf{ und bei Gebietskérper- !

T = + PN 11 748¢ »
Preise
Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel ................... ... 11 753* monatlich
Wigungsschema (1976) zum Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebs-
mittel ... ettt ee et ae ettt 9 608* einmalig
Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte .................... PR 11 754* monatlich
Wigungsschema (1976) zum Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte 9 606* ”
Index der Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher Produkte aus den Staatsforsten ...... 1 755* monatlich
GrundstoffPreise .....c.vveeriiriiiiiiiiiit ittt e 11 756¢ "
Erzeugerpreise gewerblicher Produkte ................ccoiiiiiiiiiiaet, 11 757* "
Wégungsschema 1976 ............ 8 541* einmalig
Wigungsschemata 1976 ausgewihlter Baupreisindizes — Neubau in konventioneller
Bauart — Bauleistungen am Bauwerk gem. DIN 276 ..................cco0nieenn 8 545* »-
Preisindizes flir BauwWerKe ......iocittettitieniiiiieseeresrreenteiscececaonsnanans 11 759* vierteljdhrlich
Kaufwerte fliir Bauland ..........c.cciiiiiiiiiiinneerriennsissnansasrceeesssaenes 11 759 "
Index der GroBhandelsverkaufspreise ............ccoeiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiia, 11 760* monatlich
Einzelhandelspreise .......cc.iiiiiiiineiiriiiiiieieterereeesnncnneeanns 11 762¢ ”
Preisindex fiir die Lebenshaltung ...........ciiiiiiiiiiiiiiiiineieariiirienerenennns 11 763* »
Ausgewihlte Gruppen und Untergruppen ........ 11 765* »
Index der EInfuhrpreise ........ccoviieiiiinitiiiiiiiioistessnsrossnnrosnanseosans 11 766 »
Ausfuhrpreise ..........iiiiiiiiiiiiiiii it i i ittt e 1 768¢ ”

Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen

Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschépfung nach Wirtschaftsbereichen ............ 9 627* vierteljéhrlich
Verwendung des Sozialprodukts .. .......oeieueeeeenenerneneneraeneereaeneeanaens 9 627* »
Laufende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und Investitionen des Staates ...... 9 628* einmalig
Einkommen der privaten Haushalte und seine Verwendung ........................ 9 629* »
Wohnbevilkerung, Erwerbstitige und beschéftigte Arbeitnehmer .................. 9 630* ”
Laufende Ausgaben, Bruttoinvestitionen und Vermégensiibertragungen des Staates

nach Ausgabearten und Aufgabenbereichen ..............cciiiiiiiiiiienaieannn. 3 201* ”
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' Bevoélkerung
Bevdlkerungsstand und -veriinderung

Bevdlkerungsstand am Ende dss
Berlchtszeitraumes 1) Verénderung
Bevdlkerungs-
Jahr Wohnbevalkerung Oberschug dar BevBlkerungszu- (+) sndam
Monat Geborenen (+) bzw, | Zu- {+) bzw. bzw. -abnahme (=) 2 27.5, 1970
Insgesamt nnlict l Iblict Gestorbenen (—) Fortziige (—) - -aonanme =100
' auf 1 000 Ein-
1000 wohner und 1 Jahr
1976 616456 20382 32263 - —148,7 —189,4 —346,9 - 56 101,8
1076 61442 29263 32179 —130,3 - 723 —202,6 - 33 101,3
1977 61 363 29217 32136 —122,6 + 32,7 - 89,3 - 186 101,2
1978 61 322 20214 32107 - 146,8 +1156,4 - 311 - 05 1011
1979 61432 20317 32107 —129,7 +246,0 +117,7 + 19 101,3
1979 April 61317 29 222 32 096 - 11,6 + 11,7 + 01 + 0,0 1011
Mai 61323 20229 32094 - 98 + 16,1 + 656 + 1,2 101,1
Juni 61337 29 240 32097 - 74 + 19,8 + 1356 + 2,7 1011
Juli 61364 29 262 32102 - 57 + 22,8 + 17,2 + 33 101,2
Aug 61376 29 267 32108 - 48 + 26,2 + 214 + 4,1 101,2
Sept. 81402 20 286 32117 - 54 + 324 + 27,0 + 5,6 101,2
Okt. 61425 29303 32123 - 10,0 + 330 + 231 + 44 101,3
Nov. 61436 29312 32124 - 129 + 233 + 10,4 + 21 s 101,3
Dez. 61439 29317 32122 - 141 + 17,6 + 356 + 0,7 101,3
1880 Jan. 61 463 29 336 32128 - 13,0 + 36,9 + 239 + 46 101,3
Febr. 61 481 29 361 32130 - 9,8 + 27,0 + 17,4 + 3,6 1014
Mérz 61 497 29367 32130 - 12,1 + 28,7 + 16,6 + 3,2 1014
April 61617 20385 32132 - 81 + 28,2 + 201 + 40 1014
Mai 61 636 ) 29 400 32136 - 84 + 24,6 + 18,0 + 34 101,6
Juni 61561 29412 32142 - 53 + 30,6 + 253 + B0 101,56
Siehe auch Fachserie 1, Relhs 1,1,
1) Ausgangsbasis: VolkszBhlung 1970, — 2) Einschl Differenz zwischen vorl8ufigem und endgil! der der natlirlichen Bevblkerungsbewegung und einschl, Ber von G
Natiirliche Bevolkerungsbewegung?)
Lebendgeborens Gestorbene 2} Oberschul der
Geboraenen (+) baw.
n.;ljahr o Eg..: und zwar Tot- und zwar Gestorbenen ()
onat schiieBungen | insgesamt - gsborene insgesamt
Austander e"‘::;':h Austandar I ,i".‘ ersten 7": den ers-t:an insgesamt :zra':‘t:;r
1975 MD 32223’ 60 043 7 989 3065 391 ' 62438 749 990 581 — 12396 + 7240
1976 MD 30477 50 238 7 248 3188 370 61 095 714 876 495 - 10857 + 6533
1977 MD 20874 48 529 6 523 3137 316 68744 670 752 410 -10215 + 5853
1978 MD 27 351 48 039 6249 3345 304 60 268 670 707 360 -12229 + 6579
1979 MD 28735 48 499 6297 3459 277 59 311 674 655 336 ~10812 + 5623r
1979  Juli 32361r 51082r 6900r 3645 277« 56 449r 641 611r 347 ¢ - 5367 r + 6269r
Aug. 39058r 50394 r 6675r 3760 r 312r 55 599 r 625r 638 r 365r - 5205r + 6050r
Sept. 318087r 80123 r 6236 r 3614 r 259 r 56179 r 679 r 629 r 324 ¢ — 5056 r + 5857r
Okt. 28698r 49157 r 6338r 3426 r ‘220r 59433 r 704r 686 r 363r -10276 r + 5634r
Nov. 24 883r 46252 r 6059 r 3325 r 276 r 59498 r 712r¢ 634r 304 —13246r + 5347 r
Dez 26 352r 46829 r £060r 3510+« 241 ¢ 61202 r 671 r M 362r —14373r + 5389r
19805 Jan. 14 662 48 790 5 891 3542 284 61746 615 644 304 — 12956 + 5276
Febr. 21 219 48113 6008 3507 273 57 715 731 629 312 — 9602 + 6277
Marz 26 239 49 657 6269 3681 264 61756 77 676 333 - 12099 + 55852
April 26132r 60357 r 6045 3483 285r 58485 r 634 612 339 - 8128r + 5411
Mai 47 981 r 52658 r 71656 3740 245r 59001 r 744 645 331 — 6443« + 6421
Juni 34231r 52230 r 7 353 3854 255 r 57498 r 739 629 323 ~ 5268« + 6614
Juli 33812 56 897 .. . 295 68 928 . - 2031 .on
Aug 40278 62113 s 261 55101 .. . -~ 2988
Sept. 32908 53764 ten . 278 57 450 . .. - 3688
Je 1 000 Einwchner und 1Jahr ' Jo 1 000 Lebendgeborene L\;gg Loogd
nd- u
n;l'a:;t Oberschult der Nichtehalich Gestorbens Totgeborenen
o EheschlizBung Lebendgeborena Gestorbene 2} |Geborenen (+) bzw, L b: I:o im ersten in den ersten waren Tot-
Gestorbenan {—) | Lependgeboren® | jponahr3) | 7 Lebenstagon 4! get
1976 6,3 9,7 121 -24 61,2 19,7 11,6 2,7
1976 5,9 98 11,2 -21 63,6 174 9,8 7,3
1977 6,8 9,6 11,6 —-20 64,7 15,4 8,4 6,5
1978 6,4 94 11,8 -24 69,6 14,7 7,6 6.3
1979 6,6 9,6 11,8 -21 713 13,68 6,9 6,7
19795 Juli 6,2 98 10,9 -1, 70,8 12,2 7,0 5,5
Aug. YAS 9,7 10,6 -09 74,7 12,6 72 6,1
Sept. 63 9,7 10,8 -1,1 72,2 128 6,5 5,2 .
Okt. 6,6 9,7 11,8 -10 70,4 14,0 1,5 4,5
Nov, 4,9 9,4 120 -26 72,2 13,2 6.4 59
Dez, 5,1 9,6 12,2 —-27 78,0 15,4 79 51
19809 Jan. 28 9,3 11,8 -25 72,6 13,0 6,2 58
Febr. 43 9,9 11,8 -20 729 136 6,5 5,6
Mirz 5,0 9,6 1,8 -23 721 135 6,7 53
April 6,2 10,0r 1M16r -16r 69,2 12,6 6,7 56«
Mai 92r 10,1 1,3 —-1,2 71,2 12,4 6,3 467r
Juni 68 10,3 1,4 -10r 738 12,4 6,2 49r
Juli 6,6 10,9 11,3 —-04 e P fee 5,2
Aug 7.7 10,0 10,6 - 0,6 . 5,0
Sept. 65 106 1,3 -0,7 . 5,1
Siehe auch Fachssrie 1, Reihe 2.
1) EheschlisBungen nach dem Registrierort; Geburten und Sterbefille nach dem Wohnort, ab Juli 1880 nach dem t—in A h von der Taballa und d —2) Ohns
h K félls und ger T rkidrungen. — 3) Unter [ in den 12 - 4) auf die

des

—~ B}
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Nach den Unterlagen der Arbeitsémter

Erwerbstatigkeit

Arbeitslose, Arbeitslosenquoten und Arbeitsvermittiungen

Arbeitslose (Stand: Mc ds)
' und zwar nach ausgewihiten Berufsabschnitten 1}
l\;ll::;t : darunter Pflanzenbauer, |Chemiearbsiter, Metall- Schlosser Montierer
insgesamt Manner Frauen Te:rzzit- Auslindsr | Tierziichter, | Kunststoff- | erzeuger, M;"u::::kdi';:d Met a'i'lggruf .
arbeitslose Fischereiberufe | verarbeiter -bearbeiter Berufe an.g. '
1976 D 1074 217 622627 451 590 153 500 161 493 9524 20518 27789 65 630 82 442
1976 D 1 060 336 666 511 493 826 170 700 106 394 10661 16139 23122 56 487 61878
1977 D7 2 1029995 518 054 6511 941 184 745 97 692 10086 14726 19 607 47 466 63 982
1978 D 092 948 488 832 504 116 185 048 103 624 12123 16387 21 264 46 171, 56 481
1979 D 876137 416 843 459 194 167 640 93 499 12778 13671 18439 36717 49 805
1979 Junj 763173 333 526 420 647 164 180 80 808 8427 12574 17162 30134 47 114
Juli 803 6563 350 340 453 313 166173 77 680 8972 12167 16 085 32347 45 823
Aug, 798 867 346 910 451 957 160 368 77 274 9244 11857 16 277 32047 44 824
Sept, 7386 809 316 384 420 445 152738 77 695 8470 11 658 15348 28363 42 849
Okt. 761724 329 627 432 097 163 760 84 290 8 958 11 985 16737 28 609 44 058
Nov, . 708973 360 376 438 597 152 666 92213 11627 12322 . 15 947 30374 45 901
Doz 866 783 417 978 448 805 164612 101 161 17754 12879 17 269 34738 . 48595
1980 Jan, 1036 619 657 367 479 162 163 284 116 326 23149 14 059 18764 40 651 51 650
, Febr, 092 620 526 632 465 988 163 841 114630 21 476 13820 18 652 40 360 52 002
Marz 876 809 434 333 441 576 164 856 110365 15 268 ‘13634 18 1056 36078 60 702
April 826 374 388 993 436 381 166 184 109111 12078 13508 17 634 33107 49878
Mai 766 768 352 648 414120 163 526 103 867 10638 12 904 16785 30 187 47 480
Juni 781 398 355 682 426 B14 162 186 97 128 10665 12894 16 951 311869 47 253
Juli 863 077 385 981 467 096 158 426 90 602 11334 13 245 17 227 36 556 47 331
Aug. 864 519 389 500 475019 160137 92 474 11684 13 406 17 197 37 640 49195
Sapt, 822 565 367 797 454 768 100 089 p .
Okt, 888075 p 400 321 p 487 764 p o 110896 p .
Arbeitslose (Stand: Monatsende)
nach ausgewdhiten Berufsabschnitten 1}
Jahr -
. Maler, - Hilfsarbeiter Ingenieure, I
Monat Textil- und . pald Warenpriifer, Mg Organisations-,
Bekleidungs- Em;};;"f':gs- Bauberufe un (I’.t‘alcklarel;’t Versandfertig- 0.:.'11 9' r;(ﬁt.\ere %henykar, Warenkaufleute | Verkehrsberufe | Verwaltungs-,
berufe erwanate macher atigkeits- hysiker, ) Biiroberufe
Berufe angabe Mathematiker
1976 D 37 888 24 845 88 920 18 026 31003 60111 13332 79323 34695 134 699
1976 D 31750 26 922 67 608 16 437 31730 45303 16 340 90 578 31606 168 212
1977 D¢ 2 20384 27 067 54 639 12170 32016 » 46018 15795 93 258 28 333 164639 '
1978 D 29177 28 339 46 935 11 909 34741 45 259 12200 87 631 26 769 147 167
1979 D 26431 26 695 35479 10 604 33631 36 455 9391 77 700 24 216 127 209
1979 Junj 26 098 22 836 16728 4 666 32928 30878 85605 72563 17 621 121029
Juli 26127 22 384 16 523 4 635 32820 31098 9761 79 034 18608 131092
Aug. 26342 22238 16622 4734 321N 32054 9 953 76 766 18675 127 789
Sept. 23919 21 459 16499 4 262 30409 30741 8658 71019 17 442 116778
Okt. 23833 23919 17 464 477 30 936 32 087 8747 73127 18 150 120 945
Nov, 24733 27 795 24 922 7 169 31 682 34 363 8482 72 207 20 238 117 854
Dez. 26233 290 495 37 683 13128 33236 37 333 8502 73367 25474 117 682
1980 Jan. 27121 31 840 82 681 21470 35270 40774 9097 82 602 38 6507 127 935
Febr. 26 628 31320 76 552 18 278 34748 39 809 9 568 80 246 35926 124 277
Marz 26176 29 093 46234 10 828 33632 37 851 9415 76 646 26 217 117 946
April 26776 28 024 30 830 7394 33885 36481 9363 75092 22316 119 352
Mai 25 982 26 698 26 312 5 805 325651 32792 8392 70 257 19624 112 856
Juni _ 26935 24913 23513 6397 33 246 31019 8 386 72490 19762 116 250
Juli 27724 25 476 24 002 5768 34764 31 408 9932 81 834 21 289 130 134
Aug, 27 903 25 687 24 49N 6185 312 31784 10427 81373 22496 129 484
Arbeitslose (Stand: Monatsende) Arbeitslossnquoten ) (Stand: Monatsende) . Arbeitsvermittlungen
nach ausgewahiten Berufsabschnitten 1) und zwar {Monatssumme)
Jahr N Sozial- und
Monat . Erzishungs- Aligameine
%fxgs:ﬁt berufe, a. n, g. |{Dienstleistungs- insgesarmt Manner Frauen Auslander insgesamt Manner Frauen
geistes- und berufe :
naturw, Berufe
1976 D 14729 18 686 61 345. 4,7 4,3 5,4 6.8 177 224 127 392 49 832
1976 D 23719 28 348 71282 4,6 39 5,8 5,1 193 936 140712 53 224
1977 D ¢ 2} 30304 35754 73 766 4,5 3,7 6,0 4,92 190 825 138627 52198
1978 D 39835 36 080 74 891 4,3 34 5,8 6,3 178148 128 829 49319
1979 D 28 485 35684 70 258 38 29 5,2 4,7 175 936 127 541 48 395
1979 Juni 27 088 33710 60131 33 2,3 49 41 193 301 140 375 53016
Juli 30597 39017 61678 3,5 2,5 5,2 4,0 181 862 129729 52133
Aug 30133 43 881 62436 35 24 5,1 39 188 068 134 695 53373
Sept. 27149 35979 60 503 3.2 2,2 4,8 3.9 183015 129643 53472
Okt. 27792 35017 67 168 33 23 4,9 4,2 185 6507 134341 51 166
Nov. 26818 34 929 76101 3,6 2,6 6,0 4,6 167 287 121 464 45823
Daz, 26 681 34 658 77'249 38 29 6,1 5,0 126 276 94 342 31934
1980 Jan. 27 499 36 600 81611 4,5 39 5,5 7 160 061 107 031 43030
Fabr, 26 934 33874 78629 4,3 3,7 53 6,7 165 764 111023 44741
Marz 24 660 32389 72 369 , 38 3,0 5,0 6,6 171126 123431 47 695
April 25702 33270 67 637 3,6 2,7 6,0 6,4 172303 126 907 45 396
Mai 235632 34 409 61654 33 2,6 4,7 5,1 166 802 112663 43239
Juni 25188 36 883 61 953 34 2,5 4,8 4,8 179 073 129317 49 756
Juli 29 467 44 245 65 6656 37 2,7 5,2 4,5 177 077 126 322 60 755
Aug 29 367 46 646 67 549 37 2,7 5,3 4,5 159 274 112 868 46 406
Sept. 35 26p 51p 48p 155 827 p .
Okt. 38p 28p 54 p 5,4 p 176210 p
1) Klassifizierung der Berufe (Ausgabe 1976). — 2} Arbeitslose und Ar D errechnet aus 12 Monstswerten (1/2 Dezember des Vorlahres + Januar bis November + 1/2 Dezember des laufenden

Jdahres); Arbeitsvermittlungen: D errechnet aus 12 M
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Offene Stelien und Kurzarbeiter
Nach den Unterlagen der Arbeitsémter

Offene Stellen {Stand: Monatsends)
und zwar fiir nach ‘ausgewdhiten Berufsabschnitten 1)
,J;:hr Ma Schlosser, Montierer
nat . nner Pflanzenbauer, {Chemiearbeiter,{ , Mechanik
insgesammt Ménner Frauen oder 'I;alll)z;ltt- Tlerziichter, Kunststoff- bea b;;uger, und M ll.llrl;:f f
Frauen r Fischereiberufe | verarbeiter -bearbeiter zugsordnate etal ute.
Berufe a.n.g.
1975 D 236174 129 567 108 607 . 22 600 4468 1654 8178 19 661 4202
1976 D 234 997 139 340 85 657 . 18 600 4456 3169 8018 19713 9343
1977 Dp 2 231 227 141 380 89 847 . 20 705 4 887 2817 7 349 19827 7547
1978 D + 2456 555 163 958 91 697 . 19714 5058 2670 6786 19853 6396
1979 D. 304 016 184 447 92761 26 808 21482 8245 4006 10 065 26425 9 601
1979 Juni 3564 854 214744 108 808 31302 24 940 7 602 5398 10914 29875 13 200
Jull 346 617 210510 103 740 31367 24 693 7 080 6088 11916 30369 12444
Aug. 338715 207 808 100 232 30676 23 460 6629 4807 12 200 30979 11 656
Sept. 320 198 200 038 90 389 20773 22514 8498 4599 12244 20837 10730
Okt. 306 784 193 006 85 640 28 239 20 995 5918 4159 11 983 29086 9799
Nov, 285121 1765677 81790 27764 19138 4712 3480 10857 28332 8734
Dez, 268 189 162114 78811 27 264 18 995 4280 35670 10 6569 27 087 8641
1980 Jan, 282 225 169 243 85 063 27 929 19 604 4442 3767 10792 28109 8872
Febr, 3125623 187 483 94 080 31030 19930 5605 4170 11 383 29 403 8619
Mirz 336 954 201132 102173 33649 21655 6980 4628 11780 30695 9632
April 3456 840 204 272 106 465 35103 22 345 7163 4959 11724 30 851 10 230
Mal 343 703 200 853 105 226 37 626 23733 6415 6063 12010 311566 10841
Juni 352 828 203148 109 987 39 693 24616 6202 6042 12044 31331 11707
Juli 334 880 184 448 101 936 38 467 23562 8171 4536 11989 31168 9764
Aug 323775 188 0568 96 990 38727 22620 6898 3880 11634 30 488 8561
Sept. 289116 174 324 87 608 37184 21624
Okt. 274 857 p 168 602 p 81193 p 36062 p 19470 p
Offene Stellen (Stand: Monatsende)
g nach gewihiten Berufsabschnitten 1 )
ahr
Maler, Hilfsarbaiter {ngenisure,
Monat Textil- und 4 Warenpriifer, ORI I Organisations-,
. Erndhrungs- Lacklerer * | ohne nihere Ci Y Verkehrs-
Bek;:ﬂ;:gs— berufe Bauberufe und verwandte Ver:nd':::ﬂg- Tatigkeits- Physiker, leute berufe V;gv:&t::g:-,
Berufe ac angabe Mathematiker
1976 D 7 842 12810 14 637 297 1895 1 406 4167 20719 6322 25408
1976 D 8636 12719 20 379 3516 2589 2126 3290 18078 6 852 21208
1977 D¢ 2 7626 13344 16 270 4219 2636 2435 4014 17 447 7 820 23 253
1978 D 6 905 13768 19493 4183 2497 2423 5012 18679 9311 27 431
1979 D) | 7623 16313 28 047 6274 3372 3218 7623 20 897 12448 30663
1979 Juni 8130 19761 33606 6448 4889 6327 7430 23743 16932 36 226
Juli 8 201 18816 32623 6 366 4539 4698 7504 22 685 16 217 33672
Aug. 82489 17933 32696 6374 4278 3789 7839 22 604 13 659 32104
Sept. 8173 16766 31354 6019 4237 3418 7857 20 944 12 880 28 967
Okt. 7 936 15 465 29 240 5 861 3476 3123 7 866 20 660 12126 27 809
Nov, 7 062 14 279 23629 4 807 2894 25697 8056 20331 10 886 28162
Dez, 6927 13416 18 6568 3928 2612 2178 8110 18216 98562 27709
1980 Jan, 7031 14 338 19719 4451 3003 2293 8336 18973 10163 29 990
Febr. 7 454 16 210 26 288 6322 2 860 2680 9499 20 461 11113 33379
Mérz 771 17878 27 986 6113 3132 3054 9 468 22 059 12397 35104
April 7 868 19169 26772 6330 3340 3468 10 481 23 001 12976 35031
Mai 8 006 19327 24 876 6 400 3620 3782 10676 23 156 12916 36 270
Junl 7788 20 168 23 976 6 366 4 064 4168 11 080 24 326 13626 37 050
Jult 7887 18 683 23 050 6090 3861 3445 11 369 22524 11846 34084
Aug. 7201 17810 22 692 5883 4054 2948 11384 22380 11 436 32815
Offene Stellen {Stand: Monatsende) Kurzarbeiter (Stand: Monatsmitte)
nach ausgewdhiten Berufsabschnitten 1} nach ausgewdhlten Wirtschaftszwelgen
Jahr Sozial- und
Monat . Erzieh All .
Gesundhsits- 2 insgasamt Metall- Strafen- Elektro- Textil,
dienstberufe b::llsftea's&u:‘ d!;. Dlengu:fft:ngs- . erzeugung Maschinenbau fahrzeugbau technil Bekleidung Bau
naturw, Berufe
1976 D 13 632 6776 38672 773334 65433 109 441 62028 147 991 63 068 31027
1978 D 0464 4682 33850 277 008 32621 67 794 3377 40 080 21124 11334
1877 D p 2 8825 4768 30741 231 329 63 686 30012 1664 30597 22 876 8684
1978 D 9484 6 969 29 6505 180 714 22013 27014 8137 25 6520 14 369 5677
1979 D 11233 6793 31821 87 613 3303 10597 65589 19331 9527 2506
1979 Juni 12039 6570 37 911 64 920 1431 10328 248 16 863 8041 640
Juli 11018 7304 35434 33424 724 4633 278 9673 3417 383
Aug. 11713 7924 34080 23089 671 3619 82 65613 17563 260
Sept. 11112 7313 30319 36618 2000 4795 821 85683 38862 328
Okt, 10978 7138 28 669 60 608 3326 3659 14439 9488 8246 4589
Nov. 11766 6836 28678 66 266 4328 2670 13167 9421 11807 348
Dez, 11678 6923 26677 80 338 4228 3721 31344 2933 8209 915
1280 Jan. 12273 7 281 27 347 98 091 13436 3603 35418 7091 6708 2984
Febr. 13276 73N 31399 101 6568 3761 4377 38 266 8814 7 269 3643
Marz 13883 7610 36123 93624 1001 4114 38 936 8183 8278 2623
April 13882 7708 37 460 92 488 330 2664 38538 8616 11 408 1404
Mai 14 667 7641 36 274 91 867 326 2710 36 766 6893 12621 2197
Juni 16 497 8240 36818 85416 306 2726 40924 6934 '9 670 3n
Juli 16 261 8694 33968 85 092 273 3776 41 002 6651 6639 1010
Aug. 16664 8427 32127 42672 2778 6168 2064 3642 6985 093
Sept. ees 137 684 . - .
Okt. 1885607 p . .. .- .
1) Klassifiziorung dor Berufe {Ausgabe 1976), — 2) Offene Stellen: D errechnet aus 12 M: ton {1/2 D des Vorj, + Januar bls N ber + 1/2 D das laufenden Jahres); Ki : D
errechnst aus 12 Monatswerten,
tschaft und Statistik 11/80 703*
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Zum Aufsatz: ,Personaifiuktuation im unmittelbaren dffentlichen Dienst®
Personalwechsel bei Bund und Léandern nach ausgewéahiten Aufgabenbereichen

Personalwechsel vom 1. 7. 1978 bis 30, 6. 1979

Abgang

vor Erreichen der Altersgrenze nach Erreichen.der Altersgrenze Saldo
berei oi Wechsel | Beend- allge- Personl
Aufgaben’ reich ins- Er\l:anrs;-s'- von Voll- gg?gﬂgf_s allge- meine be- Zugang | zu— (+)
| in Teil- meine Alters- | sondare baw,
! gesamt | zusammen Tod ﬁm}* zeit be- n;‘i‘:}n Zusammen | Ajtors- grenze Alters- -ahgénge
Keit S | schafti- I enst- grenze auf grenze (=)
gung herrn Antrag
Beamte und Richter
Verwaltung®, . . . ........ e 94760 85656 1770 4570 6638 73778 9104 2768 4324 2022 112012 + 17 252
darunter:
Politische Fiihrung und zentrale Verwaitung 96656 8481 228 450 482 7 341 1184 391 763 30 12300 + 2635
Verteidigung . .. ... ... 0.0 o .o 759 469 60 124 - 285 290 1M 179 - 1229 + 470
Offentliche Sicherheit und Ordnung . . . . . | 16749 14013 331 787 42 12883 17386 31 41 1664 19976 + 4227
Schulen .. ... e ......| 46388 43376 657 2234 4 565 36 020 2982 983 1899 100 83617 + 7189
darunter:
Grund-, Haupt- und Sonderschulen . . . . . 17794 16 061 316 1661 2703 | 1149 1733 633 1144 66 17930 + 136
Realschuten .. ..... e e 3048 2798 42 144 503 2109 250 29 143 8 3720 + 672
GYmMRasien . . .. cu v v ve v oo 4 855 4 367 93 267 605 3392 498 191 301 6 8263 + 3408
Gesamtschulen . .. ....... ceee.| 1208 1117 17 37 231 832 91 18 61 12 1668 + 460
Berufliche Schulen, Fachschulen . . .. . . 2895 25614 78 232 268 1938 381 112 2562 17 6022 + 2127
Hochschulen . ............... .| 6904 5562 88 63 80 5331 352 261 85 16 6045 + 141
dar.: Hochschulkliniken . . . . ... e e 730 704 16 12 14 662 26 16 7 . 4 749 + 19
SozialeSicherung . . .. ........ . 880 696 27 87 32 680 184 54 121 9 1054 + 174
Gesundheit, Sport und Erholung . . . .. .. 327 230 14 63 15 148 97 38 57 2 187 - 170
dar.: Krankenhduser . . . . . .. ....... 169 125 9 34 6 76 4 12 32 - 43 - 126
Angestelite
Verwaltung®™. . . . .. ... .. ... ..., 77 310 68518 1333 3284 4054 59 867 8792 1 230 6379 483 85003 + 17693
darunter:
Politische Fithrung und zentrale Verwaitung 87563 7026 258 833 804 5631 1727 330 1330 67 10141 + 1388
Verteidigung . . ............ P 4432 3087 224 647 2 2214 1345 298 1047 — 4147 - 285
Offentliche Sicherheit und Ordnung . . . . . 1796 1466 86 127 ’99 1184 330 52 261 17 2889 + 1093
Schulen . ..............c.... 8379 7 690 74 222 578 6 816 689 302 379 8- 13021 + 4642
darunter: )
Grund-, Haupt- und Sonderschulen . . . .. 5111 4762 3 137 339 4 265 349 128 214 7 8058 + 2947
Realschulen . . .. ............. 788 750 5 14 43 688 a8 10 28 - 829 + a
Gymnasien . ................ 1222 1066 20 33 83 930 156 120 36 - 1618 + 396
Gesamtschulen . .. ........ [P 383 364 3 3 37 an 19 6 13 - 818 + 435
Berufliche Schulen, Faschschulen . , . . . . 661 565 13 25 65 472 96 32 64 - 1426 + 765
Hochschulen . ................ 19133 18088 162 329 761 16 836 1045 258 612 175 22753 ' 3620
dar.: Hochschulkliniken . . .. ... ... .. 13191 12555 60 19 432 11872 636 124 348 164 16535 + 2344
SozialeSicherung . . ... ... ....... 67656 6189 64 203 392 5530 576 N 453 32 7556 + 791
Gesundheit, Sport und Erholung . . . . . .. 8146 7724 65 205 454 7 000 422 83 33 8 9627 + 1481
dar.: Krankenhduser . . . . ... ... .... 7085 6 807 57 163 405 6182 278 54 221 3 8315 + 1230
Arbeiter
Verwaltung?. . .. ....... e e 22122 18146 904 2464 467 1431 3983 929 2867 187 26719 + 3590
darunter:
Politische Fithrung und zentrale Verwaltung 659 629 25 61 35 418 130 34 85 1 881 + 222
Verteidigung . .. ............ .. 4971 3391 348 969 - 2074 1680 430 1150 - -5745 + 774
Otfentliche Sicherheit und Ordnung ..... 624 458 27 60 19 352 166 36 128 2 843 + 218
Schuten . ...... e e 284 235 5 14 38 180 49 23 2% - 310 + 26
darunter:
Grund-, Haupt- und Sondarschulen ..... 109 03 1 8 16 68 16 3 13 - 116 + 7
Realschulen . ... ............. 20 16 - 2 1 13 4 1 3 - ' 16 4
Gymnasien . ... ....... .. e €4 47 - - 5 42 17 12 ] - 46 -~ 18
Gesamtschulen . . . .. .......... 17 14 1 1 - 12 3 2 1 - 48 + 31,
Berufliche Schulen, Fachschulen ...... 39 33 1 2 1 29 6 4 2 - 38 - 1
Hochschulen . .......... e 3393 3029 64 1563 80 2732 364 107 239 18 4337 + 944
dar.: Hochschulkliniken . . . . ... ..... 2604 2289 LY 89 80 2109 216 60 137 18 2969 + 4556
SozialeSicherung . .. ............ 766 670 14 26 65 565 86 15 68 3 867 + m
Gesundheit, Sport und Erholung . . . .. . . 1966 1741 69 104 64 1624 226 48 17 6 2178 + 212
dar.: Krankenhéuser . . . .. ........ . 1267 1084 42 82 40 918 173 a3 137 3 1432 + 178
Insgesamt
Verwaltung ™. . . ... ............. 194199 172320 4,007 10298 10069 147966 21879 6617 13670 2692 232734 + 38535
darunter: A .
Politische Fihrung und zentrale Verwaltung 19077 16 038 511 1134 1001 13390 3041 765 2178 108 23322 + 4246
Verteidigung . . . .. oo v v i e 10162 6947 632 1740 2 4573 3216 839 2376 - 11121 + 989
Offentliche Sicherheit und Ordnung ..... 18 169 16037 414 . 974 160 14 389 2232 119 430 1683 23708 + 65539
Schulen . .........L ... see. .| BBO21 61 301 636 2470 6179 43016 , 3720 1308 2304 108 66848 + 11827
darunter: .
Grund, Haupt- und Sonderschulen .. ... [ 23014 20916 348 1698 3058 16814 2098 864 1371 63, 26104 + 3090
Realschulen . .. ............. . 3856 3564 47 160 647 2810 292 110 174 8 46656 + 709
Gymnasien . ....... e e 6141 6 470 13 300 693 4364 671 323 342 6 9927 + 3786
Gesamtschulen . . ........... e 1608 1495 21 a4 288 1166 113 26 76 12 2634 + 926
Berufliche Schulen, Fachschulen ...... 3695 3112 92 269 322 2439 483 148 318 17 6486 + 2891
Hochschulen . ....... W] 28430 26 669 314 636 921 24 899 1761 616 036 209 33136 + 4705
dar.: Hochschulkliniken . . .. .. e e 16425 16 648 17 202 496 14 643 877 199 492 186 19243 + 2818
Soziale Sicherung . . ... ..... PR 8401 7 665 105 316 489 6645 846 160 642 a4 9477 + 1076
Gesundheit, Sport und Erholung veeae..| 10439 9 696 138 362 623 8672 744 169" 659 16 11962 + 15623
dar.: Krankenhguser . . . . . . R . 85611 8018 108 279 483 7176 495 99’ 390 6 9780 + 1279

1) Elnschl. rechtlich unsalbstindige Wirtschaftsunternehmsn.
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Unternehmen und Arbeitsstatten
Konkurs- qnd Vergleichsverfahren, Wechselproteste

Unter Organi-
Produzierendes Gewerbe Handel sationen
chne
Wechsel-
| Land- darunter darunter Verkehr | Kredit- cfn:vawk?:r proteste
ns- und und institute : ’ bel Lendes-
Jahr gesamt zu- d:'r::r' Forst- 2u- hevl:;arﬁges - Nach- und DI? ’;_St' Pl_',w: o zentratbanken
Monat sammen 1 | wirt- Gowor - richten- [Versiche- | _ ° gus- und Kredit-
werk schaft h Bau- |sammen | Grof- | Einzel- iiber- rungs- stungen |  haite instituten 3!
. ohne | gewerbe handel | handel und
Fischerei Bau- mittlung | gewerbe Nach-
gewerbs) | lasse '
Anzah! 1000 | Mill. DM
Beantragte Konkursverfahren
1976 MD 745 559 79 8 275 147 128 121 69 67 22 2 131 1886 X X
1976 MD 768 566 7 9 256 137 119 126 61 62 22 3 140 212 X X
1977 MD 787 668 78 8 256 134 123 132 66 63 24 3 145 219 X X
1978 MD 720 490 7 7 216 110 106 119 54 61 22 2 123 230 X X
1979 MD 688 452 65 6 192 100 92 118 52 62 23 2 m 236 X X
1979 Juli 679 470 8 6 176 83 92 140 64 74 26 - 123 209 X X
Aug. 703 474 B1 8 191 94 97 120 63 63 27 1 127 229 X X
Sept. 710 465 52 8 185 117 67 138 .68 74 22 4 110 245 X X
Okt. 718 445 48 13 176 101 74 112 50 60 31 2 112 273 X X
Nov. 652 411 44 2 173 80 a3 113 4 68 15 - 108 241 X X
Dez. 634 420 456 8 185 29 86 95 43 b1 26 3 103 214 X X
1880 Jan, 726 480 63 6 206 105 96 120 49 és 25 2 122 246 X X
Febr. 833 670 78 10 245 133 112 144 71 67 30 6 135 263 X X
Mirz .\ 706 495 74 9 212 93 119 133 69 71 19 4 118 211 X X
April 676 442 47 8 183 4] 92 113 61 68 16 2 122 234 X X
Mai 700 490 48 1 210 116 %4 126 69 61 45 4 106 210 X X
Juni 768 621 67 ] 192 97 956 162 64 97 27 6 136 237 X X
Juli 766 511 63 6 232 127 105 123 54 68 20 6 126 245 X X
Aug. 724 498 89 10 206 119 87 123 656 65 25 4 130 226 X X
Sept, 814 676 70 8 2567 122 136 162 74 75 30 q 126 238 X X
Erbffnete Vergleichsverfahren
1976 MD 30 28 i0 . 17 n 6 7 4 3 . . 3 2 X X
1976 MD 15 14 2 . 8 6 3 6 3 2 - 1 1 X X
1977 MD 12 11 2 . 7 6 2 3 2 1 . 1 1 X X
1978 MD 9 8 1 - 4 3 1 2 1 1 . - 1 1 X X
1979 MD 7 8 1 - 3 3 2 1 1 . . 1 1 X X
1979 Juli 13 1 1 - 6 3 3 3 2 1 1 - 1 2 X X
Aug. 8 6 1 - 2 2 - 4 2 2 - - - - X X
Sept. 4 4 - - 3 3 - - - - - - 1 - X X
Okt, 8 7 - - 4 4 - 3 2 1 - - - 1 X X
Nov. 6 5 1 - 3 3 - 2 1 1 - - - - . X X
Dez. 6 6 - - 2 2 - 3 1 2 - - 1 - X X
1980 Jan. 8 7 - - 4 3 1 1 1 - - - 2 1 X X
Febr. 6 6 1 - 5 6 - 1 - 1 - - - - X X
Mérz ] 6 2 - 2 1 1 4 2 2 - - - - X X
April 8 7 1 - 1 1 - 3 3 - 1 - 2 1 X X
Mai 11 10 1 - [} 4 1 3 1 2 - - 2 1 X X
Juni 10 -] 4 - 6 13 1 3 2 1 - - - 1 X X
Juli 8 8 - - 2 2 - 4 3 1 - - 2 - X X
Aug. 9 8 2 - 2 1 1 3 1 2 1 - 2 1 X X
Sept. 8 6 ' - - 2 2 - 1 - 1 1 - 1 1 X X
Insolvenzen 2’ insgesamt
1876 MD 766 679 84 8 288 166 132 128 62 69 22 2 133 187 18 85
1976 MD 780 667 73 9 262 141 121 131 64 64 22 2 141 213 16 77
1877 MD 797 677 80 8 262 138 124 134 67 64 24 3 146 220 14 65
1978 MD 727 498 Il 7 219 113 107 121 66 62 22 2 123 231 12 68
1979 MD 693 457 66 ] 184 103 91 120 54 63 + 23 2 11 238 12 n
1979 Juli 692 481 49 [} 181 86 95 143 66 75 27 - 124 211 12 76
Aug. 706 477 62 8 192 86 96 124 66 1 26 1 126 220 1 64
Sept. 714 469 62 6 188 120 67 138 68 74 22 4 11 245 1 60
Okt. 726 452 48 13 179 106 74 116 62 81 3 2 112 274 13 70
Nov, 657 418 45 2 176 83 a3 116 42 (-] 16 - 108 241 12 85
Dez. 640 428 48 8 ‘187 101 88 08 44 63 26 3 104 214 12 72
1980 Jan. 734 487 63 6 208 108 o7 21 6O 68 26 2 124 247 11 70
Febr. 836 673 78 10 260 138 112 145 Al 68 20 6 133 263 1 66
Mérz 712 601 76 9 214 94 120 137 681 73 19 4 118 21 12 73
April 683 448 47 8 184 92 92 ‘116 64 67 17 2 124 235 12 73
Mal M1 800 49 1 216 120 95 128 60 63 45 4 107 21 18 79
Juni 767 620 61 9 197 101 98 165 68 8 7 6 135 238 12 79
Juli 760 B16 62 [} 233 128 105 126 66 8 20 5] 128 246 12 77
Aug. 732 605 81 10 207 119 a8 126 68 67 26 4 132 227 12 1]
Sept. 818 679 70 8 269 124 135 162 73" 76 30 4 126 239 13 23
Siehe auch Fachserie 2, Relhe 4, )
1) In dis Handwerksrolle L — 2) Ohno Bkonk — 3) Quslle. Dsutsche Bundesbank.
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Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Tierseuchen
Ansteckends Deck- |
Tollwut Blutarmut Kool und | Brucelloss infektionen 1) Tuberkulase Schweinepest 2) Gefligelpest
der Pferde des Rindes
Monatsantang Zah! der verseuchten
. - Gemein- Gemein- - Gemein- Gemein- - Gemein- = Gemein- -
Gemeinden Gehbfte den Gehdfte den lGahofta I den Gehdfte & Gehdfte Gehdfte den Gehofte
1979 Aug. 892 - - - - 17 28 38 114 21 22 9 11 - -
Sept. 923 - - - - 19 25 a7 m 18 18 3 3 - -
Okt 1028 - - - - 24 29 32 126 19 19 4 6 - -
Nov. 1164 - - - - 26 29 38 131 18 18 3 3 - -
Dez. 1220 - - - 28 30 39 130 19 20 4 4 - -
1980 Jan. 1270 - - - - 32 38 32 106 20 21 3 4 - -
Fabr. 1337 - - - - 37 49 41 123 17 18 2 2 - -
Mirz 1458 - - - - 43 62 43 138 19 20 3 5 - -
Agril 1631 - - 2 2 45 67 39 129 17 17 2 2 - -
Mai 1607 - - - - 47 77 45 129 14 14, - - - -
Juni 15635 - - - - 43 73 45 126 16 15 3 3 - -
Juli 1384 - - - - 45 Al 46 136 19 19 1 1 - -
Aug. 1292 - — - 43 71 43 133 20 20 - - 1 1
Sept., 1262 1 1 - - 39 61 45 140 19 19 - - - -
Okt. 1276 1 1 - - 33 63 4 126 20 20 , - - - -
N dere Tr ~ 2) Einschl. Wildschweins,
Quelle; Bundesministerium fir ErnBhrung, Landwirtschatt und Forsten,
Gefliigel
Eingelegte Bruteier') o oo 1) cor2)
2ur Erzeugung von Geschliipfte Kilken Geschlachtetes Geflige!
JSahr Hiihnerkiiken der darunter
Monat Lege- Mast- Lege l Mast- 3 Entenkiiken i jungmast- Sup
rassen rassen hithner Enten
1000 t
1976 MD ‘9737 20 922 3804 16 581 192 18944 16401 2298 228
1976 MD 10142 23848 3851 19 062 245 20 922 16 989 2302 238
1977 MD 10 228 25 389 3903 20412 316 22670 17827 2667 437
1978 MD 9 656 26 567 3697 21120 348 24 705 19 040 2838 478
1979 MD 9544 26 487 3666 21 602 342 25907 19725 2820 535
1979 Juli 9138 28 301 2882 21 639 486 27 366 20 803 3087 671
Aug. 10837 28 240 3888 23694 425 25100 19 630 1964 574
Sept. 9717 26 221 3674 20 192 391 24 967 19 068 2317 722
Okt 8429 22 871 3877 23382 357 29 270 22522 2817 611
Nov, 797 26790 2891 17 340 165 27 767 21016 2711 701
Dez. 7515 26721 2823 22586 129 22979 16633 2132 667
1980 Jan. 9952 28 811 3340 22 060 145 ! 28076 21759 2 680 348
Fobr, 11 306 24 449 3642 20 868 287 25 284 19 278 2563 267
Marz 125631 27831 4620 22 266 346 26638 20 608 261 321
April ’ 12094 27 546 4932 22702 492 26 639 20 636 2453 563
Mai 10 352 27 222 4340 23611 532 26233 19527 2209 626
Juni 8179 27 699 3474 21181 488 26717 19844 2399 698
Juli 8620 20798 3027 23005 492 27 037 20 646 2741 788
Aug. 9 367 27 909 3266 22494 426 24128 18737 2045 548
Sept. 9 842 28 936 3768 23 267 415 28 880 22354 2653 795
Siehe auch Fachserie 3, Relhe 4.4,
1} In Britersien mit einem F mégen der von 1 000 Eiern und mehr, — 2) In i mit einsr von 2 000 Tieren tm Monat., — 3) Einschl aussortiarte
Hahnenkitken.
Gewerbliche Schlachtungen
Tiere inldndischer Herkunft Tiere austindischer Herkunft
. darunter
. . Sonstige Schlacht-
Jahr Schlachtmenge Rinder Schweine Tiere 3 menge Rinder Schweine
Monat . ins-
ins- Schlacht- Schlach- Schlacht- Schlach- ) Schiach- Schlacht: Schlach- Schlacht-
gesamt 1) fetto 2} tungen -menge 1) tungen Schlachtmenge gesamt !} tungen menge 1) tungen mange )
1 1000 t 1000 t 1000 t 1000 t
1976 MD 309 761 32245 361,9 99 988 2408,4 203 669 6094 8003 3.6 1026 74,6 67562
1976 MD 322323 33437 371,0 105819 2460,8 210377 6127 6682 30 844 67,4 5365
1877 MD 327 074 34181 369,7 103 964 2694,3 216722 6388 6823 1.9 545 64,3 5 965
1978 MD 345616 36 146 369,6 109 182 2737,7 229 389 7 045 7426 1.6 478 7.4 6481
1879 MD ,360 958 37 622 388,56 115 622 2 866,2 237 964 7372 7 304 21 629 67,6 6132
1979 Juli 360677 37888 376,2 112304 2930,5 241 345 7028 7795 1.9 654 75,2 6767
Aug. 366 356 37 036 390,8 115 294 28324 233646 7416 10176 2,2 647 99,7 9024
Sept. 346 848 35765 390,2 115 541 27139 223 964 7343 8996 28 841 84,6 7 692
Okt. 409796 41 959 475,1 140 622 31328 260 766 8807 9836 38 1146 89,3 8094
Nov. 369 965 38 367 414,0 121130 2887,0 241 348 7486 7180 4,6 1335 68,9 5383
Dez. 339927 35742 346,3 103410 27621 228 447 8071 4 988 1.4 408 46,1 4096
1980 Jan. 376 9256 39 062 413,6 124927 2937,2 245 190 6809 6884 17 511 62,4 5778
Febr, 330077 34788 338,1 101 356 26686 222 268 6464 6893 1.6 5§02 61,7 6624
Marz 370 717 38723 384,6 117 004 29437 245 583 813 7822 2,0 570 71,8 6 486
April 351 106 36 369 379,6 115 586 27243 228652 6968 5568 1.4 403 48,8 4558
Mat 367 152 38773 363,2 110922 2 959,2 248 433 7797 7 965 1,2 337 77,0 7118
Juni 367 327 38011 337.8 100 454 2952,2 246 980 6892 6165 1,2 308 571 5394
Juli 369 685 38 399 397,0 120703 29121 241 879 7104 6970 0,8 263 66,6 6 269
Aug. 344 642 36136 357,3 107 503 2774,5 229 936 7203 7 955 1,2 326 79,0 7188
Sept, 401 693 41647 448,2 134 897 3110,0 258 349 8448 7 165 1.7 484 66,2 6128

Siehe auch Fachserie 3, Reihe 4.3,

11 Dk Schiachtmenge stelit den Anfall an Fleisch (ohne |nnereien) und an Schiachtfott dar, — 2) Reinfettwert, — Es wurde bei Rlndam ein Anteil von 5,23 %, bei Kalbern von 2,567 %, bel Schweinen einschl. Inne-
reienfott von 13,20 % und bei Pferden von 2,70 % des Schlachtgewichts zugrunds gelegt. — 3} Kalber, Schafe, Ziegen, Pf

r
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Fangmengen der Hochsee- und Kiistenfischerei!)

Tonnen (Fanggewicht)
Fischereibetrishsarten Wichtigs Fischarten
Kleine .
Jahr Anlandungen | Grofle 2} Herings- Krabhen
Hochsee- Kabeljau, Seelachs,
Monat insgesamt Hochsee- {Logger-} und Ki Hering Dorsch Schelifisch Kahter Rotbarsch K:m:sa Sonstige
tischerel ©
1976 MD 38170 2'6131 456 9694 4426 9996 1898 6419 4602 1900 703
1976 MD 35 486 24 285 467 10733 1896 8 865 1679 8 605 4 558 2 256 7727
1877 MD 32878 23213 423 9240 678 7373 689 6645 6 856 1625 10111
1978 MD 32 892 23 822 320 8760 684 6088 279 3687 49203 1402 16 889
1979 MD 27617 21046 - 6470 652 4242 258 28856 3980 1629 13873
1979 Juni 34405 29073 - 5333 1110 3895 198 3480 2900 1238 21687
Juli 18 266 12708 - 5 660 m 1 565 21 2379 3602 2313 8176
Aup 20 448 13895 - 6 451 249 1144 . 258 2504 4 361 2955 8974
Sept. 29811 22329 - 7482 688 18653 252 5152 414 3339 14414
Okt. 27 432 18214 - 0218 508 2643 388 4480 4874 4444 10114
Nov. 29717 19 343 - 10374 6156 5103 137 1274 3112 2783 16695
Dez, 30410 24 692 - 6718 460 4677 78 1634 3402 608 19 551
1980 Jan. 17334 8671 - 7 863 788 7 686 k3 607 2832 650 4 935
Febr. 20 399 11841 - 8458 685 6100 136 1167 2728 558 2026
Mérz 32082 24478 - 7604’ 1010 8781 738 1887 3945 363 15368
April 34659 27013 - 7646 2105 9870 345 1776 4128 1208 16226
Mai 21171 13361 - 7810 1703 5668 390 4529 3881 1022 3879
Junt 19161 14435 - 4715 417 3424 181 4455 4393 898 5383
Juli 19694 14 056 - 5637 " 1714 210 3204 4827 16867 8059
Aug 14 206 11189 - 3017 335 1374 120 1937 6003 496 3943
Siohe auch Fachserie 3, Relhe 4.6
1 F F im Intand. — 2) Ab 1879 einschi. Loggerfischerei,

Produzierendes Gewerbe

Beschiftigte, Umsatz, geleistete Arbeiterstunden, Lohn- und Gehaltsumme, Kohle- und Stromverbrauch
der Betriebe im Bergbau und im Verarbeitenden Gewerbe

Beschiftigte am Monatsende Umsatz )
Geleistete
Jahr | Inhaber und ) ; 1 Aurland ) Arbei
Nonat insgesamt A lite 2) [ Arbeiter 3 ‘ z | a
Mill bW Mill. Std.
1976 D bzw. MD 7888 2329 6659 68276 53020 15 256 798
1976 D bzw. MD 7698 2282 6436 76413 68734 17679 804
1977 Dbzw.MD ¢ ® 7632 2197 5435 80 261 61284 18 966 9
1978 D bzw. MD 7584 2203 6381 83327 63 299 20 028 772
1979 D bzw. MD 7607 2216 6392 92113 69977 22136 m
1979 Juli 7600 2202 5397 90 068 68350 21718 739
Aug. 7663 2218 6435 86 578 66 597 19981 718
Sept. 7686 2 - 65454 7360 23462 767
Okt. 7692 2235 6456 104 334 79639 24 695 880
Nov. 891 2238 6463 100 604 76 240 24 264 818
Dez. 7647 2238 6411 95 353 70 566 24796
1880  Jan. 7631 2231 5400 764 72598 22 166 795
Febr. 2238 6412 97 700 74 201 23499 787
Marz 7662 2 65423 104 346 78709 . 25637 806
April 7649 2235 6414 101 000 76 744 24 256 788
Mai 7643 2240 6403 88 226 73 265 24 960 747
Juni 7649 2238 65411 98 800 74 610 24190 732
Juli 7678 2242 6436 97 147 74 246 22 301 748
Aug. 7693 22 65440 85 763 66 405 19 369 668
7717 2269 5448 105726 79628 26 197 7¢0
Brutto- Verbrauch an Brennstoffen Stromt
g Ortsgas und aus dem
i fohn- gehalt Kohle Heizo1 Kokereigas Erdgas ® Bffentlichen | Stromverbrauch
summsg . (einschl. Ferngas) 7) Netz
Mill. DM 100019 10001t Mitl. m3 Mill. kWh
1976 MD 9 5870 . .
1976 MD 10276 6181 .
1977 MD 10 997 6707 3036 2226 631 1793 9757 13179
1978 MD 11462 7135 3139 2205 1805 10029 13 458
1879 ™MD 12 229 7 648 3412 2167 609 1968 10 582 14212
1979 Juli 12 7605 3384 1766 507 16989 10658 13978
Aug. 12762 7320 3324 1706 ) 1741 0 14 002
Sept. 11633 7 266 3269 1783 613 1809 10688 14 050
Okt. 13114 7 308 3669 233 520 2006 11407 15 282
Nov. 14773 9820 3590 8 521 2120 10908 14 902
Dez, 1294 8420 3407 2247 616 1981 9918 13668
1980 Jan 12032 7414 3858 2428 540 2252 10618 14 582 .
Febr. 11726 7432 2198 509 2131 10691 14 315
Marz 12056 7 808 3703 2208 548 2203 11201 15006
April 12388 7799 3436 2017 1982 10812 14 280
12 988 8251 3422 1796 627 1904 10 765 114 089
Juni 13161 8772 3085 1639 617 1717 0688 13772
Juli 13986 8294 3335 1604 622 1612 10655 13671
13134 8 000 3137 1418 651 1588 10083
. Sept. 12831 7 955 3200 1602 633 1708 10805 13 881
mmmﬂa 4 Rao 41,0
nach der (wz) rev., Fassung fiir die Statistik im Produzlerenden Goewerbe (SYPRO}, — Betriebe von Untarnzhmean mit im aligemeinen 20 Beschiftigten und mehr einschl.
Handwerk ohne Baugewsrbe mwle ohne Elektrizitats, , F und Wasser Betriobe werden demjenigen Wirtschaftszwaig zugerechnet, in dem der Schwerpunkt des Betrisbes,
an der liegt, ~ Im Hinbilck auf die einzelnen Stufen der Umstellung das kurzfristigen Berichtssystems im Bergbau und im Verarbeitendsn Gewarbae sighe. Heppt, E.: Urnstellung des kurz-
fristigen Berichtssystems im Bergbau und im Verarbsitenden Gewerbe, in: Wirtschaft und Statistk 8/1970, S. 384 #.
1] Orrne Umsate-{Mehrwert-)steuer — 2) Einschi. Tatige inhaber und sowie A d in und in den Gbrigen michigewerblichen Lehrberufen — 3} Einsch) Auszu-
in Lel fen. — 4) Umsatz mit Abnehmern im Ausland und towsit sinwandfrel erkennbar — Umsatz mit deutschen Exporteuren. — B) Beschiftigte D, Umsatz und geleistete Arbeiter-
stundsn: MD, ~ 6) In Tonnen, Um die vamhledsnen Kohlearten addier'ﬂhlgm machen wmdan entsprechend dem Heizwert (29,3076 Gigajoule/t=7 ft=1 inheit, SKE} folgende Umrechnungs-
und ikstts = 1,0; L 0,87; k = 0,27 {bs D. 1973 = 0,26); Braunknhlanh-rlkml und -koks = 0,69; tschechische Hartbraunkohte

= 0,8 — 7) Umgerechnet auf einen oberen Heizwert = 36 169 kJ/m3. — 8) Ab 1977 ohne Umrechnung.
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Beschiiftigte und Umsatz der Betriebe im Bergbau und im Verarbeitenden Géwerbe
nach ausgewahlten Wirtschaftsgruppen

v Darunter ausgewihlte Wirtschaftsgruppen
Berghau Gewinnung NE - Metall-
Jahr und Ver- und Ver- ‘Eisen- . | StraBen- . ; " —
Monat arbitendes Kohlen- arbeitung | schaffende erzeugung | Maschinen fahrzeug- Schiff: Elektrp- Chemtsc.he Textil Bekleidungs:
bergbau und -halb- technik Industrie
' Gewerbe von Steinen | Industrie zeugwarke bau gewerbe
und Erden Bw
Beschiiftigte am ivlonatsende ‘
1000
1976 D 7887,7 . 216,1 3247 83,6 1074,8 675,4 774 |, 10193 683,86 356,8 291,8
1976 D 7 698,6 . 204,5 316,7 83,4 1036,0 702,0 73,9 986,56 570,1 34386 2741
1977 D 76321 214,9 192,6 3065,6 78,0 1021,2 740,1 9,9 971,7 670,7 331,7 264,68
1978 D 7584,1 208,8 189,8 280,7 77,7 1 006,4 768,0 64,5 . 964 5 566,2 319,7 269,56
1979 D 7 607,2 205,1 182,6 288,3 78,6 ) 10120 787.4 57,6 969,4 659,7 3106 266,7 .
1979 Juli 7 699,6 202,56 197,9 287,8 78,8 1005,2 7920 56,9 965,9 560,2 307,7 252,4
Aug. 7 652,68 207,7 198,8 289,8 79,0 10131 794,3 66,8 971,6 664,56 308,3 265,56
Sept. 7 686,3 207,0 198,49 291,0 79,0 1021,1 797,3 57,8 9771 564,6 310,8 268,9
Okt. 7 692,0 206,2 198,3 289,4 79,0 10228 798,8 67,9 979,4 563,6 31,1 268,8
Nov. 7 691,2 206,1 197,3 289,9 . 79,0 10221 800,7 67,7 981,86 663,6 3113 258,0
Dez. 7647,4 205,0 104,2 288,92 789 1019,0 799,6 67,0 977,4 661,9 309,4 255,56
1280 Jan. 7 630,9 204,6 184,4 2871 - 79,6 1017,6 8028 57,2 972,4 565,0 308,0 254,8
Febr. 7 649,7 205,5 186,1 287,0 79,8 10194 804,92 57,0 975,7 667,0 308,4 263,8
Mérz 7681,7 205 2 101,3 286,3 79,9 1020,2 804,7 66,9 977,3 667,2 307,8 262,4
April 7 648,8 204,4 194,4 284,8 79,8 1017,9 8037 66,8 973,7 566,2 3056,1 260,8
Mai 76429 204 1 195,4 2841 79,8 1017,9 804,1 66,5 972,4 566,0 304,8 248,3
Juni 76494 204 0 168,3 283,2 80,2 10177 808,1 66,6 973,7 567,1 303,6 246,8
Jull 7 678,0 204,7 197,3 283,8 80,2 1021,7 810,6 65,8 978,1 569,2 302,6 246,7
Aug. 7 693,2 211,4 197,6 284,1 80,4 1027,6 802,7 66,2 978,1 670,1 302,3 2469
Sept. 7717,3 210,8 197,0 285,4 80,2 1038,7 801,4 57,2 982,4 671,6 303,1 249,1
Umsatz insgesamt *’
Mill, DM
1976 D 68 276,9 . 1796,6 35670,2 10838 72136 64861,1 698,6 6 526,56 75376 23466 1618,3
1976 D 764129 . 1920, 36244 1340,3 80129 7908,56 616,1 71430 8673.8 2662,8 15389
1977 D 80 269,9 13737 1937,7 3338,0 1363,2 8459,6 8811,6 628,4 7 675,1 9044,9 2605,7 1695,2
1978 D 83327,4 1667,7 2 085,2 3369,4 1384,6 8771,8 9 668,1 541,0 8059,7 217,86 25686,9 16114
1979 D 921128 1861,3 2367,7 38058 17737 9282,4 10 386,2 3738 8671,2 10500,6 26929 16626
1978  Juli 80 067,7 1761,4 2801,1 3805,0 1694,2 8820,3 9671,8 433,6 82634 108334 2539,2 1687,
Aug. 88 578,0 18244 2724,3 4 085,0 1709,6 7 992,2 79771 212,3 7820,8 10670, 23061 1841,7
Sept. 97 063,6 22443 28355 41731 18234 9676,6 10082,2 389,8 9761,2 10811,1 2 866,4 2078,3
Okt. 104 334,1 1945,2 3161,1 42419 2070,1 10013,9 11 319,8 260,0 971%1,2 11 593,2 3260,1 . 2066,2
Nov. 100 504,1 18898 27624 3960,0 1967,8 10087,1 11 169,8 435,0 9641,1 109099,4 29562,2 1835,3
Dez 95 362,68 2008,6 ¢ 2111,3 37396 1694,1 12087,4 9113,7 764,9 10 249,9 9 836,4 2268,4 1167,0
1280 Jan, 94784,4 19788 1497,6 3821,2 23123 83229 10508,5 273,5 85653,9 111832 2946,9 1 8566,2
Febr. 97 700,2 18229 18406 3965,4 2 800,7 94886,1 11 1856,8 316,6 8 859:8 11 280,9 29478 190649
Mérz 104 348,2 20829 2 448,3 43266 26133 10281,7 11979,7 3426 9539,4 11 364,6 30886 20781
April 10D 209,8 2086,6 2667,7 4016,0 233286 96088 11 606,1 3731 9132,7 10 866,6 2790,0 \ 1675,5
Mai 08 224,6 19026 2768,1 39786 1 965,9 112128 10699,0 273,4 8730,2 10 509,0 28445 1199,5
Juni 98 800,0 179356 2809,2 4034,9 19834 10499,1 11 016,9 662,8 9107,6 10178,7 25516 1143,0
Juli 97 147,0 1869,2 2873,0 3801,2 1900,8 10066,0 10241,3 418,3 9 204,0 10117,2 2644,7 1815,0
Aug. 85763,6 17046 2560,3 3770,6 17496 8187,2 7 609,7 231,4 8029,8 9168,4 2164,4 1736,8
Sapt. 105 725,0 1747,4 30227 4124,3 2025,2 10838,6 10744,9 312 8 10794,7 10349,0 3056,6 2363,0
darunter Auslandsumsatz 2’
Mill. DM N
1976 D 16 2566,9 125,1 11771 223,2 31098 2320,8 361,1 1680,0 23386 3734 124,4
1976 D 17 679,3 170,56 1041,8 287,9 3488,5 30174 350,8 1912,1 2879,2 459,2 1611
1977 D 18 966,4 280,8 173,4 999,3 316,4 3761,6 3 306,9 335,2 21076 2970,5 470,1 169,8
1978 D 20028,4 361,56 182,9 11339 339,3 37732 3471,0 2731 2249,0 31246 471,6 172,56
1979 D 22136,3 393,6 195,3 1290,8 452,3 3937,2 39589 143,5 24264 3689,7 611,7 197,0
1979 Juli 21717,6 449,56 191,90 1219,9 422,5 3678,0 3615,6 166,2 24496 30406 484,6 229,1
Aug. 19984,2 424,1 197,98 1459,4 425,2 3184,8 30714 60,8 2145,7 3726,1 4458 263,5
Sept. 23462,4 470,7 211,6 14774 453,9 4247,4 3866,6 196,3 24416 3698,2 530,4 280,0
Okt. 24 695,1 389,80 219,4 14681 611,7 4 216,7 4 692,58 99,2 27010 3 960,2 5974 2444
Nov, 24 264,6 348,9 216,8 1343,3 488,3 4316,2 47298 165,8 2775,0 3796,2 546,8 147,9
Dez. 24 796,56 411,3 188,7 1440,7 447,8 6683,1 3827,1 314,0 12991,0 3671,6 460,7 126,86
1980 Jan. 22 166,2 368,7 184,6 1162,3 626,7 33253 4 260,9 1121 22529 42275 650,4 2441
Fabr. 23499,0 346,6 210,2 1204,6 643,2 36448 4 484,3 75,4 24334 43246 566,3 270,2
Mirz 25636,9 405,8 220,9 1388,6 669,0 4310,8 4802,7 97,3 2731,2 44645 602,7 293,86
April 24 255,8 400,7 2131 12822 584,2 3098,2 4 488,8 162,0 27241 42140 643,8 198,2
Mai 24 9859,7 355,9 204,3 1328,5 481,7 65663,6 42428 102,3 2585,4 40243 4999 11,0
Juni 24 189,6 321,0 2143 1417,8 488,0 4599, 4282,0 281,7 2570,2 3781,4 516,0 1151
Juli 22 900,6 345,2 214,7 13381 460,8 4112,4 3880,1 217,4 2570,4 3665,7 520,0 266,56
Aug. 19 3568,9 280,56 187,0 1287,7 465,6 3325,1 2787,6 102,4 2204,2 3270,2 410,7 259,7
Sept. 26197,2 283,8 2221 1480,7 665,1 4779,7 4581,7 101,7 29534 36471 570,6 3328
suaha auch Fachssrie 4, Reihe 4.1.1
nach der Sy tik der Wirtschaf {W2) rev., Fassung fiir die Stetistik Im Produzierenden Gewerbe (SYPRO). 1975 und 1876 riickgerechnete Ergebnisse Betrisba von Unternshmen mit im allg
malrwn 20 Bsschiftigten und mehr elnschl. Handwerk, chne Baugmrbe sowie ohne Elektrizitdts-, Ges-, Fernwirme- und Wasserversorgung. — Kombinierte Betrlebe warden derjenigen Wirtschaftsgruppe zugerec!
net, in der der Schwerpunkt des Betrisbes, an der Beschaf liegt. — tm Hinblick auf die einzelnen Stufen der Umstellung des kurzfristigen Berichtssystems im Bergbau und im Verarbsitenden G
werbe sighe Heppt, E.: ,Umstsilung des kurzfristigen Ber im und im Vi ’* in: Wirtschaft und Statistik 6/1979, S. 394 ff.

1} Ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer, — 2) Umsatz mit Abnshmern im Ausland und — soweit einwandfrei erkennbar — Umsatz mit deutschen Exporteuren,
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Index des Auftragseingangs?) fiir das Verarbeitende Gewerbe

1976 = 100
Grundstoff- Gewlnnung —
Verar- und | nvestitions- | Vebrauchs- und Hochofen-, | e pgtayp. [ Eisom | Ziehereion ) ]
Jahr beitend Produkti Verarbeitu Stahl- und halbzeug- Stahl- und und Chemische Holz
Monat G b:;) g;tar-om. giiter vg‘:;telin B':lg Warthwalz- albzeug Temper- Kaltwalz- Industrie | bearbsitung
gowerbe produzierendes Gewerbe und Erden werke gieBerai werke
1976 88,0 g,o 88,0 87,8 89,7 08,2 76,0 84,4 ' 83,2 135,5
1978 100 1 100 100 100 100 100 100 100 00 100
1977 101,3 97,1 103,0 103,1 100,4 95,3 89,6 95,8 85,7 99,0 98,8
1978 106,3 101,2 108,56 108,2 108,0 97,7 99,0 96,7 1024 103,3 100,6
1979 117,8 1154 1186 116,7 120,7 1108 126,4 1101 1108 1184 1121
1979 Juli 1127 120,0 12,3 102,6 144,7 118,2 120,8 107,9 1094 1233 111,0
Aug. 108,3 14,1 107.2 102,1 141,3 102,2 114,6 108,9 105,3 121,0 107.4
Sept. 119,1 1141 1203 123,7 1429 10,1 113,86 1109 104,1 116,7 123,1
Okt. 133,9 *128,0 1321 147,8 166,1 112,6 148,9 128,3 121,1 130,2 145,1
gov. :24,5 119,3 125,9 128,8 131.8 104,4 146,3 1169 117,2 :23,2 127,0
ez, 11,3 106,4 1181 100,0 100,9 101,2 1181 100,0 105,3 13,0 105,4
1280 Jan, 124,8 125,7 125,8 120,9 82,3 114,8 1656,4 112,3 121,0 138,1 116,3
Febr. 129,6 120,4 131,1 125,8 89,0 119,7 160,4 11,9 122,6 134,8 1309
Marz 140,1 135,2 - 1403 147,3 128,9 136,2 166,1 121,3 134,3 136,8 136,6
wo| @ oms ome me e ms o oum o oam o
A 5 . g ] 1, k ) . , .
Juni 1184 126,6 117,3 1089 180,1 116,3 136,1 101,5 109,2 1296 126,4
Juli 116,1 117,6 118,6 107,0 148,8 114,7 1330 103,7 102,3 _‘:17,9 121,1
Aug. 101,6 103,1 102,3 97,0 134,4 2,6 106,68 93,0 88,7 06,5 109,7
Sept. 3! 121,2 116,7 120,0 . 131,6 147,7 109,1 1136 96,0 97,6 120.2 133,0
Zellstoft-, Stehl- und Stahl- Herstellung
Inlrerhlift hry m Herstellung . ©
I liff-, G i L . . StraBen- Fein- verfarmung, { von Eisen-,
N‘:::;t Papier- verar- Schienen- Meschinen- fahrzeug: ‘:lo n eﬁrwi:lté Schiffbau E;:g;rit mechanik, | Oberflachen- | Blech- und
und Pappe- beitung fahrzeug- . 29 tore Optik veredlung, Metall-
arzeugung bau motoren Hirtung waren
1976 80,2 0 102,9 89,1 83,9 78,7 167,3 86,0 85,9 84,7 88,2
1978 100 1 100 100 100 100 100 100 100 100 1
1977 N 95,7 97,0 104,3 94,2 116,0 115,6 180,3 99,3 1054 101,2 103,3
1978 97,1 96,3 24,6 100,7 124,9 125,0 165,8 104,9 1128 104,1 108,8
1979 106,9 107,68 124,9 11,8 130,7 129,56 198,6 113,6 122,2 121,3 1180
1979 Juli 104,56 16,7 149,6 110,6 1 07,3 104,2 1111 107.,6 121,2 120,6 11;,2
Aug 99,5 103,8 124,3 101,6 108,0 107,56 170,3 105,1 106,6 113,0 109,
Sept. 99,5 1033 110,2 113,6 117,56 1156 626,1 116,85 117,86 119,7 115,5 s
T mEowm omp omr owms mm ome omsomr tows
ov. 3 5 G 3 ¥ ), 8 G 3 8
Dez. 23,3 95,0 122,7 114,8 11,3 109,7 232,1 1239 1189 108,0 107,6
1880 Jan. 126,1 112,3 109,3 118,6 167,9 169,1 116,9 112,3 128,8 128,4 1314
Fabr. 127,3 123,0 110,6 124,8 150,7 1491 74,8 128,6 1271 1371 1310
Marz 128,65 123,8 v 11,3 134,0 161,65 160,56 147,8 136,3 134,7 1444 138,2
| he oo me e o g m om omr o
| ), 3 3 g y g + Z 129, g
Juni 11,4 110,8 163,1 115,7 108,7 105,4 138,6 114,0 129,1 1233 17,7
Juli 101 111,2 1133 116,0 119,8 117,6 98,2 1133 :%,9 :gg,g :3;’3
Aug. 92,4 82,1 17,4 101,9 90,2 883 174,3 101,6 ,6 E 5
Sept. 108,6 116,0 161,9 1119 116,9 116,6 161.4 120,56 116,7 o174 11,9
Herstellung !
Herstellung
von Biiro- Herstellung "
Jahr maschinen, Fein- und vor:"I;I: fe- unzag ;;';w_ D{;‘e';:ie;: . :':;“;:::E Leder- Herstellung Textil- Bekleidungs-
Monat ADV u '(‘.‘Leraten keramik Ve::;bgnﬁ:sng Polster. verarbeltung | féiltigung stoffwaren | °rzeusung  (von Schuhen | gewerbe gewerbe
-Einrichtungen mabeln
p76 84,3 79,7 88,1 93,0 01,9 . 80,4 76,6 86,8 1!&(;,3 86,5
976 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
377 1139 102,0 107,2 1104 102,7 107,2 108,5 102,4 98,7 96,1 1&8,2
78 119,4 107,56 110,9 116,3 107,6 115,2 1129 100,0 103,7 99,4 106,
379 ' 163,7 118,2 121,09 119,9 117.9 128,9 1331 118,1 1m,4 1016 107,5
379 Juli 132,0 1109 117,0 108,0 116,86 126,7 134,2 1002 60,1 84,2 60,1
Aug. 109,8 109,6 115,6 1156 1121 120,6 127,9 96,3 66,7 77,0 81,4
Sept. 131,0 113,6 116,6 122,0 115,4 126,7 133,3 109,8 119,2 1109 150,8
Okt, 118,8 1332 135,0 1435 138,6 148,2 185,1 122,5 226,6 128,2 180,0
Nov, 124,8 126,6 144,5 135,1 131,8 14,4 143,1 140,3 147,6 111,8 109,3
Dez, 141,6 . 98,7 118,1 107,9 110.1 136,3 119,3 118,2 65,3 81,6 60.8
180 Jan, 21,7 135,6 146,1 140,1 137,3 137,3 . 1478 132,9 60,6 1018 75,3
. Febr, 148,4 141,0 144,7 137,4 131,9 135,0 165,8 112,2 68,2 1086 89,1
Mirz 164,8 166,6 148,7 140,2 - 136,8 138,6 . 168,7 116,2 164,6 131,7 1889
April 140,9 144,7 128,6 1286 130,8 136,6 149,3 101,56 214,6 113,2 182,0
Mai 137,56 126,56 121,0 119,4 125,0 1328 140,9 89,2 157,6 95,6 83,8
Juni 1386 1235 1199 1189 128,2 136,6 138,6 95,8 68,7 87,8 81,3
Juli 227,65 126,4 117,6 116,6 128,56 138,3 14§,1 9;,; 49,2 ég.g %,3
Aug. 137,6 100,8 105,6 1136 1128 1273 116,4 62, 80,1 5 /
Sept. 3 1637 130,4 131,0 130,9 129,6 140,6 138,0 87,1 112,7 1123 166,0
he auch Fachserie 4, Reile 2.2
rstellung nach der  Systematik dor Wirtschaftszweige (WZ) rev., Fassung fir die im Prod be (SYPRO)*, — Betriebe von Unter mitim 20 Beschaftigten und mehr, auch

dig riickgerechni
A

eten Ergebnisse von 1976 und 1976.

in

Praisen (Wer

schaft und Statistik 11/80

-2

Wirtschaf

{ohne Nahrungs- und GenuRmittelgewsrbe). — 3) Vorlaufiges Ergebnis

709*




Index des Auftragsbestands 1) fiir das Verarbeitende Gewerbe

1976 = 100
Grundstoff- Gewinnung Ziehereien,
Hochofen-, Elsan- e
und tnvestitions- Verbrauchs- und ’ ' Kaltwalzwerke, Herstellung
MJ::;t Vemrbar;n:)es Pmdg.hl:ﬂom Vera;be:tung \fl?rl:v!w:la?f S_It_zl:‘:- p‘;:‘_d Herstellung von Papier,
Gower r- gliter, von Stelnen : von Priizisions- Pappe
gewerbs produzierendes Gewerbe und Erdsn werke gieBerai stahirohren
1976 96,8 90,7 98,6 81,8 104,8 88,4 103,7 79,2 85,2
1976 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 99,2 86,3 100,6 97,9 100,3 80,3 96,4 84,8 100,0
1978 104,8 93,6 106,0 104,3 108,3 80,2 01,7 86,2 118,6
1979 120,2 116,4 121,1 1136 116,6 119,0 108,6 92,7 1474
1979 Juli 121,4 126,4 121,6 1131 126,9 136,1 110,6 100,86 1643
Aug. 1209 123,9 122,0 1024 1254 130,9 1161 08, 1654,3
Sept. 120,8 1197 122,2 103,7 120,68 126,7 116,7 94,6 1479
Okt. 1233 116,7 124,3 119,1 1136 120,4 1158 01,9 1424
Nov. 124,56 1120 125,8 1222 107,7 113,6 116,68 96,4 139,8
Dez. 1231 114,8 1244 116,6 102,6 17,7 118,3 101,7 ‘13719
1880 Jan, 126,8 118,2 129,0 108,3 109,2 1218 1183 103,4 144,0
Febr. 124,8 120,7 125,8 10,7 127,0 120,4 1180 105,3 1658
Mirz 1266 126,0 127,2 1189 129,8 127,5 121,0 109,0 162,4
April 128,3 126,7 128,6 120,4 1337 1284 122,2 106,0 168,0
Mai 1326 1239 1335 1329 136,0 1238 120,86 103,3 1686,3
Juni 1284 121,8 1291 1274 1386 1237 116,7 100,3 151,6
Juli 129,0 119,92 131,2 11,7 1384 122,14 116,2 09,2 140,6
Aug. 128,7 119,8 131,6 101,3 139,1 125,8 116,4 93,0 1240
Sept, 3! 126,8 116,0 12,6 102,6 1371 120,2 114.56 219 116,0
Herstellung von Maschinen :':;sﬁ'e‘;::-g Herstellung
Staht fr das fur die und Last- von starkstrom
und Leicht- . L nachrichten-
Jahr Maschinen- kraftwagen, .
Monat metallbau, bau Produktions- Verbrauchs- . Kommunsal Schiffbau u
Schienan- giter- giiter Bau- Land- fahrz n informations-
fahrzeugbau gowerbe produzierende wirtschaft wirtschaft Omnlm - technischen
. Gewerbe Obussen Erzeugnissen
1976 105,6 88,1 80,6 87,2 77,3 102,3 119,0 149,3 93,6
1976 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 03,7 105,2 103,6 99,4 127,7 100,8 99,4 62,8 108,2
1978 95,6 114,3 127,4 113,3 1321 86,9 91,3 64,7 110,7
1979 108,1 1333 169,8 120,8 164,4 103,4 101,7 71,5 116,9
1979 Juli 1124 1327 160,1 1233 164,68 91,2 96,3 64,1 120,
Aug. 113,6 1341 163,68 128,6 161,8 88,7 95,1 74,2 116,7
Sept. 108,8 136,3 172,6 126,0 165,9 84,6 96,1 75,8 1148
Okt. 108,8 139,2 174,7 130,7 168,9 96,6 104,2 76,0 116,0
Nov. 116,86 140,4 170,4 1271 161,9 108,56 110,3 76,7 114,7
Daz, 113,8 137,9 170,9 120,6 145,68 115,2 109,3 79,2 112,3
1980 Jan. 114,7 149,3 1567,2 133,7 176,4 107,68 125,3 89,7 108,7
Febr. 11,6 140,7 160,9 126,9 176,3 114,3 125,2 86,2 112,6
Mirz 127,2 140,2 162,5 126,2 169,6 108,1 119,8 83,4 1145
April 120,3 143,8 172,6 130,8 156,2 04,4 115,7 86,3 115,6
Mai 1228 149,3 1739 131,1 164,0 83,0 1133 92,6 118,9
Juni 1258 141,56 169,3 1322 1398 75,4 107,3 90,4 119,3
Juli "124,9 144,1 177,8 131,7 140,1 78,1 114,3 89,7 121,3
Aug, 126,3 143,9 179,6 128,56 129,7 73,2 109,9 91,3 122,3
Sept. 3! 125,0 14,3 176,8 125,8 128,2 72,9 11,1 89,8 120,56
Herstellung von Damen-,
0 Herren- oy ’
Jahr starkstrom- nechrichten- . A Textil- Bekleidungs- und Knaben- Madchen-
Monat technischen und infor F Hersteltung cberbekleidungs- und Kinder-
technischen und Optik von Schuhen ngs oberbekleidung:
Erzeugnissen gewerbe
1976 88,0 103,7 102,8 95,8 80,6 80,7 1014 72,0
1976 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 106,3 106,4 109,6 110,3 94,7 100,7 110,7 96,5
1978 105,1 120,0 1228 120,2 101,86 105,3 1196 99,4
1979 104,1 137,8 169,1 140,1 115,9 101,7 114,68 96,7
1979 Juli 108,4 140,7 169,2 148,3 117,6 95,2 28,1 944
Aug. 100,8 14,7 165,3 114,2 1127 79,1 95,1 72,7
Sept. 99,9 138,6 166,56 101,6 115,9 81,2 1216 64,6
Okt. 99,9 141,8 176,9 161,0 1228 103,3 128,3 93,3
Nov. 97,3 142,8 177,9 168,7 17,7 117.9 125,5 115,1
Dez. 95,7 138,6 178,8 167,4 114,3 109,8 1159 107,5
1980 Jan. 98,6 145,2 185,7 1124 112,6 99,1 97,7 100,4
Febr, 92,0 162,3 186,2 71,9 110,6 91,3 99,2 84,4
Mérz 94,1 153,9 187,4 101,7 121,5 117,8 127,2 1106
April 24,6 166,3 192,6 160,6 1236 1344 136,7 1331
Mai 98,0 169,3 193,0 179,9 1234 137,7 138,6 138,7
Juni 08,9 1568,7 1956,6 169,9 118,2 135,6 131,3 139,1
Juli 101,56 159,56 195,1 1324 109,6 109,9 1089 1104
Aug. 103,56 168,4 199,2 100,0 1029 99,0 110,6 89,7
Sept. 3! 1028 154,6 198,0 91,8 104,0 103,4 127,3 843
Siehe auch Fachserie 4, Reihe 2.2,
Dar nach der S k der Wir ige (W2) rev,, Fassung fir die im P d {SYPRO). — 3 00O Unter des Ver G
1) Auftragsbestand in jsweiligen Preisen (Wertindizes). — 2) Ausgewdhite Wir f 90 {ohne Nahrunps- und GenuBmif ). — 3) Vorliufiges Ergebnis,
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Index der Nettoproduktion fiir das Produzierende Gewerbe

1970 = 100
Produzisrendss Elektrizitits- und _ Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe
Gewerbe Gasversorgung Verarbeitendes Gewerbe
Jahr Grundstoff| invest. |  Ver. |Nahrungs- | Bau- "
Monat chne Elektri- tions- brauchs- und gewerbe
insgesamt Bau-  |zusammen | zitats- Ges- | zusammen | Bergbau |, mmen P;?d"k' i GenuB-
gewerbe ! . ons- " mittal-
versorgung gilter- pi "+
gewerbe Gewerbe ¢
kalendermonatlich
1976 103,2 104,6 149,7 140,9 198,3 102,4 88,4 1028 100,8 101,6 102,6 1123 22,0
1976 111,9 1138 165,28 168,1 208,7 111,3 86,8 112,1 1123 1104 111,56 118,1 96,4
1977 114,1 116,6 167,7 169,1 215,2 114,0 833 114,09 1126 116,86 114.8 118,56 95,6
1978 116,7 118,6 175,0 168,1 239,1 116,6 83,0 116,68 116,7 1156 116,0 1221 102,6
1972 1228 124,6 180,7 176,8 267,4 121,3 85,8 1224 126,4 120,68 119,68 126,0 109,3
1979  Juli 1186 117,89 160,6 162,9 202,6 1156,8 783 117,0 126,6 1114 109,8 1249 122,9
Aug 114,7 1138 163,6 167,3 198,6 111.4 83,1 112,3 128,7 101,1 108,1 125,5 122,1
Sept. 126,7 125,56 1728 160,8 9,3 123,2 77,7 124,6 128,3 122,8 125,0 121,56 1278
Okt. 141,1 141,3 101,9 181,0 262,0 138,9 20,6 140,4 139,6 138,71 141,3 148,4 139,6
Nov, 134,8 1364 2104 1921 31,8 1328 86,9 134,2 131 134,7 132,3 142,4 122,7
Dez. 116,6 119,8 209,2 189,4 319,0 1164 77,0 116,7 11,8 122,4 10,7 1178 20,3
1880  Jan, 120,4 125,9 236,0 2130 362,7 120,6 96,7 21,3 121,56 119,9 120,2 127,1 76,6
ngr. 1233 127,6 206,6 186,89 3158 123,7 90,9 1248 125,2 125,4 123,0 1243 89,1
Marz 132,1 134,86 215,4 195,68 324,3 130,6 82,5 131,8 134,6 1319 130,7 1271 1133
April 127,3 1288 1918 177,4 21,2 126,7 88,3 1270 1284 127,6 123,2 127,56 116,56
Mal 1216 122,2 176,3 162,9 249,9 119,6 80,6 120,8 125,0 119,2 1149 125,5 116,2
Juni 121,4 1221 161,86 161,6 216,7 120,2 76,4 121,68 122,9 123,0 141 1254 115,8
Juti 118,3 119,7 169,4 161,1 205,6 117.8 81,7 118,9 120,3 1176 1108 132,4 116,2
Aug. 105,1 105,0 148,1 140,9 187,8 1029 76,0 1037 110,7 95,5 88,2 1233 1083
Sept. 2} 125,2 12,8 165,6 168,2 206,8 1239 80,7 253 1216 126,0 126,3 120,6 120,6
von KalenderunregelmiBigkeiten bereinigt
19785 \ 103,6 105,0 160,0 141,2 198,3 1028 89,0 103,3 101,1 1019 103,0 1128 92,4
1976 110,7 1127 164,9 167,1 208,1 110,1 86,6 1109 11,6 109,0 110,2 116,7 95,2
1977 1137 116,0 167,4 168,8 216,2 1135 83,7 114,6 1123 115,0 1144 1179 85,2
1978 116,7 118,56 179,0 168,1 2391 116,6 83,6 116,6 116,7 116,56 115,0 219 102,6
1979 123,0 1248 180,9 177,0 267,4 121,65 86,8 122,6 1256,6 120,9 119,8 126,2 109,6
1979 Juli 1129 1126 165,7 1479 108,8 1103 76,8 111,49 1219 105,4 1041 118,6 1164
Aug 106,0 105,3 166,6 149,7 194,8 1028 78,4 103,6 1194 92,1 97,1 114,9 1116
Sept. 130,3 130,0 176,8 164,8 2428 127,7 80,7 129,2 131,8 127,9 130,0 126,6 1331
Okt. 129,2 129,6 183,3 171,8 247,3 1270 85,6 1283 130,9 1261 128,2 1320 126,3
Nov. 137.4 1389 214,1 196,68 3161 136,2 89,9 136,7 1338 137,8 135,4 141,6 126,2
Dez. 130,02 134,3 216,7 1981 3130 130,3 85,0 131,7 119,68 1416 1276 1331 104,86
1980 Jan. 114,8 1201 229,0 206,0 365,9 114,8 93,6 116,86 1171 1136 1139 120,6 72,56
Fatr. 1234 127,9 213,0 191,86 331,2 1237 934 124,7 127,4 124,3 122,2 123,6 88,4
Mirz 1308 1331 2121 192,8 318,2 1283 92,0 1304 1326 1308 129,6 126,0 1124
April 1320 133,6 196,1 181,8 275,0 130,6 89,4 131,8 1323 132,7 128,2 1330 120,4
Mai 130,98 131,4 179,0 167,0 246,2 128,0 84,2 130,56 130.4 130,7 125,6 137,4 127,4
Juni 130,3 1302 167,2 167,98 218,7 129,1 80,2 130,7 128,86 1334 1238 134,7 126,3
Juli 109,94 110,0 162,3 1434 201,68 107,9 77,2 108,9 112,9 108,4 100,6 120,4 105,2
Aug, 104,7 104,5 146,2 139,3 184,3 102,6 75,8 103,3 1094 85,4 98,2 123,2 106,6
Sept, 2 119,8 120,56 164.1 165,9 209,7 1184 79,3 1196 116,6 1193 119,7 1231 114,2
Bergbau Gr ff- und P be
darunter Gswinnung NE -
und Metall- Eisen-, Z'l&l:rw‘ejrn,
Jahr Kali- Mineraldl- | Verarbel- | Eisen- |erzeugung, | ‘Stahl- NE - 2-
Monat Kohten- | Eisengrz- | (oNE- | yna  |@OWINOUND | ool | tungvon |schaffende | NE - und | Mtall- | werke; |Gremische
" | steinsatz- | V3R tung Steinan | Industrle | Metall- | Temper- | gleBerei | Mechanik,
berghau bergbau, Erdgas und halbzeug- | gieBerei (a.n.gl
Salinen s Erden werke
katendermonatlich
1976 84,3 61,7 933 86,9 1231 95,6 91,6 83,3 101,7 81,8 78,4 44,5 114,2
1976 82,4 43,7 91,7 86,0 125,2 100,6 96,1 95,9 124,2 82,7 23,2 99,0 1323
1977 76,7 43,6 20,8 28,6 127,0 103,5 97.9 92,6 122,7 80,0 98,1 239 132,2
1978 76,7 27,0 70,4 09,7 1327 103,4 102,6 97,6 127,6 77,8 101,7 99,7 389
1979 78,7 27,2 . 110,0 1321 118,3 110,7 108,2 136,3 83,6 1091 104,7 1463
197¢  Juli 76,3 27,3 99,9 85,2 125,1 131,4 105,7 129,7 68,3 99,7 24,3 145,0
Aug 81, 171 97,8 98,3 122,2 126,2 116,6 131,8 76,6 84,8 1084 1418
Sept. 744 27,8 106,8 80,7 116,4 131,86 1129 134,3 84,3 1083 108,1 142,7
Okt. 85,1 31,9 116,0 121,9 126,6 144,2 115,7 163,0 07,8 127,68 1221 165,3
Nov, 79,0 20,8 114,3 135,3 1249 125,9 105,7 144,7 20,1 119,68 110,2 148,0
Dez 69,2 233 97,4 133,2 124,0 92,7 86,9 116,2 68,2 874 80,1 1333
1980 Jan 88,7 34,3 115,7 1741 128,2 684 102,0 1478 89,1 122,0 107,7 146,8
Febr, 821 34,4 1124 163,3 108,0 88,7 104,7 149,9 89,9 1218 1116 162,7
Marz 838 338 116,9 149,7 118,86 116,9 114,3 150,2 02,5 126,2 1158 167,7
April 79,2 30,9 104,0 1326 106,92 1226 1086,0 1456,1 87.4 116,3 112,0 151,0
Mai 74,8 283 103,98 114,3 1138 1217 105,9 1362 ; 80,3 107.8 104,8 143,4
Juni 724 30,6 1044 88,0 11,2 121,0 101,68 136,8 77,7 1094 102,5 139,2
Juli 799 36,3 . 100,89 91,3 116,1 122,8 1014 136,1 64,1 99,3 94,2 1333
Aug. 75,3 237 88,9 82,1 102,4 110,0 103,0 120,0 65,0 74, 4.4 123,68
Sept, 2 79.4 327 108,1 81,6 111,8 1258 105,6 136,7 84,5 N 1036 132,4
von KalenderunregelmiRigkeiten bereinigt ‘
1975 85,0 81,7 933 871 123,1 95,6 91,9 83,6 102,0 82,2 78,8 84,9 114,5
1976 82,2 43,5 91,3 85,6 124.8 100,4 95,2 96,4 124,3 81,7 92,1 97,8 131,3
1977 77,2 43,8 91,3 66,4 127,0 103,6 97,6 92,1 1221 79,7 97,7 93,8 132,0
1978 764 27,1 70,4 29,7 1327 1034 102,6 97,4 127,5 71,8 101,7 99,7 138,9
1979 80,0 27,9 . 1101 1321 1193 110,8 108,2 136,6 a39 109,4 105,0 146,4
1979 Juli 728 27,0 . 98,7 93,6 1227 125,7 102,1 123,7 66,6 94,4 89,3 140,0
Aug 76,3 16,2 . 93,0 96,6 119,9 117,7 109, 121,7 69,7 77,2 28,5 134,
Sept. 71,7 30,2 . 109,3 92,0 118,0 136,1 1150 139,2 87,8 1129 1126 146,06
Okt. 70,6 30,2 . 110,9 1196 124,3 133,4 108,1 140,86 ,6 1156 1108 1470
Nov, 825 20,5 . 116,4 137,1 126,86 128,4 1071 1478 92,7 122,4 14,1 160,7
Dez. 79,2 24,1 102,2 130,7 121,7 102,9 95,0 1289 788 101,2 82,7 1405
1980 Jan. 836 324 . 1121 170,9 125,8 65,4 08,7 140,8 84,3 116.4 102,0 141,8
Febr. 838 356 . 115,8 160,8 1133 87,6 105,9 160,1 89,1 1208 110,86 156,4
Mérz 83,7 34,8 . 116,1 146,8 116,3 114,6 11,8 148,7 21,8 1241 1149 165,86
Agpril 82,7 30,6 . 106,4 134,4 108,3 126.8 109,68 180,4 21,0 121,0 1186,7 165,0
Mai 79,4 . 1086,2 1121 11,8 1296 110,6 148,1 88,0 118,2 1149 147,9
Juni 779 31,6 . 1081 87,2 1128 1289 108,7 146,3 84,8 1189 112,0 1458
Juli 75,0 34,3 . 96,2 89,6 1139 1137 94,8 125,2 68,0 89,9 85,3 1259
Aug 75,4 24, . 88,7 80,5 100,6 109,6 100,7 118,3 64,9 74,3 94,1 122,2
Sept. 2} 77.6 323 105,3 82,6 1134 12,3 102,4 1311 80,0 .ee 978 298
Sishe auch Fachserle 4, Reihe 2.1.
o nach der der Wir {W2) rev., Fassung fiir die Statistik im Produzisranden Gewerbe (SYPRO), — Betriebe von L h mit im 20 8 urid mehr. In
i und st das P
1} Ohna -2
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Index der Nettoproduktion fir das Produzierende Gewerbe

1970 = 100 .
Grundstoff- und Produktionsgiitergewerbe Investitionsgiiter produzierendes Gewerbe TVerb_rauchs-
Elektro- Herstellung| girter
Her- Zelistot-, Stahl- Strafian- tochnik, | ¢ Stahl- [Herstellung| von Biro- | ,Prod-
ste"ubrfll- Holz- und Bh;ﬁ““' Reparatur | cﬁ'a':[k ver- von  |maschinen, zé:‘::{;f
Jahr e'r:r Holz- schliff-, | Gummi- Leicht- Maschinen-| Re: a'tur Schiff- | Yo" Elek- Obptik * | formung; | Eisen-, | Datenver-
Monat n"g bearbei- Papier- | verarbei- | metalibau, bau ’;‘:n bau trischen H ers‘t’ollﬂ Ober- Blech- |arbsitungs-
Vi u tung und tung Schienen- Gerfiten ™ flachen- und geréten
‘erediung Kraftfahr- o von Fein-
Pappe- fahrzeug- z n fiir Uhren veredlung,| Moetall- und Keramik
. vonl erzeugung bau z:g: den Hértung waren -ginrich-
achglas . Haushait tungen
| .
kalendermonatlich .
1976 116,9 105,3 98,2 92,2 104,2 95,2 101,9 124,0 1134 86,8 98,2 90,8 106,4 93,4
1976 143,6 118,4 116,3 103,8 104,0 98,1 1156,8 121,4 126,5 94,7 106,0 103,8 116,0 100,6
1977 164,7 1201 121,1 108,3 1024 97,8 124,6 1128 133,6 98,4 1039 118 148,0 100,3
1978 165,9 120,9 125,7 106,7 96,3 97,6 127,0 99,7 134,6 98,3 99,9 1104 161,5 85,6
1979 179,4 126,9 1354 11,3 98, 102,0 136,1 92,6 136,1 102,4 109,4 116,7 174,5 96,4
1979 Juli 173,2 120,8 133,7 107,9 93, 98,56 114,2 86,9 129,3 106,4 97,6 106,0 172,7 91,8
Aug. 1921 116,6 138,6 97,1 98,0 89,0 108,0 79,6 107,9 73,7 1034 107,7 166,3 87,8
Sept, 195,2 1334 1.8 1124 101,4 100,9 136,2 93,4 1431 108,4 12,1 116,1 189,7 93,1
Okt 211,4 148,9 147,7 128,7 109,4 111,8 151,4 110,7 164,0 126,8 125,6 132,8 204,4 1071
Nov, 2334 138,1 143,6. 119,9 108,6 1124 161,4 104,8 166,1 112,89 119,6 127,2 200,3 103,3
Dez. 177,2 107,4 121,0 92,6 1486,7 128,2 114,7 82,4 1325 92,5 91,6 108,8 190,7 87,8
1980 Jan 179,7 116,1 141,9 116,8 83,9 93,6 146,56 102,9 131,9 103,5 1236 122,6 141,2 88,7
Febr. 225,2 129,1 137,7 119,9 86,3 101,8 141,0 100,1 144,8 107,5 1229 127,0 186,4 08,0
Marz 208,6 1424 1561,0 122,6 96,9 109,7 145,3 103,8 162,9 114,0 1289 131,8 180,7 102,6
April . 191,8 136,1 130,7 117,7 97,4 105,4 1429 100,0 146,3 108,3 123,2 126,7 176,6 101,2
Mai 189,6 131,6 134,8 108,2 28,0 100,7 131,7 94,6 14,8 . 1006 116,3 119,4 161,6 96,9
Juni 1841 1324 144,8 110,86 105,0 108,7 131,09 95,8 138,0 101,89 1129 116,6 186,4 95,6
Juli 185,8 124,4 144,2 11,2 108,4 109,4 115,6 87,2 137,4 110,0 103,56 1071 165,8 08,2
Aug. 167,7 100,7 133,6 87,6 100,4 86,3 93,8 72,6 104,7 68,3 99,9 99,7 188,1 89,1
Sept. 2) . 186,0 128,6 136,4 110,8 11,4 109,8 131,8 e 142,8 114,6 13,4 1234 209,1 100,3
von KalenderunregelméBigkeiten bereinigt
1976 117,2 105,7 98,6 92,7 104,6 95,7 102,3 124,6 1139 87,3 98,6 91,2 106,9 94,0
1976 142,6 117,0 115,3 102,6 102,7 97,0 1144 120,0 1239 93,6 104,7 102,56 114,6 99,4
1977 164,4 119,68 120,6 107,8 1020 97,3 124,0 11,9 1330 98,9 103,56 11,1 147,3 100,2
1978 165,9 121,0 126,9 106,6 96,3 97,6 126,8 , 134,6 96,3 99,9 110,4 161,4 85,
1979 1797 126,2 135,4 11,6 98,6 102,2 / 138,3 92,6 135,3 102,56 109,7 116,0 174,8 96,7
1979  Juli 166,6 114,6 1284 102,3 88,4 93,2 108,1 81,7 122,4 100,6 92,4 100,3 163,3 87.0
Aug. 181,8 1081 - 1294 88,7 89,4 81,1 98,3 72,4 98,6 67,3 93,9 98,0 142,2 81,4
Sept. 200,7 138,3 144,2 117,2 105,7 105,1 140,8 97,7 149,0 112,7 116,8 120,9 207,8 97,0
Okt 198,7 135,4 136,7 114,9 99,1 101,2 1371 100,6 148,5 114,6 13,7 120,2 186,0 97,0
Nov, 238,4 141,4 147,7 121,7 112,4 116,4 164,5 104,68 1568,1 116,4 1238 130,9 205,3 1059
Dez. 187,8 122,86 1301 107,3 169,8 148,2 1327 95,7 183,4 106,8 105,9 123,6 ,4 101,68
1980  Jan. 172,9 110,2 136,4 110,7 79,6 88,6 138,7 97,8 124,8 97,8 117,0 1161 133,68 93,6
Febr. 230,1 1283 138,2 119,0 85,6 100,9 139,8 99,7 143,6 106,4 121,8 125,9 184,7 973
Mérz 205,7 140,8 147,3 121,6 96,2 108,8 1441 1034 151,68 1128 1279 130,7 179,1 101,8
Agril 1971 141,9 136,3 122,7 101,6 109,6 148,8 104,86 152,3 1128 128,2 1319 1838 105,3
196,68 1433 142, 118,7 107,56 110,3 144,4 104,1 147,7 110,0 126,3 130,9 176,9 1086,2
Juni ,2 144,0 166,4 119,6 114,0 1183 1428 100,4 180,56 110,9 1235 127,0 2019 1041
Juli 176,2 1130 1336 100,8 96,4 99,0 104,6 79,3 124,4 09,4 93,7 97,0 150,0 88,9
[ 166,1 100,7 131,6 87,6 100,4 85,2 93,6 72,3 104,8 68,2 99,4 9,4 188,5 90,6
Sept, 2 181,9 122,0 131,4 105,0 105,6 103,9 124,8 cen 135,2 108,3 107,3 116,8 197,8 95,1
Verbrauchsgiiter produzierendes Gewerbe Nghrungs- und
Herstellung, Leder- Gent be
Herstellung | Papier- . 5
Jahr Verarbel | poiz. | von und | Druckerl, | Hersteliung verarbel | yergtaliung Beklel- .
tung und von Leder- | tung (ohne Textil- _| Tabak-
Monat Verodlung verarbel- Mustk- Pappe- Vervia!- Kunststoff- | erzeugung | Herstallung von dungs- | ErnBhrungs: verarbel-
von tung insg:wn‘ Vﬁl::l féltigung waren von Schuhen gowerba gewerba tung
Hohlglas Schuhen)
kalendermonatlich
1976 110,7 1156,8 89,3 09,6 97,2 132,3 71,6 81,2 66,9 08,6 93,2 113,0 109,6
1976 121,2 1286,2 100,6 110,8 104,3 162,3 77,7 87,3 68,6 108,6 03,4 118,6 116,1
1977 124,0 1301 1108 114,2 1131 169,3 76,7 83,6 67,7 106.3 90,3 120,68 110,0
1978 123,2 130,0 112,2 117,0 113,3 180,3 76,3 81,3 64,7 104,6 87,1 123,2 117,6
1979 124,2 1321 110,8 1239 1224 198,6 76,4 81,6 64,8 108,0 86,8 127,1 121,6
1979 Juli 118,7 114,0 113,6 120,6 1169 * 1932 = 70,8 76,1 66,3 94,3 80,0 1241 1283
Aug 123,0 112,56 89,8 1181 117,4 191,8 62,0 76,1 60,2 80,5 82,2 124,4 130,1
Sept. 125,0 1387 125,2 125,8 1224 202,7 733 89,3 70,5 114,1 08,3 122,7 116,6
Okt. 1324 166,3 144,8 160,56 138,8 2254 81,7 104,6 78,7 132,6 104,4 160,6 140,0
Nov. 131,2 160,86 130,4 140,6 137,3 2158 78,8 99,9 67,8 121,4 84,8 143,8 136,6 »
Dez. 11,8 134,6 1079 ' 1143 120,3 m, .8 70,6 63, 92,3 66,5 124,2 91,6
1880  Jan, 1233 1238 03,8 134,8 121,2 198,4 88,4 69,3 68,6 118,2 88,3 127,0 1274
Febr, 126,9 1322 84,2 © 1307 120,8 202,7 3 76,0 68,9 118,6 94,56 124,56 123,9
Marz 136,2 1439 108,7 134,9 120,4 213,9 88,4 82,6 ,2 123,2 09,6 127,3 126,3
April 126,7 138,2 96,7 126,2 126,2 205,8 75,0 73,6 87,3 115,0 86,2 127,7 126,7
Mai 126,29 131,6 84,7 123,3 121,2 193,8 72,0 9,0 80,7 105,6 67,7 129,0 11,3
Juni 127,0 131,7 96,3 124,2 121,3 189,6 L4 66,6 62,1 106,0 65,4 1264 121,
Juli 119,6 117,4 100,92 126,0 122,8 188,56 66,2 68,1 63,3 92,4 81,6 132,6 131,9
Aug 129,2 11,2 74,4 1133 116,6 164,1 48,7 61,3 64,7 701 70,6 124,1 120,1
Sept, 2 . 1239 ves 66,1 71,6 1123 97,1 129,5 130,0
von KalenderunregelmaRigkeiten bereinigt
1976 110,8 1163 89,8 100,0 97,7 1329 71,8 81,6 67,3 89,1 93,7 113,6 110,1
1976 120,7 124,7 89,4 109,6 103,0 150,4 76,7 86,2 ,67,6 107,3 92,3 117,2 114,8
1977 124,0 129,6 110,4 1137 112,68 168,6 76,4 83,1 67,6 1058 , 90,0 120,0 109,3
1978 1233 130,0 112,3 118,9 113,2 180,2 76,3 81,2 64,7 104,6 87,1 123,1 117,4
1979 124,3 1324 111,0 124,2 122,6 199,0 . 766 81,6 65,0 108,7 87,0 127,3 1217
1979  Jul 116,0 107,9 107,3 114,2 109,7 182,9 66,9 71,1 62,3 89,2 76,7 117,8 1219
Aug. 119,8 102,6 82,2 107,7 107,2 176,0 66,4 68,6 54,9 73,2 75,4 113,9 1188
Sept. 127,2 144,4 130,2 131,0 127, 211,0 76,1 92,9 73,4 118,7 1024 127,7 121,8
Okt. 128,7 141,56 130,9 136,3 125,7 204,1 73,9 84,7 71,3 120,0 94,5 134,3 1274
Nov. 1333 154, 1338 1437 139,9 220,6 81,4 101,6 69,9 124,56 86,7 142,56 137,2
Dez. 11,9 165, 124,6 1323 149,68 198,86 80,8 81,6 61,4 106,7 77,0 139,6 106,3
1880  Jan. 120,6 117,2 88,6 127,6 114,8 187,8 83,6 66,8 64,8 111,09 83,7 120,6 121,0
Fabr, 132,3 131,1 03,3 129,6 119,8 201,0 836 . 743 68,3 117,4 93,7 123,7 123,2
1328 142,7 104,86 1338 128,4 2121 87,6 81,9 72,6 1221 98,7 126,1 125,86
Aprif 128,8 1439 100,56 131,4 131,4 214,3 781 76,6 70,1 119,7 89,8 133,2 132,3
Mai 126,1 144,1 - 1036 135,2 1329 2124 78,8 75,6 66,6 116,6 74,2 141,0 1223
Juni 129,9 143,3 104,9 134,6 131,3 206,1 74,8 72,7 57,0 116,2 7,2 136,1 128,8
Juli 116,2 106,3 91,2 ., 1141 11,2 170,7 69,8 61,6 48,2 836 738 120,56 119,8
Aug. 127,0 11,2 4,7 1132 115,7 164,1 48,6 61,3 64,6 69,8 M1 1239 120,2
L 2} 124,86 . aee 624 67,8 108,2 91,9 123,0 1234
1} Einschl, Spielwaren, Schmuck, Fillihaltern; Verarbeitung von natilrlichen Schnitz- und Formstoffen, — 2) VorlBufiges Ergebnis,
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Index der Bruttoproduktion fiir Investitions- und Verbrauchsgiiter
1970 = 100, von KalenderunregelméBigkeiten bereinigt

Investitionsgiiter
Maschinenbauerzeugnisse StraBenfahrzeuge Biroma-
P ;:)rz o Textil- sowaelt |nvestitionsgut Elektro- T, Sonstige
Jahr und Stahl- Metall- | Landwirt-| Nahrungs- und Nih- | Sonstige | Uiefer- tech- Daten- |im Index
Monat ins- Kombi- bau- u bear- schaft- | mittel- Maschl- Personen-| = 4 nische verar- | erfate
gesamt nations- | ©%Y8° | cammen | beitungs- | liche r Schuh- u. | nenbau- 2u- kraft- Lestkraft- Investl- |beitungs- | Investi-
kraft- nisse ungs-| el " Leder- | erzeug- |sammen | wagen n tions- | geriteu. | tions-
wagen Industrie- | nissa 2) "“39,9 giter | -einrich- | giter
|maschinen tungen
1975 103,5 105,2 106,1 96,9 84,1 108,5 99,6 84,3 89,7 107,2 86,9 132,4 110,0 101,2 110,8
1976 105,8 107,0 1031 98,8 81,2 1189 99,7 84,8 101,9 1123 93,8 135,2 1100 102,0 116,6
1977 109,56 110,8 106,2 88,9 77,8 124,56 1041 768 102,8 114,3 96,7 138,0 113,68 161,1 122,6
1978 109,3 109,3 91,3 89,1 81,1 114,9 105,2 74,3 103,6 114,9 108,4 123,0 116,6 168,3 118,7
1979 114,6 114,8 94,9 103,6 85,1 122,3 102,58 79,1 108,6 122,2 12,4 1344 123,86 180,6 120,3
1979 Juli 103,9 105,1 84,6 94,3 75,6 120,4 90,9 65,1 99,2 104,1 91,4 19,8 1139 168,6 119,2
Aug 9,1 92,2 83,4 81,1 69,2 79,4 85,2 63,1 85,8 93,1 80,0 10%,4 99,6 1479 )
Sapt. 1220 121, 09,3 106,2 85,8 116,1 101,4 80,5 1134 132,0 126,4 1391 133,68 2210 126,6
Okt. 118,0 17,4 94,0 101,6 85,0 138,3 101,9 80,8 103,2 131,0 124,2 139,4 1367 192,98 11,3
Nov. 130,9 130,9 1105 117,2 97,8 127,0 115,8 9,7 1236 140,3 131,2 161,86 140,6 230,1 130,3
Dez, 163,3 158,2 172,7 168,4 167,1 1237 169,89 106,4 166,8 1218 104,6 1434 154,89 2414 1264
1980  Jan. 101,56 100,0 76,3 87,1 68,1 11,8 80,7 70,6 93,4 124,9 115,8 136,2 109,3 133,2 116,5
Febr. 114,4 14,4 82,8 100,0 74,7 126,8 93,6 79,6 1057 128,4 114,3 1458 1268 190,9 123,6-
Mérz 121,3 1221 03,8 108,3 87,6 138,6 110,8 86,1 1110 132,2 1131 165,9 1341 178,8 1330
April 123,2 123,6 88,3 109,2 821 140,8 1120 96,8 1128 136,1 118,8 167,6 136,9 176,6 1336
Mai 122,9 123,9 103,7 110,06 94,1 127,86 114,1 86,0 1138 134,1 113,6 169,68 133,1 179,0 131,7
Juni 129,56 130,6 109, 119,2 113,6 127,3 122,9 92,1 122,3 1321 119,0 148,56 143,0 199,2 131,0
Juti 105,9 107,3 95,3 98,9 89,7 1014 102,3 68,7 1039 104,9 91,8 21,1 120,2 142,6 1038
Aug. 98,7 101,1 97,4 83,8 70,1 76,4 90,2 65,6 89,6 95,8 74,8 12,7 114,2 194,8 95,6
Sept, 4 117,8 118,2 93,0 104,89 87,4 99,0 98,4 92,0 1,8 128,68 113,2 147,7 127,8 197,7 1171
Verbrauchsgiiter {ohne Nahrungs- und GenuBmittel)
ohne Strafienfahrzeuge soweit Verk } Efektr Ver t . Sonstige
Jahr Personen- Rundfunk-, | - Sonstige | opemicene schune. | im Index
Monat Ins- u. Kombi- Personen- |0 o sder Fernsgh- slektro- | yornreuchs: | MBbel Textillen erfatie
gesamt nations- zusammen kraft- Fehrrader | ZUs2mmen und technische giiter und Verbrauchs-
kraft- wagen 2} ahrr Phono- | Verbrauchs- Boklaidung | oS
wagen geriite giiter
1975 100,1 102,7 88,8 87,7 127,3 1281 141,1 116,0 118,8 126,7 93,5 89,2
1976 109,6 109,6 110,6 109,6 145,4 150,8 166,56 134,9 122,8 131,7 95,2 95,7
1977 117,2 115,56 126,86 126,56 164,7 . 165,92 189,1 142,6 126,1 143,4 93,9 104,5
1978 1184 116,56 1324 132,0 145,7 167,1 184,1 139,92 130,7 1439 92,0 105,3
1979 120,3 117,3 134,8 134,5 1434 168,2 169,8 + 1464 138,2 140,7 939 1121
1979 Juli 100,8 102,9 t2,1 00,8 136,86 129,8 142,4 117,0 127,98 104,6 82,9 105,9
Aug. 89,6 90,4 86,2 85,9 96,2 , 85,4 , 119,8 113,86 736 95,0
Sept. 130,7 129,2 138,1 137.8 148,0 1778 1956,3 160,1 145,1 189,4 107,7 17,5
Okt, 127,4 127,6 127,9 127,3 148,3 1828 189,3 166,3 141,0 160,8 103,7 118,0
Nov. 1328 131,8 138,0 137,3 161,89 191,8 207,2 176,3 148,6 1568,0 1001 127.8
Doz 1167 119,56 104,2 1033 1314 1637 173,86 163,8 127,9 147,4 87,7 1254
1980  Jan. 116,0 1127 1320 131,5 148,1 161,6 1534 149,7 144,0 1234 92,4 105,8
Febr. 123,3 1221 130,2 129,1 166,8 174,3 187,3 161,2 1369 1470 100,8 109,8
Marz 122,7 126,7 133,7 1324 177,6 178,6 180,6 1€658,6 142,6 169,4 105,3 1118
April 126,8 1238 142,3 141,2 180,0 175,1 185,3 164,8 162,0 157,68 09,2 108,9
N Mai 120,1 12,7 1328 131,65 176,6 168,2 179,9 166,4 141,1 149,6 88,9 110,4
Juni 1198 17,3 132,8 131,56 175,6 1637 176,9 1561,6 142,6 161,0 85,7 114,2
Juli 95,0 88,7 79,3 L 770 166,56 1284 136,7 120,0 128,7 97,0 78,3 100,6
Aug. 84,7 87,7 7,2 70,1 107,3 86,2 83,7 88,8 122,6 118,56 69,2 90,8
Sept, ¥ 114,6 116,2 108,1 106,98 145,6 1641 161,1 161,0 1336 148,6 95,3 108,9
Siehe auch Fachserie 4, Reihe 2.1,
D nach dem zelchnis fiir die \ndustr , Ausgabe 1976, Betrisbe von U mit im 20 und mehr, In der igt dag P
Handwerk noch nicht eingeschiossen, ab 1978 jedach in dor Fortschreibung.
1) Und Maschinen fur verwandte Gebiste der — 2} Und K gen. — 3) Einschl. Kommunalfahrzeugs und sonstige StraBenfahrzeuge. — 4) Vorl3ufiges Ergebnis.
Produktion ausgewahiter Erzeugnisse?)
ot Gisenarz- | Absatzfihiga ‘ Zomers Gebrannter
Stelnkohle Braunkohlen- Roh- Kallsalze ) ohne
koks roh 2) 2 Erd8l, roh Erdgas in Stilcken,
Jahr {FBrderung) ) briketts 2 torderung (ber. auf ’ Zement-
Monat (Zechankoks) 2! | (Ferderung) (Fe-Inhalt) |  K;0) Kiinker) | | 30 et
1000t Mill. m? 1000t
1976 MD 7689 2196 10 281 415 08 185 478 1487 2793 765
1976 MD 7438 1976 11211 366 69 170 460 1634 2848 804
1977 MD 7070 1662 10243 342 69 195 450 18671 2687 764
1978 MD 69895 1498 10207 324 43 208 422 1688 2792 748
1979 MD 7103 1657 10 882 396 L) 218 3e8 1697 2956 790
1979 Juli 6804 1639 10118 391 43 166 402 1122 3858 880
Aug 7376 1640 11020 414 27 12 403 117 3482 926
Sapt. 6680 1683 10684 427 44 226 391 1081 3701 241
Okt. 7 866 1637 11488 451 51 250 404 1631 3872 977
Nov. 7165 1589 11 386 422 47 234 391 1761 3134 801
Dez. 6160 1640 107886 435 37 196 407 1705 2188 632
1980 Jan. 7 965 1660 12250 483 64 237 400 2345 1108 802
Febr. 7618 1572 10624 383 66 242 372 2047 2183 871
Marz 7770 - 172 11 269 340 63 282 396 1969 3323 830
April 7 269 1712 10807 318 49 230 383 1722 3328 793
Mai 6876 1783 10175 33 46 220 396 1417 3484 790
Juni 6598 173t 9308 368 48 229 383 998 3344 766
Juli 7403 1786 9672 376 68 212 394 1081 3209 741
Aug. 6885 1786 9726 382 as 183 330 947 31 747
Sept, 4 7209 1723 10 262 391 62 240 377 931 3491 810
Sighe auch Fachseris 4, Reihe 2.1,
sich bis 1978 auf die P mit 10 Beschiftigten und mehr, ab 1977 von feben mit 20 g und mehr, ab 1978 von Betrieben von

1) Die Ergebnisse beziehen
L 29

und

mitim

von Industr

d
4) VorlBufiges Ergebnis.

irtschaft und Statistik

11/80

und mehr. — 2) Quelle Statistik der Kohlenwirtschaft e.V. — 3) Quells. Wir
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Produktion ausgewéhiter Erzeugnisse?)

Roheisen Stah!- Eisen-, Hotten- Elektro- Chlor
Mauer- einschl, rohblécke Walzstah! Stahl- aluminium Iyt Zinn und Hiitten- {Primr-
Jahr zlegel Hochofen- und und (Elektro- kupr:r 2) -legierungen blei 213) produk-
Monat Ferroleg. -brammen TemperguB fyse) 2) tion)
1000 m3 10001 t
1976 MD 797 2508 3312 247 377 66 465 26 6576 900 21681 191 329
1976 MD 958 2654 3479 2558 342 68 088 27 845 784 23192 234 056
1977 MD 773 2413 3206 2474 334 61817 28 392 088 25 801 234 553
1978 MD 834 25612 3397 2625 326 61629 25 813 2051 25420 250 934
1979 MD 939 2931 3791 2828 348 61829 24713 207 26 401 267 263
1979 Juli 1103 3178 4023 2768 290 62720 25437 1879 16616 277 365
Aug 1116 3144 4045 31 311 831N 25100 2002 25648 275 580
Sapt. 1043 3112 4021 3032 350 61191 22740 2049 30376 264 437
Okt. 1139 3083 4016 3085 407 63238 26309 2203 20404 261 551
Nov. 1034 2933 3838 2819 377 81103 24977 2045 29 262 268 6521
Dez, 835 2666 3248 2341 284 62 885 25638 1816 27 228 - 276 001
1880 Jan. 710 273 3691 2754 369 62 260 26226 2055 27 838 272098
Febr. 827 2894 3765 2818 375 68 843 24583 2125 25 010 268 346
Marz 1003 3165 4098 3043 387 62018 25088 2000 28763 270 892
Agril 1027 2998 3762 2787 386 60916 256 506 2051 28 663 273928
Mai 1043 3045 3806 2747 338 61348 25872 2082 28 057 269 621
Juni 692 2949 3784 2639 325 69 146 24 629 1838 27 579 266 734
Juli 1055 2813 3685 2709 267 61613 26 761 1663 14 688 226535
Aug. 959 2852 3631 2700 282 61785 24142 1614 15362 211 654
Sept. 12) 1020 2710 3526 2808 349 69211 24113 1779 24 347 206 063
Schwefel- Natrium- Calel istoff- |  Phosph Motoren-, Heizdl
sdure, hydroxid | carbonat carbid haltige Dﬁngarnittel Kunst- Chemie- Spezial-, aus
Jahr berechnet berechnet auf (Primar- berechnet auf stoffe 5? fasern © Test- Rohal
Monat  auf SDy% NeOH | NapCOs produktion) N [ PO benzin
10001t t 1000t
1876 MD 283 207 420 104 073 40 458 121 022 83135 420 630 62084 1147 4180
1976 MD 318 257 502 113627 43046 103 955 658129 537 261 76212 1180 4729
1977 MD 318 258 384 111910 44 282 108 697 60 289 520 109 70 301 1228 4 649
+ 1678 MD 318 271 457 102 280 39662 105 360 68 803 662148 73333 1261 4433
1979 MD a3 282473 116093 37712 112189 65 831 602 049 76 588 1504 4843
1879 Juli 354 206 889 120 767 44 868 124428 .67 913 €05 041 71767 1651 4 965
T Aug 342 288717 124 191 45 865 116 095 64 180 600 647 60913 1632 4689
Sept. 343 288 693 109 166 36201 116 361 62230 612651 72186 1474 4338
Okt. 353 273181 112770 44 140 121101 66 069 626 069 823756 1663 4654
Nov. 340 279 392 114 222 40 182 121 607 54 023 696 062 80 370 1832 4948
Dez. 352 287 757 116 881 40630 125393 66 782 578323 72 060 1632 61582 '
1980 Jan. 359 286 300 119845 37 083 123500 67 493 694 252 80 548 1684 5261
Febr, 339 280 305 117 883 36391 123147 53322 618721 77 063 1362 4904
Mirz 353 288 248 119186 35 297 123558 64735 652314 74 288 1 659 4446
April 345 289 220 117 862 37124 126 950 £9 089 633368 77 473 1370 3937
Mai 355 283120 121 493 44 681 133411 64 396 683 549 815664 1415 4209
Juni 342 276 620 120712 40 808 121 312 63 632 548 288 76433 1486 4281
Juli 329 246673 121 639 43 587 128764 66765 492 621 64 667 1624 4166
Aug, 300 219732 116 992 41 205 129 050 65735 470 809 48 588 1397 3551
Sept. 12} 289 221 313 111173 34321 112317 62143 806 147 67 993 1492 3872
Maschinen Maschinen
Be- L | Papier Jowllbe | Cupdpa. | Ver fiir die Land- Acker- Textil
Jahr reifungen { delt) | o inen 8) zisions- " mm"g,g, Bauwirt- h hl 10) hinen 1)
Monat werkzeuge schaft 8!
t 1000 m° t St t
1976 MD azen 700 372204 31138 7328 14 897 31 860 24 508 1-3417 12543
1878 MD 42431 748 445 064 20995 7 267 14 462 35180 25 465 16 306 12762
19877 MD 44174 780 462913 27 583 8222 14 380 37 800 24 640 15 866 11182
1978 MD 43 784 489 869 29735 0588 14179 40 064 24 428 13779 11670
1978 MD 44 477 818 633354 30673 10013 14 209 45876 26 906 14101 12342
1979 Juli 42 361 880 521 688 28 647 10033 16 805 46 820 27 313 14 087 10 701
Aug 35187 790 652 838 27 888 8155 11 340 39203 19420 6968 10762
Sept. 43 955 887 661 067 30328 9688 13554 44 393 24026 10857 11598
Okt. 50 807 801 592 949 34598 10788 16 168 62 381 27 983 19 387 13853
Nov. 48 261 922 670 765 34 050 11728 13608 48 207 22369 13683 14 144
Dez. 38522 742 476 928 46 393 10129 14131 49093 19236 10435 14778
1880 Jan. 45720 678 564 611 21994 2101 13842 42 085 27 955 12126 11 295
Fehr. 47 765 789 544 376 28 081 9602 13405 45392 28 273 14 471 12270
Marz 49 250 209 6589433 33688 13676 14 205 53098 30096 16885 12980
April 45764 895 517 884 29 223 12176 14167 49709 28336 17414 19 622
Mai 42 861 873 531 700 30829 11 601 13951 80 201 24657 16678 12044
Juni 42 837 884 676 330 39817 11692 13434 48 870 280156 14 001 14 264
Juli 45 441 922 571 698 38912 1242 14 508 61377 26 899 10754 12253
Aug. 33431 722 631 808 25664 9071 12873 36105 17 261 6904 11 205
Sept. 12) 44 589 890 642 762 33206 10307 12986 43 659 22766 10 251 16 369
1) Die Ergebnisse bezishen sich bis 1876 auf die P von mit 10 und mehr, 1977 von Industriebetrieben mit 20 Beschiftigten und mehr, ab 1978 von Betriebsn der Unter-
nehmen des Verer mit im 20 und mehr. — 2) Quelle: Bundesamt fiir gawvrblldw Wirtschaft. — 3) Weich-, Fein- und Hertblei aus Hutten und Raffine-

rien der Akkumulatorenwerke. — 4) Einschl. Oleum. — 6)

Ki

und Polymer —6)2

Fasern und Fiden (ohne Abfllle} — 7) Sigswerke

mit einem Jahreseinschnitt ab 1000 m3 Rundhoiz. — 8) Einschl. Zubehbr, Einzel- und Ersatztsile. — 8) Ohne solche fir Stmﬂerﬂuhmga — 10) Einschl. einachsige Motorgerdte. — 11) Einschl. Enzat- und

-12)
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Produktion ausgewébhiter Erzeugnisse?)

. Elektrische
2) Kombi- Liefer- und Elektro- Elektro- . 6) _ |Fotoapparate
Jahr Personen- nations- | Last- 3! Fahmrider | motoren und ‘l;vnotorische Haushalts- MaB'gerﬁts Rundfunk Fernssh s(uhvl'leI
2weirddig4) |  genera- irtschafts- kiihl- und Norma- empfangsgerite pezlal-
Monat kraftwagen o toren 8 gerita 5 mbbel &) lign 8! kameras)
St t 1000 St 1000 DM
1976 MD 224191 17 893 20 666 203612 26 731 24618 16 206 2261 340 205 26 979
1976 MD 276716 19 835 24 289 241 433 28 602 20 047 16766 1931 380 331 24 200
1977 MD 297 697 18 606 23016 246 967 27204 28762 17 698 1860 404 365 18 824
1978 MD 303176 22036 22229 243 289 26 883 20482 14 961 2018 323 368 18 084
1678 MD 305 687 22728 23476 262 689 27648 31283 16082 2023 321 342 18 084
1979 Juli 223 389 16 261 17708 265 890 27 130 25 468 164186 1761 361 305 21540
Aug 224161 14 602 17 836 267 972 21854 22692 6304 1716 164 162 11323
Saept. 316 107 20619 22 896 281 000 28 193 30142 17278 1928 316 41 17339
Okt, 342035 25 827 26119 302464 30227 38688 19 345 2344 400 459 22444
Nov. 331874 25 130 27 905 286 668 316562 36748 17 698 2308 346 436 18 776
Dez. 214 837 19726 20129 211 808 20192 28 203 13383 2287 268 306 14148
1680 Jan. 324088 27 466 26768 287 847 26 086 33912 16 997 2023 287 329 19 009
Fobr, 303419 27107 26718 309 981 28013 36087 17 386 2107 327 410 21101
Mérz 310741 26 830 27677 332348 30511 36 099 18147 24567 k) 423 18 284
Agpril 314772 27 140 26 6543 324 021 29208 33732 17 628 2348 306 405 18022
Mai 277 961 24 431 26 105 306 202 26761 30666 16612 2183 282 349 13273
Junj 286 484 29231 26 591 322278 29739 29585 17 380 2385 280 330 16861
Juli 212 250 16 664 21 340 288 948 28013 26 201 18936 2043 256 287 18106
Aug 177 301 18 608 22038 288 300 22088 17 802 6034 1767 05 162 6287
Sept, 10} 281 962 25780 31486 295 443 28 841 30338 20 050 2277 187 308 17 311
- GroBuhren Baumwoll- Bastfaser- Anzilge .
Jahr Amm {ohna Turm- Hohlglas ssc;':ﬁ:"a', garn®) Wollgarn 9) garn fir Herren Fv'f::: Zigaretten
Monat uhren) 7} auch gezwimt und Knaben )
1 000 St t 1000P t 1000 St t Mill. St
1976 MD 676 1824 2365711 5070 26615 9662 3596 642 43118 11784
1876 MD 683 2089 2569 008 65189 30170 11020 2602 588 45 063 125634
1977 MD 656 2084 260729 4 900 28 368 11 049 2240 570 45 885 11747
1978 MD 667 1902 252 6568 4838 27 184 16 488 1696 545 67 763 12660
1979 MD 604 2335 2B5 260 481 26 559 10 263 1376 480 70678 13188
1979 Jull 549 2454 268489 4021 20 680 8645 814 457 71 669 14 039
Aug 289 1202 269 067 4682 17674 7334 1283 376 73626 14 191
Sept. 674 2648 282777 65215 28178 10 803 12092 474 69 644 12622
Okt. €07 3200 271 008 5830 32816 12 946 15628 536 76 910 15163
Nov. 627 2862 267 464 4977 29 317 11774 1373 499 76 083 14 806
Dez 412 1977 216697 3949 22173 8854 1010 401 329 9938
1980 Jan, 426 2498 248 082 65120 30282 11073 1383 620 74 081 13788
Febr. 438 2341 267 189 6180 30 351 11 838 1345 622 71 268 133886
Mirz 484 2708 274 888 5430 30761 12408 1394 685 077 13667
April 414 2497 256 983 4806 28 951 11248 1343 521 69491 13733
Mai 415 2079 257 026 4472 26 363 10 384 1203 380 73100 12038
Juni 497 1923 260 497 3668 27104 10381 1118 346 70 792 13205
Juli 516 2268 266 184 3837 21 628 8878 690 470 82 467 14 406
Aug 164 1061 279 801 4275 16 602 6277 831 289 71939 13092
Sept, 10 608 2 661 262743 5335 29 061 10608 1112 =413 74 552 14 058
1) Die Ergabnlue bezishen sich bis 1978 auf dle ven ieben mit 10 und mehr, eb 1977 von Industriebetrieben mit 20 Beschiiftigten und mehr, ab 1978 von Batrieben der

und
Splslfahrradm ~— B} Einschl, 2ubehdr, Einzel- und Ersatztells, — 6) Qhne D:

mitim

lyten und mehr., — 2) Einschl, Klsinomnibussa. — 3) Einschl. Knmrrmrrallahrmge. - 4) Ohne soiche mit Hilfsmotor und

-~ 710 — 8} Ohni
Sportstiefol und leichts Strallenschuhe. — 9) Einschl. Mischgarn sowie Garn sus zellulosischen und synthetischen Fasem -~ 10) Voridufiges Eml:zh:is °
Elektrizitdts- und Gaserzeugung
Inlandsversorgung
Elektrizititserzeugung und -versorgung g und -versorg
Efeksrizith tserzeugung Gaserzeugung
werk c-le °ni:‘r:"";m' Bundes- Inlands- Inlands-
Jatr Elaktr;lﬁ:s- anlagen ba';-m- Eigen- 2) ver- Kokere}- NM- sonstige Elgen- ” ver-
Monat insgesamt versorgungs- mgs\;g:u Kraft- verbrauc.h sorgung 3) insgesamt o und o Gass B! Gass 6) verbrauch sorgung &
unter- beftends werke 1! tsgas
nshmen 1 ndan
Gewsrbe
Ml kWh Mill. m3 (Ho = 36 169 kJ/m3)
1976 MD 26 160 19912 4831 407 1356 24 448 3637 728 2213 694 806 4731
1876 MD 27 804 22 329 6044 431 15620 26 369 3628 870 2 367 689 846 4960
1977 MD 27 943 22438 60563 452 1498 26 245 3502 673 2307 632 930 6003
1978 MD 20453 23644 6333 476 1676 28137 3530 634 2508 548 231 6284
1979 MD 31063 24878 6657 627 1645 29470 3773 659 2587 626 1038 6952
1979 Juni 26 236 20 690 6035 811 1439 25 458 3405 644 2240 621 1084 4 361
Juli 27078 21617 5044 617 1642 25 856 3361+ 65569 2130 672 1138 4692
Aug. 27 633 22137 4692 604 1598 28 212 3311 653 2083 676 1073 4616
Sept. 28 220 22632 5088 603 1674 26 804 3078 544 1888 848 1001 6278
Okt. 31820 26 466 5832 640 1726 30 495 3855 680 2420 655 1061 6617
Nov. 33 604 27 072 6008 633 1767 319186 3846 676 2641 630 1023 8772
Dez. 32945 26 687 5761 508 1736 31086 3786 688 2621 678 1042 6847
1880 Jan. 35 831 29 888 6384 681 1810 34 889 4608 810 3288 610 1098 71722
Febr, 32638 26 357 6746 634 1822 31227 4083 667 2903 613 1023 8720
Mérz 34011 27 576 6891 645 1690 32478 4164 613 2897 [:1:) 1081 6918
April 30616 24798 6182 638 1648 29 239 3748 688 -~ 2631 629 992 6927
Mat 28470 22903 5042 6525 1610 27 406 3498 688 2278 622 1067 6323
Juni 26 450 21188 a1 493 1438 25684 3010 676 1826 609 1072 4698
Juli 26 592 21220 4834 638 1397 26 242 3102 686 189 616 1083 4652
Aug. 24 880 19 508 4483 489 1418 26 226 2927 691 1726 810 291 4065
Siehe auch Fachseris 4, Reihe 8.
1) Einschl, und — 2) Elgen- und P h der Kraf der E wowis

U
3) Unter Baricksichtigung der Verluste, der Ein- und Ausfuhr sowie der Beziige und Lisferungen eus der bzw. and}eDDR und Berlin {Ost). — 4) Einschl. Gmmmr und ermudcrOrmmerkn - 6) Erd- urd
Erddgas, Filssigges und Raffineriegss sowis Normges — 6) Hochofengas, Grubengzs, Kilrgas und Generatar-, Spait- und Wessergas der tndustris, — 7) Einschl. Einsawz zur Erzeugung von Normgas und von Flissiggas

In besonderen Anlagen. — 8) Untér Berlcksichtigung der Verlusts, der Bestandsveriindarurg, der Ein- und Auﬂuhr sowie der Baziige und Lisferungen aus der bzw. an die DDR und Berlin {Os).

\

rtschaft und Statistik 11/80

715*




Snzmmen Bt

bl

l

Index der Arbeitsproduktivitat fiir den Bergbau und das Verarbeitende Gewerbe
Produktionsergebnis je Beschéftigten, je Beschiftigtenstunde, je Arbeiter und je Arbeiterstunde

1970 = 100
Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe
Verarbeitendes Gewerbe
Jahr
. Grundstoff- . Nahrungs-
Monat Investitions- Verbrauchs-
insgesamt Bergbau und . und
Zusammen Produktions- gutar GenuBmittel-
giitergewerbe produzierendes Gewerbe gewerbe
Produktionsergebnis je Beschiftigien
1975 116,2 108,7 116,3 11,6 11,0 127,0 1259
1976 127,6 108,7 128,1 126,3 121,56 139,8 1340
1977 132,7 108,1 133,4 129,8 128,1 147,3 139,5
1978 135,8 111,0 136,4 137,8 128,6 148,3 1444
1979 1424 117.3 143,1 148,3 1337 164,9 150,1
1979  Juni 1654,9 11,2 156,0 160,1 148,4 167,7 159,6
Juli 129,5 103,3 130,0 1437 116,9 135.4 140,0
Aug, 119,8 104,6 120,2 139,56 101,56 126,2 134,2
Sept. 148,1 107,92 149,2 1638 140,1 166,8 1471
Okt. 147,3 114,6 148,0 163,2 136,7 164,4 154,7
Nov. 156,8 120,7 167,7 165,8 150,4 174,6 165,9
Dez. 152,0 115,2 152,8 140,56 155,3 164,56 169,0
1980  Jan. : 134,1 127,0 134,3 138,8 124,56 147,4 1444
Febr. 144,3 126,4 144,7 149,6 1358 1569,2 148,2
drz 160,6 124,5 151,1 165,89 1428 167,6 160,9
April 162,3 120,8 1831 165,8 145,2 166,1 160,0
Mai 160,7 113,9 151,6 153,86 143,0 163,4 165,3
Juni 160,6 108,7 151,8 162,1 146,0 161,6 1609
Juli 125,5 104,0 126,0 132,3 116, 131,6 142,0
Aug. 119,0 99,2 119,4 128,3 103,2 1281 144,3
Produktionsergebnis je Beschéftigtenstunde
1976 127,6 113,8 1279 125,6 124,1 135,0 130,7
1976 137,7 116,7 138, 133,3 146,2 140,3
1977 144,7 119,2 145,3 1441 141,2 165,0 180,0
1978 149,5 124,1 , 163,7 144,0 157,6 165,3
1979 167,1 128,8 167,9 165,4 149,3 1‘66,1 . 162,8
1979  Juni 162,7 126,2 1637 171,6 165,2 172,6 164,0
Juli 1566,9 126,3 167,7 172,0 145,1 162,2 1618
Aug, 165,2 1199 166,4 170,0 1389 164,4 160,1
Sept. 160,6 120,3 161,6 169,8 163,3 1733 168,6
Okt. 161,7 124,8 162,6 167,86 152,4 174,6 176,0
Nov. 162,1 128,1 1631 163,8 166,9 174,2 175,6
Dez. 165,8 135,1 166,7 160,9 169,1 172,2 161,4
1980 Jan. 162,1 ! 143,0 162,2 167,9 1434 1614 1644
Febr. 157,6 143,4 158,0 163,4 160,4 168,7 166,0
Marz 161,8 131,2 162,6 170,1 164,8 174,0 165,9
April 169,3 129,6 169,9 166,6 162,3 168,3 167,5
Mai 169,7 126,2 160,4 167,2 161,3 168,1 168,9
Juni 163,8 121,6 164,8 168,3 169,3 170,7 1701
Juli 167,6 123,8 168,3 161,6 149,8 164,1 1708
Aug. + 163,8 115,0 165,0 168,3 140,6 165,1 166,
Produktionsergebnis je Arbeiter
1976 122,6 11,3 122,8 117,8 117,8 132,6 130,4
1976 134,4 11,7 135,1 133,8 128,7 145,3 138,3
1977 139,4 11,2 140,1 137,65 134,8 152,6 143,6
1978 1431 1146 143,8 146,9 1356,7 163,8 149,6
1979 150,2 121,4 150,8 168,1 141,2 160,9 165,4
1879  Junij 163,4 1185, 164,56 170,2 1686,8 174,1 165,1
Juli 136,2 106,9 136,29 162,6 1231 140,4 144,
Aug. 126,1 107,8 126,6 1481 107,1 131,0 137,9
Sept. 166,1 11,6 1567,2 163,9 147,9 1734 161,3
Okt 165,3 118,4 1586,1 163,3 144,3 170,7 169,4
Nov. 165,3 124,7 166,3 166,0 168,9 181,4 171,3
Dez. 160,7 119,2 161,6 180,1 164,1 1711 166,86
1980 Jan. 141,7 131,6 141,9 148,4 131,6 163,3 150,9
Febr. 162,3 130,8 152,8 160,1 143,7 166,56 164,56
Mérz 169,0 128,9 159,6 166,2 151,0 174,3 167,7
April 160,7 125,0 161,6 166,1 163,4 172,7 167,5
Mai 169,3 117,9 160,3 163,9 161,4 170,0 172,8
Juni 159,2 112,6 160,4 1621 164,4 168,0 167,6
Juli 132,6 107,8 1330 140,8 122,6 136,8 147,0
Aug 126,8 1024 126,3 136,6 110,2 1334 148,8
Produktionsergebnis je Arbeiterstunde
1976 1344 116,6 1349 1328 131,6 140,8 135,6
1976 1451 119,9 145,8 147,0 141,0 162,0 144,7
1977 162,0 122,6 162,6 163,2 148,6 160,4 154,3
1978 167,7 128,1 168,4 164,4 ‘161,9 163,3 161,1
1978 165,7 133,2 166,56 176,5 167,9 172, '168,7
1979  Juni 171,8 129,3 1726 183,2 164,0 179,0 169,8
Juli 165,2 1284 166,2 183,2 163,0 168,3 166,5
Aug. 163,6 123,5 164,7 181,0 146,7 170,4 164,56
Sept. 169, 1239 170,2 181,6 162,0 180,0 163,1
Okt 170,2 128,7 171,2 1791 161,0 181,2 181,2
Nov. 1711 1331 171,8 175,1 164,9 80,9 181,4
Dez. 176,4 139,2 176,3 1724 1789 179,1 168,3
1280 Jan 160,8 147,89 160,9 169,6 161,8 167,86 172,0
Febr, 166,6 148,0 166,8 175,4 169,1 75,0 173,1
Marz 170,92 135,4 171,8 182,0 163,9 180,4 1734
April 168,3 133,8 169,1 178,3 161,2 174,9 176,4
, 168,92 130,3 169,7 179,0 160,4 174,6 176,8
Juni 173,2 126,7 174,2 180,0 168,7 177.6 1771
Juli 166,1 1281 167,2 172,6 1568,6 170,68 176,8
Aug, 162,6 1184 164,1 169,3 149,2 1710 172,2
Sishe auch Fachserie 4, Reihe 2.1,
[»: nach der Sy ik der Wirtschaf {WZ) rev,, Fassung fiir die Statistik Im Produzierenden Gewerbe {SYPRO). Betriebe von Unternek mit im 20 Beschiftigten und mehr,
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Produktionsindex fiir das Baugewerbe, Bauhaubtgewerbe und Ausbaugewerbe

1970 = 100
Baugswerbs
; Bauhauptgewerbe Ausbaugewarbe 3}
Jahr Maler- und
Klempnerel,
Vierteljahr 2) , Y ‘ | . Lackierer-
Insgesamt | Hochbau ! | Tiefbau zusammen | Hochbeu Tiefbau zusammen %vas "n_d lnﬂ::‘l:t?on gee‘l:mme Tgawerb::
installation Klsherel
kalendermonatlich
1976 83,4 92,1 97,4 92,0 89,5 97,4 97,2 94,7 110,6 84,8 20,1
1978 97,6 97,7 98,7 96,4 98,3 96,7 100,6 98,8 118,7 88,3 00,7
1877 99,0 100,3 84,6 95,8 . 86,1 94,6 108,8 108,0 1284 23,6 96,6
1978 1028 103,0 102,0 102,6 102,7 102,0 103,7 08,8 126,2 80,7 21,3
1979 4 108,7 108,1 107,3 108,3 110,2 107,3 108,8 99,0 131,0 84,6 95,6
19784 3. Vj 117,0 1138 1273 . 124,3 122,89 127,3 98,1 86,3 1149 87,6 90,2
4. vj 1226 1236 119,1 117,86 116,8 119,1 138,7 127,3 162,3 118,8 1221
1880 1.Vj § 80,6 83,6 80,8 230 28,6 80,8 83,8 736 1100 80,4 714
2.vj® 11,8 11,0 115,0 1158 116,2 115,0 100,7 20,3 125,2 89,4 81,2
avje . .. 115,92 114,3 1136 15,9 .. . .
von KalenderunregalmiiBigkeiten bereinigt
938 92,6 97,9 92,4 89,9 97,9 97,7 95,2 ma 86,2 20,5
1976 28,3 96,3 95,6 95,2 95,1 95,6 99,3 97,8 116,3 85,3 89,6
1977 286 ' 89, 04,2 86,2 5,7 04,2 108,0 105,6 127,8 83,1 08,1
1978 1028 103,0 101,9 102,6 102,7 101,9 103,7 93,8 126,1 90,7 91,2 .
18794 1088 109,3 107,6 109,6 110,4 107,86 1071 29,2 131,3 84,8 05,8
18794 3. V] 1128 109,8 122,8 119,98 118,6 1228 92,6 83,2 1107 84,4 86,9
4.Vj 124,86 126,7 121,2 19,6 118,8 121,2 138, 128,68 170,3 1209 1243
1880 1.V} ® 86,6 . 21,3 78,9 00,8 96,2 789 81,8 71,9 107,4 78,6 89,7
2vj9 1201 1181 1234 124,3 124,7 123,4 108,1 26,9 1344 852 97,8
avie 110,1 108,68 107,8 110,1
Bauhauptgewerbe
Jahr
Monat Zusammen —[ Hochbau r Tiefbau 2usammen Hochbau J Tiefbay
kalendermonatlich von Kalenderunregelmiigkeiten bereinigt
1976 92,0 82,6 97,4 92,4 89,9 97,9
1978 96,4 86,3 86,7 95,2 95,1 95,6
1977 95,6 26,1 84,06 95,2 96,7 04,
1978 102,6 102,7 102,0 102,6 102,7 1019
1979 109,3 110,2 107,3 109,6 1104 107,56
1979 Juli 122,89 121,89 125,1 1184 116,4 118,5
Aug. 1221 120,9 124,7 11,6 1108 1139
Sept. 127,8 125,9 1320 1331 1311 1375
Okt. 139,6 136,56 146,1 126,3 123,6 1323
Nov. 122,7 121,98 1244 125,2 124,4 126,9
Dez. 90,3 91,9 86,9 104,6 106,4 1006
1980  Jan. 76,6 82,3 64,0 . 726 778 80,8
Febr. 89,1 88,1 76,9 89,4 3 76,3
Mérz 1133 1183 102,3 112,4 1174 101,6
April 115,6 117,2 11,8 120,4 1221 116,6
Mai 116,2 116,86 116,4 1274 127,8 126,6
Jduni 1158 114,8 117,9 125,3 1243 127,68 '
Juli 116,2 115,5 117,7 105,2 104,6 108,68
Aug. 108,3 106,0 108,9 108,56 108,3 107,1
Sept. 6} 1206 119,4 123,1 114,2 131 116,6
Stohe auch Fachserie 4, Reihe 2,1,
Dargtellung nach der Systematik der Wirtschaftszwalge {(WZ) rev , Fessung fir die Stetlstik Im Produzisrenden Gewerbe (SYPRO).
1} Hochiau im elnschl — 2) Entspricht dem Tiefbau Im Bsuhauptgewerbe — 3) Die fur 1970 behelfsmilig durchgefihrte Indexberechnung wird eingestelit Nach AbschiuB der
! dar F werdan wieder dis sus dleser Statistik verflgbaren Daten {preisbersinigte UmsStze) zur Fortschraibung varwendat Die Indizes ab 1879 werdsn zunichst nach als vor-
1ufiges Ergebnis — 4) Far Ergabnis Fur Autbugewerbe und Baugawerbe vorigufiges Ergebnis — 5) Fur und Ergebnis — 8} Vor-
Uufigas Ergabnis,
Index1) des Auftragseingangs und Auftragsbestands fiir das Bauhauptgewerbe
1976 == 100 '
Bauhauptgewerba Sonstiger Hochbau Sonstiger Tistbau
fiir Gebiets- fir Geblets-
Gewerblicher kérpsr- kérper-
und schatten, schaften,
industrieller Orpanisa- Gewaerblicher Organisa-
N Jahr Wohnungs- Bau fir fir Bundes- | tionen chne StraBen- - und fiir Bundes- | tionen ohne
Monat insgesamt Hochbau Tisfbau bau Unternehmen | bahn und Erwarbs. bau industrisller bahn und Erwerbs-
sowie Bundespost charakter Bau'fir Bundespost charakter
landwirt. sowle Untarnghmen sowie
\ schaftlicher sonstige sonstige
Bau &ffentliche &ffentliche
Auftraggeber Auftraggeber
Auftragssingang -
1976 106,6 104,0 110,4 94,4 105,2 ' 130,9 119,8 101,6 114,68 115, 117,
18768 100 100 100 100 100 100 100 100 100 101Jp 100'3
1977 116,68 11,4 122,7 120,3 108,6 127,86 1014 124,8 124,86 134,8 118,3
1978 - 142,6 1387 1489 168,2 123,6 131,4 124,89 145,0 140,2 165,3 163,2
1979 160,8 167,9 165,4 172,0 149,1 154,0 143,2 167,1 180,0 183,7 167.,2
1878 Juli 1683,2 161,4 182,2 165,2 162,8 201,2 138,86 194,2 186,9 1914 167,86
Aug. 172,6 169,6 183,68 1654 156,1 137.3 163,8 187,86 188,3 217,7 1988,6
Sept. 187,1 176,7 2038 180,68 162,3 176,8 17,4 200,5 188,9 2084 207,86
Okt. 169,0 164,4 176,3 181,0 143,6 194,0 162,8 168,0 173,3 182,3 184,7
Nov. 138,7 14,7 145,1 148,3 134,7 123,5 107,1 118,3 1993 126,1 1579
Dez. 145,0 162,6 1331 169,2 135,6 1331 146,6 110,4 173,7 148, 142,2
1880 Jan, 124,6 127,6 119,8 1327 140,4 97,1 97,3 86,7 180,3 185,1 126,6
ebr. 146,86 146,8 148,0 168,68 147,2 115,9 122,8 1188 195,0 180,6 153,3
Mérz 2031 00,4 2074 2178 200,3 254,6 162,2 163,4 225,0 269,1 %
April 167,8 169,1 181,9 1764 164,0 2337 127,4 168,2 204,8 226,6 183,6
1737 ,8 188,0 186,4 167,7 177,4 158,0 172,7 264,5 284.4 168,6
Junl 201,1 198,6 205,3 200,8 2019 272,68 184,6 173,0 204,86 283,1 230,5
Juli 164,6 158,6 1743 161,4 167,3 103,7 162,1 189,9 204,3 . 200, 166,56
Aug. 163,1 169,3 169,3 164,3 168,0 148,4 175,7 184,1 183,68 2188 1740
192,7 1923 1932 199,3 184,86 184,3 10,9 177,68 227,68 334,0 180,9
N Auftragsbestand
1976 89,3 98,8 100,0 85,4 98,6 1290 19,3 108,9 87,7 109,2 96,2
1976 100 00 100 100 100 \ 100 100 100 100 100 100
1977 94,6 91,0 101,4 20,0 934 112,3 89,8 1133 82,6 119,8 85,0
1978 120.1 1128 133,7 122,7 105,0 104.9 108,1 . 142,0 108,56 1634 131,0
19789 161,3 144,9 162,86 169,3 133,68 138,3 134,9 172,8 1349 199,8 1674
1978 Juni 168,4 1493 168,6 165,68 137.8 147.4 135,9 187,7 140,8 219,4 168,0
168,7 148,7 '187,8 161,1 140,5 122,0 1394 184,3 145,0 206,7 167,0
Dez, 147,3 1437 163,7 188,0 ' 1327 139,2 1366 180,7 1204 158,6 1824
1980 Marz 169,0 162,0 171 165,56 142,5 138,2 141,4 165,7 182,4 2194 168,6
Juni 160.6 1624 174,6 160,6 150,0 140,2 141,9 168,86 1768 2491 172,1
Sigha such Fachsaria 4, Reihe 2,2, v -
Betriebo von Unternshmen mit im gllgemelnen 20 Beschaftigten und mahr
1 und in Praisen {Wertindizes}
irtschaft und Statistik 11/80 T17*
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Bauhauptgewerbe

Beschiftigte am Monatssnde
Tatigo Ka u;a Ubrige Beschaftigte ! Brutto- Darunter
minnische und Gesamt- bau-
Jahr insgesamt 11 "(‘;‘:::' technische F“‘;:':;ﬁ"‘" Fachwarker | Gewerblich fohn- gehalt- umsatz ¥ | gewerblicher
Monat sgesa ch Angestelite | zusammen - und Aus- summe 2! Umsatz 3
;’m‘fgg ainschi. Aus- e Werker | zubildende
n zubildende und Maister
1000 Mill. DM
1975} @ 1241,7 64,7 147,7 1029,2 7311 2631 35,0 2011,8 357,3 \ 6 281
1976 D 12222 63,0 118 10176 726,5 253,3 37,7 2055,4 365,4 . 6533
1977 bzw. 1167,8 64,6 138,7 964,6 664,4 264,8 45,4 20189 376,3 7 288 7177
1978 MD 8 1190,2 64,4 1436 982,2 666,5 260,9 54,7 2120,7 4141 6627 6499
1979 1240,2 62,1 151,8 1026.3 672,2 291,7 62,4 23580 463,1 7 829 7673
1979 Juli 1261,6 62,1 1562,2 1047,2 688,9 303,0 55,4 2600,1 466,6 9097 8924
Aug. 1276,4 61,5 183,4 10614 685,7 310,3 '65,5 2601,7 463,9 7 609 7 447
_ Sept. 12794 61,6 154,4 1 063,56 6834 309,5 70,6 2637,5 458,3 8 358 8167
Okt. 1276,0 61,7 154,2 10860,2 681,3 308,56 70,4 2957,0 452,1 9337 9132
Nov. 12831 61,0 154,2 10478 675,9 3018 70,2 31663 624,1 9771 9672
Dez 1 260,86 61,5 154,4 1034,7 670,3 294,7 69,6 22332 625,2 12140 11969
1980 Jan. 1208,3 60,4 163,8 994,1 648,7 276,86 68,8 1 608,0 454,4 6 806 5706
Febr. 1209,3 60,0 154,1 985,3 648,6 278,6 68,1 2071,4 456,3 5235 5126
Marz 12490,2 89,1 154,8 1026,3 663,3 295,3 67,8 2430,1 485,7 7321 7143
April 1261,7 59,2 165,0 1037,6 668,8 302,0 66,8 2694,2 4575 8147 7939
Mai 12637 58,8 155,3 1039,7 669,9 304,4 65,3 28629 486,2 8439 8262
Juni 12614 68,8 155,1 1047,6 700,6 284,3 62,7 2816,2 624,3 9304 2093
Juli 1257,2 58,4 165,4 10433 674,9 307,1 61,3 2826,6 509,4 9967 9774
Aug. 12676 58,1 156,9 10526 676,4 306,0 70,1 24943 500,8 8897 8722
Sept. 12724 57,9 157,6 1056,9 676.4 305,0 75,5 2971,6 495,1 10823 10610
Geleistete Arbeitsstunden -
Gewerblicher und industrieller Bau Offentlicher und Verkehrsbau
Landwirt-
Nahr insgesamt | Wohnungsbau | schaftlicher Tiefbsu
Bau zusammen Hochbau Tiefbau Zusammen Hochbau Sonstiger
Straenbau Tiefba
U
1000
1975 MD 157519 62 250 1992 33698 25 521 8177 89579 15459 19946 24174
1976 MD 163 640 63095 2113 34184 26 186 7 998 54 248 14 306 17 962 21 980
1977 MD 143 469 59 362 2119 32014 24 201 7813 49 965 12944 17 188 . 19833
1978 MD 140611 58017 1969 30451 22897 7854 50174 12607 17436 20 132
197¢ MD 143687 59716 1704 31870 23187 8683 50 397 12416 17434 20 546
1979 Juli 168 838 64 527 2196 34511 24 952 95642 67 602 13465 20 972 23165
Aug. 163 273 61 564 19862 33942 24 370 9572 65 805 129585 20 444 22 406
Sept. 164 959 68 211 2067 365234 25 528 9706 69 447 13938 21 446 24083
Okt. 187 499 76 983 2 257 40 199 29 182 11017 68 060 16220 24384 27 456
Nov. 161 831 67 152 1864 35274 25717 9 557 67 541 14 206 19 843 23492
Dez, 115926 48112 1255 26717 19593 7124 39842 10109 13305 16428
1980 Jan. 91748 37 656 828 25 368 18 998 6360 28 006 8383 7491 12132
Febr. 126 028 63 166 1279 30 959 22 924 8 035 40 625 11460 12009 17186
Marz 162578 63466 1380 34780 26 681 29199 62 952 13284 17 235 22433
April 160738 66184 15696 36278 25 980 10 2908 66 681 13646 | 19516 23519
Mai 1564 393 635634 1783 34 267 24773 9494 54 839 12838 19228 22773
Juni 163 9N 62832 1799 34 500 24 543 9957 54 853 127589 19 503 22 591
Juli 163 094 60 398 1865 35 051 26 847 9204 65790 13461 19 350 22979
Aug. 134 082 51214 1631 31480 22 392 9088 49 857 11783 17 680 20494
Sept. 170912 67 285 2150 37776 2724 10535 63 000 15260 21871 25869
Siehe auch Fachserie 4, Reihe 5.
1) Ab Januar 1977 einschl. h Famili hiriger, — 2) Einschl. Beitriga 2u den des B ab 1876 such in der cinschl.
Umlage. — 3) Ohne Umsatz-(Mehrwert-Jstouer. — 4) 1974 bis 1976: rickger E isso dos ichtes, — 6) Beschiftigte: D errechnat aus 12 ton; L8hne und Gehllter, Umsatz MO,
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Beschiftigte und Umsatz des Handwerks')

Nach Wirtschaftszweigen?)
Verarbeitendes Gewerbe Baugewerbe Handel
Jahr Handwerk darunter davon darunter ienstlci
Vierteljahr insgesamt Stahl-, B ] ... ) ienst g
ST | Maschingn., | ErARrungs: il Ausbau- ZUSAMMEN | Einselhandsl
:Fahrzeugbau i gewer gewer :
Beschaftigte )
1 000
1978 D - 3 719 1 410 339 436 1 650 851 699 204 186 653
1979 D 3 838 1 439 350 a4 1 601 872 729 206 188 687
1978 3. Vj 3 836 1 444 350 447 1 611 888 724 208 180 670
4. Vj 3 797 1 am 345 445 1 579 855 724 206 188 569
1979 1. Vj 3 764 1 419 344 437 1 662 848 714 203 186 677
2Vj 3 803 1 413 343 433 1 600 876 724 204 186 585
Vi 3 914 1 465 359 447 1 633 887 747 208 1920 604
4.Vj 3 924 1 479 363 480 1 640 899 Pz 209 190 594
1980 1. Vj 3 881 1 450 357 M 1 609 883 728 217 197 603
2 Vj 3 896 1 442 353 438 1 628 001 727 213 194 610
Umsatz ¢!
Mill. DM
1978 VjiD 64 913 30 714 8 957 10 421 23 365 12 392 10 973 8 236 6 888 "2 641
1979 Vi D 72 483 33 618 10 048 10 911 27 268 14 818 12 450 8 728 7 321 2 805
1978 3. Vj 63 888 30 114 8 702 10 429 23 365 12 578 10 787 7 784 6 608 2 568
4. Vj 81 168 35 128 9 764 11 149 34 238 18 763 16 485 8 958 7 660 2 782
1979 1. V] 67 566 29 813 9 274 10 205 16 851 7 79 9 060 8 306 6 930 2 544
2. Vj 77 352 34 936 11 034 10 8711 29 654 16 384 13 271 9 868 8 233 2 826
Y] 69 240 31 833 9 335 10 832 26 785 15 520 11 265 7 762 6 6523 2 797
4. V] 85 776 37 889 10 548 11 737 36 780 19 678 16 202 8 980 7 597 3 049
1880 1. Vj 66 297 32 485 9 898 10 629 22 19 11 640 10 480 8 757 7 323 2 876
2 Vj 76 871 35 038 10 704 11 086 20 470 16 725 12 745 9 200 7 €91 3 095
Nach Gewerbezweigen 5)
Maurer, Maler Klempner, Zentral-
Jahr Beton- und Kraftfahrzeug- Gas- und heizungs- Elektro- = . Gebaude-
Vierteljahr Stahlbetonbauer, La:l:ll:rer mechaniker Wasser- und installateure Tischler Backer Friseure reiniger
Straenbauer installateure | Liftungsbauer |,
4
Beschiftigte
1 000
1978 D 2 676 182 251 134 89 178 198 200 200 283
1979 D 692 191 2568 136 109 183 204 205 205 309
1978 3. Vj 707 180 259 139 102 183 202 206 205 293
4. Vj 676 189 257 136 108 ’ 182 208 206 205 292
1979 1. V) 672 185 2564 134 107 179 200 203 203 302
2 Vj 697 192 253 134 108 181 200 202 202 310
Vi 706 197 264 140 112 187 208 209 210 320
4. Vj 708 194 266 137 112 187 209 209 207 316
1980 1. Vj 699 188 264 132 114 184 207 207 208 324
2 Vj 715 180 260 131 114 183 207 206 203 335
Umsatz ¢ .
Milt. DM
1978 Vi D 9 869 2 051 8 369 2138 1 987 2 645 3 750 3 366 1 068 714
1979 ViD 11 882 2 323 10 170 2 369 2 394 2 981 4 216 3 673 1167 804
1978 3. Vi 9 914 2127 8 866 2 089 1 917 2 482 3 560 3 360 1 055 127
4. Vj 16 038 2 735 9 482 3114 3 036 3 695 4 845 3 608 1 148 785
1979 1. V] 6 162 1 6597 10 250 172 1 742 2 278 3 3 3456 1 085 737
2Vj 12 926 2 473 1 93 2 552 2 435 3118 4 482 3 574 1 180 809
3Vj 12 777 2 231 8 845 2 077 2 198 2 642 3 697 3 530 1 147 818
4. Vj 15 673 2 992 9 566 3120 3 199 3 887 6 210 3 843 1 308 851
1280 1. Vj 9 111 1 829 10 273 1 886 2 130 2 681 4 032 3 626 1 253 822
2Vj 13 180 2 376 10 859 2 344 2 394 3 062 4 501 3 668 1 306 886
1} Vorlaufiges Ergebnis der auf den Berichtskrels der Handwerkszithlung 1977 B H; {ohne ). — 2} Sy der Wirtschaf ge (W2} rev.,
de wis folgt 1/8 dos 4, Vj des Vorjahres plus 1/4 des 1. bis 3. Vj plus 1/8 dea 4. V)

Fassung fir die Handwerkszihlung 1677, — 3) Durchschnitt aus den Beschiiftigtenzahlen am Jeweiligen Vier
des Berichtsjahres — 4) Ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer, — 6) Nach dem der , die als H
vom 1. 8, 1978).

dwerk betrieben warden kdnnan {Anlage A der Handwerksordnung vom 28. 12. 1985, in der Fassung
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Bautitigkeit und Wohnungen

Erteilte Baugenehmigungen fiir Bauvorhaben des Hochbaus

Laiec e a

L
1 1) 2)3)
Genehmigte 1! Umbaut.t:lre I!Raum Brutto - Nutzflache Veranschlagte reine Baukosten
wohnfliche der insgesamt je Einwohner 4
Jahr Nichtwohn- NI hn. | der Wohn- | Nichtwohn- . Nict o Nichtwohn-
Monat Wohngebude | "z de | Wohngebsude ga"'w""‘u"d | 2) 2 |w Wi et
Anzahl 1000 m? 1000 m? Milt. DM DM

1976 173 820 41 932 190 694 193810 35 308 38 435 40 482 33789 6565 546
1976 204 858 38 998 210 227 163 862 38213 33284 46 338 26519 763 431
1977 206 031 36838 206 056 147 986 36 624 30032 48773 24638 762 400
1978 241 710 41147 247 814 173603 43865 34 845 59 182 29 349 965 479
1979 617) 173123 27 698 175876 130 036 31513 24 667 46 547 23184 922 459
1979 Mai 3 17 671 2 662 17 526 12017 3118 2273 4 508 2040 89 40
Juni 16 842 2 566 17 308 12179 3124 2311 4548 1927 90 38

Juli 17119 2680 17 175 12860 . 3066 2347 4512 1974 89 39

Aug. 16 844 25663 16 349 11033 2916 2169 4292 2052 85 41

Sept. ? 5 16 591 2858 16 646 13 996 2 961 2582 4377 2370 87 47
Okt. 17 308 3163 17 476 15050 3180 2816 4823 2785 96 65
Nov, J 13276 2471 13940 11 841 2 552 2309 3780 24565 76 49
Dez 13826 2790 14722 165 150 2708 2902 4022 3206 80 65

1980 Jan 3 10 452 1867 11138 8 3568 2030 1603 3023 1766 60 35
Febr, 12974 2020 13612 9 306 2431 1794 3674 1718 73 34

Marz 14128 2314 14 966 10309 2699 2008 4 206 1934 83 38
April } 8) 13574 2076 14 391 10034 25679 1923 4102 1986 81 32
Mai 14 312 2381 15 365 10 665 2781 2100 4 351 2187 85 43
Juni 14 367 2469 14 94 11678 2674 2132 4280 2320 85 46
Juli 14 216 2 669 16136 11 641 2769 2278 44186 | 2302 87 48

In den genehmigten B haben gep! Wohnungen Errichtung nsuer Wohngeb3ude
Von 100 genchmigten Wohnungen Durchschnittlich veranschiagte
in Wohn- in Wohnbauten entfallen auf reine Baukosten 3 je Wohnung bei Durchschnittlich
und " in gemeinn, : gemeinn. -
dahr Nichtwohn- | Wohnbauten | Wohnungs- sonstige Wohnungs- sonstigen umbauter Brutto.
Monat " privats o privaten Raum wohnfliche
bauten u, landl. Wohnungs- Haushalte u. landl. Wohnungs- Haushalts
zusammen Siedlungs- | unternehmen au Siedlungs- | unternehmen shaiten Je Wohnung
unternshmen unternehmen

Anzahl oM m | m2

1975 368718 357439 . 14,3 10,4 ' 654 72 600 86 000 120 700 667 95,8

1976 380 362 371 209 10,5 1,8 68,2 83 800 97 600 138 100 600 100,1
1977 352 055 344137 85 14,2 69,6 96 300 108 300 147 300 632 103,7
1978 425 751 416 816 10,0 15,4 67,1 104 000 116 700 164 200 627 103,0
1979 817) 304 820 208033 8,9 21,2 64,0 114 700 121 400 164 600 610 101,7
1979 Mai 29 601 28 943 68 19,2 67,5 106 900 119 00 164 100 625 103,2
Juni 29620 29126 7,7 20,8 65,2 112 400 120 300 163 100 615 102,6

Juli 28 595 28 016 8,3 18,1 67,7 106 300 127°300 166 300 635 104,5

Aug. 28 3565 27 723 7.9 21,6 64,7 120 800 120 800 163 000 610 101,3

Sept. 8 28619 27 870 9,3 21,0 64,6 121 500 123 200 165 600 613 102,7

Okt 31114 30395 93 ! 21,8 63,3 122 400 + 124 000 163 800 599 100,4

Nov. | - 26 620 24 849 13,0 23,6 57,8 109 200 124 600 163 000 578 98,6

Dez. 27 581 2671 12,3 2721 65,3 122 800 122 000 163 200 573 98,4

1880 Jan 20 570 20033 8,9 24,6 67,5 120 400 122 800 167 100 679 98,

Febr, 23830 23422 7,7 23,0 62,86 118 100 126 100 166 800 598 .100,6

Mérz 26917 26 180 81 21,6 62,1 " 112800 124 400 173 800 697 08,9

April 8) 256174 24715 1,7 18,8 64,2 120 200 132100 173 600 604 99,8

Mai 28317 27 807 1,0 21,3 60,2 117 600 125 500 171 900 577 96,5

Juni 26 282 26 644 94 21,6 63,6 122,900 130 400 175 800 606 99,9

Juli 27 390 26 771 7.4 22,3 66,2 124 200 128 600 173400 593 98,8

Siehe auch Fachsorie 6, Relhe 1 und ,, Ausgewihite Zahlen tiir die Bauwirtschaft”.
1) Errichtung neuer Gebfude. — 2) Elnschl. Um-, Ausbau und Erweiterung. — 3) Einschl. Umsatz-{Mehrwert-)steuer. — 4) Bevlkerungsstand Jewsils am 30. 8. — 6) Ohna Bayarn; wegen der Umstellung der Bautiitig
kejtsstatistik sind die Daten‘mlt dem Vorjahresergebnis nicht baw. ab August bedingt vergleichbar. — 6) Ohne Bayern. — 7) Vorlgufiges Ergebnis.

ErfaBte Baufertigstellungen von Geb&auden, Wohnungen und Wohnriumen

'

Wohnbauten
Nichtwohnbauten Wohmungen Wohnungen in Wehn- und Nichtwohnbauten Wohnriume
M Jahr, ) bau darunter mﬁugemun,:n- von 160 Wohnungen hatten " zvn‘:Ih“‘
onat Goba umbauter Geblude Neu- und n Nichtwohn-
ude Raum insgesamt Wieder- Wohnungs- | insgesamt 1und 2 3 4 | 6 u. mehr bauten 4
unternehmen a)
1000 m? aufbau errichtat 2) Wohnriume
1976 36 998 176 861 176148 425 455 404 866 66 422 436 829 13,56 15,3 23,2 48,0 1947 784
1976 39344 173 500 184 424 382510 361 829 51460 392 380 11,7 14,0 21,0 63,3 1821476
1877 38697 178611 203 303 308 696 378607 51 248 402 012 1.9 14,0 19,6 54,6 1 906 842
1978 37 138 166 794 212176 359 683 340078 28188 368 145 9,2 - 11,6 17,7 61,8 1808 612
1979 6) 35435 146 776 208 052 349 978 333196 29 781 367 766 . . . . )
1979 Januar — April B 1917 97156 16415 27 277 26 150 3241 27773 . .
1980 Januar — Aprit &) 25886 11387 18 682 33 337 31978 3343 33943 B

Siehe auch Fachseria 6, Reite 1 und ,, Ausgewdhite Zahilen fir die Bauwirtschaft”.

1) Die M sind

ig, da eln Teil der Fertigstellungen nur jahriich erfaBt und nachgewiesen werden kann, — 2) Einschl. lindlicher Siedlungsunternshmen. — 3) Zimmer und Kichen — ohnd

Kiglnwotnraume unter 8 m2 — innerhalb von Wohnungen, — 4) Elnschl. der Einzelzimmer — ohne Kieinwohnriume unter 6 m2 — aullerhalb von Wohnungen, — 6} Ohne Bayern, — 6) Vorliufiges Ergabnis.
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Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
MeBzahlen der Umsétze des GroBhandels?)

1970-= 100
GroBhande! mit '
Getreide, Futter- und Diingamitteln, Tieren textilen Kohte, Mingratéterzeugnissen
I\;l|alr1|;t G:roﬂhand:l War:? darunter mit Rohstoffen | tachnlschen darunter mit
0 nsgesam verschie- und Chemikalien, -
doner Ar 2} | Zusammen G::;Ldr?' Diinge- lebendem | Halbwaren, | Kautschuk | zusammen ;e,;:t:: M‘:nueglg?l-
mittain mitteln Vish Héuten stoffen nlssen
1976 143,0 145,68 168,1 169,1 161,0 134,2 106,9 170,1 197.4 92,2 2233
1976 169,1 173,3 172,4 176,1 146,5 141,9 161,8 196,0 224,0 96,7 2549
1977 164,0 1726 174,2 170,8 148,7 11,9 143,8 183,56 230,7 88,1 261,7
1978 170,9 181,86 169,3 163,0 138,56 119,4 135,2 181,4 252,4 119,8 2819
1979 46} 189,5 195,1 182,7 174,0 163,4 125,3 168.4 227,4 3164 160,2 348,0
1979 Juli 189,6 190,56 171,7 166,4 167,8 1193 143,4 2484 356,6 1819 392,7
Aug. 190,4 206,2 195,0 177,86 204,7 1238 146,9 222,2 336,7 163,3 3731
Sept. M 194,4r 208,2r 1984 r 164,2r 187,9r 133,21 64,3 r 240,3r 3265r 149,4 ¢ 362,7r
Okt, 216,6 223,2 211,2 202,2 171,6 160,6 179,8 268,2 361,7 165,3 3098
Nov, 206,4 209,1 191,86 183,3 172,6 131,6 169,3 242,3 355,0 136,2 400,4 '
Dez, 182,7 207,9 179,7 170,9 169,9 122,8 140,6 201,6 3173 1223 355,0
1980 Jan. 189,0 196,6 17,3 171,9 178,4 132,9 167,2 233,56 335,6 131,2 3729
Febr. 3 s 189,0 2130 178,1 1737 164,3 120,7 167,9 245,8 306,3 140,3 337.9
Mirz 207,0 250,6 208,2 193,2 169,3 128,8 165,1 268,0 308,8 144,6 3406
Agril, 206,1 21,7 201,6 198,0 119,6 127,4 164,9 264,56 360,9 140,1 4053
Mai 197,1 205,0 196,68 187,7 132,7 122,9 142,4 226,0 3174 127,65 356,9
Juni 194,2 ,3 176,2 174,7 161,1 1131 139,8 244,5 3101 126,4 3562,6
Juli 201,1 210,3 176,68 163,3 176,8 1211 122,2 245,0 3446 181,0 3879
Aug. 183,4r 204,0r 1837 r 1720r . 161,3r 1086 r 106,6 r 216,7r 3187 r 1324r 3604 r
Sept. - 207,1 214,56 2238 188,9 226,7 132,2 135,86 249,56 3286 134,2 3724
GroBhandel mit
Erzen, Metallen, Halbzeug Holz, Baustoffen u. 8. Nahrungs- und GenuBnnein
Jahr darunter mit Schrott, darunter mit
Manat Eisen {ohne derupter | Sonstigen Milch-
zusammen Rohsisen), NE- zugammen mit mu' zusammen Ggrgsutsa, erzeug- ::::ﬁ:: Tabak-
Staht und Metallen Baustoffen on Gewiirzen nissen, waren waren
-halbzeup | Fettwaren
1976 127,0 128,6 114,4 126,0 124,7 88,6 138,9 140,6 1134 180,8 1336
1976 1374 134,8 141,2 143,0 138,1 105,9 160,2 142,68 134,7 162,4 141,2
1977 126,2 122,1 140,4 162,4 1476 89,8 161,1 162,2 140, 180,4 161,6
1978 1337 1338 132,6 161,0 167,4 91,6 164,4 149,6 162,1 1929 162,2
1979 48! 160,9 1458 169,8 182,6 181,8 1226 169,6 162,2 170,3 2100 169,9
1979 Juli 161,4 145,2 168,0 1923 203,8 132,0 164.4 169,3 142,9 2124 181,3
Aug. 160,8 146,07 166,56 2016 212 r 138,1 168,0 150,07 151,8 222,7 1727
Sept. 1626 r 164,0r 1933 r 2121 r 220,7¢ 1283 r 1680 r 124,4r, 138,8 r 2164r 162,67
Okt 177,65 169,68 208,6 235,0 241,6 132,56 186,0 140,0 185,3 235,9 184,7
Nov, 167,3 163,1 1711 21,6 2123 131,6 182,56 143,3 1831 2249 176,7
Dez, 136,3 128,3 166,8 173,56 1743 106,4 176,2 131,7 169,8 204,3 174,6
1980 Jan. 169,2 147,6 2126 141,9 109,3 140,2 168,4 146,2 196,0 2204 172,7
Febr. » &) 169,3 147,3 207,8 168,1 147,1 141,1 161,7 133,7 174,9 196,9 167,6
Marz 176,3 164,2 222,3 208,8 198,8 160,2 174,3 ! 148,8 176,0 216,7 17,6
April 163,6 166,0 197,0 209,8 211,7 1439 178,86 167,2 187,7 2136 187,8
Mai 162,6 162,8 196,9 208,6 213,2 130,9 178,3 180,7 162,7 2157 195,3
Juni 165,3 166,3 204,4 214,9 221,2 126,0 176,6 190,1 ‘ 167,6 202,6 1788
Juli 161,4 1565,4 178,0 216,7 222,9 124,2 182,1 198,4 168,8 2280 183,0
Aug 146,6 r 1356 1831 r 198,1r 2047 r 99,6 r 1626 167,6r 1402 r 190,7 ¢ 1708 r
Sept, A 164,1 149,8 219,2 230, 238,1 107.4 176,3 160,4 146,0 226,7 181,2
GroBhandel mit
Moetalt- Elsktro- u. optischen . a) pharmazeut., kosmet.
waren, Erzeugnissen, Uhren Fahrzeugen, Maschinen u. &, Erzeugnissen -
K - . apler,
W.'lah";t Text::- Fein- darunter mit darunter mit ferh . darunter mit Druck-
o! Sohuben keramik- Rundfunk-, Kraft- Kraft- Spezial- pharmazeu- | erzeug-
und Holz- zusammen Fernseh- zusammsn wagen, tahrzeug- bedarf zusammen tischen nissen
fartig- und Phono- ' - toil ang Erzeug-
waren 3) geriiten radern nissen
1975 134,0 1380 141,2 165,8 120,1 120,1 120,6 1403 1686,1 175,90 147,9
1976 146,3 167,4 168,8 185,4 141,7 1m7m,7 137,8 154,2 1656,9 188,0 162,4
1977 168,6 166,68 169,3 199,7 166,7 197,2 143,6 165,9 172,3 197,3 168,2
1978 164,56 171,2 180,8 211,6 168,3 220,3 149,8 168,56 185,0 2182 1789
1979 418} 170,8 185,9 196,3 220,6 177,4 224,6 163,1 183,1 196,7 230,3 197,2
1979 Juli 165,7 174,9 174,8 169,6 168,56 204,1 168,0 174,3 183,4 2218 192,0
Aug 177,4 166,0 181,0 186,3 160,0 164,7 168,1 180,0 182,7 219,5 196,4
Sept. N 184,2r 180,7 r 21658 2804 r 168,2 r 186,0 r 166,7 r 1846 r 176,6 2043 r 2083r
Okt 2171 218,98 244,3 302,1 189,7 222,8 192,8 2130 217,3 248,1 220,3
Nov, 188,1 2131 250,3 338,6 182,0 208,4 188,0 199,0 5 236,7 219,8
Dez. 162,1 186,7 237,6 313,86 169,8 178,6 168,2 174,6 189,3 218,9 198,6
1880 Jan, 185,4 188,7 1921 244,4 166,56 227,8 168,4 179,7° 212,6 2564,2 216,2
Febr, p 8) 184,2 20,7 200,7 234,6 179,6 238,2 173,5 186,6 203,4 203 211,0
Mérz 207,4 216,8 205,6 226,0 203,1 262,6 186,8 2128 216,7 249,0 2258
April 178,2 208,6 180,3 204,3 191,3 244,7 1761 200,9 203,3 242,0 197,5
Mai 161,2 196,8 179,7 176,9 181,3 213,8 177,6 197,0 210,8 247,2 189,4
Juni 149,8 183,2 178,7 184,09 181,6 213,7 172,2 193,0 212,6 248,56 200,56
Juli 181,68 186,4 188,6 191,7 188,9 211,0 189,3 192,6 218,0 258,4 201,2
Aug. 1726+ 167,4r 169,2 r 181,1r 149,7 ¢ 1433 r 160,0 r 1732r 1964 r 2304 r 208,4r
Sept. J | 1 69 .218,0 2285 274,9 176,6 180,0 181,0 1938 2170 2404 2245
Siehe auch Fachseris 6, Relhe 1.1, .
1) Umsatzwerts in [ewsiligen Prelsen, ohne Umsatz-{ )8 . — 2) Ohne susgy — 3) Al g nicht ~ 4) Der J 1979 entspricht dem lstzten Stand der
9, h orrek der t8 erst nach 12 Menaten taballlert warden. — 5) Vorlgufiges Ergebnis,
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MeBzahlen der Umsitze des Einzelhandels')

1970 = 100
Einzelhandel mit
Nahrungs- und GenuBmittein Textilwaren, Schuhen
Jahr lE‘;r:lz‘;;al' Waren darunter mit darunter mit
Monat verschiedener Nahrungs- u.
insgesamt Art zusammen | GenuBmitteln Kartoffeln, Milch, Zusammen Schi
. ™ 2) uhen,
(ohne Reform- G:Jn:;'se, FatEt;Mamn, Tabakwaren Textitwaren Schuhwaren
waren) 2} ermn
1975 149,2 165,6 1471 162,7 1278 99,6 128,7 144,6 137,6 137,3
1976 159,8 172,4 169,1 166,1 131,4 96,1 138,56 149,3 1424 146
1977 171,3 180,8 170,2 178,65 136,4 90,6 144,7 1594 1499 162,7
1978 180,1 186,2 178,0 188,1 129,9 84,9 147,8 169,6 165,7 170,0
1979 516} 191,86 194,6 186,6 197,7 120,7 81,7 154,4 175,2 162,0 181,2
1979 Juli 180,0 177,1 188,4 200,2 134,4 78,0 143,2 156,6 149,8 168,4
Aug 3 1783 r 1829 r 186,6 r 189,1r 1180r 80,3r 14881« 1680,4r¢ 1443r 1522 r
Sept. 178,4 180,6 176,5 186,99 115,2 78,9 143,7 162,4 147,7 1738
Okt 206,4 221,2 191,6 203,0 116,3 81,2 158,6 2146 188,7 2465
Nov. 214,1 246,6 1983 210,9 12,4 78,5 167,4 220,4 197.4 242,5
Dez 248,6 284,5 226,6 237,8 130,6 84,9 183,6 251,4 241,2 2414
1980 Jan. 187, 191,9 182,0 194,3 104,4 73,3 160,4 184,7 1730 181,1
Febr, ¢ & 178,0 174,2 184,2 1986,9 131,9 75,0 160,1 141,8 1324 136,56
Mirz 201,7 198,8 196,7 210,7 1420 81,8 162,4 181,6 168,7 191,7
Apri 199,56 188,1 199,56 214,1 1560,8 81,8 162,2 178,6 167,86 2142
Mai 198,0 186,4 205,7 219,4 162,6 84,7 163,9 185,7 169,8 2200
Juni 184,6 1725 19,2 205,2 148,6 79,3 1488 1689,1 1489 1704
Juii 200,8 r 1936 r 2059 r 2234r 1416 77,7 164,3r 1848 r 167,2r 19487«
Aug 180,6 r 1720 r 1978« 2136 1231 79,6 61,2 147,2r 138,6 1612
Sept. J 191,8 1871 101,9 ,er B 1773 .
Einzelhandél mit
Metallwaren, Elektro- und optischen h ischen, k ischen
s Hausrat, Wohnbedarf 3) Erzeugnissen, Uhren Paplerwaren, Druckerzeugnissen u. & Erzeugnissen
M°";t darunter mit darunter mit darunter in
darunter mit Uhren, Papierwaren, Biichern,
Zusammen M8beln Zusamman Schmuck- | ZUSMMEN | gopyl und Fachzeit- zusmmen | Apotheken | Drogerien
varen Biiroartikeln schriften
1976 160,9 163,2 166,3 1445 164,6 137,4 168,7 184,4 1638 126,65
1976 167,9 162,1 163,3 149,5 162,5 141,8 179,0 162,9 1713 134,86
1977 176,0 184,2 176,6 160,6 172,7 160,9 101,7 169,1 1745 1434
1978 184,1 192,7 185,0 170,1 182,7 166,2 204,6 171,7 186,68 147.6
1979 ©)8) 193,2 200,86 1939 185,0 196,1 167.1 218,7 188,1 194,1 168,7
1979 Juli 169,4 170,4 169,2 1694 176,2 144,0 126,8 1788 190,2 148,0
Aug 174,4 r 1750 r 174,61 1690 r 2005 r 169,86 r 2289 r 178,6r - 186,61 146,4r
Sept. 181,8 191,6 170,56 1686,2 1984 174, 220, 1734 183, < 144586
Okt. 219,0 235,0 192,9 167,9 209,8 178,6 2379 183,56 191,3 161,1
Nov. 230,7 237,4 234,6 2129 v 2249 189,6 268,6 189,7 168,7 1633
Dez. 282,1 284,1 416,65 638,56 327,2 275,3 398,7 228,0 214,3 2239
1880 Jan. L 177,56 180,7 1821 1741 190,8 164,3 207,56 183,7 199,8 138,1
Febr. 8} 181,8 196,9 167,7 145,2 183,2 162,7 196,6 182,2 200,8 132,6
Mirz 209,2 225,4 180,8 166,6 1927 165,8 205,6 189,0 206,1 1419
April 197,4 208,7 1741 163,8 188,2 158,8 201,6 189,9 205,6 1440
Mai 190,4 193,56 176,6 166,4 174,3 145,7 183,68 194,86 206,65 163,68
Juni 186,5 191,7 170,3 149,1 176,0 140,8 190,9 187,7 202,9 143,7
Juli 1881 r 2069 r 1946 r 1743 r 2033 r 168,6 r 2369 r 196,6 r 2009 r 166,8 r
Aug. 1779 r 181,1 1822 r 164,8 2081 r 176,86 238,0 1918r 2039 150,8
Sept. 2071 . 183,9 2125 184,3
Einzelhandsl mit Nach Betriebsformen
Fahrzeugen, Maschinen, Facheinzelhandel. h
Jahr Kohle, Mineral8lerzeugnissen Blroainrichtungen mit
Monat sonstigen Warenh Versand- Kongum- :
darunter mit W gen . an hm”' handels- genossen- 1-4 l hr
zusammen garuntarfTIt zusammen Kraftwagen, aren unternshmen |\ yornshmen | schaften ) - 6 u. me
] rennstoffen Kraftradern Verkaufsstellen
1976 165,4 169,1 1294 127,6 147,7 168,2 165,6 138,2 1389 195,8
1976 191,56 196,8 148,4 148,7 160,6 169,7 166,68 1563,2 145,6 2178
1977 183,4 185,7 169,4 170,8 174,7 164,7 181,56 164,6 163,7 246,4
1978 195,9 196,3 1829 185,1 1831 1734 171,86 1774 169,3 2743
1979 B)8) 204,2 3108 120,8 191,6 206,6 181,0 180,8 188,0 169,6 204,1
1979 Juli 326,3 346,0 168,9 167,2 190,6 178,3 123,2 185,86 166,9 283,2
Aug ™ 327,7r 3492 146,7 r 1409 r 198,4r 176,7 ¢ 14787+ 193,4 1644 r 286,0r
Sept 309,9 326,1 162,68 160,1 2101 162,86 1834 176,0 167,9 2725
Okt 334,0 3524 186,6 183,3 2349 186,6 269,1 194,6 179,3 317,2
Nov. 310,1 326,4 173,1 167,9 219,8 209,0 7 199,3 180,6 3369
Dez. 316,3 3379 167,4 41,4 229,7 284,0 205,2 2258 1.9 389,7
1980 Jan. ; 367,68 390,3 167,6 169,9 180,56 197,3 141,9 181,89 163,6 296,68
Febr. 8) 271,0 288,6 185,1 188,4 193,2 166,6 173,4 191,1 166,0 282,0
Marz 289,6 304,1 226,4 230,0 234.,3 170,3 219,2 201,9 176,4 3218
April 354,2 378,7 209,1 210,9 260,4 167,68 185,0 210,8 176,86 3171
Mai 276,7 285,8 197,6 197,6 249,8 169,2 169,8 2211 1730 ° 324,6
Juni 272,4 2791 188,2 184,6 235,5 160,2 162,0 2044 162,2 209,6
Juli 326,3r 3403 r 1886 r 1827r 2248« 180,0 r 1441 r 2236 r 1748 r 3290 r
Aug 2789 r 289,9 1484 141,4 2237 ¢ 161,6r 1384r 2187 r 166,2 r 3003 r
Sept. J 3 s 1719 . 239,7 67,8 3 ) 167,8 305,2
Sishe auch Fachseris 6, Relhe 3.1.
1) Umsatzworte In Jewelligen Prelsen, einschl Umsatz-{ ) ., — 2) Ohne — 3} Andsrweitig nicht genannt. — 4} Und sonstige \ — B) Der di
schnitt 1979 entspricht dem Istzten Stand der Auft he K der arst nach 12 M: tabelliert werden. — 6) Vorlgdufiges Ergebnls,
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MeBzahlen der Umsitze des Gastgewerbes "

1970 = 100
Gast- Beherbergungsgewerbe Gaststattengewerbe
Jahr gewerbe zu- . Gast. | Fremden- |Erholungs- zu- Gast-u. |Bahnhofs- Bars, Tanz- Eis- Trink-u
Monat ins- sammen Hotels hife heime u. | u. Ferian- samman Spoisewirt-|  wirt- Cafes | u. Vergnii- | Kantinen dielen Imbi-
gesamt Pensionen | hsime schaften | schaften gungslokale hallen
976 131,2 136,6 138,7 132,1 148,5 209,9 128,6 131,7 1109 135,8 96,1 126,8 144,9 134,0
976 138,2 144,9 148,3 137,8 147,2 217,4 134,9 138,6 112,5 , 100,7 129,2 1639 142,2
977 145,56 155,8 161,7 145,8 154,3 226,3 140,6 144,8 116,4 163,9 103.7 1294 158,6 146,2
978 152,6 164,3 171,4 162,8 169,0 ,7 148,7 151,3 118,1 161,4 105,0 1332 176,8 147,7
979 160,4 173,9 182,0 160,2 171,3 247,4 163,8 169,3 123,0 164,8 110,9 138,2 187,9 149,0
979  Juni 173,2 202,0 205,3 182,2 250,6 352,8 188,7 162,1 126,1 173,5 108,7 1344 - 345,1 1629
Juli 180,6r 2106r 2041 201,7r 2558r 4318r 1654r 1699 140,6 r 1855¢  116,1r 127,3r 3254 163,1r¢
Aug") 1758r 2106r 2078r 1961r 2681r  4050r 1681 r 1623 1309 r 1840r 1109 1198r  2964r 150,0r
Sept. 180,4 13,3 31,9 180,1 3,2 310,7 163,8 189,7 126,4 174,8 117,3 144,2 229,7 156,1
Okt, 172,8 195,0 216,2 165,56 187,6 264,68 161,6 169,0 130,6 168,7 1165 162,1 101,1 163,3
Nov, 144,6 141,0 163,2 128,1 111,0 1721 146,7 1863,2 117,3 149,6 103,9 147,8 66,2 169,6
Dez, 165,9 180,7 153,2 162,6 114,0 1561,6 159,0 167,0 123,7 168,56 128,3 139,2 52,1 1594
080  Jan, 137,1 138,0 144,8 129,2 130,86 128,9 136,9 141,7 116,7 139,4 99,0 144,8 45,9 162,0
Fabr.323) 147,6 147,8 186,1 139,2 1221 169,2 148,1 155,0 113,0 1838 113,2 1424 66,0 148,5
Marz 158,1 161,1 174,0 142,7 160,8 195,3 156,7 1622 1231 168,56 114,3 143,4 171,4 169,8
April 168,3 1771 185,0 1634 175,6 229,4 164,0 172,2 120,1 166,9 107,0 140,2 261,6 156,8
Mai 190,4 214,4 221,7 198,7 217,1 307,1 178,6 185,4 1325 120,1 1221 138,1 345,1 170,7
Juni 176,1r 2087 r 2146 r 1839r 266,3r 347,2r 169,6r 616 1281 r 1754 r 111,6r 140,2 r 3334r 163,1r
Juli 190,3 222,2 216,3 212,7 279,0 399,1 174,3 180,4 142,4 188,0 124,2 1341 312,8 167,0
Aug 179,5 218,8 217,6 201,0 287,9 3asi1 169,56 161.8 134,4 190,8 1133 339,4 167,7

the auch Fachserie 6, Rethe 4.

Umsatzwerte In jeweiligen Preisen, einschl. Umsatz-(Mehrwert-)steuer. — 2) Der Jahresdurchschnitt 1979 entspricht dem lstzten Stand der Aufbereitung, wogegen nachtragliche Korrekturen der Monatswerte erst
th 12 Monaten tabelliert werden k&nnen. — 3} Vorl&ufiges Ergebnis.

Ubernachtungen im Reiseverkehr 1)

11,9

1000
Ubernachtungen nach Betriebsarten
Jahr Hotal F jenhsii Erholung: Hailstéitten Ferienh3user, Privat- nach Betriebs-
Monat insgesamt Hotels °m‘: Gasthbfe und und und Ferien- quartiere arten nicht
! Pensionen Ferienheime Sanatorisn wohnungen aufgeteilt
j 72 860,2 20 850,8 5 862,9 61633 7 502,7 5477,8 133421 2976,9 7 452,5 3231,2
:;g/ 78 g-lh] 163616,6 32638,7 9 533:4 13651,6 20 679,8 10020,1 16 426,6 8 466,56 32388,2 19 906,5
)78/ 79 Whj 72 595,8 21 267,6 5 967,1 6031,9 7 198,0 6 695,2 13882,9 3007,2 6944,1 26719
179  Shj 168 264,2 34074,9 9 960,9 14 284,3 21 344,3 104896 17179,8 99649 31 869,5 19 095,8
)79/ 80 Whij 78 652,0 22651,0 6375,4 6482,4 78884 6047,3 14 02,3 3530,3 7 549,9 31251
179 Juni 27 730,9 6 685,7 18724 2385,6 3766,8 17230 281 5,3 12 ?%,g 3 g;ll’l‘.f g ;‘1‘3';
i 38 405,4 6107,8 1802,0 31829 47788 2067,6 2 959, , , ,
-R:.:lg. 37 362,1 6144, 1 85%:4 3034,6 4717,7 20374 2989,0 2549,6 86735 5352,5
Sept. 27 003,7 6418,0 1 886,0 23854 3616,1 1661,0 2910,4 1241,7 421 g?i,g 2 gg?,g
. 19602,6 5 666,3 1571,0 1641,3 21336 1447,6 29411 995,4 . f
3'33 10 64%:5 3402,9 956,1 795,8 791,56 846,1 2587,3 192,6 644, 426,7
Dez. 10 866,56 3014,4 779,8 1079,2 1 056,0 7038 1880,0 596,; : .;igz g;;l?
Jan, 11 2733 3194,7 938,9 972,0 1129,9 875,4 22106 502, X ,
180 F%T:r. 11 815,0 3414,9 968,0 932,8 12396 48,7 2485,4 638,6 944 24:2;'3
Marz 14 361,1 3967,8 1161,6 1061,3 1537,9 1225,7 2788,0 706,0 12307 83,
April 1669,3 .. . .. ..
Mai 22641,6
Junl 28272,4
Juli 37 653,9
Aug. 36 703,2
Uber nen von Auslandsgdsten nach ausgewahiten Herkunftslindern 2)
Jahr darunter
Monat . Grofbritannien Vereini
insgesamt Bolgien/ Frankreich ltalien Niederlande Déanemark und Osterreich Schweiz ereinigts
Luxemburg Nordirland Staaten
77/ 78 Whj 6053,6 289,7 376,6 299,7 953,4 302,1 503,8 267,5 3437 834,5
78  Sh 13490,1 10128 7682,7 389,3 39829 663, 59, 452,8 631,2 1616,8
78/ 79 Whj 6 350,6 274,6 392,2 L9 1 047,0 294,2 670,2 296,9 3730 783,
79  Sh 14 057,1 978,8 8128 422,2 4064,2 744,6 1194,2 483,2 615,3 1467,7
79/ 80 Whj 71686 297,7 445,0 358,1 1137,2 320, 701,9 328,2 371,7 815,5
79 Juni 2211,3 1231 121,8 58,9 625,1 118,1 194,5 80,1 103,3 265,0
Juli 36030 326,1 164,0 63,6 1479,4 212,0 215,2 89,0 123,6 300,3
Aug 2887,8 249,2 183,7 82,5 950,0 129,2 220,0 86,9 105,2 258,6
Sept. 2 245,2 119,6 132,2 92,3 454,4 1154 233,6 86,4 107,7 286,9
Okt. 1 886,6 70,1 104,3 86,8 316,6 117,8 190,6 77,2 104,3 249,4
Nov, 1034,0 36,7 70,0 66,2 81,6 371 111,6 53,4 54,0 131,4
Dez. 930,2 49,2 55,1 37,8 219,2 28,6 70,8 39,5 46,6 93,9
BO Jan. 984,0 40,8 61,3 66,8 165,9 25,9 100,2 46,0 47,2 101,2
Fabr, 1167,1 56,4 80,6 68,4 235, 46,6 103,9 51,6 58,3 105,5
Mirz 1166,7 44,5 73,9 62,2 129,7 65,2 124,8 60,5 61, 1341
April 1479,0 69,9 93,0 64,1 231,0 74,9 1735 67,5 80,5 169,6
Mai 2014,0 1124 129,3 64,6 410,6 91,4 217,0 84,3 100,3 263,5
Juni 2476,2 118,9 128,0 60,8 634,1 106,2 245,2 83,9 89,9 3773
Juli 3906,1 304,3 164,6 67,7 1524,5 184,7 282,0 87,2 117,8 40,1
Aug 3166,1 252,6 184,8 90, 923,3 1138 305,1 92,3 1033 3874
Ab April 1976 rd. 2 400 Ber ~ 2) Grund! ist das nicht die igkeit (N 5t) mas d.
rtschaft und Statistik 11/80 723 %
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Warenverkehr 1) mit Berlin (West)

Mill. DM,
Lisferungen aus Berlin (West) Liefarungen nach Berlin (West)
Erzeugnisss Erzeugnisse
der Land- des Bergbaus der Land- des Bergbaus des d
Jahr wirtschaft | sowle des des des wirtschaft | sowle des -
. Monat insgesamt sowledss | Grundstoff- '"me""s' v";::rch" insgesamt whvrﬁo des | Grundstoff- '"'mmf“"' ve':n':;,"h&
Nahrungs- u, | und Produk- Nahrungs- u. | und Produk-
GenuBmittsl- tionsgliter- produzlerenden produzierenden GenuBmittel- tHonsglitar- produzierenden| produzisrendon
rbes Gewaerbes gewierbes Gewerbes
i
1976 MD 1737 682 239 607 210 1645 460 363 200 433
1976 MD 1898 766 266 866 219 1689 601 384 312 492
1977 MD 1973 826 260 634 263 1738 569 360 209 609
1978 MD 2076 287 245 648 206 177N 578 366 323 614
1979 MD 2197 1082 257 636 323 1868 602 417 328 623
1979 Marz 2391 1178 281 692 3N 2068 644 473 388 664
April 2065 1039 246 6506 276 1828 683 440 316 487
Mai 2217 1089 272 634 323 1958 620 435 : 340 565
Juni 2176 1036 274 661 304 1777 566 388 324 491
Juli 2270 1008 272 648 364 1852 584 418 320 621
Aug, 2091 1062 262 466 324 1684 634 390 278 483
Sapt. 2207 1077 M 6544 345 1823 613 384 310 516
Okt, 2642 1277 276 817 374 2188 697 801 384 626
Nov. 2483 1221 266 608 390 2037 861 453 333 589
Dez, 1934 9210 228 482 314 1669 644 390 201 443
1880 Jan, 2316 1176 268 516 367 1982 707 400 308 588
Febr. 2343 1161 270 648 364 1975 617 475 344 539
Mérz 2488 1207 277 693 410 2128 842 621 361 6156
April 2349 1164 258 669 3568 1911 622 404 332 653
Mai 2243 1068 252 566 388 1878 630 398 305 543
Siehe auch Fachserie 6, Relihe B,
1} Grundiage fiir dis Ermittlung der Zshlen bilden dis fir diesen Werenverkehr vorgeschriebensn Warenbegloitschelne. Ohne Post- und Luftfrechtverkehr.
Warenverkehr ') mit der Deutschen Demokratischen Republik und Berlin (Ost)
Miil. DM
Erzeugnlsse Erzeugnisse des S(‘Imsiw W:efﬂ"
der Land- nsbesondere
. Jahr Bergbauliche Grundstoff und Invssndonsgﬂter Verbrauchsgiiter Nahrungs- und
Monat Insgesamt :,T:’miﬁff:, Erzeugni| Pre prodt den | produzierenden GenuBmittel- E?E:;T{;’:;:gn
Fischerel geworbes Gewerbes gewerbes u. 8.)
Lieferungen des Bundesgebietes .
19756 MD 326,8 2,2 30,7 169,9 76,0 28,3 25,6 4,2
1976 MD 355,7 2,8 39,9 144,9 104,2 308 28,8 4,4
1977 MD 367,6 2,2 40,6 139,6 11,2 30,5 39,3 41
1978 MD 381,2 24 31,1 180,3 119,2 32,8 40,9 48
1979 MD 393 3 2,1 51,6 166,2 1039 35,9 39,4 43
1979 Juli 370,8 1,6 399 160,4 95,0 32,6 36,6 4,7
Aug. 419,3 2,7 52,9 174,5 105,56 36,9 43,2 36
Sept. 411,7 1,0 70,9 139,8 107,3 44,8 44,0 3,8
Okt 5137 28 76,4 188,1 160,4 43,7 49,1 43
Nov. 491,9 39 60,4 168,6 158,1 40,0 , 56,4 4,6
Dez, 5156,3 23 24,5 141,4 255,3 36,7 80,9 4,2
1880 Jan. 368,0 1,4 100,4 134,2 69,9 28,7 20,7 3,7
Febr, a41,4 23 85,3 201,7 72,1 37,0 37,6 5,6
Marz 471,7 36 108,7 162,7 105,6 38,7 48,2 4,2
April 374,6 25 69,1 160,8 75,4 38,1 4 439 48
Mai 439,7 1,8 128,3 135,8 77,4 40,6 61,9 4,2
Juni 340,7 21 18,4 120,6 1016 358 48,8 44
Juli 480,9 1,2 86,6 176,6 124,7 39,9 47,0 59
Aug 470,56 1,3 85,8 180,3 1028 36,3 50,1 30
Sept. 409,1 34 ~ 44,7 146,9 128,4 43,1 38,1 4,5
Beziige des Bundesgebietes
1876 MD 278,6 33,2 7.4 101,4 28,3 89,6 16,8 1,7
1976 MD 3231 35, 9 6 124,3 35,1 96,8 20,6 1,8
1977 MD 330,1 34,2 10,8 127,3 37,6 98,6 19,3 2,2
1978 MD 325,0 323 1249 35,7 103,9 16,2 24
1979 MD 3824 34,8 8,0 181.,4 39,4 100,3 16,2 23
1979 Juli 420,65 43,3 8,0 2135 40,8 96,2 16,7 20
Aug 3933 231 8,8 203,8 38,0 97,6 20,3 1,7
Sept. 404,2 26,0 84 197,0 44,2 109,6 16,7 23
Okt. 430,6 26,7 11,3 202,8 62,4 116,3 16,9 4,2
Nov. 426,8 294 126 213,2 42,0 1101 16,8 2,7
Dez. 425,9 32,1 10,9 205,7 47,56 108,5 20,6 25
1980 Jan. ' 453,4 339 8,0 269,56 37,7 97,7 14,6 2,2
Febr, 466,7 42,6 9,2 261,7 32,6 109,3 171 33
Mérz 478,4 . 47,5 10,3 240,6 40,9 116,2 19,9 3,1
April 461,3 42,9 10,1 2441 38,2 1031 20,1 29
Mai 448,5 47,5 13,1 233,9 38,5 95,4 174 2,7
Juni 471,6 51,4 13,0 237,7 43,4 108,6 14,3 3,2
Juli 468,1 32,6 14,2 208,6 72,5 115,3 22,6 2,2
Aug. 409,0 20,0 131 210,1 44,0 104,6 139 3.3
Sept. 390,4 22,0 10,3 1728 49,3 117,8 ! 15,6 26

Siehe auch Fachserie 6, Reihs 6.

1) Grundlage fir die Ermittiung der Zahlen bilden die filr diesen Warenverkehr in beiden Richtungen vorgeschriebensn Warenbegleitscheine und andere Anmeldspapiara Die Lieterungen und Bezige werden chne Rick-

sicht auf die Art der Verrechnung nachgewissen,
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AuBenhandel

AuBenhandel (Spezialhandel)
Ein- und Ausfuhr nach Warengruppen

Erndhrungswirtschaft Gewerbliche Wirtschaft
Jahr | e Lebonde Nahrungsmitte! Fertigwaren
" nsgesa ol tieri- pflanz- Genug- Roh- Halb-
onat Zusammen Tiere schen lichen mittel Zusammen stoffe w:ren Vor- End-
zusammen
i Ursprungs erzeugnisse
Einfuhr
" Tatsachliche Werte in Mill. DM
1975 MD 15 369 2594 60 608 1644 202 12562 2512 2304 7748 2100 5 646
1976 MD 185614 3003 47 718 1817 424 16273 3008 2890 9374 2619 67585
1977 MD 18 6598 3278 b1 7117 1924 684 16 065 2929 2 954 10181 277 7 409
1978 MD 20 309 3217 ., b4 767 1899 807 16816 2566 3127 11123 2945 8177
1979 MD 24 337 3329 66 772 1968 633 20704 3 559 4177 12 968 3520 9 448
1979 Juli 25 800 3381 ‘80 818 1900 602 2 2 3797 4922 13501 3773 9728
Aug. 23720 3272 63 791 1915 603 20177 390 4243 12028 3170 8858
Sept. 23 265 3019 73 780 -* 1693 603 20009 374 4203 112066 3193 8872
Okt. 28 181 3639 73 929 19N 646 24077 4166 4734 15178 4045 11133
Nov. 27 196 3650 53 874 2078 645 23146 4253 4691 14 201 3851 10 351
Dez. 26720 3506 43 865 1978, 621 21 9586 4 252 4371 13332 3428 9904
1880 Jan. 27628 3477 67 842 2030 549 23 882 4719 6297 13 866 3779 10 087
Febr, 29136 3606 64 838 2132 671 26 242 4908 6326 15008 4197 10 811
Marz 29 287 3630 66 836 2167 562 25 337 5108 4963 16277 3981 11 206
April 20 042 3665 66 786 2201 523 26022 4 866 4980 16176 4115 11061
Mai_ 28 606 3826 60 812 2376 579 24 448 6119 5016 14312 3965 10 348
Juni 28 209 3476 47 767 2220 452 24324 4723 4776 14 825 7 10927
Juli 20177 3537 65 806 1922 763 256 250 4923 4 964 16373 , 11425
Aug. 24 329 3217 47 792 1931 448 20845 4 363 4 466 12025 2876 9 149
Sept. 27 809 3423 54 889 1999 481 23983 4742 4977 14 263 3538 10727
Index des Volumens 1976 = 100
1976 MD 87,4 91,8 116,0 01,9 ot,1 91,9 86,6 91,2 85,0 85,4 82,0 86,8
1976 MD 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1
1977 MD 103,7 08,5 108,3 97,6 98,3 100,0 104,7 97,1 104,1 107,3 ‘106,56 107,68
1978 MD 11,6 108,5 120,9 106,7 106,1 106,4 112,56 98,3 112,9 117, 14,6 118,6
1979 MD 121,6 111,2 128,2 108,2 109,3 120,6 123,7 107,9 114,3 1316 127,7 1331
1979 Juli 125,6 1134 140,2 117,68 105,7 136,8 128,1 110,2 1201 136.4 136,6 136,7
Aug. 115,7 10,7 148,2 116,2 107,8 11,1 116,9 11,1 1106 120,6 114,1 g
Sept. 1122 89,4 163,8 106,9 93,6 104,8 115,0 103,6 108,4 120,86 113,2 1236
Okt, 136,7 121,3 167,2 128,1 114,2 1334 139,1 113,3 122,3 162,6 142,2 166,6
Nov. 130,6 119,3 115,4 119,6 116,4 131,6 132,2 113,7 1169 142,9 1341 146,4
Dez. 120,4 112,33 93,3 116,8 107,9 126,98 1223 108,6 109,8 130,6 119,6 1349
1980 Jan, 1239 1128 120,8 114,7 110,9 116,4 126,4 111,0 120,3 133,2 129,68 134,8
Fabr 129,2 115,4 1342 1139 114,0 121,7 1323 106,8 121,2 143,9 142,56 1444
Mérz 129,0 114,56 143,33 1121 1129 121,92 131,9 108,8 1133 145,1 134,4 149,3
April 127,3 114,92 120,4 105,1 118,68 111,0 129,6 99,6 114,1 144,0 1381 146,2
Mai 126,2 12,1 142,7 111,3 1239 123,2 127,2 1058 113,6 138,2 132,98 140,3
Juni 124,92 113,0 11,3 103,2 120,7 97,2 126,7 97,7 108,2 141,4 131,86 145,2
Juli 128,6 1139 126,1 110,7 103,4 163,2 132,2 - 101,6 116,7 1469 134,7 161,6
Aug. 106,56 103,6 113,86 109,9 101,86 101,0 107,2 90, 102,7 1138 99,0 119,86
Sept. 121,6 109,2 124,4 1198 104,4 109,2 123,6 97,6 1124 135,2 121,0 140,7
Ausfuhr
Tatsdchliche Werte in Mill, DM
1876 MD 18 466 866 58 318 389 101 17 482 442 1344 15696 3361 12335
1976 MD 21 387 951 48 335 434 134 20 316 474 1857 18 2 3803 14 480
1977 MD 22801 1144 38 413 629 164 21 620 471 1623 19 626 3882 16 644
1978 MD , 23742 1149 42 431 508 168 22 442 508 1701 20 232 4159 16 074
1978 MD 26 206 1308 44 637 632 196 24720 646 2066 22107 4891 17 216
1879 Juli 26510 1316 37 616 5465 217 5 00 613 2219 22 277 6239 17 038
Aug. 24 697 1289 37 6564 494 204 23236 634 2088 20613 15 664
Sept. 25148 1116 36 435 454 180 23 858 514 2079 21 265 4 868 16 399
Okt. 29 953 1482 42 667 649 234 28 286 641 2345 26 280 6669 19 621
Nov. 28705 1436 45 524 642 224 27 052 680 2218 24 254 5301 18 953
Dez. 26 515 1235 43 618 420 184 26068 601 2084 22483 4646 17 836
1980 Jan. 27 970 14863 48 620 674 211 2834 648 2573 23 222 5441 17781
Febr, 29596 1514 39 681 676 217 27 889 692 2761 24 538 6417 19119
Marz 31202 16686 45 616 673 231 20514 608 2861 26 045 5 802 20 243
April 30137 16486 44 605 670 227 28 371 687 2668 26116 6 522 19 694
Mai 28 903 1481 50 626 687 218 7 230 671 2520 24140 6395 18 744
Juni 28 488 1436 47 657 621 212 26 843 548 2461 23844 18 696
Juli 29284 1671 45 643 663 220 27 507 543 2284 24 680 65018 19 661
Aug 24196 1399 48 | 672 682 197 22621 602 2259 19 860 4477 16383
Sept. 20435 1508 64 696 633 216 27 620 658 2561 24 511 5134 19 376
Index des Volumens 1976 = 100
1976 MD 89,8 92,1 120,4 96,1 87,9 82,3 89,6 08,2 86,8 89,6 87,0 20,3
1976 MD 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1877 MD 105,4 120,2 82,8 130,1 119,2 112,2 104,7 104,2 102,1 104,9 103,9 105,2
1978 MD 108,8 125,9 83,3 138,3 120,7 1271 1090,0 120,0 118,0 107,9 116,68 105,6
1979 MD 117,86 148,7 88,0 180,2 128,2 164,9 116,0 1138 127,0 1151 126,6 1121
19879 Juli 118,6 149,0 X X X X 117,0 109,5 1338 115,8 133,56 11,1
Aug. 110,6 146,4 X X X X 108,7 108,5 123,8 107,6 126,3 102,56
Sept. 1121 126,4 X X - X X m.,3 107.4 124,0 1103 1219 107,2
Okt, 132,4 166,5 X X X X 130,6 126,7 136,56 130,2 140,9 127,4
Nov. 127,6 161,3 X X X X 126,8 116,56 126,8 126,0 1319 1245
Dez. 114,1 136,6 X X X X 1127 104,2 118,6 112,6 114,56 111,92
1980 Jan, 121,4 167,68 X X X X 119,6 110,3 131,7 118,8 139,7 1134
Febr. 126,0 157,7 X X X X 124,4 116,8 132,2 1239 137,2 1204
Mirz 1330 161,2 X X X X 131,86 113,8 148,0 130,6 145,2 126,7
April 127,2 162,2 X X X X 125,4 109,9 134,6 125,0 1394 121,2
Mai 1232 1561,0 X X X X 1218 107,7 132,1 121,3 136,3 117,6
Juni 120,0 149,2 X X X X 1184 100,2 126,7 118,2 130,4 115,0
Juli 123,4 160,56 X X X X. 1215 102,2 116,2 122,4 124,7 121,8
Aug 100,3 141,1 X X X X 98,2 94,5 111,6 97,1 11,7 93,3
Sept. 122,6 160,4 X X X X 120.6 1021 122,7 121,0 128,2 119,0
Bighe auch Fachserie 7, Rethe 1,
1} Ruckwaren und Ersatziieferungen sind nicht tn den einzelnen Warengruppsen, sondern nur in der bzw:, -ausf
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AuBenhandel (Spezialhandel)

Ein- und Ausfuhr nach ausgewihliten Herstellungs- und Verbrauchsléindern 1)

Mill. DM
Jahr Frank- Belgien u. Nieder- o Grof3- . . . Sowjet- Vereinigte
Monat raich Luxemburg lande italien britannien Dénemark | Schweden Schweiz Osterreich union Staaten Japan
Einfuhr nach Herstellungsténdern
1975 MD 1846 1312 2144 14386 578 232 354 456 316 270 1186 358
1976 MD 21563 1592 2549 1575 712 277 392 580 429 363 1463 463
1877 MD 2275 1630 2569 1727 871 295 403 656 508 1418 641
1978 MD 2 367 1710 256862 V1932 1006 34 429 790 593 453 14863 6598
1979 MD 2 766 1950 2987 1436 387 613 886 700 616 1690 659
1979 Juli 2984 1803 2979 2 586 1637 369 496 971 765 753 1626 693
Aug. 2281 1679 2807 2035 1683 455 786 665 764 1508 639
Sept. 2416 2044 2842 1847 1382 381 BO5 851 721 570 1436 657
Okt 3002 2355 3248 2601 1731 516 616 949 740 2007 729
Nov, 2901 1973 3300 2242 1761 460 6587 1033 779 802 2018 836
Dez. 2862 1816 2968 1988 1657 414 544 858 658 854 1772 662
1980 Jan. 2899 1985 3417 2007 1573 451 576 971 755 583 2280 41
Febr, 3278 2243 3332 2433 189 519 683 1008 821 594 2219 659
Marz 3326 2167 3276 2358 1967 486 632 1218 840 524 2 200 781
April 3219 2409 3432 2424 1944 4565 657 1000 828 884 2243 804
Mai 3078 2108 3336 2270 1908 450 509 935 778 681 2224 864
Juni 3190 2197 3149 2422 1742 430. 602 094 801 680 2193 8156
Juli 3066 1984 31566 2707 2072 406 687 1026 859 672 2247 111
Aug. 2302 1632 2739 1893 1672 419 488 749 692 677 1782 813
Sept. 2744 1927 3208 2078 1854 804 628 1023 908 520 1869 939
Ausfuhr nach Verbrauchsléndern
1875 MD 2164 1406 1849 1349 841 386 676 797 819 579 1086 196
19876 MD 2 805 1688 2070 1683 1016 564 752 965 1045 563 1201 233
1977 MD 2804 1792 2204 1561 1217 602 731 1048 1212 538 1617 251
1978 MD 2908 1017 2364 1619 1407 527 639 1203 1218 526 1682
1978 MD 3333 2229 2608 2045 1763 570 760 1367 1372 662 1730 346
1979 Juli 3456 1 805 2539 2141 1792 628 6579 1363 1408 689 1888 344
Aug. 2639 2138 2568 1677 1836 6580 744 1262 1340 646 1688 361
Sept. 3210 2 257 2616 2045 1746 657 723 1398 141 491 1470 342
Okt. 3954 2635 3025 2576 1989 ° 679 905 1679 1661 570 1893 360
Nov. 3563 2433 2811 2304 1 851 666 878 1610 1685 596 1026 376
Dez, 3359 2048 2562 2004 1697 639 849 1398 1368 6594 1779 297
1980 Jan. 3858 2376 2716 2354 1862 587 822 1687 1428 590 1864, 344
Febr. 3870 2467 2931 2697 2185 600 861 1739 1681 643 1864 337
Mirz 4 206 2696 3318 2662 1981 851 986 1798 1680 617 1948 346
April 4229 2693 2 957 2 565 1 991 572 864 1667 1607 530 2030 316
Mai 3828 2203 2745 2524 1942 663 783 1498 1 645 677 1872 297
Juni 3900 2286 2627 2529 2067 631 808 1665 1639 693 1682 302
Juli 3800 1931 2562 2719 1906 603 676 1666 1701 680 1980 363
Aug. 2693 1968 2380 1625 1662 494 843 1406 - 1446 698 11856 284
Sept. 3959 2274 2877 2632 1 965 569 819 1699 1742 720 1 600 317
Siehe auch Fachserie 7, Reihe 1,
1} Die Auswahl der Liinder erfolgte nach der Hohe des Umsatzes im Jahr 1979,
- Ein- und Ausfuhr nach Landergruppen
Mill. DM -
Industrialisierte westliche Lénder Entwicklungslinder Staatshandelsldnder
Jahr Ins- n 2 Andere Vereinigte o daru
Monat mt €G- Stasten brige zu- - nter
gesa zusammen | %4, | Guropéische und Linder | sammen® | Afrik Amerika Asien sammen4) | Europa
Lénder
Kanada
Einfuhr nach Herstellungstindern
1976 MD 16 359 11 548 7 604 1 956 1332 667 3070 1016 668 14862 722 665
1978 MD 18514 13791 8923 2427 1656 784 3787 1226 688 1838 916 848
1977 MD 19 598 14 626 9443 . 2682 1614 887 4006 1281 817 1866 948 887
1978 MD 20309 15 604 9981 3086 1616 921 364 1091 779 1738 1047 976
1979 MD 24 337 18 453 11773 3640 1948 1092 4527 1482 869 2131 1335 1242
1979 Juli 25 900 19372 12580 3773 1844 1176 4937 1602 1112 2198 1569 1476
Aug. 23720 17 329 10 844 3426 1927 1031 4 875 1378 1014 2387 1496 1402
Sept. 23 265 17 306 11 005 3544 1691 1065 4619 1656 850 2178 1323 1248
Okt. 28 161 21 204 13664 4062 2337 1142 6263 1709 977 2496 1664 1849
Nov. 27 196 20 589 12733 4176 2358 1322 6020 1492 085 2498 1569 14561
Dez. 25729 19 032 11700 3713 2075 1544 4 969 1847 774 2286 1665 1 666
1980 Jan. 27 628 20 354 12438 4175 2559 1182 6 892 1843 897 3067 1376 1248
Febr. 29136 21781 13811 4373 25602 1094 5974 2074 904 2944 1368 1244
Marz 29 287 22 023 13701 4701 2503 117 6 950 1895 807 3081 1304 1166
April 29 042 22038 14 003 4290 2527 1218 5 687 2029 1034 2498 1403 1274
Mai 28 606 21 208 13293 4141 2536 1239 5 951 2083 1026 2804 1424 1285
Juni 28 209 21223 13246 4319 2517 1141 5480 1858 803 26556 1490 1345
Juli 29177 21784 13 646 4312 2 676 1360 b 866 2 047 1075 2664 15618 1382
Aug. 24 329 17716 10754 3671 2072 1219 5316 1801 931 2 862 1266 1137
Sept. 27 809 20343 12446 4344 2192 1361 5903 1827 880 3083 1642 1228
Ausfubr nach Verbrauchsléndern
1976 MD 18 466 13919 8045 3998 1265 621 2997 767 744 1630 1462 1326
1976 MD 21 387 16 383 9776 4571 1369 667 3486 926 731 1824 14563 1310
1977 MD 22801 17 442 10235 4842 1700 666 3808 1107 792 1896 1392 1285
1978 MD 23742 18254 10 881 4783 1 866 758 3985 1073 mnm 2105 1470 12290
1878 MD 26 206 20798 12646 5431 1924 797 3767 1018 804 1930 1570 1329
1979 Juli 26 510 20628 12368 6297 2148 816 4036 1108 858 2083 1764 14380
Aug 24 697 18 955 11228 5173 1723 830 39056 1108 864 1930 1740 1378
Sept. 25 148 20 285 12524 6377 1646 739 3413 882 763 1773 1350 1182
Okt. 29 953 24 202 14 977 6210 2104 N1 4212 1162 907 2139 1433 1284
Nov. 28705 22654 13723 5968 2144 819 4225 1243 245 2030 1724 1382
Dez 26 615 20 845 12311 5892 1958 683 3797 1016 804 1951 1777 1685
1980 Jan. 27 970 22 463 13 850 5765 2039 819 3851 1038 849 1 961 1545 1242
° Febr 29 596 23820 14 762 6179 2075 4125 1176 870 2072 1 660 1370
Mérz 31292 25288 15656 6 622 2181 831 4180 1204 884 2087 1706 1422
Aprit 30137 24 358 16 032 6176 2 265 894 4198 1174 925 2092 1460 1327
Mai 28 903 22 896 13915 5968 2101 912 4336 1161 826 2344 1654 1412
Juni 28 488 23111 14 050 6343 1850 868 3679 1054 764 1854 15673 1489
Juli 29 284 22 959 13624 6 242 2071 1022 4 567 1266 1092 2203 1626 1455
Aug. 24196 18 495 10798 5525 13N 861 4012 1151 864 1991 1648 1320
Sept. 29435 23370 14 379 6321 1740 931 4315 1218 1083 2028 1815 1438

Siehe auch Fachseris 7, Reihe 1.

1} Einscht. Schiffs- und Luftfahr 1, Polargebiete und Nicht er Linder, — 2) Europiische {F Belglen und 1 Niedertands, Italien, GroBbritannien, Republik triang
Dénemark). — 3} Einschl. Ozeenian. — 4) Einschl. asiatische Steatshandslslénder.
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Zum Aufsatz: ,AuBenhandel im 3. Vierteljahr 1980“
Einfuhr und Ausfuhr nach Warengruppen und -zweigen des Warenverzeichnisses
fiir die Industriestatistik 1)

Einfuhr Ausfuhr
Verénde- Verinde-
ru run
Warenbenennung Januar45997 %tember .Ianuar{gesglam ber wg: :E.'_'ghe' .lanuarge;gember Januar{gesgtember geg :: :'.l?m r
Vorjahr Vorjahr
Mill. DM % Miil.oM | % mi.om | % Mil.DM | %
Erzeugnisse der Land-, Forst-, Jagdwirtschaft und
Fischerei . . . . ... iiiin e 18651 88 20408 81 .+ 94 2400 1.0 2774 1,1 + 155
Erzeugnisse des Nahrungs- und GenuRmittel-
gewerbes . . ... .00 a e . e e 13732 6,6 15083 6,0 + 98 9972 4,3 11664 45 + 170
Elektrizitdt, Gas, Fernwirme, Wasser . . ... .. 486 0,2 662 0,3 + 36,1 469 0,2 434 0,2 - 75
Bergbauliche Erzeugnisse .. ........... 29 230 139 43777 17,3 + 498 5166 2,2 6094 24 + 18,2
Kohle, Briketts, Koks, Rohteer und -benzol . . . 847 03 932 04 + 44,1 3831 16 3425 1.3 - 57
Erdbl, Erdgas und bitumindse Gesteine . . . . . 2617 1.9 38708 15,3 + 53,8 793 0,3 1753 07 +120,9
Eisenerze ... .......c.0viunnnn 1647 0,8 1914 08 + 16,2 1 0,0 1 00 - 66
NE-Metallerze und Schwefelkies . . . . .. ... 1495 0,7 1882 0,7 + 259 266 01 347 0,1 + 357
Kalisalze und Rohphosphate . . . . . ..... 170 0,1 229 0,1 + 353 »283 0,1 384 0,1 + 35,8
Stein-, Hiitten und Salinensaize, Sole . . .. .. 37 0,0 25 0,0 — 339 75 0,0 83 0,0 - 20,0
FluBspat, Schwarspat, Graphit, sonstige berg- .

bauliche w3, Erzeugnisse . . ......... 67 0,0 74 0,0 + 29,9 76 00 a3 0,0 + 86

Torf . . e e i e 7 0,0 13 0,0 + 89,6 42 0,0 49 0,0 + 18,1

Erzeugnisse des Grundstoff- und Produktions-

gitergewerbes . .. ... ... ... ... 60 892 28,9 71181 28,1 + 169 62745 27,4 71780 27,7 + 144
Spait undBrutstoffe . ............. 1221 0,6 793 03 - 351 428 0,2 a1 0,2 - 15
Steine und Erden, Asbestwaren, Schleifmitte} . . 2315 A 2727 1,1 + 178 2433 1.1 2678 1,0 + 10,1
EisenundStahl 2 . . ... ........ e 8391 4,0 8717 34 + 39 13083 57 14 237 55 + 88
Eisen, Stahl- und TemperguB . . .. ... ... 246 0,1 318 0,1 + 295 633 03 686 0.3 + 85
Erzeugnisse der Ziehereien und Kaftwalzwerke . 913 04 1017 04 .+ 11,3 1 809 08 2025 0,8 + 11,9
NE-Metalle und -Metallhalbzeug 3 . . . . . .. 8407 4,0 12403 49 + 476 65091 2,2 74N 29 + 47,1
NE-N B {einschl. Edel flguB) .. ... 37 0,0 49 0,0 + 323 56 0,0 73 0,0 + 307
Mineraldlerzeugnisse . . . . . . .. .00 h 00 13089 6,2 14 495 5,7 + 10,7 2477 1.1 3674 1,4 + 483
Chemische Erzeugnisse . ... ......... 17 521 83 20 036 7.9 + 14,4 31 864 139 34 911 135 + 96
Schnittholz, Sperrholz und sonstiges

bearbeitetesHolz . .. ............ 2431 1,2 3021 to1,2 + 243 712 03 822 03 + 154
Holzschliff, Zellstoff, Papier und Pappe . . . . . 4 439 21 5320 21 + 18,8 1922 08 2281 09 + 187
GUIMIWAFEN . . v v o v v v o v v e v s a s 1872 [4X:] 2286 09 + 221 2238 1.0 2480 10 + 108

Er des | guter prod 3
Gewerbes . .. .........00ivnn 49 681 23,6 67 135 22,8 + 15,0 118073 516 131729 60,8 + 116
Stahlb gnisse und Schi zeuge . . . 670 0,3 868 0,3 + 29,6 2605 11 2645 1,0 + 15
Masck & {einschl. Acker-

schlepper) . ...........0 000 .. 9 996 4,7 12087 4,8 + 20,9 37 461 163 41 957 16,2 + 120
StraBenfahrzeuge {ohne Ackerschiepper) . . . . 12241 5,8 12185 48 - 05 36 086 15,7 38980 15,0 + 80
Wasserfahrzenge . . . . . v oo v v v v e v nn 449 0,2 330 0,1 - 265 709 03 991 04 + 398
Luft- und Raumfahrzeuge ¥’ . ... ...... 3337 1,6 4326 1,7 + 29,6 2612 11 3627 14 + 388
Elek hnische Er T 12323 5,8 14 950 59 + 21,3 22415 9,8 25 163 9,7 + 12,3
Feinmechanische und optische Erzeugnisse;

Uhren ....... e e 2985 1.4 3383 1.3 + 133 4584 20 5038 1,9 + 99
Erzeugnisse der Stahlverformung . . . .. ... 627 0,3 851 0,3 + 357 1669 07 19828 0,7 + 1556
Eisen-, Blech- und Metallwaren , . . . .. ... 3305 1,6 3999 1,6 + 21,0 6 668 29 7579 29 + 13,7
Bii hi D; bef gerite .

und-einrichtungen . . .. .......... 3658 1,7 4054 1.6 + 108 3142 1.4 3741 1.4 + 180
FertigteilbautenimHochbav .. ... .. ... 91 0,0 108 0.0 + 164 124 0.1 e3 0,0 - 328

Erzeugnisse des Verbrauchsgiiter produzierenden
Gewerbes . ..... ..t nn 33819 16,0 39671 156° + 17,0 26 458 115 30314 1,7 + 14,6
Feinl ische Er iSS8 . .o e a s 917 0,4 1145 056 + 249 997 04 1162 04 + 15,6
GlasundGlaswaren . .. ........ S 1055 0,5 1283 0,5 + 188 1346 0,6 1648 0,6 + 15,1
Holzwaren . . .. . ..., o iiainns 2149 1,0 2580 1,0 + 20,0 2229 1,0 2469 10 + 10,8
Musikinstr S an, Spo. g 5 ,

Schmuck, belichtete Filme, Fillhalter w. 8. . . 3000 1,4 4505 1,8 + 80,2 2077 [1X:] 3230 1,2 + 655
Papier- undPappswaren . . ... ... ..... 808 04 928 04 + 14,9 1163 0,6 1424 0,6 + 224
Druckereierzeugnisse, Lichtpaus- und

vervandteWaren . . ............. 653 03 762 03 + 153 17886 038 1989 08 + 134
Kunststofferzeugnisse . . .. .......... 2474 1,2 3009 1,2 + 21,6 4058 1.8 4694 1,8 + 15,7
beder . . ... .0t iiieii it 806 0,4 746 03 - 758 351 0,2 338 0,1 - 43
Ledsrwaren (einscht. Reiseartikel) , . . . ... . 732 0,3 881 03 + 20,4 259 0,1 279 0,1 + 78
SCHURE .+ oo oo eii e 2402 1.1 2842 1,1 + 183 600 0,2 685 0,2 + 168
Textiien . . . . .. ... L L. 11 664 5,5 13003 6,1 + 124 8 497 37 8 064 3,6 + 67
Bekleidung . ... ..o oo 7261 34 7928 3,1 + 92 3227 1.4 3643 1.4 + 98

SonstiggWaren 8 . .. ....... N 4472 21 5408 21 + 20,9 4022 1.8 4512 1,7 + 12,2
B
Insgesamt . . ...... e et 210 964 100 263 223 100 + 20,0 229 296 100 289 301 100 + 13,1
1) Nach demn Stand von 1978 — Siehe hisrau den Aufsatz N des Aull und dsr Aul izes auf Basis 1976 in WiSta 1/1979. — 2) Erzeugnisse der Eisen schaffenden und
Ferrolegianings-Industrie, — 3} EinschL (le und deren H. — 4) Einschl, Flugbetrishs-, Rettungs-, Sicherheits- und Bodangeréte. — 5] Waran, dis nicht zugeordnet werden kannten,
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Entwicklung der Einfuhren von Erddl, roh

Jahr Insgesamt OPEC - Liinder Lixige Insgesamt OPEC - Lander Dhrige
Monat | = 1000t Mill. DM % Mill. DM
1970 ... ........ 98 786,4 93 240,5 94,4 6 545,9 5938,4 5635,2 249 303,3
1973 ... ... ... .. 1104931 106 476,4 96,4 4016,7 90827 87938 96,8 2889
1974 . .. .. .. ... 102 542,7 97 269,9 94,9 5272,8 22 955,5 217799 949 11756
1976 .. .. ... ... 884139 82 669,56 93,5 5744,4 19718,2 18 524,9 93,8 11933
1976 .. ... o wv 97 669,2 90 526,0 92,7 7 144,2 23824,9 22215,0 93,2 1610,0
1977 .. ... 96 289,7 85 871,5 89,2 104182 235637,0 2110792 89,7 24291
978 ... ... ... 94 375,0 79367,0 84,1 16 008,0 19 970,2 16 899,1 84,6 30711
1979 . .. ... .. 107 355,0 86 584,4 80,7 20 770,86 29 895,1 23 906,1 80,0 59890
1979 Januar/September 79915,6 64 813,3 81,1 151023 20 765,1 16 680,8 80,4 40743
1980 Januar/September . 72 865,0 686 332,7 77,3 165632,3 32252,8 24 671,2 76,5 75816
¥
1979 Januar . ...... 9 090,2 7 4336 61,8 1 666,7 1 865,8\ 15208 . 81,6 345,0
Februar . . . .. .. 8714,4 73453 84,3 1 369,1 1836,8 15641,8 83,9 295,0
Marz . 8081,1 6680,4 82,9 1380,7 17791 1 465,2 ' 82,4 3139
April . ....... 8969,2 7 300,2 81,4 1669,0 2228,1 1805,3 81,1 420,8
Mai ......... 8 997,4 7 346,0 81,6 1661,6 2 336,2 12024 81,4 4338
Juni L. 8 964,90 7 025,0 78,4 1939,9 2 465,7 20094 81,6 456,3
Juli ... 9170,7 7 069,8 771 2100,9 2703,3 2 060,3 76,2 643,0
August ....... 9109,1 71679 78,6, 1961,2 2765,4 2136,9 77,3 628,4
September . . ... 88386 71936 81,4 1645,0 T 27766 22486 81,0 528,1
Oktober . ..... 9007,0 7091,3 78,7 19157 28856 2320,0 80,4 665,6
November ... .. 9 258,9 71618 714 2097,1 3057,2 23439 76,7 7133
Dezember . . ... 91734 73476 80,1 18258 31973 2 561,6 "80,1 635,7
1980 Januar . ...... 9160,2 7 267,7 79,3 189256 35622,6 27889 79,2 733,7
Februar . . .. ... 8627,3 6471,7 75,0 2165,6 36523 27491 75,3 903,2
Mirz ........ 8277,2 6603,6 79,8 1674,3 3671,6 28978 78,9 773,8
April . ..., .. 75667,8 5694,6 75,2 18732 3607,8 26249 74,8 882,9
CMai ... . 8611,0 6768,2 79,6 17428 3848,0 30121 78,3 835,9
Juni L oL L. 7804,3 61388 787 1 665,5 3841,2 2758,3 779 7829
Juli ... 7951,0 6014,3 75,6 1936,7 36732 2735,0 74,4 938,9
. August ., ...... 7 476,1 5 588,1 74,8 1887,0 3350,6 24429 / 72,9 807,7
September . .. .. 7 4280,3 5785,4 77,2 1704,9 3484.9 2 969,2 85,2 516,7
Einfuhr von Mineraldlerzeugnissen 1)
Nummer des Warenverzeichnisses Januar/September Verdnderung Januar/September Verénderung
fiir die AuBsnhandelsstatistik/ 19879 I 1980 gegeniiber Vorjahr 1979 l 1980 gegeniiber Vorjahr
Warenbenennung 1000t ‘ % il DM I %
Mineral8lerzeugnisse
insgasamt 29724,3 27 182,7 -2671,8 - 87 13 099,2 144949 +1395,7 + 10,1
darunter:
27 10 110
130 Leichtdle { Rohbenzin} 4 458,6 4 081,9 - 376,6 - 84 19811 25099 + 5288 + 26,1
27 10 212 Mot. Benzin, normal 834,8 10932 + 268,4 +31,0 4188 680,6 + 2618 + 62}
214 Mot. Benzin, Super .. ... 12161 11838 - 623 - 51 660,6 751,68 + 91,0 + 134
27 10 692 Dieselkraftstoff .. ... .. 13169 974,2 - 3417 - 26,0 628,3 530,3 ~ 960 - 15,
- 684 Helzdl (leicht) . . ...... 11 830,2 10576,8 - 12534 -106 6898,4 5880,4 - 16,0 - - 0.
27 :IO 692  Anderes Heizdl (schwer) 10736 1 268,2 + 184,7 +17,2 253,8 430,0 + 176,2 + 69,
694 Anderes Heizd) (schwer) 1755,4 1 264,6 — 490,8 - 28,0 358,0 3839 + 259 + 7,
696 Anderes Heizdl (schwer) 455,1 4568,4 + 33 + 07 95,8 1324 + 366 + 38,

—_—

1} UmfaBt die Positionen der Gruppe 22 des Warenverzaichnisses fiir die Industriestatistik (Stand 1876).
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Verkehr

MeBzahlen des Personen- und Giiterverkehrs

1976 = 100, kalendertéglich ’
Personenverkehr
Stadtschnellbahnen, StraBenbat Obusse ung Krafts ik 2)
Jahr Eisenbahnen 1! insnesamt Allgemeiner Sonderformen des Gelegenheits- Luftverkehr 4!
Monat g Linienverkehr Linienverkehrs 3} verkehr
Befdrderte | Personen-. | Beférderte | Personen- | Beférderte | Personen- | Beférderte | Personen- | Befbrderte | Personen- |Befdrderte | Personen-
Personen kilometer | Personen kilometer | Personen kilomster | Personen kilometer | Personen kilomster | Personen kilometer
1975 10 99 105 102 106 106 100 101 100 8 - 95 04
1976 100 100 100 100 . 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 o8 100 09 103 99 89 103 100 106 112 108 104
1978 . 9 100 89 104 o8 09 103 99 112 120 113 111
1979 104 106 10 107 100 101 103 100 114 127 124 122
1979 Mai 103 m 104 121 102 105 119 1092 140 163 132 129
Juni 101 13 100 124 o8 97 107 99 161 199 148 . 142
Juli 100 118 85 109 85 85 77 76 163 183 150 146
Aug, 93 110 80 100 82 78 66 61 134 173 167 151
Sept. 112 112 103 128 102 102 109 105 168 108 160 168
Okt. . 109 108 108 120 104 106 112 114 136 166 141 142
Nov. 1056 04 1M 108 110 112 123 123 95 80 100 101
Dez. } 29 96 105 o7 106 107 107 104 a3 70 e0 9N
1980 Jan. 107 99 107 95 108 108 102 104 74 60 94 88
Febr, 107 28 113 102 113 114 128 117 81 67 93 96
Marz 106 103 102 96 102 103 103 29 78 m 13
April 104 /108 e vee 117 118
Mai 103 114 L. 128 129
Juni 104 117 ; 145 144
Juli 105 12 . . .
Giterverkehr
ah . Eisenbahnen 1) ) . Fernvarkehr mit Lastkraftfahrzeugen
a
Verkehr deutscher Fahrzeuge 7) - L
Monat Beférderte o Effeictiy- Grenziiber Verkehr
Giiter 5 Tarif-tkm tkm 6) Gewerbl. Verkehr 8) Werkverkehr ) austindischer Fahrzeuge
Befdrderte Giter [ Tarif-tkm 19) | Boférderte Giiter | Tarif-tkm 11} | Beforderte Giiter [ Tarif-tkm 12)
1976 26 23 94 90 89 87 86, 84 82
1976 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 05 04 95 102 102 106 107 106 107
1978 29 97 29 106 107 89 100 13 116
1979 109 112 112 114 1156 105 108 122 126
1979 Mai - 109 11 112 118 118 115 116 132 133
Juni 110 116 116 122 122 117 114 129 130
Juli 108 11 112 115 115 m 111 114 116
Aug. 11 11 m 1098 108 11 110 110 1M1
Sept. 112 116 119 112 19 118 14 124 128
Okt. 124 125 126 134 124 129 128 142 142
Nov. 124 128 126 120 121 . 108 110 133 137
Dez, ! 09 103 103 ] 98 87 a8 101 108
1880 Jan. 107 m 108 109 112 23 97 126 130
Fabr, 114 120 . 120 123 100 103 133 136
Marz m 116 . 18 121 112 113 137 139
April 110 114 . 119 121 17 17 132 132
Mal 104 108 . 109 110 108 108 123 124
Juni 108 114 . 116 118 116 116 133 136
Juli 106 108 . 112 113 114 112 116 118
1
Giterverkehr
Binnenschiffahrt 13} Seeschiffahrt  Luftverkehr 14) Rohrfernleitungen 16)
Effektiv-tkm . Befdrderte Gliter 17)
Jahr
darunter Grenz- =
Monat Beférderte | auf Schiffen | verkehr bsl im Verkehr mit Hfen | Nord- | gefgrdorte | Effoktiv- | Befarderte | Etfektiv-
Giiter insgesamt | der Bundes- Emr?:-) insgesamt | innerhaliy I auBarhalb Kanal 18} Giiter tkm Giliter tkm
republik rich
Deutschland . des Byndesgebietes
1975 99 104 104 101 N 74 92 85 a3 920 o1
1976 100 100 100 100 100 100 100 IIOO 100 100 100 100
1977 101 108 1056 108 08 103 98 100 1186 116 86 97
1978 107 113 110 118 100 99 100 106 124 121 o5 26
1979 107 12 108 113 112 102 112 110 130 127 10 110
1979 Juli 123 133 130 124 116 97 117 116 116 112 109 114
Aug. 1186 123 123 120 m 95 11 114 107 108 108 113
Sept. m 114 114 117 19 112 119 112 122 116 112 119
Okt 115 118 120 107 118 11 118 128 128 121 111 104
Nov, 18 122 119 120 125 114 128 127 138 134 1 m
Dez. 96 100 24 100 1M1 85 112 1156 133 130 112 110
1980 Jan. N 96 21 103 116 106 116 116 120 118 1 114
Fabr. 97 101 29 104 118 119 118 118 141 138 107 108
Mérz 116 122 - 18 113 107 100 108 120 148 142 101 100
April 113 126 120 117 103 102 103 113 138 134 98 98
Mai 107 113 108 105 116 104 116 110 126 120 96 89
Juni 120 136 126 132 123 114 107 ' 84 87
Juli 107 1156 116 103 116 92 a3
Aug. 106 83 76r
Sept. .. . ves 12 cee 92 74
mahmwnverkehf. — 2) Ab Marz 1980 wird der S kehr mit des L kehrs der went nghmen mit jBhrlichen El aus dem L von
3 Mill, DM noch vierteljihrlich, der Gelegenhgitsverkehr der Klginunternshmen mit weniger als 4 Bussen nur J3hrtich erfaBt. — 3)'§ 43 PBefG; und Freigesteliter Schillerverkehr. — 4) Befdrderte Personen im In- und
Auslandsverkehr; Effektiv-Pkm Gber dem - B) Verkehr. — 6) Bslsdene Giiterwagen In allen anen — 7) Mit Standort im Bundesgeblet, — 8) Einschl. Transporte der bundesbahnelgenan
und der im Auhmg der D L - gL erfafit, hier hal die Untererfassung. Ab Januar 1978 ohne Lastkraftwagen
bis einsch), 4t N und ohne 2 i mit einer Leistung bis einschl. 40 kW. — 10) Wirkliches mal Tu. kil im gof. einschl. der Entfernung zwischean Berlin {West) und dem
ubrigen Bundesgebist, — 11) Wirkliches mal Ki nung {ab Mirz 1973; vorher mal T. ) im et — 12) Wirkliches fernung im Bundes.

geblet, — 13) Einschl, gesamter Bmnen-See-Verkehr, —~ 14) Bef6rderte Fracht im In- und Auslandverkehr; Effektiv-tkm ubar dem Bundesgebiet. — 16) Nur rohes Erddl. — 16) Gﬂter-Eln- und -Ausgang iiber dis Grenz-
zollstalle Emmerich, — 17) Ohne Eigengewicht der Fahrzeuge des Relse- und Giiterverkehrs, der Container, Trailsr und Trigsrschiffsleichter sowis ohne Sesverkehr der Binnenhifen mit Hafen suBerhalb deg Bundes-
gebietes, — 18) te Giiter im Di und T kehr,

irtschaft und Statistik 11/80 799 *
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Giiterverkehr nach Verkehrszweigen und Giiterhauptgruppen’)

1000 t
~Jahr Fernverkehr
Viertellahr Eisenbahnen 2) mit Binnenschiffahrt Seeschiffahrt 4) Luftfahrt &) Rohrfernleitungen
Gilterhauptgrupps Kraftfahrzeugen 3!
1976 314 364,0 229 909,3 227 329,9 131 425,5 360,4 718303
1976 327 512,8 262 168,6 230 032,6 144 902,7 425,9 80 164,6
1977 309 358,4 271 417,4 232 526,3 141 630,7 504,6 76 358,2
1978 321 654,1 286 979,0 246 312,6 144 442,2 549,8 757475
1979 357 214.6 293 763,6 246 486,8 161 627,4 581,0 87 634,0
1979 1. Vierteljahr 83 961,7 66 128,6 48 830,8 35971,3 157,6 20 550,4
2. Vierteljahr 87 396,1 76 694,9 66 998,6 40633,8 145,6 22 583,7
3. Vierteljahr 90 688,3 76 043,2 67 388,4 42011,6 127,6 220723
4. Vierteljahr 95 168,6 75 887,0 63 269,1 43010,7 150,4 224276
1980 1, Viertefjahr 90 114,8 73 998,6 67 808,4 40795,4 151,4 211578
Lebende Tiere 31,4 187,3 - 1,2 0,6
Getreide 1159,2 479,0 1383,7 2629,4 0,0
Kartoffein 108,2 336,0 - 4,1 0,0
Frische Friichte, frisches und gefrorenes Gemiise 740,5 1 368,8 14,9 5919 85
Spinnstoffe und textile Abfille 210,56 269,7 17,2 186,5 0,0
Holz und Kork 10424 24544 234,6 694,6 0,0
Zuckerriiban 22,0 9,6 - - 0,0
Sonstige pflanzlichs, tierische und verwandte Rohstoffe 135,6 626,4 33 192,7 14,3
Zucker 175,2 298,3 50,4 2249 0,0
Getriinke 233,2 30837 181 135,0 0,1
GenuBmittel und Nahrungsmittelzubereitung a. n. g. 254,2 17031 29,4 352,5 1.3
Fleisch, Fische, Fleisch- und Fischwaren, Eier, Milch und
Milcherzeugnisse, Speisefette 27,9 3660,2 19,2 286,9 28
Getreide-, Obst- und Gemiisearzeugnisse, Hopfen 170,9 21829 193,29 364,9 0.1
Futtermittel 1 260,7 2314,3 1445,0 1963,8 0,0
Olsaaten, -friichte, pflanzliche, tierische Ole und Fette. 167,0 478,9 1411,7 895,6 0,0
Steinkohle und Steinkohlenbriketts . 15659,7 78,3 5039,1 1 905,8 0,0
Braunkohle, Braunkohlenbriketts und Torf 1818,6 414,0 72,1 19,8 0,0
Steinkohlen- und Braunkohlenkoks 6164,8 46,0 562,4 387,3 0,0 .
Rohes Erdsi 268,56 35 161,1 10772,0 0,0 21157,8
Kraftstoffe und Heizdl 61389 298659 10386,0 4221,7 0,0 .
Natur-, Raffinerie- und verwandte Gase 466,8 189,0 211,4 4,7 0,0
Mineraldlerzeugnisse a. n. g. 627,4 422,5 603,5 273,7 0,0
Eisenerze (ohne Schwefelkiesabbrinde) 83330 6,3 9170,4 33276 0,0
NE-Metallerze, -abfélle und -schrott 518,9 319,7 1073,0 799,7 0,0
Eisen- und Stahtabfille, Schwefelkiesabbrinde 4 259,3 404,2 770,9 162,0 0,0
Roheisen, Ferrotegierungen, Rohstahl 14098 269,4 4431 109,92 0,0
Stahlhalbzeug 5616,1 1188 517,9 176,2 03
Stab- und Formstahl, Draht, Eissnbahnoberbaumaterial 3569,5 1264,7 1060,4 428,7 0,0
Stahlbleche, Bandstahl, WeiBblech und -band 3365,8 1821,3 1197,7 805,2 0,0
Rohre, rohe GieBereierzeugnisse aus Eisen und Stahl 11086 11699 78,0 405,8 0,3
NE-Metalle und NE-Metallhalbzeug 316,9 930,1 301,7 222,6 1.3
Sand, Kies, Bims, Ton, Schiacken 1636,7 2031,7 11161,4 176,6 0,0
Salz, Schwefelkies, Schwefel * 725,3 619,8 11333 197,7 0,0
Sonstige Steine, Erden und verwandte Rohmineralien 2653,6 19117 2939,2 726,5 0,1
Zement und Kalk 1240,7 17023 386,1 73,0 0,0
Gips 21,0 2824 50,4 5,7 0,0
Sonstige mineralische Baustoffe u. a. (ohne Glas) 4176 42285 101,1 1633 0,1
Natiirtiche Diingemittel 7184 101,2 4319 376,1 0,0
Chemische Diingemittel 3186,9 366,2 942,2 1021,7 0,0
Chemische Grundstoffe (ohne Aluminiummoxyd usw.) 29393 1391,6 2 225,0 975,8 0,5
Aluminiumoxyd und -hydroxyd 186,3 26,1 190,1 32,2 0,0
Benzol, Teere u. &. Destillationserzeugnisse 281,2 77,5 323,0 47,3 0,0
Zelistoff und Altpapier 547,6 486,0 410,4 4701 0,0
Sonstige chemische Erzeugnisse (einschl. Stirke) 14489 65621,8 1374 466,1 7,8
Fahrzeuge 1 680,1 1764,2 20,5 489,9 7.7
Landwirtschaftliche Maschinen 135,92 1228 15,1 36,7 0,4
Elektrotechnische Erzeugnisse, andere Maschinen 660,5 19193 824 653,0 35,6
Baukonstruktionen aus Metall, EBM-Waren 403,5 23583 - 62,7 171,86 1.5
Glas, Glaswaren, feinkeramische u.d. mineralische
Erzeugnisse 320,6 1487,0 18,3 94,2 0,5
Leder, Lederwaren, Textilien, Bekleidung 130,3 809,0 1,2 196,7 16,0
Sonstige Halb- und Fertigwaren 986,6 79832 114,7 1065,6 15,6
Besondere Transportgiiter, Sammel- und Stiickgut 4 299,7 89723 611,9 1010,3 321
Siehe auch Fachssrie 8, Reihs 1,
1) Verkehr innerhalb des Bundesgebistes, Verkehr mit der DDR und Berlin (Ost), grenzilberschreitender Verkehr und Durct kehr mit und Fahrzeugen, Beim Fernverkehr mit Kraft-
fahrzeugan sind Transporte von Fahrzeugen mit Standort in der DDR und Berlin {Ost), bei Seeschiffehrt und Luftfahn dle Durchfuhr ohne Umladung nicht enthaiten. — 2) Ohna Dienstgutverkehr. — 3) Die hierin
Befdrder im Werkfemvarkehr sind erfaBt. Giter gruppen nicht — 4) Ohne den Seeverkehr der Binnenhafen
mit Hiifen auBerhalb des sowie chne E der F, des Relse— und Giiterverkehrs, der Comalner Trailer und Triger f . — B) Ohne unmit Durch kehr aber

eingchl. des Gliterverkehrs innerhalb des Bundesgebiotes, der ab 1. 1. 1977 nicht nach Giitergruppen aufgegliedert werden kann,

' .
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Eisenbahnen’)

baw. 8138;1.1. 1978 201 470 baw, 9595 1.7.1978: 192880!:2?4.10%1 1. 1. 1870: 179 638 bzw, 10833; 1 7. 1979

12 368). - 4} Fahrrider mit Hilf {Mofas 26,

Krankenfahrstihls.

mit elner durch die Bauert

Betriebsleistungen u'“u"f:rum Personen- Lelstungen im Giterverkehr
Wagenachskilomster Effektiv- Befdrderte Giter Teriftonnankilomster
tonnsn- Exprell-
I\;ll::rat km der Sau;:: f&:m Personen- Gepéck:;) gutverkehr darunter d:rrau;tnr
darunter | Giterwagen kilometer | verkehr fracht. cht-
insgesamt Relsszige in allen stellung Personen Insyasamt pflightiger insgesamt pfilchtigar
Zigen Verkehr Verkehr
Mill. 1000 Min, 10001t Mitl,

. 1976 MD 18561 768 6817 1449 88 467 3147 188 49 27434 26197 4769 4588
19876 MD 1895 731 6003 14356 87 895 3196 227 45 28 669 27 283 6118 4933
1977 MD 1849 724 65712 1388 85 832 3201 253 44 27 032 25 780 4823 4646
1878 MD 1890 736 6208 1268 86 656 3188 264 43 28 089 28 806 4 967 4772
1979 MD 2051 770 6719 1323 90 851 3389 279 45 30 953 20768 65680 6613
1879 April 1926 722 6238 1269 89 863 339 306 42 29038 27828 6 266 6076

Mai 2087 781 6820 1223 92218 3688 281 47 31444 30088 5725 6639
Juni 213 820 6 869 1336 88 882 3662 an 44 30718 20470 65820 6640
Juli 2168 880 6 809 1384 89717 3837 494 43 31386 30073 65748 6 662
Aug 2160 876 6740 1382 82 987 35676 359 42 32007 30671 6738 6544
Sept. 21686 823 7 052 1364 06 873 3633 279 43 31362 29944 5834 6641
Okt. 2248 801 7671 1481 97 739 3489 270 61 36127 34380 6512 8 268
Nov. 2088 728 7 409 1478 01 122 2981 247 49 34726 33322 6326 8136
Dez. 1940 755 6300 1167 88 265 3126 230 48 28 332 27 466 6 262 6143
1880 Jan, . 95 954 3204 45 30477 29 760 6673 6672
ebr, . 89 660 2910 43 30 482 20 580 6763 6636
Marz . 94 908 3353 47 32113 30796 6024 65835
April . . 89 626 3342 45 30928 29537 5761 6 662
Mai . . 91 697 3707 42 30169 28 804 5624 65423
Juni . 90 252 3683 42 29 208 28 552 6708 65614
8ighe auch Fachssrie B, Reihe 2,
1} Eisenbahnen des dffentlichen Verkehra — 2} Ohne MilltArverkehr, — 3) Ab Januar 1978 einschl. LKW im Fahrverkehr.
Bestand an Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeuganhéngern
1000
2Zugelassens Kraftfahrzeuge Zulessungsfrale
Kraft
Lastkraftwagen mit Kraft-
Kombi- Kraft-
Jahr Kraft- Persanen - | \otions- | omnibusse mit 2ug Obrige2) | zusammen amt- Versiche- :’;ﬁ'm! ug
rider Krattwagen elnschl. | Normal- | Spezlal-1) | maschinen g lichem @ | rungs -4
' Obusse aufbau Kennzelchen
1975 1.Juli 249,8 16617,7 1380,8 60,0 1080,6 60,7 1 660,6 121,3 21011,3 212,6 1719,0 9308
1976 1. Jan. 267,3 16 763,7 1397,4 60,6 1046,7 614 1667,2 124,3 212778 212,2 . 948,8
1. duli 201,9 17 474,0 1445,7 62,1 1059,6 62,9 1682,6 1296 22108,1 2203 184858 086,1
1977 1.Jan. 300,3 177221 14684 62,1 1 060,6 64,7 1 586,7 1338 22 387,7 220,6 . 1008,8
1. Juli 342,9 18 616,0 1 606,2 63,6 10789 67,1 1688,1 138,1 233089 220,7 19108 10676
1978 1. Jan. 3611 188631 1624,1 64,2 1086,4 69,0 1 606,3 143,8 23 696,0 211,1 . 1087,7
1. Juli 403,0 19633,6 1678,6 66,0 1104,1 71,4 1 605,0 149,8 24611,4 2029 2029,1 1134,2
1979 1. Jan. 4138 20 008,68 186131 66,6 11263 74,1 1609,1 167,7 26 086,1 180,2 - 11728
1. Juli 479,1 20 849,2 1686,3 68,4 11688 77.4 1624,7 166,3 28 109,1 188,8 20141 1225,2
1980 1. Jan.. 489,4 20910,1 17034 68,6 1167,6 79,7 1627,3 174,4 262204 177,7 . 12643
1. Juli 671,9 214204 1762,2 70,6 1144 82,7 1640,1 186,2 268376 178,8 2100,0 1320,0
1) Kramahneuge 2um Transport bmlmrmer Giltsr wie z. B, Tankkraftwagsn, t- und L. ischer, Vieh-, L ial-, Sl -2) nicht zur L g wie 2, B,
gen, Feuerwehr und nach § 18 {7) StVZO Kraf - 3} KI 'tréider mit einer durch dis Bauart 16 von mehr als 40
km/h und aner i (1.7, 1978: 204 979 bzw. 7 516; 1. 1. 1976: 204 312 bzw, 7 883; 1. 7. 1976: 211 877 bzw. 8 276; 1. 1, 1977: 211 BE2 bzw. B727; 1. 7. 1977: 211 657

176 673 bzw. 11 240; 1. 1. 1980: 165 920 bzw, 11742; 1.7. 1980: 168 260 bzw.
it von nicht mehr ats 40 km/h (Mokicks) und maschinell angetriebone

Quelle: Ki

Neuzulassungen von Kraftfahrzeugen, Personenverkehr der StraBenverkehrsunternehmen

Zulassungen fabrlkneuer Verkehrsleistungen im Personenverkehr mit StraBenbahnen
Kraftfahrzeuge V) {einschl, Stadthahnen u, U-Bahnen), Obussen und Kraftomnibussan &)
-darunter
Allgemsinar Sonderformsn Gelegenheits-
Jehr Insgesamt Linlenverkehr des Linienverkehrs 8! * verkehr
Monat insgesamt Kraft-  |Personen- 3 | Last- %
réider 2) Kraft Beforderte | Personen- | Beférderte | Personen. | Befbrderte | Personen- | Beférderte | Personen-
raftwagen Personen kil Py kil Personen kil P kil
Anzahl 1000 Mill., 1000 Mill. 1000 Mill. 1000 Mill,
1976 MD 186 322 6318 176 504 7 650 681 007 5638 604 114 3285 49 338 933 7 657 1421
1876 MD 217 382 7 808 192872 2691 646 309 5626 488 473 3108 60 103 047 7733 1482
1877 MD 237 867 7488 213440 9612 540 164 65764 480 382 3158 61 657 048 8 208 1659
*1978 MD 248 808 8794 221 980 10 958 540 006 5858 478 914 3148 51430 934 8662 1776
1879 MD 247 689 10100 218617 11834 549191 6027 489 163 3216 61 201 242 8828 1870
1979 Aug. 172700 9238 147 024 10169 445 664 6714 406 4568 2520 28 667 583 10 640 261
. Sept. 197 808 6348 175 642 10740 653 854 7088 488 318 319 63 547 082 11 990 2892
Okt. 232654 4685 206 940 13785 585 964 6876 618611 3433 66 872 1100 10671 2344
Nov. 194 119 2316 174 846 11664 586 680 6 966 628 628 3613 60773 1142 7 269 1310
Dez 138428 1889 122828 8822 681 620 5625 620 805 3467 64 224 1003 6 492 10565
1880 Jen, 218 565 3102 198 802 109956 B .
Febr. 252107 11168 221 878 11 684 . . . . . . . .
Marz 331325 23 355 283372 14633 |[17447147 163267 16621087) 103067) 1639007 30067 187007 3017 7
April 304 823 28170 2656 051 134867 . . . .
Mai 267 930 23016 225 065 12944 . . . .
Juni 253877 17421 216700 13012 .
Juli 230 816 134569 108 780 12113 . . - . .
Aug. 164779 0634 140764 9281 . . . B .
Sept. 208 684 6 648 185 266 12388 . e ee . ..
Okt 223577 3473 200 488 12728 . .
Siehe auch Fachseris 8, Reihe 3.2
1) Quslte: Kraftfahrt-Bundssamt, Flensburg. ~ 2) Einschl. ele K| ftrider mit K ahne Fi ief. — 3} Einschl. Knmblnatlonskrahmgen. — 4) Mit Normal- und Spezial-

oufbau. — B) Ab Mirz 1880 wird mr kehr mit des L s der wenlgen GroBuntarnshmen mit jihrlichen us dem L kehr von 3 Mill, DM nur noch
vierteljéhrlich, der der K nehman mit weniger als 4 Bussen nur [Ahriich erfaBt, — 6) Gem3R § 43 PBafG und Freigesteliter Schﬂlerverkehr — 7) Visrteljahresergdbnls.
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. Fernverkehr mit Lastkraftfahrzeugen

Fernverkehr deutscher Fahrzeuge mit Stendort im Bundesgeblst Grenziiberschreitender
Gowerblicher N ;zgvsrkahr Fernverkehr
e Giterfernverkehr 1) | MBbelfernverketr Werkfernverkehr Zusamman Fahrzeuge
Beférderts Gitermenge — T ki Im 8
1000t |Mill.km | 1000¢ |Mill.km3 ] 1000t [Mil.km® [ 1000t [ i ekm [ 1000t M km® | 1000¢ | Min. km
1976 MD 92828 2621,3 733 26,4 6600,9 11433 15 956,8 3781,0 32022 11628 19169,1 4943,7
1976 MD 10346,7 2960,7 74,4 26,4 76896 - 13270 18010,6 4314,2 38368 1402,8 218474 67169
1977 MD 10489,7 30226 82,7 28,8 80268 14116 18599,2 44629 40189 14839 226181 59568
1978 MD 108338 3160,6 85,7 229 76171 13177 18516,6 44911 4336,1 1608,1 22 852,7 6099,2
1979 MD 11795,8 33931 68,6 25,3 79582 1400,3 19 822,6 48187 4667,0 17413 244796 6580,0
1979 Mai 124628 3 668,6 49,0 18,2 8857,7 1662,6 21389,6 51393 6131,3 1826,6 26 600,8 70358
Juni 124836 3661,2 76,8 29,1 86986 14928 212391 6083,1 4867,8 17929 26108,7 6876,0
Juli 12 038,7 34481 89,5 31,7 86845 = 14898 207108 4979,6 44368 1648,2 25 146,68 86278
Aug. 114831 260,1 78,6 28,1 8 549,0 1478,2 20120,6 4756,4 4 305,0 1679,8 24 426,6 6336,2
Sept. 12149,3 3469,6 76,7 28,7 8 540,0 14836 207756,0 48929 4696,0 1768,6 26471,0 67513
Okt 140N,1 4021,3 83,1 323 9952,6 17227 24126,7 6776,3 6 626,2 20272, 29651,9 7 803,56
Nov. 12 262,2 35184 65,4 24,3 8089,2 1438,% 20416,8 40819 6§029,3 1891,7 26 448,1 68736
Dez, 100860,7 2840,4 81,2 30,1 67194 1180,2 16 861,2 4180,7 3927,7 1 610,68 20 789,0 66713
1980 Jan. 11477,6 33798 65,6 20,7 7 169,56 1308,7 18702,5 4707,2 49024,2 1848,6 23626,7 6 5655,7
Febr. 11838,3 3477,4 47,9 17,9 72129 1207,3 190991 47926 834,1 1810,4 23933,2 X
Mérz 12459,9 36678 49,4 18,0 85895 1626,7 211087 5201,4 653209 19788 264388 7180,0
April 12110,6 3621,8 71,0 . 28,4 87633 16299 20934,7 65077,9 4084,7 1827,4 26919,4 6805,3
Maj 11 465,3 33196 48,9 18,2 83636 1466,6 19877,6 47634 47814 17634 24 659,0 6 656,7
Juni 11 836,0 34466 77,3 28,3 86380 1489,6 20549,3 49735 5026,3 1864,8 26676,7 68378
Juli 117491 33889 90,1 38,6 87648 16148 20 604,0 4240,2 4640,7 1696,6 26144,7 66368
1) Einschl, der Transporta der bundesbahneigensn und der im Auftrag der D L — 2) Ab Januar 1978 ohno B Gls ginschl, 4t Nutzlast
und ohne Zugmaschinen mit elnsr Lelstung bis einschl, 40 kW, — 3) Gawicht mal Tar im gg' sinschl, der Entfernung zwischen Barlin (Wen) und dem Ubrigen Bundssgebist, —
4) Wirkliches Gewicht mal Kreismittelpunktentfernung (ab Mrz 1973; vorher mal Tari nung) im - Gewicht mal K nung im
Qualten: fiir den rafttatirt
! .
Binnenschiffahrt, Transporte von rohem Erddl in Rohrfernleitungen
) Binnenschiffahrt
Rohes Erdd! in
Gelelstote Effektiv-
Befbrderte Gilter tonnenkilomster 1) Rohrfernleitungen
Verkehr
- dar, auf dar. von
i mit der D Granzber- Durch- | Schitfen der Schiffander | o | Eftaktive
innerhalb | Demokratischen Republik N\;srk ehr gangs- insgesamt Bundes insgesamt Bundes- Rohs! tonnen-
+| des Byndas- und Berlin (Ost) verkehr republik republik ] kilometer
gebietes Versand I Empfang Versand Empfang Deutschiand Deutschland s
1000t Mill. tkm 10001t Mill, tkm
1976 MD 6 667 148 168 4088 8977 098 18844 10201 3963 2206 6888 1080
1876 MD 6878 145 161 3874 7289 833 19169 10319 3817 2121 6681 1209
1977 MD ‘' 6594 172 138 4228 7083 1183 19377 10305 4105 2226 6363 1165
1978 MD 6645 238 120 4674 7762 1097 20 b2e 10884 4201 2330 6312 11866
1979 MD 8976 260 100 4276 784 1087 20641 10897 4240 2203 7303 1330
1979 Juni 7488 342 110 4 200 8214 1184 22249 11704 4638 2478 7620 1439
Juli 8337 300 145 4691 9114 1382 23868 12976 5173 2802 7426 1397
Aug. 7888 326 141 4888 8079 1286 22628 12149 4785 2647 7318 1381
Sept. \ 7 469 N7 124 4508 7281 1123 20892 11198 4270 2377 7330 1412
Okt. 8342 308 169 4588 7929 1089 22 396 12 262 4684 25693 7 630 1281
Nov, 7683 322 113 46861 8270 1188 22217 11736 4697 2477 7287 1314
Dez. 6383 266 87 3913 8960 1048 18657 9691 3878 2015 . 7630 1360
1880 Jan, 5620 23 24 3684 7338 1133 17770 9124 3726 19887 7619 1400
Fabr, 6620 23 36 3408 7463 881, 17 690 9 059 3668 1889 6762 1244
Mirz 78086 350 104 6024 7846 1320 22448 nmn 4714 2642 6876 1222
April 7292 314 161 4 369 7934 1163 21213 11179 4745 2510 6304 1176
Mai 7039 332 168 4244 7881 1182 20 828 10766 4398 2323 6468 1084
Juni 7172 338 148 4736 8420 1733 22644 11 646 5062 2608 6203 1039
Juli 7701 366 203 3262 8184 1141 20 848 11549 4464 2489 6 266 1024
Aug. 6081 920
Sleho auch Fachserie 8, Reihe 4, \
1} Nur auf des
Seeschiffahrt
Schiffsverkehr Giterverkehr 1)
! mit Hisfen 2} der Héfen mit Héfen auBerhalb des Bundesgebistes Nord
. Nord- dos Bundes- -
Jahr Irmarht:lh‘.‘m [ auBarhalb 3! Ostsoo- insgemamt | goblates europilsche HE‘Ln auBaveurcpiische Ostsee-
Monat Kanal 9 unter- Kanal 8
Ankunft | Abgang | Ankunft | Abgang oinander | Versand | | v
1 000 NRT 1000t
1976 MD 1101 1057 10137 7 655 3645 10 862 305 1389 3209 841 6018 4 267
1976 MD 1188 1117 10927 7778 3716 12076 412 1450 3676 069 5669 4636
1977 MD 1237 1204 10824 8301 3676 11 803 1426 1408 3 666 1280 5116 4617
1978 MD 1280 1239 11 648 8980 3956 12037 404 1364 3895 1 666 4819 4778
1979 MD 1308 1284 12178 8833 4037 13461 47 1670 4698 1383 65384 4977
1979 Juli 2028 1088 13674 9988 4349 14 285 404 1363 5841 1623 6 166 6383
Aug ¢ 2086 2081 12856, 9437 4217 13680 397 1668 6087 1366 6084 6269
Sept. 1828 1619 12808 9269 4340 14 148 455 1688 5164 1 602 53560 6313
Okt. 1197 1160 12383 8708 4 680 14479 466 1768 6106 1396 6763 6796
Nov. 801 880 12880 8720 4718 14 872 462 1831 5219 1180 8181 6672
Dez. 868 942 11768 8018 4520 13881 365 1674 5148 1304 6282 6204
1980 Jan. 852 833 12028 B109 4377 14 067 438 1745 5098 1108 65681 6288
Febr, 768 770 11 262 7674 3201 13684 485 1566 4190 1270 - 8074 6016
Mirz 859 948 12048 B 608 4300 13164 420 1781 , 4 1383 65168 65632
April - 1223 1220 11 066 7834 4154 12214 414 1 660 3sto 1088 6231 6020
Mal 1665 1489 12766 8671 3970 14 208 433 1904 4698 1228 6044 5066
Juni 4632 . 6471
Jull 441 . . e . 6310
Aug 4169 . . . . 4 893
Sept. 4188 . cas . 5000
Slehe auch Fathserie 8, Reihe 6,
mit Hifen des - 2} Nur Handels-

1) Ohno Eigongewichte der Fahrzeuge des Resse- und Glterverkehrs, der Container, Trailer und Trﬂsern;hiﬂuabmm sowie chne Seevarkehr der B
schiffe, die In den Kistenhiifen mit Ladung zum L8schen oder nach
dar Ankunft bzw. im Abgang nur einma) gezBhit —

—4) D

und

von

— 3) Schiffe, die auf der gleichen Relse mehrere H&ﬁmdﬂsBumm engelaufen haben, eind in
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Luftverkehr

’ Flugplatzverkehr Verkehrsleistungsn
Gesamtverkehr (In- und Auslandsverkehr) ! {iber dem Bundesgebiet
Sahr Starts Fluggéiste 1) Fracht ! Post 1!
Flug- Personen- Fracht- Post-
Monat dar. nicht-
jnsgesamt | gewerblicher Ein- Aus- Ein- Aus: Ein- Aus- km tkm
Verkehr 2! stelger ladung ladung :
Anzahl 1 000 . 1000
1975 MD 181 071 147 176 15109 1519,0 22053 23 257 6111 5010 10431 702473 12777 2035
1876 MD 169 895 36 454 1697,3 1611,0 27 080 28 624 6 367 6 200 10330 746 012 165 499 2039
1977 MD 159 643 125 820 1681,5 1691,4 31320 31612 6501 6244 11 281 773824 17 767 2062
1978 MD 167 365 133 003 1791,4 1803,2 31348 33 4718 4450 10980 824 858 18 666 1878
1979 MD 177 293 142730 1958,1 1979,9 33113 34424 5803 6624 11435 907 837 19680 2192
1979 April 208 637 172912 1916,4 19433 33491 35078 5161 6233 11 576 876 821 20 565 2005
Mai 246 216 207 642 2 164,68 2126,4 34422 36 679 65920 5626 12354 980 107 21 026 2173
Juni 261 740 221 049 22634 223156 32340 31116 5888 5 646 12364 10392674 18 223 2139
Juli 261 309 217 313 23783 2262,7 32916 20915 6 036 6733 13 020 1103973 17 668 2196
Aug. 244 262 200 781 23686 2478,0 63! 28 922 6129 b 855 13333 1145074 16672 2240
Sept. 250 624 211 076 2395,2 2538,3 31293 32588 6826 6762 12646 1160310 17 630 2155
Okt. 196 698 159 87 2 261,9 2382,2 33240 36 342 6644 6433 12482 1076147 19 040 2423
Nov. 109 582 815610 1608,1 1679,4 33937 35 866 6 659 6420 10086 739 444 454 26501
Dez. 83674 66 832 1 665,3' 1 459,9 33831 35 848 7648 7 287 9991 689397 20 502 2926
1880 Jan. 27 392 . 1 608,2 1 650,6 29 688 32 852 6094 6973 10 400 727 059 18 601 2 252
Febr. 26 869 14731 1616,4 32 869 36363 . 6285 6030 9804 674734 20 309 2304
Mérz 31097 1 926,1 1819,2 35 957 40 223 6 697 6371 10910 854 097 22391 2436
April 35617 1782,2 1977,1 33136 36 784 6862 5848 11 806 862 241 20475 2198
Mai 39 249 . 21431 20584 32537 34 838 6921 5693 12 500 979 058 18 896 2194
Juni 41 420 2235,6 22310 30700 20726 6817 6 593 12869 1059293 16 300 2138
machseﬂs 8, Reths 6.
1) Einschl, umgestiegene Fluggiste bzw. umgeladene Fracht odar Post. ~ 2} Wird gamiB Artikel 16 Statistikbereinigungsgesetz vom 14. Mrz 1980 nur noch jghrilch erstelit.
, Deutsche Bundespost, Rundfunk .
Briefsendungsn Fernsprechdienst Einzahlun- ' Postscheckdienst
Paket- T:rl:;a gan auf Horfunk- | Fernseh-
lah : einge- | sendungen, | §@MMe, abgehende | Zahikarten | Guthaben Gut- Last-
r gewdhn. aufge- Sprech- i 2)4)
Monat liche schrie- gewdhnl. ebene stelten )2 Fern- u, Postan- auf den schriften teilnehmer
bene g gespriche | weisungen | Kenten 3!
min, 1000 Miil, Mill. DM 1 000
1976 MD 863 10 22 787 19603 404 19913 6 982 67 685 67 622 19 658 17 708
1976 MD 917 1 22 751 21162 442 27 207 7487 70 574 70 593 20 244 18 481
1977 MD 9844 1 22 il 22 932 486 22816 7 984 73 860 73733 20 502 18 768
1978 MD 099 10 22 684 24744 637 23704 8762 78 343 78 237 20 643 18 948
1979 MD 1008 10 22 666 25 801 689 24815 2471 81 460 81427 21023 19312
1979 Juni 839 9 17 676 25740 682 24329 9646 81 684 82 506 21010 19 302
Juli 907 10 18 720 26 890 589 26 082 9 6564 82 397 81193 . . .
Aug 929 10 18 721 26 039 - 696 24642 9412 83 939 85698 . .
Sept, 972 10 20 665 26176 661 237956 9242 74 660 73 141 21073 19 3656
Okt. 1172 11 26 704 26323 686 26 972 9273 86 277 86 627 . .
Nov, 1122 1 29 604 26484 607 26073 9618 87616 87334 . .
Dez. 1007 10 33 627 26 633 630 256 609 10476 86 239 86 074 2 152 19 422
1980 Jan. 1070 1 20 5569 26 820 610 26 623 9 6565 83178 83189 . .
Fobr. 1008 1 21 563 27 000 639 24 330 9408 82 269 83679 . .
Mirz 1 095 1 24 628 27178 677 26 450 9244 81119 79 959 22931 20 908
April 1026 1 21 646 27 347 640 26 669 9482 85678 86 837 . .
Mal 877 10 19 681 27 502 652 26 305 9627 a3 367 82938 . .
Juni 867 10 18 664 27 647 636 26 354 9684 81 700 80 037 23074 21 000
Juli 926 11 20 706 27 804 . 27 889 9624 90 950 92066 . .
Aug. 846 9 17 669 e e 25635 9650 82 385 82 650 . .
1) Haupt- und und llan, — 2) Jahres- bzw, M -3 — 4) Ab 1880 einschl, Gebilhranbefreite H8rfunk- und Fernsehtelinghmer.
’
StraBenverkehrsunfilie mit Personenschaden und Verungliickte
Insgesamt An Unfillen Betelligte
Jahr
Schwer-2) | Lelcht- Personen- I Last- 4!
Monat 10 Kraft- ) Mopeds, 8)
Unfille | Getdtete verletzte insgesamt rider 3 Kraftwagen Mofas Fahrrider | FuBgénger | Sonstige
1976 MD 28144 1239 11 503 26 647 63 216 2904 33992 3067 2899 3718 5 468 1170
1976 MD 22 976 1236 12144 27 904 66 806 3422 35992 3267 3329 4130 5 687 1179
* 1977 MD 31 687 1247 12813 29 634 60 432 3331 38760 3365 3804 4373 5631 1169
1978 MD 31696 1221 12777 29611 60 940 3213 39316 3383 4138 4263 5436 1180
1979 MD 30625 1102 12211 28 326 68 8561 3288 37 267 3274 4344 4345 5089 1236
1979 Juni 36 818 1382 14 899 33991 69 823 6 895 40 691 3432 8232 7028 5232 , 1313
duli 34384 1281r 14073 r 31836r 65432 r 6330r 39041 r 3378 r 6688 r 6205 r 4497 r 1243 r
Aug. 32 405 1168 13143 20817 61 885 4 696 36 741 3377 5589 5995 4304 1183
Sept. 34 206 1214 13703 30799 66732 4 652 38037 3499 6018 6297 4975 1454
Okt. 33730 1214 13179 30316 65 268 3440 39731 3968 5776 5478 5350 1514
Nov. 32 208 1188 12838 29194 62108 1629 41 379 3602 4343 3688 6 269 1208
Dez 30812 119 12623 28 248 58 801 1218 40678 2893 3638 2739 6482 1163
1980 Jan. 23451 862 , 92N 21 897 44100 664 31404 2451 2024 1772 4839 956
Febr. 24 687 884 9739 22 6564 47 186 1366 31492 2630 2993 . 2408 6278 1030
Marz 28 622 926 11291 26 492 54 695 2831 35968 3003 3765 3123 4906 107
April 31 281 1014 12'068 29401 60 322 4158 38670 3045 4369 4178 4767 1145
Mal 37 267 1277 14 848 34 292 70 669 6 645 41 814 2933 5788 6768 6 601 1230
Juni 37 031 1144 14 692 34 494 70781 6 556 43 090 3350 5688 6993 4811 1295
Juli 36 469 1160 13968 33685 68326 6083 42 349 3619 6410 6082 4458 13156
Aug. 33782 1135 44 935
mﬁm{s 8, Reike 3.3.
1) Einschl. der innerhalb 30 Tage an den Unf: . ~ 2} Stationbrer Krank zugefithrte Verletzte. — 3) Einschl. Kraftroller. — 4} Elnschl. by und sowla ab
1976 ge zur L férderuhg. — 6} Ab 1976 ohne zur L
Wirtschaft und Statistik 11/80 ‘ 733"
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‘ Geld und Kredit

gesetzlicher Kitndigungsfrist. — 4) Einschl, sonatige Auslandsaktive. — 5) Einschl. Bundesbahn und Bundespost. — 6) VorlBufige Ergebnisse.

Geldvolumen, Wahrungsreserven, Kredite an und Einlagen von inlédndischen Nichtbanken
Mill. DM
Geldvolumen M 3 Kredite der Kreditinnltuta an Einlagen und
Geldvolumen M 2 Wihrungs- inléndische Nict f Kredite
Jahres- reserven Unte Inlandm:her
baw. Geldvoluman M 1 Spar- der nafl:n;;l Offert- Nichtbanken
Monatsende Insgesamt zusammen Bargeld- Sicht- Termll;-) alnlagan a Dému:;f::_" insgesamt und liche bsi Kreditinstituten
. zusammen 1) gelder a) Privat- Haushalte darunter
umlauf einlagen bank parsonsn B insgasamt Spareinlagen
1976 490 890 279318 179 88 66 480 123418 980420 211672 86417 8836589 703180 180409 774543 375637
1076 632 027 208180 186 852 805671 1206 281 111328 233 847 88603 980076 769168 210908 840077 410207
1977 691473 331812 208076 67 606 140671 123738 269 681 00226 1076298 838696 237 600 921672 437065
1978 656685 376408 237 808 76 203 161 708 137499 281187 107211 1198976 ©26686 272283 1013086 466443
1979 696213 408492 247 869 79877 167 992 168623 289721 107045 13400650 1039611 300532 1085888 478410
1979 Juli 665 347 369 627 233666 77 369 168 287 135971 285720 104860 1286197 979680 286507 1024147 468125
Aug. 656 163 371349 231202 78218 183076 140 057 284 804 102238 1274088 ©88088 287998 1027991 467095
Sept. 6562848 360228 230226 77 360 162 876 132002 283618 110210 1287207 1000138 287169 1027965 466764
Okt. 657 169 374 288 230 669 76638 164 021 143629 282828 111836 1205470 1006172 289208 1036353 464709
Nov. 676 003 324498 248191 81 211 168 980 146 307 281 608 104734 1314089 1017911 206188 1062448 462697
Dez, 696 213 408 492 247 889 79877 167 292 168623 282721 107045 1340050 1039611 300839 1085888 478410
1880 Jan. 674604 3841168 226938 77 361 149 697 167178 280 488 106801 1320888 1029042 300944 1065062 473663
Febr, 680 608 380771 220 482 79137 180 346 161 289 289 837 101876 1339886 1037690 302196 1071700 472144
Marz 676516 389602 228689 78820 149 880 160913 286 914 89662 1349116 1048388 300759 1068107 468329 -
April 674678 391439 220718 79208 160 420 161721 283139 89786 1381369 10666576 304784 1067313 463223
Mai 682 056 400 384 234 900 79703 165 197 165494 281 662 99022 1371660 1084238 307422 1077900 461387
Juni 6806576 399451 237 0683 79 902 167 181 162388 281126 100845 1386130 1077800 308230 1078661 460742
Juli 684080 402059 236179 81369 164 820 165 880 282 021 104806 1390080 1079871 310200 1080799 458269 \
Aug. 6883556 405742 236 001 81 266 164 748 169 741 282613 10490856 1363082 1083643 300439 1089249 459157
Sept. 8) 683932 401309 237781 80 191 167 670 163 548 282623 102262 14048356 1023981 310854 1087451 450 240
1) Okna Ki der K jedoch einschl. der im Ausland befindlichen DM-Noten und -Minzen. — 2} Inlindischer Nichtbanken mit Befristung bis unter 4 Jahre. — 3) Inlindischer Nichtbanken mit

Quolle: Deutsche Bundesbank,

Passiv- und Aktivgeschift der Boden- und Kommunalkreditinstitute

Mifl. DM
Umlauf an Schuldverschrelbungen 1! Darlahansbestand 2!
darunter Hypotheken auf Kommunaldariehen
Jlel:rn?;eb::g . ins- Hyro— Kommunal- [ ins: rmwb landwirt. darunter | Schiffs. | Landes | g0
theken- " Wohn- " | sonstige - Reine hypo- kultur-
gesamt pfang- :P;:lg:n gosamt liche | schaftliche sammen |Kommunal-| theken | darlehen | Dertehen
briefe Grundstiicke dartehen
1976 2156 890 83836 120889 281 498 88 676 26 345 12478 1608 130822 107 801 6 657 3 266 13 8568
1976 248 037 89196 146826 316 013 91 572 28 609 12 445 1482 165837 120 208 7 220 3412 12338
1877 282 383 08636 171098 347 351 98019 31428 12 669 1284 174970 145362 8425 3426 17101
1978 318667 110861 184 487 386363 110 300 34226 13080 1430 196610 168 495 8683 3170 18 864
1979 348712 118183 217952 422033 119069 3590 13 44t 1863 220 344 189 230 8481 3467 19787
1978 Jan, 323693 112377 197979 388679 111288 34 267 13120 1441 197660 167168 8632 3206 19 068
Febr, 326840 112710 200089 391413 111723 34633 13168 1444 1929444 168 951 8655 3189 19 167
Mérz 330265 113360 203742 396279 112366 34 685 13186 1418 202686 172118 8530 3174 19 166
Aprll 332069 113283 205608 388334 113080 34837 13184 1420 204804 174218 8620 3174 19 146
Wai 334600 113803 2076564 400742 113703 34044 13188 1412 206637 175916 8 566 3164 19 239
Juni 337816 114728 210117 403619 114196 34 897 13230 1423 208894 178286 8578 3144 19156
Juli 340637 116162 212703 407288 114 888 35072 13274 1435 211837 181120 8510 3141 19140
Aug. 343677 116868 2149850 410192 116798 35 268 13320 1463 213647 182998 85611 3177 19117
Sept. 343118 116021 214409 410964 118 320 35 340 13361 1492 213508 182986 8502 3204 19226
Okt. 344.466 116308 216327 413446 117277 36 604 13 388 1497 214499 184003 8 476 3285 19 422
Nov, 348696 1176020 218226 417402 117961 36 783 13379 15610 217344 186633 8458 3363 19 604
Dez. 348712 118183 217952 422033 119089 35901 13 441 1663 220 344 189 230 8461 3 467 19787
1980 Jan. 352318 118736 220 850 423637 119632 36018 13479 1664 221224 189744 8426 3an 10 826
Febr. 363523 119027 221854 426 142 120164 36 168 13630 1584 222537 191183 8422 3516 20 220
Marz 3 388770 119797 226084 427769 120969 36 203 13661 1667 223224 191637 8363 3647 20 248
Slehe such Fachserle 8, Relhe 1.
1 Nur — 2} An -3 & digeer Relhe ab April 1880 zum Zeitpunkt des Inkrafttretens des Artikelbereinigungsgesetzes vom 14. 3. 1880
Index der Aktienkurse?)
29.12.1972 = 100
Produzierendes Gewerbe Obrige
Energlewirtschaft, Montanindustrle 2! Industrie (ohne Montan- und Baulndustrie) Wirtschafts-
darunter darunter bereiche
,J,’::ra‘ l"s;m - Energle- Eisen- . Textil- Bau- ~
gesa sammen 2u- wirt- Stein- und zu- Earben- Ma- StraBen- | 1t vro. und industrie - darunter
sammen | schaft, | kohlen- | Staht- 3) hi fi 8 | oehnik | Beklek samm Kredit-
Wasservar- | bergbau | Industrie werte baw dungs- o1 | panken
sorgung usw, industrie
1976 D 937 93,6 100,8 80,4 104,6 114,7 90,1 21,9 99,6 92,4 89,8 96,0 87,7 04,8 27,3
1976 D 101,86 1024 17,8 87,6 106,1 148,9 95,6 104,9 106,6 106,8 89,0 80,9 75,6 96,8 96,0
1977 D 101.4 102,3 120,3 101,4 102,3 1423 94,4 103,8 108,0 14,1 79,6 80,5 846 96,2 95,3
1978 D 108,9 109,7 1326 1221 98,6 148,6 89,0 97,7 131.6 1248 84,1 20,5 119,5 104,5 106,8
1979 D 105,56 107,1 13,0 122,9 116,0 129,6 05,8 95,6 1357 14,2 75,8 86,0 1038 96,1 X
1979 Aug 104,7 106,6 1326 126,68 116,2 127,3 04,6 95,4 135,56 108,9 754 84,6 102,0 94,9 95,4
Sept. 106,2 107,9 1348 1280 1238 120,0 95,6 95,8 139,1 107.8 76,5 85,0 100,0 96,6 97,8
Okt. 103,9 105,8 131,86 122,7 1214 122,2 24,0 95,6 136,3 104,3 754 83,1 10,3 93,6 94,2
Nov, 98,68 101,4 126,2 124,85 120,3 13,6 90,0 82,3 130,1 29,1 ns 77.4 97,0 89,8 91,0
Dez. 29,4 1011 124,4 1236 17,7 11,7 20,4 23,0 130,7 29,9 725 76,6 96,0 89,6 91,3
1680 Jan, 97,9 100,0 1236 122,56 117,2 1097 89,2 90,9 131,6 86,4 72,7 71,0 294,1 86,4 89,6
Febr. 103,1 105,6 131,3 126,6 139,7 1161 03,8 94,3 140,7 102,t 76,3 729 103,3 89,1 f:x ]
Marz 98,0 100,4 1235 119,9 136,2 108,2 80,8 89,4 135,2 29,4 72,5 70,0 101,14 844 86,6
April 96,3 08,6 118,7 1179 133,2 103,1 88,7 89,4 1338 100,86 70,3 67,9 100,0 838 85,7
Mai 07,6 09,7 19,7 120,7 134,7 97,0 80,4 92,6 133,3 103,0 72,7 66,9 102,8 86,1 88,7
Juni 99,6 101,6 122,7 126,0 143,2 83,7 21,7 92,4 1321 1039 754 66,8 106,8 87,5 9.4
Juli 101,8 103,56 127,8 130,2 161,1 98,1 92,2 89,3 136,2 101,2 793 68,3 114,56 92,0 96,0
Aug 102,2 103,7 127,5 131,2 164,1 96,3 92,6 88,6 138,3 100,56 79,9 70,4 1169 93,6 98,0
Sept. 100,5 1022 1264 129,7 168,2 92,8 91,3 85,6 1359 101,7 78,7 70,0 14,7 90,9 95,7
Okt 10,2 103,1 127,6 1321 165,4 924 91,7 839 1371 104,3 789 88,5 116,6 90,2 94,5
Siehe auch Fachserle 8, Reihe 2.
1} Jehres- bzw. Manatsdurchschnitte. Dle Angaben fiir die Monate sind sus den Kursnotiesungen aller Bérsentage eines Manats errechnet, die Angaben fir die Jahre aus den N -2l M -3

Efsan- und Stahlindustrie, Bergbau, — 3) Nachft

der 1G-F
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Kapital der borsennotierten Aktiengesellschaften, Kurs, Dividende und Rendite der Aktien

Alctiengesellschaften Grundkapital Durchschnittswerte
darunter darunter Dividende 1} Rendite
‘I'Gg;zst’mh:m' insgesamt S;‘II‘I insgesamt r?ftrlr:e Kurswart Kurs mit | ohne mit I ohne
dende Stammaktien Steuargutschrift 2
Anzah{ Mill. DM DM/100 DM - Stiick %
19763 471 372 39177 34653 134 405 388,08 13,67 3,62
1976 469 357 40 651 36724 125 959 352,59 12,77 3,62
1977 465 376 42019 36 280 136478 376,18 16,28 13,87 4,06 3,69
1978 459 354 43075 37334 151 892 406,85 19,07 12,20 4,69 3,00
1979 458 345 44 600 38 692 137 481 356,24 19,38 12,40 5,44 3,48
1979 Aug 457 349 43982 38098 144 319 378,81 19,32 12,36 5,10 3,26
Sept. 457 347 43 990 38118 144 490 379,08 19,32 12,36 5,10 3,26
Okt. 458 348 44 3569 '38 486 132193 361,67 19,39 12,41 5,36 3.43
Nov. 458 347 44 400 38616 139144 361,28 19,41 12,42 6,37 3.44
Dez., 458 345 44 500 38 692 137 481 366,24 19,38 12,40 6,44 3.48
1680 Jan. 458 346 44 860 38 842 139712 358,77 19,60 12,54 5,46 3,80
Fabr. 458 345 44 894 38 942 142799 366,70 19,61 12,65 5,35 3,42
Marz 458 347 44 487 38 640 132885 344,80 20,18 12,92 6,85 3,76
April 458 349 44 473 38 496 135 864 352,80 20,90 13,37 5,92 3,79
Mai 458 366 44 676 38701 130 480 360,40 21,54 13,79 5,08 3,83
Juni 458 3566 44 729 38 706 142701 368,69 21,89 13,28 5,86 3,76
Juti 460 357 44 893 39177 147 593 376,73 21,39 13,69 5,68 3,63
Aug. 458 369 456 280 39154 145 095 370,68 21,42 13,71 5,78 3,70
Sapt. 458 359 45 386 39 236 144 683 368,76 21,43 1371 5,81 3,72
Okt. 458 358 45 426 39276 141 985 361,51 21,39 13,69 5,92 3,79
Siehe auch Fachserie 9, Rethe 2.
1} Fiir die Berechnung ist die Jewsils zuletzt D her d -2) Nachweis sufgrund der Kérperschaftsteusrreform ab November 1977. — 3) Ab Dezember 1974 wird
aufgrund methodischer Anderung filr die Berechnung von den bor: ierten Ak ten nur der t der an den WertpapierbBrsen ber ichtigt

Kursdurchschnitt!) der in Umlauf befindlichen tarifbesteuerten festverzinslichen Wertpapiere

Jahr Pfandbriefe Kommunalobligationen Anlelhen der ffentlichen Hand
Monat 6% | 7% | 8% | 9% [ 10% 6% | 7% | 8% | 9% | 10% | 6% | 7% | 8% | 9% | 10%
1977 97,6 102,6 106,4 108,8 12,2 98,4 102,8 106,4 110,0 113,0 100,1 103,6 108,0 1128 112,7
1978 08,0 103,8 107,2 108,7 112,2 98,4 103,6 107.3 110,8 116,3 99,3 106,5 109,3 114,2 116,6
1979 90,56 86,9 10,7 104,86 108,0 01,7 98,6 101,6 104,7 108,8 91,2 98,3 102,4 105,4 108,9
1979 Aug 89,9 96,2 101,1 104,0 107,56 91,2 96,9 100,92 104,2 108,4 91,2 98,0 101,6 104,3 107,7
Sept. 89,9 86,1 101,0 104,0 107,0 91,1 85,8 100,8 103,2 108,3 91,4 08,0 101,7 104,2 107,7
Okt. 89,3 95,3 100,4 1034 106,9 20,5 95,2 100,1 103,4 107,6 90,6 97,1 100,8 103,6 106,8
Nov. 87,8 03,8 99,0 102,2 105,6 89,2 93,8 98,8 102,1 106,1 88,8 95,7 99,7 102,2 105,3
Dez. 89,6 95,3 100,71 103,1 106,56 90,6 96,2 100,0 103,1 107.3 89,8 98,4 100,56 102,3 106,1
1880 Jan, 89,0 24,8 09,7 102,7 106,0 20,1 94,6 89,4 102,7 106,8 89,0 95,6 99,8 1021 106,1
Febr, 87,1 93,2 98,2 101,85 - 104,56 88,6 93,0 97,7 101,6 105,3 86,9 94,0 98,0 - 104,7
Miérz 82,56 89,0 93,6 98,4 100,9 84,2 88,5 93,0 97,9 1016 82,6 20,3 93,6 - 1019
April 82,7 88,7 93,4 98,3 101,1 84,1 88,56 92,9 98,0 101,7 82,8 90,4 93,2 - 1014
Mai 86,1 0,7 06,7 100,4 103,2 87,3 21,7 96,2 100,8 104,4 86,3 933 96,7 - 103,0
Juni 88,8 94,1 99,0 101,9 105,4 89,5 24,0 88,7 103,0 106,6 88,9 95,3 09,2 - 1096
Juli 90,1 95,2 100,1 103,1 108,4 90,6 95,2 09,9 1032 107,6 80,2 96,3 100,56 - 11,0
Aug 90,6 95,7 100,56 103,56 106,6 91,1 95,8 100,4 104.1 107,7 90,6 96,8 101,0 - 11,7
Sept. 88,8 24,2 98,8 102,2 105,4 89,3 94,1 98,6 102,4 105,9 89,4 95,8 99,4 - 110,0
Okt. 87,4 93,0 97,6 101,3 104,1 88,2 23,0 97,2 101,2 104,9 88,6 95,1 98,1 - 108,6
1} Neube: h aus den vier h { der Ul kurge des Vor ); Jah 2y itt aus den M
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i

Quelle: Deutsche Bundesbank.
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Sozialleistungen

Arbeitsforderung einschl. Arbeitslosenversicherung und berufliche Bildung
Empfénger von Arbeitslosengeld, Arbeitslosenhiife und Unterhaltsgeld

Wirtschaft und Statistik 11/80

Jahr Arboitslosengeld ! Arbsitslosenhilfe Unterhaltsgeld 2)
i Monat insgesamt | minnlich | welblich Insgesamt |  mannlich | weiblich insgesamt I minnlich ] welblich
i 1976 706 680 403 076 303 605 110176 86 140 24 035 117 888 86631 31267
1976 616 352 313988 301 354 164 476 126 207 38269 86 454 62320 23064
1977 ¢D 3} 667 271 265 347 291 924 163 390 120 370 43020 64 081 43346 20736
1978 616 267 237 622 278 646 157 116 113462 43664 64 661 41 820 22841
1979 448 440 200 940 247 60D 134019 93612 40 607 77 309 49 528 27 781
1979 Junj 380 292 146 667 234626 131418 20 694 40824 78 052 49 204 28 148
3 Juli 388852 ° 148 954 239898 123826 84 282 395644 71439 45 632 25 800
L Aug 398 240 163 246 244 994 121 141 82176 38 965 65219 40 894 24 326
K Sept. 379883 146 683 233 300 117 077 79 300 37777 72511 48121 26 390
Okt. 363034 138 082 224 952 112786 76 290 36 496 80 840 62 094 28 746
Nov., 389112 154 460 234 6562 116 608 78167 37 449 89222 67121 32101
Dez. 404 092 - 172 299 231793 115394 78426 36 968 89 505 57 276 32229
1980 Jan. 656 197 208 669 257 638 126 973 86 367 39606 90 338 57 9156 32421
Fabr, 666 144 313 006 253 138 130327 89816 40612 94 944 61116 33829
Mirz 472102 234716 237 386 133776 92670 41108 99 092 63 847 35 246
b April 396 034 174 318 221718 126 763 87837 38926 96 681 62 357 34324
Mai 371 173 163 641 217 632 119922 82 083 37839 98762 63131 35621
L Juni 364 354 148 282 216072 117728 70882 37 846 98 691 62 954 36737
; Juti 387 516 167 870 229 645 116 460 78117 37 343 90 319 67 184 33135
Aug. 428 608 176 270 252 338 117 390 79623 37 767 87060 64 566 32494
E 1) Bis 1976 einschl, Unterhaitsgeld nach § 44 Abs. 6 AFG fir F dis von sechs nach B einer zur berufl For und L g sind, —
i 2) An Teilnshmer von MaBnahmen zur beruflichen For und elnschl, Ob far 8. - 3) D aus 12 A ten.
A
; Einnahmen und Ausgaben 1)
Mill. DM
Einnahmen Ausgaben
' Jahr darunter darunter
Monat Winter- Unter- Schlecht- J I Kurz- Arbeits- Anschlut-
! insgesamt Beitriige bau- Insgesamt halts- 2 watter- Winter: arbsiter- fosen- Arbsits-
- umlage . geld losenhilfe
1976 1376,3 648,9 68,6 1 486,3 168,7 33,0 54,8 1839 647,1 64,7
1976 1420,9 1041,4 64,6 1327,5 120,6 66,56 428 825 576,6 108,3
1977p D3 1280,7 1147,8 62,9 1 266,8 65,6 48,0 58,6 49,6 523,6 11,0
g 1978 1479,6 12284 80,8 1460,2 63,8 62,0 54,2 49,7 522,56 116,1
b 1979 1458,6 1327,2 66,5 1644,9 104,7 1331 42,0 27,8 622,3 137,0
4 1979 Juni 1431,7 1324,7 61.4 13238 103,6 423 27,8 37,2, 600,0 131,56
Juli 1669,7 1384,3 74,6 1397,2 99,4 326 20,6 37,8 492,2 1230
Aug 1520,2 14185 74,8 13032 93,0 134 71 208 646,8 127,2
Sept. 14282 13188 76,0 12330 87,3 4,1 2,2 11,3 516,7 120,6
Okt. 1450,4 1329,0 78,6 1667,0 11,7 2,6 1,3 99 526,7 122,
Nov. 1607,4 1400,7 73,9 1594,9 125,0 1.0 0,7 12,8 554,0 1231
) Dez. 1742,9 1 680,0 83,0 17789 161,1 16,2 0,5 15,0 700,4 160,7
1980 Jan. 1663,6 14287 88,2 1492,0 98,9 69,6 79,7 23,3 5734 24,0
L Febr. 1403,1 1290,3 78,8 2086,7 128,2 269,4 120,7 24,5 855,1 132,7
Marz 1417,4 13103 639 22238 142,8 322,7 191,6 40,8 807,0 141,2
April 15124 1335,0 67,7 2096,3 1404 132,2 209,3 65,7 646,4 139,2
Mai 16328 1368,9 62,6 1690,0 138,8 63,0 1439 46,0 555,3 128,2
i Juni 15880 1 455,3 724 , 1474,2 139,7 27,7 55,2 238 521,4 120,2
Juli 1766,9 . 156391 80,7 1601,0 139,2 231 371 45,9 651,3 121,3
Aug 1624,2 1500,7 78,2 1454,4 1254 71 10,9 18,8 594,4 1226
K 1) Der Bundssanstalt fir Arbeit. — 2) An Teilnshmar von MaBnahmen zur beruflichen Fortbi und Ui elnschl, Uk fir te. — 3) D errechnet aus 12 Monatswarten. -
] Quella: Bundesanstalt fiir Arbeit,
]
Gesetzliche Krankenversicherung
Mitglieder und Krankenstand
Mitglieder Pflichtmitglieder Frelwillig . Krankenstand der
Jahr Ingemmt {ohne Rentner) Versicherte Rentner PHichtmitglieder *}
M f [ ménnfich | “weibtich | zusammen | mannlich | zusammen | mannlich | zusammen | ménnlich | insgesamt | ménniich | weiblich
' 1000 %
! 1976 33403 19 006 14 488 19137 11 450 4724 3747 9632 3809 5,3 5,6 5,0
! 1978 33682 18 930 14 602 19 300 11 561 4432 3627 9 850 3 802 5,3 5,6 6,0
1977 ¢ D2 33835 19 008 4 19 447- 11 606 4349 3416 10 038 3982 54 6,6 6,0
b 1978 34379 19144 16234 19762 11728 4453 3388 10174 4028 6,5 5,8 5,2
1979 19 291 15548 205 11934 4398 333 10235 4026 5,7 5,9 53
1979 Juni 34674 19 220 16 454 20 043 11859 4392 3328 10239 4032 5,8 59 5,1
Juli 34 669 19213 16 457 20 036 11 855 4 396 3330 10238 4028 5,1 54 43
Aug. 34715 19228 15 488 20 063 11 862 4412 3338 10240 4028 49 8.2 4,6
Sspt. 34 969 19344 15625 20312 11 982 44n 3342 10236 ~ 4020 5,0 54 45
\ okt 36171 19 449 158721 20 627 12102 4409 3333 10234 4016 5,3 5,6 4,9
), Nov, 35 236 19469 16 767 20 601 12133 4391 3320 10244 4015 6,1 6,4 5,6
] Dez, 35237 19 459 16779 20613 12134 4378 33n 10248 4014 6.1 2,4 3,1
' 1880 Jan. 35173 19 406 16767 20 557 12092 4 363 3301 10263 4012 4,8 ,0 x
N FZ'L;. 35175 19 408 15770 20 481 12041 4423 3346 10272 4019 7,0 7.4 6,5
u Mirz 35210 19417 16724 20 485 12036 4442 3359 10283 4021 6,7 6.9 g,g
q i 35221 19410 16811 20 487 12031 4443 3369 10 291 4020 59 6,2 3
i I\Allg{“ 35 227 19 407 15820 20 478 12020 4444 3363 10 306 4024 5,9 6,2 55
| Juni 35 252 19416 15836 20 489 120256 4449 3367 10314 4024 53 5,6 49
Juli 35 261 19414 16 847 20 487 12023 4 456 3370 10318 4022 5,4 5,7 49
Aug 35 307 19424 15883 20 500 12016 4481 3 10316 4023 5,4 58 4.8
s - 1) Ar fahig kranke Pflicht in % der Pfi — 2} D errechnet aus 13 Monatswerten (Januar des laufenden Jahres bis einschl, Januar des folgenden Jahres).
' Quelle: Bundesministerium fiir Arbeit und Sozialordnung.
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Gesetzliche Unfaliversicherung?)

Eingereichte Anzeigen iiber Rentenbestand 2} . Ausgaben
Arbeits. l;:fnfjlle R darunter
3 auf dem -
HGJT?:]I;M‘ unfille Wege nach Berufs- e::an W;ltrman- Walsen-
—_— im und von krank- Verletzte Wi _ renten Insgesamt Heil- Unfall- Verwal-
Tréiger der engeren der heiten und Renten behand- = tungs-
Unfaliversicherung Sinne Arbeits- Erkrankta | romten . lung® | VerRitumg [ yoton
stitte
Anzaht Miil. DM -
1974 19689316 186 827 36124 805 367 161 320 B9 700 7288 3834 922 188 624
1976 1760713 . 1715620 38 206 798 702 160 026 68 607 8197 4335 992 227 660
1976 1828743 188178 40 038 796 398 169 042 57 887 8921 4756 1080 240 587
1977 1809810 186 432 48 189 797 657 158 076 57 890 0504 6 095 1245 268 613
1978 N 1817510 184 291 45 484 796 790 166 631 86 113 9995 6427 1333 289 842
1977 1. Halbjahr 868 202 97 372 24 781 793 281 168 295 66 843 4268 2 653 680 124 301
2. Halbjahr 945 605 89 682 236563 796 047 167 682 66 245 4398 2633 642 142 31
1978 1. Halbjahr 866 299 99 740 23 442 784 496 167623 66 321 4 488 2742 643 123 310
2. Halbjahr 955 629 86 262 22000 796 553 157030 " 54714 4414 2680 674 163 336
1979 1. Halbjahr 913 702 137 887 23278 795 657 166 347 64 496 4749 2889 €97 138 337
Gewaerbliche Berufsgenossen-
schaften und See - BG r4) 735 383 113808 21173 666 458 124 314 43772 3905 231 647 118 27N
Lendwirtschaftliche
Berufsgenossenschaften 92328 1314 380 177 289 18017 6084 479 272 1 14 48
Gemelnde- Unfallver-
sicherungsverbénde J 31768 9163 723 18 381 2878 1760 121 67 26 2 10
Ausfiihrungsbehrden 64 233 13602 1002 44 649 11137 2870 243 179 34 2 9
1) Ohne Schillerunfaliversicherung. — 2) Am Ende des Ber bzw. — 3) Enthiiit L far Hallk ¥ Zshnersatz und sonstige Hellbehandlungs-

. kosten, — 4} Ausgaben vorliufiges Ergebnis,

Rentenversicherung der Angesteliten
Rentenbestand sowle Einnahmen und Ausgaben

Quelle: Bundesministerium fur Arbeit und Sozialordnung.

- Rentenbestand 1) Einnahmen Ausgaben
darunter darunter
Sahr ) \t/laru:ther ins- ' Zahlungen ins- Aus- £ Br:u%gle ar) Ver-
Halbjah insgesamt ersicher- - aus Erstat- retat. iche- | heitsmal- und
[ | tewemen | o SO ogemichn wngen ) | ST S0, | wnen ) | | end | verovons
z en \ Rentner kosten
1000 Mill, DM
1976 3160 1962 42535 36 223 2599 801 43178 27 162 10 560 3240 1398 802
1976 3351 2120 44 859 38907 2918 815 61280 31363 13781 3978 1315 814
1977 3487 2236 46 938 41310 3233 432 66 200 35661 13718 - 4518 1400 857
1978 3612 2339 60 096 45 280 3542 80 66 784 38484 11445 4457 1450 910
1979 3720 2438
1977 2. Hj 3487 2238 24319 21837 1699 29 28 276 18 793 6002 2216 856 473
1978 1. Hj 3548 2289 23 409 20 940 1786 30 28 088 19109 6694 2294 691 399
2, Hj 8 «3612 2339 26 687 24 34 1756 30 28 696 19376 5851 2163 859 611
1979 1. Hj 1 3es1 2381
2. Hj 3729 2436 v
1) Bestand an laufenden Renten am Ende des Ber chne Renten. — 2) Von der F g der Arbel und von der Ki tiichen f 9. — 3) Renten-
{elstungen an Versicherte, Witwen (einschl. Witwenabfindungen) und Walsen. — 4) an dis uny. der und an dis K tliche F rg. — B) Elnschl, allgemsiner MaB-
nahmen zur ung, — 6) (auBer ),
Quelle: Bundesministerium fiir Arbeit und Sozislordnung
Knappschaftliche Rentenversicherung
Rentenbestand sowle Einnahmen und Ausgaben
Rentenbestand 1! Einnahmen Ausgaben
darunter darunter
Beitriige zur Ver-
darunter Zahlungen . .
Jahr ins- ins- Aus- Kranken- Gesund- waltungs-
insgesamt | Versicher- o Erstat- Erstat- : :
Halbjahr tenrentsn gesamt Beitrige affe:::?chen tunrgen 2) gesamt gezahl tungen ) versiche- hsltsma%-) und
: Mitteln Renten 3} rung der | nahmen Vertahrens-
Rentner kosten
1000 Miit. DM
1976 731 366 9751 1766 5416 256854 9751 7667 244 1454 116 126
1876 722 355 10932 1830 6341 2740 10 932 8626 272 15683 120 130
1977 726 354 11 884 1006 7 006 2951 11884 9404 208 1656 123 137
1978 732 365 12 391 1974 7658 2737 12391 9719 309 1774 110 141
1979 726 363 12708 2096 7831 2691 12 708 0 807 320 1928 113 160
1977 2. Hj 726 354 6077 1009 3641 1622 6077 4893 189 835 72 75
1878 1, Hj 727 363 6276 231 3943 1385 6276 4914 151 872 46 63
2, Hj 8 732 356 6116 1043 3716 1362 6116 4805 169 902 64 78
1979 1. Hj 728 354 6309 992 3914 1357 6309 4910 165 942 48 ves
2. Hj 726 353 6399 1104 3917 1334 6399 4897 165 88 65 .
1) Am Ende des Ber ohns die ruhenden Renten und ohna Rentenvorschilsss, — 2} Von der R der Arbeiter und der A - 3)F an te, Witwen
{einsch). Witwenabfindungen) und Waisen. — 4) Z an die R g dar Arbeiter und der A — B) Einschl, zur ., — B) Vorlgufiges Ergebnis

{auBer Rentenbestand).
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Quelle: Bundesministerium fiir Arbeit und Sozialordnung.
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Finanzen und Steuern
Ausgaben und Einnahmen der 6ffentlichen Haushalte, Nettokreditaufnahme,
Fundierte Schulden, Gemeindesteuern

Miil. DM
Ausgaben der &ffentlichen Haushalte 1} Einnahmen der 8ffentlichen Haughalte 1}
Vi e-rI::I;ahr Lasten- ERP- Gemein- ins- darunter Lasten- | ERP- ' Gemein- ins-
Bund |auspleichs- | Sonder- | Lander 2) | den/Gv. gesamt | Personal- | BaumaR- Bund |ausgleichs- | Sonder- | Lénder 2! | den/Gv. gesamt
. fonds | vermogen 2) 2) ausgaben 3'| nahmen fonds | vermégen 2) 2)
1976 160 032 3101 2 062 146273 101239 354494 118201 36644 125026 3368 2017 126396 92040 290633
1976 ' 166 447 3121 2220 164386 104080 369876 124328 36017 137 880 3594 1684 138881 100166 321816
1977 174104 2926 1994 161690 1076856 386823 132164 33761 161 437 3880 1944 163494 106308 355616
1978 190846r 2649r 2407 r 176618r 116626 r 421852r 140217r 37109r 164341r 3307r 2607r 164120r 116182r 382362r
1979 204 685 2496 2828 188892 116314 442810 139357 39820 178793 2614 2127 174518 111668 397 208
1978 2. Vj 47794 592 618 43016r 26826 102099r 32800r 8 436r 40 806 685 429 401167 26029 91320r
3V 49 407 619 728 46387 28826 107919 32919 11373 46 026 703 812 44936 27911 102 143
4. Vj 63 988 463 844 57749 37418 127912 38363 14 909 62 007 452 455 49997 34528 114890
1880 1. V] 657 910 665 712 46644 26964 116216 37 141 7 146 43038 678 625 42107 25954 96724
2 Vj 52 330 530 800 48402 300563 1136686 355677 10 062 44 149 412 588 42856 29035 98 620
\
Nettokred itaufnahms 418) Fundierte Schulden 46}
Bund #
Vie.rl:shlgahr Lasten- ERP- Gemainden/ dar.: ERP- Gemeinden/
Bund ausgleich- Sonder- Lénder Gv insgesamt zusammen Lasten- Sonder- Lénder Gv. insgesamt
fonds vermégen * ausgleichs- | vermdgen :
fonds
1975 +20026 - 203 +140 +17 003 +6787 +53622 107 093,8 6176,1 1297,0 663329 677906 2476904
1976 + 26782 - 389 +457 +16873 + 6030 +46753 1263440 4 808,2 1763,0 81 758,1 73261,7 286 9256,0
1977 + 21707 - 1020 - 118 + 8437 +25671 +31676 147 902,5 3770,6 1634,0 89744,9 76842,9 318524,0
1978 + 26 088 - 627 - 310r +12618r +2981r +40661r 176202,0 3128,3 132650 101 961,2 76 399,7 369 016,2
1979 +25676 - 217 +729 +12846 +3927 +42960 201 517,1 2890,7 2066,0 116881,1 80103,7 402 448,68
1979 2. Vj + 8308 - 243 +172 + 2113 + 514 +10883 1917013 3269,6 1636,0 107 663,56 77767,2 3820176
3 Vj + 4128 - 300 +174 + 2087 +1190 + 7279 195716,5 2961,1 18100 1099544 789029 3893439
4. Vj + 1322 - b0 + 245 + 6402 +1 300 + 9219 2016171 2 880,7 2066,0 116881,1 80 103,7 402 448,6
1980 1. Vj +11693 - + 39 + 728 + 809 + 1316 2116305 28422 20950 1176393 808618 4121266
2 Vj +10767 - +272 + 4788 + 843 +16660 2237763 2736,6 23680 1224778 816822 4303033
/ K aBige Ei aus Gemeind! n
Gemsinde- Zuschlag
v ieJr:eh:] ahr Grundsteuer G:tv:z;t:e- Lohn- Gewerbe- Gewerbe- antell zur Sonstige darunter
(E.u. K.) summen- steuer- steuern an der Grund- Gemeinde- | insgesamt 10} Stadt-
: A B 100 % steuer umlage 8) nstto Einkommen- erwerb- steuern staaten 1)
steuer ) steuer
1976 404,8 37451 17 898,3 290984 — 68296 14 067,2 14 098,4 837,3 4384 33591,3 3197,7
1976 430,3 4 369,4 20 112,7 3221,1 -7 337,7 15 996,1 15 480,7 1017,3 467,4 37 731,2 3526,3
1977 4248 4 866,6 23027,7 3464,4 —8851,6 17 830,4 177754 901,6 495,8 422946 37927
1978 4136 6 066,0 24 002,56 3326,2 —87885 18 640,2 18 141,3 1 056,0 481,9 43 669,1 38261
1979 414,0 5 290,6 256 0569,9 33241 ~9486,8 18 897,2 18 962,5 1184, 483,4 45 211,7 3930,1
1879 2 V| 110,1 13502 6459,9 752,1 —-22161 4 995,9 4320,4 2845 124,1 11 185,2 916,2
aVj 114,9 15640,6 6 630,7 841,7 —2386,9 4 985,4 42684 3138 107,6 11320,6 1089,1
4, Vj 91,9 12144 61188 823,6 —46149 23274 9176,9 313,7 94,6 132188 881,1
1980 1. Vj 102,9 12830 6831,4 828,1 - 199 7639,7 11654 326,2 1274 10644,7 1078,3
2Vj 104,1 13438 6 860,0 20,8 —1630,3 6240,4 4 969,3 327,7 109,9 12 095,2 941,2
m Ergebnigse der Jahresr ik, ab 1979 E der V(ertel]ahressmtlnlk Erlﬂuterungen zu dan Ausgabe-/Einnahmearten siehe Fachserie 14, Reihp 3.1, F des &f

Gesamthaushalts und Relhe 2, Vierteljahreszahlen zur 6ffentlichen F
1976 nur noch schitzungsweise, sb 1979 zT. nicht mehr

tschaft;

und

-2 um

sowie Universititskiiniken Infolge Ui

auf

al

Z von glelchar Ebene, — 3) Bis 1978 2.T. noch einschl. Kindergetd an Angehdrigs des Bﬂemllchan Dienstes. -
4) Ohne Schuldsn (Aufnahme/Tilgung) bel Gebietskérperschaften und innere Darlehen — B) Nettokreditaufnahme = Saldo aus Schuldenaufnahme (+)} und Tilgung {—) von Kreditmarktmitteln. — ) Am Ends do
LAF.

jeweiligen Berichtezeitraums — 7) Einschl, der ab 1.1.1980 mitiber
11) Nur gemeindlicher Bereich,

738*

den. — 8) An Bund/Linder abgefihrt. — 9) Soweit den Gemeinden zugeflossan. — 10) Nach der Steuervertsilung. -
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KassenméBige Steuereinnahmen des Bundes und der Lénder

Miil. DM
Steuereinnahmen Goemeinschaftsteuern (gemaB Artikel 108 GG)
Jahr EG - Antsile Veraniagts | Nicht Kérper- | Umsatz- | Einfunr-
Menat insgesamt des dsr an Z8llan und | insgesame | LONnsteuer | Einkommen- | varanlagte schg;r steuer umsatz-
Bundss Linder Umsatzsteusr {100 %) steuer Steuern steuer (100 %) - steuer
A (100 %) vom Ertreg o
1976 MD 17 292,1 10001,0 6 796,7 494,4 13797,8 59326 23334 187,2 8378 29768 15630,1
1976 MD 19 070,9 10982,0 7648,2 540,7 16 340,1 6717,4 2671,7 192,8 0886,7 30466 18250
1977 MD 213327 12078,6 8699,3 664,8 174314 7564,6 2 959,0 281,7 1 402,56 32797 19439
1978 MD 22 875,6 12031,9 9207,0 736,6 18 824,6 7 667,8 31188 280,56 1662,0 3886,3 22192
1979 MD 24797,7 139561,1 10001,3 8454 20 462,1 8089,0 3129,2 3174 1909,4 4249,7 27675
1979 Juli 237333 13700,2 9264,4 778,7 17 882,9 8692,9 805,9 838,56 292,7 46134 27396
Aug. 22899,1 129186 9109,6 871,2 17416,9 8318,0 4344 632,9 207,1 47420 30816
Sapt. 30068,6 16 486,1 128156,6 766,9 28077,0 8007,6 82123 1213 6031,3 3 806,6 27880
Okt, 220173 128523 8 340,0 824,9 16107,2 80028 788,7 249,56 308,0 38037 2956,6
Nov, 21 685,4 12301,2 8433,2 861,0 16 385,6 78430 364,2 140,3 3131 4 3639 33710
Dez, 42196,6 238127 17 280,1 11038 36 406,1 14 076,1 83343 240,2 67227 4 805,56 32284
1880 Jan. 20726,7 11404,3 85354 787,0 19429,7 9250,3 11831 4244 659,1 65094,5 28183
Fabr. 21 633,4 12622,6 8052,8 968,3 170714 7 459,6 483,7 143,8 10,0 5385,0 3609,2
Mirz 291754 16 062,1 123331 780,2 27281,6 70529 78246 370,56 4 957,9 3639,5 3436,2
April 20623,8 12040,0 7746,0 837,8 16 037,3 7536,0 448,6 327,9 460,8 3667,8 3606,2
Mai 20024,2 11962,4 8126,1 836,7 16074,6 77675 1326 241,86 369,6 41128 34504
Juni 31 9685,7 17 807,7 13326,4 831,6 29705,1 94979 7 801,0 404,0 .6 40196 33879
Juli 24178,1 13645, 9521,6 1011,1 194320 10317,0 432,7 992,9 115,0 41280 3446,5
Aug. 220174 126374 92004 1079,7 18 224,6 95144 221,5 603,6 216,9 4 264,7 34144
Sept. 2} 31901,3 17 636,2 13401,6 865,1 298194 9387,1 8422,0 1659 47925 39221 29298
darunter
Jah Kt:;:ltalverkern'steuarn, 2Z6lle und Verk b n {ohne Blersteuer)
r ‘ersicherungsteuer
darunter
Monat 1 und Wechselsteuer Erganzungs-
darunter | zusammen Zélle Tabak- Katfee- Branntwein- | Mineral8l- abgabe
zusammen Versichsrung- (100 %) steuer stouer abgaben steuer
steuer
1976 MD 3065,7 145,3 95,6 28624 27111 740,56 105,6 260,2 1426,8 57,9
1976 MD 32723 164,2 103,2 3054,5 310,1 781,6 107.8 280,6 15101 63,5
1977 MD 3397,7 166,0 1127 32125 311,8 816,9 106,2 3119 1698,7 201
1978 MD 35677,7 176,9 122,56 3390,7 306,4 871,6 109,8 326,6 1705,2 10,0
1979 MD 37228 1899 136,3 3527,6 342,86 891,7 122,1 344 1761,7 54
1979 Juli 3980,6 165,1 100,8 3820,9 342,3 863,0 1311 208,6 21171 44
Aug. 4014,7 2248 1710 3785,8 3414 983,2 113,1 3231 1958,1 45
Sept. 3171,3 161,2 104,9 30158 3296 791,0 1259 2723 14353 43
Okt. 4170,1 164,7 103,7 4011,1 391,8 962,2 113,0 274,4 2204,0 4,4
Nowv. 3969,2 178,3 125,8 3786,4 376,56 1099,6 1mm7 3088 18049 45
Dez. 6 705,8 143,1 824 6 658,0 353,4 1341,5 144,0 3419 32828 4,7
1980 Jan. 1 959,6 180,1 120,9 1769,7 327,7 361,2 138,6 373,2 467,0 9.9
Fabr. 3915,2 426,6 367,2 3491,4 384,56 888,8 889 4123 | 1641,3 -28
Marz 3068,6 222,6 167,7 28426 320,7 671,2 149,1 351,6 1389,0 33
Aprii 3693,2 185,0 137,4 3396,8 377,8 808,8 123,1 355,6 1686,6 13
Mai 38096 186,7 133,2 36184 372,6 933,9 127.4 3113 1800,1 44
Juni 37839 171,7 118,1 3609,6 370,9 883,1 118,56 3273 18237 26
Juli 3789,4 182,8 118,6 3602,2 400,7 846,4 118,0 290,3 1794,6 4,4
Aug. 37827 41,1 177,8 35383 390,1 934,6 114,2 2774 1730,6 33
Sept, 2} 38229 157,0 105,1 36630 375,0 963,56 120,9 282,1 18494 29
‘ d n El 1.
darunter Blf:;es Gemeinde-
und der antell an Nachrichtlich
Jahr Lohnsteuer/
Rennwett- Lander Lasten-
Manat insgesamt Vermégen- Erbschaft- Gr':::%_ fa'::ﬂ‘ und Bier- aus der Eﬁ':::ﬁ;_ auspleichs-
steuer stauer il phlgec Lotterie- steuer Gewerbe. stouor 11 abgabsn
steuer steuer-
umlage
1976 MD 1011,8 278,2 44,2 65,7 a1.9 69,9 106,2 574,0 —~1167,2 1034
1976 MD 1149,1 326,4 88,3 63,4 469,1 77,8 109,7 609,92 -1300,6 110,0
1977 MD 1248,6 416,3 74,6 65,6 404,1 85,6 107.3 728,4 —1473,3 11,9
1978 MD 1253,2 377,0 78,1 63,3 623,56 91,8 104,8 7300 —1510,1 74,0
1979 MD 1383,6 373,56 83,9 75,2 631,3 99,3 104,3 799,7 —1670,6 220
1979 Juli 1 339,68 107,6 87,4 87,1 824,8 106,7 118,7 1750,2 -1329,8 66 -
Aug. 2072,8 884,9 82,9 93,1 780,56 102,1 1109 621,1 -1226,3 74
Sept. 1080,6 109,4 71,4 64,0 632, 87,7 105,56 10,5 -22708 37
Okt, 1109,0 91,9 76,8 . 92,6 700,8 11,9 1108 17714 -1230,6 5,5
Nov, 18578 17,8 73,6 84,1 540,8 107,9 114,3 620,6 —1147,6 4,3
Dez. 881,2 127,86 74,0 726 402,89 100,1 92,3 2340,7 -3137,3 7,7
1980 Jan, 10732 139,2 86,1 87,8 614,7 118,7 116,6 - 1708 —1565,0 23,4
Febr. 16350 866,49 80,6 82,8 362,7 98,8 79,8 100,3 -11885 20,7
Mirz 10358 165,4 96,2 77,9 450,7 109,8 91,3 21,2 -22316 19,7
Ap!'il 1003,8 103,98 85,1 87,5 607,7 1009 97,8 1187,2 -1197,7 0,6
Mai 1784,7 8436 88,1 83,6 458,1 97,3 104.4 4403 - 11850 26
Juni 10837 109,1 79,7 70,3 662,5 116,8 1139 78 —2694,8 0,0
Juli 13058 69,3 79,1 94,4 831,49 102,3 11,7 1263,6 -1612,6 - 00
Aug. 1 950,2 242,8 75,6 90,7 6239 , 108,6 420,3 - 14604 1,8
Sept, 2} 11217 109,4 642,1 1116 8,5 -2671,4 ..
Siehe auch Fachserie 14, Reihe 4.
1) 14 % des Aufkommens. — 2) Vorl3ufiges Ergebnis.
Quelle: wm der £

tschaft und Statistik 11/80
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Ausgewahite Ergebnisse der Verbrauchsteuerstatistiken
Tabak, Bier, Branntwein, Schaumwein, Zucker, Mineral6!

Versteuerung von Tabakerzeugnissen

Menge 1) Kleinverkaufswerte ! Durchschnittswerte
Jahr T - " -
2iga- 2Zige- . Fein- | Pleifen- ins- Ziga- 2Ziga- Fein- | Pfeifen- | Ziga- Ziga- Fein- | Pfeifen-
Monat retten rillos Zigarren schnitt | tabak | gesamt | retten rillos Zigarren schnitt | tabak retten rillos Zigarren schnitt | tabak
Mill, St t Mitl, DM Pfje St DM je kg
1976 MD 10617 213 629 160 1326 1226 80 28 12 11,66 28,43 44,98 72,00
1976 MD 10758 203 390 133 1383 1204 69 19 1 12,03 28,80 48,58 80,16
1977 MD 08677 214 940 166 1464 1338 62 50 14 13,82 28,91 63,66 88,81
1678 MD 10279 197 802 144 1538 1422 59 43 13 13,83 20,86 84,13 91,69
1979 MD 10 502 182 821 138 1612 1486 66 48 14 14,26 30,78 66,43 98,71
1972 Juli 10582 142 680 86 1631 15642 43 38 8 14,58 30,25 66,24 97,06
Aug. 10630 150 788 183 1654 1548 48 a4 15 14,56 319 65,36 97,66
Sept, 9926 182 807 187 1669 1447 68 48 19 14,57 31,67 66,80 101,48
Okt. 11 891 179 943 126 1855 1733 58 63 12 14,57 32,21 65,87 97,54
Nov, 11 661 11 825 146 1797 1699 37 46 16 14,68 33,64 66,24 101,69
Dez, 8 067 265 687 112 1308 1177 -] 39 1 14,60 31,34 66,28 100,21
1980 Jan, 10760 138 119 926 - 178 1714 1564 30 B0 62 18 14,65 21,92 42,67 66,13 102,61
Febr. 10 857 116 83 950 17 17185 1683 25 38 53 18 14,58 22,08 43,02 66,21 104,69
Mérz 11074 92 78 979 161 1738 1613 20 34 54 16 14,57 21,66 43,29 66,87 102,05
April 11148 1056 82 1087 161 1761 1626 23 35 61 16 14,59 21,95 42,95 66,16 100,06
Mai 9463 a3 74 754 116 1485 1380 21 31 42 1 14,59 22,41 41,47 65,86 96,24
Juni 10467 87 72 868 166 1644 1526 20 32 49 18 14,57 22,86 44,59 6592 106,41
Juli 11444 92 72 834 114 1779 16869 21 32 48 11 14,58 22,45 44,79 65,46 08,26
Aug, 10282 89 72 772 1654 1608 1500 20 28 43 16 14,58 22,76 40,48 66,67 102,80
Sept. i1 486 92 88 800 142 1726 1676 21 40 45 15 14,59 22,36 45,01 65,86 103,60
- Bieraussto Versteuertes Minerald!
darunter
Jahr darunter Gasd| 314 andsres Heizdl
Monat Insgesamt Vollbier insgesamt Lelchtd) 2 (Diesal- | Sghwerdlund | Fisiggas Hoizd! P
kraftstoff) ungs- M ;
extrakte 6) ELund L M,S und ES 8)
1000 hi 1000dt | 1000 ht 1000 dt
1975 MD 7788 7700 62213 21729 21672 7761 369 611 37127 16 255
1976 MD 7973 7 880 68 165 22648 22594 8423 370 521 41043 17 651
1977 MD 7 862 7776 65093 24010 23 967 8 957 377 625 39045 16 869
1978 MD 7638 7 5561 68 278 25198 25141 9551 374 704 41308 16161
1979 MD 7637 7 665 68523 25 267 25163 10117 384 748 41 326 16698
1979 Juli 8069 8007 , 68413 26 767 26 669 10734 417 544 42758 13691
Aug. 8504 8448 65196 26 088 25962 10893 435 667 40 247 12730
Sapt. 7392r 7333 63 986 24312 24199 10 696 404 792 39408 12626
Okt. 7 881 7 806 72109 27 302 27 148 120256 376 91 41147 17 362
Nov. 7054 6 968 69 069 265 293 25172 10837 346 975 39 087 17533
Dez. 7370 7 280 65044 24 302 24192 9369 266 250 38 661 16526
1280 Jan. 6891 6 832 7773 24 260 24 165 9198 392 978 49 548 17418
Fabr, 6984 6898 58 848 22435 22 332 8 846 400 840 32855 16677
Mirz 7163 7058 62712 25523 256 382 10392 356 909 35478 16 392
April 7884 7778 70 348 256 970 25 860 10764 338 661 43474 14791
Mai 8423 8327 62 620 26 609 26493 29856 328 6566 28 840 126569
Juni 8176 8 097 51437 25646 26535 0876 337 646 28 432 11 863
Juli 8214 8154 64017 27 209 27 096 10574 377 613 40122 12062
Aug. 8199 8140 53 308 25772 25 662 10194 296 616 30734 1117
Sept. 8166 8111 67 068 25 874 25 746 + 12283 314 854 40672 12602
Branntweinerzeugung und -absatz Versteuerung von Versteuerter Zucker
Jahr Erz Absatz darunter zu schaumwein- Roh-und Stirkezucker Ribensafte,
Vlw:e“ahr pabitei der Monopol- | Trinkbranntwein- | Schaumwein 7! &hnlichen Verbrauchs- und Riiben- (Rohr-)
nsgesal verwaltungen © zwecken Getrénken zucker &} -sirup auckerablgufe 8
1000 hi Alkohol 1000 g. FI. 1 1000 dt
1976 VjD 703 749 358 60395 3421 4774 4886 244
1976 VjD 742 740 303 69 212 3139 6072 490 218
1977 VijD 763 693 268 72 257 3457 4831 636 243
1978 VD 693 + 470 290 76871 = 3347 5173 684 247
1979 ViD 724 601 360 83 304 33 4 936 632 260
1979 3. Vj 602 416 281 72 234 3266 6521 661 230
4, Vij 783 618 382 117 560 2931 4941 681 262
1980 1. Vj 990 |, 439 315 86117 2733 4 283 594 284
2. Vj 780 418 303 69 545 3680 6494 574 297
3Vj 617 p 366 p 248 p

Siehe auch Fachssrie 14, Reihe 6.

1} B

nach den

Steuerwer

-2

werdan

Ole und andere  Kraftstoffe nach § 1 Abs. 2 Nr. 8 MinStG nach der Reumelnheit ({} versteuert. — 3) Ohne nach §(

und 708 AZO zu versteusrnde Betrigbsstoffe. — 4) GasBle und fhnen im Sledeverhalten entsprechends Mineralle der Nr, 27.07 — G des Zolitarifs, — B) Andere Schweréle und MineralBle der Nr. 27.07-— G

Zolitarlfs, Reinigungsextrakte nach § 1 Abs. 2 Nr, 3 MindStG. — 6) Elnschl. Menge an
Verbrauchszuckerwert; dabei wurde der Rohzucker im: Verhiitnis 10 : 9 umgerechnet. — 9) Und andere Ruhmzucknrlﬁwmn — 10) Eine ganze Flasche = 0,75 1.

740%

— 7) Einschl. der in anderen Behdltnissen als Flaschen versteuerten Mangen, — 8

Wirtschaft und Statistik 1
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Wirtschaftsrechnungen

Ausgaben fiir den Privaten Verbrauch ausgewahiter privater Haushalte nach Verwendungszweck

sowie sonstige Ausgaben je Haushalt und Monat1)

DM
Kaufe fiir den Privaten Verbrauch nach Verwendungszweck 2!
~ Giter fiir ‘
Elektri- Ubrige Person- .
Jahr Nah. Woh- | zitat, | Gater | Verkehrs | die gugunge | iiche - Sonstige | Ausgaban
Monat rungs- GenuB- | Kleidung, | nungs- Gas, fiir die ZWBckN h?' Kon;‘;:’er- und Aus. ins- b:s,” ins- ”
mitte! 3 mittel Schuhe mieten Brenn- Haus- ric;:en- G e:u nd- Unter- stattung; gesamt gaben gesamt
u.3.9 | stotfe - haits- " iiber- heits- haltungs- sonsti%‘; .
i u. 8. fithrung mittlung pflege zwecke Giiter
Haushaltstyp 1 (2-Personen-Haushalte von Renten- und Sozialhilfeempfingern mit geringem Einkommen)

1975 MD 262,22 60,10 66,55 181,90 62,04 76,14 39,74 32,71 35,87 20,76 818,03 38,16 856,19

1976 MD 283,68 56,63 66,85 198,22 67,91 74,23 48,18 31,08 41,42 20,47 877,68 45,05 922,63

1977 MD 286,78 61,16 69,25 205,75 . 75,90 83,94 53,17 38,24 42,75 19,56 926,50 52,87 979,37

1978 MD 299,70 63,37 66,68 221,40 71,48 84,91 59,21 45,81 47,06 27,72 987,31 56,66 104297

1978 MD 309,87 62,47 68,72 242,79 96,94 90,47 75,95 46,21 50,16 32,10 1075,68 65,68 1141,36

1979 Mai 315,69 64,68 73,18 238,97 98,27 75,65 116,26 47,13 38,79 22,43 1 090,95 68,82 1169,77

Juni 326,93 61,41 77,78 239,45 89,30 99,95 70,12 46,98 35,31 66,60 111283 66,59 1178,42

Juli 319,68 62,26 73,77 240,11 72,08 88,43 79,45 42,91 52,52 26,55 1057,72 52,46 1110,18

Aug. 326,79 62,84 61,63 242,28 75,77 89,68 94,87 46,88 55,88 68,52 111515 40,36 1 165,51

Sept, 303,71 66,256 68,26 248,41 93,18 93,18 91,69 46,05 40,95 49,96 1 081,63 54,63 1135,26

Okt, 320,97 66,05 69,37 261,04 71,45 93,62 71,90 47,04 58,68 49,93 1089,94 50,78 1140,72

Nov, 308,94 61,21 68,88 248,65 76,81 83,67 67,63 47,44 48,71 31,77 1 032,51 62,49 1 095,00

Dez.’ 335,15 81,32 85,97 262,91 139,70 112,26 71,59 63,17 70,59 21,72 122437 176,16 140053

1980 Jan. 289,29 65,40 101,13 256,30 125,92 111,16 56,02 49,32 54,94 10,15 1 108,62 50,35 1168,97

Fabr, 314,42 61,54 80,26 255,86 111,29 86,03 61,14 61,72 47,84 9,13 1 089,22 47,99 1137,21

Marz 313,63 62,26 69,33 263,20 113,16 95,24 69,79 49,42 41,18 25,46 1 102,65 108,23 1210,79

April 321,29 59,80 71,17 268,07 101,96 87,66 70,37 48,46 62,59 27,36 1 098,61 71,95 1170,56

Mai 341,85 61,12 77,21 264,71 87,83 97,71 91,92 65,16 46,49 63,88 118793 64,07 1 252,00

Juni 342,41 60,43 71,39 262,26 79,64 120,76 165,15 60,38 55,11 57,67 1 275,00 43,76 1318,76

Juli 339,67 62,12 75,71 260,04 115,44 113,97 84,43 51,46 65,43 29,85 1198,03 68,25 1 256,28

Haushaltstyp 2 (4-Personen-Arbeitnehmerhaushaite mit mittlerem Einkommen)

1976 MD 469,77 77,02 177,70 279,62 91,09 177,80 248,15 54,49 169,50 76,07 1801,21 692,26 249347

1976 MD 499,34 83,79 176,61 306,88 102,46 184,27 .280,21 58,35 185,44 83,41 1860,74 /792,76 2753,49

1977 MD 614,13 90,13 190,66 324,89 109,67 197,39 318,17 63,73 180,26 93,93 2082,86 872,11 2954,97

1978 MD 535,24 92,95 197,10 339,19 108,27 197,34 330,70 65,46 182,79 101,26 2150,31 002,83 3053,14

1979 MD . 666,35 95,18 207,16 361,88 148,68 216,70 379,45 71,63 194,37 99,87 2 330,25 961,73  3291,99

1979 Mal 673,17 95,91 214,63 354,55 139,19 228,63 341,80 83,10 178,26 66,15 2 275,29 946,71 3 222,00

Juni 570,70 92,60 183,32 365,94 135,43 201,65 366,43 68,89 160,71 139,71 2275,29 960,46 3235,75

Juli 662,24 87,46 184,456 362,62 166,97 152,48 357,69 72,24 177,75 311,28 2435,10 986,96 342206

Aug. 631,93 88,08 167,39 365,38 142,22 181,28 361,13 62,47 191,74 269,67 2461,29 932,26 3 393,55

Sapt. 631,37 24,39 166,15 363,67 145,33 212,73 489,22 62,30 168,12 79,66 231283 919,08  3231,80

Okt. 544,08 04,78 244,68 365,31 134,81 198,06 364,36 68,63 186,02 46,34 2 237,07 900,66 3137,73

Nov, 563,42 97,66 276,39 376,36 137,64 280,45 315,43 76,28 258,28 28,35 236814 117243 354056

Dez, 689,79 132,47 296,77 377,69 172,24 338,14 282,30 93,53 362,03 72,00 270697 110679 381375

1880 Jan. 621,59 88,66 237,07 388,71 194,70 263,76 297,85 70,28 224,43 62,44 2349,45 1004,61 3364,07

Febr. 637,57 92,74 167,83 394,16 188,00 191,26 267,48 66,73 178,08 42,32 2114,16 913,23 3027,40

Mérz 663,42 94,26 229,69 392,78 164,70 244,22 453,47 79,16 183,26 80,92 2 465,78 915,82 3381,60

April 677,81 98,84 21380 399,65 153,63 262,95 320,80 71,99 177,87 55,41 2322,76 966,08  3288,83

Mai 624,16 103 60 214,16 403,21 167,81 201,86 306,64 72,74 177,70 61,89 2323,58 992,61 3316,19

Juni 579,82 91,15 193,07 399,62 180 17 216,42 383,99 68,61 167,32 127,45  2397,63 102984 342746

Juli 611,36 94,68 226,84 401,78 160,44 185,41 335,85 73,90 213,17 358,02 2661,33 106648 372781

Haushaltstyp 3 (4-Personen-Haushaite von Beamten und Angesteliten mit hdherem Einkommen)

1976 MD 664,41 80,92 282,63 421,39 118,49 301,63 468,57 177,39 272;98 162,18 284949 111253 396202

1976 MD 613,03 94,68 209,63 456,70 140,21 297,26 661,04 184,93 298,72 171,08 311707 129383 441090

1977 MD 636,07 106,568 304,25 481,64 142,62 340,50 667,35 205,75 310,38 193,18 328833 141596 4 704,29

1978 MD 657,86 109,48 330,19 611,13 144,23 367,50 523,56 206,27 335,90 186,86 336198 145807 482005

‘979 MD 688,96 108,06 340,38 642,45 196,82 378,49 612,43 220,04 349,12 213,82 3660,64 1516,62 6167,26

979 Mai 727,61 116,566 332,39 644,49 200,03 424,39 801,76 236,94 291,27 144,84 381898 152441 5343,39

Juni 721,60 112,88 295,07 641,43 217,76 369,63 637,96 249,71 288,52 227,94 366241 149769 5169,99

Juli 673,16 95,04 201,81 544,13 237,95 335,48 598,35 204,65 328,32 424,62 373348 149364 5227,13

Aug. 799,16 105,10 267,77 543,30 179,06 206,26 588,99 172,23 327,08 667,97 3846,93 1377,09 6 224,02

Sept. 666,70 96,95 296,46 544,95 166,21 274,46 558,16 214,64 355,00 177,26  3380,69 1368,21 471890

Okt, 684,90 102,84 432,65 542,81 188,09 355,38 643,38 182,02 341,33 160,09 363349 138036 5013,85

Nov, 700,07 115,79 432,04 547,88 202,80 494,85 470,88 234,42 414,93 93,89 3707,56 181651 5 624,06

Dez. 727,78 160,28 449,30 645,85 250,17 548,32 667,78 256,21 641,01 182,04 431874 2084,156 640289

980 Jan. 662,43 04,77 370,02 573,26 242,20 384,20 526,01 206,18 412,63 171,18 363189 1568,61 5 200,50

Febr, 677,12 97,23 236,63 677,98 237,81 411,61 458,86 237,29 312,19 67,78 331441 142432 473873

Mirz 664,84 104,89 339,66 576,68 211,97 407,14 688,70 240,22 342,97 212,35 38098,31 1611,31 5 320,62

April 721,13 115,93 359,76 687,14 200,04 476,29 656,63 211,95 356,78 186,99 377163 156881 5 340,44

Mai 788,17 114,82 378,44 - 581,08 230,23 447,44 635,71 231,11 327,63 193,87 392848 1586,27 5514,75

Juni 704,17 115,88 298,07 583,80 219,72 402,73 587,79 272,78 298,14 228,61 3711,69 1686,47 5398,16

Juli 741,04 103,70 318,01 688,09 227,34 363,03 582,93 275,19 338,30 668,32 409596 1627,87 5723,82
Ergebnisse der den Wir fi siehe auch Fachserie 16, Rethe 1. — 2) Der quiﬁ Gmer" in den Textbezeichnungen faflt ,Waren und Dienstleistungen’ zusammen. — 3) Einschl. fertige
hizeiten und Verzehr in Gam&nan und Kantlnen. — 4) Elnwhl t fir E u. 8, — 6) Soweit nicht in anderan / -6 D der
nken und V gen, des B , ige Waren und Dlanstlelnungen (Gebﬂhren u, &.). — 7) Einschl. Ei ung n sowie Pfli zur Sozialver-

herung, jedoch ohne hen fir V d und Ki
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Lohne und Gehalter

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden und durchschnittliche Bruttostundenverdienste

der Arbeiter in der Industrie

Bergbau Grundstoff- und Produktionsgilterindustrisn
Industrie Enorgie- Braun- und Gewinnu
- 3 ng
Jakr 1) peinchl. - wirsschaft Steln- Pech- Erz- Kali-und | von Erdal, Industrie |  Eisen- NE-
Monat TI:ba- "2, )| w zusammen Kohlen- Steinsalz- | Erdgas u. &., | zusammen | der Steine | und Stahl- Metall-
In u L varazsser- bergbau 3 | Sonstiger und Erden | industrie |erzeugung 4!
sgesam rgung bergbau - Berghau
Méanner
Bezahite Wochenstunden
1976 D 41,2 41,6 41,6 41,3 43,7 41,8 38,9 43,9 41,0 43,8 403 40,6
1976 D 42,0 41,68 40,6 40,3 43,4 41,3 40,0 44,3 42,1 446 409 428
1977 D 42,2 41,8 40,8 40,4 43,0 41,3 421 439 42,2 44.8 40,6 43,1
1978 D 42,1 M,4 40,8 40,4 42,2 386 42,2 44,0 42,3 45,1 41,2 42,6
1979 D 424 41,4, 41,3 40,9 43,3 42,1 43,0 438 42,7 45,0 42,5 430
1979 Juli 42,6 41,3 41,1 40,7 43,0 41,6 42,8 44,1 43,1 48,1 429 43,1
42,8 a,4 40,9 40,6 428 42,1 42,7 44,0 42,9 46,0 424 43,
1980 Jan. 41,7 41,1 41,6 41,2 43,6 41,6 42,5 43,2 42,3 43,3 42,1 43,0
April 42,3 41,2 41,2 40,9 43,3 41,3 ;42,2 43,5 42,6 45,1 42,3 43,0
Juli 42,2 41,3 40,9 40,6 42,7 41,5 42,5 43,5 42,5 453 42,2 42,7
Bruttostundsnverdienst in DM ,
1976 D 10,40 11,85 10,81 10,856 10,94 10,76 10,25 10,27 10,68 10,10 10,67 10,33
1976 D 11,08 12,70 11,63 11,60 12,32 11,37 10,97 11,28 11,32 10,77 11,26 11,12
1977 D 11,89 13,69 12,20 12,16 13,00 12,08 11,74 11,82 12,12 11,41 12,04 11,06
1978 D 12,62 14,40 12,79 12,74 13,61 12,31 12,37 12,56 12,73 12,06 12,68 12,56
1979 D 13,26 16,07 13,73 13,69 14,60 12,82 131 13,48 13,45 12,83 13,34 13,24
1979 Juli 13,37 16,29 14,05 14,09 14,69 12,90 ' 13,00 13,39 13,68 13,03 13,48 13,36
Okt 13,38 16,18 14,01 14,02 14,66 12,78 13,29 13,66 13,50 13,08 13,35 1326
1980 Jan. 13,48 16,26 14,08 13,886 15,33 13,08 13,41 14,37 13,62 13,10 13,42 13,38
April 14,03 16,71 14,27 14,16 15,66 13,68 13,67 14,27 14,17 13,41 14,29 14,11
Juli 14,35 16,11 15,68 15,88 16,69 3,73 13583 14,25 14,46 13,96 14,32 14,28
Frauen
Bezahite Wochenstunden
1976 D 38,3 40,3 / / / / / / 38,6 40,3 37,7 38,0
1976 D 39,6 40,3 / / / / / / 39,7 40,7 39,2 40,4
1977 D 39,9 40,4 / / / / / / 39,9 40,8 39,0 40,6
1978 D 39,9 40,3 / / / / / / 399 40,4 38,9 40,2
1979 D 39,9 40,3 4 / / [ / / 40,1 40,3 40,4 40,7
1979 Juli 49,1 40,2 / / / / / / 40,2 40,6 40,4 40,6
Okt. 40,2 40,2 / / / / / / 40,2 M,0 404 409
1880 Jan. 40,0 40,2 / / / / / / 40,2 40,8 40,6 408
April 40,0 * 40,2 / / / / / / 40,1 40,8 40,3 40,6
Juli / 40,1 40,2 / / / / / / 40,0 40,6 40,3 40,6
Bruttostundenverdisnst in DM
1976 D 7,62 8,67 / / / / / / 8,12 7,99 7,83 7,84
1976 D 8,02 9,17 / / / / / / 8,70 8,60 832 8,39
1977 D 8,64 9,90 / / / / / / 9,38 9,10 8,98 9,10
1978 D 9,13 10,43 / / / / / / 0,88 9,66 9,45 9,65
1979 D 9,62 10,86 / / / / / / 10,33 10,25 9,97 10,06
1979 Juli 9,68 10,99 / ! / / / / 10,44 10,39 10,06 10,11
Okt. 9,70 10,28 / / / / / / 10,41 10,43 10,02 10,09
1880 Jan. 9,79 10,96 / / / / / / 10,48 10,63 10,10 10,18
April 10,17 11,39 / / / / / / 10,68 10,60 10,66 10,74
Juli 10,38 11,68 / / / / / ! 11 | 11,28 10,72 10,83
Grundstoff- und Produktionsgiterindustrien Investitionsgiiterindustrien
Holzschliff,
Jer V| Mineraldh Chemle. | SEBEWerke | "5 iy, | Gummi- u. Sthl-und | StraBen- Luft-
Monat ver- Iﬁgzr:tlrslgh:’ faser- u;:;;g:::‘ Papler u ::t;b:l:te‘:;; zusammen Le""}}_' schinen-®! | fahrzeug- Schift- fahrzeug-
arbeftung industrie Pappe erz. bau
industrie
Ménner
Bezahite Wochenstunden
-1976 D 40,9 41,1 38,7 42,5 40,9 39,6 40,9 43,8 41,3 39,6 46,6 416
1976 D 41,1 42,1 40,2 43,7 44,3 41,6 41,9 43,4 41,6 419 44,7 41,1
1977 D 41,6 42,4 41,0 436 44,8 1,7 42,3 43,3 42,6 42,0 44,3 40,6
1978 D 41,6 42,1 41,2 43,4 44,5 41,3 41,9 43,2 42,2 41,8 42,1 41,3
1979 D 41,8 41,8 41,2 43,1 44,4 41,7 42,2 434 426 417 427 415
1979 Juli 41,9 42,0 41,6 43,6 44,7 41,8 42,3 43,9 42,7 41,8 441 41,6
41,6 41,8 aM,2 434 44,0 41,8 42,4 44,0 429 M4 443 41,7
1980 Jan. 41,0 41,6 41,0 43,0 43,8 41,7 42,0 43,3 42,7 40,8 433 42,0
pril 41,2 a7 41,0 43,4 44,3 41,6 42,1 43,7 42,8 408 - 44,7 42,
Juli 41,1 41,6 40,7 431 44,0 41,6 42,2 43,9 42,8 41,2 44,1 41,6
Bruttostundsnverdienst in DM
1976 D 12,89 11,12 11,25 8,99 10,22 10,42 10,55 10,92 10,66 11,64 10,65 10,86
1976 D 13,86 11,09 12,23 9,60 11,22 11,07 11,22 11,67 11,17 12,28 11,28 11,61
1977 D 14,89 12,89 13,26 10,30 11,80 11,76 12,11 12,43 12,05 13,23 12,18 12,46
1978 D 16,83 13,65 13,91 10,92 12,64 12,40 12,70 13,06 12,60 1391 12,84 13,28
1979 D 16,72 14,15 14,63 11,69 13,34 13,07 13,38 13,79 13,30 14,86 13,59 1397
1979 Juli 16,72 14,33 14,568 11,68 13,36 13,23 13,46 13,88 13,37 14,63 13,72 14,21
Okt. 16,77 14,16 14,32 11,72 1343 1329 1345 1393 ,38 14,59 1367 14,01
1980 Jan, 17,34 14,31 14,568 11,87 13,63 13,31 13,64 1397 13,47 14,67 13,67 14,08
April 17.47 14,64 16,27 12,38 14,11 13,45 4,40 14,72 14,29 15,78 14,66 14,88
Juli 17,67 156,16 15,66 12,60 14,01 14,24 14,47 14,90 14,40 16,71 14,84 15,13.
Frauen
Bezahite Wochenstunden
1976 - 40,6 39,5 35,6 38,7 38,1 an? 37,6 40,1 38,1 37,6 42,7 39,7
1976 D 40,6 39,9 37,7 40,6 40,0 39,6 39,4 40,3 39,1 40,2 41,2 38,6
1977 D 40,8 40,1 38,8 40,3 39,8 40,0 39,8 40,0 39,9 40,4 41,6 39,1
1978 D 40,0 39,9 39,4 40,6 39,9 39,8 39,8 40,0 40,0 40,1 40,0 39,9
1979 D 40,3 39,9 38,7 40,5 40,4 40,3 40,0 40,2 40,3 40,1 39,7 40,1
1979 Juli 40,4 40,0 398 40,5 40,5 40,3 40,1 40,5 40,3 40,3 40,2 40,2
Okt. 40,3 40,0 39,7 40,6 40,3 40,4 40,2 40,5 40,4 40,1 40,1 40,
1980 Jan, 40,2 39,9 40,3 40,8 40,0 40,2 40,0 40,6 404 39,8 39,2 4056
April 40,2 39,9 40,0 40,8 40,0 40,1 40,0 40,8 40,4 39,8 40,2 40,1
Juli 40,1 39,8 40,1 40,5 40,2 40,0 40,1 40,6 40,3 39,2 40,4 40,1
Bruttostundenverdienst in DM
1976 D 8,156 8,24 871 7,36 7,45 8,22 7.88 7.59 7,99 9,40 8,23 7,98
1978 D 9,77 84 9,48 7,95 8,08 8,78 8,38 8,17 8,50 9,97 8,62 8,64
1077 D 10,62 9,56 10,32 8,46 8,61 9,39 9,06 8,86 9,20 10,78 9,32 948
1278 D 11,46 10,07 10,88 8,01 9,07 9,02 9,67 9,37 9,62 11,43 9,78 9,77
1879 D 12,03 0,48 11,07 9,42 9,63 10,39 10,02 9,93 10,13 12,01 10,38 10,38
1979 Juli 12,07 10,62 11,17 9,62 9,45 10,54 10,15 10,06 10,19 12,05 10,45 10,50
Okt, 12,16 10,67 11,04 9,47 9,76 0,54 10,14 9,99 10,17 12,03 10,46 10,49
1980 Jan. 12,28 10,61 1,16 ,66 9,84 10,59 10,22 10,04 10,26 12,12 10,49 10,65
Aprit 12,41 10,73 11,36 10,16 9,85 10,67 10,85 10,72 10,86 297 11,10 11,18
Juli 1273 11,26 11,95 10,19 10,03 11,30 10,92 10,79 10,95 13,00 11,27 11,35
FuBnoten sighe folgends Seite,
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Durchschnittlich bezahite Wochenstunden und durchschnittliche Bruttostundenverdienste
der Arbeiter in der Industrie

Investitionsglterindustrien Verbrauchsgiiterindustrien
Fein- EBM - Waren- Musik-
mechanische | Industris, instru- Papler- Drugkerei- Kunst-
Jahr V) Elektro- und Stahl- Fein- Gi Holz- menten., und und atoff.
Monat technische optische verformung, | zussmmen | keramische Ind: :’_‘ verarbaltende Splst-, peppe- Verviel- verarbsitands
Industrie 7) sowie | Oberfifchen- Industrie ustrie Industrie | Schmuck- |verarbeitends | faltigungs- || /P no
Uhren- veredlung waren- Industrie Industrie
Industrie | und Hértung industrs 8}
Ménner
Bezahite Wochenstunden
1976 D 39,9 39,6 41,4 4,1 39,8 40,3 41,2 40,4 42,0 41,8 40,6
1976 D 41,2 40,6 42,6 42,6 41,8 42,0 42,6 41,2 43,3 424 42,7
1977 D 41,4 41,0 42,9 42,8 42,6 42,6 42,8 4,4 43,4 429 42,7
1978 D 41,2 41,0 424 42,6 42,1 42,2 42,7 41,2 43,2 42,8 424
1979 D 41,6 41,2 42,9 42,4 1, 41,8 42,3 41,2 43,0 42,8 42,4
1979 Juli 41,7 41,2 42,8 42,4 41,9 42,3 42,3 41,1 43,4 42,6 42,7
Okt. 41,8 41,4 43,2 42,6 42,0 42,2 42,3 41,3 43,1 42,7 42,6
1880 Jan. 41,6 41,1 42,8 423 41,8 41,6 42,0 41,1 43,0 42,4 42,4
Agril 41,7 41,3 429 424 42,0 41,6 424 41,1 433 42,7 42,6
Juli a4, 41,2 426 42,2 41,9 41,8 42,0 40,8 433 42,2 42,
Bruttostundenverdisnst in OM
1976 D 0,99 9,79 9,79 9,87 2,40 10,18 9,90 9,40 9,44 11,77 9,60
1976 D 10,68 10,41 10,42 10,62 9,97 10,87 10,64 10,00 10,12 12,43 10,13
1977 D 11,44 11,22 11,20 11,30 10,67 11,81 11,38 10,76 10,86 13,43 10,89
1978 D 11,08 11,80 1,74 11,93 11,24 1242 11,99 11,32 11,47 14,09 11,61
1979 D 12,64 12,38 12,38 12,58 11,83 13,06 12,77 11,01 11,08 14,76 12,16
1978 Juli 1271 12,45 12,45 12,66 11,91 13,10 12,86 11,03 12,04 14,88 12,23
Okt. 1273 12,42 12,48 1270 11,88 13,26 12,87 12,03 12,09 14,83 12,29
1880 Jan. 12,81 12,63 12,68 12,82 12,1 13,33 13,12 12,23 12,23 14,84 12,39
April 13,60 13,29 1327 13,26 12,28 13,64 13,63 12,65 12,81 15,76 12,78
Juli 13,72 13,39 3,36 13,48 12,69 13,79 13,77 12,81 122 16,68 13,10
Frauen
Bezahite Wochenstundsn
1976 D 36,9 37,4 388 386 37,2 38,2 38,7 37.3 393 30,8 38,0
1876 D 39,2 38,4 40,1 3956 39,7 39,7 40,0 39,1 40,1 40,4 40,0
1977 394 39,7 40,2 39,7 40,4 40,2 40,2 399 40,3 40,6 39,8
1978 D 39,7 39,4 39,8 39,6 399 39,9 40,0 399 40,0 40,4 40,1
1979 D 398 40,0 40,4 39,8 399 40,1 40,0 40,1 40,1 406 40,2
1979 Jull 39,8 40,1 40,4 40,0 39,8 40,2 40,3 40,1 40,3 40,4 404
Ol 40,1 40,2 40,6 40,0 40, 40,4 40,2 40,2 40,3 40,7 40,4
1880 Jan. 398 39,9 40,4 32,9 40,0 40,2 399 40,0 40,1 40,6 40,4
April 40,0 39,9 40,4 39,8 40,1 40,2 30,3 9,3 40,3 40,6 40,3
Juli 399 40,1 40,3 40,0 40,1 40,1 0,0 38,2 40,1 404 ,4
Bruttastundenverdienst in DM
1976 D 7,68 7,69 7.4 717 7,39 7,09 7.48 7,09 6,77 7.86 6,97
1976 D 8,17 8,18 7.9 7.63 7.80 7,59 8,09 7,63 721 33 7,45
1977 D 8,83 8,81 8,67 8,16 8,43 8,15 8,70 8,02 7.76 9,01 786
1978 D 9,34 9,29 9,02 8,64 8,92 8,62 9,23 8,61 8,20 9,62 8,60
1879 D 9,87 9,77 9,62 9,09 8,38 9,07 0,84 9,02 8,61 10,03 8,80
1979 Juli 9,92 983 9,67 9,16 9,44 9,09 9,03 9,02 8,64 10,09 8,85
Oket. 9,92 9,82 9,68 9,20 9,48 9,22 9,93 9,20 8,68 10,12 ,00
1880 Jan. 9,98 9,84 ,66 9,3 9,68 934 10,12 9,32 8,76 10,12 9,14
Aprit 10,60 10,83 10,21 9,49 9,65 9,42 10,49 9,67 9,19 10,80 9,41
Juli 10,68 10,68 10,29 9,79 10,02 9,68 10,68 9,82 9,29 10,83 9,64
Verbrauchsgiiterindustrien Nahrungs- und G ien
lae M Leder. | —[ darunter Hoch-
Schuh- Textil- Bekleidungs- _ und
Monat erzeugende l verarbeitende industrie Zusamman Brot- vsr:!::asch:nde Brs::rel T;:ahl;n de Tiefbau 2)
Industrie industrio | 'jodusrio®) | Malzerel | Industrie
Minner
Bezahite Wochenstunden
1976 D 44,0 41,4 40,7 41,1 41,4 44,6 45,1 45,2 43,1 41,0 414
1976 D 44,4 42,4 41,0 42,6 41,3 45,2 48,6 45,3 43,4 41,1 41,6
1977 D 441 41,9 411 42,6 a7 45,0 48,1 45,3 429 40,9 M,
1078 D 44,1 41,4 41,1 425 41,8 44,5 45,5 45,1 42,6 409 4.6
197¢ D | 43,8 1.6 41,4 42,7 41,6 4,6 45,4 4.9 42,9 40,8 42,4
1979 Juli 44,0 41,7 41,4 42,6 41,7 44,6 46,8 46,1 43,4 40,8 428
Okt. 44,1 41,8 41,2 42,9 41,9 45,1 45,3 45,0 42,7 409 42,8
1980 Jan, 43,8 40,7 41,2 42,8 42,0 44,2 45,0 44,8 42,6 40,6 374
April 438 41,1 41,0 42,7 41,9 44,3 45,2 44,5 42,8 40,6 41,9
Juli 44,0 41,2 11,0 424 41,8 4,1 44,9 44,4 431 40,6 42,0
Bruttostundenverdienst in DM
1976 D 8,91 8,66 8,60 9,08 9,18 9,70 9,67 9,86 10,41 0,91 10,17
1976 D 8,45 9,14 8,94 9,62 2,80 10,45 10,21 10,61 11,32 10,82 10,76
1977 D 10,11 9,76 9,66 10,24 10,566 11,18 10,89 11,26 12,10 11,71 11,39
1978 D 10,78 10,36 10,11 10,80 11,13 11,80 1,68 11,81 12,77 12,63 12,14
1979 D 11,48 10,96 10,77 11,34 11,88 12,40 12,20 124 13,32 13,16 13,00
1979 Jult 11,48 11,04 10,79 11,50 11,76 12,45 12,44 12,63 13,33 13,27 13,24
Okt 1,61 11,07 10,87 11,62 11,82 12,60 12,45 12, 13,54 13,26 13,37
1880 Jan, 11,89 11,45 11,46 11,55 11,84 12,62 12,50 12,69 13,60 13,47 13,33
April 12,20 , 11,65 11,61 11,82 12,16 12,86 12,78 12,97 13,76 13,77 13,61
Juli 12,34 n,72 11,62 12,26 12,58 13,14 13,16 13,28 13,83 13,20 14,33
’ Frauen
Bezahite Wochenstundan
1976 40,7 384 39,3 383 38,6 40,8 41,0 41,7 40,4 39,7 30,8
1976 D 41,1 39,4 39,7 324 38,7 40,8 42,4 41,4 40,6 398 394
1077 D 40,8 38,9 39,7 394 39,1 40,9 423 1.2 40,3 399 40,1
1978 D 407 39,6 32,6 38,6 38,0 40,7 419 41,0 40,2 39,8 38,7
1979 D 40,7 40,1 40,0 39,8 39,2 40,8 418 a1,3 40,2 399 40,4
1979 Juli 40,6 40,1 40,2 38,9 396 40,8 41,8 41,4 40,3 398 40,0
40,9 40,0 39,9 40,1 394 411 3,7 41,4 40,1 40,1 40,0
1880 Jan, 40,2 39,4 39,9 39,9 39,5 40,7 41,2 41,2 40,0 399 40,4
April 40,6 39,0 39,8 40,0 39,3 40,6 41,6 41,0 40,6 40,0 40,2
Juli 40,9 39,4 39,9 39,9 39,8 40,6 41,6 41,0 40,6 308 40,2
Bruttostundanverdienst in DM
1976 D 714 6,31 6,76 7,36 07 6,80 6,76 7,37 8,30 7,33 7.44
1976 D 7,64 6,64 711 7.83 7.50 7,29 7,20 7.83 8,21 8,03 8,04
1977 D 8,08 7,12 7,61 8,30 8,05 7.78 7,76 8,44 9,95 8,68 8,45
1978 D 8,61 7,68 8,14 8,78 8,52 8,25 8,18 8,97 10,63 9,21 9,01
1979 D 9,12 8,14 8,67 9,21 8,89 8,69 8,72 9,39 1,1 9,73 9,73
1979 Juli 9,17 8,24 8,67 9,32 8,97 8,75 8,86 9,49 11,06 9,82 9,76
Okt. 8,19 8,17 8,74 9,36 9,02 8,79 8,84 9,47 11,29 9,82 9,69
1680 Jan. 9,68 8,62 9,19 - 9,39 9,11 8,88 8,89 9,46 11,42 10,00 9,23
Aprit 9,67 8,72 ,22 9,44 9,18 9,14 9,19 9,74 11,52 10,29 9,93
Juli 9,87 8,82 9,32 9,96 9,67 9,38 9,45 10,14 11,48 1043 10,26

Slehe auch Fachsarle M, Relhe 15/i; ab Januar 1877 Fachserie 18, Reihe 2.1,
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i Zum Aufsatz: ,Bruttojahresverdienste in Industrie und Handel
! Durchschnittlicher Bruttojahresverdienst der Arbeiter
i
5’ , Durchschnittlicher Bruttojahresverdienst
i insgesamt Ménner Frauen
¥
" Wirtschaftsbereich 1978 | 1979 1978 ] 1979 1978 I 1979
Industriezweig 1978 1979 gegeniiber 1978 1979 gegeniiber 1978 1979 gegeniiber
; ' 1977 | 1978 1977 | 1978 1977 | 1978
] DM % " DM % DM %
3 Ir’dustrie (einschl. Hoch-und Tiefbau M) . , . .. ......( 28006 29854 + 56 + 6,6 20773 3 769 + B5 + 67 20660 2188 + 61 + 52
/
¥ Industrie {ohne Bauindustrie} ...............| 28274 30171 + 56 + 67 30412 3249 + 556 + 6,8 20650 21858 + 6.1 + 59
E Energlewirtschaft und Wasserversorgung . . . . . . . ... 34663 36629 + 54 + B7 34960 36934 + B4 + 56 24660 26042 + 80 + 586
dar.: Elektrizitdtserzeugung und -verteilung . .. .....| 36237 38368 + 69 + 6O 368681 38728 + 59 + 59 25168 26812 + 56 + 66
g Borgbau . o . v v v s v b n i e weses...| 28760 31249 + b6 + B7 28750 31249 + BB + 87 / / / /
. Stemkohlanbergbau ..... W e e et eeeen...| 28220 308676 + 57 + 83 28220 30676 + 57 + 83 / / / /
Braun- und Pechkohlenbergbau . . . . ... ...V ...| 33122 36630 + 43 +106 33122 36630 + 43 +108 / / / /
Erzbergbau . ... .......... e e 26189 20473 - 87 +1256 26189 20473 -— 67 +125 / / / /
L dar.: Eisenerzbergbau . . . .. ...... v.u.....| 20116 30364 - 16 + 43 20116 30364 - 16 + 43 " / !/ /
i Kali- und Steinsalzbergbau sowie Salinen . . . .. .. ..| 29746 32767 + B2 +10,1 20746 32757 + 52 +10,1 / / / /
Gewinnung von Erddl, Erdgas u, 8., Sonstiger Bergbau . . | 32022 35264 + 66 +10,1 32022 36284 + 65 +10,1 / / / /
d Grundstoff- und Produktionsgiterindustrien . . ... .. .| 20877 32003 + 66 + 7, 30760 3298 + 66 + 7,2 22580 23818 + 5,7 + 565
: Industrie der Steineund Erden . . . ... .. ceee..] 2971 31727 + 61 + 6,7 29867 31874 + 60 + 67 21800 23602 + 59 + 78
: Eisen- und Stahlindustrie . ... ..... Wiese...]| 20255 31794 + 56 + 87 29647 32120 + 65 + 87 21070 22425 + 54 + 64
Eisenschaffende Industrie 2} . .. ........... 20166 31688 + 68 + 87 20361 31808 + 56 + 87 20076 21068 + 657 + 49
b Eisen-, Stahl- und TempergieRerei . ... ..... ..| 29763 32622 + 47 + 93 30152 32969 + 47 + 93 22598 24441 + 47 + 82
if Zishereien und Kaltwalzwerke . . ... ....... .| 28877 31207 + 57 + B1 29642 31914 + 59 + 80 20662 21928 + 46 + 6,1
L NE-Metallerzeugungund-gieBerei . . . ... ... ... 28627 31649 + 556 + 66 30628 32589 + 653 + 656 22076 23311 + 6,8 + 56
i dar.: NE-MetallgieBerei . . . .. . Weeeess.....]| 28714 30508 + 66 + 62 20960 31810 + 63 + 62 21701 23007 + 68 + 60
A ° Mineraldlverarbeitung . . . . ... .... ... .. 379864 40683 + 7,1 + 69 38257 40873 + 70 + 68 26812 28699 + 71 + 7,0
B Chemische Industrie {ohne Chemnsfaserindustrla) ....| 31044 33035 + 48 + 64 33027 35226 + 456 + 67 23287 24501 + 656 + 5,2
Chemiefaserindustrie . . .. ........000.uun 33041 34793 + 76 + 53 34067 36839 + 75 + 52 24696 25879 + 64 + 48
] Sigewerke und holzbearbsitende Industrie . . ... .. 26121 27773 + 63 + 63 26632 28340 + 6,2 + 64 20144 21406 + 67 + 63
i Sage-, Hobel-, Holzimprégnier- und Furnierwerke . . .| 24893 26578 + 66 + 68 26288 27014 + 66 + 69 19439 20636 + 76 + 6,2
] Sperrholz-, Holzfaserplatten- und Holzspanplattenwerke | 28181 20892 + 60 + 61 29017 3079t + 57 + 61 20884 22285 + 63 + 6,7
Holzschliff, Zellstoff, Papier und Pappe erzeugends
b industrie . I T I A IC IR 30411 32646 + 64 + 70 31676 33774 + 64 + 7,0 20672 22168 + 6,7 + 7,2
| Gummi- und asbestverarbeitende Industrie . . . ... .. 27319 28940 + 49 + 59 28888 30701 + 48 + 6,3 22049 23200 + 5,1 + 5,2
f Investitionsgiiterindustrien . . ... ... .. ... ... .| 28963 30867 + 556 + 66 30741 3286 + 53 + 67 21830 23163 + 63 + 6,1
Stah!- und Leichtmetallbau . . , . ..... N 32186 34183 + 63 + 62 32401 34419 + 62 + 62 218156 2292 + 73 + 53
f Maschinenbau (ohne Herstellung von Biiromaschinen 3)) 290946 31¢60 + 57 + 67 30679 32647 + 67 + @8 21977 23303 + 58 + 60
L StraBenfahrzeugbau . .. . . . e e 32736 34749 + 47 + 62 33616 36607 + 45 + 6,2 26402 27818 + 58 + 54
dar,: Kraftwagen- und Kraftrad‘ndustrw veeenaa..| 34217 36218 + 43 + 59 34719 . 36768 + 4,2 + 59 28914 30493 + 47 + 55
Schiffbat . . .vo v ..., e .] 30283 32610 - 03 + 7,7 30404 32746 - 03 + 7,7 21469 22893 + 04 + 5,2
Luftfahrzeugbau . ...... e ....| 30837 33188 + 90 + 7,7 31664 34121 + 89 + 78 22248 23802 + 85 + 74
b Elsktrotechnische Industrie4) . .. ........ ...| 26546 27128 + 61 + 6,2 28610 30482 + 58 + 66 21183 22440 + 66 + 59
k Fi hanische und optische sowle Uhrenindustrie . . . [ 24914 28481 + 6,2 + 62 27762 20623 + 6,1 + 64 21027 22273 + 68 +.69
] EBM-Warenindustrie, Stahiverformung, Oberfléchen-
' veredlungund Hartung . . . ... e e .| 26847 28736 + 48 + 7,0 28788 30843 + 48 + 7,1 206834 21982 + 66 + 656
d Hersteliung von Bir hinen, D; arbeitungsgerﬁten '
§ und-einrichtungen . ..................f{ 26887 27281 + 54 + 64 28336 28727 + 48 + 49 22062 23386 + 62 + 60
. Verbrauchsgiiterindustrien . .. ........... ...| 24726 26216 + 62 + 60 28769 30600 <+ 60 + 64 19172 20237 + 60 + 66
Feinkeramische Industrie . . . ... ....... ....| 23768 24944 + 61 + 49 268637 2796 + 60 + 54 20048 21009 + 85 + 48
Glasindustrie .. ....... e ..| 28003 29426 + 656 + 61 29639 31111 + 67 + 50 19608 20726 + 46 + 6,2
Holzverarbeitende Industrie . . .. ...........| 27676 29392 + 62 + 62 29160 30989 + 63 + 63 20963 22166 + 66 + 57
¢ Musikinstr 1, Splet, Schmt en- und .
§ Sportgeréte-Industrie . . ., .l ...... ......| 23206 24888 + 48 + 7,2 26608 28308 + 47 + 64 19337 20887 + 57 + 80
A Papier- und pappeverarbeitende Industrie . .......| 24803 26361 + 62 + 63 28343 30166 + 60 + 64 18766 19913 + 55 + 6,1
) Druckerei- und Vervielfditigungsindustrie . .......| 320564 3418 + 57 + 6,7 34374 38641 + 56 + 66 22119 23632 + 63 + 68
Kunststoffverarbeitende Industrie. . . . .........[ 26010 265679 + 56 + 83 27770 20688 + 53 + 66 12111 20201 + 55 + 57
i Ledererzeugende Industrie . , . .. ... .. ......| 24489 26105 + 61 + 66 26692 28495 + 64 + 68 19857 21232 + 58 + 69
X Lederverarbeitende Industrie . . . ........ Le. .| 10831 21 162 + 8,8 + 8,7 24399 26973 + 7,0 + 656 17062 18186 + 88 + 6,6
Schuhindustrie . . ... .....0.00..0........]| 20066 21463 + 70 + 70 23B03 26272 + 69 + 76 18007 198281 + 785 + 71
Textilindustrie . ..... e Wieseee..| 22467 23868 + 56 + 6,2 26671 27383 + 58 + 66 19314 20463 + 56 + 6,0
darunter:
: Spinnerei und Zwirnerei ., ., ... ... ve....| 22386 23762 + 52 + 61 24855 26558 + 48 + 69 19641 206576 + 56 + 53
1 Weberei . . . ... P ....| 23084 24B19 + 50 + 62 26719 27373 + 49 + 64 19367 20666 + 48 + 62
Bekleidungsindustrie . .. ... . u .. ....] 19460 220311 + 69 + 44 26138 27710 + 60 + 60 18399 19196 + 57 + 43
Nahrungs- und GenuBmittelindustrien . ..........| 26629 28098 + 66 + 69 20606 31365 + 54 + 59 18873 19088 + 58 + 59
darunter:
Brotindustrie . .. « .. v v v v e e e 26492 28426 + 49 73 28717 30762 +'42 + 71 18838 20150 + 53 + 70
ke Obst- und gemuseverarbeitendalndustrie ...... ...| 23327 24654 + 586 + 57 27691 29613 + 56 + 69 17703 18304 + 56 + 34
: Flsischverarbeitende industrie, Talgschmelzen . '
4 und Schmalzsiederelen . . .. .. v hesiie.....]| 26209 27683 + 52 + 56 29226 31031 + 50 + 62 20238 21267 + 7,0 + 51
Fischverarbeitende industrie . ... . P ..] 21079 22200 + 54 + 57 27492 29606 + 28 + 7,7 17261 18230 + 66 + 58
Brauerei und Malzerei . ............ .....| 302 31758 + 55 + 68 30267 31986 + 54 + 57 23803 25195 + 66 + 58
L Tabakverarbeitende Industrie . . . . ... ........ 26499 27165 + 7,7 + 66 30971 32816 + 73 + 60 21669 23079 + 78 + 656
F Zigarrenindustrie . ... ...... e ..{ 17105 18129 + 60 + 60 22108 23011 + 53 + 41 156738 16770 + 64 + 686
; Ubrige tabakverarbeitende Industrie . .........] 20119 30681 + 68 + 64 32622 34495 + 70 + 57 25661 26912 + §7 + A9
p Hoch- und Tiefbau (einschl. Handwerk) . ... ...... 26867 276526 + 56 + 6,0 25970 27527 + 66 + 6,0 / / / /
3 1) Einschl, Handwerk. — 2} Etsen und {einschl, . ~— 3) Sowia ohne Herstellung von und Einr fir die D arbef — 4) Onne Herstellung von
Geréten und Einr fiir dio D
s
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Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Angesteliten in Industrie,
Handel, Kreditinstituten und im Versicherungsgewerbe

DM
A}
. Grundstoff- und
Industrie?!, Industris Bergbau STOSTOt .
Handal, Energie- s Produktionsgiterindustrien
Kreditinst., wirtschaft . Braun- Gewinnung
J'ahr ! : Versiche- e;: :2:' chne und 2u- Stein- und Pech- Erz- Kali- und | von Erddl, 2u- Industrie | Eisen- und
ona rungs- nd Bau- Wasser- u Kohl Steinsalz- | Erdgas u. &., sammen der Steine Stahl-
gewerbe |, ;bau a) | industrie | versorgung | SAMMeN onlen- bergbau 4’| Sonstiger und Erden | industrie
insgesamt bergbau Bergbau
Ménner
1975 D . 2468 2633 2617 2644 3024 3095 2821 2700 2702 2 952 2683 2597 2654
1976 D 28637 2818 2 807 2 806 3159 3208 3064 2857 2877 3134 2870 2754 2834
1977 D 2820 3021 3013 2993 33n 3350 3214 30560 314 3201 3065 2925 3003
1978 D 2986 3194 3184 3150 3485 3637 3329 2871 3361 3496 3250 3093 3186
1979 D 318 3399 3390 3319 3774 3837 3588 3218 3607 3756 3446 3301 3396
1978 Okt. 3034 3246 3234 3203 3537 3600 3330 2934 3 4I76 3484 3293 3157 3225
1979 Jan. 3066 3272 3264 3219 3664 3692 3601 3170 35665 3691 3331 3160 3287
April 3161 3374 3372 3269 3662 3692 3580 3238 3533 3714 3419 3228 3396
Juli , 3202 3426 3416 3363 3842 3932 3597 3216 3568 3744 3472 334 3426
Okt. 3231 3447 3434 3368 3837 3209 3582 3229 3702 3817 3488 3380 3432
1980 Jan. 3264 3468 3460 3386 3 965 4031 3797 3298 3761 3941 3534 3365 3449
April 3391 3618 3617 3440 3915 3951 3831 3444 3745 3 967 3631. 3445 3675
Juli 3455 3693 3680 3683 4168 4297 3828 3462 3769 4 000 3768 3592 3697
Frauen
1976 D 1570 1732 1731 1892 1901 1914 1933 1697 1838 1918 1858 1728 1722
1976 D 1681 1 859 1 861 2010 2030 2028 2109 1675 2029 2058 1997 1831 1847
1977 D 1809 2004 2008 2164 2162 2136 2255 1 806 2244 2 167 2148 1963 1986
1978 D 1926 2127 2133 2 285 2276 2 260 2378 1826 2377 2293 229 2063 2107
1979 D 2050 2 2566 2269 2 396 2408 2387 2514 + 2008 2532 2414 2421 2179 2229
1978 Okt 1958 ° 2162 2164 2319 2302 2292 2384 1919 2435 2 280 2324 2099 2135
1979 Jan. 1 985 2183 2188 2329 2 354 2316 2516 1920 2 466 2401 2349 2110 2161
April 2027 2243 2248 2361 2 362 2322 2511 2016 2 501 2397 2404 2138 2242
Juli 2067 2272 2274 2421 2444 2451 2817 2024 2502 2401 2437 2196 2237
Okt 2078 2283 2285 2427 2430 2405 2512 2025 2601 2440 2450 2222 2245
1980 Jan, 2106 2 305 2 308 2436 2499 2472 2659 2040 2537 25635 2476 2237 2 267
April 2180 239 2400 2489 2501 2461 2879 2 055 28633 2637 2518 2276 2416
Juli 2226 2444 2447 2 585 2603 2613 2675 2084 2658, 2573 2617 2384 2401
Grundstoff- und Produktionsgiiterindustrien Investitionsgiiterindustrien
NE- Mine- ' Sagewerke | Holzschliff, | Gummi- u. Staht-
Jahr ) Metall raldl Chemische | Chemie- | und holz- | Zellstoff, ashest- u- und Ma- StraBen- Schiff- Luft-
Monat erzou- v ergr- indu- faser- bear- Papler u, verar- sammen Leicht- | schinen-7’ { fahrzeug- fahrzeug-
8) strle 8 industrle | beitende | Pappe erz. | beitende metall-
gung beiturg Industrie bau
Ménner
1976 D 2553 3116 2741 2697 2 355 2679 2481 2641 2679 2588 2935 2623 2713
1976 D 2788 3347 2921 2 896 2 632 2942 2670 2846 2848 2776 3181 2667 2 868
1977 D 3021 35638 3120 3111 2703 3120 2859 3069 3049 2699 341 28868 3099
1978 D 3199 3770 3318 3318 2 866 3329 3031 3239 3205 3160 3627 3026 329
1979 D 3402 4044 3503 3460 3043 3549 3185 3454 3410 3367 3844 3247 3501
1978 Okt. 3269 3809 3355 3334 2904 3400 3073 3288 3254 3207 3680 3081 3336
1979 Jan. 3280 3983 3397 3370 2907 3478 3099 3311 3266 3240 3675 3066 3369
Agpril 3394 4010 3474 3426 3034 3506 3140 3467 3398 3370 3865 3186 3484
Juli 3427 4 054 3629 3609 30565 3531 3210 3479 3433 3384 3900 3264 3527
Okt. 3439 4084 3542 3481 3096 3626 3228 3493 3461 3404 3864 3364 3562
1980 Jan. 3473 4316 3593 3 5660 3100 3764 3254 35607 3472 3427 3887 3309 3506
April 3661 4348 3645 3583 3243 3789 3278 3726 3688 3649 4107 35685 3748
Juli 3699 4437 3823 3798 3285 3837 3468 3761 3722 3667 4101 3612 3796
Frauen
1976 D 1733 2168 1950 1912 1468 1727 1698 1727 1748 1678 190 1544 1720
1976 D 1802 2364 2092 2073 1659 1896 1830 1861 1867 1812 2040 1662 1861
1977 D 2054 2 526 2 250 2251 1668 2001 1 967 20156 1998 1960 2203 1818 2030
1978 D 2172 2721 2402 2411 1789 2170 2080 2136 2125° 2072 2343 1941 2169
1979 D 2304 2920 2634 2550 1891 2298 2203 2266 2241 2201 2484 2068 2279
1978 Okt. 2209 2767 2435 2443 1797 2238 2118 2164 2162 2098 2374 1980 2202
1979 Jan. 2236 2886 2453 2456 1824 2 261 2161 2186 2176 2127 2387 1992 2201
April 2299 2903 2513 2526 1876 2267 2166 22N 2262 2208 2485 2067 2270
Juli 2319 2922 2564 25671 1901 2272 2220 2279 2250 2213 2502 2072 2303
Okt. 2323 2 945 2 562 2588 1 920 2354 2234 2 286 2258 2219 2610 2086 2299
1880 Jan. 2349 3024 2 686 2 699 1963 2398 2251 2 306 2284 2239 2522 2102 2289
April 2478 3037 2600 2608 2036 2405 2261 2448 2422 2 380 2673 2213 2437
Juli 25616 ' 3097 2736 2758 2 066 2416 239 2457 2429 2388 2689 2216 2480
FuBnoten siehe folgends Seite,
745 %
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Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Angestellten in Industrie,
Handel, Kreditinstituten und im Versicherungsgewerbe

DM '
Investitionsgiiterindustrien Verbrauchsgiiterindustrien
EBM - .
Fein- Waren- Musik- .
industrie, Holz- instru- P‘:Ipn':" Druckerei- | Kunst- Leder-
Jahr ) Elektro- und Stahiver- - Fein- Glas- verar- menten-, pappe- und stoff-
Monat technische | optische | formung, keramische Spiel-, Verviel- verar- verar-
Industrio ®| sowie | Ober- | MM |indugtrlg [ MNdustrie | beltands | goppyg | VTR | geitigungs. | boitondo | T%°U%eN% | pgitand
Uhren- | fidichenver- e waren- Industrie industris .
Industrie |edlung und industrie ®? L Industrie
Hartung
Ménner
1976 D 2638 2440 2475 2426 2338 2406 2410 2372 2474 2734 2469 2389 2201
1976 D 2844 2845 2670 2 695 2519 2563 2614 2534 2645 2878 26562 2635 230
1977 D 3068 2853 2888 2778 2707 2788 2780 2707 2833 3100 2837 2702 2479
1978 D 3228 3017 3033 2942 2 865 2984 2931 2873 2994 3274 3010 2897 2630
1979 D 3452 3200 3218 3124 3033 3167 314 3031 3181 3 460 3200 3094 2819
1978 Okt. 3276 3066 3080 2989 2904 3045 2966 2918 3035 33n 3048 2932 2650
1979 Jan, 3302 3076 3101 3026 2948 3116 3004 2941 3074 3338 3006 3036 2737
April 3456 3206 3217 3086 2996 3113 3107 30290 3178 3414 3181 3045 2779
Juli 3476 3226 3224 3144 3056 3169 3124 3038 31985 3486 3218 3086 2827
Okt. 3492 3228 3255 3173 3074 3218 3167 3068 3221 35618 3242 3162 2872
1980 Jan, 3504 3264 3274 3206 3128 3312 3191 3112 32563 3517 3281 3246 2 958
April 3740 3454 3481 3303 3108 3312 3367 3212 3410 3699 3369 3330 3003
Juli 3764 3489 3468 3376 3289 3384 3360 3284 3438 3736 3am 3350 3034
Frauen
1976 D 1767 1675 1630 1588 1697 1 667 1462 1667 1610 1732 1601 1669 1402
1976 D 1821 1803 1762 1696 1741 1691 1676 1664 1716 1831 1740 1683 1500
1977 D 2 052 1941 1 906 1824 1876 1831 1683 1808 1849 1982 1886 1782 18637
1978 D 2167 2059 2016 1940 1999 1861 1704 1918 1956 2107 1084 1879 1726
1979 D 2304 2168 2128 2059 2121 2084 1926 2018 2087 2231 2100 2024 1843
1978 Okt 2 202 2082 2037 1973 2024 2005 1822 1928 1979 2137 2009 1897 1740
1979 Jan. 2219 2092 2064 1997 2063 2033 1867 1949 2004 2147 2037 1972 1801
April 231 2175 2133 2029 2100 2051 1919 2019 2071 2103 2088 1077 1838
Juli 2318 2183 2142 2078 2133 2088 1938 2026 2073 2264 2109 1889 1848
Okt. 2327 2183 2142 2030 2147 2121 10849 2041 2088 2268 2131 2094 1863
1980 Jen. 2348 2202 2160 2120 2188 2168 1979 2069 2112 2 285 2163 2144 1932
April 2494 2337 2290 2168 2213 2174 2088 2133 2227 2385 2213 2208 1 960
Juti 2607 2361 2289 2232 2284 2238 2098 2191 2236 2425 2272 2270 1058
Nahrungs- und Handel, Kreditinstitute und
Verwéuchmmrlndusﬁlen GenuBmittelindustrien Versicherungsgewerba
darunter darunter
dobe 1) Schuh | Taxtt [ Bekler —— o Kredit u. | var.
o ngs - Brauerel- Tiefbau 3) u- GroB- Einzel- | sonstige
Brot- verar- sichs-
industris sammen u sammen Finan-
industrte | pgizere; | Deftends handel ziorungs: | 1UNOE
industrie institute gewerbe
Ménner
1976 D 2172 2343 2275 2425 2327 25681 2637 2832 2190 2213 1999 2280 2387
1976 D ' 2319 2510 2427 2692 2409 2785 2776 2976 2330 2363 2124 2408 2538
1977 D 2484 2668 2589 2768 2633 2922 2944 3138 2480 2613 2270 2 566 2708
1978 D 2627 2822 2761 2928 2671 3094 3160 333 2627 2663 2410 2691 2869
1979 D 2803 2885 2942 311 2827 3282 3388 3544 2801 2852 2674 2842 304
1978 Okt 2665 2878 2818 2999 2716 3169 3218 3418 2671 2708 2452 2729 2923
1979 Jan, 2769 28928 2847 3012 2720 3217 3208 3304 2710 2747 2498 2761 2951
April 2792 2918 2877 3084 2765 3232 334 3407 2764 2804 2649 2808 3010
Juli 2803 3021 2970 3110 2853 3274 3394 3604 2813 2848 2688 2868 3072
Okt. 2826 3038 2997 3182 2891 3344 3454 3645 2 865 2928 2610 2877 3083
1980 Jan. 2954 3049 3016 319 2901 3383 3479 36 2907 2994 2669 2902 3114
Apr 29091 3062 3058 3264 2 869 3402 3569 3641 2995 30865 2720 3028 3288
Jutl 2987 3236 3162 3313 3037 3439 3627 3887 3o 3108 2772 3081 3312
. Frauen
1976 D 1372 1680 18688 1683 1641 1884 1845 1728 1472 1497 1279 1742 1781
1976 D 1464 1688 1697 1778 1 665 2037 2009 1828 1673 1 589 1362 1858 1001
1977 D 1665 1807 1822 19003 1748 2178 2169 1042 1689 1712 1461 1891 2054
1978 D 1658 1917 19044 2026 1862 2 308 2 347 2058 1799 1813 1566 2093 2191
1979 D 1770 2038 2 055 2142 1088 2428 2600 2187 1919 1939 1667 2204 2330
1978 Ok 1672 1655 1985 2 067 1890 2362 2408 2107 1831 1834 1695 2122 2236
1979 Jan. 1761 1976 2 002 2078 1824 2385 2416 | 2114 1860 1876 1622 2146 2247
April 1761 1982 2012 214 1 960 2384 2440 2128 1890 1913 1638 2176 2208
Juli 1769 2088 2077 2148 2006 241 2498 2219 1037 1947 1681 2233 2369
Okt. 1782 2074 2087 2182 2021 2484 2576 2229 19049 1076 1695 2225 2360
1880 Jan. 1886 20886 2122 21989 2031 2529 2608 2251 1980 2007 1727 2 262 2372
April 1898 2089 2125 2248 2058 25623 2603 2272 2043 2071 1748 2365 25618
Juli 1902 223 2216 2299 2167 2563 2708 2385 2087 2109 1807 2388 2640
Sishs auch Fachseris M, Reihs 16/1I; ab Januar 1977 Fachserie 16, Relhe 2.2.
111 aus 4 Er -Z)Ens:hLHo:bundTlefm dieser mit Handwerk, — 3) Einschl. Handnark — 4) Sowle Safinen, —B)ElmchLNE-" - 6) Ohna ( indu-
strie, — 7) Ohno ¢ sowle ohno ¢ von G und El fiir die — 8) Ohne von G und Einr fiir dle auto-

n Bir
rnatische Datenverarbeitung. — a) Und Spartger3te-industria,
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Durchschnittlicher Bruttojahresverdienst der Angesteliten

Durchschnittlicher Bruttojahresverdienst
insgesamt Ménner Frauen
Wirtschaftsbereich ~ 1978 l 1979 1978 I 1979 1978 l 1979
Wirtschaftszweig 1978 1979 gegeniiber 1978 1979 gegenilber 1978 1979 gegeniiber
| 1977 | 1978 1977 | 1978 1977 | 1978
DM % DM % DM %
Industrie 1), Handel, Kreditinstitute und
Versicherungsgewerbe e e «+....| 36326 37676 + 64 + 67 40628 43297 + 62 + 66 206117 27780 + 65 + 64
Industrie {einschl, Hoch- und Tiefbau?). ., ., ... ... 39241 4183 + 61, + 67 43081 45967 + 69 + 67 28480 30193 + 62 + 60
Industrie (ohne Beuindustrie) . ..............| 39209 4182 + 61 + 67 43078 4591 + 59 + 67 28644 30247 + B2 + 60
Energlowirtschaft und Wasserversorgung . . . . . .. ... 40810. 43084 6,6 656 43259 46622 + 57 66 31097 23283 + 50 + b8
dar.: Elektrizitétserzeugungund-verteilung . ... ... .| 42122 44670 + 63 + 60 44672 47308 + 64 + 59 31838 33964 + 5O + 68
Bergbau . . ... ..... ... fhe e ..| 43362 469013 + B0 + 82 44081 48769 + 650 <+ 84 30817 32806 + 50 + 6.8
Steinkohlenbergbau . ... ...............] 43344 47049 + 44 + B5 44752 48664 + 45 + 87 3033 32516 + 41 + 72
Braun- undPechkohlenherghau ..... e .| 43148 48629 + 76 + 81 445676 48310 + 7,2 + B4 32389 34243 + 72 + 57
Erzbergbau . ........ccc0i0v e .| 36667 40411 -~ 26 +106 38425 42673 - 26 +111 26801 2899 + 08 + 8,2
dar.: Elsenerzbergbau ., . . .. ... ... . ....| 46310 48126 + 09 + 39 47212 48761 + 08 + 3,3 / / /
Kali- und Steinsalzbergbau sowle Sallnan ceeeea...| 43387 47421 + 68 + 93 45208 49647 + 66 + 98 32621 34791 + 72 + 70
Gewinnung von Erddl, Erdgas u, d. ,Sonstiger Bergbau . . | 46242 47116 + 7,1 + 41 48974 50964 + 68 + 40 31177 32918 + 56 + 58
Grundstoff- und Produktionsgiterindustrien . . ... ... 40389 43081 + 58 + 6,7 43961 46944 + 56 + 68 30844 32683 + 6,1 + 6,0
Industrie der Stelneund Erden , . . .. ... ... .| 37900 40666 + 61 + 7,0 41201 44118 + 61 + 71 27271 20108 + 52 + 6,7
Eisen- und Stahlindustrie . . . . ... ... 00 39477 42227 + 69 + 70 42551 45604 + 68 + 69 28023 29834 + 67 + 65
Eisenschaffende Industrie® . .. ........... 40206 43062 + 76 <+ 7,1 43049 4608. + 76 + 7,1 28604 3033 + 5O + 64
Eisen-, Stahl- und TempergieBerei . ........ ..| 37700 40468 + 47 + 7,3 41046 43930 + 44 + 7,2 26647. 28641 + B1 + 76
Zishereien und Kaltwalzwerke . .. ....... ... 38005 40361 + 64 + 6,2 41789 44362 + 63 + 62 27798 29366 + 69 + 66
NE-Metallerzeugungund-gleBereil . . . . .. ... .. .| 39460 4181 + 62 + 61 43171 459882 + 59 + 66 20138 30876 + 62 + B3
dar.: NE-MatallgieBerei . .. ...... e 37716 39724 + 656 + B3 41347 44001 + 69 + 64 27326 28870 + 66 + 6,7
Mineraldlverarbeitung . . «...| 47372 B0OG37 + 64 + 680 60723 bB4202 + 62 + 7,0 36342 38688 + 72 + 65
Chemische Industrie (ohne Chemlefaserindustna) ....| 41236 44017 + 61 + 6,7 45203 48366 + 47 + 7,0 32503 34391 + 60 + 658
Chemiefaserindustrie . .. .............. .| 42331 4479 + 60 + 68 44076 476868 + 63 + 68 32071 34043 + 68 + 6,1
Sagewerke und holzbearbeitende Industrie . . . . . .| 34963 37306 + 68 + 67 38426 40017 + 63 + 66 23749 26468 + 7,2 + 7,2
Sdge-, Hobel-, Holzimprignier- und Furniarwerke . 34247 36628 + 71 + 67 37647 39960 + 64 + 64 23147 24789 + 72 + 7,
Sperrhofz-, Holzfaserplatten- und Holzspanplanenwarke 38083 38613 + 63 + 70 39886 42588 + 62 + 68 24637 26488 + 69 + 76
Holzschliff, Zellstoff, Papier und Pappe erzeugende
Industrio . . .. v v it i i e e 40461 42934 + 64 + 6,1 446456 47322 + 63 + 62 28880 30446 + 68 + 656
Gummi- undasbestverarbeltendelndustrle ..... ...| 37622 39630 + 64 + 65 41044 43278 + 63 + B4 27826 20222 + 61 + 50
Investitionsgiiterindustrien ... ..............| 40146 42888 + 61 + 68 44062 47038 + 69 + 68 28660 30262 + 63 + 80
Stahi- und Leichtmstallbau . . . ... .. 40643 43144 + 69 + 6,2 43806 46627 + 58 + 6,2 28367 20881 + 57 + b4
Maschinenbau (ohne Herstellung von Bﬁromaschlnen 4’) 30331 41971 + 659 + 6,7 42984 458066 + 56 + 6,7 27725 29347 + 6,1 + 58
StraBenfahrzeugbau .. ....... [ .| 46806 48818 + 63 + 66 49066 B3I2B2 + 61 + 66 31264 33147 + 61 + 60
dar,: Kraftwagen- und Kraftradindustrle ...... ...| 49084 62174 + 61 + 63 53068 66418 + 68 + 63 33037 35033 + g2 + 60
Schiffbau . . .............. e 37672 40466 + 24 + 7,7 30446 42549 + 1,6 + 79 26102 27660 + 68 + 58
Luftfahrzeugbau . . e e e ...| 41993 44822 + 76 + 6,7 45408 48438 + 7,2 + 67 20124 30891 + 84 + 6,
Elektrotechnische Industrla 8’ A 30864 42694 + 66 + 7,1 430934 46972 + 64 + 69 28946 30701 + 69 + 6,1
Feinmechanische und optische sowie Uhrenindustrie . . .| 36680 38887 + 82 + 60 4068 43313 + 61 + 66 27461 28781 + 86,1 + 4,8
EBM-Warenindustrie, Stahiverformung, Oberflichen-
veredlungund Hartung . . . . . . ....| 38771 39069 + 67 + 6,2 40914 43434 + 654 + 6,2 27003 28692 + 67 + 59
Herstellung von Bliromaschinen, Datenverarbeltungs-
gerdten und -einrichtungen . . .. .. ........ .| 43716 46887 + 68 + 73 47203 50649 + 86 + 71 31397 33661 + 64 + 69
Verbrauchsgiiterindustrien . . . .. ..... 36621 + 64 + 62 39131 41664 + 64 + 62 26672 27207 + 63 + 60
Feinkeramische Industrie . . . 36677 + 63 + 67 37958 40640 + 61 + 68 26211, 27817 + B9 + 61
Glasindustrie’ . . . . - e 38010 + 66 + 7,1 30663 42403 + 67 + 7,2 26071 27435 + 64 + b6
Holzverarbaitandslndustrle e . 36738 + 68 + 63 39026 41311 + 67 + 59 23980 25661 + 7,1 + 68
Musiki , Spiel-, S B
Sportgeréte-Industrie . . . ... vees....]| 33183 36144 + 62 + 69 38887 41013 + 56 + 56 26697 27164 + 66 + 6,1
Papier- und Pappeverarbeitends lndustne ..... ...| 36681 37971 + 62 + 64 40047 42633 + B9 + 66 26062 27699 + 62 + 69
Druckerei- und Vervielféltigungsindustrte . . .. ....| 30041 41381 + 71 + 69 44408 47019 + 70 + 59 28670 30226 + 74 + 58
Kunststoffverarbeitende Industris ... ...... ...| 36198 38428 + 64 <+ 62 40426 43044 + 61 <+ 66 268376 27708 + 61 + 1
Ledererzeugende Industrie . . . .. weeeeeea...| 340667 37383 + 46 + 79 378456 40893 + 52 + 78 26031 28679 + 36 + 68
Lederverarbeitends Industrie . . .. ...........[ 30029 32061 + 86 + 68 34768 37043 + 79 + 6,6 23269 24621 + 79 + B8
Schuhindustrie . . ........... fe e 30801 32674 + 64 + 68 35113 37286 + 64 + 62 21761 22838 + 68 + 50
Textilindustrie . . . ........00 000 .| 32749 34881 + 68 <+ 66 36642 3W717 + 60 + 57 260817 26410 + 68 + 64
darunter:
Splnnerel und Zwirnerel . . . . .. ... .. .....| 32926 34607 + 5B + 61 36371 38270 + 57 + 652 24640 25877 + 64 + 60
Weberel . . ........ Ce e .e...| 33109 34840 + 60 + 52 36601 38475 + 64 + 51 24443 26779 + 67 + 65
Bekleidungsindustrie . .. ................| 30820 32726 + 63 + 62 36370 38400 + 70 + 58 26222 26923 + 66 + 6,7
Nahrungs- und GenuBmittelindustrien . . . .. ... ,..| 36883 37749 + 6,2 -+ B1 38088 41447 <+ 62 + 63 26046 28392 + 64 + B4
darunter: .
Brotindustrie . ...... e eeea e | 32921 34019 + 52 + 69 34263 36188 + 60 + 67 23964 26661 + 48 + 67
Obst- und gamﬂseverarbeitendelndusma ciee.e...| 34493 37B03 + 62 + B7 38347 42044 + 56 + 88 26341 27604 + 78 + 48
Fleischverarbsitende Industrie, Talgschmalzen
und Schmalzsiedsrelen . . ... ...¢........} 32120 33788 + 64 + 52 36746 38986 + 66 + 60 23248 23089 + 66 + 3.2
Fischverarbeitende Industrie . . .. .... . ......| 33087 34685 + 66 + 48 36820 3IB484 .+ 64 + 46 26123 26637 + 66 + 686
Brauerei und Mélzerei .. ......... .......| 3894 41114 + 60 + B5 41278 43661 + 59 + 56 30649 32144 + 63 + B2
Tabakverarbeitende Industrie . . . + . . ... . ... 39831 42817 + 61 + 7,0 43633 47076 + 62 + 81 32471 33972 + 68 + 46
Zigarrenindustrie . ... ... e .| 30035 31622 + 69 + 53 32809 4649 + 74 <+ 653 21860 23046 + 60 + BB
Obrige tabakverarbeitende Industrie ... ...... .| 42268 46305 + 53 + 7,2 48621 650651 + 651 + 86 34366 35864 + 62 + 44
Hoch- und Tiefbau (einschl. Handwerk) .. ... .....| 39804 428632 + 62 + 69 43134 46068 + 63 ~+ 68 27020 28961 + 69 7.2
\ '
Handsl, Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe . . . .| 30432 32416 + 68 + 856 36168 38428 + 66 + 62 24644 26173 + 67 + 68
darunter:
GroBhandel . . . ..o v i i v i ....] 32073 34292 + 61 + 62 35976 38409 + 63 + 68 24263 26066 + 67 + 7.6
Einzelhandsl . . ... e.....} 260256 28771 + 71 + 7,0 32766 34844 + 78 <+ 64 20740 22172 + 69 + 69
Kredit- und sonstige Fmanzlerungsinstitute eies.e0.] 33857 3630 + 68 + 66 37914 40047 + 55 + 658 29068 30691 + 58 + 52
Versicherungsgewerbe . . ... ... vi+seeeo..1 36226 37173 + 62 + 55 40182 42208 + 60 + 53 30217 31832 + 60 + 68
1) Einschi, Hoch- und Tiefbau, dieser mit Handwerk, — 2) Einschl, Handwerk, — 3) Eisen» und Stahler {einschl, ke). — 4) Sowie ohne Herstellung von Geriiten und Elnrichtungen fir die auto-
matische Datenverarbeitung — 6) Ohne Herstellung von Geridten und Einr tiir die D arl
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und Angestellten in der gewerblichen Wirtschaft und bei Gebietskdérperschaften

Indizes der tariflichen Wochenarbeitszeiten, Stundenléhne und Monatsgehalter der Arbeiter
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Herstellung von Verbrauchsgiitern (ohne Herstellung u, Verarbeitung von Glas)

zusammen

Stundenldhne und Monatsgehilter der Arbeiter

und Angestellten in der gewerblichen Wirtschaft und bei Gebietskodrperschaften
Arbaiter 2!
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Herstellung
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. Preise ‘
Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel

1976 = 100
Waren und Dienstleistungen fiir die laufende Produktion
Jahr BL;?;VQ’;- Diinge- Futtermittel Nutz- Pflanzen- Brenn- und Treibstoffe
Monat mittel zusammen v:r'l:::rl:nen ~ Futter- Saatgut und schutz- . .
insgesamt mittel ngs zusammen getreide Zuchtvieh mittel zusammen Treibstoffe
Ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer E
1975 D 93,3 92,4 98,2 86,9 90,4 79,2 96,0 100,1 94,7 92,4
1976 D 00 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 D 102,5 101,9 98,0 102,1 101,4 110,7 1031 83,0 100,0 . 98,8
1978 D 00, 98,8 98,0 92,9 97,6 96,6 89,2 79,8 100,5 98,1
1979 D 108,0 104,4 100,0 93,8 97,8 97,4 100,4 783 130,2 137,0
1979 Juli 1071 105,7 98,6 94,3 100,3 97,6 101,3 78,2 140,3 152,1
Aug 107,3 105,9 98,8 93,5 94,6 97,6 104,6 78,2 140,6 154,9
Sept. 107,85 105,9 99,4 93,5 93,2 97,5 104,4 78,2 139,6 1639
Okt. 107,56 105,9 100,2 938 93,6 97,1 103,4 78,2 137,9 151.4
Nov. 108,1 106,6 100,8 94,7 95,1 97,1 103,3 78,2 1394 152,2
Dez 1087 107,3 101,86 95,3 96,6 97,1 04, 78,2 141,8 165,1
1980 Jan. 109,9 108,3 102,7 95,6 98,1 08,2 105,5 78,2 145,7 161,1
Febr, 111,4 109,9 104,7 96,4 99,6 98,2 107.2 78,2 149,9 17,7
Mirz 111.8 110,3 105,9 96,6 100,56 100,2 106,4 78,2 149,4 172,9
April 111,9 110,3 106,4 96,2 100,5 100,4 103,6 78,2 150,2 172,9
Mai 1129 111,2 106,9 96,6 100,6 100,4 1019 78,2 164,3 176,86
Juni 1129 11,2 108,2 96,3 100,8 100,4 101,6 78,2 163,3 177,4
Juli 1131 11,3 109,7 96,7 101,0 100,4 98,8 78,2 162,5 176,7
Aug 112,8p 1109 p 110,6 06,3 86,1 00,4 96, 78,2 149,6 173,7
Sept. 112,7p 110,7 p 11,3 96,6 83,0 100,4 95,6 78,2 146,5 169,9
Einschl. Umsatz-(Mehrwert-)steuer
1976 D 93,4 92,6 98,4 86,8 90,4 79,2 96,0 100,1 04,9 93,0
1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 00 00
1977 D 102,5 101,9 98,0 1021 101,4 110,7 102,6 83,0 100,0 28,9
1978 D 10,7 99,56 98,9 93,2 97,9 96,9 98,8 80,6 101,8 100,0
1979 D 107,3 105,56 101,3 24,4 08,4 97,2 29,8 79,3 132,0 1389
1979 Juli 108,8 107,3 100,4 05,1 101,1 98,3 101,0 79,6 142,8 164,7
Aug 109,0 107,6 100,6 84,3 85,4 98,2 104,2 79,6 143,0 167,7
pt 109,1 107,6 1011 94,3 24,0 08,2 104,0 79,6 142,2 156,7
Okt 109,2 107,6 101.9 04,7 84,3 97,7 103,1 79,6 140,5 164,2
Nov. 109,9 108,2 102,6 95,6 95,9 97,8 103,0 79,6 141,9 154,9
Dez. 110,6 108,9 103,3 96, 97,5 97,8 104, 79,6 44,4 157,9
1980 Jan. 111,6 109,7 104,6 96,5 08,9 98,8 104,68 79.6 146,6 169,1
Febr. 1129 111,3 106,56 97,3 100,4 98,8 106,3 79,6 160,6 ,8
Mirz 1133 11,7 107,8 97,4 101,3 100,9 105,6 79,6 1560,0 169,9
April 113,6 111,7 108,3 97,1 101,3 101,0 102,8 79,6 160,8 169,9
Mai 114,6 112,6 108,7 97,4 101,4 101,0 101,1 79,6 164,7 1734
Juni 114,56 1126 110,1 97,1 101,6 101,0 100,8 79,6 163,7 174,0
Juli 114,7 1127 111,6 97,6 101,8 101,0 98,0 79,6 162,9 1734
Aug 114,4p 112,3p 1126 97,1 96,8 101,0 95, 79,6 160,2 170,7
Sept 114,3p 112,1p 1133 97,4 93,8 101,0 94,8 79,6 147,1 167,2
Waren und Dienstleistungen fiir die laufende Produktion Neubauten und neue Maschinen
Jahr Al Unter- Unterhaltung der Maschinen und Geréite Nerh Neuanschaffung gréRerer Maschinen
gemeine
Manat Wirtschafts- ha‘;t;ng R on Te‘;_';l"‘fi:he zusammen Bl:tnr?:lv:s - Acker- La."f"
ausgaben Gebiude materialien gebiuds il und Geriite
Ohne Umsatz-(Mehrwart-)steuer
1976 D 96,0 96,8 96,3 96,0 88,4 86,2 96,6 98,0 4,8 96,2
1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 00
1977 D 103,56 104,6 105,3 105,9 103,6 104,8 106,9 104,6 105,2 103,7
1978 D 105,8 108,8 110,7 112,1 106,8 108,1 1119 107,2 108,6 108,6
1979 D 110,1 114,92 116,2 17,8 109,0 11,2 120,9 109,7 11,5 108,7
1979 Juli 110,2 116,1 116,7 118,4 108,8 112,2 122,1 109,8 111,9 108,56
:ug 110,8 117,0 117,4 119,0 109,7 11%,3 1221 110,0 112‘,1 108,7
Sept. M1 117,0 117,6 1191 110,1 1126 1221 1104 1121 109,4
Okt. 11,4 117,0 117,8 119,3 110,4 113,2 124,3 110,68 1123 109,6
Nov. 111,8 117,9 118,2 119,68 111,0 113,86 1268 110,7 112,3 109,8
Doz 121 17,9 118,3 119,7 11,1 1137 125,8 110,8 1123 110,0
1980 Jan. 11,8 117,8 119,4 1208 11,9 116,6 1258 113,2 1139 111,2
Febr. 113,7 120,9 120,4 1218 1128 116,7 129,7 113,6 114,1 11,7
Mirz 1149 1209 121,1 1224 1137 117,0 129,7 114,0 14,1 112,0
April 116,6 120,9 1221 1234 114,7 117,58 129,7 114,6 114,1 1128
Mai 1169 126,1 1231 124,56 116,6 118,9 135,7 114,9 114,7 112,9
Juni 116,2 125,1 1233 124,86 116,9 1191 135,7 116,1 114,7 1134
Juli 116,4 125,1 1237 124,8 116,2 1194 135,7 15,4 1154 113,5
Aug. 116,86 126,1p 124,6 125,8 116,8 1196p 135,7 p 115,7 1156,6 113,86
Sept. 116,8 126,1p 1248 126,0 1171 119,9p 136,7 p 116,1 116,56 114,3
' Einschl, Umsatz-(Mshrwert-}steuer
1976 D 96,0 96,8 96,3 96,0 98,4 96,2 96,6 96,0 94,8 96,2
1978 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 00
1977 D 103,4 104,6 106,3 105,9 103,65 104,8 106,9 104,6 106,2 103,7
1978 D 106,6 109,8 111,7 1131 106,8 109,1 1129 108,2 108,6 107,5
1979 D 11,2 1164 117,8 1194 110,56 1134 122,5 111,2 113,0 110,1
g 3 ), 110,8 114,2 124,3 111,8 114,0 110,56
179 g me omm mm o oms owes g omn o ome e
Sept. 1126 1191 119,7 121,3 112,0 114,7 124,3 112,3 ::2,‘1‘ :::“:Z;
1 119,1 119,9 121,56 1124 116,3 126,6 112,6 X ,
3’33 1115:3 120,0 120,3 121,8 11%9 11,7 128,1 112,7 114,4 11,7
Dez 113,6 120,0 120,4 121,8 1131 11568 128,1 112,8- 1144 11,9
1980 Jan. 113,2 120,0 121,6 123,0 1139 117,7 128,1 115,2 116,8 113,2
Fabr. 116,3 1231 122,6 124,0 114,8 118,8 1321 116,6 118,1 113,7
Mérz 1164 1231 123,2 124,6 116,7 118,1 132,1 116,0 1:2,: ::z,(;
3 4, 125,6 1168 119,6 132,1 116,68 116, .
:‘llg{" : };:1 } %3,1 }%6,:3; 1286,7 117,6 121,0 1381 116,9 116,8 1149
Juni 117,8 127,4 125,6 126,8 118,0 121,2 138,1 17,2 116,8 115,4
Juli 117,9 127,4 126,9 127,1 118,3 121,6 138,1 117.6 1174 116,56
Aug. 118,2 127,4p 126,8 128,1 1189 121,7p 138,1p 117,7 117,6 116,6
Sept, 118,3 127,4p 1271 128,3 119,2 122,0p 138.1p 1181 117,56 116,3
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Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkt
. 1976 = 100 '
Landwirtschaftliche Produkte Ptlanzliche Produkte
Jahr D ohne ohne Hackfriichts o Heu
Monat Insgesamt Sondar- zusamman i':‘?:l:r' Getrelde Saatgut darurter pﬂa"-zen und
Milch kuftur- erzeuanisss 2! zusammen Spaisa- Stroh
erzeugnissa 2! gn kartoffeln
Ohne Umsatz-{Mehrwert-)stauer und ohne Aufwertungsausgleich
1976 D 89,7 88,3 80,2 78,0 72,6 01,2 68,6 61,9 60,3 92,6 66,7
1976 D 100 100 100 1] 100 100 100 00 100 100 100
1977 D 88,9 97,9 98,6 92,4 85,2 97,7 98,3 87,0 234 101,3 83,7
1978 D 95,6 93,1 84,6 91,8 83,3 97,4 77,2 69,0 25,7 104,4 64,1
1979 D 96,9 84,4 95,7 04,3 85,6 97,2 79,6 72,7 336 108,0 77,2
1978 Jull 96,2 03,9 95,1 04,7 87,4 100,7 80,0 739 36,7 108,3 72,6
Aug 96,3 836 95,7 91,2 84,2 94,8 80,0 728 33,8 105,3 73,2
Sept. 08,2 96,6 97,9 91,3 83,9 94,4 79,8 71,9 31,7 106,8 76,2
Okt. 08,3 95,3 08,0 01,7 84,9 95,2 789 72,7 336 108,6 81,8
Nov. 99,7 26,8 09,2 83,3 85,6 08,3 78,7 724 328 107,0 86,0
Dez. 101,1 98,6 100,3 95,2 86,4 8,0 79,0 723 326 107,4 89,3
1980 Jan, 100,7 99,0 99,7 96,6 87,4 99,2 791 728 334 108,0 94,6
Febr. 100.6 99,2 99,7 96,6 88,2 100,5 79,8 721 323 108,6 98,6
Mérz 100,4 89,3 99,0 28,0 88,2 101,6 8.4 7M1 30,0 109,0 26,0
April 98,5 97,0 96,8 88,0 88,0 1018 81,3 70,8 204 109,3 92,1
Mai 97,7 98,2 95,8 08,3 87,9 1021 81,3 70,3 28,2 109,3 21,8
Juni 96,6 95,0 , 848 87,9 88,9 10,7 81,3 73,6 353 108,3 90,6
Juli 28,4 84,4 94,9 98,0 80,9 101,9 81,3 778 41,0 1074 86,7
Aug 95,3 p 82,7 839p 94,6 85,8 98,7 81,6 71,4 27,2 107,6 90,8
Sept. 87,0p 94,3 959 p 83,9 85,0 96,0 81,0 7.4 26,9 08,2 923
Einschl. pauschalierte Umsatz-(Mehrwert-)steuer und Aufwertungsausgleich iiber die Mehrwertsteuer
1976 D 90,0 88,8 80,6 78,3 72,9 01,7 68,8 62,2 60,6 92,9 67,1
1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 D 98,4 97,4 08,0 92,0 84,8 97,3 87,98 66,7 23,4 100,8 83,2
1978 D 95,1 927r 241r 91,6 829 97,0 76,8 68,6 26,6 103,89 63,8
1979 D 08,3 238 95,1 93,9 85,1 96,8 788r 723 34 105,6 76,6
1979 Juli 05,8 936 94,7 84,6 87,0 100,2 78,7 73,6 36,6 105,8 72,3
Aug. 95,9 93,2 95,2 91,0 83,8 94,3 797 72,2 334 1048 729
Sapt, 97,8 85,2 97,4 91,0 83,6 83,9 79,2 71,8 31,8 1054 75,8
Okt, 97,9 04,9 97,6 01,6 84,6 24,8 78,6 724 334 106,0 81,6
Nov, 99,3 96,4 08,7 23,1 85,1 £5,9 78,3 72,0 32,7 106,6 85,7
Dez. 100,7 98,2 99,9 95,0 86,0 97,6 78,6 720 32,6 107,0 88,
1980 Jan. 99,9 98,2 88,8 95,9 886 98,3 78,3 719 331 107,0 93,6
Febr. 09,8 08,3 08,8 95,8 87,4 99,6 79,0 71,6 32,0 107,6 97,6
Méarz 08,6 08,6 98,2 87,3 87,4 100,6 80,8 70,4 29,7 108,0 95,1
April 97,7 86,2 06,9 97,3 87,2 100,8 80,6 70,2 : 20,2 108,3 91,2
Mai 96,9 954 96,0 97,6 87,1 10,2 80,6 69,7 28,0 108,3 80,/
Juni 85,8 84,2 84,0 07,2 88,1 100,8 80,6 72,8 35,0 1083 89,8
Juli 95,8 236 4,1 97,3 80,0 101,0 80,6 76,8 40,6 106,4 95,7
Aug 84,6 p 01,9 93,1 p 03,8 84,9 95,8 80,7 70,7 26,9 106,6 80,0
Sept. 86,2 p 9356 95,1 p 933 84,2 24,1 80,2 70,7 26,6 107,2 21,6
Phianzlichs Produkte
Sonderkulturerzeugnlsse 2)
" Schnittblumen und Topfpflanzen
Jahr
Monat Genu®- Baumschul- Schnittblumen Topfpflanzen
Zusammsn pﬁlttal- Obst Gemilse erzeugnlsss darunter daru
janzen zusammen nter
zZusammsn Treib- zZusammen Cyclamen
rosn | nelken
Ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer und ohns Aufwertungsausgleich
1975 D 86,7 92,1 88,0 66,9 97,9 91,4 80,9 108,4 08,8 95,9 102,2
1876 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 D 101,7 N7 1264 9.9 105,7 104,0 105,8 1136 102,8 102,6 103,56
1978 D 1029 1249 107,8 86,1 114,0 1081 107,7 118,4 104,2 110,2 109,3
1978 106,6 1653 . 89,2 80,1 116,9 11,7 105,0 1.8 109,2 117,2 115,68
1978 Jull 104,2 161,6 116,68 96,0 117,0 100,6 91,8 98,1 95,2 107,7 114,4
Aug, 100,4 161,6 104,0 79,7 117,0 102,2 04, 101,4 101,8 108,7 112,3
Sapt. 100,9 1701 100,7 78,3 117,0 103,2 95,1 104,3 99,9 109,9 113,6
Okt, 100,6 176,7 88,8 74,3 116,9 107,0 103,2 118,68 1133 110,1 115,68
Nov, 103,86 83,2 85,6 79,7 1168 114,7 117,3 138,1 127,1 1126 117,6
Dez, 1086,7 181,8 88,2 80,6 116,9 122,2 1330 169,6 135,6 1134 118,0
1980 Jan, 108,3 180,6 88,2 88,2 116,9 124,4 137,7 182,3 141,7 113,6 115,7
Febr. 107,3 176,8 89,8 84,2 116,9 122,1 134,56 192,0 139,7 112,0 112,55
Mérz 110,7 180,6 9836 89,0 116,9 128,2 1320 170,3 139,6 126,0 115,3
Aprit 110,9 180,6 26,9 91,8 1169 1268 124,8 163,6 130,6 - 1288 116,6
Mal 11,7 180,6 86,8 102,3 116,9 124,4 122,4 161,4 129,2 1281 - 123,1
Juni 109,6 180,6 103,0 112,9 16,8 111,0 104,6 112,3 114,0 118,3 120,56
Juli 107,3 180,6 99,8 116,0 118,9 106,1 100,0 100,4 100,7 109,4 118,7
Aug 106,98 180,6 104,1 1038 116,9 103,2 96,0 102,4 100,98 10,0 117,6
Sept, 105,4 1837 96,5 89,1 116,89 107,2 1028 1168 1121 1108 11,0
Einschl. pauschalierte Umsatz-(Mehrwert-)steuer und Aufwertungsausgleich iiber die Mehrwertsteuer
1976 D 86,0 92,6 £8,6 67,2 98,3 9,8 91,4 109,09 99,2 96,4 102,89
1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1877 D 101,2 91,3 126,2 21,6 105,2 103,6r 106,3r 1131r 102,3 102,1 103,0
1978 D 102,6 124,3 107,3 85,8 1136 108,6 107,2 1188 103,7 100,8 108,9
1879 D 105,4 164,56 08,7 89,6 1161 110,92 104,2 121,0 108,6 116,6 115,0
1979 Juii 104,1 160,8 116,1 95,6 116,6 100,1 21,3 97,6 04,8 107,3 . 1S9
Aug 100,4 160,8 103,6 794 116,6 101.8 939 100,9 101,3 108,2 111,8
Sapt. 100,8 169,3 100,2 79,0 116,6 102,7 94,6 1038 99,4 109,4 112,9
Okt. 100,6 1749 88,4 74,0 116,4 106,56 102,7 119,0 1128 109,6 115,1
Nov, 103,6 1824 85,2 79,4 1164 1141 116,7 1374 126,86 112,0 117,0
Doz 106,6 181,0 87,8 80,1 1164 2,7 1324 168,8 135,0 112,9 1186
1980 Jan. 107,8 178,9 87,3 87,4 116,8 123,2 136,3 180,6 140,4 112,56 114,7
Fabr, 106,8 178,2 89,0 83,6 116,8 121,0 133,2 180,3 1384 111,0 111,6
Mérz 10,2 178,9 92,7 88,3 116,8 127,0 130,7 168,7 138,2 1238 114,2
April 110,3 178,9 86,0 91,0 116,8 124,7 123,6 162,1 129,3 125,6 115,56
Mai 11,1 178,09 96,9 1014 116,8 123,3 121,3 160,0 128,0 1249 122,0
Juni 108,9 178,9 102,0 11,8 1168 110,0 03, 11,3 113,0 116,2 119,4
Jull 108,7 178,8 98,8 114,89 116,8 104,1 99,0 89,4 99,7 108,3 117,68
Aug. . 1054 178, 103,1 102,92 * 1168 102,2 95,1 101,56 02,9 108,0 116,4
Sopt. 104,9 182,0 95,6 98,2 115,8 106,2 1018 1167 111 109,8 1180
Siehe auch Fachserie 17, Relhe 1,
1) Dis wurden durch Wigung der Vier der Waren mit den p Vier im Ki Jahr 1978. — 2) Sonder-
sind: Genufl Obst, , und T¢
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Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte

1976 = 100 .
Tierische Produkte
Schiachtvieh
Jahr 1) et e Nutz- Y )
Monat zusammen Zusammen darunter Schiacht- und Milch Eier Wolle
Zusammen - geflige} Zuchtvieh
Rinder |~ Sdhweine
Ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer und ohne Aufwertungsausgleich
1976 D 84,6 96,8 97,0 99,4 24,8 83,2 96,3 94,1 80,1 69,2
1978 D 100 100 100 100 ' 100 100 100 100 100 100
1977 D 101,4 100,8 100,8 1036 © 886 101,3 1035 102,2 1001 92,5
1978 D 96,9 24,4 94,2 101,7 878 89, 100, 103,56 824 88,
1979 D 28,0 95,3 95,0 01,8 89,1 1028 101,2 1054 80,1 85,3
1979 Juli 26,8 95,6 95,3 102,6 89,3 102,1 102,6 038 66,5 85,6
Aug. 98,2 86,8 96,6 103,0 21,3 1024 105,8 105,3 68,2 95,6
Sept. 1009 99,2 89,0 102,7 95,8 104,6 105,6 107,2 79,9 949
Okt. 100,8 98,6 98,3 102,0 85,1 105,7 104,4 108,2 79,8 249
Nov, 102,2 ,6 88,4 101,3 85,7 105,8 104,3 109, 835 249
Dez 1034 29,6 89,3 101,4 97,2 105,6 1054 109,56 1028 949
1980 Jan. 102,3 99,6 89,3 101,9 88,8 107,3 1058 106,3 101,7 96,6
Febr, 102,2 S 100,0 99,7 1024 97,2 108,2 107,2 105,6 89,/ 88,1
Marz 1014 28,8 98,4 1026 94,7 1085 106,3 1042 1031 99,8
April 887" 24,8 94,2 023 874 108,56 1034 103.4 102,2 101.4
Mai 97,5 94,2 93,6 102,6 86,2 108,1 1018 1029 9.1 99,9
Juni 96,1 83,56 93,0 1023 85,4 106,7 101,7 102,0 833 97,9
Juli 85,8 92,6 92,0 100,68 85,0 105,1 99,4 1033 82,2 95,0
Aug. 957 p 92,2 91,7 100,3 84,7 1049 97,1 104.2p 804 93,7
Sept. 88,2p 94,6 94,2 100,8 889 105,2 1 106,11 p 90,8 93,7
Einschl. pauschalierte Umsate-{Mehrwert-)steuer und Aufwertungsausgleich dber die Mehrwertsteuer
1976 D 951 97,3 92,5 99,8 95,2 83,7 96,7 845 80,5 69,4
1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 D 100,9 1004 100,4 103,2 88,2 100,9 1031 101,8 99,5 92,0
1978 D 96,6 84,0 93,8 101,2 87,4 888 89, 103,2 82,0 88,2
1978 D 97,3 94,6 94,3 10,2 68,56 1021 100,6 104,7 79,5 94,6
1979 Juli 96,4 952 24,9 102,1 88,9 101,68 102,1 103,6 66,2 95,1
97,7 96,3 86,1 102,6 80,9 1019 105,4 104.8 87,9 85,1
Sept. 100,56 88,7 98,6 1023 85,4 104,2 105,0 106,8 79,6 944
Okt. . 100,4 88,1 97,9 1016 94,8 105,2 104,0 107,8 794 94,4
Nov. 101,7 88,2 97,9 100,8 85,3 105,3 103,9 1089 93,0 84,4
Dez, 1029 99,0 88,8 100,9 96,8 105,1 1049 1091 102,3 944
1880 Jan. 101,4 98,7 88,4 101,0 85,9 106,4 104,8 1054 100,7 95,7
Febr. 101,3 99,1 23,8 . 101,56 86.4 107.2 106,2 104.6 98,1 97,2
Mirz 100,56 97,9 97,5 101,6 839 1072, 105,3 103, 102,22 88,9
April 97,8 839 93,4 10,3 86,7 107,56 1024 102,56 101,2 100,56
Mai 96,7 83,3 928 101,6 854 107,1 100,8 102,0 933 99,
Juni 95,3 92,6 92,2 1014 84,6 104,7 100,8 101,1 825 96,9
Juli 85,0 01,7 91,2 89,7 24,3 104,1 98,5 102,5 816 94,1
Aug, 84,8 p 91,3 90,8 x 84,0 104,0 96,2 1034 p 79,7 92,8
Sept. 97,4p 0238 93,4 89,9 88,1 1043 2 1053 p 89,9 92,8
Siahe such Fechserie 17, Rzihe 1,
1) Die wurden be durch Wigung der Vier der Waren mit dan im K 1978. — 2} aus
des Ernihrung, Landwirtschafe und Forston.
Index der Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher Produkte aus den Staatsforsten
umbasiert auf 1970 = 100
" Stammbolz r I
Jdahr Rohhotz Grubsen- Fasar- Brenn-
Rotbuche
Monat insgesamt Fichte/
zusammen Eiche B A l B Tanne B Kiefer B holz
Ohne Umsatz-{Mehrwert-)steuer
1975 D 1198 120,56 170,0 126,7 1239 116,0 106,0 1109 1187 119,1
1976 D 125,0 127,6 194,7 130,2 126,3 122,3 109,2 1116 1128 119,8
1977 D ), 154,4 261,1 150,68 144,8 1464 128,3 1249 122,7 1288
1978 D 160, 168,9 280,1 175,2 168,1 167,9 139,7 1327 ° 12726 132,3
1979 D 168,0 177,6 3137 2 182,2 165,2 1410 1384 1298 1325
1979 Juni 165,7 174,68 308,6 1836 1804 1834 1341 134,7 1298 132,9
Juli 165,1 174,1 3039 1829 176,2 163,6 135,8 343 130.4 130,8
Aug 164,6 173,7 298,7 1824 176,65 1643 1337 1355 128,3 1293
Sept. 162,1 170,7 2820 1824 169,0 163.3 1331 1329 130,0 128,1
Okt 166,0 174,6 310,1 1824 1746 1844 1333 1384 131,1 135,0
Nov. 168,3 176,3 298,9 ),1 176,6 1674 138,1 135,6 131.8 145,9
Dez. 177,1 184,9 287,9 L9 194,49 1778 143,3 1423 133, 166,1
1980 Jan. 182,0 1894 280,6 206,1 201,0 181,5 167,2 135,8 1433 175,5
Febr, 183,68 202,4 378,6 ) 20,3 186, 169,7 158, 160,3 1724
& 189,2 197,86 340,6 21,0 201,6 1854 1569 148,1 1478 173.2
April 188,9 197,6 350,2 211,1 199,5 184.7 155,2 148,0 148,1 169,1
i 188, ;% 3261 2,3 197,4 184,1 155,1 148, 149,9 166,8
Juni 1857 192,6 3138 ,8 1048 184,6 148,9 160,5 150,4 170,4
Juli 185,6 192,2 3136 2084 ‘194,9 1846 1472 155,1 150,6 1733
184,6 191,3 - 202,8 1688,4 185,1 48,2 154,2 180, 1717
Einschl, pauschalierte Umsatz-{Mehrwert-)steuer
1976 D 121,0 121,7 1716 127,9 125,1 17,1 107,1 112,0 1199 120,3
1976 D 1286, 1288 188,7 131,4 1275 123,56 110,2 1126 1139 121,0
1977 D 149,8 1558 283,6 151,9 146,1 1479 296 126,2 1239 130,2
1978 D 171.3 2043 122,7 170,4 160,2 141.8 134, 129,6 13,3
1979 D 170,8 180,56 318,6 1891 185,0 168,0 1433 1388 1320 134,7
1979 Juni 168,1 1771 313, 186,1 83,0 165,9 136,1 136,7 1318 1349
Juli 168,3 177,4 3098 186,3 179,58 166,8 1386 136,9 1329 1334
Aug 167,8 177,0 304,6 185,8 179,8 167.5 1364 138,1 130,9 1318
Sept. 165,3 174,0 287,5 185,8 172,2 166,6 1358 1354 1328 130,6
Okt 169,3 178,0 316,1 185,8 1778 1676 136,0 139,1 1337 137,7
Nowv. 171,6 179,8 304, 203,9 179,0 170,7 140,9 138,1 1344 148,8
Dez. 180,6 188,6 2836 208,8 188,1 181.4 146,1 145,0 136,68 169,4
1980 Jan. 185,6 183,1 286,1 210,0 204.8 185.0 160,4 1384 146,2 1790
Fehr. 197,4 206,4 386,0 2108 205,1 180,3 162,9 161,6 163,3 175,8
A 192,9 201,84 347,2 215,0 205,3 189,0 160,1 150,9 150,7 176,86
April 1 192,86 201,4 357,0 2151 203,2 168,3 168,3 150,8 151,0 17256
Mai 190,3 1984 3325 206,2 201,1 182,7 168.2 151,56 152,8 170,2
Juni 189,4 :1: 319.9 208,7 198,56 1 151,9 163.6 1534 1738
Juti . 189,2 1959 319,7 2124 198,6 188,2 1501 188,1 1635 176,7
Aug. 188,2 195,0 312,2 208,7 192,0 188,7 151,1 167,2 1863, 175.0
‘Siehs such Fechsarie 17, Reihe 1.
1) Bis Jahreg! wurden durch Wigung der Vier dor i mitden Vier
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Index der Grundstoffpreise1)
umbasiert auf 1970 = 100

Gliederung nach Erzeugnisgruppen der Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und
nach Warengruppen des Produzierenden Gewerbes

Grundstoffe aus dem Produzierenden Gewerbe
Jahr Grundstoffe aus der Land- Bergbauliche Erzeugnisse, Erzeugnisse
Monat Grundstoffe und Farstwirtschaft, , der Enarglewlrtschaft, Wasser
Fischerel nsgesamt
Kohle, - Strom, Gas,
zusammen | gooa0d) Erze Wasser
insgasamt inlénd. I auslind, |zusammsn | inldnd. ] ausldnd. |zusammen | inidnd. ausldnd. inléndisch und ausléndisch inlénd.
1976 D 137,7 135,4 1441 124,1 127,68 117,2 141,8 137,6 » 166,1 195,9 231,2 121,9 1448
1976 D 146,8 143,2 167,2 138,1 138,56 141,3 149,6 . 145,0 164,3 209,0 2479 123,7 164,7
1977 D 149,2 144,86 162,86 148,0 140,8 162,4 149,6 145,68 162,6 208,8 248,4 1145 © 167,0
1978 D 145,6 144,4 148,5 139,8 138,86 142,0 147,2 145,9 161,3 203,7 241,0 100,1 161,8
1979 D 166,1 152,1 167.8 141,6 14,1 142,3 160,68 155,0 1791 230,3 279,8 1M1 166,0
1979 Juli 167,9 152,86 173,2 143,3 141,3 147,2 162,4 165,6 184,8 235,6 2879 11322 166,3
Aug 168,6 153,3 173,6 142,2 144 1438 163,6 166,4 186,9 238,0 2918 1121 166,3
Seapt. 160,2 154,8 175,7 1422 142,8 143,0 165,6 158,0 120,3 242,3 298,7 1126 166,3
Okt. 161,0 166,3 177,7 142,86 142,2 143,3 1686,6 168,7 192,9 243,9 301,4 113,1 166,7
Nov. 162,1 166,2 179,1 143,3 1439 142,2 167,8 159,56 105,4 2481 308,4 11,8 166,7
Dez, 1634 167,2 181,3 1437 144,9 14,2 169,4 160,56 199,1 251,4 3139 110,6 165,7
1880 Jan. 168,3 159,4 193,9 143,2 144,8 140,2 176,9 163,3 217,9 284,2 3318 1153 1701
Febr. 170,6 161,1 198,2 143,56 1448 141,0 1789 1654 223,7 270,7 340,9 122,0 170,1
Mérz 1724 163,1 189,6 144,9 145,56 1436 ‘180,92 167,8 2245 282,5 359,6 1237 170,1
April 173,0 163,0 202,1 142,4 141,9 143,6 182,4 168,7 228,1 200,7 370,0 1231 176,8
Mai 172,4 163,7 197,8 140,7 140,8 140,6 182,2 169,8 223,2 291,9 3731 116,7 176,9
Juni 172,4 1634 108,7 140,2 140,2 140,1 182,3 169,6 224,7 282,0 3734 114,7 177,56
Juli 172,6 163,8 1981 139,8 139,7 139,9 182,68 170,2 223,9 291,8 3721 114,9 180,0
Aug 174,8 166,7 198,3 139,4 139,7 138,6 185,6 1739 2248 304,9 392,7 116,9 180,0
Sept. 176,6 168,7 199,9 140,2 141,3 1381 187,8 176,9 2274 3123 398,3 115,4 196,0
Gliederung nach Erzeugnisgruppen der Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und nach Warengruppen des Produzierenden Gewerbes
Grundstoffe aus dem Produzierenden Gewerbe
Grundstoffe des
Verarbeitenden Gewerbes 3! Holz . Grund-
Jahr Fein- . stoffe d.
Eisen, Chemische Bear- schiiff, Kunststoff- . _
Monat Steine Stahl, Erzeug- éz’:misf};: beitetes Holzwaren | Zellstoff, | erzeugnisse Leder Textilien rag':‘:,‘?é_
zusammen und NE-Metatle nisse Gulgn 852, Holz Papler ‘mittel
Erden u. -Metall- as und Pappe oworbos
halbzeug 9
inlandisch und ausléndisch
1976 D 126,6 134,0 1182 136,8 126,8 1236 126,68 162,3 127,2 1283 1248 126,2
1976 D 1331 1369 125,6 137,4 1333 1337 130,2 146,2 130,0 150,4 140,0 1281
1977 D 132,8 143,2 121,4 137,86 138,7 143,7 137,8 142,2 1324 159,2 140,6 132,2
1978 D 131,7 148,8 122,2 134,3 141,0 141,4 1441 131,4 130,7 167,8 134,56 126,8
1979 D 142,56 156,2 135,6 147,6 144,3 151,2 150,8 136,3 137,1 189,0 139,8 127,0
1979 Juli 1432 157,56 135,0 160,56 1449 162,0 150,9 136,7 138,7 196,6 140,2 1283 '
Aug 144,1 158,0 136,2 161,3 145,6 163,4 161,1 136,9 139,8 199,4 140,7 127,7
Sept. 146,5 158,9 138,2 1627 145,7 154,56 161,9 137,7 1408 198,4 141,8 1289
Okt. 146,7 169,1 139,09 163,8 146,0 166,68 154,6 140,3 142,56 195,2 142,3 127,98
Nov. 147,1 189,7 140,2 164,1 146,3 168,0 154,6 140,7 1436 192,6 142,8 128,0
Dez, 148,3 160,1 1429 154,0 146,4 159,4 164,4 140,4 143,7 191,7 143,1 127,8
1980 Jan, 163,68 162,4 162,4 167,2 147,1 183,3 156,2 142,6 146,2 191,7 144,4 127,8
ebr. 165,8 165,2 164,9 168,7 149,2 165,7 156,6 143,56 146,7 1911 146,5 127,8
Marz 155,0 166,7 161,0 169,92 149,3 170,4 169,4 144,8 147,86 87,5 148,0 127,8
April 154,7 169,56 147,8 1621 160,0 172,3 160,92 1486 148,4 184,56 149,0 126,2
Mai 154,0 170,3 145,0 163,2 160,6 173,56 160,9 150,3 160,4 180,5 149,1 126,3
Juni 154,3 170,8 1457 1627 160,7 174,3 160,9 180,3 150,4 178,1 149,3 126,68
Jull 164,8 171,7 146,5 162,6 162,86 175,0 161,7 160,68 160,7 1748 149,7 126,6
Aug. 165,0 1721 146,4 162,7 164,7 176,7 1629 161,3 160,56 174,2 150,2 125,1
Sept. 165,56 1723 147,6 161,92 165,1 176,5 163,3 162,1 149,7 1719 151,0 1270
Giederung nach Warengruppen der AuBenhandelsstatistik
Grundstoffe der Erndhrungswirtschaft ) Grundstoffe der gewerblichen Wirtschaft
. Grundstoffe Halbwaren
Jahr Strom
Lebende zur GenuB- d u. Vorerz. m.
Monat insgesamt Tiere mittether- insgesamt (iss und Rohstoffe Grundstoff-
stellung asser charakter
zusammen | inlind. | auslind. inland. u. austand. zuammen | infind. | ausland. inlénd. inléind. u, ausland.
1976 D 126,0 1286 1160 127,86 98 4 1421 137,8 165,3 144.8 184,2 133,1
1976 D 134,86 135,2 132,9 132,7 128,6 161,1 145,09 166,8 164,7 202,0 140,1
1977 D 143,0 137,86 1567,0 134,3 160,6 161,4 146,9 1648 167,0 203,29 139,89
1978 D 1338 133,0 136,0 127,3 1264 - 149,65 148,3 1634 161,8 196,8 138,7
1979 D 1338 1331 135,6 127,2 1256 164,0 168,6 180,6 166,0 219,7 152,2
1979 “duli 135,1 1330 140,6 127,6 1338 165,9 158,3 186,2 166,3 226,0 163,2
Aug 134,4 1333 137,3 129,3 1327 167,0 160,0 188,1 166,3 228,2 164,1
Sept. 135,7 1353 1369 131,7 1334 168,8 161,6 191,1 166,3 231,1 165,98
Okt. 135,6 135,1 136,9 130,7 134,3 169,9 162,1 193,9 166,7 231,6 167,3
Nov. 136,2 136,2 136,2 130,7 1338 17,2 1630 186,1 165,7 235,6 168,0
Dez, 136,4 137,0 134,7 13,7 130,6 1728 164,0 199,7 165,7 238,4 169,6
1080 Jan. 135,3 136,3 132,8 131,8 125,5 179,9 167,3 218,2 170,1 253,68 166,1
Febr. 1350 136,1 1323 1324 123,2 183,1 168,56 224,4 170,1 264,0 167,0
Marz 135,4 1357 134,4 31,2 127,7 185,6 172,4 225,5 1701 276,6 167,6
April 133,2 1329 134,0 126,6 130,3 187,0 173,2 2291 176,8 284,56 167,3
Mai 1323 132,4 132,0 125,8 128,4 186,6 1743 2238 176,9 283,0 167,0
Juni 131,9 1321 131,6 125,2 1281 186,7 174,0 225,3 1775 283,7 167,0
Juli 131,4 131,6 130,8 1237 124,9 187,1 174,7 .+ 2248 180,0 282,8 1687,
Aug 130,6 131,4 128,3 123,2 1201 190,3 178,6 226,0 180,0 206,3 1688
Sept. 131,9 1335 127,7 126,1 17,7 1924 180,5 228,6 196,0 299,7 169,5
Siehe auch Fachserie 17, Reihe 3
1) Nach den Strukturdaten des Jahres 1962 berechnet, Ohne Umsatz-(Metrwert-)steuer. — 2) MineralBterzeugnisse.. — 3) Ohne N und und ohne Er der E tschaft,
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Index der Erzeugerpreise gewerblicher Produkte?)

1976 = 100
1
Gewerbliche Erzeugnisse Erzaugnisse des Verarbeitenden Gewerbes 2! Verbrauchs- ‘EI tr. St
{Inlandsabsatz) Erzeugnisse des giiter el aas rom,
Jahr insgasamt Investitions- Verbrauchs- tnvestitions- {ohne Fernwilrme
" Grundstoff- u. . . Nahrungs- e 3) Nahrungs-
Mohat einschl. ohne zusammen Produktions- giiter giiter und Genul- girter und u, Wasser
elektr. Strom, Gas, giiter- produzierenden mittel- GenulR:
Fernwirme und Wasser gewerbes Gewerbes gewerbes mittel) 3 zusammen
1976 D 96,4 96,7 26,8r 97,1 96,6 97,1 96,3 96,8 98,6 93,7
1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 D 102,7 102,8 102,8 99,8 103,7 102,09 106,9 104,2 101,9 102,2
1978 D 103,9 103,6 103,6 99,1 106,0 104,6 106,0 107,6 104,1 105,9
1979 D 108,9 109,0 108,9 109,86 109,1 109,7 106,4 11,2 112,6 108,0
1979 Juli 109,56 109,7 109,7 11,2 109,4 110,4 106,7 111,6 114,0 107,7
Aug. 109,9 110,1 110,1 1121 109,6 111,0 106,6 1.8 114,6 107,7
Sept. 110,3 110,6 110,6 1129 109,7 11,6 106,92 112,0 1149 107,7
Okt. 110,9 11,1 11,1 1136 110,0 112,56 107,1 1123 115,6 108,8
Nov. 11,3 111,86 11,6 114,3 110,2 112,7 107.4 1124 116,0 108,8
Dez 11,7 121 L1120 115,7 110,3 1130 107.4 112,56 116,2 108,8
1980 Jan. 113,56 1138 1137 119,0 11,6 114,4 107,7 1136 119,0 1109
Febr. 114,56 114,9 114,8 120,8 12,4 115,3 107,92 114,56 120,6 1109
Marz 116,2 116,7 116,4 1211 1133 116,2 108,0 116,56 121,0 11,0
April 116,6 116,56 116,3 121,9 114,3 1171 108,5 116,7 122,1 117,7
Mai 1171 117,0 116,7 122,8 114,6 117,6° 108,7 116,9 1231 118,2
Juni 17,2 1171 116,8 122,7 114,7 117.8 108,7 117,2 122,9 118,4
Juli 117,6 17,4 17,1 122,7 116,0 118,6 109,1 117,4 123,2 119,8
Aug. 117,6 117,4 117,0 121,9 116,3 1189 109,3 117,9 122,7 119,9
Sept. 17,7 117,4 117,0 121,6 116,3 118,2 109,56 117,9 122,3 119,9
]
Elektr, Strom, Bergbauliche Erzeugnisse : a : . GieRerei-
, Gas, Fernwirme {chne Erdgas) Mineral6lerzeugnisse Steine Eisen und Stah! erzeugnissa
u. Wasser N und dar, Erzeugnisse NE-Metalle
Jahr dar, Erzeugnisse und
Monat darunter des darunter Erden, der Hachofen-, Metall-
elektrischer 2usamman Kohlen- zusammen Heizote Asbestwaren, gusammen Stahl- halbzeug Zusammen
Strom bergbaues " Schlgifmittal und Warm- :
g walzwerke
1976 D 95,7 93,7 92,9 93,3 91,8 98,6 99,0 97,9 89,8 95,0
1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 D 101,0 100,6 - 100,1 29,3 10,3 1039 96,0 97,1 100,7 103,2
1978 D 105,2 107,0 107,8 98,0 96,8 107,2 96,1 96,0 96,0 103,9
1972 D 107,9 110,6 1124 123,2 149,1 112,6 99,0 98,8 114,2 108,9
1979 Juli 108,1 108,6 110,8 127,8 160,4 1134 99,3 08,8 112,0 109,6
Aug 108,1 109,2 110,8 120,6 168,4 113,8 99,3 99,1 115,2 109,7
Sept. 108,1 1132 115,4 130,1 188,7 114,2 99,0 99,2 1177 109,9
Okt. 107.4 113,4 116,6 131,2 169,2 114,7 99,2 99,3 1198 110,86
Nov. 107,4 114,2 115,86 133,3 164,9 116,1. 89,0 99,2 119,86 110,2
Dez 107,4 114,3 115,6 137,0 174,2 116,4 101,4 102,2 122,1 1109
1980 Jan. 108,6 115,8 17,4 1437 188,2 1171 102,0 " 1031 135,8 11,7
Febr. 108,6 1171 17,4 148,1 1871 118,7 102,0 103,2 140,6 113,2
Miirz 108,6 126,7 128,0 148,0 184,4 119,86 102,3 103,6 1324 115,4
Agpril 112,2 127,0 128,3 150,8 186,3 121,2 102,5 103,7 126,4 117,2
Mai 112,2 130,0 128,3 184,3 193,0 122,0 102,6 103,7 122,8 117,6
Juni 1126 129,9 128,3 162,9 188,6 122,4 102,8 103,6 122,8 117,68
Juli 1136 131,56 130,0 1581,7 183,7 123,2 103,56 103,3 126,9 117,86
Aug. 1136 133.4 130,0 148,0 1741 123,6 103,3 103,2 126,3 117,56
Sept. 1136 137,2 134,4 146,2 170,7 1237 103,2 103,0 1275 117.4
. . Erzeugnisse der Ziehereien . .
GieBerei- Stahlbauerzeugnisse . . .
und Kaltwalzwerke und Maschinenbauerzeugnissa {einschl. Ackerschlepper)
erzeugnisse der Stahlverformung und Schienenfahrzeuge
Jahr darunter
Monat dar. Eisen-, dar, Zighereien dar, Stahl- und .
Stahl- und zusammen und Kalt- zZusammen Leichtmetall- zusammen gewertl, Arbeitsmaschinen Kraft- Land-
TemperguR walzwerke konstruktionen : darunter
zusammen Férdermittel maschinen
1975 D 96,5 99,7 99,4 95,7 96,4 95,1 95,0 95,9 92,2 95,3
1976 D 100 100 100 100 100 100 ° 100 100 100 100
1977 D 103,1 102,0 08,2 103,6 102,9 105,0 105,2 103,7 1046 103,8
1978 D 105,6 103,2 98,2 107,9 106,0 108,7 109,0 105,1 107,0 106,7
1979 D 109,6 106,2 101,4 112,6 109,2 112,8 113,56 107,65 109,2 109,6
1979 Juli 110,1 106,4 101,6 112,8 109,3 113,1 114,0 107,7 ' 109,0 109,2
Aug. 110,3 107,1 103,0 1136 109,9 113,2 114,0 107,8 109,0 10,8
Sept. 110,6 107,4 103,5 1141 110,4 1133 114,1 107,9 109,0 110,6
Okt. 11,4 107,8 104,0 114,3 110,86 113,7 114,56 108,2 109,6 110,56
Nov. 11,6 108,5 104,8 114,6 111,0 1138 114,6 108,2 109,9 110,7
Dez. 111,6 108,5 104,7 114,9 11,7 114,0 114,6 108,2 110,68 1108
1980 Jan. 112,1 109,4 104,9 118,5 12,4 115,4 116,1 109,0 112,0 11,6
Febr. 1134 11,1 106,6 17,8 114,4 116,4 117.4 109,9 113,8 112,0
Mirz 115,6 112,0 106,7 118,3 114,9 17,7 1184 110,6 115,3 1121
April 117,86 112,6 107,2 120,3 116,6 118,6 118,2 111,2 117,0 112,6
Mai 118,0 112,8 107,2 120,6 1171 118,9 119,4 111,8 118,7 1127
Juni 118,2 113,0 107,2 120,6 17,1 119,0 119,5 112,0 118,7 1131
Juli 118,3 113,0 107,3 121,0 17,4 118,3 119,7 112,0 119,6 13,2
Aug. 118,6 112,9 107,0 121,4 117,6 119,6 120,0 112,86 120,0 113,2
Sept. 118,56 1131 106.9 121.4 117.5 119.7 . 120,2 L1127 120,3

FuBnoten siehe folgende Saite.
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Index der Erzeugerpreise gewerblicher Produkte')

¥ - 1976=100
\ Feinmechanische und optische Musik-
L Straenfahrzeuge Erzgugnisse, Uhren instrumente, Bilro-
§ _ Eisen-, Spielwaren, maschinen;
Jahr darunter i darunter Blech-und | Sportgerate, | Chemische Daten-
Monat Kraftwagen Teile fir Erzeugnisse fein- Metall- Schmuek, Erzeugnisse | verarbeitungs-
) zZusammen 58 Kraftwagen ugn zusammen . waren belichtete gerate und
. und und Kraft mechanische Fil inricht
Kraftrader 3 Erzeutmisss _ Filme, -einrichtungen
4 wagenmotoren eugn Filllhalter u. a.
i
ﬁ 1975 D 96,7 96,6 96,3 98,0 96,6 95,9 95,6 99,5 98,8 100,6
, 1976 D 100 - 100 100 100 100 100 i00 100 100 100
1977 D 104,3 104,2 103,9 101,6 1039 1035 1053 1035 99,1 97,2
1978 D 107,3 107,8 105,6 102,3 106,3 106,2 107,8 108,2 97,4 92,4
1979 D 1108 1Le 1085 104,0 1089 1103 11,7 17,6 105,6 86,7
1979 Juli 11,2 1123 108,9 - 1040 - 109,0 1108 1122 115,7 107,6 85,9
. Aug 11,3 1125 108,9 104,3 108,2 1108 112,3 116,6 107,98 85,9
' Sept. 11,3 1125 1089 1044 109,3 1108 12,9 1178 109,3 85,9
' Okt 11,4 1125 109,0 104,56 109,6 110,8 1132 127,3 109,7 858
| Nov. 11,6 1125 109,5 104,7 109,7 11,1 1133 127,3 1100 85,8
¥ Dez 11,6 1125 109,6 1049 109,8 11,3 1136 1294 110,0 85,8
7 1980 Jan. 112,2 1129 110,2 106,1 1,0 1134 14,7 1392 1122 88,0
; Febr. 113,0 1133 111,0 1068 1115 114,0 116,0 1457 113,0 85,5
Marz 114,7 116,3 1123 107,0 11,9 1154 ) 1168 147,0 134 85,5
April 116,1 1171 1132 107.4 112,7 1159 118,7 1437 14,7 85,9
N Mai 116,2 17,1 134 107,5 1129 116,0 1189 140,2 - 15,1 85,5
Juni 116,3 1172,1 1136 107,8 1129 1161 119,0 1438 115,0 85,2
Juli 116,4 117,2 1137 1084 1129 116,2 1192 1459 1140 89
Aug. 1171 118,3 1138 108,6 1132 116,2 119,1 148,2 - 1136 85,0
Sept. 116,7 1171 114,0 108,7 113,2 114,3 119,3 149,1 1131 85,1
! Schnittholz, Holzschiiff, 4 Druckerei-
Jahr Fein- Glas Sperrholz Zell stoff' Papier- erzeugnisse, K 1
keramische und und sonstiges | MHolzwaren Lot e und Lichtpaus- unststoft- | e o mivaren Leder
. Monat Erzeugnisse Glaswaren | bearbeitetes Pagf:’ und | p und verwand erzeugnisse
H Holz ppe Waren
1975 D 95,0 96,8 93,5 96,5 105,3 1033 97,0 96,8 97,0 85,6
1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 .
1977 D 104,3 103,3 108,1 1059 28,9 988 1044 101,7 102,7 1049
1978 D 1081 104,3 108,2 110,2 95,4 99,0 108,0 100,6 101,8 106,0
' 1979 D 11,3 105,6 1139 1164 101,5 104,5 1123 1088 106,6 1258
1979 Juli 1121 105,2 114,0 117,2 101,8 104,8 1128 110,6 107,2 130,8
Aug 1123 106,7 115,4 117,6 1024 105,7 113,6 113 108,1 132,2
Sapt. 1123 107,2 116,6 1180 1038 107,0 1137 1119 109,3 131,3
Okt. 12,6 108,2 1185 118,77 105,7 107,7 1143 1131 109,6 129,0
Nov, 112,6 108,6 120,1 1189 - 106,4 108,58 114,3 1134 110,6 128,3
Dez 1127 110,0 121,6 1189 106,8 109,2 114,56 1136 1109 127,2
1980 Jan. 114,8 11,6 124,0 120,6 107,7 1106 115,3 148 11,2 1271
Febr, 115,1 1133 1259 2,7 108,4 11,3 1157 116,0 1122 126,8
Mérz 115,7 114,0 1289 123,56 109,2 1130 116,0 17,7 1155 1255
April 117,3 114,6 131,0 124,4 111,2 114,0 1185 1189 1158 124,0
Mai 117,6 116,6 1329 125,0 1118 114,7 1194 119,2 116,6 1230
Juni 117,9 116,7 1349 125,2 1126 115,22 119,56 19,3 1188 120,2
Juhi 1182 1181 136,3 126,0 1128 116,3 119,9 119,0 119,3 1188
Aug 118,2 118,8 137,6 126,7 1128 1168 120,3 118,6 1205 118,1 -~
Sept. 1184 119,56 137,8 127,2 1133 17,3 120,3 118,0 1205 1161
L
Lederwaren und Schuhe Erzeugnisse des Emahrungsgewerbes Fertigteil-
Jahr Textili Bekleid darunter 1 Tabakwa g
Monat darunter extilien ekleidung Mahl- und Milch, Fleischund | '° ren | _Hochbau
zusammen Schuhe zusammen | opgiminlen- | Butter und Fleisch- {iberwiegend
erzeugnisse Kése erzeugnisse aus Beton)
1975 D 95,7 95,2 85,4 97,4 96,1 95,3 95,4 83,7 98,3
1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 D 106,1 106,9 100,6 104,0 105,7 99,7 102,2 100,1 116,2 101,3
1978 D 110,8 111,2 99,5 107,2 104,8 97,6 1038 100,4 115,9 1041
1979 D 118,0 1188 1033 110,3 105,0 28,6 105,0 100,2 1168 109,6
1979 Juh 119,0 119,6 1038 10,5 105,3 ) 99,3 105,1 29,5 117,6 111,0
Aug. 119,3 120,1 104,3 111,0 105,2 98,8 105,3 100,0 17,7 1109
Sept. 120,3 121,56 104,7 11,3 105,5 98,8 105,4 101,5 117,6 1109
‘, Okt 21,9 1239 105,1 11,8 105,7 28,7 105,7 101,6 117,7 1124
' Nov. 121,8 123,9 105,4 1120 106,1 989 105,6 102,5 1172,7 112,56
Dez 1231 124,7 1054 112,0 106,1 99,1 105,6 1031 117,7 1125
1980 Jan. 125,6 126,5 106,1 112,7 106,4 99,6 105,6 103,0 117,7 112,6
Febr. 126,0 126,7 106,9 1130 106,7 99,7 105,9 103,0 117,7 112,7
Marz 126,4 127,3 107,4 1135 106,8 1004 106,0 102,9 17,7 112,7
April 127,6 128,9 107,89 1137 107,1 100,5 106,2 102,7 119,56 1143
Mai 127,8 129,2 108,2 114,3 107,3 100,6 106,6 103,6 119,5 1188
Juni 127,8 129,3 108,3 1145 107,3 100,56 106,8 104,0 1185 1203
Juli 128,7 130,2 109,2 1169 107,8 100,4 107,65 103,8 1195 1204
Aug 129,4 131,2 109,6 116,3 108,0 100,1 107,7 1038 119,56 1204
Sept. 129,86 131,6 109,9 116,8 108,2 100,0 107.9 1041 1196 1204
Sishe such Fachsarie 17, Reibe 2, '
1) Ohns Umsatz-{Mehrwert-)steuer, — 2) Gewerbliche Er ohne E des Bergbaus, elektr. Strom, Ges, Wasser. — 3) Fer nach ihrer vorwi Ve dd(
Warengliederung des Index der Brut duk fiir | it und Vi . — 4} Ohne Preisrepriisentanten fiir Holzschiiff. .
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Preisindizes fiir Bauwerke?)
Neubau und Instandhaltung (Bauleistungen am Bauwerk)
1976 = 100
Neubau . :
Jahr Wohngebiude Landwirt- Gewerbliche Betriebsgebiude
- . " Biiro- schaftliche !
Monat . Einfamilien- l Mehrfamilien- lGem:snhtgenu'zte— gebduds Betriebs- .
Insgesamt Gebiude gebaudo insgesamt Stahlbeton Stahlbau ,
1975 D 96,7 86,5 96,7 96,7 96,8 96,5 96,2 97,1 95,4
1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 D 104,9 105,1 1048 i04,7 104,6 105,1 104,3 104,3 104,2
1978 D 11,3 11,7 111,2 11,0 110,7 1118 109,8 110,3 102,3
1979 D 121,1 121,8 120,9 120,4 119,56 21,7 118,7 119,7 117,7
1978 Mai 110,6 110,9 1104 110,3 110,0 111,0 1091 109,5 108,6
Aug. 1128 1133 1126 1124 1118 1133 1111 11,7 1104
Nov. 1136 1141 1134 1132 1127 1141 1118 1124 111,2
1979 Febr. 1181 1156 1149 1147 114,2 115,5 1132 1138 1126
Mai 1204 1211 120,1 119,6 118,6 1210 117,9 1189 116,9 '
Aug, 1237 124,5 1235 1230 121,89 124,3 121,2 1224 120,0
Nov, 125,2 126,0 1243,9 1244 1233 1259 1224 1238 121,1
1980 Febr. 128,8 129,7 128, 1281 127,3 129,7 125,9 127,6 124,3
Mai 134,58 135,7 134,1 1335 1321 135,6 131,2 1332 12,2
Aug 1361 137,3 135,7 135,0 1336 1370 1328 1348 130,8
Neubau ' | dhaltung von Woh Aud
Jahr StraBenbau €Ein- I Mehr- B
Norat Bundes. Londes- Brikcken ) familiengebaude Schonheits: :
i im Ortskanile . gl
nsgesant auto- Bundas- Sthénbau mit ohne In einer
straBen Schénheitsreparaturen Wohnung
1975 D 984 28,4 98,5 97,5 98,2 96,5 26,5 26,6 95,4
1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 D 1027 102,7 102,7 1040 - 1035 1046 104,8 104,7 105,0
1978 D 1024 109,3 1094 1108 110,7 i09,8 110,2 109,8 1116
1979 D 120,38 120,6 1210 1202 122,1 116,7 1171 116,6 1187
1978 Mai 108,2 108,2 108,2 109,6 1035 109,3 109,6 108,3 1106
Aug. 1,2 1,1 11,3 1126 1126 1102 11,4 110,8 1134
Nov. 121 1120 1122 1133 1137 11,4 1119 11,3 113,7 i
1879 Febr, 1134 1133 1135 1146 1150 1125 1129 1125 1142
Mai 119,6 1194 1198 120,2 12,4 1158 116,2 115,6 1179 :
Aug. 1246 124,2 1249 1237 1255 1188 119,2 118,6 1212
Nov. 125,56 125,1 126,0 125,0 126,5 1188 1201 119,6 121,
1880 Febr. 131,0 130,3 131,7 127,9 130,2 1226 1228 1228 122,9
Mai 137,0 136,1 137,9 1338 1365 1270 1273 122,0 128,3
Aug 1387 137,6 139,7 135,0 138,0 129,1 1296 12,0 1314
fiehe auch Fachserie 17, Reihe 4, .
} Einschl. Unsatz-{Mshrwert-)steuer.
{
!
Kaufwerte fiir Bauland
" Baulandarten insgesamt Baureifes Land Rohb d Sonstiges Bauland 2
Vienstiahr Faile Fiche | Kaufwert | Falle Flache | Keutwert | Faile Fische | Kaufwert | Falle Flache | Kaufwert
Anzahl 1000 m2 DM/m2 Anzahl 1000 m2 DM/m2 Anzah) 1000 m2 DM/m2 Anzah! 1000 m2 DM/m2
p74 94 236 112648 31,69 69 657 65472 40,34 17581 30851 22,20 6998 16325 14,91
p75 ' 96744 107 905 35,09 75333 68432 44,08 14412 23081 21,71 69989 16384 16,39
p76 102 908 111156 39,98 81 261 74034 48,80 14 462 23512 25,14 7185 13610 17,64
p77 108 263 120877 43,80 747 81415 63,98 14 269 23910 25,13 7247 15552 17,68 .
p78 M7 146796 46,58 84 270 93 883 53,01 15838 29 565 28,65 7663 23348 15,66 N
B79 2 Vj 26721 32554 53,22 20 %04 20 266 66,64 - 4124 7674 31,92 1693 3924 23,18
Vi 23926 30059 53,98 18830 18785 69,02 3383 7 230 31,41 1713 4044 24,10
4. Vj 24 496 31483 64,87 18954 12037 7253 3545 7628 29,09 1997 4818 2596 ¢
380 1. Vj 23108 27707 68,42 17 953 17 568 75,31 3460 6443 33,72 1693 3696 21,18
2Vj 22177 26 375 60,22 17 408 16945 77,56 3118 6111 32,06 1651 3312 23,56
she guch Fachssrie 17, Reiho & ]
J mit N ~ 2) Industrieland, Land fir Verkehrazwecke und Freiflichen, |
|
|
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, , Index der GroBhandelsverkaufspreise')
] 1976 = 100
4
Wirtschaftsgruppen (institutionelle Gliederung)
Jahr Grof- GroRhandel mit ’
Monat handel Getreide, textilen - technischen festen Erzen Holz, Nahrungs- Textilien,
insgesamt Futter- und | Rohstoffen und | Chemikali Br ffen, Mmlleﬁ B ffon, A jal, mitteln, Bekleidung,
k “r Dingemitteln, | Halbwaren, Rohdragen, Mineralél- Halbzeu : Installations- Reststoffen Getrinken, Schuhen,
I Tieren, Héuten usw. Kautschuk erzeugnissen 9 bedarf Tabakwaren Lederwaren
1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 D 101,8 1019 100,0 96,9 97,1 90,7 104,1 86,0 1094 106,2
1978 D 101,0 98,4 96,6 90,3 97,0 92,1 105,9 80,7 105,4 110,2
1979 D 108,0 100,3 13,7 99,8 124,7 97,9 114 1068 105,3 1137
’
1979 Aug. 109,3 28,0 120,2 104,1 131,0 98,3 1128 110,2 1089 114,8
Sapt. 109,9 98,8 115,2 104,6 1321 98,3 113,6 11,7 106,9 116,7
Okt. 109,9 99,3 107,2 105,7 132,8 98,6 114,3 11,7 105,6 116,1
Nov. 1104 100,3 105,3 106,4 134,2 99,0 114,9 109,1 105,8 116,2
Dez, 11,7 101,8 107,8 108,6 138,6 99,3 "118,7 110,6 106,8 116,3
1980 Jan. 113,8 103,2 106,3 1071 1434 101,3 117,86 113,2 108,8 1174
Febr. 115,2 104,7 104,6 108,4 1481 1039 118,7 120,0 107,92 117,7
Mirz 115,8 104,6 102,8 110,6 148,6 103,1 1213 117,6 109,2 1191
April 116,2 104,1 102,3 1129 148,6 103,3 122,6 1137 110,0 1194
Mai 117,1 104,1 98,3 1141 163,6 102,7 1237 1111 1103 119,6
Juni 117,3 104,4 92,0 113,9 152,6 101,8 1243 107,4 1120 119,7
‘! Juli 117,8 108,1 96,3 113,0 160,3 101,56 125,6 104,6 1149 120,3
: Aug. 116,6 102,7 97,8 110,4 147,0 101,3 126,1 102,0 112,9 1210 |
4 $eopt. 1166 104,3 97,0 108,2 142,7 100,4 126,1 98,6 11,1 121,8
. Okt. 116.9 108,0 96,1 106,7 146,3 100,4 126,3 95,7 109,4 122,0
s.
\ .
1
‘ Wirtschaftsgruppen (institutionelle Gliederung) Woarengruppen 2!
b GroRhandel mit ' Elektro-
l Textilien, technische, " Mabel,
. pharma- Papier,- Nahrungs- Bekleidung, . Antiquititen,
“E' ahr " Metall I,f: in- e Bahrzeugen, zeutischen, Druck- mittal, Schuhs, me:hflr;:‘cahe, Hotz-,
ona letallwaren, mechanischen Maschinen, kosmetischen erzeugnissen, Getrinke, Leder- und _ optiser Flecht-,
] Einrichtungs- und optischen technischem und Waren bakwaren Gal ie- Ay Form-
gegenstinden sﬁ;;?;('sr S:I’ Bedarf dhnlichen verschiedener waren S:h;fcl'( stoffwaren
Erzeugnissen Art,0.8. S, Splelwaren
1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 D 102,2 100,8 103,7 102,56 100,56 107,1 108,0 100,5 108,0
1978 D 103,4 101,8 105,8 105,89 1011 105,1 108,56 100,1 110,7
1879 D 104,9 104,8 109,2 108,7 106,0 105,4 113,3 100,2 17,2
1978 Aug. 105,4 104,3 110,0 109,2 107,0 105,6 . 114,3 100,6 118,4
Sept. 105,68 105,0 110,3 109,4 107,3 106,6 115,2 100,1 119,4
Okt. 108,0 107,86 110,8 109,7 108,0 106,1 116,1 101,1 119.8
Nov, 106,6 . 107,8 111,0 1103 108,6 105,5 116,2 1011 121,4
1 Dez, 108,7 1084 1111 110,6 109,1 1086,7 116,2 101,3 1223
: 1980 Jan. 107,86 119,68 111,86 110,7 110,3 109,1 1173 104,4 1232
Febr. 108,9 121,3 1123 111,4 11,1 108,3 1177 106,7 123,6
L Marz 109,7 122,8 12,7 1121 1120 109,4 119,0 106,5 124,6
April 111,2 120,2 1133 1126 1133 1101 119,2 106,8 127,4
Mai 11,7 . 17,4 114,9 112,7 114,0 110,4 1194 106,1 1279
Juni 1121 117,4 115,2 1133 114,3 112,4 119,6 106,2 128,0
Juli 112,6 112,56 115,4 .114,2 114,4 115,65 120,1 108,5 129,6
Aug. 13,1 1181 1158 114,56 114,2 113,7 120,8 107,1 129,8
Sept. 13,4 118,0 116,9 114,8 114,0 1121 121,56 107,3 130,0
Okt. 1137 1183 116,7 115,7 114,4 10,4 1218 1074 130,0
A Fulinote siehe folgends Seite,
. f
" . .
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index der GroBhandelsverkaufspreise 1)

- 1976 = 100
Warengruppen 2} Warengruppen 3)
Papier, -waren, . Fahrzeugs,
Schreibwaren, EI':TI'IWBTGH, Maschinen, Wasch-, Putz-, Rohstoffe, Lebende Tlere, .
Jahr Biiro- ausrat, technischer Kdrperpflege- Brennstoffe, Pflanzen, Erzeugnisse
Monat Ientions. Ir .in|ns- Bedarf. mittel, Mineraldl- pflanzliche und gr Bergbauliche Minerald|-
g material, . tizinisct erzeugnisse, tierische Pty Erzeugnisse erzeugnisse
‘m:'s::t;?':'en Baustoffe, Am:h Erzeugnisss, Schrott, Rohstoffe fiir Landwirtschaft
-mibel . Holiz T ﬂPetBl"l Arzneimittel Altmaterial Nahrungsmittel
376 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100
377 D 100,9 106,8 1038 102,6 94,0 1051 107,5 29,4 96,2
378 D 100,6 109,7 108,2 105,8 93,8 97,0 98,9 1041 94,1
379 D 1026 1137 109,9 108,4 112,0 97,9 99,2 107,9 128,0
379 Aug. 103,3 114,9 110,6 108,86 115,9 96,1 97,7 106,1 136,65
Sept. 103,4 . 116,6 11,0 109,0 116,3 97,2 99,4 1109 ~ 136,6
Okt, 103,68 116,0 111,6 109,3 116,86 97,8 96,1 1116 137,2
Nov. 104,2 116,7 111,8 109,9 17,2 - 98,6 96,9 111,6 139,0
Dez. 104,5 17,1 111,9 110,2 119,6 99,8 99,3 111,56 144,4
80 Jan, 105,0 1189 1124 110,3 122,9 100,6 103,3 112,4 1604
Febr, 105,3 120,56 1131 11,1 126,5 101,5 102,2 1129 166,2
Miirz 106,4 1226 113,6 11,7 126,2 101,8 104,1 1217 16544
April 107,68 124,0 114,2 1121 126,2 101,6 105,1 122,3 164,5
Mai 107,4 125,0 116,0 1127 1281 101,4 104,8 1228 160,92
Juni 107,8 1256 116,3 113.4 127,0 101,2 107,7 122,7 159,6
Juli 107,7 128,3 116,6 114,3 . 125,6 100,2 112,2 1229 166,4
Aug. 107,7 129,3 116,9 114,6 123,7 97,0 106,1 123,5 161,9
Sept. 107,7 128,58 117,2 114,9 121,0 98,2 103,0 1249 148,1
Okt. 108,4 1281 117,0 115,8 122,68 100,9 101,7 129,9 149,86
/
Warengruppen 3!
Steine . NE-Metalle ) Papier und Erzeugnisse
l\;llg:;t und EL::? und Maschinenbau- StraBen- teil::'::l;e Chemische Pappe, des Tabakwaren
Erden, Stahl -Metall- erzeugnisse fahrzeuge Erze ¥ nisse Erzeugnisse Papler- und Erndhrungs-
Ashestwaren halbzeug ug Pappewaren gewerbes
976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
977 D 109,4 88,6 95,1 105,1 103,7 100,9 100,2 100,0 104,6 117.4
978 D 113,6 93,2 87,0 107,9 106,6 100,56 100,3 99,0 102,7 117,0
979 D 118,9 97,6 105,7 11,1 110,4 100,2 104,6 102,4 1037 119,3
979 Aug: 120,8 98,6 106,5 11,9 11,1 100,6 105,7 102,6 104,1 11,6
Sept. 121,3 98,1 107,7 112,0 111,2 100,1 108,3 103,6 104,5 vo121,7
Okat. 121,3 97,7 109,3 112,2 11,7 100,56 106,9 106,1 104,8 121,8
Nov, 122,0 98,0 108,6 1124 112,0 100,6 107,56 105,6 105,0 1218
Dez. 122,2 98,1 110,3 1125 112,0 100,6 107.8 106,0 105,6 11,8
080 Jan. 123,9 99,3 114,8 1127 1123 101,2 108,6 106,6 105,8 121,8
Febr, 1259 99,0 127,0 1136 1124 102,4 109,9 107,2 1086,2 122,0
Mérz 128,2 99,1 124,7 114,2 112,55 102,9 11,3 107,3 106,1 122,0
April 129,0 100,1 117,6 114,9 1131 103.9 1123 109,1 106,1 122,2
Mai 129,8 100,2 1131 116,4 116,0 104,0 113,2 109,5 106,4 121,9
Juni -~ 1298 99,6 11,1 1158 116,1 104,4 113,6 1104 106,2 122,2
Juli 135,8 98,9 110,6 118,3 116,2 104,9 1141 1104 106,4. 122,2
Aug. 137,2 98,1 11,4 116,7 116.4 105,6 114,1 110,7 106,5 122,2
Sept. 137,3 97,2 109,2 116,6 1171 105,9 113,9 110,5 107,3 1219
Okt. 133,68 97,1 1088 116.8 116.6 106,0 113,7 110,3 107,7 122,4
Siehe auch Fachserie 17, Reihe 6,
1) Ohne Umsatz-{Mehrwert-}steuer, — 2) Nach dem W fir die h Ausgabe 1278, — 3) Nach dem pi tschaftlichen Z
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Index der Einzelhandelspreise 1)

1976 = 100
Einzethandst mit Nahrungs- und GenuBmitteln und Gemischtwaren
daruntsr mit
Jahr 2) Einzelhandel Nahrungs-und | (oo oceorn Milch,
Monat insgesamt - GenuBmitteln Gemis 4 ilcherzeug- Fischen Kaffes,
SBMMEN | versch. Art 3) Ohstm"mum'i nissen, und Fisch- Siiwaren Tee und Getriinken | Tabakwaren
und mit STdfriicht Fettwaren erzeugnissen Kekao
Gemischtwaren und Elern
1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 D 103,9 104,1 104,8 104,56 103,2 106,7 107,4 1237 1045 13,1
1978 D 106,4 106,5 105,8 100,0 104,56 1123 1107 1171 106,7 13,7
1979 D 1101 107,7 106,9 1019 105,56 1137 11,1 109,6 1084 1163
1979 Aug 110,7 107,6 106,7 95,7 105,6 1129 ma3 109,8 108,8 1186
Sept. 110,9 107,2 106,3 89,1 105,8 1131 111,56 1105 109,0 1186
Okt. 11,2 107,4 106,5 874 | 106,3 115,0 11,8 11,1 1094 1187
Nov. 111,8 107,9 107,0 89,8 106,5 1159 112,1 1126 109,5 118,9
Dez. 112,2 ,6 107, 84,2 107,2 1169 1123 1134 109,6 2,0
1980 Jan. 1134 109,9 109,0 103,5 107,7 1214 1127 114,% 1099 119,0
Febr. 114,2 110,5 1008,7 107,8 108,1 116,0 113,2 11563 110,3 119,1 '
Marz 114,98 111,0 110,2 108,0 1084 114,4 113 115,6 110,6 119,2
April 115,68 11,7 111,0 1144 108,8 17,8 1136 1156 1109 119,2
Mai 116,2 1123 111,6 1184 109,0 115,0 1141 116,1 111,2 1193
Juni 116,6 1131 1124 125,6 109,1 115,6 114,3 116,1 11,1 1193
Juli 116,8 1134 1128 127,3 109,3 117,3 114,3 1150 1113 1183
Aug. 116,7 112,8 112,2 118,6 103,6 117,6 114,4 114,7 111,56 1194
1165 11,9 111,2 105,5 ,8 1183 14,7 114,86 11,7 1194
Okt 116,7 mn,2 110,6 97,4 110,2 119,2 1145 1124 119 11,6
Einzelhandel mit Bekleidung, Wésche, Sportartikeln und Schuhen Einzelhandel mit Hausrat und Wohnbedarf Einzelhandel mit Elektro-,
mit Textliwaren davon mit Optikerzeugnissen u. Uhren
2 darunter mit ' dar. mit
Jahr Eisen-, Elektro-
mit ‘ Haushalts-
Monat " Moetall- und erzeugnissen,
zusammen | Textil- Waschs, Schuhen | zusammen | o oo o | keramik Mébeln | zusmmen| a.n.g.,
waren Ober- Wirk- und und waren, und Rundfunk-,
verscg:,. bekleidung Strick- | Schuhwaren an. g' -glaswaren Fernseh- und
Arst waren Phonogeraten
1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 D 104,5 104,2 104,4 1043 104,0 106,6 103.8 1028 104,9 104.0 100,5 99,6
1978 D 109,2 108,7 108,09 109,0 108,3 1125 107,8 1058 109,7 084 1021 96
1979 D 1141 1131 1131 1139 1125 120,4 121 108,5 114,2 1132 4 29,1
1979 Aug 114,5 1136 1138 114,2 1131 120,8 113,0 103,1 115,2 114,2 104.6 99,1
115,56 114,3 114,3 1151 113,7 1230 1136 109,86 1180 1148 105,2 99,1
Okt. 116,3 114,9 114,9 1158 114,2 124,86 114,2 1100 116,8 115,5 105,9 99,2
Nov. 116,7 116,4 115,3 116,3 114,6 125,3 114,6 110,3 1173 1159 106,6 99,3
Dsz. 117,0 115,6 116,5 116,5 114,8 125,9 114,7 110,6 11786 116,0 107,0 99,3
1880 Jan. 1178 116,3 116,3 117,2 1154 127,7 1168 11,2 1188 117,2 110,3 99,7
Febr. 118,6 116,9 116,9 117,9 115,9 129,2 117, 1123 1205 1185 1126 100,1
Marz 119,5 117,68 17,6 118,5 116,6 1313 1180 1137 121,8 119,2 1139 100,4
April 1199 118,0 118,0 1189 117,0 131,8 118,6 1138 1227 1200 14,7 100,6
Mai 120,2 118,3 1184 119,1 117,56 1322 1194 114,3 1235 120,9 1148 100,8
Juni 120,4 1185 118,6 119,2 17,7 1324 1199 114,7 124,0 1214 1149 100,9
Juli 120,6 118,7 118,8 1194 118,1 1328 120,6 1150 1244 122,2 115,0 1010
Aug. 121,0 119,0 119,1 119,7 118,4 1334 1213 115,4 1249 1230 115,1 1011
Sept. 121,9 1199 1199 120,7 119, 1349 1221 115,8 126,5 1240 1154 101,2
Okt 1225 120,4 120,4 121,2 119,6 1359 122,6 116,1 1259 1246 115,7 1014
Einzelhandal mit pharmazeutischen, Einzelhande] mit Kohle Einzelhandal mit
kosmetischen u. d. Erzeugnissen und Mineraldlerzeugnissen Fahrzeugen, Maschinen
Einzelhandet ) und Biroeinrichtungen Einzelhandst
Jahr 2 mit derunter in davon mit mit
Monat Paplerwaren ; dar, mit sonstigen
und Druck- 8 Mlnerail;l; Fahrzeugen Waren
erzeugnissen Zusammen zZusammen renn- erzeugnissen 2usammen o
gn Apotheken Drogerisn stoffen (Tankstaflen - t?:degu Eilfanr
Absatz) :
1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 D 103,3 102,6 1029 101,9 100,2 100,8 88,1 102,8 103,1 102,1
1978 D 106,1 104,6 105,0 1035 102,0 102,6 ,8 106,3 106,7 1048
1979 D 107,9 107,8 109,0 1049 1346 139,2 116,0 109,9 110, 108,3
1979 Aug 108,3 108,6 110,0 105,3 142,8 147,6 1231 110,9 111,56 108,0
Sept. 108,56 108,9 110,2 105,6 143,0 147.9 1230 11,1 11,7 1072
Okt. 108,7 109,0 110,4 105,8 1432 148,3 129 11,3 1119 108,1
Nov. 109,0 109,4 110,7 106,0 145,2 150,6 1234 114 1120 1081
Dez 109,2 100,6 111,0 1086,2 147,5° 163,2 124,7 111,5 1121 110,5
1880 Jan. 109,6 109,9 11,3 106,5 160,6 156,6 126,2 11,8 112,4 112,56
Febr, 110,0 110,56 1120 107,0 182,7 1576 1328 1121 1126 1133
drz 11 11,3 1129 1074 161,9 156,6 1329 1138 1145 114,7
April ~ 111,3 11,9 1137 107,7 162,8 197,2 1342 115,6 1164 1148
Mai 111,6 112,2 113, 108,1 187,7 162,7 1371 118,7 116,6 115,1
Juni 112,0 12,6 114, 108,5 155,4 160,0 137.1 1159 116,7 1156
Juli 112,2 112,9 ! 114,68 108,8 153,8 168,0 136,8 116,0 1168 1144
Aug. 1123 1134 15, 109,1 150,8 154.4 135,8 1164 117,2 1134
Sept. 1126 114,2 116,2 109,4 148,6 162,1 134,7 115, 116,68 1133
Okt. 1131 114,6 116,6 109,8 153,0 187,3 1354 - 116,0 1166 1143
+ Siehe auch Fachserie 17, Rethe 7.
1) Einschl. Umsatz-(Mehrwert-)steuer. — 2} Dia Monatsindizes beziehan sich jewsils suf den Pr von — Die J izes sind D itte aus den — 3) Ohne ausge-

prigten Schwerpunkt,
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Preisindex fiir die Lebenshaltung

1976 = 100
Lebenshaltung Hauptgruppe 7!
Elektri- Obrige Waren Waren und Dienstlsistungen fiir Persbnliche
Jahr ohne Nahrungs- Zitit und Dienst- Verkehrg- die Bildungs- | Ausstattung;
Monat insgesamt saison- und Klaidung, Wohnungs- Gas' {eistungen zwecke, Kérper- und sonstige
abhingige | o cmittel Schuhe miete Brenn- fir die Nachrichten- | und Gesund- Unter- Waren und
Waren 8) st:fnf: Maushalts- iiber- heits- haltungs- Dienst-
fihrung mittlung pflege zwecke leistungen
Alle privaten Haushalte "’
1276 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 D 1037 103,8 104,2 104,8 1034 100,9 103,2 102,1 1032 101,7 1054
1978 D 106,5 108,7 106,4 109,4 1084 103,3 106,8 105,1 108,0 1034 109,4
1979 D 110,9 11,1 108,2 114,2 109,8 124,8 110,2 110,0 112,6 106,1 114,5
1979 Aug. 1116 1121 108,3 114,7 110,2 1304 110,5 111,9 113,2 106,0 1153
Sept. 11,9 112,56 108,2 115,6 110,8 1208 110,8 1121 113,8 106,6 1159
Okt. 112,2 1128 108,5 116,3 11,4 128,5 111,2 112,2 114,2 108,7 116,2
Nov. 1126 113,2 1082 116,7 111,02 129,92 ime 112,3 1146 106,2 1164
Dez. 1131 1135 1094 117,0 1123 1316 1125 1125 114.8 107,0 1171
1880 Jan, 1137 1138 1108 1178 112,89 1348 1138 109,7 1152 107,3 1185
Febr. 1149 115,0 11,5 1186 113,56 1353 114,6 14,1 116,7 107,7 119,2
Mirz 115,6 1156,8 11,8 119,56 1141 135,2 1154 116,1 1174 © 108,2 120,0
April 116,3 116,3 1126 1199 114,6 135,9. 1158 117,2 118,1 1084 1203
Mai 1168 116,8 1130 120,3 115,0 139,8 116,2 117,6 1184 108,6 120,3
Juni 17,4 117,4 1135 120,5 115,3 138,0 116,6 1179 118.9 1082 124,8
Juli 117,86 1176 1138 120,7 116,7 137,5 116,6 1181 1193 109,0 1253
Aug. 1172,7 117,8 1138 11,2 116,0 135,58 1168 118,2 119,8 1091 125,4
Sept. 17,7 118,0 1129 1221 116,5 134,7 1174 1178 1204 1094 125,5
Okt. 117,2 1184 11256 1226 116,7 137,86 118,1 117.8 120.8 1099 125,7
4-Personen-Haushalte von Angesteliten und Beamten mit hdherem Einkommen 2’
1976 D 100 i00 t00 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 D 103,7 103,7 104,29 104,9 103,1 100,8 1033 102,2 1041 102,0 108,1
1978 D 106,7 106,8 108,7 109,4 1086,1 102,7 106,92 105,3 108,2 104,0 110,7
1979 D 1m.1 11,3 108,8 11392 109,56 126, 110,5 110,2 1127 106,4 118,7
1979 Aug. 1120 1123 108,8 114,3 1092 1328 110,7 112,2 1132 108,4 116,4
Sept. 1123 1128 108,7 115,3 1105 1320 11,0 1124 13,7 107,1 1174
Okt. 1126 113,1 109,0 116,0 1110 130.4 11,6 1124 114,2 1073 11756
Nov. 113,0 1134 109,4 116,4 111,68 1320 112,2 1126 114,7 107,4 117,8
Dez, 1134 1138 109,9 116,68 111,8 1338 1128 112,8 1149 107,7 118,3
1980 .Jan. 1139 114,1 11,3 17,5 1124 137.4 114,2 110,2 1160 1079 1196
Febr. 116,2 115,3 1120 118,3 1130 1378 18,1 114,4 1170 1084 120,1
Marz 116,0 116,1 1123 1191 113,6 137.6 1159 116,4 1178 109,0 1210
April 116,7 116,7 113,2 1185 114,1 1384 116,4 1176 118,6 109,2 1214
Mai 117,2 117,2 113,6 1199 1144 142,7 1168 ° 1181 1188 1094 1215
Juni 17,8 17,7 1141 120,1 114,7 140,7 17,1 1184 1193 109,7 1248
Juli 118,0 118,0 114,1 120,3 115,1 140,1 1171 118,6 1186 102,8 125,7
Aug. 1181 118,2 114,3 120,7 115,56 137,7 1173 1188 120,0 110,0 1252
Sept. 1181 1184 1136 6 116,0 136,6 1 117,9 1183 120,6 1104 128,1
Okt. 118,3 18,8 1131 1221 1161 1398 118,7 118,3 1210 1109 126,4
4-Personen-Arbeitnehmerhaushaite mit mittlerem Einkommen %’
1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 D 103,5 103,6 104,7 104.8 103,3 100,92 1031 101,9 103.3 101,7 1054
1978 D 106,1 1064 106,1 109,6 106,2 1034 106,6 1049 1062 1035 108,8
1979 D 110,2 110,5 108,0 1146 109,7 120,6 109,9 -110,0 1108 106,1 1138
1979 Aug. 1109 14 108,1 1150 110,0 125,1 110,1 1121 1115 106,2 14,7
Sept. 11,2 11,8 108,0 116,0 110,6 124,7 110,3 1123 1119 106,6 1148
Okt. 11,4 1121 108,2 116,8 11,3 1234 1108 1124 1123 106,8 1150
Nov. 11,8 124 108,7 1173 11,8 124,6 111,56 1125 1126 107,0 116,2
Dez. 1123 1128 109,1 1175 1122 1259 1121 127 1127 107,2 118,7
1280 Jan, 1128 1\13,1 110,5 1184 1129 1289 1134 1101 1135 107,4 1161
Febr. 114,0 114,2 11 119,2 113,56 1294 114,2 1148 114,2 1079 1165
Mérz 114,7 1149 11,4 120,2 14,1 129,8 115,0 116,9 14,7 108, 116,7
April 1154 1154 1123 120,6 1146 130.6 115,4 17,7 1163 108,7 1170
Mai 1159 115,92 1128 121,0 1150 1338 1158 118,2 115,7 108,{9 17,1
Juni 1164 116,3 1133 1211 1153 1324 116,1 1186 116,2 109,2 1211
Juli 1166 1166 13,2 1214 115,7 1324 1161 1188 116,86 1093 121,2
Aug 116,6 116,8 1133 1218 1161 130,90 116,3 1189 1168 109,4 1213
Sept. 116,7 1171 1127 1228 116,5 1309 1162 118,7 1175 109,7 1214
Okt. 116,92 17,4 1122 1233 116,7 1334 1176 - 118,7 1180 1101 1216
FuBroten sishe folgende Seite,
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Preisindex fiir die Lebenshaltung

1976 = 100 ,
Lebenshaltung Hauptgruppe 7}
Elektri- {ibrige Waren Waren und Dienstleistungen fiir Persbnliche
Jahr ohne Nah ! Zitat, und Dienst- | Verkehrs- die Bildungs- [ Ausstattung;
M A 19 insgasamt saison- ur:;gs Kileldung, WohnungsA Gas leistungsn zwecke, Kérper- ynd sonstige
ona 5ge abhéngige GenuBmittel Schuhe miets ® Bren‘n- ' fiir die Nax:hrlchten- und Gesurid- Unter- Waren und
Waren 8! stoffe Haushaits- dber- heits- haftungs- Dienst-
- fithrung mittlung pflege zwetke leistungen
2-Personen-Haushalte von Renten- und Soziafhilfeempfénger 4’
1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 D 103,5 1038 104,5 104,8 103,3 1011 103,0 100,7 104,0 1018 105,7
1978 D 106,7 106,3 105,1 109,7 106,3 104,4 106,4 102,3 107,9 104,0° 109,3
1979 D 109,3 109,8 106,5 114,7 109,7 118,2 109,56 106,0 1125 103 2 1134
1979 Aug 109,6 110,6 106,2 116,2 110,0 121,3 109,1 107,1 113,56 108,1 114,4
Sept. 109,8 110,2 106,0 1161 110,7 121,4 109,0 107,2 114,0 108,2 1146
Okt, 110,1 11,2 106,2 116,9 111.3 120,8 109,4 107,2 114,3 108,5 1148
Nov. 110,6 11,7 106,8 1173 11,9 121,8 110,6 107,2 1146 108,6 115,0
Dez. 11,2 1121 107,3 117,68 1123 122,7 111,6 107,3 114,8 108,9 116,6
1980 Jan. 112,0 1123 109,0 1184 112,9 125,2 113,6 99,1 116,5 109,3 116,3
Febr. 112,9 13,2 109,6 1191 113,6 125,8 114,2 105,1 116,3 109,6 116,8
Marz 1137 114,0 109,9 120,1 114,1 126,3 115,0 1105 116,9 110,3 117,0
April 114,3 114,3 1M11,1 120,4 114,6 126,9 116,3 109,0 117,6 1107 .. 17,4
Mai 114,9 114,8 11,7 120,8 116,0 12,3 115,3 109,3 1180 1108 - 117,56
Juni 115,4. 116,0 11256 121,0 1153 128,3 116,86 109,7 118,6 11,3 1221
Juli 116,4 116,3 112,2 121,3 116,7 128,56 1147 109,9 1189 1114 122,2
Aug. 115,3 1156,4 1120 1217 116,0 127,6 1145 110,0 “119,4 111,56 1223
Sept 115,2 116,8 1ma 122,6 116,56 128,2 114,9 110,0 1201 11,6 1224
Okt. 116,3 116,1 110,3 1231 116,7 130,4 115,9 108,9 120,6 112,3 122,6
Einfache Lebenshaltung eines Kindes 3’
1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 D 102,7 101,86 104,8 103,8 101,1 103,5 104,4 102,56 103,0 105,2
1978 D 105,1 102,0 109,6 107,0 103,8 1075 109,4 105,6 105,7 109,5
1979 D 109,2 104,5 114,9 110,7 126,4 110,6 118,7 108,8 108,2 14,7
1979 Aug. 109,2 103,6 115,3 ' 111,0 131,4 11,2 119,68 109,5 108,6 1158
Sept. 109,3 103,0 116,5 11,6 131,6 11,6 119,7 109,9 108,0 116,56
Okt. 109,7 103,1 117,3 1126 131,3 1121 119,9 110,3 109,5 1176
Nov. 110,2 103,68 117.8 113,2 132,8 1125 119,9 110,6 109,8 17,7
Dez. 110,8 104,4 118,1 113,6 134,4 1127 120,0 110,6 110,0 1181
1980 Jan. 112,2 106,4 119,0 1143 137,4 113,68 120,4 11,2 110,1 119,2
Febr. 1129 1071 119,8 114,9 137,8 114,3 120,6 11,8 1104 119,9
Mérz 113,6 107,4 120,7 116,6 137,9 114,9 123,4 112,4 1111 121,2
April 114,6 109,4 1211 116,2 138,6 1164 123,6 "112,7 . 111,56 12,7
Mai 116,6 110,6 121,4 116,6 142,2 116,0 1239 113,2 111,86 1219
Juni 116,3 112,0 121,7 116,9 140,6 116,3 124,1 113,6 112,0 1241
Juli 116,0 11,1 122,0 117.4 139,8 116,8 1243 113,9 12,1 1244
Aug. 1187 1103 122,3 117.8 1379 117,2 124,4 114,4 1124 124,7
Sapt. 1153 108,6 1234 118,3 137,3 1178 124,6 116,1 112,6 125,1
Okt, 115,2 107.8 124,0 118,6 140,8 118,2 124,7 115,6 113,0 1258
Siehe auch Fachserie 17, Relhe 7.
1) Die Lebenshaltungsausgaben von rd. 2 326 DM nach den \ h hél von 1876. — 2} Lebonshaltungsausgaben von rd. 3 208 DM monatlich nach den Verbrauchsverhiitnissen von 1976, —

3) Lebenshaltungsausgaben von rd. 2 053 DM monatlich nach den Verbrauchsverhitnissen von 1978, — 4) Lebsnshaltungsausgaben von rd. 889 DM monatllch nach den Varbrauchmrh&lmhsan von 1976. —

6} Bedarfsstruktur 1976 fir den Mindestunterhalt von Kindam im 1. bis 18. Lebensjahr. — 6) Die Monatsindizos beziehsen sich lawelln nuf den P
schnitte aus den Monatsindizes. — 7) Nach dem Giiterverzeichnis filr den Privaten Verbrauch, Ausgabs 1963 (G

Kohls, -~ 9) Bel dem P

tofacha | ab

fiir die

wurden,

764 %

1y nach dem Vi

— Die Ji

U sind einfache Durch-
k) —Bl Kanoffeln Gemilse, Obst, Sudfruohm Frischfisch, Blumen,
eines Kindes sind neben den Altbauwohnungen nur soll:ha Neubauwohnungen erfaRt, die im Rahmen des

erstellt

N
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Preisindex fiir die Lebenshaltung aller privaten Haushalte
Ausgewiéhite Gruppen und Untergruppen

-

gewerbss. — 3) Einschl. Fliissiggas.
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1976 = 100
Nahrungs- und GenuBmittel
' Mehl, }
Jahr . " Milch Brot Nahr- Alkohot- Verzehr
M 1 Ftisches Frische . pagid mittel Kar- Frisch- Zucker, : GenuB- §
onat Fleisch Fische Eier Kise, und und Kar- toffeln SiBwaren freie mittef in Gast-
Butter | Backwaren| toffelor- gemiise obst Getranke statten
zeugnisse
‘1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 D 100,7 107,4 103,5 1024 1041 103,0 64,3 99,8 115,9 103,5 101,4 112,7 105,
1978 D 101,8 114,7 98,1 104,3 108,1 103,8 50,1 90,0 116,4 108,5 104,5 11,9 114
1979 D 101,2 115,6 96,3 105,7 1128 105,2 58,2 100,9 113.6 109,9 106,0 11,8 171
1979 Aug. 101,2 114,5 93,1 106,0 114,0 105,5 54,0 76,3 120,3 110,0 106,2 1129 118,1
Sept. 101,7 114,5 93,6 106,1 114,7 105,7 49,1 74,2 1129 10,1 106,5 113,2 118,6
Okt. 102,1 116,9 96,1 106,4 115,2 106,0 47,4 76,0 107,7 110,3 106,8 113,56 119,0
Nov. 102,4 117,6 96,7 1086,5 115,56 106,2 47,0 85,7 105,7 110,5 106,9 114,0 119,2
Dez. 102,8 118,7 101,5 106,7 115,7 106,4 47,6 93,4 1041 110,6 107,0 114,2 119,56
1980 Jan, 103,3 124,9 104,4 107,0 116,3 106,8 49,3 116,6 11,7 110,9 107,2 1146 120,1
Febr 103,6 118,1 106,3 107,2 116,9 107,2 49,7 122,3 115,1 11,2 107,6 115,0 121,3
Marz 104,0 116,7 107,4 107,5 1175 107,5° 49,2 119,2 117,5 1114 1078 115,2 21,7
April 104,2 120,8 108,6 107,8 118,2 107,9 69,7 120,89 1241 111,6 107,9 1153 122,0
Mai 104,2 116,8 107,9 1081 118,8 108,2 88,1 111,6 128,8 112,0 108,2 1185 1224
Juni 104,3 117,0 106,6 108,3 119,56 108,5 103,4 104,5 138,0 112,2 108,56 115,4 122,7
Juli 104,4 120,0 104,3 108,9 120,0 108,9 78,3 96,9 149,5 112,4 108,8 115,3 123,0
Aug. 104,5 119,3 103,8 109,3 120,5 109,1 63,4 101,4 147,5 112,7 108,8 115,3 1239
Sept. 104,6 120,3 103,9 109,6 1210 109,4 63,2 T 04,9 129,4 1131 108,7 1154 1243
Okt. 104,7 120,3 105,5 109,9 121,5 109,7 50,1 89,6 116,6 1133 108,9 115,0 124,7
Kleidung, Schuhe Elektrizitat, Gas, Brennstoffe Ubrige Waren und Dienstleistungen fiir die Haushaltsfiihrung
Leib- Heim- Helz- und :
Schuhe, ' s = Elek- Sonstige
Jahr . wilsche und ‘| Wohnungs- . Flilssige textilien, |Kochgerite, - h
Monat 1! b ekoI:i?i'u sonstige n'::ﬁa{f'd miste E'?kft"' Gas ¥ Kohle Brenn- Mébel Haus- Beleuch. | Tische |nichtelektr,
" Unter- Zub h"" zitd stoffe halts- tungs- Haushaltsmaschinen
bekfeidung ubehor wische kdrper und -geréte
1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 D 104,8 1037 106,2 103,4 100,8 102,4 102,4 99,8 104,3 104,0 102,3 100,6 103,7
1978 D 109,3 107,7 1119 106,4 104,7 105,9 108,0 97,7 108,8 109,1 104,86 102,0 107,7
1979 D 13,7 11,4 1196 109,8 107,5 107,3 116,86 1741 1139 111,7 106,5 102,9 111,6
1979 Aug. 14,1 11,8 120,1 110,2 108,4 107,86 1134 194,1 114,9 1124 1086,7 103,1 1124
Sapt. 114,9 1123 122,3 110,8 108,4 107,8 117,3 191,0 115,6 1128 107,2 103,4 113,0
Okt. 116,4 1128 123,8 11,4 106,8 108,2 1216 188,1 116,3 113,2 107,86 103,7 113,6
Nov. 115,7 1136 124,5 11,9 107,0 109,0 122,5 192,6 116,7 113,5 107,9 104,1 114,0
Dez. 115,9 113,6 125,0 1123 107,1 1096 * 122,56 198,3 116,8 113,7 108,0 104,0 114,2
1980 Jan. 116,6 14,3 126,8 12,9 108,0 114,9 123,8 205,3 118,1 114,4 108,2 104,3 115,3
Febr, 17,3 114,8 128,3 113,56 108,4 17,7 125,6 204,2 119,56 115,2 108,7 104,7 116,6
Marz 118,0 116,86 130,3 114,1 109,3 121,9 127.4 199,0 120,4 115,6 109,0 105,1 17,7
April 118,4 115,9 130,8 114,6 109,7 124,5 127,9 199,0 12,1 116,1 109,3 105,3 1184
Mai 118,8 1164 131,2 116,0 110,6 125,4 127,7 211,8 122,1 116,5 110,4 105,6 119,
Juni 118,9 116,86 1314 116,3 110,7 125,5 128,0 204,6 122,7 116,8 110,7 105,8 119,5
Juli 1191 116,9 131,8 115,7 11,7 127,5 128,8 199,2 123,5 1174 111,0 105,9 119,8
Aug. 119,6 1171 1323 116,0 112,0 128,1 130,1 189,8 124,5 117,7 11,4 106,2 120,4
Sept. 120,4 117,9 132,7 116,5 1146 128,7 135,1 179,9 125,5 118,3 .8 106,4 120,7
Okt. 120,8 1184 134,6 116,7 114,7 131,0 138,6 189,0 126,2 118,8 112,0 106,6 1210
Waren und Dienstleistungen fiir Persnl. Ausstattung;
Verkehrszwecke, . die Bildungs- und sonstige Waren und
Nachrichteniibermittlung die Karperpfiege Gesundheitspflege Unterhaltungszwecke Dienstleistungen
Rundfunk-,
Jahr Arzt-, ! " .
Monat 1) Kraft- Nach- Kranken. | Fernseh- | Theater, | Sonstige | po o
Fremde Ver- . Ver- und Kino, Waren "
fahrzeuge Kraft- Verkehrs- richten- brauch Friseur- brauchs haus und Phono- Sportver- und liche Urlaubs-
und stoffe feistungen {iber- gi ters‘ leistungen giiter sonstige geréte I:n stal- Dienst- Aus- reisen 2!
Fahrrader mittlung p:enst- und tungen | leistungen stattung
leistungen Zubshér
1976 D 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1977 D 103,6 97,2 105,1 100,0 100,8 106,7 103,0 105,1 98,2 106,2 101,9 101,1 104,8
1978 D 107,7 99,4 110,8 96,6 102,1 114,1 105,3 110,0 96,6 11,3 104,0 104,8 110,0
1979 D 11,9 109,8 1151 98,2 103,6 122,2 109,3 115,6 93,7 1171 108,7 112,0 116,0
1979 Aug. 13,0 116,0 116,0 96,3 104,0 1237 1104 "115,8 93,1 1164 108,8 112,56 118,0
Sept. 1131 116,3 116,3 96, 104,1 124,6 110,7 116,6 93,0 120,0 109,6 114,1 118,0
Okt. 1131 116,3 116,6 95,8 104,3 125,1 1108 117,2 92,7 121,0 109,9 116,4 118,1
Nov. 113,1 116,3 116,7 95,8 104,6 125,7 111,2 117,8 92,6 1214 110,0 118,7 118,1
Dez, 1131 1171 117,0 95,8 104,6 125,9 111,4 118,1 92,56 121,7 110,3 120,0 1194
1980 Jan. 1131 117,8 117,4 70,0 104,7 127,2 111,8 119,9 92,6 1211 110,5 130,4 119,5
Febr. 1131 126,1 117.8 91,7 105,1 1281 1124 11,1 92,6 122,2 11,1 136,4, 119,6
Mirz 115,3 126,6 120,4 95,8 105,4 128,9 1133 122,0 92,5 122,3 11,6 139,4 119,6
April 117,6 120,2 121,3 90,6 105,7 129,7 114,2 122,8 02,7 122,4 11,9 141,2 119,8
Mai 117.6 130,4 1219 90,6 106,1 130,3 114,56 122,9 92,6 122,6 112,2 141,0 119,8
Juni® 117,86 131,2 122,3 90,6 106,4 130,9 114,9 123,56 92,7 122,7 1124 140,9 129,8
Juli 117,6 131,6 122,6 90,6 106,7 131,7 115,2 123,8 92,7 123,0 112,6 141,0 129,8
Aug. 117,9 131,3 122,7 90,5 107,0 1322 115,8 124,4 92,7 1231 112,7 141,4 130,0
Sept. 116,9 131,0 122,9 80,6 107,3 133,1 116,8 124,9 92,7 124,8 113,2 141,7 130,1
.Okt, 116,9 130,8 122,8 20,6 107,6 133,9 1174 125,2 92,8 125,4 1136 1425 130,2
1) Die Monatsindizes beziehen sich jewells euf den Prei von tte. — Die izes sind einfache D itte aus den M — 2) EinschlieBtich D des gung:
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Index der Einfuhrpreise
1970 = 100
Nach Warengruppen der Aufienhandetsstatistik
Giiter aus Giiter der Erndhrungswirtschaft
I\;l'gnmat Gesamtindex EG- Dritt - Ernghrungsgiiter tierischen Ursprungs Ernghrungsgiter pflanzlichen Ursprungs
- Nahrungsmittel Nahrungsmitte!
Lindern Insgesamt zusammen | Lebends Tiere tierischen Zusammen pflanzlich Genumittel
Ursprungs Ursprungs 1?
1975 D 142,3 131,8 162,9 124,7 1235 138,3 1224 126,2 129,7 105,3
1976 D 151,8 138,4 1653 136,8 1331 148,8 1321 138,0 135,6 1489
1977 D 154,1 138,7 169,86 149,56 137,0 154, 1358 153,6 1434 1988
1978 D 146,2 137,4 165,1 133,0 1324 147,7 131.3 133,2 130,2 1464
1979 D 165,1 164,1 176,3 133,56 1334 1448 1326 1336 131, 1426
1979 Aug 170,2 185,9 184,7 1325 1328 144,4 1320 1324 127,5 154,0
Sept. 170,6 156,3 185,2 1321 1345 145,1 1338 13,3 1259 165,1
Okt. 172,2 1568,2 186,3 1324 134,7 147,4 133,8 131,7 1264 185,1
Now. 174,4 160,0 189,0 1336 136,8 1471 136,1 132, 127,8 1634
Dez, 177,6 162,2 193,1 135,0 1378 146,6 137,3 134,0 130,7 1486
1980 Jan. 187,9 167,56 208,5 136,1 138,9 146,8 1384 1352 133,7 141,7
Fabr. 190,8 168,3 2135 138,2 139,6 148,0 1382 138.8 138,92 138,3
{arz 192,9 169,0 217,0 142,0 140,8 1478 140,4 1424 141,86 1458 -
Agpril 194,8 168,5 221,5 140,8 1399 147,0 1394 141,1 1394 149,0
Mai 191,9 167,8 216,4 138,7 139,2 145,4 138,8 138,6 136,6 147.4
Juni 192,4 166,9 218,2 1356 1381 148,5 1373 1349 1325 145,4
Juli 1982,1 166,56 218,0 135,8 137,9 1478 137,2 135,1 134,1 1394
Aug, 192,2 166,3 2184 135,0 1380 148,0 137,3 1353 138,1 132,0
Sapt. 1935 167,1 220,2 1349 138,9 149,2 138,1 1336 1348 1286
Okt. 196,4 16,3 2238 136.8 1398 148,92 139,2 1358 137,2 1300
Nach Warengruppen der Auenhandelsstatistik Nach der vorwiegenden Verwendungsart
Late Giiter der gewerblichen Wirtschaft Grundstoffe 2
Rohstoffe und Halbwaren Fertigwaren fiir das
Monat Insg insgesamt Lan d{i“i dl lB, f1 Verarbeitende
zusammen 1 Rohstoffe l Halbwaren J Vor gni |;lu.m gni Gewerbe
1976 D 148,7 1839 227,1 147,4 123,0 131,5 1188 154,2 124,0 156,68
1976 D 155,56 1988 248,3 167,0 127,9 137,8 123,0 166,9 1350 169,4
1977 D 165,2 196,3 2471 163,4 129,0 138,3 124,5 169,2 134,3 1720
1978 D 149,56 179,2 2194 145,4 130,86 138,92 126,56 155,1 1169 168,2
1979 D 173,0 2309 264,3 202,7 136,1 148,4 130,0 180,0 1228 1846
1979 Aug 179,7 245,6 287,8 210,0 137,7 1681,1 1311 188,7 125,3 193,7
Sept. 180,3 248,9 286,8 2133 137,9 151,2 1313 1898 1236 195,1
Okt, 182,1 250,8 2880 2195 138,3 161,7 1318 191,56 122,8 197.0
Nov. 184,68 257,1 297,8 8 138,6 1519 131,8 1944 1234 200,1
Dez 188,2 265,3 309,7 227,92 139,0 162,4 1324 198,8 121,6 205,0
1980 Jan. 200,8 293,8 3428 252,4 141,86 154,8 135,2 2151 121,1 2226
Febr. 203,7 2294 358,4 249,6 142,8 166,3 136,2 219,8 122,2 2215
Marz 205,6 3028 3731 2434 143,7 168,1 136,6 2224 124,8 230,2
April 208,3 308,6 392,0 238,2 144,56 169,1 137,3 2254 123,3 233,56
Mai 205,3 300,8 379,9 234,0 144,4 158,7 1374 220,2 121,2 2281
Juni 206,6 3034 385,1 2345 144,9 168,98 1380 2220 1204 230,0
Juli 206,1 ani,5 3838 232,0 1454 158,3 139,1 221,5 1271 229,0
Aug. 206,3 301,56 3861 230,2 1458 168,1 139,5 222,2 132,2 229,3
Sept. 208,1 304,7 3883 - 234,1 146,6 168,9 140,6 224,1 1349 231,2
Okt. 211,3 N7 394,8 2415 1473 168,¢ 141,6 227,72, 142,3 2345
Nach dsr vorwiegenden Verwendungsart Nach Hauptvarbrauchssektoren
E%:zb:l?g:\'d Gilter far die Goter fiir den privaten Verbrauch
Jahr Investitions- | Verbrauchs Nahrungs- Ersatzteile, Industrie * insgesamt Andere
Manat gliter gliter und Hilfs- und Land- und und das Verbrauchs-
GenuBimittel Forstwirt- einschi. | chne Nahrungsmitte||
Verpackungs- schaft 5) sonstige ) und
mittel 4 Gewaert bhingige Giter 8! Gebrauchsgiiter
1975 D 1186 1423 131,3 1133 125,1 145,0 137,4 130,1 132,2 1401
1976 D 125,2 149,6 136,1 116,2 136,0 165,4 1438 1348 1374 1471
1977 D 1258 1529 1391 181 136,2 167,6 1471 137,8 1401 150,7
1978 D 1291 163,6 1328 1183 121,0 148,2 145,1 1391 1334 1611
1979 D 1321 186,1 1320 119,5 126,8 167,7 164,4 147,0 1324 180,9
1979 Aug. 1326 192,0 125,7 119,68 129,% 174, 1654 1494 125,5 186,0
Sept. 1329 191,2 124,8 1195 127, 175, 164,5 149,4 124,6 185,1
Okt. 133,2 193,6 126,7 120,3 126,8 176,9 166,6 1499 125,7 1878
' Nov, 1333 196,4 128,7 120,3 127,7 179,0 169,58 150,8 1289 190,5
Dez. 1334 197,4 132,7 11,7 126,0 1826 172,2 152,4 1333 1923
1980 Jan. 134,56 201,7 136,9 123,9 126,6 195,7 176,4 155,7 1376 196,5
Febr. 1349 1991 143,0 125,0 126,7 199,4 1774 155,9 1443 194,1
Mirz 135,8 200,5 146,7 1252 129,1 201,6 179,0 156,5 148,1 194,9
April 137,3 201,8 145,8 1257 1278 204,3 1794 156,6 147,0 196,1
Mai 137,7 202,2 144,3 125,7 126,2 200,4 1791 157,3 1454 196,5
Juni 138,0 201,4 140,5 124,8 125,6 201,9 176,7 158,4 141,3 195,1
Juli 138,6 200,6 139,68 1255 131,7 201,4 175,9 158,1 149,3 1944
Aug 138,68 1968,1 1397 126,7 136,3 201,7 1746 158,8 1404 192,3
Sept. 1395 200,6 136,6 126,9 1389 2032 175,0 161,0 137,0 194,6
Okt 14,1 205,5 1356 128,0 145,6 205,9 177.8 162,6 1358 199,5
Siehe auch Fachserie 17, Reihe &
1) Eirschl. Blumen, Zier-, Hsll- und Duftpfl. sowie M -2) Hal ungd mit G — 3) Ohnpe Nahrungs- und Genufmittel sowie ohne Blumen. —
4) Sowie Blumen. — 6) Ohne Brenn- und Trelbstoffo, — 6) Kartoffeln, F Frischobst einschi, Si Eter und Frischfisch sowie Hausbrandkohls, lgichtes Halzg! und Schnittblumen.
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Index der Einfuhrpreise
1970 = 100

Nach dem produktionswirtschaftlichen Zusammanhang

Erzeugnisse der Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Industrielle Erzeugnisse

Bergbauliche Erzeugnisse NE - Metalle
Jahr El und
Monat Landwirt- | Forstwirt- senerze, -metall-
insaesamt | scnatuiene | cvariny | Fischarel |, o Erzeugnissa|NE - Motall-| ¢, 595" | Mineratal. | Steine und [Eisenund | halbzeug
erzeugnisse zusammen |des Kohlen-] erze und Bi mgna-l?nﬁ 50 erzeugnisse| Erden Stah! {einschl.
Erzeugnisse bergbauss | Schwefel- Gestaine 1) Edelmetalle
. kies und deren
Halbzeug)
1976 D 124,9 1240 140,9 135,7 145,2 275,2 200,1 122,5 357,2 289,3 135,3 126,68 96,9
1976 D 145,2 144,4 160,9 149,3 152,8 295,6 189,0 125,0 392,9 318,56 142,0 328 103,0
1977 D 159,7 168,9 1724 168,9 163,1 294,6 185,9 115,9 7.2 3125 146,8 26, 101,3
1978 D 138,2 135,9 171,2 180,0 147,6 261,7 176,6 101,1 352,4 ,6 149,8 1298 96,3
1979 D 139,8 137,1 182,2 179,2 1694 3236 178,2 111,6 7, 618,3 1565,7 38,8 126,8
1979 Aug. 138,3 135,6 183,% 176,6 176,7 356,0 178,3 1148 498,7 559,6 157,6 142,0 1246
Sept. 137,3 134,2 189,4 179,7 176,3 354,9 ,0 114, 497, 652,8 157,4 141,2 1349
Okt. 138,3 135,3 120,0 179,0 177,9 356,56 1824 1148 499,0 6568,6 157,0 141,6 142,4
Now. 139,4 1364 180,86 181,8 180, 3719 182,7 114,7 624,0 589,1 167,1 1412 1419
Dez. 141,86 138,6 192,5 184,4 183,6 388,7 182,6 112,7 552,4 6590,5 167,2 11,2 1629
1280 Jan. 143,2 140,1 197,8 178,6 185,5 434,7 187,7 117,8 623,8 607,1 159,8 142,2 198,3
ngr. 147,7 144,9 200,2 175,6 198,1 4565,5 190,3 9 652,4 578,3 1624 1421 1,
Marz 161,2 148,6 202,1 176,8 200,0 475,98 167,3 ,4 6825 600,4 €8,7 142,8 1783
April 149,56 146,6 206,1 179,7 202,5 605,56 203,3 131,4 729,5 609,4 169,5 1436 159,8
Mal_ 145,1 141,8 206, 80, 1899 491,4 203,5 125,7 709,2 611,1 169,5 143,4 1493
Juni 141,0 137.4 206,4 181.4 201,1 4988 ,9 1226 7228 591,8 169,7 1431 157,56
Juli 141,2 137,6 208,5 178,9 200,7 497,0 208,5 121,6 719,7 569,9 1709 141,3 162,6
Aug 141,3 137,6 2091 179,56 2009 499,5 2130 123, 124 655,7 171,2 140,6 163,
Sept. 1391 1353 207,7 178,7 202,7 502,5 214,7 1245 726,86 6553,6 75 40, 172,2
Okt 1407 137,0 208,2 8.1 205,8 510,8 2164 125,56 739,4 589,4 176,2 137,9 175,7
Nach dem produkti irtschaftlichen 2 v
Industrialle Erzeugnisse
Erzeugnisse Musik- -
Sshr der Maschinen- fgtraﬂen- Fein- instrum., I‘llﬂ;l: I:en
Monat Zioherelen ba- | fAMUZAUE | o tre. |mechanischel Eisen, |Splelwaren, Dstenverar.| Fein-
GleBerel- | und Kait- | Stahlbau- | erzeugnisse hle & und Blech- und| Turn-und Chemische | ", b oo T o leohe | Slas und
erzeugnissa | walzwerke | erzeugnisse | einschl, | Schiepper jtechnische| .o, |“Metsil. [Sportgerdte,|Erzeugnisse] DOITMES c e | Glaswaren
und dar Acker- und  (Erzeugnissa) Erzeugnisse,| waren [Schmuckwa- geréts und 1Erzeugnisse
Stahl- schiopper | Elekwo- Uhren ven, bearb. -einrich-
verformung ahrzeuge Edelst. 2! tungen
1976 D 1198 126,1 125,8 125,8 127,0 105,1 114,9 122,5 162,4 134,6 70,6 123,1 1218
1976 D 128,6 127,8 128,9 1327 1340 107,0 1211 29, 152,0 137,8 73,1 124,7 128,4
1977 D 127,0 131,2 129,5 134,8 133,7 107,0 120,9 132,3 62, 134,1 n,7 125,3 132,0
1978 D 1287 1301 1336 139,7 135,6 107,56 122,8 1329 179,8 129,56 68,1 1295 1331
1979 D 144,3 134,3 1393 144,0 1393 108,0 121,6 132,2 2175 146,9 65,0 1333 134,2
1979 Aug. 146,5 1354 139,7 144,7 1405 108,3 122,3 132,6 219,56 152,3 64,6 1359 134,68
146,5 136,1 139, 1449 140, 108,6 121,7 3.1 2283 152,4 64,5 1354 1353
Okt. 145,9 136,3 141,0 145,1 140,6 108,9 11,7 132,7 238,5 162,1 64,6 1353 133,56
Nov. 146,6 134,9 141,0 145,5 140,8 108,0 120,9 132,7 238,9 1529 64,4 1349 32,
Dez. 1473 1348 141,2 145,7 140,7 108,2 121,0 132,9 266,2 1529 €39 1344 1320
1880 Jan. 164,6 136,0 146,6 147,6 140,9 108,3 1230 134,8 3149 165,7 64,0 1429 134,0
Febr. 156,0 137,0 146,6 1478 141,7 109,9 125,0 135,2 322,6 167,9 63,7 1438 135,8
Marz 1529 1390 148,3 149,2 141,6 108,5 128,3 1376 308, 160,2 64,6 151,2 136,3
April 162,6 140,3 148,3 150,8 142,7 110,56 129,7 1378 300,6 161,3 65,2 1529 138,2
Mai 162,0 141,6 149,2 161,4 142,6 110,3 , 138,2 299,65 161,0 64,2 152,8 1382
Juni 151,8 142,3 149,2 161,6 1429 i10,6 129, 138,2 318,6 60,2 64,0 1512 38,
Juli 150,7 141,9 149,0 152,6 143,7 110,9 130,7 138,7 339,3 166,2 63,6 1539 1384
Aug.. 162,0 142,6 149,0 162,7 1441 111,0 130,3 139,0 331.8 165,6 64,4 54, 142,
Sept. 147,9 142,6 149,0 154,1 1441 11,0 30,7 139,98 355,82 155,7 64,4 155,5 142
Okt. 147,2 1423 149,0 166,4 1443 11,8 1321 139,56 359,2 167,7 65,0 165,8 1429
Nach dem pr irtschaftlichen 2 g
Industrielle Erzeugnisse
Seh Hotzwaren
nittholz,| (sinschl. Lzsct Druckerel-
dahr * | Sperrholz | Erzeugnisse Ho liff, Papler-  |erzeugnisss,§ Gummi- Erzeugnisse)
Monst Zellstoff, Lederwaren der
und aus Papler und Lichtpaus- | Kunststoff- und Led: nd Textili Beklaid: Emih- [Tabak
sonstiges | natiirlichen u’:ld Pappe- und erzeugnisse | Asbest- Scuh extilien | Bekleldung mah- 4 abakwaren
bearbeitotes|Schnitz- und P waren | verwandte waren uhe rungs-
Holz Form- appe Waren 3) industrie
stoffen)
1975 D 131,0 161,1 161,1 134,6 137,7 1224 1184 135,7 129,0 122,2 130,9 125,8 106.2
1976 D 145,7 167,56 155,6 136,0 143,0 1236 121,1 159,7 135,8 1313 139,4 131,2 1144
1977 D 151, 68,4 146,6 136,9 144,1 125,8 123,2 165,2 139,8 136,6 142,7 137,0 1134
1978 D 144,0 1733 130,2 137,4 139,9 130, 127,2 1621 139,2 136,7 146,0 130,3 1215
1979 D 167,3 1843 138,2 140,9 1433 133,56 1237 2131 155,0 142,4 160,6 133,2 1227
1979 Aug 169,2 185,8 1398 141,9 143,9 1355 125,56 2239 164,1 144,1 152,6 134,2 1229
Sept. 160,56 1869 139, 141,7 1438 1357 1209 221,9 163,5 1441 152,0 1344 122,
Okt. 1621 1888 1436 142,54 144,0 135,7 122,0 220,0 162,7 1446 152,2 1339 1229
Nov. 163,8 189,3 1435 1424 1438 135,2 123,6 2133 162,1 145,0 1524 1343 1229
Dez. 164,5 189,4 1426 142,7 143,7 134,9 1231 2138 161,1 145,2 152,2 1341 1229
1880 Jan. 168,8 104,2 1457 144,0 143,7 138,8 125,1 2134 166,4 146,5 1632 135,6 123,7
Febr. 17,3 185,4 146,7 146,0 143,7 141,8 27,3 2105 166,8 147,5 163,56 136,0 125,0
Marz 177,68 197,0 1499 146,4 144,6 142,2 127,65 9 168,3 49,4 166,1 137,6 1274
Aprit 179,4 197,7 185,7 146,9 144,6 1425 128,9 200,7 170,2 149,2 155,5 137,3 1274
Mai 1795 188,0 1639 147,0 144,2 142,3 1271 193,6 169,8 149,2 155,6 137,8 1274
Juni 179,7 199,7 153,6 147,56 144, 1428 127,7 192,8 170,3 149,8 155,2 137,2 127.4
Juli 1793 200,6 1539 147,7 144,2 143,2 130,5 188,56 1723 150,0 155,6 137,2 1274
Aug 180,2 201,6 165,3 1478 144,5 143,5 136,4 187.8 173,2 150,8 155,6 1384 1279
Sept. 180,2 208,9 155,9 142,9 146,6 143,7 136,9 185,68 1725 163,1 65, 139,7 127,9
Okt. 180,0 207,5 157,1 1481 146,9 144,1 1373 1833 1723 154,1 1553 142,4 128,5
1} Ohne P fiar & — 2) Ohne Praisreprésentanten fir Turngerdte. — 3) Ohne P far L und Waren.
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1970 = 100
Nach Warengruppen der AuBenhandelsstatistik
Gilter fir _ ___ (?uter der Erndhrungswirtschaft _ i
l\"ljz:;t Gesamtindex EG- Dritt - Erndhrungsgiiter tierischen L’:'rs:rungs — Ernﬁhrungsg;te’: pflanzl::t:tlan Ursprungs
- shrungsmittel ahrungsm
Léndern Insgesamt zusammen | Lebende Tiere | tierischen Y pflanzlick GenuBmittel
Ursprungs Ursprungs V)
1976 D 136,6 136,3 136,6 132,2 137,9 132,8 139,6 1281 138,4 - 96,1
1976 D 141,7 141,7 141,86 136,56 141,1 138,3 142,6 133,3 142,1 106,0
1877 D 143,6 144,2 1431 142,2 147,7 135,9 1514 138,4 142,9 1244
1978 D 145,3 145,8 144,9 141,0 151,8 141,1 158,1 1334 137,3 1211
1979 D 152,7 152,2 183,1 144,0 162,6 141,3 156,1 138,0 138,8 135,6
1979 Aug. 164,3 183,7 154,9 144,86 163,0 142,8 156,2 1385 140,5 132,1
Sept. 1548 163,9 155,6 145,68 152,98 144,0 166,7 140,6 139,8 142,9
Okt. 1565,4 154,6 156,1 147,0 163,1 143,7 156,0 142,7 140,2 160,6
Nov. 155,8 164,9 156,2 148,1 162,9 144,0 165,7 144,8 141,2 166,0
Dez 156,3 1565,6 156,8 147,8 163,0 142,3 186,3 144,2 140,6 155,4
1980 Jan. 159,6 1569,2 160,0 148,6 - 163,1 140,3 167,2 145,3 142,2 185,0
Febr, 161,2 160,5 161,9 148,9 152, 139,6 157,1 146,1 1433 1649
Marz 162,2 161,1 163,2 150,2 164,1 139,4 158,8 147,5 144,7 156,2
April 162,9 161,7 1683,2 150,2 154,3 137,6 169,6 147,3 144,5 1565,7
Mai 162,7 161,7 163,7 149,7 154,0 134,0 160,3 146,6 143,5 156,4
Juni 163,0 162,0 184,0 149,9 154,5 1328 161,3 146,6 143,6 156,0
Juli 163,4 162,6 164,3 150,92 154,86 134,3 160,9 148,3 145,8 165,8
. Aug. 163,56 162,7 164,1 161,1 154,82 135,1 161,1 148,4 146,2 165,2
Sept. 163,8 163,0 164,6 1621 155,56 137,7 1611 149,6 146,8 168,5
Okt. 164,6 1638 165,4 159,4 1565,3 1377 160,8 162,3 148,1 206,4
Nach Warengruppen der AuBenhandelsstatistik Nach der vorwi: den Ver t
Jahr : Giiter der gewerblichen Wirtschaft Grundstoffe 2)
Monat Rohstoffe und Hatbwaren Fertigwaren fiir die fiir das
insgesamnt insgesamt Landwirtschaft Verarbeitende
\ zusammen Rohstoffe l Halbwaren Vorerzeugi Enderzeugnisse . Gewerbe
1975 D 136,6 167, 168,1 166,8 134,1 131,56 1349 136,9 171,86 135,6
1976 D 141,9 164,2 169,4 162,6 138,2 134,9 140,3 140,9 165,9 140,3
1977 D 1437 1568,3 167,2 156,7 141,8 130,4 145,0 136,3 149,2 135,7
1978 D 145,5 165,3 162,7 152,9 144,3 130,7 148,2 135,0 1421 134,7
1979 D 183,0 175,7 169,1 177,7 150,3 141,3 162,8 147,0 146,2 147,0
1979 Aug. 154,7 180,0 170,56 183,0 - 161,68 144,8 163,56 150,0 146,2 160,1
Sept. 1551 180,2 169,4 184,56 152,0 146,1 1639 150,68 148,8 ©150,7
Okt. 156,7 183,4 171,7 187,1 162,3 145,4 1564,2 151,7 149,7 151,8
Nov. 155,9 185,0 171,9 189,2 162,4 145,2 154,4 152,2 161,86 162,2
Dez. 156,6 187,9 171,8 193,0 152,8 146,3 154,6 153,6 162,29 163,6
1980 Jan. 160,0 200,1 1741 208,5 165,2 148,56 167,0 1568,6 157,3 158,6
Febr. 161,7 202,56 175,2 211,2 166,7 180,5 168,56 160,2 168,0 160,2
Mérz 162,7 200,4 175,86 208,4 158,1 1561,5 1569,9 160,4 162,0 160,3
April 1633 200,6 181,0 207,0 168,8 162,4 160,6 160,82 162,7 160,9
Mai 163,2 198,2 178,4 205,86 1689 161,9 160,9 160,0 165,5 159,8
Juni 163,56 198,1 178,2 205,8 169,2 152,4 161,1 160,3 165,0 160,2
Juli 163,9 200,7 181,3 207,0 159,4 161,7 161,6 160,6 168,9 160,2
Aug. 163,9 200,0 181,2 208,1 169,56 151,0 161,9 160,1 1714 159,6
Sept. 164,2 200,4 . 181,3 206,6 159,8 150,56 162,4 160,1 1721 159,7
Okt, 164,8 204,9 184,2 211,6 160,0 160, 1 162,7 162,1 178,7 161,4
Nach der vorwiegenden Verwendungsart Nach Hauptverbrauchsssktoren
;ubehar, Gilter fir die Giter fiir den privaten Verbrauch
dahr Investiti Verbraughs- Nahrungs- Ersatraie Andere
Monst tor @ nau:s‘:) ? und Hilfs- und’ Land- und Industrie und Verbrauchs-
guter giter GenuBmitte! Verpackungs- Forstwirt- das sonstige insgesamt Nahrungsmittel und
mittel 4) schaft 8) Gewarbe Gebrauchsgiiter
1975 D 138,1 135,8 133,9 134.4 168,2 1359 135,6 141,9 134,8
1976 D 145,7 142,9 137,2 1378 154,8 141,2 142,2 143,7 142,0
1977 D 151,4 146,7 164,3 142,0 166,3 142,6 147,8 169,3 146,4
1978 D 1665,8 149,4 154,3 1441 163,7 144,4 150,2 161,2 148,8
1979 D 161,0 1565,9 162,9 148,89 169,3 152,0 185,6 160,3 165,0
1979 Augp. 161,8 157,7 183,1 149,7 169,0 1583,7 167,1 169,8 166,8
Sept. 162,2 158,7 163,5 149,9 162,3 164,1 . 158,1 159,7 157.8
Okt. 162,4 159,1 163,3 150,4 162,9 164,7 158,4 169,7 168,2
Nov. 162,6 . 169,6 163,2 160,6 163,92 164,9 1568,8 189,7 168,7
Dea. 162,6 160,4 163,0 150,8 164,5 185,56 159,5 169,6 159,5
1980 Jan. 165,2 166,1 1563,3 1521 167,1 1568,7 164,4 160,1 164,9
Febr, 168,6 167,8 163,8 154,0 168,7 160,3 165,9 160,7 166,6
Marz 168,3 167,6 164,9 166,8 1711 161,4 165,29 161,8 166,4
April 169,3 167,86 164,7 156,4 171,6 162,1 165,89 161,5 166,56
Mai 169,7 167,9 154,8 156,5 173,7 161,92 3 166,2 161,4 166,8
Juni 170,0 168,2 185,1 156,6 173,6 162,2 . 166,5 161,82 1671
Juli 170,4 168,9 165,4 157,2 175,56 162,6 167,1 162,4 '167,7
Aug. 170,6 168,1 164,56 157,8 176,8 162,5 167,2 161,65 167,9
Sept. 171,3 169,56 164,2 158,0 178,92 162,8 167,4 161,6 168,2
Okt. 171,56 170,2 164,1 158,3 182,0 163,6 1681 161,7 1689
Sighe auch Fachserie 17, Rethe 8.
1) Ewnschl, Zier-, Heil- und Duftptlanzen, sowie Mineralwasser — 2) Rohstoffe, und Vo mit . — 3) Ohne Nahrungs- und GenuBmittel sowie ohne Blumen. — 4} Sowie

Blumsan, — 5} Ohne Brenn- und Treibstotfe
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Nach dsm produktionswirtschaftlichen Zusammenhang

Erzeugnisse der Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Industrielle Erzeugnisse

Bergbauliche Erzeugnisse NE - Metalle
Jah Landwirt- | Forstwirt. Erzeugnisse und
Nomnt schaftliche | schaftliche des Kall- | Sonstige -metall-
insgesamt Fischerei- insgesamt Erzeugnisse und baull;«g:he Mineralé!- | Steine und | Eisen und | halbzeug
erzeugnisse 39! zusammen |{des Kohlen-{ Steinsalz- Erzeugnisse erzeugnissa| Erden Stahl (einschl.
Erzeugnisse bergbaues | bergbaues ( e?ungchl Edelmetalle
und der Torf) - und deren
Salinen Halbzeug)
1975 D 1339 1336 121,8 164,7 136,68 2086,3 2128 178,1 141,2 203,2 143,0 128,6 98,0
1976 D 142,6 142,6 129,9 161,6 141,7 216,8 226,2 162,3 147,3 327,3 148,1 136,3 104,7
1977 D 134,4 132,5 140,7 194,7 143,8 211,5 1,7 146,2 149,2 325,7 1561,6 120,6 101,3
1978 D 133,1 130,4 149,5 210,4 145,5 205,1 215,0 141,2 145,1 309,56 165,1 129,2 96,3
1979 D 148,9 146,3 58, 231,0 162,7 202,2 210,8 143, 155,4 09, 1619 1373 121,7
1979 Aug 161,4 149,2 158,6 2246 154,3 203,1 211,1 148,0 169,6 439,4 162,6 1389 119,9
pt. 161,8 149,6 158,6 220,8 164,8 200,6 208,4 147,9 156,7 7 164,68 137,7 1278
Okt. 153,8 161,6 169,56 227,0 165,4 204,1 212,6 142,3 154,6 452,6 164,8 137,4 132,7
Nov. 155,7 163,4 164,2 227,0 155,6 207,2 216,9 149,58 155,5 463,2 165,0 137,6 132,0
Dez, 154,6 162,2 164,2 228,7 166,3 207,1 216,0 148,5 155,0 480,7 165,1 as, 144,6
1980 Jan. 157,4 154,8 168,6 238,1 169,6 212,2 220,3 162,0 157,4 522,2 169,2 139,3 178,3
Febr. 167,4 164,7 170,8 237,2 161,3 2138 222,2 162,4 . 157,4 634,7 171,5 140,0 182,8
Mérz 167,86 154,7 1731 237,6 162,3 217,7 228,6 164,3 168,0 533,7 1739 142,6 162,4
April 166,4 153,5 174,56 239,0 163,0 226,8 236,9 164,8 169,2 538,7 1746 1439 149,7
Mai 152,7 149,3 1771 241,6 162,9 225,7 235,2 168,2 160,3 546,7 175,6 142,2 140,8
Juni 163,7 150,6 176,6 239,5 163,2 224,8 234,2 168,3 160,8 546,2 1758 141,2 1454
Juli 167,6 154,56 174,6 247,7 163,6 231,0 240,1 177,6 165,1 543,0 1774 139,6 149,8
Aug 158,0 155,1 173,2 2444 163,56 229,7 238,2 178,6 169,8 537,4 178,3 139,6 148,8
Sept. 169,3 156,4 174,8 244.4 163,8 230,6 239,3 178,6 169,6 536,0 178,8 1386 162,56
Okt. 176,3 174,4 176,68 246,1 164,56 235,1 243,5 186,7 172,8 552,0 180,3 138,1 157,4
Nach dem produktionswirtschaftlichen Zusammenhang
Industrielle Erzeugnisse
Erzeugnisse Maschinen- ' Musik-
StraBen- Biro-
tona Zihareion erzaugniso | fahrzeuse ochanisch] i Spietwaren maschinen,
mechanische, sen-, N i
Monat GieBerel- | und Kalt- | Stahit inschl, |@hnoAcker.] Efektro- und  |Blech- und Purn- und’ | Chemische |Dotemverar-l  Fein- | gy
erzeugni lzwerke | er i Loko- P optische | Motall- [Sportgeréte,|Erzeugnisse| . "8 | 2 Glaswaren
und der motiven und| Elund Erzeugnissel g o anisse,| waren  [Schmuckwa) geréite und | Erzeugnisse
. ektro- -ginrich-
Stahl. Acker- fah Uhren ren, bearb, i
verformung ‘schlepper | fafrzeuge) Edelst, 1) gen
1975 D ' 1304 130,3 142,5 143,1 137,7 122,2 133,3 144,2 145,8 131,7 105,1 148,8 125,1
1976 D 134,1 125,2 147,9 160,1 147,8 126,0 138,8 1441 160,5 131,2 104,3 167,2 130,1
1977 D 137,4 125,56 164,7 1567,3 152,9 129,3 144,0 145,2 157,8 1285 104,2 166,4 135,6
1978 D 133,4 126,2 168,2 162,0 167,7 130,6 148,6 147,3 167,1 124,3 103,3 172,8 138,7
1979 D 136,4 129,3 167,1 167,7 1624 132,8 163,9 155,3 177,86 136,6 101,4 176,9 143,1
1979 Aug. 137,2 130,0 168,0 168,3 1634 132,9 154,4 166,86 177.8 141,0 101,9 178,2 1438
pt. 137,56 130,3 169,7 168,7 163,7 133,0 164,5 157,1 183,3 141.8 101,2 180,5 1440
Okt. 138,0 130,4 169,7 169,0 163,7 133,7 165,1 167,3 184,2 142,4 101,0 180,5 1451
Nov. 138,6 130,6 169,6 169,2 163,8 133,7 166,1 1573 185,1 142,0 100,7 180,4 145,9
Dez. 139,4 130,5 169,86 169,56 163,8 1337 165,1 1567,7 188,2 142,56 100,6 180,4 1458
1980 Jan. 140,7 132,3 171,3 172,3 165,6 134,9 157,2 160,0 211,56 144,8 100,8 182,8 160,8
Febr. 142,4 1337 172,7 174,0 188,7 137,1 159,3 161,4 214,8 147,0 101,0 183,2 1609
Marz 1434 134,7 1741 175,9 168,56 138,4 161,0 162,7 202, 48, 101,7 184,9 163,8
April 143,9 136,0 176,2 176,6 169,9 138,6 161,8 163,0 195,5 149,2 102,0 186,0 154,4
Ma 144,2 136,6 176,5 177,0 170,8 138,0 161,9 163,4 192,5 148,9 101.4 189,3 165,2
Juni 144,6 1371 177,1 177,4 170,8 138,2 162,2 163,9 194,8 1492 - 101,3 189,7 165,3
Juli 144,4 137,6 177,4 178,0 171,0 138,6 162,8 164,6 195,0 148,4 101,0 191,8 156,3
Aug. 144,4 137,7. 177,6 178,2 171,7 138,6 162,9 164,9 190,2 147,8 100,4 191,9 167,3
Sspt 144,86 137,5 177,68 178,7 172,6 138,9 183,2 165,2 195,3 147,1 100,6 192,4 168,0
Okt. 144,56 137,7 1778 179,1 172,6 139,1 163,8 165,3 196,0 147,4 100,7 192,4 169,6
Nach dem produktionswirtschaftlichen Zusammenhang
Industrielle Erzeugnisse
Holzwaren
Schnittholz,| (einschl. Druckerei- .
Jahr Sperrholz ‘| Erzeugnisse | HOZSChIIfE, [ i | arzeugnisss, Gummi- Erzeugnisse
Monat und aus | 2ot und | Lichtpaus: | Kunststoff-|  und Loder | ~uma | Toxtilion Bekoidung| Emmah. [Tabakwaren
sonstiges | natiirlichen z‘:g Pappe- und  |erzeugnisse | Asbest- er Sch':.uhe extlilen " mr:a o ware
bearbeitetes|Schnitz- und| 2) waren | verwandte waren lndug;.
Holz Form- appe waren 3 e
stoffen)
1976 D 172,8 1271 148,7 139,8 149,56 128,7 126,0 126,4 128,8 119,2 130,8 1324 95,3
1976 D 179,9 130,8 145,56 139,7 166,0 130,9 128,2 166,6 135,8 121,2 136,3 138,6 89,1
1977 D 189,3 13%,4 . 143,0 136,2 169,56 132,3 131,1 164,0 144,7 122,8 142,9 161,2 87,1
1978 D 190,6 143,7 137,3 134, 167,9 132,56 132,2 164,1 150,5 123,2 146,1 149,3 83,8
1979 D 199,1 161,3 1436 138,1 174,6 139,7 134,8 198,4 160,8 126,3 163,1 148,8 86,7
1879 Aug. 202,3 162,56 146,4 139,56 176,7 142,2 135,9 206,4 162,3 127,4 154,2 149,0 87,9
ept. 202,5 153,1 146,7 139,7 176,1 143,2 135,9 207,2 164,0 127,86 1543 .« 1488 87,9
Okt. 203,7 163,6 147,8 140,3 176,0 1433 135,9 205,1 164,9 127,9 154,2 149,1 87,3
Nav. 2051 154,5 148,9 140,8 175,85 143,7 136,4 202,2 166,3 1284 * 156,1 149,6 87,0
Dez 204,6 185,5 149,1 140,8 176,1 143,6 1364 202,1 165,56 128,3 165,2 149,6 86,9
1980 Jan. 207,5 169,8 1561,9 142,1 176,5 144,7 138,1 2038 169,6 129,5 157,2 149,7 87.4
Febr, 207,8 160,0 163,3 142,8 176,7 146,0 138,8 211,5 169,6 128,7 157,3 149,5 87,6
Marz 209,9 160,6 155,8 144,0 178,8 1471 139,4 212,6 170, 1309 158,9 1561,0 88,4
April 211,3 160,5 167,56 144,5 179,2 148,6 140,4 212,1 171,7 1313 159,2 161,2 89,9
Mai 212,0 161,8 157,3 146,4 179,1 148,7 141,56 207,7 171,6 131,4 159,6 1561,3 92,8
Juni 213,0 162,8 167,8 146,4 180,56 148,7 142,3 206,0 172,4 131,6 169,8 151,2 92,7
Juli 2137 165,6 158,6 146,6 181,8 149,56 142,8 203,5 1731 132,0 161,4 161,0 94,4
Aug. 214,3 1686,2 161,1 147,0 182,1 149,2 1435 .5 173,1 132,7 1616 161,3 96,0
Sept. 215,6 166,3 161,1 148,0 183,2 149,2 1435 198,56 174,2 133,0 161,8 151,6 95,9
Okt. 215,3 166,9 161,9 148,0 185,3 148,0 144,0 189,7 175,2 - 1336 162,0 163,6 96,0
1) Ohne Preisreprasentanten fur Turngerdte, — 2) Ohne Pr 7l fur k filr L und verwandte Waren. '

Wirtschaft und Statistik 11/80

f, — 3) Chna Preisr pri

\

4




=

0

Wirtschaft und Statistik 11/80,
. |



	Inhalt
	Zusammenfassende Übersicht
	Wirtschaftszahlen
	Kurven zur Wirtschaftsentwicklung
	Sitzverteilung bei der Bundestagswahl 1980 und Erfolgswert der Stimmen
	Kartei im Produzierenden Gewerbe als Aufbereitungsinstrument und Untersuchungsobjekt
	Statistische Umschau
	Erwerbstätigkeit
	Personalfluktuation im unmittelbaren öffentlichen Dienst 1978/79
	Landwirtschaft
	Anbau und Ernte der Feldfrüchte 1980
	Anbau und Ernte von Gemüse 1980
	Obsternte 1980
	Produzierendes Gewerbe
	Düngemittelerzeugung und -versorgiing 1979/80
	Beschäftigte und Umsatz des Handwerks 1979 sowie 1. Halbjahr 1980
	Außenhandel
	Außenhandel im 3. Vierteljahr 1980
	Sozialleistungen
	Sozialhilfeaufwand 1979
	Wirtschaftsrechnungen
	Verzehr außer Haus im Jahr 1978 (Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe)
	Löhne und Gehälter
	Bruttojahresverdienste in Industrie und Handel 1979
	Preise
	Preise im Oktober 1980
	Anhang
	Systematisches Inhaltsverzeichnis Januar bis November 1980, Heft 1 bis 11
	Veröffentlichungen vom 14. Oktober bis 17. November1980
	Statistische Monatszahlen
	Inhalt

